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Gefällige Mittheilungen zur Berichtigung und Ergänzung 
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Erklärung der Bezeichnungen. 


A. Bes Herzogl. Anhalt. Hausordens Albrecht des Bären 
und der anderen Herzogl. Anhalt. Verdienjt-, Ehren-, Denk: und 
Dienjtzeichen. 


I Großkreuz des Herzogl. Anhalt. Hausordens Albredjt de3 Bären. 
Z&m.Schw. Desgleichen mit Schwertern. 


* Commandeur 1. Klaſſe des Herzogl. Anhalt. Hausordens Albrecht 
des Bären. 

Km Schw. Deögleichen mit Schwertern. 

Commandeur 2. Klaſſe des Herzogl. Anhalt. Hausordens Albrecht 
de3 Büren. 

Desgleichen mit Schwertern. 


&1. Ritter 1. Klaſſe des Herzogl. Anhalt. Hausordens Albrecht des 


Bären. 

Fi. Desgleichen mit Schwertern. 

2. Ritter 2. Klaſſe des Herzogl. Anhalt. Hausordens Albrecht des 
Bären. 


2. Desgleichen mit Schwertern. 

& BVerdienjtorden für Wiſſenſchaft und Kunſt. 

@&g. Goldene Medaille des Herzogl. Anhalt. Hausordens Albrecht 
de3 Bären. 

&g. Desgleihen mit Schwertern. 


&s. Silberne Medaille des Herzogl. Anhalt. Hausordens Albrecht 
des Büren. 


Is. Desgleichen mit Schwertern. 
EB Medaille für Verdienft um Kunſt und Wifjenjchaft. 
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MR Medaille für Rettung aus Gefahr. 
60 Denkzeichen für fünfzigjährige Dienjttreue. 


5 Herzogl. Anhalt., reſp. Anhalt Deſſau-Cöthenſches Militäroffizier- 
freuz. 


Herzogl. Anhalt. Militärdienjtauszeichnung für zwanzigjährige 
borwurfsfrei geleiltete Dienjtzeit. 


RI Desgleichen für fünfzehnjährige Dienjtzeit. 

[XADesgleichen für zwölfjährige Dienitzeit. 

EMI Deögleichen für neunjährige Dienftzeit. 

dd) Herzogl. Anhalt-Bernburg. Alexander-Karl-Denkmünze für 1848/49. 
& Ehrenzeichen für Mitglieder der Feuertvehren. 


B. Der ausländischen Orden, Ehrenzeihen und Denkmünzen. 
(Nach den Anfangsbucitaben der Zeichen.) 


Allgemein gebrauchte Abfürzungen für die einzelnen 
Grade derjelben: 


Gkz. Großkreuz. m.E. mit Eichenlaub. 

GC. Großeomthur. EB. am Erinnerungsbande. 
C. Commandeur oder Comthur. w. B. oder w. am weißen Bande. 
GO. Großoffizier. K.D. Sirieg3deforation. 
Okz. Offizierkreuz. m.d.K. mit der Kette. 

R. Nitter. m.d.Kr. mit der Krone. 
ER. Ehrenritter. m.r.Kr. mit vothem Kreuz. 
Vkz. Verdienſtkreuz. m.Schl. mit der Schleife. 
M. Medaille. m.St. mit dem Stern. 
g.—s. goldene—filberne. m.Schw. mit Schwertern. 
i.Br. in Brillanten. f.N. für Nichtlombattanten. 


i.D. in Diamanten. 


Die beigefügten Ziffern 1, 2 u. f. w. bezeichnen die Klaſſe oder Abtheilung 
des Ordens rejp. Grades. 


BZLO. Großherzogl. Badiſcher Orden vom Zähringer Löwen. 

BVO. Großh. Badiſcher Milit. Karl Friedrich-Verdienftorden. 

BMGM. 49. Großherzoglich Badische Militäriiche Gedächtnigmedaille 
von 1849. 
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BKO. Königl. Bayerijcher VBerdienjtorden der Bayer. Krone. 

BMO. Königl. Bayerijcher Berdienjtorden vom heiligen Michael. 

BMJO. Königl. Bayeriiher Mar Sojeph-Orden. 

BMVO. Königl. Bayeriicher Militärverdienjt-Orden. 

BLM.f.K. Königl. Bayerische Ludwigs-Medaille für Kunft. 

BVK. 70/71. Königl. Bayerijches Verdienftkreuz für 1870/71. 

BMDA. Königl. Bayerijche Militär-Dienjtauszeichnung. 

BLO. Königl. Belgiicher Leopold-Orden. 

BEK. Königl. Belgiſches Eijernes Kreuz. 

BOHL. Herzogl. Braunjchweig. Haus-Orden Heinrich des Löwen. 

Bras.OvSK. Kaiſerl. Brafilian. Orden vom Süd-Kreuze. 

Bras.RO. Raijerl, Brafil. Roſen-Orden. 

ChSt. Raijerl. Ehinefiicher Orden „Stern von China“. 

DDO. Königl. Däniſcher Danebrog-Orden. 

DVM. Königl. Däniſche Verdienjtmedaille. 

EKz. 66. Königl. Preuß. Erinnerungsfreuz für den Feldzug 1866. 

FEL. Franzöſiſche Ehrenlegion. 

FREKr. Fürjtl. Reuß-Plauenſches Ehrenfreuz. 

GrBO. Königl. Großbritannicher Bath-Orden. 

GrM&GO. Königl. Großbritannifcher ausgezeichneter Drden vom 
heiligen Michael und heiligen Georg. 

GrKDM. Königl. Großbritannische Kriegsdenkmünze. 

GEO. Königl. Griech. Erlöjer-Orden. 

HEAO. Königl. Hannov. Ernjt Auguſt-Orden. 

HGO. Königl. Hannov. Guelphen-Drden. 

HDM. 66. Königl. Hannov. Denkmünze von 1866. 

HLO. Großherzogl. Heſſ. Ludwigs-Orden. 

HVO. Großherzogl. Heil. Verdienjtorden Philipps des Gropmüthigen. 

HEK. Fürjtl. Hohenzollernjches Ehrenkreuz. 

IKO. Königl. Italienischer Orden der Italieniſchen Krone. 

IM&L. Königl. Stalienifcher St. Mauritius und Lazarus-Drden. 

IMOS. Königl. Italienijcher Militärorden von Savoyen. 

KDM. 64., 70/71. Kriegsdenkmünze für die Feldzüge 1864 u. 1870/71. 

LDA. Landwehr-Dienjtauszeichnung. 

LEK. Fürftl. Lippejches Ehrenkreuz. 

LMVM. Fürſtl. Schaumburg-Lippejche Militär-Berdienjt-Medaille. 

LVM. Fürftl. Schaumburg-Lippejche Medaille für Treue u. Verdienit. 

Lux.EK. Großherzogl. Yuremburg. Orden der Eichenkrone. 

MWK. Großherzogl. Medlenburgiicher Hausorden der wendijchen Krone. 

MGO. Großherzogl. Mecklenburgiſcher Greifen- Orden. 

MMV.Kz. Großherzogl. Mecklenb. Militär-Verdienſt-Kreuz. 

MHC. Fürftl. Monakoifcher Orden des heiligen Karl. 
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Mex.GO. Mexikaniſcher Guadeloupe-Orden. 

NAO. Herzogl. Naſſauiſcher Militär- und Civil-Verdienſt-Orden 
Adolph von Naſſau. 

NLO. Königl. Niederl. Civil-Verdienſt-Orden vom Niederländiſchen 
Löwen. 

NLOdEK. Königl. Niederl. und Großherzogl. Luxemburgiſcher Orden 
der Eiſernen Krone. 

NOO. Königl. Norwegiſcher Orden des heiligen Olaff. 

OHuVO. Großherzogl. Oldenburgiſcher Haus- und Verdienſt-Orden 

des Herzogs Peter Friedrich Ludwig. 

Oest.FJO. Kaiſerl. Königl. Oeſterreichiſcher Franz Joſeph-Orden. 

Oest.EK. Kaiſerl. Königl. Oeſterreichiſcher Orden der Eiſernen Krone. 

Oest.LO. Kaiſerl. Königl. Oeſterreichiſcher Leopolds-Orden. 

Oest.MVkz. Kaiſerl. Königl. Oeſterreichiſches Militär-Verdienftkreu;. 

Oest.TM. Kaiſerl. Königl. Oeſterreichiſche Tapferkeits-Medaille. 

PO. Päpſtl. Pius-Orden. 

PCO. Bäpftl. Chriſtus⸗Orden. 

PGO. Päpſtl. St. Gregorius-Orden. 

Port.Chr.O. Königl. Portugieſ. Chrijtug-Drden. 

Port.Tu.Schw.O. Königl. Port. Thurm- und Schwert-Orden. 

Port.ULF. Königl. Portugieſ. Orden der Empfängniß Unſerer Lieben 
Frau von Villa-Vicoſa. 

PrSchAO, Königl. Preuß. Schwarzer Adler-Orden. 

PrRAO. Königl. Preuß. Rother Adler-Orden. 

PrJO.RR.-ER. Königl. Preuß. Sohanniter- Orden; Necht3-Ritter, 
Ehren:Ritter. 

PrKO. Königl. Preuß. Kronen-Orden. 

PrPLM. Königl. Preuß. Orden pour le me£rite. 

PrHHO. Königl. Preuß. Hausorden von Hohenzollern. 

PrEkz. Königl. Preuß. Eijernes Kreuz. 

PrHM1848/49. Königl. Preuß. Hohenzollern-Medaille für 1848/49. 

PrMDKz. Slönigl. Preuß. Militär-Dienftauszeichnungsfreuz. 

PrMf.K.70/71. Kgl. Preuß. Medaille für freiwillige Sirantenpflege 70/71. 

PrMDA. Slönigl. Preuß. Militär-Dienjtauszeichnung. 

PrDStKz. Königl. Preuß. Düppeler Sturmkreuz. 

PrAKz. Königl. Preuß. Alſen-Kreuz. 

PrME. Königl. Preuß. Militär-Ehrenzeichen. 

PrAEZ. Königl. Preuß. Allgemeines Ehrenzeichen. 

PrRM. Slönigl. Preuß. Nettungsmedaille. 

PSuL. Berjijcher Sonnen= und Löwen-Orden. 

RCEK. Fürſtl. Reußiſches Civil-Ehrenkreuz (Reuß ält. Linie). 

REK. Fürftl. Reußiiches Ehrenkreuz (Neuß jüng. Linie). 
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RStO. Kaijerl. Ruſſiſcher St. Stanislaug-Orden. 

RWO. Kaiſerl. Ruffiiher St. Wladimir-Orden. 

RAO. Kaijerl. Ruſſiſcher St. Annen-Orden. 

RANO. Saijerl. Ruſſiſcher St. Alerander-Newsty-Orben. 

REZa.r.Kr. Kaiſerl. Ruſſiſches Erinnerungszeichen des rothen Kreuzes. 

RGO. Kaiſerl. Ruffiiher St. Georgen-Orden. 

RStR. Königl. Rumänifcher Orden „Stern von Rumänien“. 

RsVM. Königl. Rumänijche filberne Verdienftmedaille. 

SADA. Herzogl. Sachſen-Altenburgiſche Dienjtauszeichnung. 

SAO. Königl. Sächſ. Albrechtsorden. 

SR. Rönigl. Sächſ. Orden der Nautenfrone. 

8VO. Königl. Sächſ. Verdienftorden. 

SLA. Stönigl. Sächſ. Yandwehr- Auszeichnung. 

SMStHO. Königl. Sächſ. Militär-St. Heinrichg- Orden. 

SDAKz. Königl. Sächſ. Dienftauszeichnungs- Kreuz. 

SMDA. Slönigl. Sächſ. Militär-Dienftauszeichnung. 

SEKz. 49., 66., 70. Königl. Sächſ. Erinnerungsfreuz für 1849, 1866 
und 1870. 

SEHO. Herzogl. Sadjj.-Ernejtiniicher Hausorden. 

SAM£.K.u.W. Herzogl. Sachſen-Altenburgiſche Verdienjtmedaille für 
Kunſt und Wiſſenſchaft. 

SCGME£.K.u.W. Herzogl. Sachſ-Koburg-Gothaiſche Verdienſt-Medaille 
für Kunſt und Wiſſenſchaft. 

SMME£.K.u.W. Herzogl. Sachſen-Meiningenſche Verdienſtmedaille für 
Kunſt und Wiſſenſchaft. 

SWFO. Großherzogl. Sachſen-Weimariſcher Hausorden der Wach— 
ſamkeit oder vom weißen Falken. 

SWEK. 70/71. Großherzoglich Sachſen-Weimariſches Ehrenkreuz für 
rühmliche Thätigkeit während des Krieges 1870/71. 

SWCVM. Großherzogl. Sachſen-Weimar. Civil-Verdienſt-Medaille. 

SWJM. Großherzogl. Sachſen-Weimariſche Jubiläums-Medaille. 

SWMA. Großherzogl. Sachſen-Weimar. Militärauszeichnung. 

Siam.KO. Königl. Siameſiſcher Kronen-Orden. 

SieStG. Sicilianiſcher Militär-Orden des heiligen Georg der Wieder— 
bereinigung. 

Sp.JO. Königl. Spanischer Orden Iſabella der Katholischen. 

Sp.MV. Königl. Spanijcher Militär-Verdienjtorden. 

Sp.CO. Königl. Spanischer Orden Karl des Dritten. 

Schzb.EK. Fürſtl. Schwarzburgijches Ehrenfreuz. 

Schzb.EM. Fürjtl. Schwarzburgiiche Ehrenmedaille. 

Schw.SO. Königl. Schwediicher Schwertorden. 

Schw.NO. Königl. Schwedilcher Nordjternorden. 

Schw.Ser.O. Königl. Schwedilcher Seraphinen=Orden. 
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Schw.00. Königl. Schwediicher Dlaff-Orden. 

Schw.WO. Königl. Schwediiher Waja-Orden. 

ST. Königl. Serbijcher Takovo-Orden. 

TCVO. Toskaniſcher Eivil-Berdienftorden. 

TIft. Tunejischer Iftikhar. 

TMO. Großherrl. Türkiicher Medichidie- Orden. 

WFO. Königl. Württembergijcher Friedrichg-Orden. 
WMVO. Königl. Wiürttembergiicher Militär:Verdienit-Orden. 
WKO. Königl. Württembergijcher Kronenorden. 

WMDA. Königl. Württembergiihe Militärdienftauszeichnung. 
Wald.VO. Fürftl. Waldedicher Verdienjtorden. 

Wald.VM. Fürftl. Waldediche Verdienit: Medaille. 


Genenlogie 


des 


Herzoglichen Hauſes. 


ceopold Friedrich Franz Nikolaus 
Hoheit), 
regierender sberzog von Anbalt, 
Herzog zu Sachſen, Engern und Weltphalen, Graf zu Afkanien, 
Herr zu Berbft, Bernburg und Gröbzig 
m % 
Großmeiſter des Herzoglich Anhaltiichen Hausordens Albrecht 
des Büren, Ritter des Königlich Preußiſchen Schwarzen Adler- 
Ordens mit der Kette, des Königlich Preußischen Rothen Adler— 
Drdens I. Klaſſe mit Schwertern und des Königlich Preußiſchen 
Sohanniter-DOrdens für Souveräne; Großcomthur des Königlich 
Preußiſchen Hausorden® von Hohenzollern; Großfreuz Des 
Kaijerlich Königlich Dejterreichiich-Ungariichen St. Stephan und 
des Leopold-Ordeng, des Königlich Hannoverjchen Guelphen- und 
des Ernjt-Auguft-Ordeng, des Königlich Sächfiichen Haus-Ordens 
der Rauten-Krone, des Königlich Bayertichen St. Hubertug-Ordeng, 
des Königlich) Wiürttembergiichen Kronen-Ordens, des Königlich 
Däntichen Elephanten- Ordens, de3 Königlich Schwedischen Sera— 
phinen-Ordeng, des Königlich Norwegiichen Schwert-Ordeng, des 
Königlich Belgischen Leopold-DOrdens, des Königlich Griechiichen 
Erlöjer-Ordens, des Königlich Rumäniſchen Ordens „Stern von 
Rumänien“, des Königlich Serbiichen Tafovo-Ordens; Ritter des 
Großherzoglich Badiſchen Hausordens der Treue; Großfreuz des 
Großherzoglich Badischen Ordens Berhold I. von Zähringen, 
des Großherzoglich Dldenburgiichen Hausordens Peter Friedric) 
August, des Großherzoglich Sächſiſchen Hausordens der Wad)- 
1 


—— 


ſamkeit oder vom weißen Falken, des Großherzoglich Mecklen— 
burgiſchen Hausordens der wendiſchen Krone mit der Krone in 
Erz und mit der Kette, des Großherzoglich Heſſiſchen Ludwigs— 
Ordens, des Herzoglich Braunſchweigſchen Ordens Heinrich des 
Löwen, des Herzoglich Sachſen-Erneſtiniſchen Hausordens und 
des Herzoglich Naſſauiſchen Hausordens vom goldenen Löwen; 
Inhaber des Königlich Preußiſchen Rothen Adler-Ordens III. Klaſſe 
mit Schwertern, des Fürſtlich Hohenzollernſchen Ehrenkreuzes 
J. Klaſſe, des Königlich Preußiſchen eiſernen Kreuzes II. Klaſſe, 
der Königlich Preußiſchen Kriegs-Medaille für 1864, des Er— 
innerungsfreuzes für 1866 und der deutjchen Kriegsdenkmünze für 
1870/71, des Großherzoglich Mecklenburg-Schwerinſchen Militär: 
Verdienjtfreuzes und der Schaumburg »Lippejchen Militär - Ver- 
dienjt- Medaille mit Schwertern ; 

Königlich Preußischer General der Infanterie, Chef des Anhaltiichen 
Snfanterie-ARegiments Nr. 93 und & la suite des 1. Garde-Re— 
giments zu Fuß, 
geboren zu Deſſau am 29. April 1831, folgte Seinem dajelbjt 
am 22. Mai 1871 verjtorbenen Herrn Vater, dem Herzoge Leopold 
Friedrich, und verfündigte dem Antritt Seiner Regierung mittelft 
Batent3 d. d. Dejjau, 22. Mat 1871. 


Gemahlin: 
Antoinette Eharlotte Marie Joſephine 
Karoline Srieda 
Hoheit), 
regierende Sserzogin von Anbalt, 
Herzogin zu Sachlen, 
wi 8 — 
Dame des Königlich Preußiſchen Louiſen-Ordens und des Königlich 
Bayeriſchen Thereſien-Ordens ꝛc. 
geboren zu Bamberg am 17. April 1838, vermählt zu Altenburg 
am 22. April 1854; zweite Tochter erſter Ehe Seiner Hoheit des 
am 26. Mai 1852 verſtorbenen Prinzen Eduard Karl Wilhelm 
Chriſtian von Sachien- Altenburg, Herzogs zu Sachjen. 
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A. Kinder: 


l. 7 Erbprinz Leopold Kiedrich Franz Ernſt, 
geboren am 18. Zuli 1855, geftorben am 2, Februar 1886. 


Deſſen Wittwe: 


Elifabeth Charlotte Alexandra Marie Lonife 
(Hoheit), 
Srbpringzeflin von Anbalt, 
Prinzefjin von Heſſen, Tochter Seiner Königlichen Hoheit des 
am 14. Dftober 1884 verjtorbenen Landgrafen Friedrich von 
Hejjen, geboren am 13. Junt 1861, vermählt am 26. Mat 1884, 
Wittwe ſeit dem 2. Februar 1886. 


Tochter: 
Antoinette Annan Alerandra Alarie Lonife Aanes 
Elifabeth Angufte Sriederike 
Hoheit), 
»Prinzeffin von Anbalt, 
geboren im Schlojje Georgium bei Dejjau am 3. März 1885. 


2. Leopold Friedrid Eduard Karl Alerander 
(Hoheit), 
Erbprinz von Anbalt, 
Großkreuz des Herzogl. Anhalt. Hausordens Albrecht des Bären, 
Nitter des Königl. Preuß. Rothen Adler-Ordens I. Klaſſe, Ehren: 
ritter des Königlich Preußiſchen Sohanniter-Ordens, Ritter des 
Königlich Bayerischen St. Hubertus-Ordens mit Brillanten, Groß— 
freuz des Königlich Württembergiſchen Kronen-Ordens, des König: 
lich Griechischen Erlöjer-Ordens, des Königlich) Rumäntjchen Ordens 
„Stern von Rumänien“, des Königlich Serbiichen Takovo-Ordens, 
Ritter des Großherzogl. Badischen Hausordens der Treue, Groß— 
freu; de8 Großherzogl. Badiichen Ordens Berthold L. von Zähringen, 
des Großherzogl. Meclenburgiichen Ordens der Wendiichen Krone 
1* 
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mit der Krone in Erz und des Herzoglich Sachſen-Erneſtiniſchen 

Hausordens, Inhaber des Fürſtlich Hohenzollernichen Ehren: 

freuzes I. Klajje und des Großherrlich Türkischen Osmanie-Ordens 
I Klaſſe; 


Königlich Preußiſcher Rittmeiſter à la suite der Armee und Haupt: 
mann & la suite des Anhalt. Infanterie-Regiments Nr. 93, 


geboren zu Deſſau am 19. Auguft 1856, vermählt zu Karlsruhe 
am 2. Juli 1889 mit 


Sophie Marie Lonife Amalie Iofephine 
(Großherzogliche Hoheit), 
Srbprinzellin von Anbalt, 

Prinzejfin und Marfgräfin von Baden, Tochter Seiner Groß— 


herzogl. Hoheit des Prinzen Ludwig Wilhelm Auguft von Baden, 
geboren am 26. Sult 1865. 


3. Elifabeth Aarie Friederike Amalie Agnes 
(Königliche Hoheit), 
Grögroßberzogin von Mecklenburg:Sfreliß, Yrin- 
zelfin von Anbalt, 

Dame des Königlich Preußiichen Louiſen-Ordens und des Königlich) 
Bayerischen Thereſien-Ordens, 
geboren zu Wörlig am 7. September 1857 und vermählt zu 
Dejjau am 17. April 1877 mit 


Georg Adolph Friedrich Augujt Victor Ernit 
Adalbert Guſtav Wilhelm Wellington 
(Königliche Hoheit), 
Erbgroßberzog von Mecklenburg: Streliß, 
geboren am 22. Juli 1848. 
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4. Eduard Georg Wilhelm Aaximilian 
(Hoheit), 
Prinz von MAnbalt, 

Großkreuz des Herzoglich Anhaltiichen Hausordens Albrecht des 
Büren, Ritter des Königl. Preuß. Rothen Adler-Ordens I. Klaſſe, 
Ritter des Großherzoglich Badischen Hausordens der Treue, 
Großfreuz des Königl. Württembergichen Kronen-Ordens, des 
Königlich Dänifchen Dannebrog » Ordens, des Großherzoglic) 
Badiichen Ordens Berthold I. von Zähringen, des Großherzoglich 
Sächſiſchen Falken-Ordens, des Großherzoglich Mecklenburgiſchen 
Ordens der Wendiſchen Krone mit der Krone in Erz, des Herzog— 
lich Braunſchweigiſchen Ordens Heinrich des Löwen und des Herzog— 
lich Sachſen-Erneſtiniſchen Hausordens, Inhaber des Fürſtlich 

Hohenzollernſchen Ehrenkreuzes J. Klaſſe; 
Königlich Preußiſcher Rittmeiſter à la suite der Armee und Haupt— 

mann & la suite des Anhalt. Infanterie-Regiments Nr. 93, 
geboren zu Dejjan am 18. April 1861. 


3. Aribert Iofeph Alexander 
(Hoheit), 
Prinz von Anbalt, 
Großkreuz des Herzoglich Anhaltiichen Hausordens Albrecht des 
Büren, Ritter des Königlich Preußischen Rothen Adler-Drdens 
I. Stlajje, des Königlich Großbritannischen Bath-Ordens mit der 
Kette, des Königlich Bayerischen St. Hubertus-Ordens und des 
Großherzoglich Badiichen Hausordens der Treue, Großfreuz des 
Großherzoglih Badischen Ordens Berthold I. von Zähringen, 
des Großherzoglich Mecklenburgiſchen Ordens der Wendijchen 
Krone mit der Krone in Erz, des Herzoglich Braunjchweigischen 
Ordens Heinrich des Löwen und des Herzoglich Sachjen-Ernejtini- 
chen Hausordens, Inhaber des Fürſtlich Hohenzollernjchen Ehren- 
freuzes I. Stlajie; 
Königlich Preußischer Premier-Lientenant im 1. Garde-Dragoner- 
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Regiment Königin von Großbritannien und Irland und & la suite 
des Anhaltiichen Infanterie-Regiments3 Nr. 93, 
geboren zu Wörlit am 18. Juni 1864, vermählt zu Windjor Caftle 
am 6. Juli 1891 mit 
Franziska Joſepha Lonife Auguftle Marie 
Chriſtiane Helene 
(Hoheit), 
»Prinzelfin von Anbalt, 

Prinzeſſin zu Schleswig-Holitein, Dame des Königlich Groß— 
britannischen Viktoria Albert-Ordens, Tochter Seiner Königlichen 
Hoheit des Prinzen Chriftian zu Schleswig-Holitein, 
geboren am 12. Augujt 1872. 


6. Alerandra Thereſe Alarie 
(Hoheit), 
»Prinzelfin von Anbalt, 
geboren zu Deſſau am 4. April 1868. 


B. Geſchwiſter: 
1. Sriederike Amalie Agnes 
(Hoheit), 
regierende Serzogin von Sachlen: Altenburg, 
»Prinzeffin von Anbalt, 
Dame des Königlich Preußiichen Louiſen-Ordens, des Kaiferlich 
Auffiichen St. Katharinen-Ordens und des Königlich Bayeriſchen 
Thereſien⸗Ordens, Inhaberin des Königlich Preußiſchen Verdienſt— 
freuzes für Frauen und Jungfrauen, 
geboren zu Dejjau am 24. Junt 1824 und dajelbjt vermählt am 
28. April 1853 mit 
Ernſt Friedrih Paul Georg Nikolaus 
(Hoheit), 
regierender Serzog von Sachlen : Altenburg, 
. geboren am 16. September 1826. 
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2. Marie Anna 
(Königliche Hoheit), 
Prinzelfin von Preußen, Prinzellin von Anbalt, 
Chef des Königlich Preußiichen Dragoner-Regiments von Arnim 
(2. Brandenburgiichen) Nr. 12, Dame des Königlich Preußijchen 
Louiſen⸗Ordens I. Abtheilung, Inhaberin des Königlich Preußiſchen 
Verdienſtkreuzes für Frauen und Sungfrauen, Großkreuz-Dame des 
Kaiſerlich Ruſſiſchen St. Katharinen-Ordens nnd des Königlich 
Spantjchen Maria-Louiſen-Ordens, geboren zu Defjau am 14. Sep- 
tember 1837 und vermählt zu Berlin am 29. November 1854 
mit Friedrich Karl Nikolaus, Prinzen von Preußen, Wittwe jeit 
15. Juni 1885. 


C. Pinterbliebene 


dee verewigten Dheime (Baters Krüder) des Kerzogs: 


I. Des zu Dresden am 16. Oftober 1865 verjtorbenen 


Prinzen George Bernhard von Anhalt 


Kinder: 
a) aus eriter Ehe 

mit der am 14. Januar 1829 zu Deſſau verjtorbenen Prinzeſſin 

Karoline Augujte Luiſe Amalie von Schwarzburg-Rudolftadt: 

Luiſe (Hoheit), Prinzeifin von Anhalt, geboren zu Dejjau am 

22. Juni 1826. 
b) aus zweiter Che 
mit der Gräfin Emma Thereje von Reina geb. von Erdmannsdorff 
— morganatiich vermählt am 4. Dftober 1831, gejtorben am 
28. Februar 1848 —: 

1. Mathilde, Gräfin von Reina, geboren am 7. Oftober 1833, 
Wittwe des am 27. November 1866 verjtorbenen Königl. 
Sächſiſchen General-Direftord des Hoftheaters und der 
Hoffapelle Otto von Könneritz. 


——— 


Emma, Gräfin von Reina, geboren am 5. April 1837. 
Marie, Gräfin von Reina, geboren am 8. Mai 1839. 
Rudolph, Graf von Reina, Königlich Preußiſcher Hauptmann 
a. D., Commandeur J. Klaſſe und Ritter J. Klaſſe mit 
Schwertern des Herzoglich Anhaltiſchen Hausordens Albrecht 
des Bären, Inhaber des Königlich Preußiſchen eiſernen 
Kreuzes und der Feldzugs-Medaillen für 1866 und 1870/71; 
geboren am 23. Oftober 1842, vermählt am 30. September 
18852 mit Marie geb. Bari. (Kannftatt.) 
5. Karl, Graf von Reina, Königlich Preußiſcher Major a. D., 
Commandeur I. Klaſſe und Ritter I. Klaſſe mit Schwertern 
des Herzoglich Anhaltiſchen Hausordens Albrecht des Büren, 
Inhaber der Feldzugg- Medaillen für 1866 und 1870/71; 
geboren am 15. Mat 1844, vermählt am 28. Mat 1837 
mit Cojima geb. von Mörner. (Dresden.) 


Po 


II. Des zu Dejjau am 4. Dezember 1864 verjtorbenen 
Prinzen Friedrich Auguf von Anhalt 
a) Wittwe: 


Marie Louife Charlotte (Hoheit), 
Prinzeſſin von Anhalt, Brinzejjin von Heſſen-Caſſel, Inhaberin 
des Großfreuzes des Kaiſerlich Ruſſiſchen St. Katharinen-Ordens 
in Brillanten, geboren am 9. Mat 1814, vermählt am 11. Sep: 
tember 1832; üältejte Tochter des am 5. September 1867 ver- 
Itorbenen Landgrafen Wilhelm zu Hejjen: Eajjel. 
b) Töchter: 

1. Adelheid Marie (Königl. Hoheit), Großherzogin von Luxem— 
burg, Herzogin zu Nafjau, Prinzeſſin von Anhalt, geboren 
zu Deſſau am 25. Dezember 1833 und dajelbit vermählt 
am 23. April 1851 mit 


Adolph Wilhelm Karl Auguit Friedrich 
(Königl. Hoheit), 
Großberzog von Juxemburg, Serzog zu Naſſau, Pfalz: 
graf Bei Pibein ıc., 
geboren am 24. Juli 1817. 
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2. Bathildis Amalgunde (Hoheit), Prinzeſſin von Schaum— 
burg-Lippe, Prinzeſſin von Anhalt, geboren zu Deſſau 
am 29. Dezember 1837 und daſelbſt vermählt am 30. Mai 
1862 mit 

Wilhelm Karl Auguſt 
(Durchlaucht), 
Prinz; von Schaumburg-ippe, 
geboren am 12. Dezember 1834. 


3. Hilda Charlotte (Hoheit), Prinzeifin von Anhalt, geboren 
zu Dejjau am 13. Dezember 1839. 


D. Des am 19. Auguft 1863 zu Schloß Boym 
verfiorbenen letzten Sserzogs der Linie Anbalt: 
Bernburg Nlexander Karl 
Wittwe: 

Friederike Karoline Iuliane (Hoheit), 

Herzogin zu Anhalt, Prinzeſſin von Schleswig -Holjtein- Sonder: 
burg-Glüdsburg; Inhaberin des Großkreuzes des Herzogl. Anhalt. 
Hausordens Albrecht des Bären und des Großfreuzes des Ktaijerlich 
Ruſſiſchen St. KatharinenOrdens in Brillanten; geboren zu Gottorp 
am 9. Dftober 1811, vermählt am 30. Dftober 1834, Herzogin-Mit- 
regentin zu Anhalt-Bernburg vom 8. Dftober 1855 bis 19. Augujt 
1863; Tochter des am 17. Februar 1831 verjtorbenen Herzogs 
Sriedrih Wilhelm Paul Leopold von Schleswig-Holjtein-Sonder- 
burg: Glüdsburg. 

(Reſidenz: Schloß Ballenjtedt.) 


Das Anhaltiſche Wappen und die Yandesfarben. 





IL Das Anbaltifche Wappen ijt zweimal ſenkrecht und dreimal 


quer geteilt und hat demnad in vier Reihen zwölf Felder, deren fünftes 
(da3 mitteljte der zweiten Reihe) das Mittel- oder Herzichild bildet. 


1. 


2. 


3. 


Wegen des Herzogtums Sachſen: fünf ſchwarze Querbalfen im gol: 
denen Felde mit dem Rauten-Kranze. 

Wegen der Pfalz zu Sachſen: ein goldener rechts jehender Adler mit 
ausgebreiteten Flügeln und goldener Krone im blauen Felde. 

Wegen des Herzogthums Engern: drei rothe Schröterhörner im ſil— 
bernen Felde. 

Wegen des Beringerſchen Geſchlechts: ein ſchwarzer Bär mit goldener 
Krone und goldenem Halsband im jilbernen Felde, der von der 
Rechten zur Linken eine rothe, mit 5 (aud) 4) Zinnen nnd einer gol- 
denen gejchlofjenen Thür verjehene Mauer hinaufiteigt. 

(Mittelichild.) Dasſelbe ift jenkrecht getheilt und enthält in der rechten 
Hälfte den Halben rothen (bramdenburgijchen) Adler mit goldenem 
Schnabel und goldenem Fange im filbernen Felde, in der linfen Hälfte 
fünf ſchwarze Duerbalten im goldenen Felde mit dem (ſächſiſchen) 
Rautenkranze — wegen der Verwandtichaft mit den genannten beiden 
Häufern. 
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Wegen der Herrichaft Ballenjtedt: fünf ſchwarze Querbalfen im gol- 
denen Felde. 

Wegen der Grafichait Aifanien: ein von Silber und Schwarz dreimal 
in vier Reihen geihachtes Feld. 

Wegen der Grafichaft Walderjee: vier Quadrate in Gold und Roth. 
Wegen der hohen Grafihaft Warmsdorf: zwei goidene jchräglinfe 
Balten im blauen Felde. 


. Wegen der Grafihaft Mühlingen: ein weißer linfs jehender Adler 


mit vother Zunge und goldenen Fängen im blauen Felde. 


» Wegen der Negalien: ein rothes Feld. 
. Wegen der Herrichaft Bernburg: ein jchwarzer Bär mit jilbernem 


Halsbande ohne Krone im jilbernen Felde, der von der Linken zur 
Rechten eine rothe Zinnenmauer mit offener Thür hinanjteigt. 


Auf dem Edilde jtehen fieben Helme mit ihren Kleinodien und zwar 


von der Rechten zur Linfen folgende: 


F 
2. 


— 


gekrönt, darauf ein links ſehender Adler, wegen Mühlingen. 
ungekrönt; auf ihm befindet ſich ein rother breiter Hut mit ſilbernem 
Rande, auf dem zwei hohe ſilberne gekrönte und mit Pfauenſchweifen 
gezierte Stäbe ſtehen, wegen Engern. 

gekrönt, trägt einen wachſenden links ſehenden ſchwarzen Bär mit goldener 
Krone und goldenem Halsband, wegen des Beringerſchen Geſchlechts. 
ungekrönt, darauf zwei aufgerichtete und übereinander geſchränkte, mit 
Schwarz und Gold quadrirte bekleidete Arme, die zwei Pfauenſchweife 
tragen, wegen Anhalt. 

gekrönt, hat einen hohen, mit dem Zeichen des eriten Wappenfeldes 
und mit einem Pfauenſchweif verzierten Hut, wegen Sachſen. 
gefrönt, trägt einen auffteigenden gefrönten vechtsjebenden goldenen 
Adler, wegen Weſtphalen. 

auf der Krone defjelben jtehen zwölf von Schwarz und Silber ge- 
ihachte Fähnlein an goldenen Lanzen, wegen Wifanien. 

Der von der Fette des Hausordens Albrecht3 des Büren umgebene 


Wappenjchild wird von zwei dunfelbraunen Bären mit goldenen Kronen und 
Halsbändern gehalten. Das Ganze umgiebt der Fürftenmantel ‚mit der 
Herzoglichen Krone. 


II. Die Sandesfarben jind rotd, grün und weiß, jedod) wird 


mehrfach (3. B. bei Porteepees x.) nur grün und weiß gebraudit. Die Ko— 
farden find nur grün, Weber den Urjprung dieſer Farben fehlt es an jicheren 
geichichtlichen Nachrichten, doc joll rothh auf den Brandenburger rothen 
Adler, grün auf den ſächſiſchen Rautenfranz und weiß auf Nijcanien, 
deijen Schild weiß und ſchwarz geſchacht ift, Bezug haben. 


Herzoglicher Hang - Orden Albrecht des Büren. 


Der Orden Albrecht de3 Bären wurde von den Durdjlauchtigiten regierenden 
Herzögen Heinrid zu Anhalt-Cöthen, Leopold Friedrich zu Anhalt- 
Dejiau und Alerander Karl zu Anhalt=Bernburg als „Herzoglid 
Anhaltiiher Geſammthaus-Orden“ laut Urkunde vom 18. November 
1836 geitiftet und führt nach dem erfolgten Ausſterben der Herzoglich Anhalt- 
Cöthenſchen und Herzoglich Anhalt-Bernburgiihen Linien im Mannesſtamme 
und der in Folge dejjen jtattgehabten Wiedervereinigung der Herzoglid; An— 
haltiihen Lande zu einem Herzogthume jeit dem 20. August 1863 den Titel : 


„Herzoglich Anhaltifcher Haus-Orden Albrecht des Bären.“ 


Der Orden bejteht nad) den erneuerten Statuten vom 20. September 1875 
aus drei Graden, nämlid aus Großfreuzen, Commandeurs erſter 
und zweiter Klaſſe, und Nittern erjter und zweiter Klaffe, aus 
der ſchon bei der Stiftung mit demjelben in Verbindung gebradten goldenen 
und jilbernen Berdienjt- Medaille, jowie aus dem durch den Durd;- 
laudhtigiten regierenden Herzog Friedrich von Anhalt „al3 eine Anerkennung 
und Belohnung ausgezeichneter und bejonderer Leiftungen im Gebiete der 
Wiſſenſchaft und Kunſt“ laut Höchſter Beſchlußnahme vom nn a 
geitifteten und dem Herzoglihen Hausorden affilürten Verdienjt-Orden 
für Wiſſenſchaft und Kunſt. 

Das Ordenszeichen bejteht für die Großkreuze aus dem in Golde 
ausgeprägten Bären, aus dem alten Familien=- Wappen der Beringer, mit 
Krone und Haldband, welcher auf einer mit Binnen und Pforte verjehenen 
Mauer nad der linfen Seite auffteigt, umgeben von einem ovalen Reifen, 
der ‚die Umſchrift enthält: „Fürchte Gott und befolge jeine Befehle”. Inter 
der Deje ift das Mittelichild des Anhaltiihen Wappens angebradht. Auf der 
Kehrjeite jtehen die Worte: „Albrecht der Bär reg. 1123 bis 1170“ und unter 
der Deje befindet ſich das Aſtaniſche Wappen. 

Das Band, an welchem das Ordenszeichen getragen wird, ift grün mit 
zwei breiten ponceau-rothen Streifen eingefaßt und gewäſſert. 

Der dazu gehörige Ordensſtern ift von Silber und achtſpitzig. In der 
Mitte desielben befindet fich ein jchwarzer Bär, der eine goldene Krone und 
ein Halsband trägt und auf rother Zinnenmauer aufwärts jchreitet, welche 
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eine goldene Pforte hat. Die Umſchrift: „Fürchte Gott und befolge ſeine 
Befehle“, iſt von Silber auf grünem Grunde. 

Die Ordenszeichen der Commandeurs ſind dem eben beſchriebenen 
Ordenszeichen der Großkreuze gleich, nur kleiner, wie denn auch das Ordens— 
band derſelben zwar von denſelben Farben, aber ſchmaler iſt. 

Die Commandeurs erſter Klaſſe tragen außerdem einen ſilbernen 
Stern in Kreuzesform, deſſen Strahlen durch einen goldenen Rautenkranz 
verbunden ſind. Die Mitte des Sternes iſt der des Großkreuzes gleich. 

Die Ritter tragen ein noch kleineres, übrigens ganz gleiches, für die 
erſte Klaſſe in Golde und für die zweite Klaſſe in Silber ausgeprägtes Ordens— 
zeichen an noch ſchmalerem Bande von denſelben Farben. 

Das Gepräge der Verdienſt-Medaille iſt mit dem der Ordenszeichen 
übereinftimmend, auch hat das dazu gehörige Band diejelben Farben, wie das 
Band zu den Ordenszeichen. 

Diejenigen Ordenszeichen und Medaillen, welche zur Auszeichnung für 
die dem deutichen Baterlande vor dem Feinde geleiteten Dienfte verlichen 
werden, erhalten laut Statuten-Nachtrags vom 18. Juli 1864 zwei an dem 
Ninge befejtigte gefreuzte goldene Schwerter. 

Der in Gold ausgeprägte Berdienit-Orden für Wijjenihaft 
und Kunſt hat die Form der Nitterzeichen mit einem in 24 Strahlen aus- 
laufenden Rande, trägt die Herzogs-Krone, an welder die Deje befejtigt ijt, 
und führt auf der Vorderjeite die Herzogliche Namenschiffre „I“ mit der 
Umfchrift: „Herzog von Anhalt“ und auf der Kehrfeite zwiichen zwei Lorbeer— 
zweigen die Inſchrift: „Für Willenichaft und Kunſt“. Das beziigliche Band 
iſt das der Ritterzeichen. 

Die Großfreuze tragen das DOrdendzeihen an dem beftimmten Bande 
über der rechten Schulter und den dazu gehörigen Ordensſtern auf der linfen 
Brujt. Die Commandeurs tragen das Drdengzeichen am Halje, dazu die der 
eriten Klafie den Stern auf der linfen Bruſt. Die Ritter und Inhaber der 
Verdienjt- Medaille und des Verdienjt-Ordens fir Wiſſenſchaft und Kunſt 
führen das Ordend- und Ehrenzeichen im Knopfloche auf der Linken Seite. 

Auperdem gehört zum Orden eine große goldene Ordensfette, 
welche der Herzog Großmeiſter allein zu tragen berechtigt ijt und deren Glieder 
abwechielnd das Großkreuzzeichen des Ordens, das Mittelichild des Herzoglich 
Anhaltiihen Wappen? und die Namens-Chiffern der höchſten Stifter (9.8. €.) 
mit darüber befindlicher Herzogs-Krone bilden. 

Snländern joll in der Regel eine höhere Klafje des Ordens erjt nad) 
den niederen Klaſſen verliehen werden, und aljo jeder ohne Unterichied des 
Ranges mit der zweiten Nitterflafje beginnen. 

Bei Ausländern findet zwar dieje Vorjchrift feine Anwendung, vielmehr 
joll für die ihnen zu verfeihenden Grade außer dem Grunde, weshalb ihnen 
der Orden zu Theil wird, auch ihr Nang und der Grad der anderen Ordens- 


zeichen, welche fie bereit bejigen, in Betracht gezogen werden, Fiir aus: 
wärtige Militär joll jedoch in der Regel der Grad des ihnen bereits ver- 
liehenen heimathlichen Verdienſtordens enticheiden, und wenn fie diejen noch 
nicht befigen, ſollen Officiere bis zum Hauptmann einjchlieglich den fiir In— 
länder geltenden Normen unterworfen jein, 

Die Verleihung des Ordens gejchieht durch den regierenden Herzog von 
Anhalt al3 Ordens-Großmeiſter. 

Nah Empfang eines Höheren Grades ift die bis dahin getragene 
niedrigere Decoration binnen 4 Wochen an die Herzoglihe Ordens-Kanzlei — 
von welcher alle den Herzoglihen Hausorden betreffenden Gejchäfte vejjor- 
tiren — zuriidzugeben; ebenjo find, wenn der Inhaber eines Ordengzeichens 
oder einer Medaille ftirbt, von deſſen Erben in gleicher Friſt die verliehen 
gewejenen Inſignien dahin zurüczujenden. 


Großmeiſter. 
Se. Hoheit, der regierende Herzog Friedrich von Anhalt. 


Drdens- Kanzlei. 


(Siß: Im Herzoglichen Staat3-Minijterium, Behördenhaus, Dejtlicher Flügel, 
Barterre.) 


Ordens-Kanzler: Se. Ercellenz, Dr. Kurt v. Kojerig, StaatSminijter 
und Wirklicder Geheimer Kath, (j. Staats: Minijterium). 


Drdens-Hehrefär und Rehinungsführer: Trentel, Geh. Kanzleirath, 
(j. Staat3minifterium). 


Ordensinhaber. 
(Nach dem gegenwärtigen Stande der Ordens-Matrikel.) 


J. Großkreuze. 


A. Im Herzoglichen Hauſe Anhalt. 


1857. Shre Hoheit, Friederike Karoline Juliane, verwittivete Her: 
zogin zu Anhalt-Bernburg. 

1873. Se. Hoheit, Erbprinz Friedrich von Anhalt. 

1880. Se. Hoheit, Prinz Eduard von Anhalt. 

1882. Se. Hoheit, Prinz Aribert von Anhalt. 


1847. 
1849. 


1853. 


1854. 


1856. 


1862. 


1863. 


1865. 


1866. 


1867. 
1868. 


1870. 
1874. 
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B. In anderen Regentenhäuſern. 


Se. Königliche Hoheit, Großherzog Peter von Oldenburg. 

Se. Majeſtät, Kaiſer Franz Joſeph von Oeſterreich, König 
von Ungarn. 

Ce. Durchlaucht, Fürſt Karl Günther zu Schwarzburg— 
Sondershaujen. 

Ce. Hoheit, Prinz Johann von Schleswig.Holitein-Sonder- 
burg-Glüdsburg. 


. Se. Königliche Hoheit, Großherzog Adolph von Luxemburg, 


Herzog zu Nafjau. 


. Se. Hoheit, Herzog Ernjt von Sachjen-Altenburg (1872 mit 


Schwertern). 

Se. Königl. Hoheit, Großherzog Karl Alexander von Sachſen— 
Weimar-Eiſenach. 

Se. Königliche Hoheit, Prinz Georg von Preußen. 

Se. Hoheit, Prinz Moritz von Sachſen-Altenburg. 

Se. Hoheit, Prinz Julius von Holſtein-Sonderb.Glücksburg. 

Se. Majejtät, König EChrijtian IX. von Dünemarf. 

Se. Königliche Hoheit, Prinz Albrecht von Preußen, Regent 
von Braunjchweig (1864 m. Schw.). 

Se. Durchlaucht, Prinz Wilhelm zu Schaumburg=Lippe. 

Se. Königliche Hoheit, Großherzog Friedrih Wilhelm von 
Medlenburg-Streliß. 

Se. Hoheit, Prinz Albert zu Sachjen-Altenburg (1864 mit 

Schwertern). 

Se. Königliche Hoheit, Kronprinz Friedrich von Dänemarf. 

Se. Königliche Hoheit, Fürſt Leopold von Hohenzollern— 
Sigmaringen. 

Se. Majeität, König Karl von Rumänien. 

Se. Königliche Hoheit, Prinz Mlerander von Preußen. 

Se. Hoheit, Herzog Georg von Sadjen= Meiningen. 

Se. Königliche Hoheit, Erbgroßherzog Adolph Friedrid 
von Mecklenburg: Streli. 

Se. Durchlaucht, Fürſt Heinrich XXIL zu Reuß-Greiz. 

Se. Königliche Hoheit, Erbgroßherzog Wilhelm Alerander 
von Luremburg. 

Se. Majeität, Georg L, König von Griechenland. 

Se. Königliche Hoheit, Graf von Flandern. 

Se. Majejtät, Yeopold IL, König der Belgier. 


1875. 


1879. 
1882. 


1854. 


1889. 


1590. 


1891. 
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Se. Königliche Hoheit, Erbgroßherzog Karl Auguſt von 
Sachſen-Weimar-Eiſenach. 

Se. Majeſtät, König Albert von Sachſen. 

Se. Königliche Hoheit, Prinz Friedrich Leopold von Preußen. 

Se. Majeſtät, König Milan von Serbien. 

Se. Majeſtät Wilhelm II. Deutſcher Kaiſer, König von Preußen. 

Se. Königliche Hoheit, Prinz Heinrich von Preußen. 

Sc. Großherzogliche Hoheit, Prinz Wilhelm von Heſſen und 
bei Rhein. 

Se. Durchlaucht, Prinz Friedrich von Schaumburg-Lippe. 

Se. Großherzogliche Hoheit, Prinz Heinrich von Heſſen und 
bei Rhein. 

Se. Königliche Hoheit, Landgraf Alexander Friedrich von 
Heſſen. 

Se. Hoheit, Fürſt Alexander J. von Bulgarien, Prinz von 
Battenberg. 

Se. Königliche Hoheit, Exrbgroßherzog Friedrich August 
— Oldenburg. 

Hoheit, Herzog Friedrich Ferdinand zu Schleswig— 

— Glücksburg. 

Se. Hoheit, Prinz Friedrich Karl von Heſſen. 


Se. Durchlaucht, Erbprinz Wilhelm von Hohenzollern. 
Se. Königliche Hoheit, Prinz Ferdinand von Rumänien. 
Se. Hoheit, Prinz Albert von Schleswig=Holitein-Sonderburg: 
Glücksburg. 
Se. Königliche Hoheit, Kronprinz Wonjtantin von Öriechen- 
land, Herzog von Sparta. 
Se. Majejtät, König Wilhelm IL von Württemberg. 
Se. Königliche Hoheit, Großherzog Friedrich von Baden. 
Ze. Königliche Hoheit, Erbgroßherzog Friedrich Wilhelm 
von Baden. 
e. Großherzogliche Hoheit, Prinz Wilhelm von Baden. 
e. Öroßherzogliche Hoheit, Prinz Karl von Baden. 
e. Großherzogliche Hoheit, Prinz Maximilian von Baden. 
Durchlaucht, Prinz Karl Anton von Hohenzollern. 
e. Königliche Hoheit, Prinz Arthur von Großbritannien, 
Herzog von Connaught. 
Ce. Königliche Hoheit, Prinz Chriftian von Schleswig: 
Holſtein. 
Se. Hoheit, Herzog Ernſt Günther von Schleswig-Holſtein. 
Ze. Hoheit, Prinz Chriſtian Viktor von Schleswig-Holſtein. 
Se. Hoheit, Prinz Albert von Schleswig- Holitein. 
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1594. 


1892. 


1869. 


1871. 


C. Uebrige Großkreuze. 
a. Im Herzogthum Anhalt. 

Graf Wilhelm zu Solms, Herzogl. Anhalt. Ober-Jäger— 
meiſter und Kammerherr, Hausminüter a. D., Excellenz. 

v. Trotha, Oberhofmeiſter Ihrer Hoheit der Frau Herzogin 
von Anhalt und Herzoglicher Kammerherr, Excellenz (1893 
mit Brillanten). 

v. Berenhorſt, Herzogl. Oberſtallmeiſter a. D. und Kammer— 
herr, General-Major a. D., Excellenz (1888 mit Brillanten). 

v. Berenhorjt, Herzoglicher Ober-Hofmarſchall und Kammer— 
herr, Excellenz. 

Baron dv. Cohn, Herzoglich Anhaltiſcher Geheimer Oberfinanz— 
rath und Herzoglich Sachſen-Coburg-Gothaiſcher Wirklicher 
Geheimer Rath, Excellenz (1892 mit Brillanten). 

Dr. v. Koſeritz, Herzogl. Anhalt. Staatsminiſter, Wirklicher 
Geheimer Rath und Ordens-Kanzler, Excellenz. 


b. Sn anderen Staaten. 


Dr. jur. v. Yarijch, Herzogl. Anhalt. Staatsminijter und 
Wirkl. Geheimer Rath a. D. auf Kümmeritz. 

Fürſt Otto dv. Bismard, Herzog don Yanenburg. 

Hans Heinrich XL, Fürſt von Pleß, Turchlaucht, Königl. 
Preuß. Oberſt-Jägermeiſter zc. (außerdem Commandeur I. 
m. Schw.). 

Graf v. Perponcher-Sedlnitzky, Königl. Preuß. ber: 
Gewand-Kämmerer, Beneral-Lientenant A la suite der Armee. 

v. Könneritz, Königl. Sächſ. Oberhofmarſchall a. D. 

Graf v. Holnſtein, Königl. Bayr. Oberſt-Stallmeiſter. 

Dr. Delbrück, Königl. Preuß. Staatsminiſter und Wirkt. 
Seheimer Rath a. D. 

v. Tresfow, Mönigl. Preuß. General der Anfanterie und 
Seneral-Adjutant weiland Sr. Maj. des Deutjchen Naijers 
Wilhelm I. (m. Schw.). 

Graf v. Blumenthal, Königl. Preuß. General-Feldmarjchall 
und General-Inſpektor der III. Armee-Inſpection. 

Antonius Nikola Nodosdamos, Königlich Griech. Hof: 
marjchall. 

Graf D. d'Oultremont de Duras, Nönigl. Belg. Ober: 
Hofmeilter. 

Graf zu Solms-Sonnenwalde, Kaiſerl. Deuticher Bot— 
ichafter in Rom. 


1882. 
1833. 


1584. 


188». 


18837. 


1588. 


1859. 


Graf v. d. Goltz, Königl. Preuß. General der Kavallerie 
und General-Adjutant weiland Sr. Maj. des Deutſchen 
Kaiſers Wilhelm I 

Georges Varnav-Liteano, j. Zt. Königl. Rumän. außer: 
vrdentl. Geſandter u. bevollm. Minifter beim Deutthen Neiche. 

v. Maybach, Königl. Preuß. Staatminiiter a. D. 

Graf dv. Dönhoff, Künigl. Preuß. Wirkt. Geheimer Rath, 
außerordentl. Gejandter und bevollm. Minijter zu Dresden. 

Dr. v. Stephan, Wirkl. Geheimer Nath und Staatsjekretär 
im Reichs Poſtamt. 

Fürſt Otto zu Stolberg-Wernigerode, Durchlaucht. 

v. Gaſſer, Königl. Bayr. außerordentlicher Geſandter und 
bevollmächtigter Miniſter zu St. Petersburg. 

Dr. v. Friedberg, Kgl. Preuß. Staats- u. Juſtizminiſter a. D. 

Dr. Freiherr Lucius v. Ballhauſen, Königl. Preußiſcher 
Staatsminiſter a. D. 

v. Albedyll, Königl. Prenß. General der Kavallerie und 
General-Adjutant weiland Sr. Maj. des Deutſchen Kaiſers 
Wilhelm I. (außerdem Commandeur J. m. Schw.). 

Hraf Karl zu Bappenbeim, Königl. Bayr. General der 
\tavallerie und General-Adjutant. 

v. Boetticher, Königl. Preuß. Staatsminiſter und Staats— 
ſekretär im Reichsamt des Innern. 

Frhr. v. Salmuth, Königl. Preuß. General-Lieutenant a. D. 

Graf v. Walderjee, Königl. Preuß. General der Kavallerie 
und kommandirender General des IX. Armeekorps, General— 
Adjutant Sr. Maj. des Kaiſers. 

v. Oppell, Nönigl. Preuß. General-Lieutenant 3. D. 

Schr. dv. Veltheim, Herzogl. Braunjchiv. Ober-Jägermeiſter. 

Ennes, Hofmarjchall Ihrer Kgl. Hoheit, der Fran Herzogin 
von Dalekarlien. 

Fürſt Albert v. Tırrn und Taxis, Durchlaucht. 

Freiherr vd. Yon, Königl. Preuß. General der Infanterie und 
General-Adjutant weiland Sr. Maj. des Kaiſers Wilhelm I. 
Ludwig, Graf v. d. Aſſeburg-Falkenſtein, Königlich 

Preuß. Vize-Ober-Jägermeiſter. 

Dr. Turbau, Großherzogl. Bad. Staatsminiſter a. D. 

v. Holzing, Sroßherzogl. Bad. Oberſt-Stallmeiſter. 

Freiherr von und zu Gemmingen, Großherzogl. Badiſcher 
Oberſt-Kammerherr. 

Freiherr v. Edelsheim, Großherzogl. Bad. Oberſt-Hofmeiſter. 

sreiherr d. Ungern-Sternberg, Großherzogl. Bad. Wirkt. 
Seh. Rath. 

2* 


1889. 


159%. 


1891. 


1892. 


1893. 


1880. 
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Freiherr v. Cramm-Burgdorf, Herzogl. Braunſchw. Ge— 
ſandter, Wirkl. Geh. Rath. 

v. Liebenau, Kgl. Preuß. Ober-Hof- u. Hausmarſchall a. D. 

v. Hahnke, Königl. Preuß. General der Infanterie, Chef 
des Militär-Kabinets und vortragender General-Adjutant 
Sr. Maj. des Kaiſers. 

Dr. v. Lucanus, Königl. Preuß. Wirkl. Geheimer Rath, 
Chef des Kaiſerl. Civil-Kabinets. 

v. Wittich, Königlich Preußiſcher General der Infanterie, 
kommandirender General des XI. Armeekorps (ſ. a. Kom— 
mandeure IL). 

v. Wedel, Königl. Preuß. Miniſter des Königl. Hauſes und 
Kammerherr. 

Graf Auguſt v. Eulenburg, Königl. Preuß. Ober-Hof— 
und Hausmarſchall und Ober-Ceremonienmeiſter. 

Dr. Breithaupt, Königl. Preuß. Wirkl. Geheimer Rath, 
Ober-Landesgerichts-Präſident a. D. 

Dr.v. Schelling, Königl. Preuß. Staats: u. Juſtizminiſter. 

Schreiber, Königl. Preuß. General-Lieutenant a. D. 

Prinz Sizzo v. Leutenberg, Durchlaucht. 

Thielen, Königl. Preuß. Staatsminiſter und Miniſter der 
öffentlichen Arbeiten. 

Graf v. Caprivi, Kanzler des Deutſchen Reiches, General 
der Infanterie. 

v. Häniſch, Königl. Preuß. General der Kavallerie, komman— 
dirender General des IV. Armeekorps. 

Freiherr v. Maltzahn, Wirkl. Geh. Rath, Staatsſekretär des 
Reichs-Schatzamtes a. D. 

Dr. Miquel, Königl. Preuß. Staats- und Finanzminiſter. 

v. Metzſch, Königl. Sächſ. Staatsminiſter. 

Edler v. d. Planitz, Königl. Sächſ. Kriegsminiſter, General- 
Lieutenant. 

Graf Friedrich Vitzthum v. Eckſtädt, Königl. Sächſ. Ober— 
Hofmarſchall. 


I. Commandeure 1. Klaſſe. 


A. Im Herzogthum Anhalt. 
Oelze, Herzogl. Regierungs-Präſident a. D., Exzellenz, in 
Deſſau. 
Graf Rudolph v. Reina, Königl. Preuß. Hauptmann a. D. 
in Kannſtadt. 


1883. 
1885. 


1889. 


1856. 
1862. 


1864. 


1565. 


1866. 
1867. 


1869. 


1871. 


Graf Karl v. Neina, Königlich Preuß. Major a. D. in 
Dresden. 

Stodmarr, Königl. Preußiicher Generallieutenant a. D. in 
Deſſau (j. auch Ritter L.). 

Dr. Oechelhaeuſer, Geh. Kommerzienrath in Deſſau. 

vb. Kroſigk, Herzogl. Schloßhauptmann u. Kammerherr auf 
Nathmannsdorf. 

v. Saldern, Herzogl. Ober-Jägermeiſter und Kammerherr 
in Dejjau. 

Bodo, Freiherr v. Bodenhauſen auf Radis, Herzogl. 
Kammerherr. 

v. Welk, Herzogl. Kammerherr in Ballenſtedt. 


B. In anderen Staaten. 


Hans Heinrich XL, Fürſt von Pleß, Durchlaucht (mit 
Schw., ſ. a. Großkreuz). 

v. Zimiedi, j. Zt. Herzogl. Naſſauiſcher Oberſt u. Flügel- 
Adjutant. 

v.d. Schulenburg, Nönigl. Preuß. GeneralsLieutenant 5. D. 
und Hofmarjchall a. D. (m. Schw.). 

Ehrig, Königl. Preuß. General-Lieutenant a. D. 

v. Egloffitein, Großherzogl. Sächſ. Ober-Stallmeijter a. D., 
General-Major und Kammerherr. 

v. Stoſch, Königl. Preuß. Kriegsminifter a. D. und General 
der Infanterie z. D. 

v. Stiehle, Königl. Preuß. General der Infanterie 3. D. 

Dr. Wieje, Königl. Preuß. Wirkt. Geh. Ober-Neg.-Rath a. D. 

Graf v. Snoilsfy, Hofmarſchall in Stocdholm. 

v. Thile, Königl. Preuß. General der Infanterie (m. Schw.). 

v. Zychlinski, Kgl. Preuß. General d. Infanterie (m. Schw.). 

v. Albedyll, Königl. Preuß. General der Kavallerie und 
General-Adjutant weiland Sr. Maj. des Kaiſers Wilhelm J. 
(ſ. a. Großkreuz). 

Freiherr v. Dalwigk, Großherzogl. Oldenb. Ober-Hofmarſchall 
und Kammerherr. 

v. Scherbening, Kgl. Preuß. Generalmajor a. D. (m. Schw.). 

Funk, W. C. F., ſ. Zt. Königl. Griech. Fregatten-Kapitän 
und Flügel-Adjutant Sr. Maj. des Königs. 

Klaus, Freiherr von Mecklenburg, Kammerherr Sr. Maj. 
des Königs von Schweden. 

v. Zedlitz-Neukirch, Freiherr, Königl. Preuß. Kammerherr 
und Schloßhauptmann von Liegnitz. 


1874. 


1875. 


1876. 


1879. 


1880. 


1881. 
1882. 


1883. 


1884. 


v. Sydow, Herzogl. Sachſen-Altenb. Cherhofmarichall a. D. 

Burnell, Königl. Belgiicher General x. 

Graf dv. Lehndorff, Nönigl. Preuß. General der Kavallerie 
und General: Adjutant weiland Sr. Maj. des Kaiſers 
Wilhelm I. 

Anton Fürſt Radziwill, Nönigl. Preuß. General der Ar— 
tillerie und General-Adjutant weiland Sr. Maj. des Naijers 
Wilhelm 1. 

v. Ploetz, Königl. Preuß. General-Major a. D. 

v. Miſchke, Nönigl. Preuß. General der Infanterie, Generals 
Adjutant weiland Sr. Maj. des Natjers Friedrich III. 

v. Minckwitz, Herzogl. Sachien-Altend. Ober-Hofmeiſter und 
Kammerherr. 

Marcard, Königl. Preuß. Wirkl. Geh.-Rath. 

Graf Boos-Waldeck, Kaiſerl. Königl. Kämmerer ꝛc. 

Graf v. Kanitz, Königl. Preuß. Kammerherr und Hof— 
marſchall Sr. Königl. Hoheit des Prinzen Friedrich Leopold 
von Preußen. 

v. Ditfurth, Königl. Preuß. General-Lieutenant z. D. 

des Barres, Königl. Preuß. General der Infanterie à la suite 
des Kadettencorps. 

Graf v. Lüttichau, Königl. Preuß. Schloßhauptmann von 
Friedrichskron und Kammerherr. 

v. Gottberg, Königl. Preuß. General-Lieutenant z. D. 

v. Kleiſt, Königl. Preuß. Ober-Forſtmeiſter a. D. 


v. Schwerin-Göhren, Reichsgraf Wilhelm, Königl. Preuß. 
Kammerherr und Hofmarſchall Sr. Königl. Hoheit des 
Großherzogs von Mecklenburg-Strelitz. 

v. Derenthall, Königl. Preuß. General-Lieutenant z. D. 

v. Claer, Königl. Preuß. General-Lieutenant z. D. 

v. Wolff, Königl. Preuß. Ober-Präſident der Provinz Sachſen. 


Dannemann, ſ. Zt. Königl. Preuß. Geh. Ober-Reg.-Rath. 

v. Wiſſmann, Königl. Preuß. General der Infanterie z. D. 

Brunſig Edler von Brun, Kal. Preuß. General-Major z. D. 

Dr. v. Lotzbeck, Königl. Bayer. General-Stabsarzt d. Armee. 

Leuſchner, Geh. Bergrath. 

v. Küchler, Großherzogl. Heſſ. Oberſt und Landgräflich Hell. 
Hofmarſchall a. D. 

Timoléon Vaſſos, Königl. Griechiſcher General-Adjutant. 

Ahmed Ali Paſcha, General-Adjutant Sr. Maj. d. Sultans. 

Dr. Nitter v. Scherzer, Kaiſerl. Königl. Dejterr. Minijtes 
rialrath. 


1590. 
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Selkmann, Großherzogl. Oldend. Geh. Staatsrath. 

v. Blume, Nönigl. Preuß. General der Infanterie, fommans 
dirender General des XV, Armeeforps. 

v. Wangenheim, Nönigl. Preuß. Kammerherr. 

Freiherr v. Löhneyſen, Herzogl. Braunſchw. Kammerherr. 

Lüders, Königl. Griech. Hofmarſchall. 

Donner, Königl. Preuß. Ober-Landforſtmeiſter. 

v. Oettinger, Königl. Preuß. General-Lieutenant z. D. 

Freiherr v. Heintze-Weißenrode, Königl. Preuß. Vize— 
Ober-Jägermeiſter. 

Dr. Friedberg, Königl. Sächſ. Geh. Hofrath und ordentl. 
Profeſſor der Rechte an der Univerſität Leipzig. 

v. Bomhard, Königl. Bayer. General-Major. 

Graf v. Andlaw-Homburg, Großherzogl. Badiſcher Hof— 
marſchall. 

Dr. Toll, Prälat zu Karlsruhe. 

Freiherr Carl v. Ned, Großherzogl. Bad. Kammerherr. 

v. Stößer, Großherzogl. Bad. Nammerherr. 

v. Kleiſer, Großherzogl. Badiſcher Hof-Jägermeiſter und 
Kammerherr. 

v. d. Kneſebeck J., Königl. Preuß. General-Lieutenant, ſ. Zt. 
Kommandant von Königsberg. 

Freiherr v. Molsberg, Königl. Württemb. General-Lieutenant. 

Dr. Hardeck, Großherzogl. Bad. Geh. Rath. 

Bormann, Geh. Ober-Poſtrath, Ober-Poſtdirektor a. D. 

Graf v. Wedel, Königl. Preuß. General-Lieutenant, Geſandter 
in Stockholm. 

Dr. Leuthold, Königl. Preuß. Generalarzt und Profeſſor. 

Dr. v. Brandenſtein, Königl. Preuß. Oberlandesgerichts— 
Präſident. 

Krupp, Geh. Kommerzienrath. 

Freiherr v. Buddenbrock, Königl. Kammerherr und Hof— 
marſchall Sr. Hoheit des Herzogs von Schleswig-Holſtein. 

Baron Henry v. Schröder in Hamburg. 

v. Heydwolff, Königl. Prenuß. General-Major z. D. 

Dr. Max Müller, Profeſſor in Oxford. 

Grafv. Wingingerode, Yandeshauptmam der Prov. Sachjen. 

Dr. Hinſchius, Geh. Juſtizrath und oxdentl. Profeſſor der 
Rechte an der Univerſität Berlin. 

Steinmann, Königl. Preuß. Negierungs:Präfident. 

Freiherr v. Donop, Großherzogl. Sächſ. Ober: Hofmeiiter. 

Braunbehrens, Königl. Preuß. Wirkt. Geh. Ober-Reg.-Rath, 
Unter: Staatsiefvetär im Miniſterium de3 Innern. 
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1893. 
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Adler, Königl. Preuß. Geh. Ober-Baurath und Profeſſor. 

v. Dieſt, Königl. Preuß. Regierungs-Präſident. 

v. Veltheim, Kgl. Preuß. Ceremonienmeiſter u. Kammerherr. 

Freiherr v. Richthofen, Königl. Preuß. Ober-Regierungsrath. 

v. Apell, Fürſtl. Schaumb.-Lippeſch. Hof-Stallmeiſter. 

Freiherr v. d. Heyden-Rynſch, Geh. Ober-Bergrath, Berg— 
hauptmann in Halle. 

v. Goßler, Königl. Preuß. General-Major, Direktor des 
Allgemeinen Kriegsdepartements. 

v. Carlowitz-Hartitzſch, Königl. Sächſ. Ceremonienmeiſter 
und Kammerherr. 

Hoffmann, Generaldirektor der Königl. Sächſ. Staats-Eiſenb. 


III. Commandeure 2. Klaſſe. 


A. Im Herzogthum Anhalt. 


Freiherr Schuler v. Senden, Königl. Preuß. General— 
Lieutenant a. D. in Deſſau (m. Schw.). 

Nlinghammer, Geh. Juſtiz-Rath a. D., Stiftungsrath in 
Deſſau. 

v. Fuchs, Königl. Preuß. Oberſt a. D. in Zerbſt. 

Braune, Oberſt-Lieutenant a. D. in Deſſau (ſ. a. Ritter J.). 

Joachimi, Geh. Regierungsrath a. D., Stiftungsrath in Deſſau. 

Rindfleiſch, Geh. Ober-Regierungsrath und vortragender 
Rath im Staatsminiſterium zu Deſſau. 

Weſt, Geh. Ober-Juſtizrath und vortragender Rath im 
Staatsminiſterium zu Deſſau. 

Daude, Oberl.-Ger.-Rath a. D. in Deſſau. 

v. Baſedow, Königl. Preuß. Major a. D. in Deſſau. 

v. Röſſing, Ober-Forſtmeiſter z. D. in Deſſau. 

Fitzau, Präſident dev Herzogl. Hoffammer zu Deſſau. 

v. Wuthenau, Rittergutsbeſitzer auf Großpaſchleben. 

Walther, Regierungs-Präſident in Deſſau. 

Böning, Geh. Ober-Hofkammerrath a. D. in Deſſau. 

v. Trotha, Königl. Preuß. Major a. D., Kammerherr und 
Rittergutsbeſitzer auf Gänſefurth (ſ. a. Ritter J. m. Schw.). 

Dr. Hoffmann, Geh. Medizinalrath in Ballenſtedt. 

Hachfeld, Landgerichts-Präſident in Deſſau. 

Freiherr v. Rechenberg, Herzogl. Kammerherr in Ballenſtedt. 

Joachimi, Geh. Reg.-Nath, Ober-Bürgermeiſter a. D. in Cöthen. 

Schmidt, Königl. Preuß. Major a. D., Kommandeur Der 
Herzogl. Jägerbrigade in Deſſau (ſ. a. Ritter IL). 


1889. 


189. 
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v. Kroſigk, Königl. Preuß. Oberſt a. D. in Deſſau. 

Sommerlatte, Königl. Preuß. Oberſt-Lieutenant z. D. in 
Cöthen (außerdem Ritter I. m. Schw.). 

Hönicke, Poſtrath, Poſtdirektor a. D. in Deſſau. 

Ackermann, Geh. Juſtizrath, Landgerichts-Direktor in Deſſau. 

Dr. Bannier, Geh. Juſtizrath in Cöthen. 

VBierthaler, Geh. Juſtizrath a. D. in Bernburg. 

Bramigf, Geh. Regierungsrath, Herzogl. Kreis-Direktor 
in Göthen. 

Graf zu Münjter, Herzogl. Hof» Rägermeijter und Kammer— 
herr in Ballenftedt. 

Rümelin, Geh. Regierungs: und Ober-Schulrath in Defjau. 

Saeuberlich, Amtsrath in Gerlebogf. 

v. Ziehlberg, Domänenrath a. D. in Dejiau. 

Freiherr dv. Weichs, Herzogl. Ober: Stallmeijter und Kammer— 
herr in Deſſau. 

Auer vd. Herrenkirchen, Hofmarjchall Sr. Hoheit, des Erb- 
prinzen von Anhalt. 

v. Trotha, Königl. Preuß. Major und Flügel-Adjutant 
Sr. Hoheit, des Herzog2. 

v. Wildenbruc, Königl. Preuß. Oberjt und Kommandeur 
des Anhalt. Inf.-Reg. Nr. 93. 

Sreihere dv. Gleichen, Herzogl. Kammerherr und Forjtmeijter 
in Dejlan. 

Siegfried, Geh. Juftizrath, Erjter Staatsanwalt in Defjau. 

Fels, Königl. Preuß. Major a. D. in Deſſau. 

v. Sommerfeld, Nönigl. Preuß. Major im Anhalt. Inf.— 
Neg. Nr. 93. 


B. In anderen Staaten. 
Graf dv. Fürjtenjtein, Königl. Preuß. Vize-Ober-Schloß— 
Hauptmann und Kammerherr. 
v. Wrſowitz, ſ. Zt. Königl. Preuß. Oberjt- Lieutenant ꝛc. 
Graf dv. Degenfeld-Schomburg, Naiferl. Königl. Deiter- 
reichijcher Nammerherr und Nittmeijter a. D. 
Nonitantin v. Hourmonzaly, Bojar, Wornif zu Jaſſy. 
v. Elern, j. Zt. Königl. Preuß. Oberſt-Lieutenant a. D. 
Seydel, ſ. Zt. Nönigl. Preuß. Geh. Ober-Finanzrath. 
Öraf v. Kanitz, Königl. Preuß. General-Lieutenant & la suite 
der Armee. 
v. Doering, ſ. Zt. Königl. Preuß. Oberit. 
v. Nauendorf, ſ. Zt. Herzoglich Naſſauiſcher Major und 
Flügel-Adjutant. 


1862. 


1863. 


1864. 


1865. 
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1869. 
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v. Thile, Königl. Preuß. General der Jufanterie, & la suite 
des 3. Garde-Regiments zu Fuß. 

Wendland, j. Zt. Kgl. Preuß. Geh. Ober-Regierungsrath. 

v. Shimmelmann, . Zt. Königl. Preuß. Schloßhauptmann 
von Yetlingen. 

Ewald, Königl. Preuß. Ober: sorjtmeilter a. D. 

Freiherr Abele v. Lilienberg, Kaijerl. Königl. Deiterr. 
Oberſt, Herr und Yanditand in Tirol. 

v. Buddenbrod, ſ. Zt. Nönigl. Preuß. Oberjt=Lieutenant 
(m. Schw.). 

Graf zu Eulenburg, ſ. Zt. Kol. Preuß. Major (m. Schw.). 

v. Tichudi, ſ. 3t. Nönigl. Preuß. Oberit=Lieutenant. 

v. Warburg, Königl. Preuß. Nammerherr. 

Sadersdorf, |. 3. Nönigl. Preuß. Oberſt. 

Weißhaupt, Nönigl. Preuß. Geh. Ober-Baurath a. D. 

Arends, ſ. Z3t. Nönigl. Preuß. Wirkt. Geheimer Kriegsrath 
und Korps-Intendant. 

Geiling, ſ. Zt. Königl. Preuß. Geh. Rechnungsrath. 

de Kerauten, Chevalier, ſ. Zt. Königl. Belg. Legations— 
Sekretär. 

van den Wouwer d'Hanis, Herzogl. Anhalt. Conſul a. D. 
in Antwerpen. 

Dr. Dambach, Kaiſerl. Wirkl. Geheimer Ober-Poſtrath und 
Profeſſor in Berlin. 

v. Uſedom, Nöniglich Preuß. Nammerherr, Einführer des 
diplomatischen Korps. 

v. Bermuth, ). 3. Kgl. Preuß. Oberjt:Lieutenant (m. Schw.). 

Dr. v. Yilienfron, Probſt des Stifs St. Johann vor 
Schleswig. 

Graf v. Hardenberg, Königl. Preuß. General-Lieut. 3. D. 

Baſile Cheremeteff, Nailerl. Ruſſ. Hofrath. 

Dr. Huyßen, Königl. Preuß. Wirkt. Geh. Nath in Bonn. 

Graf dv. Kleiſt, Königl. Preußischer Geremonienmeifter und 
Nammerherr auf Wendiſch Tychow. 

v. Roeder, ſ. ;t. Künigl. Preuß. Oberſt und Commandeur 
des Kaiſer-Franz-Grenadier-Reg. 

Luis Antonueci, Abbe, j. 3. Auditor der Apoſtoliſchen 
Nuntiatur in München. 

v. Wartenberg, Königl. Preuß. General-Major a. D. 

Graf Suzor, Direktor einer Benftonsanjtalt in St. Peters— 
burg. 

Vräckenhyelm, Kgl. Schwed. Nittmeifter u. Hofſtallmeiſter. 

Baron Klinkowſtröm, Königl. Schwed. Intendant. 


1870. 
1871. 
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Graf d'Otrante, Königl. Schwed. Hofitallmeijter. 

v. Radowitz, Kaiſerl. Deutſcher Botſchafter in Madrid. 

Dr. dv. Loeper, ſ. Zt. Kgl. Preuß. Wirkl. Geh. Rath in Berlin. 

Riedel, ſ. Zt. Königl. Preuß. Geh. Archivrath in Berlin. 

v. Wittich, Königl. Preuß. General der Infanterie und 
kommand. General des XI. Armeekorps (ſ. a. Großkreuz). 

Dr. Wendt, ſ. Zt. Königl. Preuß. ſtellvertretender General— 
arzt (m. Schw.). 

v. Maſſow, Nönigl. Preuß. Oberſt a. D. 

v. Oppel, Königl. Preuß. General-Lieutenant z. D. (mit 
Schwerter, j. a. Großfreus). 

v. Nojenberg, j. Zt. Nöniglic) Preuß. Kammerherr und 
Gerentonienmeiiter. 

v. Blaten, j. Zt. Königl. Preuß. Oberjt-Lieutenant. 

Müller, ſ. Z3t. Nönigl. Preuß. Ober-Foritmeiiter in Berlin. 

v. Min kwitz, Herzogl. Sachen Altenburg. Ober-Hofmeijter 
und Kammerherr. 

v. Waldow, Königl. Preuß. Ober-Forſtmeiſter a. D. 

Graf v. Wedel, Großherzogl. Sächſ. Ober-Hofmarſchall und 
Kammerherr. 

v. Kroſigk, Kgl. Preuß. General der Cavaällerie, Inſpekteur 
der I. Kavallerie-Inſpektion (m. Schw.). 

Kuno v. Zſchernowitz, Nönigl. Griech. Hofitallmeifter. 

v. Lüttichau, Königl. Sächſ. Nammerherr in Dresden. 

v. Schreibershofen. Königl. Sächſ. Cherit-Lieutenant 5. D. 

Freiherr vd. Humbracht, Major a. D. u. Fürſtl. Schwarzb. 
Kammerherr, 3. Zt. in Dresden. 

Anton d. Hedemann, Nönigl. Dän. Kammerherr ıc. 

Dr. Martin, 5. Zt. Nönigl. Preuß. Geh. Medizinal-Rath 
und Profeſſor in Berlin. 

v. Amelunren, j. Zt. Nönigl. Preuß. General-Major. 

Freiherr Roth v. Schredenjtein, Nönigl. Preuß. Oberſt— 

Lieutenant a. D., Schloßhauptmann von Benrath und 

Kammerherr. 

Winterfeld, Königlich Preuß. General-Lieutenant und 

kommandirender General des Gardekorps, General-Adjutant 

weiland Sr. Maj. Kaiſer Friedrich III. 

v. Lindequiſt, Königl. Preuß. General-Lieut. und General— 
Adjutant Sr. Maj. des Kaiſers, fommand. nach Württemb. 

Friedrich, Graf zu Solms-Röſa, Rittergutsbeſitzer auf 
Radojevice. 

v. Wentzel, Königlich Preuß. General-Major a. D. (ſ. a. 
Ritter J.). 


V. 


— 
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Wittge, ſ. Zt. Königl. Preuß. Major z. D. 

Ziegler, Königl. Preuß. General-Lieutenant z. D. 

v. Waldow, Königl. Preuß. Major a. D., Rittergutsbeſitzer 
auf Nieder-Röhrsdorf. 

Dr. v. Ziemſſen, Geh. Rath, Ober-Medizinalrath u. Pro— 
feſſor zu München. 

Dr. Ritter v. Reber, Central-Gemälde-Gallerie-Direktor und 
Profeſſor daſelbſt. 

v. Kamptz, Königl. Preuß. Oberſt und Kommandeur des 
Grenadier-Reg. König Friedrich II. (3. Oſtpreuß.) Nr. 4. 

v. Baligand, Königl. Bayeriſcher Kämmerer. 

v. Möller, Königl. Preuß. General-Lieutenant z. D. 

Igel, Königl. Preuß. Wirkl. Geh. Kriegsrath a. D. 

v. Buggenhagen, Rittmeiſter a. D. und Rittergutsbeſitzer. 

Freiherr v. Rosberg, ſ. Zt. Königl. Preuß. Major. 

v. Haugwisßtz, ſ. Zt. Königl. Preuß. Oberſt. 

Dr. v. Hefner-Alteneck, Königl. Bayer. Geh. Rath, Direktor 
des National-Muſeums a. D. in München. 

v. Petersdorff, Großherzogl. Mecklenb. Kammerherr. 

Graf v. Dönhoff, Königl. Preuß. Legat.Rath und Kammer— 
herr, außerordentl. Geſandter in Rio de Janeiro. 

v. Trützſchler, Fürſtl. Schwarzb. Hofmarſchall a. D., z. Zt. 
in Dresden. 

v. Prittwitz und Gaffron, Königl. Preußiſcher General— 
Lieutenant z. D. 

Cornelius, Königl. Preuß. Oberſt-Lieutenant z. D. 

Kleckl, OberſtLieutenant a. D. in Eiſenach. 

v. Engel, Großherzogl. Mecklenb. Hausmarſchall, Kammer— 
rath und Kammerherr. 

v. Pentz, Königl. Preuß. Oberſt z. D. 

v. Weiſe, Königl. Preuß. Oberſt-Lieut. z. D. (ſ. a. Ritter J.). 

Aurel Graf Rittberg, Kammerherr und Landes-Aelteſter 
auf Modlau. 

Mar dv. Berenhorſt, Kgl. Preuß. Oberſt-Lieutenant a. D. 
(. a. Ritter I). 

Paul v. Plötz, ſ. Zt. Königl. Preuß. Rittmeiſter. 

v. Köthe, Herzogl. Sachſen-Altenburg. Ober-Hausmarſchall 
und Kammerherr. 

v. Eſebeck, ſ. Zt. Königl. Preuß. Oberſt-Lieutenant. 

v. Stammer, Herzogl. Sachſ.-Altenburg. Kammerherr. 

Faſtenau, Königl. Preuß. General-Komm.-Präſident in 
Hannover. 

Freiherr v. Vincke, Königl. Preuß. Kammerherr. 


1879. 


1S80, 
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Freiherr v. Reichlin-Meldegg, Kaiſerl. Königl. Kämmerer 
und Rittmeiſter a. D. zu Regensburg. 

Lent, Königlich Preuß. Geheimer Regierungsrath a. D. in 
Wernigerode. 

Freiherr v. Feilitzſch, Königl. Bayer. Staatsminiſter. 

Dr. Dankelmann, Königl. Preuß. Ober-Forſtmeiſter, Dir. 
der Forſtakademie zu Eberswalde. 

v. Heynitz, Königl. Preuß. Oberſt-Lieutenant z. D. 

v. Arnim, Königl. Preuß. Kammerherr und Hofmarſchall 
Sr. Königl. Hoheit des Fürſten von Hohenzollern zu 
Sigmaringen. 

v. Schweinichen, Königl. Preuß. General-Major, In— 
ſpekteur der Jäger und Schützen. 

Schenk, Königl. Preuß. General-Major und Commandeur 
der 35. Infanterie-Brigade. 

Hecker, Geh. Ober-Juſtizrath, Königl. Preuß. Ober-Staats— 
anwalt in Naumburg. 

Pappritz, früher Königl. Preuß. Geh. Ober-Juſtizrath und 
Senats-Präſident im Kammergericht zu Berlin.. 

Dodillet, Königl. Preuß. Ober-Regierungsrath a. D. 

Dr. Grasnick, Königl. Preuß. General-Arzt in Berlin. 

v. Wolff, Königl. Preuß. Oberſt a. D. 

Simonovitch, Königl. Serbiſcher Oberſt-Lieutenant und 
Flügel-Adjutant. 

v. Holleben, Königl. Preuß. General der Infanterie und 
Gouverneur von Mainz. 

v. Graevenitz, Großherzogl. Mecklenb. Jägermeiſter und 
Kammerherr. 

Baron v. Driejen, Kaiſerl. Ruſſiſch. Kammerherr. 

v. Gellhorn, Königl. Preuß. Oberſt-Lieutenant z. D. 

v. Mattyaſovsky de Mattyaſoes, Kaiſerl. Königl. Ober— 
geſpan des Saröſer Komitates in Ungarn. 

v. Szezytnicki, Königl. Preuß. General-Lieutenant z. D. 

v. Meyer, Königlich Preuß. Oberſt und Kommandeur der 
7. Kavallerie-Brigade. 

Kirchner, Geh. Regierungs-Rath, Landrath zu Gehren. 

Münnich, Königl. Preuß. Oberſt-Lieutenant z. D. und 
Landwehrbezirks-Kommandeur zu Schroda (ſ. a. Ritter I. 
m. Schw.). 

v. Bommer-Ejche, Königlih Preuß. Wirk. Geh. ber: 
Sinanzrath und PBrovinzial-Steuerdireftor in Berlin. 

Loeffler, Eijenbahn=Direktions- Präfident a. D. 
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Baenſch, Königl. Preuß. Wirkt. Geh. Ober-Baurath, vor: 
tragender Nath im Miniſterium der üffentlichen Arbeiten. 

v. Brauchitjch, Königl. Preuß. General-Lieutenant, Direktor 
der Striegsafademie in Berlin. 

v. Sommerfeld, Königl. Preuß. Oberſt 3. D. 

v. Brocligfe, Königl. Preuß. General-Major und Komman— 
dant von Karlsruhe. 

v. Pleſſen, Königl. Preuß. General-Major ımd Kommandant 
des Kaiſerlichen Hauptquartiers. 

Dr. v. Recklinghauſen, Profeſſor an der Kaiſer Wilhelms— 
Univerſität zu Straßburg. 

v. Brünneck, Königl. Preuß. Oberſt a. D. 

v. Barby, Königlich Preuß. Oberſt z. D. (ſ. a. Ritter I. 
m. Schw.). 

v. Uslar-Gleichen, Kaiſerl. Nönigl. Kämmerer, Hofmarſchall 
Sr. Durchlaucht des Fürſten v. Wied. 

v. Bruenneck, Königl. Preuß. Oberſt a. D. 

v. Loſch, Königl. Preuß. Oberſt und Kommandant von Cöln 
(ſ. a. Ritter II. m. Schw.). 

von und zu Schachten, Kal. Preuß. General-Major a. D. 

v. Breitenbauc, Herzogl. Sachjen-Altenb. Ober-Hofjäger— 
meiſter und Kammerherr, Chef der Verwaltung des Domänen— 
Fideikommiſſes des Herzogl. Hauſes Sachſen-Altenburg. 

Dr. v. Arnim, Königl. Preuß. Regiernngs-Präſident zu 
Stralſund. 

Baſſet, Louis, Königl. Rumäniſcher Geheim-Sekretär. 

Wieruszewski, Geheimer Juſtizrath, Ober-Landesgerichts— 
rath a. D. 

Se. Durchlaucht Prinz Karl von Sayn-Wittgenſtein— 
Hohenſtein. 

Graf v. Lerchenfeld-Prennberg, Königl. Bayer. General— 
Major und General-Adjutant Sr. Majeſtät des Königs 
von Bayern. 

Graf Bylandt, Königl. Niederländiſcher Kammerherr. 

Graefe, Senatspräſident beim Kgl. Kammergericht in Berlin. 

v. Schilgen, Königl. Preuß. Oberſt-Lieutenant und perſönl. 
Adjutant Sr. Königl. Hoheit des Fürſten von Hohenzollern. 

Graf dv. Wartensleben, Königl. Preuß. General-Lieute— 
nant 3. D. 

Graf v. Wartensleben, Königlich Preuß. Yandrath des 
Kreiſes Jerichow II. 

Dr. Leyden, Königl. Preuß. Geheimer Medizinalrath und 
ordentlicher Profeſſor zu Berlin. 


_ 


1887. 


1888. 


1889. 


. Dr. Hellwig, Königl. Preuß. Profeſſor, früher Sekretär 


am archäologiſchen Inſtitut in Rom. 

Dr. Lommer, Königl. Preuß. Generalarzt des IV. Armee— 
korps. 

Ritter v. Schub, Königl. Bayer. General-Major, Komman— 
deur der 2. Feldartillerie-Brigade. 

v. Ned, Königl. Bayer. Oberſt-Lieutenant und Chef der 
SGensdarmerie don Mittelfranken. 

Dr. Tomaszewsty, Nöniglih Preuß. Ober-Verwaltungs— 
gerichtsrath. 

Günther, Königl. Preuß. Oberjt= Lieutenant 3. D. (ſ. a. 
Ritter I. m. Schw.). 

Harnickell, ſ. Zt. Nönigl. Preuß. Oberjt-Lieutenant im Anhalt. 
Inf.Reg. Nr. 93. 

Burhardt, Könige. Preuß. Oberjt-Lieutenant 3. D. und 
Bezirks-Kommandeur zu Bochum. 

Dr. Kuhrt, Königl. Preuß. Ober-Stabsarzt a. D. 

v. Neinbaben, früher Polizei-Präfident in Wiesbaden. 

v. Campe, Prinzl. Schaumburg=Lippejcher Wirthichaftsrath 
und General-Bevollmächtigter zu Nachod. 

Baron d. Ulmenjtein, Prinzl. Schaumburg-Lippejcher Forſt— 
meijter dajelbjt. 

Freiherr dv. Girjewald, Herzogl. Braunjchw. Ober- Stall 
meijter. 

Capuntzekis, Königl. Griech. Major. 

Ende, Brofejjor, Nönigl. Preuß. Geh. Negierungsrath. 

v. Ligniß, Königl. Preuß. General-Lieutenant und Komman— 
deur der 11. Divilion. 

v. Betersdorff, Königl. Preuß. Oberjt-Lieutenant 3. D. 
und Bezirks-Kommandeur zu Gera. 

v. Rabenau, Königl. Preuß. Major a. 2. 

Dr. Freiherr vd. Bodenhaujen, Königl. Preuß. Yandrath 
zu Bitterfeld (außerdem Ritter II. m. Schw.). 

v. Steuber, Großherzogl. Mecklenb. Ober-Stallmeiſter. 

Winsloe, Königl. Preuß. Oberft-Lieutenant, Flügel-Adjutant 
Sr. Königl. Hoheit, des Großherzog! von Mecklenburg— 
Strelitz. 

v. Schlegell, Königl. Preuß. Oberſt und Kommandeur des 
Inf.Reg. dv. Voigts-Rhetz (3. Hannov.) Nr. 79. 

Müller, Königl. Preuß. Geh. Regierungsrath und Direktor 
der Verwaltung des Hausſchatzes. 

v. Lübbers, Königl. Preuß. Oberſt und Kommandeur des 
1. Hannov. Inf.Reg. Nr. 74. 


— — 


Vierordt, Großherzogl. Bad. Geh. Rath. 

Freiherr v. Lyncker, Königl. Preuß. Oberſt-Lieutenant im 
Füſilier-Keg. Prinz Heinrich von Preußen (Brandenburg.) 
Nr. 35 (außerdem Ritter II. m. Schw.). 

greiherr U. Marjchall v. Bieberjtein, Großherzogl. Bad. 
Legationgrath und Kammerherr. 

sreiherr v. Schönau: Wehr, Königl. Preuß. Major und 
Flügel-Adjutant Sr. Nönigl. Hoheit des Großherzogs von 
Baden. 

Müller, Königl. Preuß. Oberſt, desgleichen. 

v. Froben, Königl. Preuß. Oeneral-Lieutenant und Komman— 
deur der 3. Diviſion. 

Freiherr v. Gemmingen-Guttenberg, Großherzogl. Bad. 
Kammerherr. 

Bene, Königl. Preuß. General-Major und Kommandeur der 
6. Inf.“Brigade. 

Dr. v. Jagemann, Großherzogl. Bad. Miniſterialrath und 
Kammerherr. 

v. Beulwitz, Königl. Preuß. Oberſt. 

Freiherr Rüdt v. Collenberg, Großherzogl. Bad. Land— 
gerichtsrath und Kammerherr. 

v. d. Schulenburg, Königl. Preuß. Major. 

Graf v. Keller, Königl. Preuß. Kammerherr. 

v. Hugo, Königl. Preuß. Oberſt und Kommandeur des 
Thüring. Inf.Reg. Nr. 31. 

Dr. Oertel, Profeſſor in München. 

Baron Leon zu Meran. 

Dr. Ullmann, Geh. Rath, Großherzogl. Bad. Verwaltungs— 
Gerichtsrath. 

Hemberger, Großherzogl. Bad. Hof-Baudirektor. 

Graf v. Armansperg, Königl. Bayer. Bezirks-Amtmann. 

Freiherr v. Freyſtedt, Großherzogl. Bad. Kammerherr und 
Hofmarſchall Sr. Königl. Hoheit, des Erbgroßherzogs 
von Baden. 

v. Voigt, Königl. Preuß. Oberſt-Lieutenant & la suite des 
Snfanterie-Reg. v. Voigts-Rhetz Nr. 79, fommandirt nad) 
Württemberg. 

v. Lippe, Königl. Preuß. Oberjt und Flügel-Adjutant, Ab— 
theilungschef im Militär-Kabinet. 

v. Hülſen, Sönigl. Preuß. Oberjt-Lieutenant und Flügel- 
Adjutant. 

Parey, Königl. Preuß. Verwaltungsgerichts-Direktor a. D. 


1890. v. Kalitſch, Königl. Preuß. Ober-Forſtmeiſter a. D. 
dv. Beulwitz, Fürſtl. Schwarzb. Ober-Negierungsrath und 
Kammerherr. 
Dr. Bolze, Reichsgerichtsrath. 
Fiedler, Königl. Preuß. Oberſt z. D. 
v. Kotze, Königl. Preuß. General-Major und Kommandeur 
der 3. Garde-Kavallerie-Brigade. 
Freiherr v. Zedtwitz, Königl. Preuß. Oberſt-Lieutenant a. D. 
Dr. Horn, Kgl. Preuß. Ober-Stabsarzt im 1. Garde-Drag.-Reg. 
v. Heyden, Herzogl. Sachſen-Meiningenſcher Kammerherr. 
Mendelsſohn-Bartholdy, Kommerzienrath in Berlin. 
Graf v. Klinkowſtröm, Königl. Preuß. Major im Drag. 
Reg. Freiherr v. Derfflinger Nr. 3. 
1891. Dr. Max Bauer, Rittergutsbeſitzer. 
Morsbach, Königl. Preuß. Oberſt und Kommandeur des 
5. Rhein. Inf.Reg. Nr. 65. 
Dr. Oppenboff, Geh. Ober: Nuftizrath und Landgerichts- 
Präſident zu Aachen. 
Duajiowsfi, Präſident der Königl. Preuß. Eiſenbahn— 
Direktion zu Magdeburg. 
Eggert, ſ. Zt. Eiſenbahn-Direktions-Präſident zu Erfurt. 
1592. v. Bothmer, Königl. Preuß. Kammerherr, Hofchef Ihrer 
Königl. Hoheit, der Yandgräfin von Heflen. 
v. sranfenberg u. Proſchlitz, Königl. Preuß. Generals 
Major und Nommandeur der 4. Anf.Brigade. 
v. Bagensky, Nönigl. Preuß. Major im Generalftabe. 
Helmke, Königl. Preuß. Ober- ımd Geh. Regierungsrath 
in Merſeburg. 
Freiherr v. Puttkammer, N. Preuß. Oberſt u. Kommandeur 
des Großherzogl. Heil. Inf.-Reg. (Prinz Karl) Nr. 118. 
Hilſe, Geh. Ober-Juſtizrath und Senats-Präſ. in Naumburg. 
Sähnigen, Königl. Preuß. Geh. Finanzrath, Provinzial: 
Steuerdireftor in Hannover. 
Dr. Märker, Geh. Negierungsrath und Profeſſor in Halle, 
Open, Geh. Regierungsrat und Profeſſor in Berlin. 
Naßner, General-Direftor der Provinzial-Städte-Feuer— 
Sozietät der Provinz Sachjen in Merjeburg. 
Szmrecjänyi de Szmrecjäng, Kgl. Ungar. OberGeſpan. 
v. Wedel, Königl. Preuß. Kammerherr. 
don dem Knejebed, Königl. Preuß. Oberit-Lieutenant und 
Kommandeur des 1. Garde-Drag.-Reg. 
1893. v. Buch, Königl. Preuß. Kammerherr und Schloß: Haupt: 
mann von Schwedt. 
3 


1893. 


1865. 
1866. 


1871. 


— A 


Sreiherr vd. Sanurma-Jeltſch, Nönigl. Preuß. Kammerherr 
zu Sterzendorf. 

Dr. Ritter v. Bruun, Königl. Bayer. Geb. Rath und ordentl. 
Profeſſor in München. 

Müller, Königl. Preuß. Ober-Forſtmeiſter in Merſeburg. 

Girth, Seh. Ober-Finanzrath, Wal. Preuß. Provinzial-Stener: 
Direktor und Herzogl. Anhalt. Zoll-Divektor zu Magdeburg. 

Rehbock, Kaiſerl. Ober: Boftdireltor zu Magdeburg. 

v. Kajdacſy, Königl. Preuß. Major a. D. und Bezirks— 
Tffizier in Magdeburg. 

Graf v. Wolkenſtein, Kaiſerl. al. Bezirks-Hauptm. in Meran. 

v. Bornemisza, Kaiſerl. Königl. Kämmerer in Budapeſt. 

Bartels, Kaiſerl. Geh. Ober-Regierungsrath im Reichsamt 
des Innern. 

Kleinſchmidt, Geh. Regierungsrath, Bureau-Direktor des 
Preuß. Abgeordnetenhauſes. 

v. Eſtorff, Fürſtl. Waldeck. Ober-Forſt- und Hoffägermeiſter. 

Graf zu Boineburg und Lengsfeld, Fürſtl. Schaumburg— 
Lippeſcher Kammerherr. 

Hanke, Königl. Preuß. Major a. D. in Charlottenburg 
(außerdem Ritter II. m. Schw.). 

Heße, Geh. Juſtizrath, Oberl.Ger.-Rath a. D. in Naumburg. 

Dr.v. Gottſchall, Großherzogl. Sächſ. Geh. Hofrath in Yeipzig. 

v. Nathujius, Geh. Negierungsrath in Halle. 

v. Buſſe, Major a. D., Rittergutsbeitger auf Zichortau. 

Freiherr dv. Erffa, Königl. Preuß. Kammerherr, Ritterguts- 
bejißer auf Schloß Wernburg. 

v. Altrod, Kal. Sächſ. Major, Kommandeur des Kadettenkorps. 

Graf dv. Wallwitz, Königl. Sächſ. Kammerherr. 

Le Maiſtre, Königl. Sächſ. Polizei-Präſident zu Dresden. 


IV. Ritter J. Rlaſſe. 
A. Im Herzogthum Anhalt. 


Rudolph, Graf v. Reina, Königl. Prenß. Hauptmann a. D. 
(m. Schw., ſ. a. Commandeure IL). 

Karl, Graf v. Reina, Königl. Preuß. Major a. D. (mit 
Schwertern, ſ. a. Commandeure 1.). 

Braune, Oberſt-Lieutenant a. D. in Deſſau (ſ. a. Com— 
mandeure II.). 

Sommerlatte, Königl. Preuß. Oberſt-Lieutenant a. D. in 
Cöthen (m. Schw., ſ. a. Commandeure II.). 


1882. 
1833. 


1884. 


— 85 — 


Nabe, Königl. Preuß. Major a. D. in Ballenſtedt. 

Steinfopff, Königl. Preuß. Major a. D. in Deffau (mit 
Schwertern). 

Werner, Königl. Preuß. Major a. D. in Deſſau (m. Schw.). 

v. Trotha, Major a. D., Kammerherr und Rittergut3befiger 

zu Gänjefurth (m. Schw., j. a. Gommandeure II.). 

Baſedow, Königl. Preuß. Major a. D. in Defjau (mit 

Schwertern j. a. Commandeure- IL). 

v. Kroſigk, Nönigl. Preuß. Oberſt a. D. in Dejjau (mit 
Schwertern, j. a. Commandeure 1I.). 

Stodmarr, Königl. Preuß. General-Lieutenant a. D. in 
Deſſau (m. Schw., ſ. a. Commandenre I.). 


— 


v. 


. Aue, Geh. Regierungsrath a. D. in Deſſau. 


Roth, Amtsrath, früher in Deffau. 
Dr. Jahn, Königl. Preuß. Ober-Stabsarzt a. D. in Defjau 
(ſ. a. Nitter II. m. Schw.) 
Brunn, Geh. Negierungsrath in Deſſau. 
Heinemann, Geh. Juſtizrath a. D. in Ballenjtedt. 
Peters, Geh. Juſtizrath in Deſſau. 
Henning, Amtsgerichtsrath in Dejjau. 
Pietjcher, Ober-Bürgermeijter in Bernburg. 
Thürmer, Amtsgerichtsrath a. D. in Roßlau. 
Mertens, Geh. Negierungsrath in Dejjau. 
Dr. Mann, Regierungs- und Geh. Medizinalvath in Defjau. 
Dr. Fiſcher, Schul-Direftor a. D. in Bernburg. 
Nicolai, Gymnafial-Tirektor in Cöthen. 
Stier, Schulrath, Gymnafial-Direftor a. D. in Deſſau. 
Ihiele, Hoffapellmeijter a. D. in Deſſau. 
Böning, Ober-Steuerrath dajelbit. 
Holzmann, Amtsgerichtsrath in Cöthen. 
Schwende, Amtögerichtsrath dajelbit. 
Nudolph, Landgerichtsrath in Deſſau. 
Kettler, Zandgerichtsrath dajelbit. 
Lehmer, Regierungs- und Ober-Bergrath dajelbit. 
Dr. Krüger, Ober-Schulrath dajelbit. 
Hagemann, Kreisdireftor in Bernburg. 
Dr. Hofjaeus, Geh. Hofrath in Deſſau. 
v. Nöder, Nönigl. Breuß. Hauptmann a. D. in Defjau. 
v. Berenhorjt, Königl. Preuß. Hauptmann 3. D. in Dejjau 
(j. a. Ritter IL m. Schw.). 
Heiſe, Landgerichtsrath dajelbit. 
Kraus, Landgerichtsvath dajelbit. 
Green, Amtsgerichtsrath in Köthen. 
3*+ 


1884. 


1885. 


1886. 


1887. 


1888. 


1889. 


18%. 


1891. 


— A: 


Hoffmann, Kaiſerl. Poſtdirektor a. D. in Bernburg. 

Klepp, Defonomierath in Ballenitedt. 

Sreiherr dv. Bodenhauſen, Herzogl. Kammerherr und Fort 

meiſter 3. D. in Naundorf. 

Stein, Amtsgerichtsrath in Bernburg. 

Häniſch, Amtsgerichtsrath in Bernburg. 

Francke, Yandgerichtsrath in Defjau. 

Murray, Nönigl. Preuß. Geh. Baurath in Dejjan. 

Witting, Negierungsrath, Mreisdireftor in Zerbſt. 

Dr. Suhle, Profeſſor, Direktor des Herzogl. Friedrichs-Real— 
Gymnaſiums in Deſſau. 

Dr. Hellriegel, Profeſſor, Direktor der landwirthſchaftlichen 
Verſuchsſtation in Bernburg. 

Ulbricht, Kreisdirektor in Ballenſtedt. 

v. Engelbrechten, Königl. Preuß. Hauptmann im Anhalt. 
Inf.Reg. Nr. 93. 

Wahl, Poitdireftor a. D. in Zerbſt. 

Heine, Seminar-Direftor in Göthen. 

v. Davier, Herzogl. Nammerherr auf Neeken (außerdem 
Ritter II. m. Schw.). 

v. Oechelhaeuſer, Generals Direktor der Deutjchen Mon: 
tinental-Gas-Geſellſchaft zu Deſſau (außerdem Ritter II. 
m. Schw.). 

v. Grävenig, Könige. Preuß. Hauptmann im Anhaltiſchen 
Inf. Meg. Nr. 93. 

Mayländer, Amtsgerichtsrath in Jeßnitz. 

Siegfried, Amtsgerihtsrath a. D. in Deffau. 

Weißleder, Bergratd, Vorjteher der Herzogl. Salzwerks— 
Direktion zu Leopoldshall. 

Bieler, Amtsrath in Göthen. 

Poetſch, Bürgermeilter in Noplau. 

Wolff, Geh. Hofsftammerrath in Dejjau. 

Schönihen I, Ober-Föriter a. D. aus Gernrode, 3. Zt. 
in Kaſſel. 

Bunge, Kreis-Direktor a. D. in Bernburg (j. a. gold. Med.). 

Meyer, Negierungsrath in Dejjau. 

Bramigk, Geh. Suitizrath, Rechtsanwalt und Notar in Eöthen. 

Dr. Funk, Ober-Bürgermeijter in Deſſau. 

Dr. Fränkel, Sanitätsrath in Deſſau. 

Hummel, Regierung: und Ober-Baurath in TDefjau. 

v. Brunn, Amtögerichtsrath in Bernburg. 

Franke, Amtsgerichtsrath in Zerbft. 


1893. 


1850. 


— 37 — 


Gaſt, Amtsgerichtsrath in Deſſau. 

Brumme, Geh. Kommerzienrath in Bernburg. 

Meyer, Eijenbahn- Bau: und Betriebs-Inſpektor in Defjau. 

Dr. Dunder, Konititorialrath in Deſſau. 

sreiherr von dem Busſche-Lohe, Nittergutsbeliger auf Cöſitz 
(ſ. auch Ritter II. m. Schw.). 

Wittig, Nommerzienrath in Göthen. 

Galm, Nommerzienrath in Bernburg. 

Demper, Hofrat) a. D. aus Deſſau, z. Zt. in München. 

Hoffmann, Rechnungsrath a. D. in Bernburg. 

v. Bünau, Hauptmann a. D. in Bernburg. 

Schondorf, Foritmeiiter in Wörlitz. 

Auer v. Herrenfirhen, Königl. Preuß. Hauptmann im 
Anhalt. Inf. Neg. Nr. 93. 

v. Schleicher, desgleichen. 

Dr. Mattbaei, Nönigl. Preuß. Stabsarzt im Anhalt. Inf. 
Reg. Nr. 93. 

Sürjtenheim, Geh. Kommiſſionsrath in Cöthen. 

Heinemann, Forſtmeiſter 5. D. in Deſſau. 

Keßler, Oekonomierath in Bernburg, 

Behm, Amtsrath in Hoym. 

Oſſent, Nommerzienrath in Deſſau. 

Kraaz, Defonomierath in Osmarsleben. 

Freiherr dv. Forſtner, Königl. Preuß. Hauptmann im Anhalt. 
Inf.-Reg. Nr. 93. 

v. Bonin, Ddesgleichen. 

Diedide, Intendanzrath a. D. in Defjau. 

Klughardt, Hof-Kapellmeiſter in Deſſau. 

Kulpe, Hofrath aus Deſſau, 3. Zt. in Leipzig. 


B. In anderen Staaten. 


sreiherr dv. Rojenberg, ſ. Zt. Königl. Preuß. General-Major. 
v. Barfuß, ſ. Zt. Königl. Preuß. Nittmeijter. 

v. Borf, ſ. Zt. Königl. Preuß. Oberjt-Lieutenant. 
Sametzky, Königl. Preuß. Oberjt-Lientenant a. D. 

v. Carlowitz, Königl. Preuß. Major a. D. 

v. Schlicht, König. Preuß. Major a. D. 

Rich, 1. Zt. Stadtrath in Berlin. 

Richard Brood, Kaufmann in Berlin. 

v. Carnall, Königl. Preuß. Berg-Hauptmann a. D. 

Dr. Damerow, Ktönigl. Preuß. Geh. Med.-Rath und Profeſſor. 
Graf Gourci-Droitaumont, Nail. Königl. Oeſterr. Major. 


1853. 


1855. 


1856. 


1857. 


1858. 


1859. 


1860. 


1861. 


— 58 — 


Schweigert, K. A., Schriftſteller in Wien. 

v. Erdmannsdorf, Major a. D. und Herzogl. Sachjen: 
Altenb. Kammerherr. 

Freiherr v. Beuſt, Major a. D. und Herzogl. Sachſen— 
Altenb. Kammerherr. 

v. Heinz, Königl. Preuß. Oberſt-Lieutenant z. D. 

v. Witzleben, ſ. Zt. Königl. Preuß. Hauptmann. 

Baron v. Pöllnitz, ſ. Zt. Königl. Bayer. Ober-Lieutenant. 

Dr. Landolfi, Profeſſor in Neapel. 

v. Bernhardi, Königl. Preuß. General-Lieutenant a. D. 

v. Zieten, Königl. Preuß. Major a. D. 

Schiller, ſ. Zt. Königl. Preuß. Geh. Hofrath und Hof— 
Staatsſekretär. 

George v. Schack, Königl. Preuß. Kammerherr. 

Grenier, ſ. Z. Chef des Fürſtl. Geh. Kabinets in Jaſſy. 

Dr. Reiche, ſ. Z3t. Königl. Preuß. Ober-Stabsarzt und 
Geh. Sanitätsrath. 

v. Schachtmeyer, Königl. Preuß. General der Infanterie, 
Chef des Pomm. Füſ.-Reg. Nr. 34. 

Oswald v. Carlowitz, Königl. Sächſ. General-Lieutenant 
der Kavallerie. 

v. Coſel, ſ. Zt. Königl. Preuß. Major. 

Grünes, ſ. Zt. Kaiſerl. Königl. Oeſterr. Ober-Polizei-Kom— 
miſſar und Bade-Kommiſſar in Teplitz. 

von u. zu Gilſa, Königl. Preuß. General-Major a. D. 

Baron v. Rothenthal, ſ. Zt. Kaiſerl. Königl. Oeſterr. 
Rittmeiſter. 

Freiherr v. Heynitz, ſ. Zt. Königl. Preuß. Geh. Regierungs— 
rath und Landrath. 

Moeſer, Königl. Preuß. Ober-Regierungsrath und ſ. Zt. 
Direktor der Gen.-Komm. in Stargard. 

Hammer, |. Zt. Königl. Dän. Marine-Napitän. 

Dr. Jonak, Eberhard A., Profeſſor zu Prag. 

Betri, Königl. Bayer. Gen.-Direft.:Rath a. D. 

Dr. Ebermeyer, ſ. Zt. Königl. Preuß. Geh. Regierungs— 
und Medizinalvath. 

Dr. Schäfer, Hofrat a. D. in Darmitadt. 

Nichard, Graf zu Bentheim-Tedlenburg:Rheda, al. 
Bayer. Kammerjunker. 

v. Bloeg, ſ. Zt. Nommand. d. Fürſtl. Lippeſchen Kontingents. 

Abbé Cajetan, Aloiſi, ſ. Zt. Auditor der apoſt. Nuntiatur 
in München. 

Dr. v. Hahn, Reichsgerichtsrath a. D. in Leipzig. 


1862. 


1863. 


1864. 


1865. 


1866. 


39 — 


v. Kalkſtein, ſ. Zt. Königl. Preuß. Major. 

Krahn, ſ. Zt. Königl. Preuß. Kreisgerichtsrath. 

Dr. Coccius, Geh. Medizinalvath und Profeſſor in Leipzig. 

Stand, Fürſtl. Schaumburg-Lippeſcher Kammerrath. 

Graf v. Weſtarp, Ludwig Karl Viktor Arthur (1866 m. Schw.). 

Brünnow, Königl. Preuß. Ober: Bojtdireftor und Geheimer 
— a. D. 

Bernice, Profeſſor. 

—— von dem Zuſche⸗gaddenhauſen, . 38 Königl. 
Preuß. General-Lieutenant. 

v. Hartrott, Königl. Preuß. General-Lieutenant z. D 

Graf Ernſt Lippe-Weißenfels, Königlich Preußiſcher Ritt— 
meiſter a. D. 

v. Luckwald, Königl. Preuß. Ober-Rechnungskammer-Direktor 
a. D. in Potsdam. 

Troſt, ſ. Zt. Königl. Preuß. Hauptmann. 

v. Mereſchkowsky, Kaiſerl. Ruſſ. Staatsrath. 

v. Buddenbrock, Königl. Preuß. General-Lieutenant a. D. 

Herroſé, Königl. Preuß. Ober-Regierungsrath bei der Pro— 
vinzial-Steuer-Direktion zu Stettin. 

Heſſe v. Heſſenthal, ſ. Zt. Königl. Preuß. Ober-Förſter 
in Letzlingen. 

Dr. Vorſter, Medicinalrath und ſ. 3. Leibarzt Sr. Hoheit 
des Hochſel. Herzogs Alexander Karl zu Anhalt-Bernburg. 

v. Bennigſen-Förder, ſ. Zt. Königl. Preuß. Major a. D. 

v. Radecke, Königl. Preuß. General-Lieutenant a. D. (m. 
Schw.). 

Eijelt, j. Zt. Kaiſerl. Königl. Oeſterr. Rittmeiſter (m. Schw.). 

Dr. Biking, Königl. Preuß. Geb. Medizinalvath und Leib: 
arzt (m. Schw.). 

Dr. Berger, ſ. Zt. General-Arzt des Königlich Preußiſchen 
III. Armeekorps. 

Dr. Weiß, 1. Zt. Königl. Preuß. Geh. Sanitätsrath ꝛc. 

Biſchof, Nönigl. Preuß. Bergratd a. D. und Bergwerks— 
Tireftor in Weihenfels. 
Kroſeck, 1. Zt. Nönigl. Preuß. General-Major in Danzig. 

v. Schönfeld, j. Zt. Nal. Preuß. Hauptmann im Generalitabe. 

Freiherr Oscar v. Einjiedel, Herzogl. Naſſ. Kammerherr. 

de Nerchove, ſ. Zt. Attache der Rönigl. Belg. Geſandtſchaft. 

Clauß, Major, vormals Herzogl. Vize-Konſul in Brüſſel. 

v. Flatow, ſ. Zt. Königl. Preuß. Major und Direktor der 
Kriegsſchule in Potsdam. 


1866. 


1867. 


1868. 


1869, 


1870. 


1871. 


u: 0 — 


v. 3glinitzky, Königl. Preuß. General-Lieutenant a. D. 

v. Ploetz, Königl. Preuß. General-Major z. D. 

v. Kitinghof, ſ. Zt. Königl. Preuß. Oberſt-Lieutenaut im 
Generalſtabe. 

Graf v. Pfeil, ſ. Zt. Königl. Preuß. Oberſt. 

v. Rhoeden, Fürſtl. Lipp. Schloß-Hauptmann und Kammerherr. 

v. Meding, Fürſtl. Lipp. Kammerherr. 

Dr. Anſchütz, früher Profeſſor an der Univerſität zu Halle. 

Rohlfs, Gerhard, Afrikareiſender. 

Dr. Koch, Hofrath und Leibarzt Sr. Hoheit des Fürſten 
von Hohenzollern und Königl. Preuß. Geh. Sanitätsrath 
in Sigmaringen. 

Deim, ſ. Zt. Hofprediger in Potsdam. 

Staß, Vincenz, ). Zt. Nönigl. Baurath in Köln. | 

Zchüberg, ſ. Zt. Königl. Schwed. Schiffs-Kapitän. 

Schlitte, ſ. Zt. Königl. Preuß. Major im Weſtphäl. Inf. 
Reg. Nr. 16. 

v. Rohrſcheidt, Königl. Preuß. Hauptmann, ſ. Zt. bei der 
Land-Gensdarmerie. 

Schleſinger-Jové, Moritz, in Paris, früher Anhaltiſcher 
Konſnul daſelbſt. 

Baron v. Maltzahn in Dresden. 

v. Kroſigk, Königl. Preuß. Geh. Regierungsrath und Land— 
rath des Saalkreiſes zu Halle. 

v. Mülverſtedt, Kgl. Preuß. Geh. Archivrath in Magdeburg. 

Dr. jur. Girau, ſ. Zt. Königl. Preuß. Hof-Juſtizrath in Berlin. 

Dr. v. Wolffersdorf, Fürſtl. Geh. Medizinalrath zu Son— 
dershauſen. 

v. Wentzel, Kgl. Preuß. General-Lieutenant a. D. (m. Schw., 
ſ. a. Commandeure II). 

v. Weiſe I, Königl. Preuß. Major a. D. (m. Schw.). 

v. Raumer, Königl. Preuß. Oberſt-Lieut. a. D. (im. Schw.). 

v. Lettow-Vorbeck, Königl. Preuß. General-Major a. D. 
(m. Schw.). 

v. Wurmb, Königl. Preuß. General:Major und Kommandant 
von Goblenz und Ehrenbreititein (m. Schw.). 

v. Heydmwolff, Könige. Preuß. General: Major z. D. (m. 
Schw., ſ. a. Commandeure T.). 

v. Hagen, Königl. Preuß. General-Major, Kommandant von 
Ihorn (m. Schw.). 

v. Barby, Königlich Preußiicher Oberjt z. D. (j. a. Com: 
mandeure IL). 


= Ir: 


1871. v. Heineccius, Königl. Preuß. General-Major und Kom— 


mandeur der 56. Inf.Brigade (m. Schw.). 

v. Klitzing, Königl. Preuß. General-Major und Kommandeur 
der 34. Inf.Brigade (m. Schw.). 

Sucro, Königl. Preuß. Oberjt a. D. (m. Schw.). 

v. Bergmannn, Königl. Preuß. General der Infanterie und 
Gouverneur von Straßburg (m. Schw.). 

Stoll, ſ. Zt. Königl. Prenß. General-Major a. D. (m. Schw.). 

v. Vahlkampf, Königlich) Preuß. General-Lieutenant und 
Nommandant von Breslau (m. Schw.). 

Dr. Beder, Königl. Preuß. General-Arzt und Negiments- 
Arzt des Thüring. Feld-Artill.Neg. Nr. 19 (m. Schw.). 

v. Arnim, ſ. Zt. Königl. Preuß. Gensdarm.Rittm. (m. Schw.). 

v. Nabmer, Königl. Preuß. Oberit, Kommandant von Berlin 
(m. Schw.). 

v. Derben, Johannit. Deleg., Nittmeijter a. D. 

v. Poſeck, Major a. D. zu Sondershaujen. 

v. Neunkirchen, gen. dv. Nyvenheim, Königl. Preuß. Oberjt 
und Nommandeur des Schleswig-Holjteinijchen Ulanen-Reg. 
Ar. 18. 

Philippi, j. Zt. Königl. Preuß. Forſtmeiſter in Potsdam. 

sreiherr d. Yüttgendorf-Leinburg in München. 

v. Dieke, Nönigl. Preuß. Amtsrath in Barby. 

Knorr, ſ. Zt. Königl. Preuß. Major. 

Naoun, ſ. Zt. Königl. Griech. Konſul in Yeipzig. 

v. Alvensleben, Kgl. Preuß. Ober-Forſtmeiſter in Potsdam. 

v. Strauch, Großherzoglich Sächſ. Ober-Jägermeiſter und 
Forſtmeiſter zu Weimar. 

Freiherr vd. Cramer, Königl. Preuß. Oberſt und Komman— 
deur des Grenadier-Reg. König Friedrich III. (1. Oſt— 
preußiſches) Wr. 1 (m. Schw.). 

v. Wuthenau, }. Zt. Nönigl. Preuß. Major im Weitpreuß. 
Küraſſ-Reg. Nr. 5 (m. Schw.). 

Graf dv. Walderjee, Nönigl. Preuß. General-Lieut. 3. D. 
(m. Schw.). 

v. Weije II, Königlich Preuß. Oberjt-Yieutenant 3. D. 
(m. Schw., j. a. Kommandeure II.). 

Dr. Ott, Kaiſerl. Königl. Oeſterr. Sanitätsrath in Prag. 

Dr. Scholz, j. Zt. Königl. Preuß. Sanitätsrat) in Liegnitz. 

v. Kroſigk, Königl. Preuß. Rittmeiiter a. D. (m. Schw.). 

v. Berenhorft, Königl. Preuß. Oberjt-Yieutenant a. D. 
(m. Schw., }. a. Commandeure II.). 


— 


1872. 


1873. 


1874. 


Günther, Königl. Preuß. Cherjt-Lieutenant 5. D. (m. Schw., 
ſ. a. Eommandeure II). 

Münnich, Königl. Preuß. Oberjt-Lieutenant 5. D. und Bezirks: 
Kommandeur in Schroda (m. Schw., j. a. Komm. II.). 

v. Saldern, Königl. Preuß. Oberft a. D. (m. Schw.). 

Kioſſé, 1. Zt. Königl. Griech. Kapitän. 

Bothe, j. Zt. Kaiſerl. Deutjcher Ober-Poſtdirektor in Mech. 

v. Arnim, ſ. Zt. Königl. Preuß. Reg.-Rath in Magdeburg. 

Schwabach, Bankier in Berlin. 

Cochius, ſ. 3t. Königl. Preuß. Foritmeifter in Magdeburg. 

Harmes, Otto, Nönigl. Schwed. Rittmeiſter :c. 

Baron v. Melcker-Falkenberg, Königl. Schwed. Intendant 
in Stocdholm. 

v. Holſt, Joh., Nönigl. Schwed. Kammerherr :c. 

Ihorjell, Jaques, Königl. Schwed. Napitän ıc. 

Hahr, M., ſ. Zt. Ober-Pireftor der Nönigl. Schwed. Staats— 
bahnen. 

v. Wajtfeldt, j. Z3t. Nönigl. Schwed. Lieutenant. 

Ehni, Baitor zu Nyon. 

v. Könneritz, Königl. Sächſ. Nammerherr, Major z. D. 

v. Echrötter, Königl. Preuß. General-Major und Komman— 
deur der 25. Inf.Brigade. 

v. Maſſow, Königl. Preuß. General-Major und Nommandeur 
der 25. Navall.-Brigade. 

v. Sedlatſcheck, Naijerl. Königl. Oeſterr. Major a. D. 

Freiherr v. Witzingeroda-Knorr, Königl. Preuß. Geh. 
Regierungsrath. 

Jurnitſcheck, Dr. Alfred, Kaiſerl. Königl. Oeſterr. Landwehr— 
Lieutenant in Wien. 

Eggermont, ſ. Zt. Sekretär der Königl. Belg. Geſandt— 
ſchaft in Paris. 

v. Roſen, Regierungsrath in Wernigerode. 

Chair, Profeſſor zu Genf. 

Lajjer, Soffammerrath und Chef der Hof: Defonomie-Ber- 
waltung Sr. Nönigl. Hoheit des Fürjten von Hohenzollern 
in Sigmaringen. 

Dr. v. Lehner, Hofrath und Direktor des Fürftl. Hohen 
zollernſchen Muſeums in Sigmaringen. 

d’Alinge, Könige. Sächſ. Geh. Negierungsrath und Straf: 
anſtalts-Direktor in Zwickau. 

Zabeler, Königl. Preuß. Oberſt-Lieutenant z. D. und Bezirks— 
Kommandeur in Montjoie. 


1874. 


1875. 


1876. 


1879. 


— 48 — 

Schoch, Königl. Preuß. Hanuptmann a. D. 

Nitzſchke, ſ. Zt. Königl. Preuß. Geh. Rechnungsrath. 

Gerber, ſ. Z3t. Königl. Preuß. Geh. Regierungsrath in 
Magdeburg. 

v. Ende, Königlich Preuß. Oberſt-Lieutenant im Kaiſer— 
Alexander-Garde-Grenadier-Reg. Nr. 1. 

Kanzky, 1. Zt. Königl. Preuß. Geh. Hofrat und Hof 
Ztantsjefretär. 

Kullrich, Königl. Preuß. Hof- und erjter Münz-Medailleur. 

Dr. Buſſenius, Königl. Preuß. Ober-Stabsarzt im 4. Thür. 
Inf.Reg. Nr. 72. 

Wiedenfeldt, ſ. Zt. Königl. Preuß. Negierungs- und Bauratl. 

Hennig, ſ. Zt. Königl. Preuß. Ober:Negierungsrath zu Erfurt. 

vd. Tſchiſchwitz, ſ. Zt. Königl. Preuß. Major und Kom— 
mandeur des Kadettenhauſes zu Wahlitatt. 

Jühlke, ſ. Zt. Direktor der Königl. Gärten ꝛc. in Potsdam. 

Stubenrauc, Nönigl. Preuß. Oberförjter zu Nothehaus. 

Keyler, Königl. Preuß. General Major und Kommandeur 
der 30. Inf.Brigade. 

Dr. Laehr, Geh. Sanitätsrath in Zehlendorf. 

Mottau, Königl. Preuß. Hauptmann a. D. in Berlin. 

Kühne, Obersollrath in Schwerin. 

v. Zepelin, Königl. Preuß. Oberjt und Kommandeur Des 
Inf.“Reg. Nr. 129. 

v. Bruhlitein, Königl. Preuß. General-Major und Inſpekteur 
der Infanterie-Schulen. 

Meyer, |. Zt. Geh. Juſtizrath in Inſterburg. 

Schulze, Kaiſerl. Ober-Poſtrath in Berlin. 

Pinno, Königl. Preuß. Berg-Hauptmann zu Breslau. 

Hobrecht, Königl. Baurath in Berl. 

Kozlowsky, Königl. Preuß. Geh. Ober-Baurath in Berlin. 

Schliefmann, Juſtizrath, Rechtsanwalt und Notar in Halle. 

v. Sad, Königl. Preuß. Oberſt-Lieutenant 5. D. 

Happel, Königl. Preuß. Geh. Nunzleirath a. D. in Berlin. 

Behrenz, Königl. Preuß. Oberjt-Lieutenant im Inf.-Reg. 
von der Marwitz (8. Pommerſches) Nr. 61. 

Schwarg, Königl. Preuß. Major a. D. (j. a. Ritter IL). 

v. Rohrſcheidt, Königl. Preuß. Major z. D. in Blankenburg. 

Stielow, Geh. Negierungsrath, Königl. Preuß. Yandrath 
in Quedlinburg. 

Walther, Königl. Preuß. Nechnungsrath zu Magdeburg. 

Dr. Dünfelberg, Geh. Reg.Rath und Prof. in Poppelsdorf. 


1879. 


1880. 


1881. 


1882. 


1883. 


Dr. v. Moſengeil, Profeſſor in Bonn. 

v. Düring, Königl. Preuß. Geh. Nea.Nath zu Magdeburg. 

Dr. Holzapfel, Real-Gymnaſial-Direktor zu Magdeburg. 

Weſt, Nönigl. Preuß. ChersLandesgerichtsrath zu Naumburg. 

Dr. Lenz, Nönigl. Preuß. Ober-Stabsarzt a. D. 

Schnitzler, Eduard, Nentier in Köln am Rhein. 

v. Rohr, ſ. Zt. Königl. Preuß. Nittmeifter. 

Kohn, Narl, Fabrikbeſitzer in Tejchen. 

Meyer, Adolf, Kaiſerl. Deutſcher Konſul auf St. Thomas. 

v. Rohr-Levetzow, j. Z3t. Königl. Preuß. Nittmeijter im 
1. Garde-Dragoner-Reg. in Berlin. 

v. Blumenthal, ſ. Zt. Königl. Preuß. Nittmeijter daſelbſt. 

v. Bismard, Nönigl. Preuß. Oberſt und Kommandeur des 
3. Garde-Reg. zu Fuß. 

v. Keſſel, Müniglih Preuß. Oberſt und Kommandeur des 
1. Garde-Reg. zu Fuß. 

Zchimmelfennig, Nönigl. Preuß. Negierungs- und Forſt— 
rath zu Magdeburg. 

van den Wyngaert, Joſeph, Direktor in Berlin. 

v. Kujawa, Königl. Preuß. Ober-Forſtmeiſter zu Oppeln. 

Freiherr v. Buſeck, vormaliger Güter-Direktor auf der 
Herrſchaft Hertnek. 

v. Wolffersdorf, Fürſtl. Schwarzburg. Hofjägermeiſter und 
Kammerherr zu Sondershauſen. 

Höland, Fürſtl. Schwarzburg. Forſtmeiſter zu Gehren. 

v. Seckendorff, Freiherr, Königl. Preuß. Oberſt Lieutenant 
und dienſtthuender Flügel-Adjutant Sr. Maj. des Kaiſers. 

v. Heyden-Linden, ſ. I3t. Königl. Preuß. Premier-Lieut. 
a la suite des 1. Garde-Dragoner-Reg. 

Freiherr Senfft v. Pilſach, Königl. Preuß. Geh. Ober: 
Reg.-Rath und vortr. Rath im Miniſterium des Innern. 

Schreiber, Königl. Preuß. Ober-Bergrath zu Staßfurt. 

Dr, v. Heynemann, Herzogl. Braunſchw. Ober-Bibliothekar 
in Wolffenbüttel. 

Weber, Superintendent a. D. zu Inſterburg. 

Dr. Kühn, Geh. Ober-Reg.-Rath, Profeſſor zu Halle. 

v. Sfopnid, Königl. Preuß. Geh. Neg.-Nath und Neichs- 
bevollmächtigter für Zölle und Steuern zu Straßburg. 

Dr. Paul Yindau, Schriftiteller in Berlün. 

Dedert, Kal. Preuß. Regierungs- und Foritrath in Hannover. 

Fritſch, Königl. Preuß. Hanptmann a. D. 

Freiherr v. Lüdinghauſen, gen. Wolff, Königlich Preuß. 
Major im Generalſtabe. 


1883. 


1884. 


v. Behy de Pechujfalu, Kaiſerl. Königl. Vizegeſpan des 
Saröſer Komitates in Ungarn. 

Germershauſen, Königl. Preuß. Landrath zu Krotoſchin. 

Keller, Königl. Preuß. Geh. Baurath zu Berlin. 

de Knorring, ſ. Zt. Kaiſerl. Ruſſiſcher Botichaftsattache zu 
Berlin. 

v. Leſſel, Königl. Preuß. Oberſt-Lieutenant im Generalſtabe. 

Kießner, Kgl. Preuß. Geh. Kriegsrath im Kriegsminiſterium. 

Greve, Kaiſerl. Poſtrath in Kaſſel. 

Siehr, Königl. Preuß. Baurath zu Inſterburg. 

Freiherr v. Malßahn, Königl. Preuß. Oberſt-Lieutenant 
und Flügel-Adjutant Sr. Königl. Hoheit des Großherzogs 
von Mecklenburg-Schwerin. 

Freiherr v. Neukirchen, gen. v. Nyvenheim, Königl. Preuß. 
Oberſt und Kommandeur des Schleswig-Holſtein. Ulanen— 
Reg. Nr. 15. 

v. Kalckſtein, Königl. Preuß. Oberſt-Lieut. im Generalſtabe. 

Graf v. Bismard, ſ. Zt. Königl. Preuß. Rittmeiſter im 
1. Garde-Dragoner-Reg. 

Riſch, Königl. Preuß. Geh. Regierungsrath, Regierungs-, 
Schul und Konſiſtorialrath zu Wiesbaden. 

Schrader, Major a. D., Verwaltungsrath dev Magdeburger 
Feuer-Verſicherungs-Geſellſchaft zu Magdeburg. 

Tſchmarke, General-Direktor der Magdeburger Feuer-Ver— 
ſicherungs-Geſellſchaft zu Magdeburg. 

Steinbach, Geh. Juſtizrath, Rechtsanwalt und Notar zu 
Magdeburg. 

Dr. Schultz, Königl. Preuß. Bergrath, Bergſchul-Direktor 
zu Bochum. 

v. Strahl, ſ. Zt. Königl. Preuß. Rittmeiſttr und perſönlicher 
Adjutant Sr. Königl. Hoheit des Landgrafen von Heſſen. 

Schütt, Kirchenprobſt und Hauptpaſtor zu Lütjenburg. 

v. Ziegeſar, ſ. Zt. Kgl. Preuß. Rittmeiſter und perſönlicher 
Adjutant Sr. Hoheit des Herzogs von Sachſen-Altenburg. 

DOppenheimer, Königl. Großbrit. General-Konſul zu Frant- 
furt am Main. 

Abdoullah Effendi, Kapitän dev Gensdarmerie in Kon— 
jtantinopel. 

Sreiherr v. Redwitz, ſ. Zt. Dragoman bei der Deutſchen 
Botſchaft in Konſtantinopel. 

Juriſchie-Sturm, Kgl. Serbiſcher Hauptmann in Belgrad. 

Steriadi, Königl. Rumän. Palais-Direktor in Bukareſt. 

v. Hirfchjeid, ſ. Zt. Kgl. Preuß. Reg.-Rath zu Merſeburg. 


1885. 


1386. 


1887. 


— 46 — 


Branig, ſ. Zt. Kgl. Preuß. Hauptmann im Inf.-Reg. Nr. 137 
(ſ. a. Nitter II. m. Schw.). 

Nödert, Adolph, Rentner zu Genf. 

Hanfſtängl, Erwin, Profefjor zu Frankfurt am Main. 

Schede, Königl. Preuß. Oberſt-Lieutenant à la suite des 
Heſſiſchen Feld-Nrtillerie-Neg. Nr. 11 (kommandirt nad 
Wiirttemberg). 

v. Bacheracht, ſ. It. Kaiſerl. Ruf). Botichafts- Sekretär und 
Hofrath zu Berlin. 

Nitter v. Klug, Geb. Hofrath zu München. 

v. Le Bret-Nucvurt, Königl. Bayr. Kämmerer und Major 
im 2. Ulanen-Reg. König. 

Dr. Kirchhoff, ordentlicher Profeſſor zu Halle. 

v. Tempsfy, Königl. Preuß. Major im Königin-Eliſabeth— 
Garde-Grenadier-Reg. Nr. 3. 

Hedicke, Kal. Preuß. ChersQandesgerichtsrath in Naumburg. 

v. Gozdziewski, Königl. Preuß. Major 3. D., Bezirks— 
offiziev in Hannover. 

Dr. Belber, Ther-Stabsarzt im 2. Garde-Reg. zu Fuß. 

v. Stoſch, Königlich Preuß. Ober-Regierungsrath bei der 
Provinzial» Steuer: Direktion zu Köln. 

Haaje, Hofichäuipiel- Direktor zu Berlin. 

Dr. Müller, Cher-Medizinalvath zu Schwerin. 

v. Rekowsky, Kaiſerl. Deuticher Konſul in Neapel. 

Freiherr dv. Yedebur, Großherzogl. Nammerherr und Hof— 
theatersäntendant zu Schwerin. 

Dr. Köjtlin, Ober-Konſiſtorialrath, ordentl. Profeſſor der 
Ihevlogie zu Halle. 

Deumer, Königl. Sächſ. Ober-Finanzrath und Vorſtand der 
Lotterie-Direktion zu Leipzig. 

Freiherr v. Seckendorff, Kgl. Preuß. Major im Grenadier— 
Reg. Prinz Karl von Preußen (2. Brandenb.) Nr. 12. 
Freiherr v. Eberſtein, Kgl. Preuß. Major z. D., Bezirks— 

offiziev in Halle. 
Dr. Fränkel, Königl. Preuß. Ober-Stabsarzt a. D. 
Kleiſt, Emil, Nönigl. Preuß. Hauptmann a. D. zu Yiegnip. 
Schubert, Königl. Preuß. Major im Generalitabe. 
Deep, Arthur, ſ. Zt. artiftiichtechnijcher Direktor der Künigl. 
Schaujpiele zu Berlür. 
Yaureng Campbell of Craigniſh, Königl. Preuß. Major 
à la suite des Küraſſier-Reg. von Seydlitz (Magdeb.) Nr. 7. 
Muyichel, Könige. Preuß. Geb. Negierungsvath, Regierungs— 
und Baurath zu Potsdam. 


18837. 


1888, 


1889. 


— — 


Zeyß, Regierungs- und Baurath in Halle. 

Dr. Chätelain, praft. Arzt in Neuchätel. 

Schmieden, Baurath in Berlin. 

Böckmann, desgleichen. 

v. Stuckrad, Königl. Preuß. Major im Inf.-Reg. von der 
Goltz (7. Pomm.) Nr. 54. 

v. Hartung, Königl. Preuß. Major im Inf.-Reg. Herzog 
von Holjtein (Holtein.) Mr. 55, fommandirt als Adjutant 
zur 8. Diviſion. 

Willich, gen. dv. Poellnig, Kol. Preuß Major im Küraffier 
Peg. Graf Geßler (Rheiniſches) Nr. 8. 

Graf zu Dohna, Kinigl. Preuß. Rittmeifter im 1. Garde- 
Dragoner-Reg. 

Graf zu Dohna, Königl. Preuß. Rittmeiſter im 1. Großh. 
Mecklenb. Dragoner-Reg. Nr. 17. 

v. Plüskow, Königl. Preuß. Major im 2. Großherzogl. 
Mecklenb. Dragoner-Reg. Nr. 18. 

Dr. Adolf Stern, Profeſſor in Dresden. 

v. Baluyay, Edler von Kis Balugia u. Bodafalva, Bräfident 
des Gerichtshofes zu Eperies. 

Beutner, Königlich Preuß. Hauptmann im 2. Garde-Feld— 
artillerie-Reg. 

Dr. Mayländer, Geh. Sanitätsrath in Berlin. 

Brunn dv. Neergaard, Königl. Preuß. PremiersLientenant, 
Dezirf3- Offizier in Neuftreliß. 

Edelberg, Geh. Hofrath in Berlin. 

Dunder, Geh. Kriegsrath in Berlin. 

Jordan, Geh. Hofrath in Berlin. 

Dr. Hartmann, Hofarzt Er. Königl. Hoheit des Yandgrafen 
von Heſſen zu Hanau. 

Dr. Roth, Stabsarzt der Nejerve zu Frankfurt a. M. 

Jacobs, Königl. Preuß. Geh. Negierungsrath, Yandrath zu 
Yandöberg a. d. W. 

Freiherr v. Ledebur, Königl. Preuß. Hauptmann 3. D., 
Mitglied des Korps-Bekleidungs-Amts zu Meb. 

Altfelix, Direktor der Grofherzogl. und Markaräfl. Bad. 
Domänen-Ranzlei zu Karlsruhe. 

Schnaibel, Direktor der Prinzl. Bad. Vermögens-Verwaltung. 

Schmidt, Stadtpfarrer in Karlsruhe. 

v. Schirach, Königl. Preuß. Major im 2. Bad. Örenadier: 
Meg. Kaiſer Wilhelm I. Nr. 110. 

Freiherr v. Gagern, Königl. Preuß. Major im Generalſtabe. 

v. Chrismar, Königl. Preuß. Major a. D. 


— 


1889. 


1890. 


1891. 


1892. 


Ze 


Sraf v. Einjiedel, Königl. Preuß. Major im Garde-Küraſſ. 
Negintent. 

v. Knobelsdorff, Nönigl Preuß. Major im 1. Thüring. 
nf. Meg. Nr. 31 (j. auch Nitter IL m. Sciv.). 

Graf v. Kanitz, Königl. Preuß. Major im 2. Garde: Neg. 
zu Su. h. 

v. Haugwiß, Königl. Preuß. Major im Grenadier-Reg. 
Prinz Karl von Preußen (2. Brandenb.) Nr. 12. 

v. Schraishnon-Seubert, Nönigl. Wiürttemb. Major im 
Grenadier-Reg. Nünigin Ilga Nr. 119. 

v. Ehelius, Großherzogl. Bad. Nanımerjunfer und Kabinets- 
Sefretär. 

Dr. Freiherr dv. Babo, Großherzogl. Bad. Nammerjunfer 
und Yegationsrath. 

v. Ziegler, Nönigl. Bayer. Nentbeamter zu Starnberg. 

Nichard, Hofmaler und OberGallerie-Inſpektor in Karlsruhe. 

Pfiſter, Garten-Direktor in Karlsruhe. 

Döltz, Königl. Preuß. Geh. Baurath in Magdeburg. 

Schulz, Geh. Hofrath in Berlin. 

Schwerin, Hofrath, Hof-Staatsſekretär in Berlin. 

Nopfa v. Loſſow, Königl. Preuß. Major im Pommerſchen 
Näger: Bataillon Nr. 2. 

Dr. Brecht, Ober: Bürgermeilter in Tuedlinburg. 

Hoſtmann, Großherzogl. Sächſ. Baurath in Hannover. 

Dr. Mehnert, Nechtsamvalt in Dresden. 

Hauſchild, Königl. Preuß. Negierungs: und „Foritrath in 
Magdeburg. 

Dr. Wagner, Profeſſor in Darmftadt. 

Dr. Beus, Königl. Preuß. Stabsarzt A la suite des Sani— 
täts⸗Korps. 

Dr. Müller, Kommerzienrath zu Bornſtedt bei Eisleben. 

Schulg, Gutsbeſitzer in Yupib. 

de Graaff, Königl. Preuß. Nittmeifter im Ulanen-Reg. 
Prinz Auguſt von Württemberg (Poſenſches) Nr. 10. 

Yaur, Geh. Hofrath in Wiesbaden. 

Müller, Eijenbahn=Direftor in Magdehurg. 

Graf zu Eulenburg, Nönigl. Preuß. Rittmeifter im 1. Garde— 
Dragoner-Regiment. 

Eger, Kommerzienrath in Berlin. 

Winterfeld, Königl. Stations=-Vorfteher, Hauptmann a. D. 
in Berlin. 

Dr. Noth, prakt. Arzt zu Lenggries. 

Hecht, Geh. Juſtizrath, Eriter Staatsanwalt zu Inſterburg. 


1892. 


—— 


Koch, Königl. Bayer. Hauptmann a. D. zu München. 

v. Harbou, Königl. Dän. Perg zu Kopenhagen. 

Bendir, Attache im Königl. Schwed. Minijterium des Innern. 

Dr. Engelhardt, Profeſſor in Jena. 

Freiherr v. Bodenhanjen, Königl. Preuß. Landrat) in 
Wittenberg. 

Dr. Schild, Bürgermeijter dajelbit. 
Zülow, Königl. Preuß. Hauptmann im Inf.-Reg. Graf 
Tauentzien von Wittenberg (3. Brandenb.) Nr. 20. 

Klaeber, Königl. Preuß. Hauptmann in der Landes-Gens— 
darmerie. 

v. Sydow, Königl. Preuß. Hauptmann und perſönl. Adjutant 
St. Hoheit, des Herzogs von Sachſen-Altenburg. 

Ball, Königl. Bayer. Hauptmann zu Augsburg. 

Orlop, Königl. Preuß. Nittmeijter im Küraſſ.-Reg. Graf 
Wrangel (Ditpreuf.) Nr. 3. 

Franke, Königl. Preuß. Hauptmann im Generalitabe. 

v. Bernwerth, Kurvorſteher in Meran. 

Göbel, Künigl. Sächſ. Baurath in Cölln bei Meißen. 

Lüders, Civil-ngenieur, Hauptmann d. 2. in Görlitz. 

Dr. Emil Holub in Prag. 

Dr. Weeren, Profeſſor in Berlin. 

Wihmann, Königl. Preuß. Oberförjter a. D. in Grünewalde. 

Dr. Paetz, Sanitätsrath, Direktor der Provinzial-Irrenanſtalt 
Alt⸗Scherbitz. 

Freyberg, Hofmaler und Profeſſor in Berlin. 

Auer v. Herrenkirchen, Königl. Preuß. Hauptmann und 
Platz-Major der Feſte Boyen. 

Stägemann, Direktor der vereinigten Stadttheater zu Leipzig 
(außerdem Orden f. Wiſſenſch. u. Kunſt). 

Schubert, Profeſſor, Hof-Bildhauer zu Dresden. 

Krauje, Martin, Profeſſor zu Yeipzig. 

Dr. 9. V. Hilprecht, Profeſſor in Philadelphia. 

Dr. Schwarße, Geh. Medizinalrath, Profeſſor in Halle. 

Dr. Peſchel, Königl. Sächſ. Hofrath, Direktor des Körner: 
Muſeums zu Dresden. 

Kanoldt, Profeſſor in Karlsruhe. 

Kratt, Sroßherzogl. Bad. Ober:Betriebsinipeftor in Baden: 
Baden. 

Gottſchalk, Kal. Sächſ. Hauptmann im Pionier-Bat. Nr. 12. 

v. Könneritz, Königl. Sächſ. Kammerjunker in Dresden. 

Dr. Daude, Geh. Neg.:Nath, Univerfitätsrichter in Berlin 
(j. a. Orden fir Wiſſenſch. und Kunft). 
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1864. 


1869. 
1871. 


1872. 


V. Ritter 2. Klaffe. 


A. Im Herzogtum Anhalt. 


Neuhoff, Ober-Landesgerichtsrath und Kreisgericht3-Direktor 
a. D. in Deſſau. 

Ehrig, Lieutenant und Zahlmeiſter a. D. in Coswig. 

Flamant, Poſtmeiſter und Hauptmann a. D. in Bernburg. 

v. Madai, Königl. Preuß. Oberjt= Lieutenant im Anhalt. 
Inf.Reg. Nr. 93 (m. Schw.). 

von dem Busſche-Lohe, Nittergutsbeiiger auf Cöſitz (mit 
Schwertern, j. a. Nitter 1.). 

Haun, Kabrikbefiger zu Raguhn (m. Schw.). 

Kluge, Oberit:Lieutenant a. D. in Deſſau (m. Schw.). 

Schmidt, Königl. Preuß. Major a. D., Kommandeur der 
Herzogl. Jägerbrigade (m. Schw., ſ. a. Commandeure II). 

v. Berenhorſt, Königl. Preuß. Hauptmam z. D. (m. Schw., 
j. a. Nitter I). 

Dr. Jahn, Ober-Stabsarzt a. D. in Tefjau (m. Schw., |. a. 
Ritter 1.). 

v. Dechelbaeujer, General- Direktor der Deutichen Kon— 
tinental-Öasgejellichaft in Deſſau (m. Echw., ſ. a. Nitter L). 

v. Davier, Kammerherr uud Nittergutsbejiker auf Neeken 
(m. Schw., ſ. a. Nitter L). 

Nichter, PremierzLieutenant a. D. In Defjau (m. Schw.) 

Trützſchler v. Falkenſtein, Königlich Preußiſcher Oberit- 
Lieutenant a. D. in Deſſau (m. Schw.). 

v. Trotha, König. Preuß. Major, Flügel-Mdjutant Sr. Hoheit 
de3 Herzogs (m. Schw., ſ. a. Commandeure IL). 

Matthai, Zahlmeijter im Anhalt. Inf.Reg. Nr. 93. 

Kieljtein, Kreisgerichtsrath a. D. in Köthen. 

v. Wuthenau, Königl. Preuß. Nittmeijter a. D. und Herzogl. 
Kammerherr zu Geuz (m. Schw.). 

Kanzler, Stadtrat) in Bernburg. 

Schilling, Kanzlei-Direktor a. D. in Deljan. 

Roſcher, Bahnhofs-Inſpeltor a. D. in Deſſau. 

Lüders, Ober-Ingenieur in Roßlau, jebt in Yeipzig. 

Bindt, Güterverwalter auf der Eijenbahnjtation Cöthen. 

Biervogel, Fabrif und Grubenbejiger zu Leopoldshall. 

Borchardt, Bergmeilter a. D. aus Leopoldshall, jebt in 
Braunſchweig. 

Puſch, Medizinal-Aſſeſſor in Deſſau. 


1881. 


1882. 


1883. 


1886. 


1887. 


Sauſt, Oberföriter a. D. in Gernrode. 

Robitzſch, Forſtmeiſter in Waldhauſen. 

Dr. Rasmus, Profeſſor a. D. in Deſſau. 

Sachſenberg, Friedrich, Geh. Kommiſſionsrath, Fabrikbeſitzer 
in Roßlau. 

Weber, Guſtav, Kaufmann in Deſſau. 

Ackermann, Eduard, Prokuriſt der Deutſchen Kontinental— 
Gas-Geſellſchaft in Deſſau. 

Mohr, Otto, Ober-Ingenieur a. D. derſelben Geſellſchaft. 

Salmuth, Amtsrath, Rittergutsbeſitzer auf Salmuthshof. 

Brocke, Forſtmeiſter a. D. aus Nedlitz, jetzt in Goslar. 

Krüger, Oberförſter auf Haideburg. 

Müller, Dedo, Grubenrepräſentant in Cöthen. 

Kindſcher, Profeſſor, Archivrath in Zerbſt. 

Hönicke, Rechnungsrath a. D. in Deſſau. 

Teubner, Prokuriſt in Deſſau. 

Freyberg, Juſtizrath in Deſſau. 

Elſtermann, Kaiſerl. Poſtmeiſter in Ballenſtedt. 

Bürkner, Baurath in Cöthen. 

Januskowski, Baurath in Deſſau. 

Dr. Reichardt, Kommerzienrath, Fabrikdirektor in Defjau. 

Hahn, Oberamtmann in Ballenſtedt. 

Rickmann, Königl. Preuß. Eiſenbahn-Betriebs-Kontroleur 
in Deſſau. 

Lebe, Profeſſor a. D. in Deſſau. 

Schneider, Oberförſter a. D. in Deſſau. 

Calezki, Oberförſter a. D. in Coswig. 

Dr. Mohs, Geh. Sanitätsrath in Deſſau. 

Dr. Weſche, Medizinalrath und Kreisphyſikus in Bernburg. 

Dr. Heidepriem, Chemiker in Cöthen. 

Maurer, Baurath in Bernburg. 

Mayländer, Kanzleirath in Deſſau. 

sreiherr dv. Gayl, Königl. Preuß. Hauptmam und Flügel- 
Adjutant Sr. Hoheit des Herzogs. 

Reichenau, SKönigl. Preuß. Hauptmann im Anhaltiichen 
Inf.-Reg. Nr. 93. 

Tölpe, Baurath in Ballenjtedt. 

Schettler, Oberförſter a. D. in Deſſau. 

Haaſe, Tberfüriter a. D. in Deſſau. 

Blume, Oberföriter in Großkühnau. 

v. Hellfeld, Oberföriter in Roßlau. 

Schmidt, Eduard, Kommiſſionsrath in Defjau. 

Schulze, Kaſſirer der Landesbank in Defjau. 
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1887. 


1888. 


1889. 


1890. 


1891. 


1892, 


v. Eberhardt, Künigl. Preuß. Hauptmann im Anhaltijchen 
Inf.-Reg. Nr. 93. 

Bojtlep, Zahlmeijter beim üfilier- Bataillon des Anhalt. 
Inf. Neg. Nr. 93. 

Dr. Heyer, Chemifer in Dejjau. 

Werner, Rehnungsrath, Hauptjteueramt3-Rendant in Deſſau. 

Dr. Meißner, Profefjor a. D. in Bernburg. 

Trenkel, SeminarOberlehrer in Cöthen. 

Ströje, Rektor a. D. in Cöthen. 

Schmaling, Oberförjter in Stolzenberg. 

v. Brauchitſch, Königlich Preuß. Premier-Lieutenant im 
Anhalt. Inf.-Reg. Nr. 93. 

v. Mellentin, desgleichen. 

Schöne, Bergrath in Cöthen. 

Mühlenbein, Schuldireftor in Cöthen. 

Hoppe, Schuldireftor in Zerbit. 

wöhler, Schuldireftor in Bernburg. 

Dr. Gerlach, Brofefjor in Dejjau. 

Dr. Seelmann, PBrofejjor in Dejjau. 

Gast, Profejjor in Zerbit. 

Wohlgebohren, Oberförſter in Hundeluft. 

Baron Digeon von Monteton, Königl. Preuß. Premier: 
Lieutenant im Anhalt. Inf.-Reg. Nr. 93. 

Stach von Golzheim, desgleichen. 

König, Adolf, Kol. Preuß. Eijenb.-Stationsvorfteher in Güſten. 

Trenkel, Geheimer Kanzleirath in Dejjau. 

Nönnemann, Bürgermeijter in Gernrode. 

Ködert, Ober-ngenieur der Gernrode-Harzgeroder Eijenbahn. 

Dr. v. Brunn, Medizinalvath, Nreisphyfifus in Cöthen. 

Dr. Zambed, Profeſſor in Göthen. 

Dr. Bidenhagen, Schuldireftor in Dejjau. 

Irmer, Oberförjter in Kleinzerbſt. 

Laddey, Fabrikbeſitzer in Gernrode. 

Krauje, Eiſenbahn-Stations-Vorſteher in Dejjau. 

Sohanni, Franz, Bergwerf3-Direftor in Froſe. 

Chemnitzer, Rechnungsrath in Deſſau. 

Thiele, Oberförſter in Vockerode. 

Specht, Oberförſter in Loſchwitz. 

Klinkhardt, Rektor in Cöthen. 

Grützmann, Rektor in Gernrode. 

v. Schlieben, Königl. Preuß. Lieutenant im Anhalt. Inf.-Reg. 
Nr. 93. 

Riebau, Eiſenbahn-Stations-Vorſteher in Ballenſtedt. 


1832. 


1893. 


1856. 


185%. 


1863. 


ar Bu: 


Dr. Büttner Pfänner zu Thal, Brofeffor in Deſſau. 

Gehricke, Rektor in Zerbit. 

Niemann, Poſtmeiſter in Roßlau. 

Lüdemann, Pojtmeifter in Coswig. 

Hooijer, Kaufmann und Stadtrath in Dejjau. 

Neiter, Kommiſſionsrath in Dejjau. 

Brobit, Amtsrath in Retzau. 

Dr. Robitzſch, Medizinalrath, Kreisphyſikus in Zerbit. 

Dr. Faulwaſſer, Sanitätsrath in Bernburg. 

Türde, Königl. Preuß. Premier-Lieutenant im Anhalt. Inf. 
Meg. Nr. 93. 

v. Löbell, desgleichen. 

Grimmert, Steuer-Inſpektor in Bernburg. 

Gebhardt, Landrentmeiſter in Deſſau. 

Franz, Rechnungsrath in Deſſau. 

Brehm, Rechnungsrath in Deſſau. 

Keil, Oberförſter zu Scheerenſtieg. 

Otto, Oberförſter in Deſſau. 

v. Fabrice, Herzogl. Kammerherr und Oberförſter zu Sollnitz. 

Thiele, Rechnungsrath a. D. in Deſſau. 

Dr. Liebeſchütz, praktiſcher Arzt in Deſſau. 

Dr. Lorenz, praktiſcher Arzt in Wörlitz. 


B. In anderen Staaten. 


Ackermann, Königl. Sächſ. Geh. Hofrath, Fin.-Prok. und 
Rechtsanwalt in Dresden. 

Rieſe, ſ. Zt. Königl. Preuß. Major. 

v. Tietzen, ſ. Zt. Königl. Preuß. Major. 

v. Plötz, ſ. Zt. Königl. Preuß. Hauptmann. 

v. Lahrbuſch, ſ. Zt. Königl. Preuß. Ober-Steuer-Kontroleur. 

Dr. Scheuerlein, ſ. Zt. Königl. Däniſch. Juſtizrath und 
praktiſchet Arzt in Kiel. 


. Marquardt, ſ. Zt. Königl. Preuß. Hauptmann. 


Kuſchel, ſ. Zt. Königl. Preuß. Oberſt-Lieutenant. 

Humbert, Profeſſor in Genf. 

v. Strauß und Torney, Königl. Preuß. General-Major 
und Flügel-Adjutant Sr. Durchl. des Fürſten zu Schaum— 
burg⸗Lippe. 

Ritter, Königl. Preuß. Poſtdirektor a. D. 

v. Hellfeld, Königl. Preuß. General-Lieutenant a. D. 

Hildebrand, Königl. Preuß. Oberſt-Lieutenant z. D. 

Kühne, Königl. Preuß. General-Lieutenant a. D. 


1863. 


1864. 


1865. 


1866. 


1867. 


1368. 


1869. 


1871. 


Niedermeyer, 1. Zt. Bereiter und erjter Lehrer "an der 
Kaiſerl. Nönigl. Neitichule in Wien. 

v. Winterfeld, Königl. Preuß. Oberſt 5. D.‘ 

Medelburg, j. Zt. Königl. Preuß. Premier-Lieutenant. 

Gärtner, Künigl. Preuß. Oberjt- Lieutenant 3. D. ,, 

Dr. Neubaur, Ober-Stabsarzt a. D. 

Dr. Taubner, Ober-Stabsarzt a. D. 

v. Plötz, ſ. Zt. Nönigl. Preuß. Premier-Lientenant. 

Freiherr v. Loe, j. Zt. Königl. Preuß. Premier-Lieutenant 
(m. Schw.). 

Dr. Medieus, ſ. Zt. Profeſſor in Wiesbaden. 

Dr. jur. C. Gille, Hof: und Juſtizrath a. D. in Jena. 

Hill, 5. 3t. Inſpektor an der Königl. Taubſtummen-Anſtalt 
in Weißenfels. 

v. Hering, Nönigl. Preuß. General Major a. D. 

Herzbrud, Königl. Preuß. General Major und Kommandant 
von Straßburg. 

v. Hartrott, Nönigl. Preuß. GeneralsLieutenant 3. D. 

Frege, ſ. Zt. Schloßprediger in Schöneberg. 

Böhm, ſ. Zt. Nönigl. Preuß. Geh. Sefretär im Minifterium 
der auswärtigen Angelegenheiten in Berlin. 

v. Baſſewitz, ſ. Zt. Königl. Preuß. Sef.-Lieut. (m. Schw.) 

Engel, Garderobe-Äntendant und Kaiſerl. Nammerdiener a. D. 

Dr. Hejefiel, Hofrath in Berlin. 

Dr. Müller, ſ. Zt. Königl. Preuß. Kreisphyſikus und Sant- 
tätsrath in Groß-Oſchersleben. 

v. Brandt, ſ. Zt. Königl. Preuß. Major im Brandenburg. 
Füſilier-Reg. Nr. 35 (m. Schw.). 

Zeidelmeyer, Königl. Preuß. Premier-Lieutenant a. D. und 
ipäter Garnifon=Verwaltungs- Direktor in Spandau. 

Siebold, Großherzogl. Dldenb. Geh. Finanzrath 3. D. 

Graf v. Sedendorf, Oberjt-Lieutenant im Königl. Preuß. 
1. Garde-Landw.-Reg. 

Stiege, Dr. med. in Mentone. 

Heykenskjöld, j. Zt. Königl. Schwed. Oberlieutenant. 

Meſſow, ſ. Zt. Negierungs- und Baurath zu Erfurt. 

Ritter, }. Zt. Baurath, Eifenbahn-Bau= und Betriebs-Inſpektor 
zu Berlin. 

v. d. Diten, ſ. Zt. Nönigl. Preuß. Premier-Lieutenant im 
Thüring. Hujaren=Neg. Nr. 12 (m. Schw.). 

Freiherr v. Mantenffel, Rittmeilter a. D. der Nejerve. 

v. Demwall, Königl. Preuß. Major im Großherzogl. Hell. 
Train= Bataillon Nr. 25 (m. Schw.). 


1871. 


1872. 


Gottgetreu, Kaiſerl. Geheimer Ober: Bojtrath in Berlin. 

v. Werder, Nönigl. Preuß. Major im Drag. eg. von Arnim 
(2. Brandenb.) Nr. 12 (m. Schw.). 

v. Jagow, Nönigl., Preuß. Nammerherr, Nittergutsbejiger 
auf Krüden (m. Schw.). 

Meyer, ſ. Zt. Lieutenant im 2. Magdeb. Inf.Reg. Nr. 27 
(m. Schw.). 

Freiherr dv. Gemmingen, Königl. Preuß. Oberjt und Kom— 
mandeur des 4. Garde-Reg. zu Fuß (m. Schw.). 

Schwarg, Nönigl. Preuß. Major a. D. (m. Schw., ſ. a. 
Ritter L). 

dv. Yojch, Königlich Preuß. Oberit und Kommandant von 
Köln (m. Schw., ſ. a. Commandeure II.). 

v. Brauchitſch, Königl. Preuß. Oberjt-Lieutenant a. D. 
(nm. Schw.). 

Freiherr v. Nehenberg, Königl. Preuß. Oberjt, Abtheilungs- 
chef in großen Generalitabe (m. Schw.). 

Freiherr dv. Yynder, Königl. Preuß. Oberjt-Lieutenant im 
Füſilier-Keg. Prinz Heinrich von Preußen (Brandenb. 
Nr. 35 (m. Schw., j. a. Commandeure II.). 

Branig, ſ. Zt. Nönigl. Preuß. Hauptmann im Inf.-Reg. 
Nr. 137 (m. Schw., ſ. a. Nitter 1.). 

v. Wnobelsdorf, Königl. Preuß. Major im 1. Ihüring. 
Inf.-Reg. Ar. 31 (m. Schw., j. a. Nitter I.). 

Albrecht, ſ. Zt. Königl. Preuß. Hauptmann (m. Schw.). 

Hanfe, Königl. Preuß. Major a. D. in Charlottenburg (mı. 
Schw., j. a. Kommandeure IL). 

v. Siegsfeld, }. Zt. Nönigl. Preuß. Nittmeijter (m. Schw.). 

dv. Goßler, Königl. Preuß. Oberjt, Chef der Gentral-Ab- 
theilung im Generalſtabe (m. Schw.). 

Schneider, Königl. Preuß. Hauptmann im Inf.-Reg. von 
der Golg (7. PBommerjches) Nr. 54 (m. Schw.). 

v. Goßler, Königl. Preuß. Landrath auf Zichtau (m. Schw.) 

v. Hellfeld, j. Zt. PremiersLieutenant im Pommerjchen Jäger: 
Bataillon Nr. 2 (m. Schw.). 

v. Goßler, Königlich Preuß. Nittmeijter im Leib-Garde— 
Huſaren-Reg. (m. Schw.). 

vd. Trotha, Königl. Preuß. Oberjt-Lieutenant im 2. Thüring. 
Inf.-Reg. Nr. 32 (m. Schw.) 

v. Trotha, Königl. Preuß. Major, Nommandeur der Unter: 
offizierichule zu Weißenfels (m. Schw.). 

Joachimi, Königl. Preuß. Hauptmann z. D., Bezirkoffizier 
in Meiningen (m. Schw.). 


1872. 


1873. 


Hedicke, Königl. Preuß. Major im Inf. Meg. von Manftein 
(Schleswigiches) Nr. S4 (m. Schw.). 

Mohs, desgleichen im Inf.-Reg. Nr. 141 (m. Schw.). 

v. Laxiſch, Königl. Preuß. Hauptmann im 4. Garde-Reg. 
zu Fuß (m. Schw.). 

Dr. Freiherr v. Bodenhauſen, Königl. Preuß. Landrath 
zu Bitterfeld (m. Schw., ſ. a. Commandeure II). 

Ninner, Königl. Preuß. Eberföriter in Brajchen (m. Schw.). 

sreiherr dv. Salmuth, Königl. Preuß. Major im 2. Thüring. 
Inf.-Reg. Nr. 32 (m. Schw.). 

Freiherr vd. Bodenhaujen, j. Zt. Nönigl. Preuß. Hauptmann 
im 3. Garde-Örenadier-Keg. Nönigin Elifabeth (m. Schw.). 

Birth, j. Zt. Königl. Preußischer Premier: Lieutenant beim 
3. Pomm. Yandiw.Neg. Wr. 14 (m. Schw.). 

Grützmacher, Königl. Sächſ. Kammer-Virtuos in Dresden. 

Boer, Kommerzienrath in Sondershauſen. 

Gädke, ſ. Zt. Gouvernements-Sekretär zu Helgoland. 

Freiherr v. Bodenhauſen, ſ. Zt. Königl. Preuß. Premier— 
Lieutenant bei den Garde-Landwehr-Schützen (m. Schw.). 
Scholz, Königl. Preuß. Major im Öeneralitabe (m. Schw.). 

Dr. Nagel, Königl. Preuß. Ober-Stabsarzt im Drag.-Reg. 
Freiherr v. Manteuffel (Rheiniſches) Nr. 5 (m. Schw.). 

Dr. Schuhl, desgl. im Inf. Reg. v. Alvensleben (6. Brandenb.) 
Nr. 52 (m. Schw.). 

Dr. Fränkel, Oberſtabsarzt a. D. (m. Schw., j. a. Ritter I.). 

Schneider, j. Zt. SefondesLieutenant im 1. Naſſ. Inf. Reg. 
Nr. 87 (m. Schw.). 

Schmidt, ſ. Zt. Königl. Preuß. Intendantur-Sefretär der 
7. Diviſion zu Magdeburg. 

König, Erik, |. Zt. Nönigl. Schwed. Lieutenant der Garde. 

Wejtmann, Oscar, desgleichen. 

Dr. Hans von Zwiedined-Südenhorit, Profeffor in Graz. 

Klaſſen, ſ. Zt. Direktor der Korrektions-Anſtalt in Großſalze. 

Dr. — vormals Königl. Preuß. Geh. Archivrath und 
Privatdozent in Berlin. 

Goetze, Königl. Preuß. Rittmeiſter z. D 

Pockels, Ober-Bürgermeiſter in Braunſchweig. 

Freiherr v. Maltzahn, Königl. Preuß. Hauptmann a. D. 

Mottau, Königl. Preuß. Hauptmann im 2. Pommerſchen 
Feld-Artill.-Reg. Nr. 17. 

v. d. Lühe, Königl. Preuß. Major, perjönl. Adjutant Gr. 
Hoheit, de3 Herzogs von Sadjen- Altenburg. 


1878, 
1879. 


1880. 


1881. 


1882. 


1853. 


Ihſſen, Königl. Preuß. Hauptmann, Vorfteher des Artillerie: 
Depot3 in Kaſſel. 

Praſſe, Fürftl. Pleſſ. Forſtmeiſter zu Pleß. 

Ekert, ſ. Zt. Hof-Kapellmeiſter in Berlin. 

Säcker, Geh. Kanzleirath im Juſtiz-Mininiſterium zu Berlin. 

Freiherr v. Houwald, Königl. Preuß. Major, Eiſenbahn— 
Linien-Kommiſſar. 

Herrmann, Eiſenbahn-Verkehrs-Kontroleur zu Magdeburg. 

Litzmann, Königl. Preuß. Oberſt-Lieutenant, ſtellvertretender 
Direktor der Kriegs-Akademie. 

Brunnkow, Lieutenant a. D. zu Berlin. 

Dr. Piſſin zu Berlin. 

Richter, G., Profeſſor in Berlin. 

Dr. Kraſſke, ſ. Zt. Aſſiſtenzarzt in Halle. 

Spielhagen, Geh. Hofrath, Hof-Staatsſekretär Er. Königl. 
Hoheit des Prinzen Friedrich Leopold von Preußen. 

Flohr, Korreſpondenz-Sekretär desgleichen. 

Mellin III. ſ. Zt. Sek.Lieut. in d. 4. Ingenieur-Inſpektion. 

Thiele, Beſitzer des Bades Wittekind bei Halle. 

Diedrichs, Bahnhofs-Inſpektor a. D., z. Zt. in Trebatſch. 

Dr. Braune, Kaiſerl. Ober-Stabsarzt der Marine. 

v. Lariſch, Königl. Preuß. Hauptmann im Kaiſer Alexander— 
Garde-Grenad.-Reg. Nr. 1. 

Spielhagen, Karl Guſtav, Kaufmann in Berlin. 

Dittrich, Stadt-Bauratd in Magdeburg. 

Bekuhrs, Königl. Preuß. Forſtmeiſter, Oberförjter in Planken. 

sreiherr dv. Bodenhauien, j. Zt. Nönigl. Preuß. Hauptmann 
im 3. Großherzogl. Heli. Inf.Reg. Nr. 117. 

Schröter, Zahlmeifter im 7. Thüring. Inf.“Reg. Nr. 96 
(j. a. Silberne Medaille m. Schw.). 

Schreyer, Königl. Preuß. Steuerrath in Halberftadt. 

Lucanus, Königl. Preuß. Lieutenant a. D. und Amtmann 
zu Schadeleben. 

Kloſe, Negiftrator und Bureau-Vorſteher beim Königl. Preuß. 
General- Kommando des IV. Armeeforps. 

Lepke, Rudolf, Auktions Kommiſſar für Kunſtſachen in Berlin. 

Baron Digeon v. Monteton, Nönigl. Preuß. Hauptmann 
im Inf.-Reg. Nr. 136. 

v. Holjtein, Königl. Preuß. Hauptmann a. D. 

Schimpff, Kgl. Preuß. Prem.-Lieut. der Landwehr-Pioniere. 

Freiherr v. Rechenberg, Königl. Preuß. Hauptmann im 
Füſ.-Reg. Königin (Schleswig: Holiteinihes) Nr. 86. 

v. Maaßen, Kgl. Preuß. Hauptm. im 2. Garde-Neg. zu Fuß. 


1884. 


1885. 


1886. 


1887. 


v. Wallenberg, Nönigl. Preuß. Major im Generalftabe. 
Stirn, Eijenbahn: Stationsvorjteher in Frankfurt a. M. 
Benjing, Yandgräfl. Heil. Hofs Intendant zu Philippsruhe. 
Stübing, Yandaräfl. Heil. Sekretär zu Rumpenheim. 
Goldbeck, Königl. Großbrit. Vize-Konſul in Frankfurt a. M. 
Bajed, Joſeph, Baumeijter zu München. 

Sommerfeld, Hofrat, Hof-Staatzjefretär Ihrer Königl. 
Hoheiten der Prinzen Alerander und Georg von Preußen. 

Dr. Zingeler, Fürjtl. Hohenzoll. Hofrath und Archivar zu 
Sigmaringen. 

Troft, Nönigl. Bayer. Theater-Kaſſirer zu München. 

Grünewald, Nönigl. Bayer. Theater: Hauptkaffen=Kontroleur 
dajelbit. 

Hofmann, Künigl. Preuß. Nittmeifter im Irain= Bataillon 
Nr. 16. 

Nicolai, Nönigl. Preuß. Hauptmann im Grenadier-Reg. 
Nönig Friedrich II. (3. Tftpreuf.) Nr. 4. 

Schneider, Königl. Preuß. Baurath, Garnijon-Bauinjpektor, 
Sekonde-Lieutenant a.D. in Halle (. a. Jilb. Med. m. Schw.). 

Kißinger, Königl. Preuß. Hauptmann im 7. Thüring.Inf. 
Reg. Nr. 96. 

Büchting, Bildhauer in Berlin. 

Dr. Zerener, Ghemifer in Magdeburg. 

Ellmer, Martin, Hotelbejiger in Cannes. 

Haenjel, Rentier in Dresden. 

v. Hopffaarten=Heidler, Königl. Preuß. Hauptmann im 
Inf.-Reg. von Courbiere (2. Poſenſches) Nr. 19. 

v. Studrad, Nönigl. Preuß. Hauptmann im Kaiſer Franz- 
Harde:Grenadier-Neg. Nr. 2. 

Pleß, 1. 3. Zahlmeifter im 1. Garde-Dragoner-Reg. 

Fahrenhorſt, Wilhelm, Kaufmann in Magdeburg. 

Billeb, Auguft, Rentier in Djterode. 

vd. Kroſigk, Königl. Preuß. Nittmeijter, Flügel: Adjutant 
Str. Königl. Hoheit de3 Prinzen Albrecht von Preußen, 
Regenten von Braunjchweig. 

Woche, Eijenbahn-Stationsvorjteher in Berlin. 

Paul, desgleichen in Halle. 

Baron v. Sterned, Prinzl. Schaumb.-Lippeſch. Foritjunfer 
zu Nachod. 

Priew, Königl. Preuß. Hauptmann im Inf.-Reg. Nr. 138. 

dv. Bajedow, Nönigl. Preuß. Hauptmann im Generalitabe 
des XV. Armeeforps. 


1887. 


1888. 


1889. 


18%. 
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Freiherr v. Berg, Königl. Preuß. Hauptmann im 1. Garde— 
Peg. zu Fuß. 

v. Neumann=Gojel, Königl. Preuß. Premier » Lieutenant 
im 2. Garde-Reg. zu Fuß. 

Kopp, Baumeifter in Bornjtädt bei Potsdam. 

Heinke, Königl. Preuß. Hauptmann im Kadettenkorps. 


Bode, Königl. Preuß. Zahlmeijter zu Magdeburg. 


König, Königl. Preuß. Garnijon=Berwaltungs- Direktor in 
Münſter. 

Maentell, Königl. Preuß. Premier-Lieutenant im Inf.-Reg. 
Prinz Friedrich der Niederlande (2. Weſtphäl.) Nr. 15. 

Böttcher, Kal. Preuß. Intendantur-Sefretär in Magdeburg. 

Bahrfeldt, Emil, Bank-Inſpektor in Berlin. 

Friedrich, Bahnhofs Injpektor in Yeipzig. 

Ruh, Bhilipp, Großherzogl. Badijcher Nanımerfourier in 
Karlsruhe. 

Leuß, Julius, Großherzogl. Bad. Miniſterial-Regiſtrator daj. 

v. Holzing, Nönigl. Preuß. Sefonde-Lieutenant im 1. Bad. 
Leib-Dragoner-Neg. Nr. 20. 

v.Borries, Königl. Preuß. Premier-Lieutenant im 5. Thüring. 
Inf.-Reg. Nr. 94 (Großherzog von Sachſen). 

Zacher, Königl. Preußiſcher Eifenbahn-Stationsvorjteher in 
Aſchersleben. 

Kull, Großherzogl. Bad. Kanzlei-Sekretär in Karlsruhe. 

v. Arnim, Königl. Preuß. Premier-Lieutenant im Braunſchw. 
Huſaren-Reg. Nr. 17. 

Freiherr dv. Zagerbielfe, Johann Gustav, in Stocdholm. 

v. Gripenswärd, Königl. Schwed. Lieutenant in Stockholm. 

Abb, Königl. Preuß. Hofrath, Geh. Kabinets- Sekretär in 
Berlin. 

Dehlandt, Königl. Preuß. Hofrath in Berlin. 

Brachwitz, Kammerdiener Sr. Majejtät des Deutjchen Kaiſers, 
Königs von Preußen. 

Kramme, Fabrifant und Hoflieferant in Berlin. 

Boſch, Königl. Preuß. Kommerzienrath in Stettin. 

Salbach, Baurath in Dresden. 

Wächter, Baurath in Berlin. 

Kaijer, Jul., Seminar-Direftor in Sondershaufen. 

Graf v. Walderjee, Königl. Preuß. Hauptmann im General- 
jtabe des XVI. Armeekorps. 

Bernheimer, Kommerzienrath in München. 

Rippftain, Bahnhof3-Verwalter in München. 


1890. . 


1591. 


1892. 


1893. 
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Art, Königl. Preuß. Forſtmeiſter, Oberförjter in Letzlingen. 

Dr. Fürſt, Sanitätsrath in Leipzig. 

Ball, damals Königl. Bayer. PBremier-Lieutenant zu Augsburg. 

Sieberg, Königl. Preuß. Premier-Lientenant im 4. Bad. 
Inf.Reg. Prinz Wilhelm Nr. 112. 

Greve, Ludwig, Eijenbahn-Stationsvorjteher in Halle. 

Richter, Eijenbahn-Stationsvorfteher in Wittenberg. 

Wenige, Eifenbahn-Stationsvoriteher in Berlin. 

Staar, Georg Heinrich, Najtellan des Stadtichlojjes in 
Potsdam. 

Sreiherr v. Ende, Maler in Minchen. 

Bothe, Königl. Preuß. Lieutenant a. D. in Glarens. 

Metzing, Louis, Zimmermeijter in Charlottenburg. 

Beißner, Garten-Inſpektor in Poppelsdorf. 

Freiherr v. Möller-Lilienjtern, Königl. Preuß. Premier 
Lieutenant im 1. Garde-Dragoner-Neg. 

Graf v. Königsmard, Königl. Preuß. Sekonde-Lientenant 
dajelbit. 

Lautenburg, Sigmund, Theater-Direktor in Berlin. 

Weniger, Rudolf, Steuer-ujpeftor a. D. in Quedlinburg. 

Rückwardt, Hermann, Hofphotograph und Architekt in Berlin 
(j. a. Orden f. Wiſſenſch. und Kunſt). 

Mellin, Königl. Preuß. Premier-Lieutenant a. D. in Berlin. 

Schoch, Fabrif-Direktor in Hildesheim. 

Schirmer, Nittergutöbefißer zu Neuhaus. 

Wellendorf, Fürjtl. Schwarzb. Forjtinjpeftor zu ehren. 

Mehring, Königl. Preuß. PBremiersLieutenant im Füſ.-Reg. 
v. Gersdorff (Heſſiſches) Nr. 80. 

v. Gadow, Königl. Preuß. Lieutenant im 1. Garde-Drag.= 
Meg. Königin von Großbritannien und Irland. 

v. Naumer, Neich3banf-Diätar in Hannover. 

Dr. Thouret, Gymnaſiallehrer in Friedenau bei Berlin. 

Huth, Fabrifbejiger in Wörmlitz bei Halle. 

Mörder, Eijenbahn-Stationsvorjteher in Halle. 

Kabelitz, Zahlmeijter im Magdeb. Huſaren-Reg. Nr. 10. 

Sowa, Königl. Kriminal-Rommifjar in Potsdam. 

Grünwald sen., Hotelbefiter in Venedig. 

Doblander, Königl. Kaiferl. Ober-Poſtverwalter in Meran. 

Groß, Oberinſpektor der Bozen-Meraner Eifenbahn in Meran. 

Voten, Königl. Preuß. Lieutenant im Weſtphäliſchen Jäger— 
Bataillon Nr. 7. 

v. Höffen-Hattingsheim, Schriftiteller in Wien. 


1876. 
1877. 


1378. 
1880. 
1883. 
1884. 
1385. 


1886. 
1888. 
1890. 
1891. 


1892. 


1893. 


1876. 
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Kröger, Jürgen, Architekt in Berlin. 

Adrian, Direktor des „Grand Hötel-Garni* in Scheveningen. 

Freiherr dv. Majjenbah, Bahnamts-Vorſtand in München. 

Ritter dv. Schneeweiß, Königl. Bayer. Bahnverwalter in 
Bad Reichenhall. 

Walter, Königl. Preuß. Eijenb.-Stat.-Vorjteher in Falkenberg. 


VI. Inhaber des Derdienft-Ordens für 
Mifjenjchaft und Kunft. 


A. Im Herzogthum Anhalt. 
Rathke, Paul, Architekt in Defjau. 
Diedicde, Ferdinand, Intendanzrat) a. D. in Dejjau. 
Appel, Sonzertmeijter a. D. in Dejjau. 
Ihiele, Hof-Kapellmeiſter a. D. in Dejjau. 
Bunge, Rudolf, Hofrath, Schriftiteller in Göthen. 
Nlughardt, Hof-Kapellmeiſter in Dejjau. 
Fricke, Richard, Balletmeijter a. D. in Deſſau. 
Hankel, Adolf, Mufikdireftor a. D. in Deljau. 
v. Prosky, Moriß, Regiſſeur am Herzogl. Hoftheater in Deſſau. 
Neinhard, Augujt, Lehrer in Ballenjtedt. 
Sordan, Karl, Borträtmaler in Ballenjtedt. 
Bartels, Eberhardt, Stonzertmeijter a. D. in Defjau. 
Seiß, Friedrich, Konzertmeiſter in Deſſau. 
Reubke, Emil, Hofſchauſpieler in Deſſau. 
v. Krebs, Oscar, Kammerſänger in Deſſau. 
Grans, Camillo, Hofſchauſpieler in Deſſau. 
Seelmann, Otto, Profeſſor, Hofmaler in Deſſau. 
Theile, Guſtav, Hofſchauſpieler in Deſſau. 
Kröter, Anton, desgleichen. 
Hetzel, Karl, desgleichen. 


B. In anderen Staaten. 


Dr. v. Szvetenay, Nicol., Kaiſerl. Rath ꝛc. in Budapeſt. 

Brückner, Max, Hoftheater-Dekorationsmaler in Coburg. 

Müller, Guſtav Otto, Inſpektor der Königl. Sächſ. Gemälde— 
Gallerie in Dresden. 

Rüdwardt, Hermann, Architekt und Hof-Photograph in 
Berlin (j. a. Ritter II). 

de Sarajate, Pablo, Violinvirtuos. 

Langemantel, Maler in München. 


1879. 
1880. 


1882. 


1587. 


1888. 


1589. 


1890. 


Krauskopf, Kupferſtecher in Miinchen. 

Dr. v. Leſchoſſeck, Profeifor in Budapeft. 

Henze, Profejior in Dresden. 

Meyer, Waldemar, Kammermuſikus in Berlin. 

Dr. Nieper, Hofrath, Profeſſor, Direktor der Königl. Sächſ. 
Kunjtafademie und Kunſtgewerbeſchule in Leipzig. 

Bade, W., Napitain in Wendorf bei Wismar. 

Miller, Konzertmeijter in Wiesbaden. 

Glaar, Theater-Intendant zu Frankfurt a. M. 

Wederlin, Frau Mathilde, Königl. Bayer. Kammerſängerin 
in München. 

Stägemann, Mar, Königlich Preuß. Kammerjünger und 
Direktor der verein. Stadttheater zu Yeipzig (j. a. Nitter 1.). 

Dr. Droyjen, ord. Profeffor zu Halle. 

Koppay, Nözft, Maler in München. 

Roſſi, Marcello, Großherzogl. Mecklenburg. Kammervirtuos 
zu Wien. 

Jannaſch, Regierungs-Baumeiſter in Berlin. 

Götze, Kapellmeijter in Stettin. 

Hofpauer, Mar, HofScaufpieler in München. 

Neuert, Hans, desgleichen. 

Dr. Daude, Geh. Reg.-Rath, Univerjitätsrichter in Berlin 
(. a. Nitter I). 

Sehring, Bernhard, Baumeifter in Berlin. 


Reichmann, Theodor, Nanmterjänger. 


Barnay, Ludwig, Theater-Direktor in Berlin. 

D'Albert, Eugen, Nomponijt und Virtuoſe. 

Leſſing, O., Bildhauer in Berlin. 

Moran-DOlden, Frau Kenny, Großherzogl. Oldenb. Kammer— 
jängerin in Yeipzig. 

Muſchi, Jean Bernard, Schriftiteller und Sekretär in Berlin. 

Streit, Defonomierath in Kiſſingen. 

Scholz, Ehrenfried, Baumeijter in Berlin. 

Engel, Joſeph, Direktor des Kroll-Theaters in Berlin. 

Barena, Theater-Direftor in Magdeburg. 

Lautenichläger, Ober-Majchinenmeijter in. Minchen. 

Scott, Anton, Opernfänger in Yeipzig. 

Holländer, Guſtav, Konzertmeijter in Köln, 

Bohm, Carl, Komponift in Berlin. 

L'Arronge, Molf, Schriftjteller in Berlin. 

Glaar:Delia, Frau Hermine, Schaujpielerin in Frankf. a. M. 

Malten, Fräulein Therefe, Königl. Sächſ. Kammerjängerin 
zu Dresden. 


1893. 


Dr. Alhard v. Drad, Profeſſor in Marburg. 

Götze, Emil, Königl. Preuß. Kammerfänger in Berlin. 

Steinbrüd, Carl, Mufikdireftor in Berlin. 

Mitterwurzer, Friedrich, Schaufpieler in Berlin. 

Bachmann, Eduard, Architeft in Leipzig. 

v. Schönthan, Franz, Schriftjteller in Blajewiß bei Dresden. 

Schreder, Leopold Georg, Maler in Berlin, 

Sohannes, Hof-Photograph in Meran. 

Vogl, Heinrich, Königl. Bayer. Kammerſänger in München. 

DObernetter, E., Kunſthändler in München. 

Erdmann, Friedricd, Theater-Direftor in Lübeck. 

Dr. Gerjtmann, Adolf, Profejjor in Berlin. 

Bradl, Franz Joſeph, Mitglied des Gärtnerplatz-Theaters 
in München. 

Tipenthaler, Franz, Großherzogl. Oldenb. Hofphotograph 
in Oldenburg. 


VIE Inhaber der Ordens: Medaillen. 


A. Der goldenen Medaille. 
a. Im Herzogthbum Anhalt. 
Bunge, Emil, Kreisdireftor a. D. in Bernburg (ſ. a. Nitter L). 
Horn, }. Zt. Sergeant im Anh. Inf.-Reg. Nr. 93 (m. Schw.). 
Stieler, Füſilier, desgleichen. 
Jordan, }. Zt. Sefonde-Lieutenant im Anhalt. Landw.-Reg. 
Nr. 93 (m. Schw.). 
Hänig, Kanzlei-Direktor bei der Herzogl. Hoffammer in Deſſau. 
Bietichfer, damals cand. theol. in Cöthen, jebt Paſtor in 
Bornitedt bei Potsdam (m. Schtw.). 
Naumann, Friedrich, Lehrer a. D. in Cöthen. 
Boas, Lehrer a. D. in Deflau. 
Otto, SKanzleirath, eriter Gerichtsichreiber des Herzuglichen 
Amtsgerichts in Defjan. 
Ebert, Nechnungsrath a. D. in Bernburg. 
Heiſe, Lehrer a. D. in Defjau. 
Melde, Lehrer a. D. in Defjau. 
Schmidt, Eijenbahn-Einnehmer a. D., früher in Dejjau. 
Draſcher, Gutsbeſitzer in Radisleben. 
Pfeiffer, Oberſteiger a. D. aus Leopoldshall, jetzt in Lauchröden. 
Wüſtenhagen, Rechnungsrath a. D. aus Ballenſtedt, jebt 
in Krojanken. 
Luther, Landrichter und Kreistaxator in Mehringen. 


1881. 


1882. 


1887. 
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Burghaujen, Ortsichulze in Storkau. 

Näther, Hof-Hutfabrifant in Bernburg. 

Frieß, Lehrer und Kantor a. D. in Gerbit. 

Walther, desgleichen in Großmühlingen. 

Fiſcher, Nechnungsrath, Gerichtskaſſen-Vorſteher in Deſſau. 

Koppehel, Rechnungsrath, Rechnungs-Reviſor bei dem Herzogl. 
Landgericht in Deſſau. 

Lohmann, Ortsſchulze in Körnitz. 

März, Ortsſchulze in Wulfen. 

Klabe, Ortsſchulze in Bulko. 

Reinicke, Regierungs-Kanzlei-Direktor a. D. in Deſſau. 

Jäger, Martin, Auszügler in Zehringen. 

Schröter, Gottlieb, Rentier in Mölz. 

Sirtus, Theodor, Nechnungsrath a. D. in Ballenftedt. 

Ulrich, Sekretär, Gerichtsichreiber in Coswig. 

Wengel, Theater-Inſpektor und Rendant in Defjau. 

Neue, Steuereinnehmer a. D. in Dranienbaunt. 

Maikath, Ortsichulze und Amtsvorſteher in Rieder. 

Siler, Mufikdirigent in Bernburg. 

Hielen, Herzogl. Garten-Inſpektor a. ©. in Dejjau. 

Koch, Herzugl. Haushofmeifter in Deijau. 

Heinede, Herzogl. Hoffourier in Deſſau (ſ. a. jilberne Med. 
m. Schw.). 

Hartung, Lehrer und Kantor a. D. in Lustig. 

Herrlig, William, Konzertmeifter in Ballenjtedt. 

Klebe, Louis, Lehrer a. D. in Defjau. 

Lehmann, Leopold, Herzogl. Kammermuſikus a. D. in Dejjau. 

Ebener, Chordireftor a. D. in Deſſau. 

Telle, Albert, Rendant a. D. in Coswig. 

Salomon, %., Hofphotograph in Dejjau. 


. Kopprajch, Lehrer a. D. in Zerbit. 


Tiemann, Kommiſſionsrath, Kreisgeometer in Bernburg. 
Berg, Negierungsfaltulator a. D. in Deſſau. 
Beckmann, Yandeshauptfaffen-Kafjirer a. D. in Defjau. 
Kern, Regiftrator in Defjau. 

Kühlhorn, August, Ortsjchulze in Elsdorf. 

Krüger, Gutsbeſitzer, Ortsichulze in Ziebigk bei Dejjau. 
Kaye, Karl, Lehrer a. D. in Harzgerode. 

Förſter, Friedrich, Kantor und Lehrer a. D. in Defjau. 
Ihormann, Karl, Kantor und Lehrer a. D. in Deſſau. 
Schmidt, Karl, Kantor und Lehrer a. D. in Köthen. 
Hohmann, Miniſterialregiſtrator in Deſſau. 

Rennecke, Regierungsfaltulator dajelbit. 


1887. 


1888. 


1889. 


1890. 


Focke, Kanzleirath, Kreisſekretär daſelbſt. 

Schröter, Baukommiſſar daſelbſt. 

Krüger, Andreas, Vollſpänner und Ortsſchulze in Badewitz. 
Hitſchold, Kantor und Lehrer a. D. in Deſſau. 
Stolze, Ober-Wachtmeiſter in Deſſau. 

Gröpler, Bürgermeiſter in Raguhn. 

Anthon, Ortsſchulze in Grieſen. 

Hooff, Garten-Inſpektor in Cöthen. 

Kühne, Rendant a. D. in Ballenſtedt. 

v. d. Heyde, Ferdinand, Kaufmann in Gernrode. 
Gierth, Kammermuſikus a. D. in Deſſau. 

Storz, Hofmuſikus in Deſſau. 

Müller, Franz, Hofmuſikus in Deſſau. 

Hartung, Lehrer a. D. in Froſe. 

Schettler, Lehrer a. D. in Großpaſchleben. 

Jähnigen, Lehrer a. D. in Zerbſt. 

Ballin, Lehrer a. D. in Hoym. 

Bilſing, Lehrer a. D. in Deſſau. 

Lehmann, Lehrer a. D. in Deſſau. 

Burau, Kaſſirer der Landeshauptkaſſe. 

Hoffmann, Regierungsſekretär a. D. aus Deſſau, jetzt in Zeitz. 
Banſe, Kreisjefretär in Bernburg. 

Coulon, Regierungsfalfulator a. D. in Dejjau. 

Berg, Negijtrator bei der Herzogl. Finanzdirektion in Defjau. 
Grüning, Negierungsregijtrator in Dejjau. 

Ahlfeld, Negijtrator bei Herzogl. Hoffammer in Dejjau. 
Sceil, Negierungs-Kanzleijefretär in Defjau. 

Buhro, Geh. Kanzliit bei Herzogl. Staatsminiſt. in Deſſau. 
Bartmuß, Hoforganijt in Deſſau. 

Loße, Pojtverwalter in Gernrode. 

Richter, Ortöichulze in Großpoley. 

Schwenke, Ortsichulze in Hohenerrleben. 

Paſchaſius, Lehrer und Kantor a. D. in Dejjau. 
Schütze, Hofjchneider, Ober-Armenpfleger in Dejjau. 
Holzendorff, Polizeiinjpeftor in Dejjau. 

Pozzi, Zeichenlehrer a. D. in Göthen. 

Gedel, Nentmeijter in Bernburg. 

Ruſt, Kreisjefretär in Cöthen. 

Kerſten, Kreisjefretär in Ballenjtedt. 

Heinrich, Katajterjefretär in Dejjau. 

Hennig, Kataſterinſpektor in Deſſau. 

Schäfer, Gerichtöfajjen-Nendant in Dejjau. 

Hüllweck, Regierungsregiitrator in Defjau. 


1890. 


1891. 


1892, 


1893. 
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Billger, Steuereinnehmer a. D. in Coswig. 

Roßmann, Marjtallinjpeftor a. D. in Defjau. 

Beutmann, Regiſtrator bei der Herzogl. Kreisdireftion in 
Deſſau. 

Hundt, Regiſtrator bei der Herzogl. Kreisdirektion in Cöthen. 

Leinau, Ortsſchulze in Pfitzdorf. 

Taute, Wachtmeiſter a. D. in Cöthen. 

Würdemann, Steuereinnehmer a. D. in Ballenſtedt. 

Heinicke, Otto, Hoflieferant in Deſſau. 

Elkan, Kommiſſionsrath in Deſſau. 

Keller, Kreisthierarzt in Bernburg. 

Spieler, Konſiſtorial-Rendant a. D. in Deſſau. 

Krägermann, Konſiſtorial-Rendant in Deſſau. 

Widicke, Regierungskalkulator in Defjau. 

Günther, Kaſſirer der Herzogl. Fideikommißkaſſe in Deſſau. 

Heinrich, Kaſſirer in Leopoldshall. 

Henning, Amtsgerichts-Regiſtrator in Cöthen. 

Günther, Gerichts-Sekretär in Cöthen. 

Hannemann, Gerichtskaſſen-Rendant in Bernburg. 

Kluge, Kreisſparkaſſen-Rendant a. D. in Deſſau. 

Stein, Kreiskommunalkaſſen-Rendant in Zerbſt. 

Grellmann, Hoflieferant in Deſſau. 

Braune, Lehrer und Kantor a. D. in Wispitz. 

Gaul, Lehrer in Deſſau. 

Seyffert, Hofgärtner in Zerbſt. 

Richter, Hofgärtner in Wörlitz. 

Hartung, Hofgärtner in Ballenſtedt. 

Naumann, Kellermeiſter in Deſſau. 

Elze, Kaſtellan in Wörlitz. 

Matthes, Garderoben-Inſpektor in Defjau. 

Srohberg, Negijtrator bei der Herzogl. Kreisdivektion in 
Bernburg. 

Müller, Kreisfommunalfafjen-Rendant in Defjau. 

Hildebrandt, Kreiswege-Inipektor in Köthen. 

Hoffmann, Amtsvorjteher und Ortsjchulze in Sonit. 

Sandmann, Gutöbejiger in Nutha. 

Gajt, Hospitalverwalter in Zerbit. 

Rieß, Hof-Zimmermaler in Deſſau. 

Volkmann, Bauafjiitent in Ballenjtedt. 

Schröter, Lehrer und Kantor a. D. in Aderjtedt. 

Herrmann, Lehrer und Kantor a. D. in Wulfen. 

Fricke, Lehrer a. D. in Jeßnitz. 

v. Zweidorff, Lehrer a. D. in Nienburg. 


1893. 


—— 


Kretſchmar, Mar, Muſiker aus Deſſau, 3. Zt. in Baden-Baden. 
Günther, Nendant der Landrentenbanf u. Landesbrandfafie. 
Bürger, Förſter in Siptenfelde. 

Friedrich, Gutsbefiger und Amtsvorjteher in Trüben. 
Hätge, Förſter zu Rathsbruch. 

Klauß, Kreisfommunalfafjen-Nendant in Bernburg. 
Frenzel, Inſpektor des Armenwejens in Defjau. 

Elze, Ortsſchulze in Wörbzig. 

Berger, Wachtmeifter in Bernburg. 

Herrmann, GSalziteuer-Einnehmer a. D. in Leopoldshall. 
Kaatz, Oberfüriter in Stedby. 

Henning, Poitverwalter in Wörlig. 

Lorenz, Kammermufifus a. D. in Deſſau. 

Troit, Friedrich, Lehrer a. D. in Bernburg. 


b. Sn anderen Staaten. 


. Moriß, ſ. Zt. Stadtrath in Stettin. 
. Mangeot, Königl. Belg. und Niederländ. Hof-Büchjenmacher 


in Brüffel. 
Staß, Arditelt in Cöln a. Rhein. 


.Bolz, berittener Gensdarm in Norkitten. 
. Neuß, Gewehrfabritant in Mehlis. 


Wolf, Königl. Preuß. Ober-Büchſenmacher in Spandau. 

Siebelt, j. Zt. Stallmeijter Sr. Königl. Hoheit des Prinzen 
Albrecht (Vater) von Preußen. 

Hoffmeiſter, ſ. Zt. Bibliothefar der Königl. Theater-Änten- 
dantur zu Berlin. 

Langhans, Komponift in Paris, 

Coßmann, Morig, Maler in Paris. 

Tauſch, Mufifdireftor in Düſſeldorf. 

Luckwaldt, Stadtältejfter in Schwedt. 

Sjüberg, Königl. Schwed. Haushofmeiiter. 

Möller, desgleichen Kammerdiener. 

Kridenberg, Füritl. Hohenzollernſcher Kämmerer. 


. Kraujfe, Königl. Preuß. Schloßkommiſſar in Berlin. 


Franke, Kajtellan des Schlojjes Monbijou. 
Klaſen, j. Zt. Königl. Preuß. Kammerdiener in Berlin. 
Bandow, ſ. Zt. Kaſtellan des Schloſſes in Celle. 


77. Voigt, ſ. Zt. Wildmeiſter in Strelitz. 
.Wachsmann, ſ. Zt. Kammerdiener Ihrer Königl. Hoheit 


der Frau Prinzeſſin Friedrich Karl von Preußen in Berlin. 
Georgi, damals Königl. Küchenvorſtand in Berlin. 
5* 


1879. 


1880. 


1881. 


1883. 


1885. 


1887. 
1888. 


1889. 
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Irshlich, Fürſtl. Bereiter in Regensburg. 

Böck, ſ. Zt. Haushofmeiſter Sr. Königl. Hoheit des Prinzen 
Friedrich Karl von Preußen. 

Schwarzer, j. Zt. Kammerdiener Ihrer Königl. Hoheit der 
Frau Prinzeſſin Friedrich Karl von Preußen. 

Schmidt, ſ. Zt. Königl. Bayer. Soffourier in München. 

Fiſcher, Bahnhofs-Inſpektor a. D. in Hannover. 

Schneider, ſtädtiſcher Kirchenmuſik-Direktor in Chemnitz. 

Funk, Großherzogl. Mecklenb. Haushofmeiſter in Neuſtrelitz. 

Arnold, Kaiſerl. Kgl. Forſtverwalter zu Werfen bei Salzburg. 

Knoppe, ſtädtiſcher Brandmeiſter zu Magdeburg. 

Krug, Kronprinzl. Haushofmeiſter in Berlin. 

Wetterling, Kronprinzl. Kammerdiener daſelbſt. 

Hanſtein, desgleichen. 

Adametz, Revierförſter in Luko. 

Schulz, Oberpedell an der Univerſität Straßburg. 

Mertins, Ludwig, Königl. Salon-Kammerdiener zu Berlin. 

Lieffertz, Wilh. Joſeph, Landgräfl. Heſſ. Haushofmeiſter. 

Linck, Landgräfl. Heſſ. Oberförſter. 

Lohmar, Joh., Landgräfl. Heſſ. Kammerdiener. 

Möller, desgleichen. 

Fähnrich, Yandgräfl. Heli. Yeibfuticher. 

Ninieling, Bernhard, Yandgräfl. Heil. Kaſtellan zu Frank 
furt a. Main. 

Schüß, Heinrich, desgleichen zu Panker. 

Nampf, oh. Adam, desgleichen zu Philippsrube. 

Yedebur, Yandgräfl. Heil. Küchenchef. 

Kaufmann, Kaiſerl. Pojtverwalter zu Keijelitadt. 

Vautravers, Friedr., Yandgräfl. Heil. Mundſchenk dajelbit. 

Gordon, Könige. Rumänijcher Kammerdiener und Palais- 
Intendant zu Bufareit. 

Berger, Chriſtian, Lehrer und Kantor zu Dorf Alzleben. 

Strahl, Kammerdiener Ihrer Königlichen Hoheit der Frau 
Prinzejlin Friedrich Karl von Preußen. 

Schüßler, Prinzl. Kammerdiener zu Berlin. 

Dietrich, Karl, Magijtrats-Sefretär zu Berlin. 

Berl, Nevierfüriter zu Nangladen. 

Müller, Wachtmeiiter im 1. Garde-Drag.:Neg. 

Voigt, Stabstrompeter in demjelben Regiment. 

Stapel, Großherzogl. Mecklenb. Kanımerdiener zu Neujtreliß. 

Linde, Nanzlei-Injpektor bei der Provinzial-Steuerdirektion 
zu Magdeburg. 

Gau, Großherzogl. Bad. Stallmeijter zu Karlsruhe. 


1889. 


1890. 


1891. 


1892. 
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Lünzmann, Großherzogl. Bad. Kammerdiener zu Karlsruhe, 

Hornung, desgleichen. 

Donarsky, desgleichen. 

Thoma, Haushofmeiiter dajelbit. 

Mutter, Hofoffiziant dajelbit. 

Ruch, Hofoffiziant dajelbit. 

Sauer, Hoffourier dajelbit. 

Kurzius, Küchenchef Sr. Großherzogl. Hoheit, des Prinzen 
Wilhelm von Baden. 

Gutmann, Herzogl. Sachſen-Altenb. Kammerdiener. 

Steps, Offiziant, Kajtellan zu Eijenberg. 

Nühlmann, DOrgelbauer in YZörbig. 

Huber, Eijenbahn-Oberportier in München. 

Krüger, Geb. Kanzleidiener in Berlin. 

Köllner, desgleichen. 

Rollfing, Leibjäger dajelbit. 

Schütze, Leibjäger dajelbit. 

Föllbach, Garderobier dajelbit. 

Ganzkow, Wachtmeijter dajelbit. 

Schäfer, Kaſtellan des Königl. Jagdſchloſſes Leblingen. 

Sanftleben, Theateragent und Redakteur in Berlin. 

Gasper, Fürſtl. Hohenzoll. Haushofmeifter in Sigmaringen. 

Naidt, desgleichen Kammerdiener dajelbit. 

Lintelmann, desgleichen. 

Stürmer, Kajtellan des Künigl. Schlofjes Brühl bei Cöln. 

Harnad, Kammerdiener Cr. Königl. Hoheit, des Herzogs 
bon Gonnaught in London. 

Garlsjon, Kammerdiener Ihrer Königl. Hoheit der Herzogin 
von Dalefarlien in Stockholm. 

Björklund, Hoflafai desgleichen. 

Sonsjon, Hoflafai desgleichen. 

Mahr, Kapellmeifter im Kaijerl. Königl. Dejterr. Inf:Reg. 
Nr. 59 in Salzburg. 

Hermes, Haushofmeiter in Eſſen. 

Köhler, Stallmeifter dajelbit. 

Cheſhiere, Haushofmeiiter Sr. Königl. Hoheit des Prinzen 
Chrijtian von Schleswig-Holjtein in Gumberland- Lodge, 
Windjor. 

Spengler, Nammerdiener dajelbit. 

Geiling, Wachtmeijter und Zahlmeiſter-Aspirant im 1. Garde: 
Drag.:Neg. 

Aicher, Emil, General-Mufitdireftor der Hamburg-Amerifa- 
nischen Badetfahrt-Aftien-Gejellichaft zu Hamburg. 


1892. 


1893. 


1852. 


1859. 
1367. 


1871. 


Maas, Sekretär Sr. Hoheit, des Prinzen Albert zu Sachjen- 
Altenburg in Berlin. 

Schultze, Haushofmeijter Ihrer Königl. Hoheit, der Prinzeſſin 
Louiſe von Preußen in Wiesbaden. 

Bratfiſch, Offiziant, Kaftellan zu Hummelshain. 

Schulze, Leibjäger in Berlin. 

Schuegraf, Königl. Bayer. Polizeioffiziant zu München. 

Hüllweck, Königl. Sächſ. Kammermuſikus in Dresden. 

Gaid, Haushofmeiiter Sr. Königl. Hoheit, des Prinzen Georg 
von Preußen. 

Henne, Königl. Sächſ. Tafeldeder zu Dresden. 

Komzäk, Königl. Kaijerl. Militär: apellmeijter in Wien. 

Zieſeniß, Haushofmeiiter Sr. Königl. Hoheit des Herzogs 
von Cumberland. 

Röſſing, Kaftellan desgleichen. 

Rehwinkel, Salonfammerdiener deögleichen. 

Michler, Füritl. Hohenzollerniher Haushofmeijter in Sig- 
maringen. 

Gieſe, desgleichen Hoffourier dajelbit. 

Ersfeld, desgleicheu Oberleibjäger dajelbit. 

Schönjee, desgleichen Kammerdiener dajelbit. 

Schulenburg, desgleichen Kammerdiener dafelbit. 

Schmid, desgleichen Kammerdiener dajelbit. 


B. Der jilbernen Medaille. 
a. Im Herzogthum Anhalt. 


Schumann, Schleujengeldeinnehmer in Bernburg. 

Starke, Stabshornijt a. D., 3. Zt. Mufikdirigent in Gerbſtedt. 
Sommer, Hausmeijter a. D. in Deſſau. 

Franke, Haußinjpeftor bein Yandes-Siechenhaus in Hoym, 
Sahjenberger, damals Musfetier, Mohs, Kanzliſt bei 
Herzogl. Finanzdirektion in Dejjau, Adler, Herzogl. Rent: 
meijter in Ballenftedt, Heinide, Herzogl. Hoffourier (j. a. gold. 
Med.), Richter, Steueraufjeher, Rockmann, Erbprinzl. Haus— 
hofmeifter in Dejjau, Meyer, Oberaufjeher bei der Straf- 
anftalt in Coswig, Pötſch, Hausvater in Bernburg, Sturm, 
Herzogl. Hoflafai in Dejjau, Ruſt, j. Zt. Gefreiter, Haring, 
Sekretär beim Königl. Ober-Bergamt in Halle, Neichert, 
ſ. Zt. Gefreiter, Männede, j. Zt. Sergeant, Fried, Steuer: 
aufieher, Schwarzwald, j. Zt. Füſilier, Keſſel, Steuer: 
aufjeher, Marr, Schutzmann in Deſſau, Brocde, Bahnbeamter, 


1875. 


1870. 


1880. 


1881. 


1882. 
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Berger, Fußjäger in Hedlingen, Neifegerjte, Fußjäger in 
Froſe, Biſchof, j. Zt. Gefreiter, Nümpler, Regiitrator in 
Deſſau, Homuth, Kanzliit bei Herzogl. Regierung in Deſſau, 
Große, Rejtaurateur in Dejfau, Kerjten, Eijenbahnbeamter, 
Steinbreder, j. Zt. Unteroffizier, Pfeiffer, Steuerauffeher, 
Oſtwald, j. Zt. Musfetier, Knauft, |. Zt. Gefreiter, jebt 
Neftaurateur in Güſten, Sauerzmweig, j. Zt. Musfetier, 
Ebert, j. Zt. Musfetier, Gothe, Baufchreiber in Bernburg, 
Stord, Steueraufjeher, Schmidt, Gerichtövollzieher in Zerbit, 
Schilling, Salzjteueramtsaffiitent in Roſchwitz, Pullert, 
Steuerauffeher, Sanftenberg, ſ. Zt. Füſilier, Heſſe, 
Eijenbahn-Betriebsjekretär in Deſſau, Förſter, j. Zt. Unter: 
offizir, Schumann, j. Zt. Unteroffizier, Gerlad, ſ. Zt. 
Füſilier im And. Inf.-Reg. Nr. 93 (ſämmtl. m. Schw.). 


. Wittig, Öen.-Nomm.-Bote a. D. in Defjau. 


Böttge, Bezirksfelowebel in Bernburg. 
Johannes, Steuereinnehmer in Coswig. 
Bernhardt, Kreisdirektions-Kanzliſt in Cöthen. 
Boigt, Kanzleijefvetär bei Herzogl. Finanzdirektion. 
Jennert, Magazinverwalter in Leopoldshall. 
Noch, Fußjäger in Radegaſt. 

Berlid, Hauptamtsaſſiſtent in Deſſau. 
Behrend, Fuhjäger in Steub. 

Spott, Gefängnißwärter in Cöthen. 
Aſcherberg, Stadtjefretär in Cöthen. 

Sonne, Auszügler in Giersleben. 

Dorn, Sergeant a. D. in Defjau. 

Krüger, Botenmeifter bei Herzogl. Hofkammer in Dejjau. 
Hädermann, Wachtmeijter a. D. in Bernburg. 
Schüler, Erbrichter und Koſſath in Rehſen. 
Oſterland, Nentier in Göthen. 

Lücke, Gutöbejiger in Hedlingen. 

Meißner, Auszügler in Großmühlingen. 
Günther, Gutsbefiger in Locheran. 

Taute, Wachtmeijter a. D. in Cöthen. 

Jenſch, Wachtmeijter a. D. in Defjau. 
Römer, Steiger in Leopoldshall. 

Bilke, Steiger dajelbit. 

Hoffmeier, Aufjeher in Neupzig. 

Hirſch, Herzogl. Kaſtellan a. D. in Ballenjtedt. 
Jauerka, Herzogl. Bortier in Ballenjtedt. 
Paul, Karl, Steueraufjeher in Cöthen. 
Tramiel, Robert, Fubjäger in Deljau. 


1882. 


1883. 
1883. 


1834. 


1885. 


1886. 


1887. 


1888. 
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Brehme, Friedrich, Steiger a. D. zu Neudorf. 

Hohmann, Kammerdiener Ihrer Hoheit, der Frau Herzogin- 
Witte zu Anhalt-Bernburg in Ballenjtedt. 

Fügner, Ortsihöppe zu Tilferode. 

Wilke, Chriſtian, Hausmeiſter zu Dejjau. 

Schwarzkopf, Friedrid), Bureaudiener a. D. dajelbit. 

Bunge, Chriſtian, Hausmeijter a. D. dajelbit. 

Trawiel, Heinrich, Botenmeijter dajelbit. 

Telle, Föriter zu Schierau. 

Böttcher, Förjter a. D. in Bernburg. 

Günther, Steueraufjeher in Cöthen. 

Buſch, Regierungs-Kanzliſt in Dejjau. 

Bernhardt, ſ. Zt. Feldwebel im Anhalt. Inf.Reg. Nr. 93. 

Klinkhardt, Hofmujifus a. D. in Ballenjtedt. - 

Burghaujen, Chriſtoph, Ortsjchulze zu Naundorf v. d. 9. 

Bunge, Gottfried, Ortsſchulze zu Lauſigk. 

Wirfer, Friedrich, Kofjath und Ortsſchöppe zu Hinsdorf. 

Kilian, Herzogl. Hofgärtner a. D. zu Großkühnau. 

Anderjon, Frig, Herzogl. Mundkoch zu Dejjau. 

Henze, Wilhelm, Herzogl. Kajtellan in Oranienbaum. 

Weiſe, Hofjefretär in Deljau. 

Baumann, Steuersfiontroleur a. D. in Hedlingen. 

Naumann, Steuersftontroleur a. D. in Dranienbaum. 

Klee, Heinrich, Gefängnißwärter in Bernburg. 

Elze jun., Guftav Tijchlermeiiter in Dejjan. 

Gerlach, Franz, Förſter in Möhlau. 

Eillis, Wilhelm, Mitglied des Hoftheaters in Deſſau. 

Grune, Wilhelm, ſ. Zt. Oberlazarethgehülfe in Dejjau. 

Schmidt, Gottlieb, Oberjteiger in Neudorf. 

König, Karl, Kunſt- und Handelsgärtner in Görzig. 

Ruhm, Guſtav, Schuhmacjermitr. und Hausvater in Coswig. 

Schule, Friedrich, Filchermeijter in Bernburg. 

Hellmuth, Friedrich, Ortsichulze in Glauzig. 

Hartmann, Leopold, Botenmeijter in Dejjau. 

Dreßel, Emit, Kreisbote a. D. in Ballenjtedt. 

Wiegand, Friedrich, Föriter in Hundeluft. 

Lippert, Franz, Förſter in Scielo. 

Schneider, Augujt, Förjter auf dem Drahtzug. 

Brömme, Aufjeher in Leopoldshall. 

Nenntwig, Häuer in Neundorf. 

Miehe, Strafanjtalt3-Aufieher a. D. in Coswig. 

Rietz, Gerichtsvollzieher in Deſſau. 

Thiemicke, Steueraufjeher in Oranienbaum. 
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1888. Mund, Wachtmeiſter a. D. in Zerbſt. 
Nickel, Fußjäger a. D. in Dejjau. 
Könnigke, Fußjäger a. D. in Reuden. 
Raſch, Fußjäger in Großalsleben. 
Thiemicke, Fußjäger in Elsnigk. 
Voigt, Schichtmeiſter in Großmühlingen. 
Jecht, Kreisdirektionsbote in Bernburg. 
Brehme, Förſter in Thießen. 
Lehmann, Waldwärter in Harzgerode. 
Kurth, Regierungs-Botenmeiſter a. D. in Deſſau. 
Hohmann, Steuerkontroleur in Nienburg. 

1889. Falley, Förſter in Cobbelsdorf. 
Imroth, Förſter auf Viktorshöhe. 
Hedderich, Hofkammerbote in Deſſau. 
Jaenſch, desgleichen. 
Eckart, Kreiskaſſenbote in Ballenſtedt. 
Herrmann, Waldwärter in Retzau. 
Rennecke, Waldwärter in Wilhelmshof. 
März, Ortsſchöppe in Oſternienburg. 
Schramm, Bezirksweldwebel a. D. in Deſſau. 
Reiß, Herzogl. Leibjäger in Deſſau. 
Günther, Herzogl. Kammerdiener a. D. in Deſſau. 
Stößel, Herzogl. Kammerdiener in Deſſau. 
Schmidt, Kaſtellan in Ballenſtedt. 
Harniſch, Herzogl. Leibkoch in Deſſau. 
Ulrich, Kaſtellan in Zerbſt. 
Gummel, Kammerlakai in Deſſan. 
Schumann, Hofgärtner in Defjau. 
Scleijener, Schloßgärtner a. D. in Noplaır. 
Pietſchker, Herzogl. Hausdiener in Dejjau. 
Sachſe, Stenerkontroleur a. D. in Bernburg. 
Puchert, desgleichen in Güſten. 

1890. Heſſe, Norbmachermeijter in Deſſau. 
Hagedorn, Sattelmeijter in Deſſau. 
Baum, Sattelmeijter in Göthen. 
Stange, Ortsjchöppe in Großbadegait. 
Görſch, Fußjäger in Dobritz. 
Freund, Fußjäger in Duellendorf. 
Kunze, Fußjäger in Coswig. 
Schulze, Fußjäger in Güſten. 
Pflug, Landeshauptkaſſenbote a. D. in Deſſan. 
Müller, Finanzdirektionsbote daſelbſt. 
Klette, Hülfs-Gerichtsdiener in Alickendorf. 
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1890. Wahsmuth, jtädtijcher Botenmeijter a. D. in Dejjau. 
Nidel, Oberiteiger in Lindenberg. 
Päsler, Häuer in Leopoldshall. 
Buzmann, Schafmeijter in Amesdorf. 
Zehnpfund, Kammerlakai in Ballenitedt. 

1891. Gerlad, Stabshoboiſt im Anhalt. Inf.-Reg. Nr. 93. 
Graubaum, Föriter zu Friedrichshöhe. 
Rumpf, Wachtmeijter in Ballenjtedt. 
Lehmann, Fußjäger in Bernburg. 
Deſſauer, Kreisdirektionsbote in Zerbit. 
Naundorf, Bote bei der Landrentenbank in Dejjau. 
Herrmann, Öerichtödiener in Roßlau. 
Stoye, deögleichen in Ballenjtedt. 
Schwenke, Nammerdiener in Dejjau. 
Seelmann, Fleiſchermeiſter in Defjau. 
Strube, Ortsſchulze a. D. in Cöſitz. 
Lohmann, Kammerdiener in Deljau, jet in Berlin. 
Rust, Nafjenjchreiber a. D. in Dejjan. 
Breitſchuh, Steuerkontrofeur a. D. in Bernburg. 
Miller, desgleichen dajelbit. 
Dietrich, desgleichen dajelbit. 

1892. Raetz, Hofmeijter auf Domäne Wörlitz. 
Kerſten, Gärtner und Gerichtsichöppe in Hoym. 
Koller, Zahlmeijter im Anhalt. Inf.Reg. Nr. 93. 
Ahl, Kanzliit bei Herzogl. Finanzdirektion in Deſſau. 
Körner, Förſter in Dellnau. 
Kiltan, Wallmeiiter in Defjau. 
Neichitein, Chorſänger in Dejjau. 
Noch, Hausvater der Strafanjtalt in Coswig. 
Spindler, Fußjäger in Görzig. 
Häntſch, Ortsichulze in Nieſau. 
Mann, Orts- und Gerichtsichöppe in Dröbel. 
Bieler, Wärter an dev Irrenanſtalt in Bernburg. 
Neifegerite, Häuer in Neundorf. 
Seidel, Aufjeher in Leopoldshall. 
Müller, desgleichen dajelbit. 
Nnöppler, Majchinenmwärter in Hedlingen. 
Naumann, Gemeindejchöppe und Koſſath in Wispitz. 
Schmidt, Louis, sen, Schuhmachermeijter in Deſſau. 
Send, Schafmeiiter in Tornan. 
Keitel, desgleihen in Gröbzig. 
Lezius, Tijchlermeijter in Dejjau. 


1593. 


1553. 


1856. 
1357. 


1863. 
1565. 


1868. 


1871. 


Ziehe, Kammerlakei in Ballenjtedt. 

Kuntzemann, Gottlieb, Arbeiter in Cöthen. 
Knorr, Sergeant im Anhalt. Inf.-Reg. Nr. 93. 
Ebeling, Poſtſchaffner in Bernburg. 

Friedrich, desgleichen in Dejjau. 

Hoffmann, Briefträger in Dejjau. 

Richter, Kreisfajjenbote in Göthen. 

Burmeifter, Bote bei der Herzogl. Finanzdirektion in Defjau. 
Kaiſer, Ortsjchulze in Gölzau. 

Gieſecke, Wachtmeijter in Cöthen. 

Lindau, Fußjäger dajelbit. 

Lucas, Kreisdirektions-Kanzliſt in Ballenjtedt. 
Beißert, desgleichen in Bernburg. 

Böckelmann, Majchinenwärter in Wiendorf. 
Köppe, Hofmeijter in Pakendorf. 

Kuske, Gemeindediener in Kleinalsleben. 

Banker, Förfter zu Thorhaus Schwarzer Stamm. 
Machemehl, Herzogl. Leibjäger zu Forſthaus am Kapen. 
Burkhardt, Förjter zu Sollnip. 

Brehme, Steuerfontrolleur a. D. zu Roſchwitz. 
Mundo, Privatdiener in Defjau. 

Rauchfuß, Perüdenmacher und Frijeur in Zerbſt. 


b. In anderen Staaten. 


Proſche, j. Zt. Königl. Sächſ. Feldwebel. 

Furgang, ſ. Zt. Königl. Preuß. Feldwebel bei der Leib— 
Kompagnie des 1. Garde-Inf.-Reg. 

Schaper, ſ. Zt. Königl. Preuß. Feldwebel und Diviſions— 
Schreiber beim 26. Inf.-Reg. 

Schreber, Bahnhofsinjpeftor a. D., jet im Luckenwalde. 

Hoffmann, Konrad, j. Zt. Landgräfl. Heſſ. Sekretär. 

Deutloff, j. Zt. Königl. Preuß. Ober-Feuerwerker. 

Warenberg, ſ. Zt. Königl. Preuß. Gensdarm in Wittenberg. 

Hering, ſ. Zt. Königl. Preuß. Polizei-Kommiſſar in Burg. 

Groſch, j. Zt. Ober-Feuerwerker im Ditpreuß. Feſtungs— 
Art. Reg. Nr. 1. 

Erujius, desgleichen im Niederjchlej. Feit.-Art.:Neg. Nr. 5. 

Schneider, damal3 Nanonier der 3. veitenden Batterie im 

4. Magdeburg. Feld-Artill..Neg. Nr. 4, Schröter, Zahl: 

meijter im 7. Ihüring. Inf.Reg. Nr. 96 (j. a. Nitter II), 

Behrendt, damals Unteroffizier der 1. Kompagnie, Wilke, 

Ober-Öefreiter der 4. Nompagnie, Richter, Nanonier der 


1873. 


—— 


9. Kompagnie des Magdeburgiſchen Feſtungs-Artill.-Reg. 
Nr. 4, Körner, damals Gefreiter, Mareſch, Alex, Eggert, 
Musketiere im 1. Magdeburgiſchen Inf.-Reg. Nr. 26, Helle, 
ſ. Zt. Horniſt im 2. Magdeburgiichen Anf.eNeg. Nr. 27, 
König, Stredel, Reinhold, Henze, damals Gefreite, 
Reinhardt, damals Kürafjier im Magdeburgijchen Küraſſier— 
Neg. Nr. 7, Leisdorf, König, Kohl, damals PDragoner 
im Wejtphäliichen Dragoner-Reg. Nr. 7, Liebe, Hoppe, 
damals Ulanen im Altmärk. Ulanen-Reg. Nr. 16, Oſter— 
land, damals Unteroffizier, Muhsdorf, damals Hufar, 
Loſchmann, damals Gefreiter der Nejerve des Thüring. 

Huſaren-Reg. Nr. 12, Mansfeld, damals Gefreiter im 

Magdeburg. Füger-Bat. Nr. 4, Berger, damals Sergeant, 

Joachimi, damals Unteroffizier, Warnecke, damals Gefreiter, 

Lindau, Loyje, Kittel, Fiedler, Heinide, damals 

Hujaren im Magdeb. Huſ.Reg. Nr. 10 (ſämmtl. m. Schw.). 

Buſchan, ſ. Zt. Prov. Wegebau—⸗ Aufſeher in Helfta (m. Schw.). 

Pollad, j. Zt. Unteroffizier im 3. Nhein. Anf.:Neg. Nr. 29 
(m. Schw.). 

Defjauer, damals Gefreiter im Scleswig-Holitein. Pionier- 
Bataillon Nr. 9, jekt Wallmeijter in Kiel (m. Schw.). 
Scholtz, damals Öefreiter im Schleswig-Holitein. Füſ.-Reg. 

Nr. 86, jebt Pfarrer in der Markt (m. Schw.). 

Hirſch, Damals Unteroffizier im 1. Niederjchlej. Inf.-Reg. 
Nr. 46, jeßt Nönigl. Preuß. Amtsrichter (m. Schw.). 
Joachimi, damals Unteroffizier im Kaiſer Franz-Örenadier- 

Reg. Nr. 2, jetzt Königl. Preuß. Amtsrichter (m. Schw.). 

Franke, |. Zt. Lehrer an der Nadettenanitalt in Wahljtadt 
(m. Schw.). 

Schneider, damals Vizefeldiwebel im Kal. Preuß. 2. Garde- 
Reg., jebt Baurath und Garniſon-Bauinſpektor in Halle 
(m. Schw., j. a. Nitter IL). 

Banduſch, ſ. Zt. Königl. Preuß. Hoflafai in Berlin. 

Herrmann, }. Zt. Hegemeijter in Jävenitz. 

Schildhauer, Bureauaſſiſt. bei einer Gerichtsbehörde in Halle. 

Dtto, Karl, Wein-Großhändler in München. 

Lädermann, Nönigl. Bayer. Silberverwahrer in München. 

Herrmann, ſ. Zt. Kgl. Preuß. Förjter in dev Letzlinger Haide. 

Stange, Fürftl. Pleſſ. Wildmeifter zu Pleß. 

Hach, desgleichen. 

Naue, Maler in München. 

Erler, Mufifalienverleger in Berlin. 

Hirn, Fürſtl. Kammerdiener in Regensburg. 


1882, 
1883. 


1584. 


1880. 


1857. 


1888. 


1889. 


Hartig, Fürſtl. Schloßverwalter in Sigmaringen. 

Kaßner, Kronprinzl. Kammerlakei in Berlin. 

Gebhardt, Vizefeldwebel u. Diviſionsſchreiber in Magdeburg. 

Weiß, Kaiſerl. Hofjäger in Berlin. 

Casper, Kaiſerl. Sattelmeiſter daſelbſt. 

Prütz, Wachtmeiſter im 1. Garde-Drag.-Reg. zu Berlin. 

Faſold, Landgräfl. Heſſ. Leibjäger. 

Torner, Landgräfl. Heſſ. Hoflakai. 

Pommerencke, Landgräfl. Heil. Faſanenmeiſter. 

Ahmed, Sergeant Sr. Maj., des Sultans in Konſtantinopel. 

Nicolai, Königl. Rumän. Kammerdiener in Bulareit. 

Fuhrmann, Muſikmeiſter im Königl. Preuß. Inf.-Regiment 
Nr. 15 in Minden. 

Gärtig, Kantor in Yujchwit. 

Goertz, Prinzl. Garderobier in Berlin. 

v. Bartein, Herzogl. Förſter zu Norkitten. 

Wahl, Vollvath, Kammerdiener beim Grafen Hohenau. 

Pommin, Prinzl. Haushofmeiiter in Berlin. 

Habedank, Prinzl. Kammerdiener dajelbit. 

Pilzeder, Förſter a. D. zu Albrechtsthal (Norfitten). 

Seedorf, Zahlmeiſter bei der Unteroffizierjchule zu Weißenfels. 

Schlaefke, Wachtmeijter im 1. Garde-Dragoner-Reg. 

Diebe, desgleichen. 

Binz, Nammerdiener Sr. Königlichen Hoheit, des Prinzen 
Alerander von Preußen. 

Rödel, Forjtaufieher zu Ziegelei bei Stolzenberg. 

Rogge I, Kammerdiener in Karlsruhe. 

Sail, Hoflakai dajelbit. 

Knecht, desgleichen. 

Vogt I, desgleichen. 

Walter, deögleichen. 

Bechthold, desgleichen. 

Vernickel, Hofkutſcher dajelbit. 

Rogge I, desgleichen. 

Schäfer, Kanzleidiener daſelbſt. 

Roſt, desgleichen. 

Klage, Lehrer in Golpa. 

Flugrad, Amtsdiener in Berlin. 

Rakow, Sergeant der Leibgensdarmerie daſelbſt. 

Schöneberndt, Kanzleidiener daſelbſt. 

Heintze, Silberdiener daſelbſt. 

Leithaus, Küchendiener daſelbſt. 

Schneeklauth, Kellereidiener daſelbſt. 


1590. 


1891. 


1892. 


1893. 
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Nilſon, Königl, Dän. Lakai in Nopenhagen. 

Lungershauſen, Fürſtl. Schwarzb. Kaſtellan zu Gehren. 

Hepler, Fürſtl. Hohenzoll. Leibkutſcher in Sigmaringen. 

Jackalin, Hoflakai Ihrer Königl. Hoheit, der Herzogin von 
Dalekarlien in Stockholm. 

Tiſchler, Portier des Anhalter Bahnhofs in Berlin. 

Poſer, Kurier in Eſſen. 

Vinarizky, Küchenchef in Eſſen. 

Jahns, Rechnungsführer und Kammerdiener Ihrer Königl. 
Hoheit, der Landgräfin von Heſſen in Frankfurt a. M. 

Dieffenbach, Leibkutſcher daſelbſt. 

Nolting, Lakai Sr. Königl. Hoheit, des Prinzen Alexander 

Ron Preußen. 

Röder, Großherzogl. Luxemb. Hoflakai zu Hohenburg. 

Jörgenſen, Königl. Dän. Hofkutſcher in Kopenhagen. 

Biſchof, Fürſtl. Kammerdiener in Sondershauſen. 

Häring, Fürſtl. Leibkutſcher daſelbſt. 

Schmidt, Königl. Hoflakai in Berlin. 

Buchmann, desgleichen. 

Mertins, Lakai Sr. Königl. Hoheit des Prinzen Georg von 
Preußen. 

Meyer, Hoflakai Sr. Königlichen Hoheit, des Herzogs von 
Cumberland. 

Weiſe, Waldwärter in Milow. 

Ranft, Königl. Sächſ. Lakai in Dresden. 

Steinfath, Königl. Sächſ. Kutſcher daſelbſt. 


Herzogliche Verdienſt-, Ehten-, Dienſt- und 


Denk-Zeichen. 


I. Verdienſt-Ehrenzeichen für Rettung aus Gefahr. 


Diejes BVerdienft- Ehrenzeichen ift laut Urfunde vom 4./26. Dezember 
1850 von den regierenden Herzögen Leopold Friedrich zu Anhalt-Deſſau— 
Eöthen und Alexander Karl zu Anhalt-Bernburg, Hobeiten, gemeinjchaft- 
ih zur Anerkennung einer ausgezeichneten Hilfeleiftung bei Rettung aus 
Gefahr in den Herzoglich Anhaltiihen Landen gejtiftet. Die aus Silber 
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beftehende Denkmünze zeigt auf der Vorderjeite den in Silber ausgeprägten 
Anhaltiihen Bären mit Krone und Halsband, auf einer mit Zinne und Pforte 
verjehenen Mauer nad) der linfen Seite auffteigend, mit dev Umfchrift: „Fürchte 
Gott und befolge feine Befehle”, und auf der Kehrfeite in einem Eichenfranze 
die Inſchrift: „Für Rettung aus Gefahr“. 

Die Medaille wird im Knopfloche an einem grünen, mit zwei jchmalen 
rothen Streifen verfehenen, gewäſſerten Bande getragen. Das Band allein 
darf nicht getragen werden. Die Verleihung erfolgt durch Se. Hoheit, den 
regierenden Herzog von Anhalt, und finden die Beftimmungen des Statuts 
des Herzogl. Hausordens Albrecht des Bären auch auf diejes Ehrenzeichen 
Anwendung. Nach den Tode des Inhabers ift dasjelbe an die Herzogliche 
Ordenskanzlei in Defjau zurüczugeben, von welcher die bezüglichen Gejchäfte 
mitverwaltet werden. 

(Siehe Gejeh-Sammlung für Anhalt-Deſſau-Cöthen Nr. 323, desgl. für 
Anhalt-Bernburg Nr. 596). 


Inhaber diefes Derdienſt-Ehrenzeichens: 


1854. Hölemann, Steuerfontroleur in Defjau. 
1855. Friedel, Fleiichermeiiter in Raguhn, jetzt Nentier. 
1857. Klebe, Regierungsfalfulator a. D. in Defjau. 
Schule, August, Fiſcher in Bernburg. 
1358. Liebig, Fuhrherr in Deſſau. 
Franz, Friedrich, Schiffer in Bernburg. 
Koch, Gaſtwirth in Kledewiß, jet Nentier. 
1862. Larraß, Friedrich, Arbeiter in Gernrode. 
1863. Braunjtedter, Schwimmmeijter in Bernburg. 
1864. Ball (IL), Militär: Hornift aus Göthen, jeßt in Bernburg. 
Weiche, damals Lehrer in Bernburg (jeßiger Aufenthalt unbef.). 
1365. Jungk, Koſſath in Niejau. 
1872. Amelang, Friedrich, Drehermeijter in Deſſau. 
= MWölfer, Friedrich, Bahnwärter in Neugattersleben. 
1874. Peters, Chrijtian, Schiffseigner in Nienburg. 
Benfer, damals Fülilier im Anhalt. Inf.Reg. Nr. 93 (jeßiger 
Aufenthalt unbekannt). 
Hackemann, damals Musfetier desgl. | jebiger Aufenthalt 
Fiebig, damals Musketier desgl. unbekannt. 
Hitſchke, damals Schloſſer in Bernburg (jebiger Aufenthalt 
unbefannt). 
1875. Arnold, damals Musketier im Anhalt. Inf. Reg. Nr. 93 
(jeßiger Aufenthalt unbekannt). 
Brunn, Herzogl. Geh. Negierungsrath in Deſſau. 
1877. Heidenreich, Arbeiter in Giersleben. 
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1877. Grebe, Robert, Kunſtdrechsler aus Ballenjtedt, jet in 
Hildesheim. j 
Lutzmann, Fr., Hofſchloſſermeiſter in Defjau. 
1579. Schiedewig, Ferdinand, Maurer in Kochſtedt. 
1880. Rudloff, Otto, Mühlenbejiger in Raguhn. 
Stegmann jun., Karl, Defonom dajelbit. 
1882. Keſſel, Gottfried, Bronceur zu Mägdeiprung. 
Völker, Chrijtian, Former aus Scholitz. 
1883. Stephan, Karl, BolizeisLientenant in Berlin. 
Ohlhoff, Nejtaurateur in Bernburg. 
1854. Meier, Franz, damals Musfetier der 3. Kompagnie Anhalt. 
Inf.-Reg. Nr. 93. 
Schule, Auguſt, Fährmann in Bernburg. 

1855. Sperl, Gärtner und Nejtaurateur zu Kleinmühlingen. 
Blanfenburg, Hugo, damals Unteroffizier in Bernburg. 
Kettmann, Bernhard, damals Gefreiter, jetzt Gaftwirth in 

Vernburg. 

1890. Braunjtedter, Waldemar, Buchhalter in Bernburg. 

1891. Boas, Friedrich, Filcher in Coswig. 

Braunfjtedter, Johannes, Bademeijter in Bernburg. 
Wernede, Baul, Hoftheatermaler in Defjau. 


I. Dentzeichen für funfzigjägrige Dienittrene. 


Für das vormalige Herzogthum Anhalt- Bernburg war von weiland 
Herzog Alexius Friedrih Ehrijtian zu Anhalt» Bernburg ein Denk— 
zeichen für funfzigjährige Dienfttreue gejtiftet, welches, in Gold und Silber 
ausgeprägt, auf der Vorderſeite die höchſte Namenscifire „A. F. C.“ zwifchen 
zwei Lorbeerzweigen, und auf der Rückſeite die Worte „für fünfzigjährige 
Dienjttreue”, umgeben von zwei Eichenzweigen, führte, an einem gewäfjerten 
mattgriinen, mit zwei ſchmalen weißen Streifen eingefaßten und mit einem 
noch jchmalern, gleich grünen Streifen begrenzten Bande getragen wurde, und 
nad dem Ableben des Jubilars dejien Erben als Eigenthum verblieb. 


Auch für das vormalige Herzogthum Anhalt-Cöthen waren von mweiland 
Herzog Heinrich im Jahre 1835 goldene und filberne Medaillen für fünfzig- 
jährige Dienfttreue geitiftet worden, auf denen ſich auf der Vorderjeite zwijchen 
zwei Lorbeerzweigen die höchſte Namenschiffre „H.“ mit darüber befindlicher 
Herzogsfrone, und auf der Rückſeite das Mitteljchild des Herzoglihen Wappens 
mit der Krone und der Umſchrift „für Verdienft, Anhänglichfeit und Treue“ 
befand. Diejelben wurden an einem jchmalen grün und weißen Bande im 
Knopfloch getragen. 
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Die in Anhalt Bernburg und Anhalt» Cöthen erfolgten Verleihungen 
diejer Denfzeihen haben ſich nicht vollftändig ermitteln laffen, daher von 
einer Angabe derjelben überhaupt abgejehen werden muß, 

Nach der im Jahre 1863 erfolgten Bereinigung der Anhaltifchen Lande 
zu Einem Herzogthume haben weiland Se. Hoheit, Herzog Leopold Friedrich, 
mitteljt Höchiter Verordnung vom 12. Mai 1864 — Nr. 21 der Geiep- 
Sammlung für Anhalt — die Stiftung des genannten Denkzeichens auf das 
ganze Herzogthum ausgedehnt und dariiber Folgendes beftimmt: 

„Das gedachte Dentzeichen joll von jest ab allen Unſeren Herzoglichen 
Beamten umd Dienern nach zurücgelegtem junfzigiten Sahre treuer Dienftzeit 
verliehen werden und bejteht in einer jilbernen Medaille, auf welcher jich auf 
der Vorderjeite Unſere Namensciffre F. zwijchen zwei Lorbeerzweigen und 
auf der Kehrjeite die Worte: „Für funfzigjährige Dienfttreue“, umgeben von 
zwei Eichenzweigen,. befinden. 

Das Denfzeihen wird an einem gewäſſerten grünen, mit zwei jchmalen 
weißen Streifen eingefaßten und mit einem noch jchmalern grünen Streifen 
begrenzten Bande getragen und verbleibt nach dem Ableben des Jubilars 
Eigenthum dejjen Erben“. 

Die Verleihung erfolgt durch Se. Hoheit, den regierenden Herzog, und 
werden die beziiglichen Gejchäfte bei der Herzoglichen Ordensfanzlei in Defiau 
geführt. 

Inhaber diefes Denkzeidens: 

1874. Wittig, Gen. -flomm.-Bote a. D. in Deſſau. 

1879. Brode, Forjtmeiiter a. D. aus Nedlig, z. Zt. in Goslar. 

1582. Schondorf, Forjtmeiiter in Wörlig. 

Scettler, Oberfüriter a. D. in Deſſau. 
Thiele, Hoffapellmeifter a. D. in Dejjau. 

1883. Hönide, Nechnungsrath a. D. in Dejjau. 

1854. Haſe, Oberföriter a. D. in Dejjau. 

Hugo, Kantor a. D. aus Düben, jebt in Roplau. 

1885. Nojenfranz, Steuerfontroleur a. D. in Edderiß, 

1886. Schneider, Oberföriter a. D. in Defjau. 

Koch, Steueraufieher a. D. in Hoym. 
Telle, Albert, Nendant a. D. in Coswig. 
Hirſch, Kaſtellan a. D. in Ballenitedt. 

1887. Hoffmann, Necnungsrath a. D. in Bernburg. 
Galezfi, Oberföriter a. D. in Zerbit. 
Schumann, Schleujengeld-Einnehmer in Bernburg. 
Hitſchhold, Lehrer a. D. in Dejjau. 

Müller, Lehrer und Kantor a. D. in Harzgerode. 

1888. Schettler, Lehrer und Kantor a. D. aus Großpajchleben, 

jet in Göthen. 
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1888. v. Berenhorjt, Herzogl. Oberjtallmeijter a. D., Excellen;, 
in Dejjau. 

1889. Hohmann, Kammerdiener in Ballenjtedt. 
Elbe, Kajtellan in Wörlitz. 
Krüger, Botenmeijter bei Herzogl. Hofkammer in Deſſau. 
Schönichen, Oberföriter a. D. zu Caſſel. 
Ströje, Rektor a. D. in Köthen. 

1890. Hädermann, Wachtmeiſter a. D. in Bernburg. 
Herrmann, Waldwärter in Retzau. 

1891. Rödel, Foritauffeher a. D. in Zanzhauſen. 
Dr. Bannier, Geh. Juſtizrath in Cöthen. 
Hartung, Yehrer und Kantor a. D. in Coswig. 
Jauerka, Portier auf Schloß Ballenjtedt. 

1892. Taute, Wachtmeijter a. D. in Cöthen. 
Thiele, Nechnungsrath a. D. in Deſſau. 

1893. v. Trotha, Herzogl. Oberhofmeijter und Kammerherr, Exr— 

cellenz in Deſſau. 

Gajt, Hospitalverwalter in Zerbit. 
Zelle, Förſter in Schierau. 
Jänſch, Wildmeiitereidiener und Hofkammerbote in Deſſau. 
Blume, Oberförjter in Großkühnau. 


III. Ehrenzeichen für Mitglieder der Feueriwehren. 


Durch die Höchſte Verordnung vom 21. November 1888 — Nr. 792 
der Gej.- Sammlg. — iſt als eine Anerfennung der Berdienjte, welche jich 
die im Lande bejtehenden Feuerwehren um das Feuerlöfchtvejen erworben 
haben, ein bejonderes Ehrenzeichen geftiftet, welches im Namen Sr. Hoheit, 
des Herzogs, durd dad Staatsminijterium verliehen wird. 

Das Ehrenzeichen ift für Diejenigen bejtimmt, welche während eines 
ununterbrochenen Zeitraums von fünfundzwanzig Jahren bei einer freiwilligen 
Feuerwehr als Mitglied treue und nüßliche Dienjte geleiitet haben, doch 
fünnen dasjelbe ausnahmsweiſe auch Perſonen erhalten, welche ſich als lang= 
jährige Mitglieder einer Berufsfeuerwehr oder in anderer Weile ım Feuer— 
wehrdienjt ausgezeichnet haben. Dasjelbe bejteht in einer filbernen Medaille, 
welche auf der Vorderjeite dad Anhaltifhe Wappen, umgeben von einem 
Eichenkranze, und auf der Niücdjeite die Embleme des Feuerwehrdienftes mut 
einem Lorbeerkranz, jowie die Inſchrift trägt: „Für treue Dienſte.“ Die 
Medaille wird an einem gewäſſerten grünen, mit zwei weißen und in der 
Mitte mit einem rothen Streifen verjehenen Bande auf der linfen Bruft 
getragen. Das Tragen des Bandes ohne die Medaille ift nicht geitattet. 
Nach dem Tode des Inhabers verbleibt das Ehrenzeichen den Erben. 
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Gegenwärfige Inhaber: 
1888. 


Löwigt, Turnlehrer 3. D. in 
Deſſau. 
Frenckel, Juſtizrath daſ. 


Frühſorge, Rentier in Deſſau—. 
Hüllweck, Sattlermeiſter daſ. 


1889. 


Schmidt, Bojamentier in Coswig. 
Näther, Franz, Hofhutfabrifant 


Greiner, Fabrifant in Bernburg. 
Menge, Seilermeijter dal. 


in Bernburg. Körting, Schneidermeijter in 
Green, Schmiedemeijter, da]. Deſſau. 
1890. 
Wittig, Nommerzienrath in Schrader, Tijchlermeiiter in 
Cöthen. Cöthen. 


Dr. Schwenke, prakt. Arzt, daſ. 
Steuer, Schuhmachermeijter daſ. 
Gaſt, Dekateur daſ. 

Gehre, Kaufmann, daſ. 
Wittig, Seilermeiſter daſ. 
Bunge, Lederfabrikant daſ. 
Rohr, Ernſt, Schumachermſtr. daſ. 
Knauth, Barbier daſ. 

Lange, Spediteur daſ. 
Gebhardt, Poſamentier daſ. 
Krähe, Jul., Schloſſermeiſter daſ. 
Höde, Zeugſchmiedemeiſter daſ. 
Ackermann, Hutmacher da]. 
Schapitz, Korbmachermeifter daſ. 
Wolff, Schuhmachermeiſter daſ. 
Schenk, Wagenfabrikant daſ. 
Berger, Mützenmachermeiſterdaſ. 


Schrader, Lohgerber daſ. 
Hundt, Schmiedemeiſter daſ. 
Biermann, Korbmachermſtr. daſ. 
Lutzmann, Klempner daſ. 
Hädicke, Zimmermann daſ. 
Haaſe, Maurer daſ. 
Lezius, Zimmermann da}. 
Reupſch, desgl. daj. 
Maigatter, Maurer da). 
Lüdicke, Zimmermann dal. 
Gottſchalk, Bauunternehmer daſ. 
Trübe, Maurer daſ. 
Bahn, Zimmermann daſ. 
Bandel, Maurer daſ. 
Thörmer, Maurer daſ. 
Henneberg, Barbierherr in 
Deſſau. 


1891. 


Ernſt, Schneidermſtr. in Deſſau. 
Herold, Schneidermeiſter daſ. 
Hinſche, Bankbuchhalter daſ. 
Koppe, Vereinsbote daſ. 
Lippold, Guſtav, Schuhmacher: 
meiſter daſ. 
Scharf, Schuhmachermeiſter daſ. 
Heidecke, Maurer in Ballenſtedt. 
Ernſt, Töpfermeiſter daſ. 
Hohmann, Tiſchlermeiſter daſ. 


Heiſe, Schuhmachermeiſter in 
Ballenſtedt. 
Weiſe, Kaufmann daſ. 
Rokohl, Klempnermeiſter daſ. 
Hartung, Heildiener daſ. 
Kaufmann, Schneidermeiſter in 
Sandersleben. 
Popendicker, Handelsmann, daſ. 
Müller, Bäckermeiſter in Deſſau. 
Richter, Hoflieferant dal. 
6* 


1892. 


Hehe, Kaufmann in Bernburg. 
Adam, Seifenfabrifant da). 
Siler, Nentier dal. 
Kretihmann, Nejtaurateur da). 
Nette, Schneidermeiiter daj. 
Meyer, Tiichlermeijter da}. 
Grünewald, Maler dai. 
Fröhlich, Zimmermann in 
Ballenjtedt. 
Koch, Zimmermann daj. 
Große, Hofſchuhmachermſtr. dai. 
Hillmer, A. Stellmachermſtr. daſ. 
Schmidt, Schuhmachermeiſter in 
Deſſau. 
Trinkaus, Tiſchlermeiſter in 
Ballenſtedt. 


Hillmer, Guſtav, Stellmacher— 
meiſter in Ballenſtedt. 
Ecke, Schloſſermeiſter daſ. 
Trinkaus, Herzogl. Trabant daſ. 
Liebezeit Hof-Böttchermeifter in 
Deſſau. 
Wiegel, Hotelbeſitzer in Nienburg. 
Häntſch, Schornſteinfegermſtr.daſ. 
Richter, Barbierherr daſ. 
Vogt, Gaſthofsbeſitzer daſ. 
Laue, Maurer daſ. 
Keil, Privatichreiber in Cöthen. 
Maigatter, Drechslermitr. dal. 
Schulze, Verlagsbuchhändler da. 
Steuer, Hofflempnermeifter da}. 
Wolff, Schuhmachermeijter daſ. 


1893. 


Donath, Schlofjermeijter in 
Raguhn. 
Döring, Tiſchlermeiſter in Bern— 
burg. 
Böhme, Bodenmeiſter daſ. 
Gieſecke, Schneidermeiſter daſ. 
Baumgarten, Schuhmachermſtr. 
daſ. 
Bergte, Webermeiſter in Jeßnitz. 
Frankenſtein, Tiſchlermſtr. daſ. 
Grodrian, desgl. daſ. 
Heinicke, Schuhmachermſtr. daſ. 
Heinrich, Arbeiter daſ. 
Hermann, Dredslermitr. da]. 
Herre, Defonom da). 
Hobuſch, Schlojjermeiiter dal. 
Jungmann, Tucdruder daj. 
Kerſten, deögl. dal. 
Ketſcher, Tuchicheerer, daſ. 
Krüger, Webermeiſter, daſ. 
Künzel, Maſchinenführer daſ. 
Küßing, Weißgerbermeiſter daſ. 
Lange, Ad., Fabrikbeſitzer, daſ. 
Lange, Jul. desgl. daſ. 


Lieſche, Buchbindermeiſter in 
Jeßnitz. 
Lohmann, Schneidermeiſter daſ. 
Lorenz, Fleiſchermeiſter daſ. 
Mehlhoſe, Formenſtecher daſ. 
Mittag, Tuchdrucker da). 
Olberg, Arbeiter da. 
Nichter, Tuchdruder daj. 
Schneider, Shuhmachermitr.daj. 
Schneider, Briefträger daj. 
Schröter, Arbeiter daj. 
Schröter, Tuchjcheerer da). 
Schröter, Tuchmacer da). 
Schwarzkopf, Gottfried, Korb— 
machermeijter daſ. 
Schwarzkopf, Karl, desgl. da). 
Sparfeld, Schuhmadermftr. da). 
Stephan, Ölajermeijter da). 
Stieler, Tuchdruder daj. 
Stolze, Tijchlermeiiter da). 
Stößel, Tuchmacher dai. 
Tennert, QTuchdruder daj. 
Uhlig, Handel3mann daſ. 
Uhlig, Arbeiter dal. 


Weber, Schlofjermeijterin Jeßnitz. 
Wieſtinger, Sattlermeijter da]. 
Witte, Defonom da). 
Zerbit, Kaufmann daj. 
Ziegler, Tijchlermeijter dai. 
Eſcheberg, Schneidermeijter in 
Nienburg. 
Bringezu, Schuhmachermeiiter 
in Cöthen. 
Donath, Färbereibeſitzer dal. 
Daute, Neitaurateur da). 
Fried, Echneidermeilter da). 
Gebitſch, Aug., Böttchermitr. da). 
Gebitſch, Jul., desgl. da). 
Koh, Schuhmachermeiſter da]. 
Költſch, Schneidermeijter, da). 
Krähe, Ernſt, Schlofjermitr. da). 


Neumann, Kürjchner in Göthen. 
Dlberg, Schneidermeifter dai. 
Oſtwald, Schuhmachermitr. daj. 
Püſchel, desgl. dai. 

Ritter, desgl. da). 

Nohr, Friedr. desgl. dal. 
Soldmann, Maurer da). 
Biebed, desgl. daſ. 

Pape, Zimmermann i. Ballenjtedt. 
Wolter, Maurer daſ. 

Krull, Fleiſchermeiſter daſ. 
Henne, Schuhmachermeiſter daſ. 
Greifzu, Böttchermeiſter, daſ. 
Dünnhaupt, Kaufmann daſ. 
Herzog, Glaſermeiſter daſ. 
Kaufmann, Schneidermſtr. daſ. 


IV. Medaille für Verdienſt um Kunſt und Wiſſenſchaft. 
Diejelbe führte auf der Vorderſeite das Bruftbild weiland Sr. Hoheit, 


des Hochjeligen Herzog®, mit der Unterfchrift „Leopold Friedrich, Herzog von 
Anhalt”, auf der Kehrfeite die Worte „Für Verdienfte um Kunft und Wiſſen— 
ihaft“ und den Namen des damit Beliehenen nebjt der Jahreszahl der Ver- 
leihung. Sie wurde ebenjo in Gold wie in Silber verliehen und durfte nicht 
getragen werden. Nur ausnahmsmeiſe it höchſten Orts einzelnen Beliehenen 
die Erlaubniß zum Tragen ertheilt und dazu ein Band von der Farbe des 
Bandes zum Denfzeichen für fünfzigjährige Dienfttreue verliehen worden. 

Seit Stiftung des dem Herzogl. Hausorden Albrecht des Büren affi— 
lürten Verdienjt- Ordens für Wiſſenſchaft und Kunſt findet eine Verleihung 
diefer Medaille nicht mehr ftatt und dürfte von den wenigen damit Beliehenen 
im Inlande Niemand mehr am Leben jein. 


V. Fürftlihe Namens-Chiffern. 


Weiland Herzog Heinrich zu Anhalt Cöthen hat „zur Belohnung treu 
geleifteter Dienfte und erprobter perjönliher Anhänglichkeit an Höchſtdero 
Perſon und das Herzogl. Haus” ſowohl die Namenschiffre des hochieligen 
Herzogs Ferdinand Friedrich zu Anhalt» Eöthen ($. mit darüber befindlicher 
Herzogäfrone), als auch feine eigene (9. ebenfalls mit der Krone) in Bril- 
lanten mit der Beſtimmung verliehen, jolhe an einem grün und weißen 
Bande um den Hals zu tragen. Die Inhaber diefer Auszeichnung find 
nicht befannt. 
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VI Mititär-Dienit= und Dentzeichen. 
1. Denkzeiden an die Freldzüge von 1813, 1814 und 1815. 
a. Sampagnefreuz für Anhalt-Defjau. 


Weiland Herzog Leopold Friedrid Franz zu Anhalt: Defjau ver: 
lieh jämmtlichen Freiwilligen, welche bei den Herzogl. Truppen die Yeldzüge 
von 1813 und 1814 gegen Frankreich mitgemacht hatten, laut Verfügung vom 
26. Februar 1815 eine Auszeihnung, beftehend in einem zwei Zoll langen 
Bande in den Anhaltishen Farben, weiß, grün und roth, welches auf der 
linfen Seite der Bruft getragen wird. Dasjelbe wurde hierauf unterm 17. März 
1816 aud) allen denjenigen Militärs, welche in den Jahren 1813, 1814 und 
1815 bein Regiment „Anhalt“ den Feldzüigen gegen Frankreich beigewohnt 
hatten, verliehen. 

Am 5. Februar 1823 wurde fodann von weiland Herzog Leopold 
Friedrich zu Anhalt-Defjau zu dem vorerwähnten Bande eine Denfmünze 
in Form eines Kreuzes geftiftet, die allen Combattanten für die bereit ge— 
nannten Feldzüge verliehen wurde. 

Das Kreuz ift von Bronce und mit einem mejjingenen grün gefärbten 
Ringe umgeben, auf der vorderen Seite befinden fid die Worte: „Anhalts 
tapferen Kriegern“ und die Zahreszahlen „1813, 1815“ (untereinander ftehend). 
Die NRüdjeite führt unter dem Ringe die Herzogsfrone und den Namen des 
Herzogs „LC. S. Franz“ mit den Buchitaben „G. 3. A.“ (Herzog zu Anhalt). 


b. Campagne-Medaille für Anhalt-Cöthen. 


Weiland Herzog Ferdinand Friedrich zu Anhalt-Cöthen ertheilte 1819 
denjenigen, welche die Befreiungs= Feldzüge von 1813 bis 1815 im Anhalt- 
Cöthenſchen Militär mitgemadjt hatten, eine eiferne Medaille am grün und 
weißen Bande zu tragen. 

Die Vorderjeite zeigt unter der Krone die mit Lorbeerzweigen eingefahte 
Chiffre „C.“ des Herzogd Ludwig, unter deſſen Negierung dieje Feldzüge 
itattfanden, und die Rücdkjeite die mit Eichenlaub eingezadte Inichrift: „Den 
Baterlandsvertheidigern 1814. 1815.“ 


c. Campagne-Medaille für Anhalt-Bernburg. 


Diejelbe wurde im Jahre 1817 von weiland Herzog Alerius Friedrid 
Ehrijtian zu Anhalt-Bernburg geftiftet und ift von der für Anhalt-Cöthen 
zur Berleihung gefommenen nur injofern verjchieden, als die Vorderjeite die 
Namenszüge „A. F. C.“ (Alexius Friedrich Chriftian) Führt und die grüne 
Farbe des Bandes von zwei weißen Streifen mit einer jhmalen grünen Ein— 
faſſung begrenzt wird. 


Die Inhaber der vorjtehend unter a. b. und e. bejchriebenen Denfzeichen 
jind zum größten Theile verjtorben und die Wenigen noch am Leben befind- 
fihen nicht mit Sicherheit zu ermitteln gewejen. 


2. Alexander- Karl- Denkmiüngze. 


Diejelbe ift laut höchſter Entichließung weiland Herzogs Alexander 
Karl zu Anhalt-Bernburg vom 8. Mai 1853 zum Zeichen „gnädigjter An— 
erfennung der treuen Vilichterfüllung in den Jahren 1848 und 1849" für 
das Anhalt= Bernburgiihe Militär und die Gensdarmen jowohl, wie für 
diejenigen Anhalt Bernburgiihen Staatsangehörigen geitiftet, welche in der 
Zeit vom 1. März 1848 bis 1. October 1849 ihre Militärpflicht als Frei— 
willige in der Königlich Preußiſchen Armee abgeleijtet haben. 

Die Denfmünze iſt aus Stüdgut, übergoldet und wird an einem weißen 
gemäfjerten Bande mit grünen Streifen auf der linfen Bruft getragen. Die 
Vorderſeite zeigt auf zwei gefveuzten Schwertern da3, unten mit einem Qorbeer- 
und Eichenzweige und oben mit der Umſchrift „Fürchte Gott und befolge feine 
Befehle” umgebene, erjte Feld der zweiten Reihe des Herzoglichen Wappens, 
den auf einer mit Zinne und Pforte verjehenen Mauer von der Rechten nad) 
der Linken aufiteigenden Bären mit Krone und Halsband, und führt auf der 
Rückſeite die Inſchrift: „Alexander Karl, feinen braven Kriegern für uns 
erichütterliche Treue, 1848. 1849.” 

Nach dem Ableben der Inhaber foll die Denkmünze zuriidgegeben und 
bei Ehrenstrafen auf deren Berluft mit erfannt werden. 

Auch die Inhaber diefer Denfmünze find nicht vollitändig zu ermitteln 
gewejen. 

3. Dienfi- Auszeichnungen. 

Bor dem Abſchluß der Militär-flonvention zwijchen Anhalt und Preußen 
vom 28. Juni 1867 resp. 16. September 1873 famen bei den Herzoglich An— 
haltiſchen Truppentheilen verichiedene „Militär = Dienftauszeichhnungen“ zur 
Berleihung. 

In Anhalt» Eöthen wurde laut höchſter Ordre vom 9. Dezember 1847 
für die Offiziere nach 25jährigem Dienft ein „Dienſtauszeichnungskreuz“, an 
einem grün gewäflerten Seiden-Bande zu tragen, verliehen, welches im Mittel- 
jelde von weißer Emaille auf der Vorderfeite die Namenschiffre des Herzogs 
Heinrich „J.“ unter der Herzogäfrone und auf der Nückjeite die Zahl XXV. 
führt. Bei den Unteroffizieren und Gemeinen famen 3 Klaſſen Dienjt-Schnallen 
nad) 9, 15 und resp. 21 Fahren zur Verleihung. Diefelben, an einem gleichen 
Bande zu tragen, find für die 1. Klaſſe von Eifen, für die 2. von Silber 
mit Ihwarzem Rande und für die 3. Klaſſe von Gold mit filbernem Rande, 
haben als Mittelichild das Herzoglice Wappen, rechts die Namenschiffre „FL“ 
und links die Bezeihnung des Dienjtjahres (IX., XV. resp. XXL) 
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Anhalt-Bernburg verlieh laut Patents vom 24. März 1847 gleiche resp. 
ähnliche Dienftauszeichnungen.. Das Offizierfreuz hatte ein plattes goldenes 
Mittelichild, auf der Borderjeite unter der Herzogäfrone die Namenschiffre des 
Herzogs Alerander Karl „A. C.“ (gothiſch) und auf der Rückſeite die 
Jahreszahl XXV. Ein gleiches Kreuz ward indei auch für 50 jährige Dienit- 
zeit beftimmt, welches auf der Nüdjeite die Zahl 50 in dem römijchen „L.“ 
zum Ausdrud bringt und am oberen Schenkel noch eine Krone von Gold 
hinzufügt. 

Die Dienftichnallen, fir die 1. Klaſſe von Eijen, für die 2. von Silber, 
fir die 3. von Gold, Haben im Mittelfchild die Zahl der Dienftjahre (IX,, 
XV. resp. XXI.) und rechts und linf3 die Namensciffve „ALEX. CARL“ 
und zwar bei der 1. Klaſſe in Gold und bei der 2. in Silber audgeprägt. 
Das Band iſt dasjelbe wie bei Anhalt-Cöthen, jedoch hat das der 1. Klaſſe 
einen gelben, der 2. einen weißen und der 3. Klafje einen jchwarzen Rand, 

An Anhalt-Deſſau ward durd höchſte Verordnung vom 1. Febr. 1848 

1. für die 25jährige Dienftzeit der Offiziere ein goldenes achtediges 
Dienſtauszeichnungskreuz, dejien Schild in der Mitte auf weißer Emaille auf 
der Vorderjeite die Namenädiffre des Herzogs Leopold Friedrich „L.“ 
(gothiſch) unter einer Krone und auf der Rüdjeite die Zahl XXV. führt, und 

2, für Unteroffiziere, Militär-Nerzte, Mannjchaften des Kontingent? und 
der Zäger-Brigade eine nad) 12, resp. 20 Dienjtjahren zu verleihende, dem— 
nad) aus 2 Klaſſen beftehende „Dienſtauszeichnung“ gejtiftet, welche für die 
1. Klaſſe in einer vergoldeten und für die 2. Klaſſe in einer jilbernen Schnalle 
bejteht, in der Mitte das Herzoglide Wappen, rechts die höchſte Namens: 
chiffre „L.“ und links die Zahl der Dienstjahre (XII. resp. XX.) führt. 

Sowohl das Kreuz wie die Schnallen werden an einem grünen jeidenen 
gemwäfierten Bande getragen. 

Die Dienftauszeihnungen für Anhalt: Dejjau blieben nad) dem Aus— 
fterben der beiden anderen Herzogl. Linien resp. feit 8. Mai 1864 allein in 
Kraft, bis laut höchſter Refolution vom 26. November 1869 die in Preußen 
geltenden bezüglihen Bejtimmungen aud für das Anhalt. Inf.“Reg. Nr. 93 
ausichlieglich in Geltung traten, mit der Modififation jedoch, dak nunmehr 
den Unteroffizieren 2c. nad) Yjähriger Dienjtzeit eine eijerne, nach 15 jähriger 
Dienstzeit eine filberne und nach 21 jähriger Dienjtzeit eine goldene Schnalle 
nad) wie vor mit der ausgeprägten Namenschiffre „F.“ und am grünen 
jeidenen gemwäfjerten Bande durch Se. Hoheit, den regierenden Herzog, ver- 
fiehen wird. 

Die gleihen Dienftauszeihnungen erhalten auch die Wachtmeijter, 
reitenden und Fuß-Jäger der Herzoglichen Jägerbrigade. 
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Herzoglicher Hofſtaat. 


Oberhof- und Bofchargen. 
1. Oberhofmeijterin Ihrer Hoheit der Frau Herzogin: 
Toni dv. Koſeritz. 
2. Hofdamen: 
Freiin v. Ende. 
Gräfin Ada Rhoden (z. Dienſtleiſtung bei Ihrer Hoheit der Prinzeſſin 
Alexandra). 


3. Oberhofmeiſter Ihrer Hoheit der Frau Herzogin: 
Se. Excellenz Louis v. Trotha, Kammerherr (ſ. u.) gtiBr., 6, 


PrRAO.2m.St., PrKO1., SAO.C1., MWK.Gkz., SEHO.Gkaz., 
SWFO.Cm.St., NAO.CI. 


4. DOberjägermeijter: 
Ge. Ercellenz Wilhelm, Graf zu Solms-Tedlenburg-Sonnen- 
walde-Röja, Nammerherr (j. u.), Hausminijter a. D. 


PrRAO.3, PrKO.2m.St., MWKGkz., BMO.C., SEH0.C2, SWFO. 
Rl., LEK.l., Schzb.EK.l. 


- 


5. Oberhofmarſchall: 
Ge. Ercellenz Leopold v. Berenhorst, Kammerherr (ſ. u.), Chef des 
Herzogl. Hofmarſchallamts, 02 PrRAO.2m.St., PrKO.2m.St., 


Schw.00.Cm.St., SAO.Gkz., SEHO.Gkz., SchzbEK.1., HEK.2., 
Schw.NO.1., LEK.1., DDO.C1., MWK.C1., BLO.60., BZLO. 
Gkz., SWFO.Gkz., PrHM. 48/49. 


6. Zweiter Oberjägermeijter: 

Heinrich dv. Saldern, Kammerherr, Mitglied der Hoffammer (j. daj.) 
x, PrRAO.2., PrKO.3., MWK.C., SEH0.C1., SWFO.C2., 
SchzbEK.l. 

7. Oberftallmeiiter: 


Dtto Freiherr von und zu Weich, Kammerherr (j. Hof-Marftall- 
amt). 


Zu a 


, Schloßhauptmann: 

Erich dv. Kroſigk auf Rathmannsdorf, Schloghauptmann von Ballen: 
ſtedt, Kammerherr (j. u.) ER, PrKO.2., PrJO.ER., MWK.C,, 
SEHO0.C2. 

9. Hofjägermeijter: 

Graf Auguſt zu Münjter, Kammerherr (ſ. u.) in Ballenjtedt 
PıKO.3., PrJO.ER., SA0.0.2., BOHL.C2., Schzb.EK.2., 
Wald.VO.1., SEKz. 49. 

10. Nammerberren: 

Ee. Excellenz Louis v. Trotha, Oberhofmeijter Ihrer Hoheit der 
Frau Herzogin (j. 0.) in Deſſau. 

Se. Ercellenz Wilhelm, Graf zu Solms: Tedlenburg-Sonnen- 
walde-Röſa, 1. Oberjägermeiiter (j. 0.) auf Röſa. 

Se. Excellenz Adolf v. Berenhorjt, Oberitallmeijter a. D. und 
Königl. Preuß. Generalmajor a. D. in Deſſau iBr, Eu, 
PrRAO.2m.St., PrKO.2., PrJO., SAO.Gkz., NAO.C2., HGO.RL., 
SEHO.Gkz., Schzb.EK.1., LEK.1., Oest.FJO.C1., MWK.C'‘. 

Ce. Excellenz Leopold dv. Berenhorjt, Oberhofmarichall, Chef des 
Hofmarjichallamtes in Deſſau (j. o.). 

Nurt v. Welt, Königl. Sächſ. Rittmeiſter a. D. in Ballenitedt, wa 
RStO.2., SEKr. 49, DDO.C2. 

Erich v. Kroſigk auf Rathmannsdorf, Schloßhauptmann von Ballen- 
itedt, (j. o.). 

Bodo Freiherr dv. Bodenhaujen auf Radis, Er PrK0.2., PrKO.4. 
m.r Xr. EB., PrHHO.R., PrJO.RR., LEK.l., GEO.C1., MWK. 
C.i.Br., SEHO.C., KDM. 70/71 £. N. 

Heinrich v. Saldern, Zweiter Oberjügermeijter in Deſſau (ſ. o.). 

Dr. Kurt v. Koſeritz, Herzogl. Anhalt. Staats- und Hausminiſter 
(ſ. Staatsminüterium). 

Freiherr Hans v. Nechenberg in Ballenjtedt, fommandirt zur Dienjt- 
leitung al3 Nammerherr bei Ihrer Hoheit, der Frau Herzogin- 
Wittwe zu Anhalt-Bernburg, in Ballenſtedt (ſ. dal.). 

Youis v. Alvensleben in Gehag bei Straljund, PrJO., EKz. 66., 
KDM. 70/71., LDA.2. 

Bodo Freiherr von Bodenhaujen, Forſtmeiſter z. D. in Naundorf, 
@1., PrRAO.4., KDM. 70/71. 
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Kurt v. Davier, Nittergutsbejiger auf Neefen, @1., PrEKz.2., 
KDM.70/71., LDA.2. 

Benno Auer dv. Herrenfirchen in Deſſau, Hofmarjchall Sr. Hoheit 
des Erbprinzen (j. dai.). 

Otto Freiherr von und zu Weichs, Oberitallmeifter (ſ. o.). 

Alfred Freiherr dv. Gleichen-Kußwurm, Foritmeijter und Mitglied 
der Hofkammer (j. daj.), ® PrK0.3., KDM.70/71., LDA.2., 
SEHO R1., SWFO.R2., Schzb.EK.2,, Oest.EK.3. 

Graf Anguſt zu Müniter, Hofjägermeiſter zu Ballenjtedt (ſ. o.). 

Thilo v. Trotha, Major a. D. und Nittergutsbefiger auf Gänfefurth, 
@); PrRAO.4.m.Schw., EKz. 66, PrEKz.2, KDM 70/71., RAO.3. 

Guſtav v. Fabrice, Oberförſter in Sollnik, &2. 

Guſtav Adolf v. Trotha, Nittergutsbefiger auf Hedlingen, PrRAO.4., 
PrJO. j 

Adolf dv. Kroſigk, Nittergutsbefiger auf Hohenerzleben, PrJO. 

Karl v. Wuthenau, Nittergutsbefiger in Genz, @2., KDM. 70/71. 

Ernſt v. Kalitſch, Nittergutsbejiger auf Tobrig, PrJO.ER., LDA2. 

Gary v. Barby, Königl. Preuß. Oberjt 3. D. © %1., PrRAO.3., 
PrKO.3., PrEKz.2., PrJO.ER., PrMDKz., KDM. 70/71, EKz.66, 
BZLO.C2., SEHO.C2.m.Schw., WKO.R3., LEK.3.m.Schw., 
Sp.MV.l. 

Bruno v. Schimpff, Kgl. Sächſ. Oberjt-Lieutenant a. D., Direktor 
des Herzogl. Yandgeitüts (j. daj.). 

Hypolit dv. Bignau, Königl. Preuß. Major a. D., Intendant der 
Herzogl. Hofkapelle und des Hoftheaters (j. daſ.). 

Egbert v. Sranfenberg und Ludwigsdorf, dienjtthuender Kammer— 
herr Ihrer Hoheit der Frau Herzogin, HVO.R2. 

Bernhard v. d. Schulenburg in Ballenjtedt, Nönigl. Preuß. Ritt: 
meilter a. D. (ſ. Hofftaat Ihrer Hoheit der Frau Herzogin- 
Wittwe zu Anhalt- Bernburg). 

11. Nammerjunfer. 
Roderich v. Beulwitz, Forſtaſſeſſor in Deſſau. 
Adjutantur Sr. Boheit des Herzogs: 

v. Trotha, Königl. Preuß. Major, Flügel-Adjutant Sr. Hoheit 
des Herzogs, @ ®2. PrRAO.4., PrKO.4.m.Schw., PrEKz.2., 
Pr.JO.ER., PrMDKz., SAO.Okz., MMVKz., SWFO.R1,m.Schw.,, 
SEHO.R2.m.Schw.. Schw.\WO.R1. 


En 1 


Freiherr v. Gayl, Königl. Preußiiher Hauptmann, Flügel-Adjutant 
Sr. Hoheit des Herzogs, 2. 


Ober - Bofprediger: 
Dr. theol. Emjt Teihmüller, Oeneral-Superintendent und Bor: 
jigender de3 Herzogl. Konftitoriums (ſ. daj.), I. Prediger an der 
Schloß: und Stadtkirche St. Mariä in Deſſau, MWK.R. 


€eibarst: 
Dr. Baul Böttger, Sanitätsrath in Deſſau. 


Sefretariat Sr. Boheit des Bersoas: 
(Die Gejchäfte werden durch tie Adjutantur verjehen). 


Herzogliche Haus- ud Hof-Verwaltung. 


J. Herzogliches Hausminiſterium. 

Dasjelbe bildet die Central-Verwaltungsſtelle für die geſammte 
Haus und Hof-Verwaltung, außerdem liegen ihm auch die Geſchäfte 
in den perjönlichen Angelegenheiten der Mitglieder des Herzoglichen 
Haujes ob, joweit dieſe nicht Höchſten Orts unmittelbar erledigt werden. 
Hausminijter: mit der Führung der Gejchäfte beauftragt: Se. Er. 

Dr. Kurt v. Koſeritz, Wirfl. Geh. Rath und Staatsminifter, 

(j. Staat3minijterium 2c.). 

Stellvertreter des Hausminijters: Fibau, Hoffammer-Präfident 

(j. Hoffammer). 

Bortragender Kath: Wolff, Geh. Hoffammerrath (j. Hoffammer). 
Büreau: Die Kalkulatur-, Regiftratur und Kanzlei» Gejchäfte ꝛc. 
werden bei der Herzogl. Hoffammer mit bejorgt. 


I. Herzogliches Hofmarſchallamt. 


Demſelben liegt die Leitung der geſammten Hofhaltung, die Für— 
ſorge für das Hofceremoniell und die Verwaltung der Herzoglichen 
Schlöſſer und Gärten (ausſchließlich der Parfe) ob. 

Sig: Herzogl. Hofmarſchallamts-Gebäude, Steinſtraße Nr. 66 in Deſſau. 
Chef: Se. Ercellenz Leopold dv. Berenhorjt, Oberhofmarſchall ıc. 
(j. o.) 


Büreau: Friedrich Weije, Hofſekretär, &s, KDM 70/71. LDA.2. 
Wilhelm Schäfer, Kanzliſt, BZLO.s.M., LDA.2. 
1 Hausdiener als Bote. 


1. Hoſdienerſchaft. 


Nammerfrau: Louiſe v. Hanrleden. 

Kammerjungfer: Frau Emilie Thibauft. 

Sarderobiere: Selma Lindner. 

Haushofmeifter: Leberecht Koch, &g., PrRAO.M., MWK.silb.Vkz., 
SEHO.g.M., Schzb.g.EM. 

Hoffonrier: Karl Heinide, &g., ©s., &, PrEKz.2., EKz. 66, 
KDM. 70/71., Schzb.g.EM., SEHO.g.M. 

Kellermeifter: Chriftian Naumann, Gs. 


ammerdiener: 

Stiedrih Stößel, &s., EKz. 66., KDM.70/71f.N., SEHO.g.M., 

Schzb.s.EM., Gujtav Müller, BZLO.g.M., LDA.2. 
Leibjäger: 

Fritz Reiß, &s., PrKO.M., BZLO.g.M., SEHO.s.M., Schzb.EM. 

tammerlafaien: 

öriedrih Gummel, &s., Heinrich Elze, KDM. 70/71£.N. 

Soflafaien: 

Kari Mette, KDM. 64 f.N., SEHO.s.M., Leberecht Koch, [X, 
EKz.66., KDM.70/71., Friedrich Gottichalt, RI, EKZ. 66,, 
KDM. 70/71., Franz Friedel, RI, EKz. 66., KDM.70/71,, 
Paul Yorenz, Mar Daniel, Karl Müller, RI, LDA.2,, 
Franz Sturm IL, ®I, LDA.2., Karl Sturm IL, CRI,'LDA.2., 
Franz Sicher, Guſtav Mundo. 


2. Hofofficen. 
a. Küche: 
Mundlöche: Frig Anderjon, &s., Karl Harniſch, @s., Mar Krug. 


b. Kellerei: 
Kellermeiſter: Chrijtian Naumann, (Gs. 


c. Kaffeeküche: 
Gafetiere: Frau Friederife Burdhardt. 
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d. Weißzeugfammer: 
VWeißzeugverwalterin: Anna Müller. 
Waſchmädchen: Louiſe Knecht. 

e. Livreekammer: 
Hofſchneider: Louis Schütze, &g- 


3. Scloßverwaltungen. 


Controlbeamter für die Inventarien der Schlöſſer: 

Oberförſter z. D. Friedrich Schneider, 62. 

a) Reſidenzſchloß — Palais in der Kavalierſtraße — Palais in der 

Steinjtraße: 

Haushofmeijter: Leberecht Koch (ſ. v.). 

Hausdiener: Leberecht Pietſchker, (Is. 

Schloßmädchen: Auguſte Heinze, Pauline Triebel, Minna Seel— 
mann, Frau Anna Werner, Louiſe Rauchfuß, Auguſte Rauch— 
fuß, Minna Elze. 


b) Schloß Ballenſtedt: Kaftellan Ferdinand Schmidt, (Hs. 
ce) Schloß Biendorf: Sherföriter Ferd. Brüdner (f. u.). 
d) Schloß Georgium: Kammerdiener Guftav Dänide (ſ. u.). 
e) Schloß Kühnau: Hofgärtner Augujt Kilian. 

f) Schloß Louiſium: Naftellanin Marie Bähr. 


g) Schloß Dranienbaum: Kaſtellan Wilhelm Henze, @s- 
h) Burg und Schloß Roßlau: Oberförjter Friedrich dv. Hellfeld (j. u). 
i) Schloß zu Siegliger-Berg: Nejtaurateur Nihard Wiegleb. 


k) Schloß Wörlig: Kajtellan Wilhelm Eltze, &g-, - 
SEHO.g.M. 
1) Schloß Zerbit: Kaftell. Aug. Ulrich, &s., KDM.70/71. 


4. Sarfenverwalfungen. 


Schloß: und Küchengarten Deſſau: Gartengehilfe Konrad Herre (mit 
der Verwaltung beauftragt). 


Palaisgarten in Deſſau: Hofgärtner Wild. Shumann, &s. 

Schloßgarten in Ballenjtedt: Hofgärtner Ernſt Hartung, &@e. 

Scloßgarten in Kühnau: Hofgärtner Auguſt Kilian. 

Schloßgarten in Tranienbaum: Hofgärtner Franz Schulze. 

Schloßgarten in Roßlau: Oberförſter Friedrich v. Hellfeld 
(. u.). 


Schloßgärtner Heinr. Bernhardt. 


Schloßgarten in Wörlip: Hofgärtner Eduard Richter, &g- 
Gondelier Hermann Kaabtz. 

Aufſeher des gothiſchen Hauſes: 

Fräulein Karoline Buchmann. 

Schloßgarten in Zerbit: Hofgärtner Wild. Seyffert, &g. 


5. »olizei-Derwalfung in den Schloßbezirken. 
Schloßbezirk Defjau: Streisdireftor Dr. Huhn (j. u.). 
Stellvertreter: Hofiefretär Weile (ij. o.). 
⸗ Ballenſtedt: Hofjägermeiſter Graf zu Münſter (ſ. o.). 


⸗ Biendorf: Oberförſter Brüdner (ſ. u.). 
Georgium: Oberförſter Otto (ſ. u.). 

Louiſium: Oberförſter Thiele in Vockerode (j. u.). 

Kühnau: Oberförſter Blume (ſ. u.). 

⸗ Dranienbaum: Oberförſter v. Fabrice (ſ. v.). 

⸗ Roßlau: Oberförſter Friedr. v. Hellfeld (. u.). 

Sieglitzer-Berg: Oberförſter Thiele in Vockerode (ſ. u.). 

⸗ Wörlitz: Forſtmeiſter Schondorf (ſ. u.). 

⸗ Zerbſt: Kreisdirektor Witting (ſ. u.). 


Stellvertr.: Hofgärtner Seyffert (ſ. o.). 


III. Herzogliches Hof-Marſtallamt. 
Demſelben ſind die Herzogl. Marſtälle und das Geſtüt Luiſium 
unterſtellt. 
Oberſtallmeiſter: Otto, Freiherr von und zu Weichs an der 
Glon, Herzogl. Kammerherr und Königl. Preuf. Rittmeiſter 
a. D. PrK0.3., LDA.1., KDM.70/71, BMO.R1., WKO.R1,, 
LEK.1., SWFO.,C1., DDO.CL., SWJIM. 


Maritallbeamte: 
Hofroßarzt: Ludwig Honigmann. 
Sattelmeijter: Carl Hagedorn, (Is. 
Wagenmeijter: Wilhelm Wagner, PrEKz.2., LDA.2., KDM.66.,70/71. 
Marjtallichreiber: Wilhelm Ernit. 


Maritallbediente: 


Augujt Fleiſcher, Leibkutiher. Karl Niemann, PrKO.s.M. 
Yıdwig Weidemann, Leibreit- Friedrih Mobs I, PrKO.s.h. 
fnecht. Gottfried Meinide, KDM.70/71. 
Friedrich Lehmann in Zerbit, Friedrich Friedrich. 
KDM. 70/71£.N. sriedrich Naumann. 


Friedrich Reinicke. Wilhelm Hedderich, LDA.2. 
Gottlieb Richter. Auguft Neumann. 
Wilhelm Schönijtedt. Otto Tucel. 
Ernit Knauft, KDM. 70,71, Karl Kannewurf. 

LDA.2. Hermann Diebe. 
Guſtav Behrens. Guſtav Jänicke, LDA.2. 
Friedrich König. Otto Theermann. 
Friedrich Marx (in Berlin). Franz Mundo. 
Wilhelm Tennert. Gottlieb Vahlteich (in Wörlitz). 
Ludwig Pannier (beim Luiſium). Auguſt Wollang. 
Maximilian Münzer. Franz Schneider. 
Franz Beyer. Robert Buch. 
Otto Mohs II. Guſtav Pfennig. 

Stallgehülfen: 

Wilhelm Thiemicke. Hermann Krüger. 


IV. Herzogliche Intendanz der Hofkapelle und des 
Hoftheaters. 
Derſelben liegt die artiſtiſche und finanzielle Leitung dieſer Kunſt— 
inſtitute ob. 

Intendant: Hypolit v. Vignau, Herzoglicher Kammerherr (j. o.), 
Königl. Preuß. Major z. D., PrRAO.A., PrEKz.2., PrMDKz,, 
EKz.66, KDM.70/71., SAO.R.m.Schw., BZLO.R., Oest.FJO.3. 

Bürean: 


Nendant: Friedrih Wengel, &g. PrRAO.M. (f. ı.). 
Muſikalien-Inſpektor: Otto Herliß. 

Kaſſendiener: Heinrich Barth. 

Sntendangs Diener: Franz Lenz, KDM 70/71. 


1. Sofkapelle. 


Hoffapellmeijter: Auguſt Klughardt, al. & PrRAO.4., BZLO.R1., 
MWX. gold.Vkz., KDM.70,71£.N. 


Mitglieder: 
Karl Anton, Hofmuſiker. Franz Günther, Hofmujiker. 
Franz Blumtritt, desgl. Bruno Helle, desgl. 
Franz Brüdner, desgl. Emil Hörting, desgl. 
Hugo Fiſcher, desgl. Hugo Jäger, desgl. 


Otto Gaedecke, desgl. Ferdinand Kabelitz, desgl. 


AugujtK®ranfemann,Hofmufifer, Dtto Seelmann, Hofmufifer. 


Fritz Lampe L, desgl. sr Bet: —— 
Theodor Yampe IL, desgl. Ö B, ö üter, 


Reopold Löwe, desgl. Chriſtian Martin Stieler, Hof 
Adolf Matthiae, desgl. —— 
— Wilhelm Storz I, desgl. 
Franz Müller I, desgl. ri 
Sriebrich Müller IL, desgl. Uriebrid Treifkorn, beögl. 
Paul Otto I, desgl. Hermann Ulrich, desgl. EKz.66, 
Georg Otto II. desgl. KDAM. 70/71. 

Auguit Pöſchel, desgl. Adolf Unger, desgl. 


Friedrich Reichmuth, desgl. Otto Vogelmann, desgl. 
— Ei Guſtav Voigt, desgl. 


Emil Reuter, desgl. . — 
Wilhelm Richter L, beögl. Leopold Weile L., desgl 
Friedrich Richter IL, besgl. Hermann Wei] el des l 
Richard Rokohl, desgl. desgl. 


Otto Weiſe III, desgl. 
— — Robert Wiegang, desgl. 
ri rc Berthold Wilde, desgl. 
Wilhelm Schotte, desgl. 


KRapelldiener: 
Chriſtian Marr. 


2. Softheater. 
Beamte: 


Regiſſeur des Schaufpiels: Moritz v. Prosky, & Oest.M.Vkz. (j. u.). 
Pegiffeur der Oper: Guſtav Theile, 
Chordirektor: Guſtav Niehr (j. u.). 

do. Paul Hoffmann (}. u.). 
Kammerjänger: Oscar vd. Krebs, &, NAO.R., SAMf.K.uW. 
Kammerjängerin: Frau Niehr-Bingenheimer, SMM.EW.uK.g. 
Theaterinſpektor: Friedrich Wengel, Rendant (j. 0.). 
Muſikalieninſpektor: Otto Herlig (ſ. o.). 
Theatermaler: Paul Wernede, M). 
Theatermeiiter und Maſchiniſt: Karl Raimund. 
Vorſtand der eleftriihen Beleuchtung: Richard Wilke. 
Aufieher der Gasbeleuchtung und der Löſchvorrichtungen: Karl Köppe. 
Sarderobeninipeftor: Woldemar Matthes, &e- 
Sarderobier: Wilhelm Hain. 
Garderobiere: Emma Ruſch. 


Theaterfriſeur: Otto Heinicde, Hofliefevant, (Hs. 
Inſpicienten: Heinrich Otto, Leopold Hoffmann. 


Souffleur: Max Heller. 
Souffleuſe: Auguſte d'Haibé. 
Hausmann: Theodor Arendt. 


Hausmeiſter: Gujtav Ulmer, [XD], PrAEZ. 
Theaterarzt: Dr. Karl Mann, Regierungs- und Geh. Medizinalvath 


(ſ. Regierung). 


Daritellende Mitglieder: 
Herren: 


Oscar Berger. 

Raul Top. 

Oscar Feuge 

Dr. Wilhelm Gerhart. 
Camillo Grans, 

Egon Hedeberg. 

Karl Hebel, 

Emil Kerſtens. 

Dscar d. Krebs (ij. o.). 
Anton Kröter, 

Albert Yeonhardt. 


Fritz Alexander Meiiter. 
Otto Miethke. 

Heinrich Otto. 

Max Paulick. 

Moritz v. Prosky (ſ. o.). 
Emil Reubke, 

Ludwig Röbe. 

Guſtav Theile (j. v.). 
Auguſt Wachtel. 

Arthur Wedlich. 

Eugen Wilhelmi. 


Damen: 


Anna Frenzel. 

Helene Gläſer. 

Emilie Gleiß. 

Luiſe Grans. 

Marie Güldenberg. 

Marietta Markan. 

Marie v. Nebell. 

Wilhelmine Niehr-Bingen— 
heimer (ſ. o.). 


Thereie Paulick. 

Frieda Peters. 

Elja v. Prosky. 

Meta Nenner. 

Adelheid Schippang. 

Anna Schnelle-Örundmann. 
Marie Theile. 


Theaterdhor: 
Direktoren: Guſtav Niehr (f. o.) und Paul Hoffmann (j. o). 


22 Herren, 24 Damen. 


Ballet: 


Lehrerin: Frieda Röver. 


Ktorrepetitor: Friedrich Treffkorn, Hofmuſiker (ſ. o.). 


10 Figuranten. 
19 Eleven der Balletſchule. 
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V. Herzoglide Hoffammer. 


Zu deren Gejchäftsfreis gehört Die Verwaltung der zum Herzogl. 
Fideikommiß- und Allodial-VBermögen gehörigen Domänen, Forjten 
und jonjtigen Grundſtücke einjchließlich der Jagden und Fijchereien, 
jowie der dazu gehörigen gewerblichen Anlagen, Gefälle, Gerechtig- 
feiten, Aktiv» und Bajliv-Kapitalien in und außer Landes; ferner 
das Penfionswejen und die Leitung des Bauweſens umd des ge- 
jammten Kafjen und Nechnungswejens der Herzogl. Haus- und Hof— 
verwaltungen. 

(Sig: Hof=-Behördengebäude am großen Markte zu Defjau ) 
Kollegium. 
Guſtav Fitzau, Hoffammerpräfident, © PrKO.2.m.St., BZLO.CL., 

HV0.C2., MWK.RI. 

Heinrich dv. Saldern, Oberjägermeilter (j. Hofitaat). 

Alfred Freiherr dv. Gleichen-Kußwurm, Forjtmeijter (j. Kammer— 
herren). 

Mar Wolff, Geb. Hoffammerrath (j. Hausminijt.) @1., BZLO C2. 

Georg Böttger, Hofbaurat), PrRAO.4. 

Franz Medicus, Hoffammerrath. 


Büreaur. 

Hofbauamt: Georg Böttger, Hofbaurath, Vorjtand (j. o.) Louis 
Marr, Hofbaufommijjar, KDM. 70/71, LDA.2., Karl Krauſe, 
Bauafiijtent, Karl Schröter, Bauaffiitent (in Norfitten), PrPAEZ,, 
Theodor Will, Büreauaffiitent, Philipp Andresſohn, Diätar. 

Fideikommißkaſſe: Karl Chemnitzer, Nechnungsrath, Vorſtand, 
@2., Julius Günther, Kaſſirer, Os. Franz Knoche, Buch— 
halter, Otto Schreiber, Büreaugſſiſtent, Friedrich Bunge, 
Büreauaſſiſtent. 

Zahlſtelle Ballenſtedt: Heinrich Adler, Rentmeiſter, FIs., 
X PrEKz.2., EKz.66, KDM. 70/71. 

Zahlitelle Zexrbit: Seyffert, Hofgärtner (j. Hofmarjchallamt). 

Zahlitelle Norkitten: Schröter, Bauaſſiſtent (j. o.). 

Zahlitelle Marienthal: Emil Droitich, Inſpektor (j. Herr— 
ſchaft Hertnek). 

Sekretariat: Guſtav Otto, Oberförſter, (92. PrKO.4., PrRAO.M., 
MWE.s.Vkz., SEHO.Vkz., Karl Lorbeer, Expedirender Sekretär. 

Kalkulatur: Karl Franz, Rechnungsrath, Vorſtand, (42. EKz. 66., 
Guſtav Köhler, Kalkulaturaſſiſtent, Otto Hille, Kanzleiſekretär, 
Karl Mohs, Diätar. 

7* 
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Rlanfammer: Karl Franz, Nechnungsrath, Vorſtand (j. Kalkulatur), 
Ferdinand Ziemann, Zandmefjer, Otto Körber, Forjtgeometer, 
KDM. 70/71., Ehrijtian Mobs, Kalfulator, Guſtav Amelang, 
Büreanaffiitent, Eduard Braun, Planzeichner. 

Kanzlei: Guftav Hänig, Kanzleidirektor, Vorjtand, (&g., BZLO.R2., 
Friedrich Goß, Büreauaſſiſtent, XD, EKz.66, KDM. 70/71, 
Theodor Linde, Förjter, Guſtav Wilfe, Kanzliſt. 

en und Kournal: Wilhelm Ahlfeld, Negijtrator, (g., 

Wilhelm Müller, Negitrator, Mar Klebe, Bireau: 
aififtent. 

Boten: Friedrih Krüger, Botenmeiiter, &s., 50, RT, Wilhelm 
Hedderich, Bote, ©: Karl Kupfer, Bote, Leopold 
Jänſch, Bote, &s, © 50. 


Wildmeiitereien: 


In Deſſau: Gujtad Otto, Oberförjter, zugleid) Verwalter des Zutter: 
magazind und des Jagdzeughauſes in Spedinge (j. Sekretariat 


und Foritrevier Nr. 3). 
In Ballenjtedt: Heinrich Adler, Rentmeiſter (ſ. Fideikommißkaſſe). 
Hülfsſchutzbeamte: 
Friedrich Friedrich, Hülfsjäger in Deſſau, Paul Kitzing, Hülfs— 
jäger in Deſſau. 
Unter der Verwaltung der Herzoglichen Hoffammer ſtehender 
Beſitz des Herzogliden Haujes. 
A. — 


























— | Name 3 | — Vvachtdauer Name 
= , äche. inzelpacht. 
der Domäne. z — ll. 0 des Püchters. 
S| ha | qm |) hal qm | | 

I. Im Inlande. | ſ 


Großalsleben) . .|| 86015735 175783] Sofanni san 
Strauß's Erben. 











2) Bade) . . . 1192167981) — | — — Amtmann 
| Thürmer. 
31 Ballenjtedt = Amp. | 6784049| 5812845 | Sotannis Gebriider Ober 
ſtedt 1908. amtmann Feſſel. 
4 Biendorf >... .1299,9039 1 — | — Johannis Amtsrath 








1904. Braune's Erben. 


!) inel. 150,0207 ha unter Preußiſcher Hoheit. 


?) inel. 7,2200 ha Wieſen im Herzogl. Forſtrevier Stedby und 7,1803 ha 
Acker unter Breukiicher Hoheit. 


— 
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= Nanıe ae Pachtdauer Name 

A Flüche. —— z 

— der Domäne. Iä bis des Pächters. 

al ha _ ni ha | om || _ .J., 

| 

5, Buhlendorf 579 8308 — Johannis Oberamtmann 
1903. Sperling. 

6 Dohndorf . „|! 59311637 | — |8040 Johannis | Oberamtmann 
| ı 1897. Baldamus. 

7 Srahdorf?). „|| 48915367 6075 Kohannis| DOberamtmann 

| | | | ' 1899, Pohl. 

8 Gerlebogt mit Ber: 1028 1295 — — Johannis AmtsrathSäuber— 
witz, Wiendorf, Six— U 18002. lich in Gerlebogku. 
dorf u. Körmigk Oberamtmann 
Säuberlich in 
| I. ua Gröbzig. 

9 Gröbzig mit Pfaffen- 695 4564 — 2015 Johannis Oberamtmann 
dorf 1902. Säuberlich. 

10 Kleinkühnau u. Rode- 4014235 401 4235 — — 
bille | | 

11 Ließo ., 2126315 — = Johannis Kammerherr 
| 1906. | von Alvensleben 
| auf 
| | | ı Neugattersleben. 
12 | Lindau = Sorge 53113870 _ | — —— Amtsrath Greger. 
| —914. 
13 Pötnitz-Kleutſch. 4968074 759722 Johannis Oberamtmann 
| J 1897. Brumme. 
14 Rehſen, Gohrau, 10754651 299 3135 Johannis Oberamtmann 
Rothehaus und 1894. Behrendt. 
| Grimehof | | 
15 Be mit ‚ 855.6164 ! 16823 Johannis Oberamtmann 
Noda ?) | i 1909. Pitzſchke. 
16 | Scheuder- Elänigt’) . 586 8296| 42.3309 Johannis Oberamtmann 
| | | 1907. Edeling. 
17 Werdershauſen mit! 6957031 | 9185426 | Johannis AZuderfabrif 
| Cattau | | | | ı 1897. | Glauzig. 
18 Wörlitz mit Ziegelei | 733 4376 || 16914739 Johannis | Oberamtmann 
| und Miniterberg 1910. Hallitröm. 
| 


‘. II Im Nönig- | 
reiche Preußen. 
eleben a. S 


20 Bieſenbrow 


| 249) 2032| 
I 


' 
i —* 


R ohannis Oberamtmann 

1903. Barth. 
Fohannis | Amtmann Wölle. 
| 1908. 


') incl. 27,0599 ha Wiejen im Herzogl. Forftrevier Kühnau. 
°) incl. 133,040 ha unter Preußiſcher Hoheit. 
) incl. 2,0030 ha Wiejen im Herzogl. Forjtrevier Kühnau. 



































































































| Ganze Davon 
N) 
ish Flache. J. — 2 
der Domäne in des Pächters. 
En En L | 
21 Zöberiß. . . . „| 4594376) 173 7871 —— Oberamtmann 
| 1894. Dörries, 
22 Luſchwitz 826 5410 — — Johannis Oberamtmann 
| | 1906. Sarrazin. 
23 | Maxdorj | 2589736 || 1916990 — Amtmann Heucke 
| | 1899. || und Landwirth 
| Alwin Heude. 
24|Miow. - . - | 457156531 — | — — Landwirth Staff. 
| | 
25 Herrſchaft Norfitten | | | | 
a) Almenhaujen .|j 24744581 — | — Johannis Amtmann 
| | 1910. | Kreutzahler. 
b) Albrechtsthal. 2815997 || — | — Johannis Amimann 
| | ' 1910. Rohde. 
e) Birkenfeld. . 51427001 — | — | Amtmann Kreth. 
d) Bubainen . | solısah — — —*8 | Amtmann 
18099. Albrecht Hogrefe. 
e) Coſacken 68013743 || — | — — Amtmaun Weiß. 
f) Didlaken mit 781 1479 — | — Johannis Landwirth 
ae Bären⸗ | 1911. Jacobſon. 
bo 
g) Kutfehmen. 5478856 | — | — 1 Johannis Amtmann 
1896. Faltenthal. 
h) Moriplaufen . | 232 THE | 29 5000 rg ni Rohr: 
| moſer. 
i) Nortitten . 3905316 || — 9500 a Oberamtmann 
1911. Fühſer. 
k) Paradeningken 44303217 — — — Landwirth Finck. 
1) Biaten . 629 8886 || — | — dotantis Amtmann Kroeck. 
m) Schloßberg 310114041 — | — Johannis Xandwirth 
1911. Saupant. 
n) Schwägerau .| 4545149 | — | — Johannis Oberamtmann 
| 1599. Rob. Hogrefe. 
0) Stutterei . 33512487 | — | — Johannis || Oberamtmann 
| 1901. Bolte. 
p) Woynothen 36617969|| 153039 Johannis Amtmann 
| 1911. | - Schönwald. 
25 | Brivrau = Schierau= | 6393654 | 115318 Johannis Amtsrath - 
Möſt 1908. Glödner. 
27, Salzfınth . 38114270, 255073] Johannis || Oberamtmann 
| 1908. Oſterland. 
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Ganze Davor | 
ee : Pachtdauer Name 
” Zläche. Einzelpacht. 
der Domäne. a 3 Pächters. 


ha m ha m 


Mame 





Laufende Mr. 


hasıısız! — — Johannis) Oberamtmann 
| 





28 Stolzenberg⸗Worms⸗ 


jelde | 1901. Künkel. 
29 Trebnitz... 18682460 168 2460 —_ | 
30 | MWiemermarf . . .| 1538998 | - -- | Johannis Ritlergutsbeſitzer 
1897. v. Thümen 
auf Göbel. 
31 Haus-Zeitz . .3094709 3.5944 Johannis Amtsrath 
| 1903. Haberland. 


B. Forfen. 


I. Inſpektionsbezirk: Die nadhitehend genannten Keviere 1, 2, 3, 
4, 6, 7, 9, 11, 12. 
Heinrich von Saldern, Oberjägermeiſter (ſ. o.). 
II. Inſpektionsbezirk: Die Reviere 5, 8, 10, 13, 14, 15, 16. 
Alfred Freiherr von Gleichen-Rußwurm, Foritmeijter 
if. 0. 
J. Im Inlande. 
1. Forſtrevier Ballenſtedt: 3209,5280 ha ganze Fläche mit 
2942,8970 ha SHolzboden und 3601 Feſtmtr. Derbholz- 
Etat. 
Revierverwalter: Auguſt Graf zu Münſter, Hofjägermeifter in 
Ballenjtedt (ſ. Hofitaat). 
Schußbeamte: Ferdinand Niede, Unterföriter in Zehling. 
Friedrich Mieglitz, Unterföriter in Sternhaus. 
Ferdinand Kiltz, Förſter zu Alteburg. 
Wilhelm Block, Unterförſter auf dem Röhrkopf. 
Wilh. Romanus, Hülfsjäger auf dem Kohlenſchacht. 
Paul Steinbrecher, desgleichen auf dem Grünen 
Hauſe. 
Friedrich Schmidt, Waldwärter auf Wilhelmshöhe. 
2. J Biendorf: 21,2400 ha ganze Fläche mit 14,8260 ha 
Holzboden und 80 Feſtmtr. Derbholz Etat. 
Revierverwalter: Ferdinand Brückner, Oberförſter in Biendorf, 
PrRAO.M. 
Schugbeamte: Mar Biermann, Hülfsjäger in Gröbzig. 
Karl Stoye, Jagdaufieher in Dohndorf. 
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3. Forjtrevier Georgium mit der Fajanerie: 164,2922 ha 
ganze Fläche mit 110,9210 ha Holzboden und 264 Fejtmtr. 
Derbhol; -Etat. 

Nevierverwalter: Guſtav Otto, Oberföriter in Deſſau (jiehe oben 
Sefretariat). 
Schußbeamter: Paul Ketihau, Hülfsjäger in Ziebigk. 

4. Forſtrevier Kühnau: 1570,7400ha ganze Fläche m. 1205,9465ha 
Holzboden und 2674 Fejtmtr. Derbholz-Etat. 

Nevierverwalter: Franz Blume, Oberförjter in Großfühnau, 
&2., 60, SEHO.VKz. 
Schutzbeamte: Gujtav König, Unterförfter auf Forſthaus Alten. 
Heinrih Riſcher, Hülfsjäger in Großfühnau. 
Paul Plate, Hülfsihußbeamter in Großfühnan. 
Hugo Romanus, Unterföriter in Diebzig. 
5. Horjtrevier Lindau mit Milow: 1136,8060 ha ganze Fläche 
mit 1104,7370 ha Holzboden u. 2455 Fejtmtr. Derbholz-Etat. 
Neviervermwalter: Gujtav Meyer, Oberförjter in Lindau. 
Schußbeamte: Karl Hüljebujch, Unterförjter in Sorge. 
Karl Kupfer, Hülfsjäger in Lindau. 
Ferdinand Rösler, Waldwärter in Milow. 

6. Forjtrevier Mojigfauer Haide: 5726,5531 ha ganze Fläche 
mit 5221,6941 ha Holzboden und 10854 Feſtmtr. Derbholz- 
Etat. 

Nevierverwalter: Otto Krüger, Oberförjterzu Forſthaus Haideburg, 
@2, PrKO.4., SEHO.R2. 
Schußbeamte: Wilhelm Telle, Förfter in Schierau, (Hs. 60. 
Gujtav Behr, Förjter auf Hohejtraße. 
Guſtav Droitſch, Förſter auf Spedinge. 
Albert Synder, Unterförſter in Forſthaus Vor 
der Haide. 
Ernſt Plate, Unterförſter in Brambach. 
Johannes Lutze, Revierjäger im Törtenſchen Thor- 
hauſe. 
Franz Flügel, Hülfsjäger in Haideburg. 
Franz Lohſe, Hilfsjäger in Törten. 
Nobert Bieler, Hülfsjäger in Kochitedt. 
Karl Reis, Hülfsſchutzbeamter in Schierau. 
Dtto Kilg, Hülfsjchußbeamter in Spedinge. 
Friedrich Bettziehe, Waldwärter in Lingenau. 
Lebreht Wenig, Thorwärter im SLingenauer 
Thorhauſe. 


7. 


10. 


11. 
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Forſtrevier Oranienbaumer Haide: 4145,0896 ha ganze 
Fläche mit 3495,5658 ha Holzboden und 10289 Feſtmtr. 
Derbhulz- Etat. 

Nevierverwalter: Guſtavvon Fabrice, Oberföriterin Sollnitz, 92. 

Schutzbeamte: Franz Gerlad) L, Föriter in Großmöhlau, hs. 

Dtto Ganzer, Förſter im Thorhauje Schwarzer 
Stamm, (Is. 

Guftav Körner, Förfter in Dellnau, &s., LRI, 
KDM. 70/71, LDA.2. 

Friedrich Burdhardt, Unterförfterin Sollnig, &s. 

Wilhelm Schmidt, Unterföriter in Oranienbaum. 

Eduard Machemehl, Leibjäger im Forſthauſe 
Am Kapen, &s., PrKO.M., BZLO.M.g. 

Guſtav Günther, Hülfsjäger in Sollnitz. 

Chriftian Herrmann, Waldwärter in Retzau, (50. 

Ernjt Brecht, Waldwärter in Schillingsmarke. 


.Forſtrevier Roßlau: 2071,3108 haganze Fläche mit 1635,6700ha 


Holzboden und 4089 Feitmtr. Derbholz -Etat. 
Nevierverwalter: Friedr. v. Hellfeld, Oberföriter in Roßlau, 92. 
Schußbeamte: Hermann Hätge, Förfter in Roßlau. 

Louis Beckmann, Förjter in Schlangengrube. 
Dtto Brüdner, Hülfsjäger in Roßlau. 
Gottlieb Jännert, Waldwärter in Schlepfe. 


. Horjtrevier Selfe: 1805,3285 ha ganze Fläche mit 1680,1550 ha 


Holzboden ımd 2681 Feltmtr. Derbholz-Etat. 
Nevierverwalter: Karl Keil, Oberfürjter auf Forſthaus Scheeren- 
itieg, &2, & 
Schutzbeamte: Hermann Fiedler, Hülfsjäger in Wilhelm3hof. 
Friedrich Pannier, Hülfsjäger in Wilhenshof. 
Louis Zabel, Hülfsjäger in Selfemühle. 
Horjtrevier Stedby: 2365,7239ha ganze Flächem. 1426,2837 ha 
Holzboden und 3104 Feitmtr. Derbholz-Etat. 
Nevierverwalter: Leopold Kaatz, Oberförſter zu Stedby, &g., 
SEHO.s.M., Schwb.g.E.M., KDM. 70/71 £.N. 
Schutzbeamte: Friedrih Berg, Unterförjter auf Friederifenberg. 
Hermann Wieje, Förjter in Walternienburg. 
Auguſt Joppich, Unterförjter in Stedby. 
Richard Gerlach, Hülfsjäger in Stedby. 
Forſtrevier Voderode: 2343,1137 ha ganze Fläche mit 
908,7215 ha Holzboden und 1130 Feitmtr. Derbholz-Etat. 
Nevierverwalter: Wilhelm Thiele, Oberfürjter in Vockerode. 
@&2., PrKO4, SEHO., VKz. 


13. 


14. 
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Schußbeamte: Friedrich Gerlach IL, Förſter in Louiſium. 
Victor Feldmann, Leibjäger in Naundorf. 
Franz Beder, Waldwärter in Vockerode. 
Franz Schiedewig, Waldwärter auf Forfthaus 
Yeinerberg, PrKO.M., EKz. 66, KDM. 70/71. 


2. Sorjtrevier Wörlitz: 1495,1760 ha ganze Fläche mit 


1119,0758 ha Holzboden und 2230 Feſtmtr. Derbholz-Etat. 
Nevierverwalter: Leopold Schondorf, Forjtmeijter in Wörlitz, 
1. · 
Schußbeamte: Hugo Schmelzer, Unterförjter in Reben. 
Rudolf Lutter, Unterförjter in Wörlitz. 
Friedrich Günther, Hülfsjäger in Wörlib. 


II. Im Königreih Prengen. 
Forſtrevier Luſchwitz: 3607,3052 ha ganze Fläche mit 
2895,2186 ha Holzboden und 6152 Fejtntr. Derbholz-Etat. 
Nevierverwalter: Fritz Specht, Oberförfter in Luſchwitz. & 2, 
Oest.FJO.3. 
Schugbeamte: Ferdinand Peißert, Förjter in Deutſch-Jeſeritz. 
Eduard Nöring, Hörfter in Friedrichsthal. 
Hugo Yaue, Unterföriter in Neu-Anhalt. 
Sohann Sowa, Hülfsjäger in der Papiermühle. 
Mol Schujter, Hülfsjäger in Lujchwiß. 
Forſtrevier Norkitten: 4636,5257 ha ganze Fläche mit 
3978,4633 ha Holzboden und 15331 Feſtmtr. Derbholz- 
Etat. 
Revierverwalter: Leopold Robitzſch, Forſtmeiſter in Waldhauſen, 
2. PrKO.4. 
Schutzbeamte: Ludwig Kropp, Förſter in Schwägerau.—. 
Friedrich Nitzſchke, Förſter in Ranglacken. 
Franz Bergknecht, Unterförſter in Pfeiffershöhe. 
Ernſt Bernhardt, Hülfsjäger in Milchbude. 
Rudolf Preuße, Hülfsjäger in Albrechtsthal. 
Karl Gropp, Waldwärter in Metſchullen. 


. gorjtrevier Rabenſtein: 1648,9480 ha ganze Fläche mit 


1467,5888 ha Holzboden u. 1155 Feſtmtr. Derbholz:Etat. 
Nevierverwalter: Wilhelm Große, Nevierförfter in Rabenſtein, 
KDM. 70/71. 
Schutzbeamte: Hugo Schönrod, Föriter i. Zehrensdorf, PrEkz.2., 
KDM. 64.,70/71., EKz. 66. 
Karl Giede, Hülfsjäger in Nabenjtein. 


— 107° — 


16. Forſtrevier Stolzenberg: 2668,1564 ha ganze Fläche mit 
2413,7990 ha Holzboden u. 6800 Fejtmtr. Derbholz-Etat. 
Revierverwalter: Rudolf Schmaling, Oberförſter in Stolzen- 
berg, Neumark, @2. 
Schusbeamte: Theodor Simon, Föriter in Wornsfelde. 

Friedrich) Schuride, Unterföriter in Möllenberg. 

Florian Radtke, Hülfsjäger in Stolzenberg. 
Chriſtian Sauer, Waldwärter i. Forſthaus Ziegelei. 


C. Herrſchaff Herknek in Ungarn. 
Güterverwaltung. 
Albert Knaur, Herzogl. Güterdirektor in Hertnek, Schzb.EK.2., 
Oest.MVkz.g.m.Kr. 
Emil Droitſch, Inſpektor in Gerlacho. 
Alfred Gückel, Adjunkt in Hertnek. 


I. Tomänen. 
1. Bartosfalu, Frieske und Djiifo in der Ilnterherrichaft. 
släche: 1904 Joch 1020 Quadratklafter. 
Pächter bis 1. April 1907 Robert Goldberger in Frieske. 
2. Gerlacho, Szepanfa, Yenarto und Malczo in der Ober: 
herrſchaft. Fläche: 2887 Joh 972 Quadratklafter. 
Adminiftratur: Inſpektor Emil Droitſch in Gerlacho, Neger 
Martin Glomb dajelbit. 


II. Forſten. 
I. goritrevier Hertnek: Fläche: 2312 Noch 1352 Quadrat— 
Hafter. tat: 4318 Feſtmtr. Derbholz. 
Nevierverwalter: Albert Knaur, Herzogl. Güterverwalter (). v.). 
Schupbeamte: Anton Dlouhy, Adjunkt in Hertnek. 
Johann Kanyay, Heger in Hertnek. 
Alert Laßner, Heger in Oſſito. 
>. Forſtrevier Luko: Fläche: 14619 Joch 1367 Quadratklafter. 
Etat: 24207 Feſtmtr. Derbholz. 
Nevierverwalter: Emil Adametz, Nevierföriter in Luko, Os. 
Schutzbeamte: Stephan Haniß, Waldheger in Livo. 
Hyppolit Blanc, desgleichen in Livohutta. 
Franz Nowak, desgleichen in Lenarto. 
Ludwig Proskowetz, desgleichen in Malezo. 
Samuel Schemnitzer, desgleichen in Kruszlyo. 
Andreas Dudra, desgleichen in Krisze. 
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II. Größere induſtrielle Werte, 
1. Dampfjägemühle Jolefsthal: 
Pächter: Jojef Hofmann bis 30. April 1909. 
2. Glashütte Livohutta, 3. Zt. pachtlos. 


Serzoglidie Hibliotheken und Sammlungen. 
I. Die Herzogl. Bibliotgef in Deilan. 


Die verjchiedenen Herzogl. Bücjerfammlungen in Deſſau und 
Wörlig wurden im Jahre 1819 zu einer Herzogl. öffentlichen Biblio- 
thef vereinigt. Die Bibliothek, zu deren Erhaltung und Vermehrung 
jährlich eine bejtimmte Summe im Hofetat ausgeworfen wird, beſitzt 
jeit 1836 zugleich eine bedeutende Anzahl werthvoller ruſſiſcher, pol- 
niſcher, mongolijcher, chineſiſcher u. a. Bücher, welche der aus Deſſau 
gebürtige Kaijerl. Ruſſ. Bibliothef-Nath Dr. von Schardius zu 
St. Petersburg in rühmlicher Liebe zu jeinem Heimathlande der 
Herzogl. Bibliothef von dort überfandt hat, und ift durch umfang- 
reiche Erwerbungen aus den Nachlafjen des Zeichenlehrers und Sprad)- 
forſchers C. W. Kolbe, des Konreftors Stenzel, des Oberlehrers 
Ed. Fiedler und des Oberjchulraths Ritter, wie durch ein Ver— 
mächtniß de3 im Jahre 1875 verjtorbenen Hofraths Heinrich Sam. 
Schwabe, der ihr jeine jämmtlichen ajtronomijchen Werke vermacht 
hatte, in den legten Jahrzehnten jehr bereichert worden. Neben 
einigen werthvollen Handichriften (3 arabijche, 1 griechiiche [die 
vier Ev.|, 11 lateinische [Horaz, Virgil, Ovid, Lucanus u. j. w.], 
1 niederdeutiche [„Die Regel und die Gejeße des deutjchen Ordens, 
wie jie 1442 in dem Kapitel zu Marienburg fejtgeießt worden“ | 
u. a.) bejigt fie eine nicht unbedeutende Anzahl von Yandfarten, 
Plänen, Kupferitichen und dergl., auch einige werthvolle Incunabeln. 
Die Bibliothek zählt jeßt ca. 74000 Bände, iſt Herzogl. Privat- 
eigenthum, kann vom Bublitum unter den in einer „Bibliothekordnung“ 
niedergelegten Bedingungen benußt werden, rejjortirt vom Herzogl. 
Hausminijterium, wird von einem Bibliothefar verwaltet und be- 
findet fi) im Herzogl. Bibliothefgebäude zu Dejjau, am Neumarkt 
(ehemal. Prinz Wilhelms- Palais). 

In demjelben Gebäude iſt noch eine zweite, der Benußung Des 
Publitums jedoch nicht geöffnete Bibliothek, die jogenannte „Fürst 
Georgs: Bibliothek“, aufgejtellt, welche ihren Namen nach ihrem 
Gründer und früheren Beliger, dem aus der Gejchichte der Nefor- 
mationszeit befannten Fürjten Georg III von Anhalt-Defjau trägt. 
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Dieje Bibliothek ift dem Bibliothefar der Herzogl. Bibliothek gleich- 

falls unterftellt und refjortirt ebenfall3 vom Herzogl. Hausminifterium. 

Sie zählt ca. 2000 Bände, unter denen ſich mehrere wichtige Hand— 

ichriften, Incunabeln und jeltene Drucde befinden. 

(Sit: Bibliothefgebäude in Deſſau, Neumarft (ehemal. Prinz Wilhelms- 
Palais), Geihäftsitunden 12 bis 3 Uhr Nachmittags an jedem Diens— 
tag und Freitag ausſchließlich im Monat Auguft, in welden wegen 
Reinigung der Bücher die Bibliothef geſchloſſen iſt.) 

Bibliothekar: Geheimer Hofratd Dr. Wilhelm Hofäus, &1., 

BZLO.R.1 m.E., SWFO.R.1., MWK.R., SEHO.R.2., Schzb.EK.3. 

Bibliothefdiener: W. Fichtner. 


I. Die Herzogl. Bibliothek in Cöthen. 


Auch dieje aus den verjchiedenen Bücherjammlungen des weiland 
Anhalt-Cöthenichen Fürjtenhaufes vereinigte Herzogl. Bibliothek, welche 
an 20000 Bände zählt, ijt der öffentlichen Benugung geöffnet. Die= 
jelbe iſt ebenfall3 Privateigentdum Sr. Hoheit, des Herzogs, und 
rejfortirt vom Herzogl. Hausminijterium. Zu ihrer Erhaltung und 
Vermehrung wird gleichfalls jährlich eine bejtinnmte Summe im HoF- 
etat ausgeworfen. 

Die Oberaufficht führt der Herzogl. Bibliothefar Geh. Hofrath 
Dr. ®. Hojäus in Dejjau (ſ. o.). Die jpezielle Aufficht wie die 
Yeitung der laufenden Gejchäfte bejorgt der Seminar-Oberlehrer 
E. Blume in Cöthen als Kuſtos. 

(Sig: Herzogl. Schloß in Cöthen. Geſchäftsſtunde Mittwochs von 2 bis 


3 Uhr Nadymittags (während der Seminarferien ift die Bibliothek 
geichloifen.) 


II. Das Herzogl. Münzfabinet in Deilan. 


Dasjelbe befindet ji in einem Zimmer des Herzogl. Nefidenz- 
ihlofies und enthält die reichhaltige und werthvolle Sanımlung antiker 
und bejonders Anhaltiicher Münzen, welche früher in der jogenannten 
Gypskammer aufbewahrt wurde, und außerdem die zuvor im Herzogl. 
Schlofje zu Cöthen befindliche, jeit einigen Jahren hierher übergeführte, 
chemal von Schnurbein'ſche Münzjammlung, welche in vier großen 
Duartanten viele jehr jeltene Thaler und Medaillen enthält. 

Die Spezialaufiicht über das Miünzfabinet führt im Höchſten 
Auftrage der Paſtor Stenzel in Yaufigf. 

Das Münzlabinetzzimmer iſt auch dev Aufbewahrungsort des 
„Nrötenringes”. \ 
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IV. Das Herzogl. Nupferitichfabinet in Deſſan. 

Konjervator: Profeſſor Hans Fechner in Berlin. 
Das Herzogl. Nupferjtichtabinet befindet jich im Herzogl. Reſidenz— 
Ichlofje in der jogenannten Gypskammer und deren Nebenzinmmern 
und enthält außer einer Sanımlung jeltener und werthvoller Kupfer- 
jtiche viele andere Kunſtgegenſtände und Ktojtbarkeiten. 

Die Oberaufficht führt im Höchſten Auftrage das Herzogl. Hof— 
marſchallamt. 


V. Das Herzogl. Muſeum in Cöthen 


im neuen Flügel des Herzogl. Schloſſes daſelbſt, reſſortirt vom 
Herzogl. Hausminiſterium in Deſſau und ſteht unter der Oberaufſicht 
des Geh. Hofraths Dr. W. Hoſäus daſelbſt. Die ſpezielle Aufſicht 
wie die laufenden Geſchäfte beſorgt Herr Amtmanu Edmund Nau— 
mann in Ziebigk bei Cöthen. 
Das Muſeum enthält eine Naturalien-Sammlung und zwar: 
a. das ornithologiiche Kabinet als Hauptzierde, welches in bei- 
nahe 2000 Gremplaren faſt alle Bogelarten Deutjchlands 
aufweilt, und eine bedeutende Eier-Sammlung (durch Kauf 
bom Profejior Dr. Koh. Naumann erworben). 
b. eine Schmetterlings: und Käfer-Sammlung (ca. 30 Kalten), 
c. die orpetognoftiiche, geognojtiiche und PBetrefacten- Sammlung 
(über 2000 Eremplare), 
d. eine Condhylien- Sammlung (etwa 210 Spezies), 
e. ein Herbarium (ca. 4000 Arten enthaltend). 
Das Mujeum ift in den Sommermonaten jeden Mittwoch von 
3 bis 4 Uhr dem Publikum geöffnet. Wer das Muſeum zu einer 
andern Zeit zu jehen wünjcht, hat Jich beim Kaſtellan z. D. A. Pietſchker 
in Göthen zu melden, 


VI Die Herzogliche Sammlung vaterländiiher Alterthümer 
und das Naturaliensftabinet in Schloſſe zu Großkühnau 
enthalten bemerfenswerthe Sammlungen aus den Herzogthume Anhalt, 
rejfortiven vom Herzogl. Hofmarjchallamte und werden vom Dajigen 

Hofgärtner (3. 3. Kilian) beaufiichtigt. 


VI. Die Herzogl. Kunſt- ꝛc. Sammlungen zu Wörlitz 
befinden jich im dortigen Herzogl. Schlofje, im jogen. gothiihen Haufe 
und im Pantheon und vejjortiven ſämmtlich vom Herzogl. Hofmarichall- 
amte. Zur Beftchtigung derjelben hat man jich an den Kaſtellan des 
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Herzogl. Schlofjes, Wilhelm Elke, reſp. an die im gothiſchen Haufe 
wohnende Aufjeherin Fräulein Buchmann oder an den Hofgärtner 
Nichter zu wenden. 

Der Zutritt zu VI. wie auch zu VII. iſt dem Publikum täglich 
geitattet. 


(Wegen der landesfisfoliichen Bibliothefen und Sammlungen fiebe bei 
der Stantöverwaltung.) 


SHerzoglides Haus-Ardiv. 


Dasjelbe ijt mit den Staatsarchiven zu einem „Herzogl. Haus- 
und Staats-Archiv“ in Zerbit vereinigt, welches unter dev Oberaufficht 
des Herzoglichen Staatsminifteriums jteht. — Siehe den betreffenden 
Titel bei der Staatsverwaltung. 


hofſtaat 
Sr. Hoheit des Erbprinzen Friedrich von Anhalt. 
Hofmarſchall Sr. Hoheit des Erbprinzen: 

Benno Auer von Herrenkirchen, Kammerherr, © PrRAO.A,, 
PrEkz.2., KDM.70/71., PrJO.RR., PrMDKz., BZLO.R1., 
SEH0.C2., BLO.R.m.Schw., GEO.C., RStR.OKz.m.Schw., RAO.3., 
ST.GO., TMO.2m.St. 

Adjutantur Sr. Hoheit des Erbprinzen: 

Hans Freiherr von Loen, Nönigl. Preuß. Premier: Lieutenant 
& la suite des Garde-Füſilier-Reg., perjünlicher Adjutant. 
Hofdame Ihrer Großherzogl. Hoheit der Erbprinzeifin: 

Olga v. Lattorff. 

Hofmarſchallamt Sr. Hoheit des Erbprinzen: 
(Sitz: Erbprinzliches Palais). 

Chef: Benno Auer v. Herrenkirchen, Hofmarſchall und Kammer— 
herr x. (ſ. o.). 

Bureau: Karl Sens, Hofkanzliſt, LDA.2. 

Arzt: 
Yeibarzt Dr. Paul Böttger, Sanitätsvath (1. Herzogl. Hofitaat). 
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Hofdienerſchaft. 

a) männliche: 

Sriedrih Rockmann, Haushofmeiſter IJs, PrEKz.2., KDM. 70/71, 
BZLO.VKz., RsVM., ST.g.M. 

Franz Koller, Nammerdiener, PrMDA.2. 
Paul Seyffert, Leibjäger. 
Wilhelm Hippe, Soflafai, KDM.70/71£.N., BZLO.s.M. 
Karl Baumert, desgleichen, PrMDA.3. 
Karl Reichert, desgleichen, BZLO.s.M. 
Mori Perthes, desgleichen. 
Sohannes Müller, desgleichen (vorläufig zur Dienſtleiſtung). 
Karl Huth, Palaigdiener. 
Wilhelm Marx, desgleichen. 

b) weibliche: 
Minna Arnold, Nammerfrau. 
Lina Heidenhaus, Garderobiere. 
Augufte Lorenz, Weißzeugverwalterin. 
2 Zimmermädchen und 3 Aushilfsfrauen. 
Eine 1. Köchin und eine 2. Köchin. 
2 Küchenfrauen. 

Maritalt: 
Chef: Der Hofmarichall. 
Karl Halmer, Leibkutjcher. 
Friedrich Hohmann, Maritallbedienter. 
Friedrich Stieler, deögleichen. 
Dsfar Zichinzich, desgleichen, LDA.2. 
Hermann Kahle, desgleichen. 

Balaisgarten: 

Wilhelm Schumann, Hofgärtner, &s. 
6 Gartenarbeiter. 


Hofftaat 
Sr. Hoheit des Prinzen Aribert von Anhalt. 
(Palais: Berlin SW., Tempelhofer Ufer 11). 
1. Hofdame: 
Either v. Caprivi. 
2. Zur Dienftleiftung bei Sr. Hoheit fommandirt: 
v. Broden, Premier Lieutenant & la suite des Großherzoglich 
Mecklenburg. Dragoner-Reg. Nr. 17, WFO.R.l., RStR.R. 
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3. Hausverwaltung: 
Friedrich Diedmann, Sefretär. 
4. Hofdienerjchaft: 
Eliſabeth Brengel, Kammerfrau—. 
Friedrich Lohmann, Kammerdiener, Os. BZLO.g.M. 
Reinhold Habram, Hofjäger. 
Edgar Albert, Latai 
Albert Niemann, ——— 
Anton Dalchow, Portier, Ekz.66. KDM. 70/71. 
Thereſia Herlein, Köchin. 
Anna Schittinger, 
Johanna Ed, Hausmädchen. 
Emma Martin, 
Friedrich Marx, erjter Kutſcher. 
Fritz Keitel, Nuticher. 
Paul Manigk, Reitknecht. 
Paul Bahn, Kutſcher. 
Otto Runge, Stallburſche. 
Karl Richter, Hausburſche. 


hofſtaat 


Ihrer Hoheit der verwittweten Fran Erbprinzeſſin 
Leopold von Anhalt. 
(Palais: Steinſtraße. Sommerfig: Schloß im Georgengarten,) 
1. Hofdame: 
Elſe v. Dittfurt. 
2. Erzieherin Ihrer Hoheit der Prinzeſſin 
Antoinette Anna: 
Renata von der Marwitz. 


3. Hausverwaltung: 
Guſtav Dänicke, Nammerdiener (ſ. u.). 


4. Hofdienerſchaft: 
Anna Bartholomäus, Kammerfrau. 
Guſtav Dänicke, Nammerdiener, PrKO.4., BZLO.Vkz.. DVM.g.m.Kz. 
Karl Henjchel, SHoflafai, LDA.2. 
Hermann Gieſe, Yafai. 
5 Tienerinnen. 
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hofſtaat 
Ihrer Hoheit der verwittweten Frau Prinzeſſin Friedrich 
Auguſt von Anhalt. 
1. Hofdame: 
Ida v. Schönberg-Reichſtedt. 
2. Hausverwaltung: 
Chriſtoph Schwencke, Kammerdiener, &s., NAO.Vkz. 
3. Hofdienerſchaft: 
Erneſtine Ickſtädt, Marie Lattolf, Minna Koppehel, Kammer— 
frauen. 
Karl Böttger, Mundkoch. 
Georg Lorenz, Kammerlakai, KDM. 70,71, LVM.s. 
Richard Lindau, Hoflakai, NAO.Vkz. 
Louiſe Schmidt, Helene Koppehel, Garderobenmädchen. 
Leopold Huth, Hausdiener. 1 Küchenmädchen. 


Dienerſchaft 
Ihrer Hoheit der Prinzeſſin Lonife von Anhalt. 
Amalie Krank, Nammerfran. 
Heinrih Richter, Nammerlafat. 
Karl Hutb, Hausdiener. 
1 Hausmädchen. 1 Hausburſche. 


Hofftaat 
Ihrer Hoheit der verwittweten Fran Herzogin zu 
Anhalt - Bernburg. 
1. Hofchef: 
Freiherr Hans v. Nechenberg, Königl. Preuß. Lieutenant a. D. 
und Herzogl. Anhalt. Kammerherr, ® PrRAO.A., DDO.C1., 
Wald.VO.1l., Ekz. 66. 


2. Ehrendienjt und Bevollmächtigter für die Vermögens- 
Verwaltung: 
Bernhard von der Schulenburg, Königl. Preuß. Rittmeijter a. D. 
und Herzogl. Anhalt. Kammerherr, PrJO.RR. 
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3. Hofdamen: 
Dorothea dv. Ziegejar. Klara v. Löben. 


4. Leibarzt: 
Dr. Friedrich Hoffmann, Geh. Medizinalrath, ® DDO.R. 


5. Hofbeamte; 


Reinhold Behrens, Rendant der Hofſtaatskaſſe, KDM, 70,71. 
William Herlitz, Konzertmeijter, Os. 


6. Kaſtellaneien: 
a) Schloßz Ballenſtedt: 
Heinrich Rohlfs, Kaſtellan, PFEHM. 1845, PrAEZ.m.r.Kz,, PrAEZ.g. 
Wald.VM.s. 
Charlotte Francke, Silberwäjcherin. 
Theobald Müller, Trabant. 
Wilhelm Gothe, Hausdiener, 


— 


2 Schloßmädchen, 2 Stubenmädchen. 


b) Schloßz Bernburg: 
Karl Hünerbein, Kaſtellan, &s., DDO.M. 


c) Schweizerhaus in Alexisbad: 
Auguſt Gothe, Hausverwalter. 


7. Hofdienerſchaft: 

Karl Hohmann, Kammerdiener, (Hs, Ed, Wald.VM.s. 
Luiſe Gelbke, Kammerfrau. 
Bertha Sieling, Kammerjungfer. 
Louiſe Rohlfs, Kaſtellaneigehülfin. | 
Heinrich Zehnpfund, &s., RI, Auguft Ziehe, Os. RI, Sammer: 

lafaien. 
Friedrich Schußmeifter, Karl Brüdner, Karl Möller, Karl 

Held, Yafaien. 

8. Vorjteherin der Hofküche: 
Frau Anna Kilian. 
Mathilde Jordan, Hülfsköchin. 
1 Küchenmädchen, 1 Lehrling. 
9. Marftall: 

Sriedrih Preuß, Gottfried Riebenſtahl, Guſtav Schiele, Nutjcher. 
Ernſt Bauer, Wagenwäjcher. 


8* 
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Geſandtſchaften und Konſulate. 


A. Geſandte auswärtiger Staaten am Herzoglichen Hofe. 
Mach der Zeitfolge der Beglaubigung.) 


1. Vom Königlich Preußiſchen Hofe: 
Außerordentlicher Geſandter und bevollmächtigter 
Miniſter: 
Excellenz Graf Karl v. Dönhoff, Königl. Preuß. Wirkl. Geh. 
Rath und Kammerherr, ſowie Deutſcher Herr von der Balley 
Utrecht, außerordentlicher Geſandter und bevollmächtigter Miniſter 


in Dresden, PrRAO.2.m.St.u.E., PıKO.l., PrK0.3.EB., 
PrHHO.R., PrJO.RR., BMO.R1., JM&L.C., SieStG.R., Oest. 


EK.3., Oest.FJO.Gkz., SAO.Gkz., WKO.ER., REK.l.m.Kr., 
SEHO.Gkz. i 


2. Vom Königlich Großbritanniihen Hofe: 
Außerordentliher Gejandter und bevollmädtigter 
Miniiter: 
Ercellenz The Rht Honvurable Sir Edward Baldiwin Malet, 


außerordentlicher und bevollmächtigter Botjchafter in Berlin, 
GrBO.Gkz., GrM&GO.Gkz. 


3. Vom Königlich Belgiihen Hofe: 
Außerordentliher Gejandter und bevollmädtigter 
Meiniiter: 

Baron Greindl, Königl. Belg. außerordentlicher Gejandter und be- 
vollmächtigter Minifter in Berlin, PrRAO.1, BKO.GC., SAO. 
Gkz., WFO.Gkz., HVO.C.2., RAO.2., BLO.C., FEL.GO., GEO.R,, 


PGO.R., Port.Chr.O.Gkz., Port. ULF.Gkz., Schw.NO.Gkz., Sp.CO. 
Gkz., TMO.1. 


4. Vom Kaiſerl. Königl. Oeſterr⸗Ungar. Hofe: 
Außerordentlicher Gejandter und bevollmädtigter 
Minijter: 

» Ercellenz, Graf Chotef zu Chotfowa und Wognin, Kaijerl. 
Könige. Wirfl. Geb. Rath und Kämmerer, außerordentlicher 
Geſandter und bevollmächtigter Minijter in Dresden, PrKO.2,, 
Oest.EK.Gkz., Oest.LO.Gkz., Oest.FJO.Gkz., SAO.Gkz., BLO. 


Gkz., REK.1., RAO.Gkz., RStO.R., Sp.CO.Gkz., TCVO.Gkz., 
WKO.R., WFO.R.. 


Ge. 


Se. 


G 


— 117 — 


B. Sonfulate. 


1. Herzoglich Anhaltiſche Konjuln. 

Nachdem durch die Verfafjung des Deutjchen Neich$ das geſammte 
Konjulatwejen von den leßtern übernommen worden, jind die bis 
dahin bejtandenen Anhaltichen Konjulate im Auslande zurücgezogen 
und nur in denjenigen Hafenjtädten Anhaltische Konjuln belaſſen worden, 
in welchen von Seiten des Reichs bejondere Konſulate nicht errichtet 
wurden. Much dieje jind bei eintretender Erledigung nicht wieder 
bejeßt worden. Zur Zeit bejteht nur noch ein Anhaltijches Konjulat 
und zwar in Hamburg: Ernit Vierthaler, Direktor der Waaren— 
liquidationgfafje in Hamburg. 


2. Auswärtige Konjuln, 


denen von Seiten des Deutjchen Reich! das Erequatur auch für das 
Gebiet des Herzogthums Anhalt ertheilt worden ijt: 


Belgien: 
Georg Goldberger, Generalkonſul in Berlin. 


Brajilien: 
Dr. Ignacio Joſé Alves de Sonza jun., Generalfonjul in 
Hamburg. 
Frankreich: 
Franzöſiſche Botſchaft in Berlin. 
Großbritannien: 


Julius Leopold Schwabach, Königl. Preuß. Geh. Kommerzienrath, 
Generalkonſul in Berlin. 
Italien: 
Heinrich Keibel, Kaufmann, Konſul in Berlin. 
Mexico: 
Richard Huſte, Konſul in Leipzig. 
Oeſterreich: 
A. v. Hanſemann, Generalkonſul in Berlin. 
Portugal: 
Siegmund Levin, Generalkonſul in Berlin. 
Rumänien: 
Emil Ruſſel, Generalkonſul in Berlin. 
Son Barboveseu, Vizekonſul daſelbſt. 
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Rußland: 
Kazarinoff, Kollegienvatd und Kammerjunker, Generalkonſul in 
Berlin. 
Schweiz: 
Profeſſor Dr. Heinrich Hirzel aus Zürich, Konſul in Leipzig. 
Türkei: 
Alphons Kaliſcher, Kaufmann, Generalfonjul in Leipzig. 


Reichseinrichtungen. 


(Siehe das alljährlich erſcheinende Handbuch des Deutſchen Reichs.) 


Derfrefung des Herzogkhums im Bundesrakhe. 


Herzogl. Bevollmäctigter zum Bundesrath: 

Se. Excellenz Dr, dv. Koſeritz, Staatsminifter und Wirkt. Geh. Rath 

(ſiehe Staatsminifterium). 
Stellvertreter: 

Se. Ercellenz Freiherr v. Cramm-Burgdorf, Herzogl. Braunjchw.= 
Lüneburgiſcher Wirt. Geh. Rath, auferordentlicher Gejandter 
und bevollmächtigter Meinifter, Probſt des adlig freiweltlichen 
Etifts Steterburg und Bevollmächtigter zum Bundesrath in 
Berlin, 3% PrKO.1., PrEkz.2w., PrJO., SEKz. 70., WFO.C2., 
SWFO.CL., OHuVO.R1., BOHL.C1., SEH0.C2., REK.L., 
HEAO.R2. 


Derfrefung des Herzogkhums im Reichskage. 
Reichsſtagsabgeordnete aus dem Herzogthum für die laufende 
Wahlperiode find: 
sür den I Wahlkreis: 

Röſicke, Kommerzienrath, Brauereidireftor zu Defjau und Berlin, 

PrRAO.4., SAO.R1., Oest.EK.3. 
Für den IL Wahlkreis: 
Dr. m: außerordentlicher Profeſſor an der Univerfität zu 
Halle. 
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Reichsanſtalten im Herzogthum. 


I. Militär. 

Die Militärverhältniſſe Anhalts jind durch die mit der Krone 
Preußen unterm nn 1867 und reip. EZ 1873 abge 
Ihlojjenen Militär-Konventionen (fiehe Nr. 138 und 350 d. Anhalt. 
Gejeß-Sanımlung) geregelt. Nach diefen Verträgen ift das Herzogl. 
Anhalt. Militär den Königl. Preuß. Truppentheilen einverfeibt, bejteht 
zur Zeit aus einem Linien=Infanterie-Negiment mit 4 Bataillonen, 
führt die Bezeichnung „Anhalt. Infanterie-Regiment Nr. 93”, gehört 
zum IV. Armee-Corps und in diejem zur 7. Divijion reſp. zur 
14. Infanterie-Brigade. Das Negiment hat 3 Garniſonen: das 
1. und 4. Bataillon mit dem Regimentsſtab jteht in der Reſidenzſtadt 
Deſſau, das 2. Bataillon in Bernburg, das 3. Bataillon in Zerbit. 
Die zur Aushebung kommenden Wehrpflichtigen des Herzogthums, 
injoweit fie zum nfanteriedienft tauglich find, leiſten ihre aftive 
Dienftpflicht im Anhalt. InfanterieNegiment Nr. 93 ab, diejenigen 
Mannichaften aber, welche zur Rekrutirung diejes Negiments nicht 
mehr Verwendung finden fünnen, oder für andere Waffengattungen 
ausgehoben find, werden in nächitgelegene Königl. Preuß. Truppentheile 
eingejtellt. Freiwillige des Herzogthums jind berechtigt, innerhalb des 
Deutſchen Neichs ſich den Truppentheil für ihre aktive Dienitzeit zu 
wählen. 

Die im Herzogthum Anhalt ausgehobenen Wehrpflichtigen, fie 
mögen beim Anhalt. Infanterie-Regiment oder bei anderen Truppen 
theilen des NeichSheeres eingejtellt jein, leijten Sr. Hoheit dem Herzoge 
den Fahneneid unter verfaffungsmäßiger Einjchaltung der Gehoriams- 
verpflichtung gegen Se. Majejtät, den Deutjchen Kaiſer und König 
von Preußen, und tragen an der Kopfbedeckung die Landeskokarde, 
vejp. die in anderen Truppentheilen Dienenden neben der Kokarde 
des Truppentheils. 

Die Offiziere und die im Offiziersrange jtehenden Militärbeamten 
des Anhalt. Infanterie-Regiments gehören der Königl. Preuß. Armee 
an, tragen neben der Landeskokarde auch die Preußische und ver: 
pflichten jich, neben den Sr. Majejtät dem König don Preußen ge 
feijteten Sahnen= bezw. Militärbeamten-Eid durch Handjchlag, das 
Wohl und Beite Sr. Hoheit des Herzogs, als Nontingentsheren, zu 
fördern, Schaden oder Nachtheil aber von Höchjtdemjelben und Seinem 
Lande abzuwenden. 
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Se. Hoheit der Herzog ſteht zu Jämmtlichen innerhalb des Her: 
zogthums Ddislozirten Truppentheilen im Verhältniß eines komman— 
direnden General3 und übt neben den bezüglichen Ehrenrechten die 
entjprechende Disziplinaritrafgemwalt aus. Im Uebrigen jteht die Hand- 
habung der Disziplin den Truppenbefehlshabern zu und wird Die 
Militärgerichtöbarkeit nach Maßgabe der Militärjtrafgejebe für das 
Deutjche NeichSheer ausgeübt. Das Begnadigungsrecht übt Se. Maj., 
der Deutjche Kaifer und König von Preußen, doch jollen etwaige 
Wünſche Sr. Hoheit, des Herzogs, Hinfichtlich Anhaltijcher Staats: 
angehöriger möglichjt Berücjichtigung finden. 

Se. Hoheit der Herzog hat das Recht, Höchitjeine und Sr. Hoheit 
des Erbprinzen Adjutanten zu wählen und Offiziere à la suite des 
Anhalt. Infanterie-Regiments zu ernennen, 

Für das Erjaß- und Nontrolwejen, jowie für den ein— 
jährig=freiw. Dienjt gelten die Beltimmungen der Deutjchen 
Wehrordnung (cfr. Nr. 799 der Gejeß-Sammlung für Anhalt). 

Danach zerfallen die Erjagbehörden nad den verjchiedenen 
Inſtanzen in die Minifterialinftanz, die Erjagbehörden dritter Inſtanz, 
die Ober-Erſatzkommiſſionen (zweite Inſtanz) und die Erſatzkommiſſionen 
(erſte Inſtanz). 

Die Erſatzkommiſſionen arbeiten der Ober-Erjaßfommijjion vor, 
fie bejorgen da$ Vorbereitungs- und das Mujterungsgejchäft 
und verfügen die nad) dem Geſetz zuläffigen Zurücjtellungen der 
Militärpflichtigen. Im Uebrigen unterliegen ihre Bejchlüffe der 
Nevifion und endgültigen Entjcheidung durch die Ober-Erjaßfommijjion, 
welcher das Aushebungsgeihäft obliegt. Die Ober-Erſatz— 
fommijjion und die nachher zu erwähnende „Prüfungskommiſſion 
für Einjährig- Freiwillige“ ſtehen unter der Leitung der Erjagbehörde 
dritter Inftanz, welche der Miniſterial-Inſtanz unterjteht. 


I. Die Minifterial-Injtanz 
bejteht aus 
dem Königl. Preuß. Kriegsminiſterium in Berlin und 
dem Herzogl. Anhalt. Staatminijterium in Deſſau. 


II. Die Erjagbehörde dritter Initanz 
bejteht aus 
dem Fommandirenden General des IV. Armeeforps zu Magdeburg, 
zur Beit: Se. Excellenz von Häniſch, General der Kavallerie, 
PrRAO.Gkz.m.E.u.Schw., PrRAO.4.m.Schw., PrKO.l., 
PrEkz.1., PFMDKz., BZLO.C.1.,BMV0.GC., BOHL.Gkz.m.Schw., 


er 19T, u 


HLO.R.l., SAO.Gkz., SEHO.Gkz., Schzb.EK.l., WFO, 
Gkz.m.Schw., DDO.Gkz.,  Oest.L.0.Gkz.,  Oest.EK.Gkz,, 
Oest.FJO.Gkz., PCO., RStR.Gkz., RStO.2.m.d.Kr.u.Schw., 
Schw.S0.C1 und 


dem Herzogl. Anhalt. Staatsminijterium zu Deſſau. 


II Die Ober-Erſatzkommiſſion (zweite Inſtanz). 


Diejelbe bejteht unter dem Namen „Ober-Erjaßfommijjion in 
Bezirk der 14. Anfanterie-Brigade (Herzogtdum Anhalt)“ aus dem 
Kommandeur der 14. Jufanterie-Brigade zu Magdeburg und einem 
vom Herzogl. Staatsminifterium zu ernennenden höheren Verwaltungs: 
beamten. Für bejtimmte Gejchäfte wird diejelbe durch ein bürgerliches 
Mitglied verjtärkt, welches nebſt einem Stellvertreter vom Landtage 
gewählt wird. 

Die gegenwärtigen Mitglieder jind: 

Militärvorjigender: Generalmajor Goßlar zu Magdeburg, 

PrRAO.3.m.Schl., PrKO.3., PrEKz.2., PrMDKz., Oest.EK.2. 
Givilvorfißender: Negierungsratd Laue in Deſſau (jiehe Staats— 

Minijterium). 

Bürgerliches Mitglied: Nammerherr u. Nittergutsbeliger v. Trotha 
auf Gänjefurt (ſiehe Hofchargen). 
Stellvertreter: Kommerzienrath Stengel in Bernburg. 


IV. Die Erjagfommijjionen (erſte Initanz). 


Jeder Kreis bildet einen Aushebungsbezirk, für welchen eine be— 
jondere Erſatzkommiſſion bejteht; diejelbe wird gebildet durch den 
betreffenden Landwehr: Bezirks: Kommandeur und den Kreisdireftor des 
betreffenden Kreiſes. Für gewifje Gejchäfte werden die Erſatz-Kom— 
miſſionen durch vier bürgerliche Mitglieder verjtärkt, welche nebit einer 
gleichen Anzahl von Stellvertretern durch die Kreisvertretung jedes- 
mal auf drei Jahre gewählt werden. 

1. Erjagfommijjion zu Deſſau. 
Militärvorjigender: Bezirks-Kommandeur Oberitlieutenant z. D. 

Graf dv. Saint Ignon (j. u). 

Givilvorjigender: Kreisdireftor Dr. Huhn (ſ. Kreisdirektion Deſſau). 
Beiligende: Bürgermeijter Eijerbed in Wörlitz. — Gutsbeſitzer 


Krüger in Ziebige. — Stadtrat Hovijer in Deſſau. — 
Mühlenbeſitzer Otto Rudloff in Naguhn. 
Stellvertreter: Nentier Theodor Mohr in Deſſau. — Amtmann 


Friedrich. Wiegand in Meilendorf. — Amtmann Carl Fleiſcher 
in Hinsdorf. — Gutsbeſitzer Berger in Storfau. 


2, Erjagfommijjion zu Zerbit. 

Militärvorſitzender: Bezirls-KRommandeur Oberftlieutenant z. D. 
Graf v. Saint Ignon in Deſſau. 

Civilvorſitzender: Kreisdirektor Regierungsrath Witting (ſ. Kreis— 
direktion Zerbſt). 

Beiſitzende: Kommerzienrath Sandkuhl in Zerbſt. — Guts— 
beſitzer Pulz in Pülzig. — Ortsſchulze Lange in Deetz. EEine 
Stelle zur Zeit vac.) 

Stellvertreter: Bürgermeiſter Pötſch in Roßlau. — Oberamt— 
mann Pötſch in Klieken. — Gutsbeſitzer Hanke in Luſo. — 
Ortsſchulze Friedrich in Trüben. 

3. Erſatzkommiſſion zu Bernburg. 

Militärvorſitzender: Bezirks-Kommandeur Oberſtlieutenant z. D. 
Jaeckel (j. u.) 

Givilvorjißender: Ktreisdireftor Hagemann (ſihe Kreisdireftion 
Bernburg). 


Beiligende: Stadtrath Wihmann in Bernburg. — Bürgermeijter 
Müller in Nienburg. — Amtsrath Gutfnecht in Altenburg. 
— Amtsvorjteher Bürgermeifter a. D. Kleiſt in Leopoldshall. 

Stellvertreter: Stadtrath Nentier DO. Siegel in Bernburg. — 
Amtmann ©. Baberland in Pröbel. — Kommiſſionsrath 
Schmidt in Sandersleben. — Amtsvorſteher Thieme in 
Stleinpoley. 


4. Erjapfommijjion zu Göthen. 


Militärvorjißender: BezirksKommandeur Oberjt-Lieutenant 5. D. 
Jaeckel zu Bernburg. 

Givilvorjigender: Streisdirektor Sch. Reg. Nat Bramigf (}. Kreis— 
Direktion Cöthen). 

Beilißende: Oberbürgermeijter a. D. Joachimi in Köthen. — Guts— 
bejiger Schlegel in Cörmigk. — Nentier Zabel in Cöthen. — 
Gutsbeſitzer ©. Eckſtein I. in Arensdorf. 

Stellvertreter: Gutsbefiger Eckſtein in Jlbersdorf. — Gutsbejiger 
Amtmann Deißner in Biethen. — Nentier Böhler in Geuz. — 
Hutsbefiger Nohde in Thurau. 


5. Erſatzkommiſſion zu Ballenjtedt. 
Militärvorjigeuder: Bezirks-Kommandeur Oberit:Lieutenant 5. D. 
Jaeckel in Bernburg. | 
Givilvorjigender: Kreisdireftor Ulbricht (ſ. Kreisdirektion Ballen- 

jtedt). 
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Beijigende: Bürgermeilter Wendt in Ballenjtedt. — Bürgermeifter 
Hampel in Hoym. — Nentier Draſcher in Radisleben. — 
Ortsſchulze Flohr in Lindenberg. 

Stellvertreter: Nentier Fr. Timpe in Ballenjtedt. — Ortsſchöppe 
Dav. Severin in Badeborn. — Drtsihöppe Trajcher in 
Nadisleben. — Nentier Ferd. Eisfeld in Ballenftedt. 


Die Berechtigung zum einjährig-freiwilligen Militär: 
bienf ift in der Zeit vom vollendeten 17. Lebensjahre bis zum 
Februar desjenigen Jahres, in welchen der Militärpflichtige das 
20. Yebenzjahr vollendet, bei der für Anhalt zuftändigen 
Nöniglih Preußiſchen Prüfungs: Nommijjion für 
Einjährig: Freiwillige zu Magdeburg 
nachzujuchen. Sie fann auf Grund von Schulzeugnijfen oder durd) 
Ablegung einer Prüfung vor der genannten Prüfungs-Kommiſſion 
erivorben werden. 

Die näheren Beftimmungen hierüber, jowie die Prüfungsordnung 
enthält die Deutiche Wehrordnung. 

Tie Kontrole der nicht zum aftiven Heere gehörigen 
Wehr: und Militärpflichtigen it im Theil II der Deutſchen 
Wehrordnung geregelt. Vom Eintritt in das militärpflichtige Alter 
bi3 zur erfolgten endgültigen Enticheidung über ihr Dienjtverhältniß 
unterliegen die Wehrpflichtigen der Kontrole durch die Erſatz— 
behörden (}. o.); im Uebrigen tritt die Kontrole der Yandwehr- 
behörden bezw. unter Mitwirkung der Givilbehörden ein. 

Yandwehrbehörden jind die Bezirks-Kommandos, unter deren 
Yeitung die Meldeämter und die Bezirfsfeldiwebel jtehen; Kontrol— 
bezirfe ind die Landwehrbezirke und innerhalb derjelben die Bezirke 
der Meldeämter. 

Tas Herzogthun iſt in zwei Landwehrbezirke eingetheilt, von 
welchen dev Yandwehrbezirt Dejjau die Kreiſe Dejjau und Zerbit, 
der Yandwehrbezirk Bernburg die Kreiſe Bernburg, Eöthen und 
Ballenjtedt umfaßt. 


A. Anhaltijches Infanterie-Regiment Yir. 95. 
Regiments-Kommandeur: 
Oberſt v. Wildenbruch, © PrRAO.3.m.Schl., PrKO.3., PrEKz.2., 
PrMDkz.,, TMO.4, BMVO.R1., ST.C., Sp.JO.02. WFO.C2. 
Etatsmäßiger Stabsoffizier: 


Oberitlieutenant vd. Madai, %2., PrRAO.4., PrEKz.2., PrMDKz., 
PrJO., MGO.ER. . 


= IN = 


Bataillons-Kommandeure: 
1. Bataillon: Major v. Jaſtrzembsti, PrRAO.4, PrEKz.2., 
vg PrMDkz., RStO.3., PS.u.L.4. 
2. Bataillon: Major vd. Seydewiß, PrRAO.4., PrEKz.2., PrMDKz., 
SEHO.R1. 
3. Bataillon: Major v. Sommerfeld, @ PrRAO.4., PrEKz.2., 
PrMDKz. 
4. Bataillon: Major vd. Douglas, PrEKz.2., PrMDKz., IKO.Okz. 
Aggregirt: Major vd. Kotze, PrEKz.2., PrMDKz., BÖHL.R2. 


Hauptleute: 
v. Engelbredten, @&1., PrRAO.4,, PrEKz.2., PrJO. PrMDKz,, 
LEK.3.m.Schw. — d. Srävenig, @1. PrEKz.2., PrJO., PrMDKz. 
— Auerd. Herrenfirchen, &1., PrJO,, PS.u.L4. — v. Schleicher, 
@1., PrEKz.2. — Freiherr d. Forſtner, &1. — vd. Bonin, Al., 
Pr Jo. — Neihenau, &2., PrKO.4. — vd. Uthmann. — v. Eber- 
hardt, &2., SEHO.R2., RCEK.3a., REK.3., Schzb.EK.3. — Ritter. 
— Freiherr d. Troſchte. — v. Knobelsdorff. — v. Brauditjch, 
2. — Freiherr v. Maltzahn. 


Premier-Lieutenants: 


Baron Digeon v. Monteton L, &2. — v. Eitorff. — Stad) 
v. Goltzheim, &2. — v. Prittwitz und Gaffron. — Freiherr 
v. Uckermann. — Freiherr v. Bibra. — vd. Loebell, @2. — 
v. Hanſtein. — v. Griesheim. — de Dumas de l'Espinol. 


Freiherr Digeon v. Monteton II. — Ball. — Kneiff. — Freiherr 
v. Kittlitz. — v. Schlieben, @2. 


Sefonde-Lieutenants: 
v. Saldern. — vd. Kroſigk. — dv. NRofenberg. — dv. Roeder. 
— Freiherr dv. Salmuth. — v. Fuchs. — v. Oppeln-Broni- 
kowski. — dv. Sichart. — dv. Woyna. — Meyrid. — Haupt. 
— von der Schulenburg. — dv. Lüttichau. — v. Ziegenhierd. 
— v. Willid. — v. Schoeler. — Graf v. Herbkberg — 
v. Uebel. — v. Rohrſcheidt. 


Portepeefähnriche: 
v. Britzke. — v. Schlieben. 


à la suite: 
Hauptmann Friedrich, Erbprinz von Anhalt, Hoheit. 
Hauptmann Eduard, Prinz von Anhalt, Hoheit. 
Premier-Lieutenant Aribert, Prinz von Anhalt, Hobeit. 
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Hauptmann Hoeppner, REK.3. 
Hauptmann v. Mellenthin, &2. 
Premier-Lieutenant dv. Cramer. 


Militär-Aerzte: 


Regimentsarzt: Oberſtabsarzt 2. Kl Dr. Benda, PrMDKz., SpCO.R. 
Bataillonsarzt in Zerbſt: Stabsarzt Dr. Matthaei, 1. 
Bataillonsarzt in Bernburg: Stab3arzt Dr. Galle. 


Bahlmeiiter: 
Matthai (1. Bataillon), 92. KM, PrKO.4., PrEkz.2.w.B. 


Boitlep (3. Bataillon), &2., PrMDA.3. 
Loewe (2. Bataillon), PrMDA.2. 


Neferve- Offiziere des Anhalt. Inf. Reg. Ar. 93. 
Premier-Lieutenants: 


Kitzinger, Landwirth in Jütrichau, LDA.2. — Becker, Amts— 
richter in Mansfeld, LDA.2. — Elteſte, Amtsrichter in Senften— 
berg, LDA.2. — Beyſe, Dr. phil. und ordentlicher Lehrer an der 
Oberrealſchule in Bochum, LDA.2. — Kranold, Forſtaſſeſſor in 
Hildesheim, LDA.2. — Sehring, Diviſions-Auditeur in Bromberg. 
— Timm, Regierungsaſſeſſor in Breslau, LDA.2. 


Sekonde-Lieutenants: 


Arnim, Gerichtsaſſeſſor in Berlin. — v. Trotha, Regierungs— 
aſſeſſor in Lehe. — Ziegler, Kaufmann in Deſſau. — Mühlen— 
bein, Gerichtsaſſeſſor in Dejjau. — Conrad, Mühlenbeſitzer in 
Alsleben. — Gutſche, Dr. phil. und Gymnaſiallehrer in Querfurt. 
— Stenzel, Chemiker in Leopoldshall. — Kiſter, Kaufmann in 
Bremen. — Franke, Dolmetſcher beim Kaiſerl. Generalkonſulat in 
Shanghai. — Grützmann, Aſſiſtent bei der Königl. Provinzial— 
Steuerdirektion in Magdeburg. — Menze, Dr. phil. und Gymnaſial— 
lehrer in Deſſau, LDA.2. — Schieckel, Königl. Forſtaſſeſſor in 
Tharand i./S. — Schmell, Büreauaſſiſtent in Berlin. — Bunge, 
Gerichtsreferendar in Deſſau. — Bach, Dr. phil. und Realſchullehrer 
in Naumburg a./S. — Irmer, Forſtreferendar in Deſſau. — 
Lorenz, Dr. phil. und Schriftleiter des Anhalt. Staats-Anzeigers 
in Deſſau. — Goy, Reichsbankaſſiſtent in Mannheim. — v. Zſchock, 
Geometer in Hamburg. — Hinrichs, Erſter Wirthſchaftsbeamter auf 
Rittergut Kirchberg. — Siegfried, Gerichtsreferendar in Deſſau. 
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B. LCandwehrbezirk Defjan. 


Stabsquartier Deſſan. 

Kommandeur: Oberjt-Lieutenant 3. D. Graf v. Saint-Ignon, 
PrRAO.4.m.Schw., PrEkz.2., PrMDKz. 

Adjutant: PBremiersLieutenant de Dumas de l'Espinol vom Anh. 
Inf.-Reg. Nr. 93. 

Nontrol-Offiziere: fehlen. 

Hauptmeldeant Dejjau: Bezirksfeldivebel Düker, zugleid) Ba: 
taillonsjchreiber, LDA.3., Bezirfsfeldwebel Gieſe, LDA.3. 

Geſchäftszimmer: Deſſau, Leopoldſtraße Nr. 28. 


a. Reſerve-Offiziere. 

Garde: Sek.Lieut. Ulrich des 3. Garde-Reg. z. F. — Sek—.Lieut. 
v. Beulwitz des Garde-Jäger-Bat. — Sek.Lieut. v. Kalitſch 
des 1. Garde-Drag.-Reg. Königin von Großbritannien und 
Irland. — Sek.-Lieut. Wiegand des Garde-Train-Bat. — 
Sek.Lieut Teubner des Gren.-Reg. Graf Kleiſt von Nollen— 
dorf (1. Weſtpreuß.) Nr. 6. 

Infanterie: Sek.-Lieuts. Sachſenberg, Reinhardt des Anf.: 
Neg. Prinz Louis Ferdinand von Preußen (2. Magdeburgijches) 
Nr. 27. — Sek.Lieut. Zimmermann des Inf.-Reg. von Horn 
(3. Rheinisches) Nr. 29. — Sek.-Lieut. Wohlgebohren des 
3. Magdeb. Inf.-Reg. Nr. 66. — Prem.-Lieut. Kitzinger, 
LDA.2. — Sek.-Lieut. Ziegler, Mühlenbein, Franke, 
Menze, Bunge, Jrmer, Lorenz, Siegfried des Anhalt. 
Inf.-Reg. Nr. 93. 

Eijenbahn-Truppen: Sek.Lieut. Lynen des Eiſenb.Reg. Nr. 2. 

Train: Sek.Lieut. Gaudig des Magdeb. Train-Bat. Nr. 4. 

Sanitäts-Offiziere: Aſſiſtenzarzt 1. Klaſſe Dr. Liebeſchütz, &2., 
Dr. Eihhorn, Dr. Manı, Dr. Curtius, Dr. Biegert, 
Aſſiſtenzarzt 2. Klaſſe Thonke. 


b. Landwehr-Offiziere 1. Aufgebots. 

Garde: Prem.Lieut. Bramigk des 1. Garde-Gren.-Landw.-Reg., 
LDA.2. 

Infanterie: Prem.Lieut. Rojenthal, LDA.2. — Bardenwerper, 
LDA2. — ®Benator, LDA2. — Raab, LDA2. — ECel.: 
Lieut. Oſſent, LDA.2. — Langwagen, Denide, Pichier. 

Kavallerie: Nittmeiiter v. Oechelhäuſer, &1.. ®2. LDA.l. — 
Prem.-Lieut. Dalmer. 





a. 


Train: Sek.-Lieut. Hühne. 

Sanität3-Dffiziere: Stabsarzt Dr. Born. — Aſſiſtenzarzt 2. Kl. 
Dr. Fiedler. 

There Militärbeamte: Ober-Apotheker Stief. — Roßarzt Eid): 
holt. 

ec. Landwehr-Offiziere 2. Aufgebots. 

Snfanterie: Prem.-Lieut. Claaßen, LDA.2. — Edeling, LDA.2. 
— Gef.-Lieut. Gerloff, LDA.2. 

Train: Sek.-Lieut. Edeling, LDA2. 

Sanität3-Dffiziere: Aſſiſtenzarzt 1. Klaſſe Dr. Dehmte. 


d. Sremdherrliche Offiziere. 

Bayern: Sek.Lieut. Stallberg der Nejerve des 3. Feld-Mrtillerie- 
Neg. — Aſſiſtenzärzte 2. lafje Dr. Kramer, Dr. Grund der 
Nejerve. 

Sachſen: Sek.Lieut. Saalfeld der Rejerve des Jnf.Neg. Nr. 139. 
— Sek.Lieut. Lorenz der Landwehr-Infanterie 1. Aufgebots, 
LDA.2. — Prem.-Lieut. Wittig der Landwehr-Inf. 2. Auf- 
gebot3, LDA.2. — Stabsarzt Dr. Böttger. — Aſſiſtenzärzte 
1. Klaſſe Dr. Günther, Dr. Mebner der Reſerve. — Stabs— 
ärzte Dr. Böttger, Dr. Troißjch der Landivehr 2. Aufgebots. 

Württemberg: Sek.-Lieut. Halljtröm der Nejerve des Ulanen- 
Neg. Nr. 20. — Sek.Lieut. Schuler der Reſerve des Train: 
Dat. Nr. 13. 


C. Sandwehrbezirt Bernburg. 
Stabsquartier Bernburg. 

Kommandeur: Oberjt-Lieutenantz. D. Jaedel, PrRAO.4., PrEkz.2., 
PrMDkz., BMVO.R.2.m.Schw. 

Adjutant: Prem.-Lieut. Kneiff vom Anhalt. Inf.-Reg. Nr. 93. 

Kontrol- Offiziere: Hauptmann z. D. vd. Bünau, PrRAO.A. 
m,Schw. — Hauptmann Schleicher vom 1. Aufgebot 3. Garde: 
Landw.-Reg. 

Bataillonsſchreiber: Sergeant Neufert. 

Hauptmeldeamt Bernburg: Bezirksfeldwebel Böttge, @s., 
PrAEZ.2., LDA.1., EKz.66., KDM. 70/71. — Bezirksfeldwebel 
Sampel, LDA.3. — Sergeant Schiele, jtellvertretender Be— 
zirksfeldwebel. 

Geſchäftszimmer: Bernburg, Wilhelmſtraße Nr. 1. 


==; 18. 


a. Nejerve-Offiziere: 

Garde: Sek.Lieut. Andreä des Garde-Schügen=Bat. — Prem. 
Lieut. Scholt des 2. Garde Feld-Art.-Neg. 

Infanterie: Sek-Lieut. Shwarzenberger des Gren.:Neg. König 
Friedrich IIL. (1. Oſtpreuß.) Nr. 1. — Nary des Inf.Reg. 
Prinz Louis Ferdinand von Preußen (2. Magdeb.) Nr. 27. — 
Keßler, Drajcher des Magdeb. Füſ.-Reg. Nr. 36. — Richert, 
Schollmeyer des 3. Magd. Inf.Keg. Nr. 66. — Siemens 
des Inf.-Reg. dv. Wittich (3. Hefliiches) Nr. 83. — Stenzel 
des Anhalt. Inf. Neg. Nr. 93. — Schulze des 5. Thüring. 
Inf.-Reg. Nr. 94 (Großherzog von Sachſen). 

Kavallerie: Gefk.-Lieut. Strauß, Bukow des Kürajjier-Neg. 
v. Seydliß (Magdeb.) Nr. 7. — Nittmeifter Pietzſchke des 
Drag.:Neg. Prinz Albrecht von Preußen (Litthauisches) Nr. 1, 


LDA.1. — Prem. -Lieut. Behm des Magdeb. Drag. Reg. 
Nr. 6, LDA.2. — Sek.-Lieut. Schmidt des Schlesw.-Holit. 
Drag. Reg. Nr. 13. — Nittmeifter v. Wuthenau, FI. 


LDA.l. — Prem.-Lieut. v. Trotha, LDA.2., des Magdeb. 
Hu. Meg. Nr. 10. — Prem.Lieut. vd. Kroſigk, LDA.2., Sef.- 
Lieut. Bach, Weibezahl des Thür. Huſ.-Reg. Nr. 12. 

Feld-Artillerie: Sek.-Lieut. Thimey des Thür. Feld-Art.-Reg. 
tr. 18. 

Train: Prem.Lieut. Diederichs, Sek.-Lieut. Braune, Koch des 
Magdeburg. Train Bat. Nr. 4. — Prem.-Lieut. Streuber, 
LDA.2., Sef.Lieut. Hermann, Schröder, Wurm, Eckſtein, 
Wittig de Hannov. Train=Bat. Nr. 10. — Prem. -Lieut. 
Friſche des Hell. Train=Bat. Wr. 11. 

Sanität3-Dffiziere: Mifiitenzärzte I. Klaſſe Dr. Büttner, 
Dr. Beder, Dr. Heinemann. — Mififtenzärzte IL Klaſſe 
Dr. Demme, Dr. Schulze, Dr. Troeger, Dr. Wilke. — 
Alftitenzarzt I. Klaſſe Glendenberg der Marine. 

Obere Militärbeamte: Ober Apotheter Märker. 


b. Yandwehr-Offiziere 1. Aufgebots. 

Garde: Hauptmann Schleicher des 3. Garde- Landwehr: Neg., 
PrEkz.2., LDA.1. — Wüſtenhagen der Garde-Landw.-Feld— 
Art., LDA.1. — Sef.=Lieut. Gielen der Garde-Landwehr- 
Pioniere, LDA.2. — Prem.=Lieut. Reinide, Wiehmann, 
Sek.-Lieut. Schulze des Garde-Landiw.- Traing. 

Infanterie: Hauptmann Thieme, LDA.2. — Prem.-Lieut. Nouvel, 
LDA.l.,, Stein, LDA2. — Sek.-Lieut. Köhler, LDA.2., 
Holzapfel, LDA.2., Hampel, LDA2, Roth, LDA2. 
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Kavallerie: Nittmeifter Sildebrandt L, LDA.l., Yohmann, 
LDA.l., Sildebrandt IL, LDA.l. Prem.-Lieut. Hall: 
jtröm, LDA.2. — Sek.Lieut. Wagner. 

Fuß-Artillerie: Prem.-Lieut. Schweisgut, LDA.2. 

Train: Prem.Lieut. Nichter IL — Sek.Lieut. Yuther. 

Sanität3-Dffiziere: Stabsärzte Dr, Esleben, Dr. Feljel. 

There Militärbeamte: Noßarzt Fieweger der Garde-Landwehr. 





ec. Landwehr-Offiziere 2. Aufgebots. 

Garde: Sek.Lient. Malchow des Garde-Füſ.Landw.-Reg., LDA.2. 

Infanterie: Prem.-Lieut. Gottichalf, LDA.2. — Sek. Lieut. 
v. Moſch, Günther, LDA.2., Kleuker, LDA.2. 

Säger: Sef.Lieut. Kampe, LDA.2. 

Kavallerie: Nittmeifter Türcke, LDA.2. 

Train: Prem.-Lieut. Nichter L, LDA.2. — Sek.-Lieut. Strauß, 
LDA.2. 

d. sremdherrliche Offiziere. 

Bayern: Sek.-Lieut. Krämer der Yandwehr- nf. 2. Aufgebots, 
LDA.2. — Aſſiſtenzarzt I. tlafje Dr. Möhlmann der Yandw. 
1. Aufgebots. — Aſſiſtenzarzt II. Klaſſe Iſenſee der Reſerve. 

Sachſen: Prem.-Lieut. Hollgrabe der Landw.-Inf. 2. Aufgebots, 
LDA.2. — Sek.Lieut. Bäntjch der Reſerve des 5. Inf.Reg. 
Prinz Friedrich Auguſt Nr. 104. — Barth der Nejerve des 
1. Uanen= Reg. Nr. 17 Kaiſer Franz Sofef von Oeſterreich, 
König von Ungarn. — Mifistenzarzt II. Klaſſe Dr. Wahn der 
Reſerve. 


Il Reichs-Roſt- und Telegraphen-Verwaltung. 


Nach Artikel 48—52 der Verfaſſung des Deutſchen Reichs vom 
16. April 1871 (Reichs Geſetz-Blatt von 1871 ©. 64 ff.) wird das 
Poſt- und Telegraphemwejen im gejammten Gebiete des Neichs (unter 
Berückſichtigung der bejonderen Vorbehalte für die Königreiche Bayern 
und Württemberg) vom Reiche verwaltet. Inter der ober Leitung 
des Reichs-Poſtamts führen die Verwaltung in den einzelnen Be- 
zirfen die Kaiſerlichen Ober-Poſtdirektionen. Das Gebiet des Herzog: 
thums Anhalt gehört zum Bezirk der 


Kaiſerlichen Ober-Boitdireftion zu Magdeburg. 
Borjtand: 
Nehbod, Ober-Poſtdirektor, e) PrRAO.3.m.Schl. 
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Räthe: 
Danziger, Poſtrath, PrRAO.4., KDM. 70,/71t. X. 
Zander, Poſtrath, KDM.70/71., LDA.2. 
Albrecht, Poſtrath. 
TIreutler, Poſtrath, PrEKz.2., KDM. 70/71. 
Windler, Poſtbaurath. LDA.2. 
Rocholl, Ober-Regierungsrath und Nechtsbeijtand, PrRAO.4., LDA.2. 
Inſpektoren: 

Poetter, Poſtinſpektor, LDA.2. 
Buchholz, desgl. 
Runk, desgl. 
Polixa, desgl., LDA.2. 
Schmidt, kommiſſ. Poitinjpektor 

A. Poſtämter 1. Klaſſe. 


1. Deffau 
(mit Ielegraphenbetriebsitelle und Stadt=Fernjprechbetrieb). 

Schröter, Rojtdireftor, KDM. 70/71, LDA.2. 

Heuel, Poſtkaſſirer. 

Stauche, Müller, Ober-Poſtſekretäre. 

Poſtſekretäre: Buchheim, Engelke, Henſel, Nütz, Röhrecke. 

Telegraphenſekretär: Dietze, EKz.66., KDM.70/71. 

Ober-Telegraphen-Aſſiſtenten: Meyer, PrMDA3., Hennig, 
PrDStKz., PrAKz., KDM.64, PrMDA.3., Vest. TM.2., Meinide, 
EK2.66, Rathmann, PrMDA.2. Sterting, PrMDA.2. 

Dber-Bojtafiiitenten: Günther, Wagner, Lange, Haaje, 
PrMDA.3., Reinhardt, PrMDA.3. 

Bojtajjiitenten: Gehl, Heußgenröder, Meißner, Dittmar, 
PrMDA.2., Gröber, PrMDA.2., Dähling, Güſſow, Kriemel— 
mann, Weije, PrMDA.3. 

Telegraphen-Afjijtent: Willmann. 

Bojteleven: Meyer, Veckenſtedt. 

Poſtgehülfen: Mitteljtraß, Ziegenfuß, Mühe, Dittelbadh, 
Kölber, Wille, Kunke, Wernide, Reudelmann. 

2. Bernburg 
(mit Telegraphenbetriebsitelle und Ferniprechbetrieb). 

Urban, Bojtdirektor. 

Fürneiſen, Poſtkaſſirer. 

Dieckmann, Ober-Poſtſekretär. 
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PBojtjefretäre: Günther, Baumgarten, Droſihn, Garz, 
Wendler, PrEKz.2., KDM.70/71. 

ShersTelegraphenajfijtenten: Adermann, PrAKz., KDM. 64. 
— Kluth, PrEKz.2., PrMDA.2., EKz. 66. KDM. 70/71., 
SAO.s.M. — Oßner, PrMDA3. 

Oher- Bojtajjijtenten: Bötel, Kranz, Conrad, Müller, 
Baron. 

Telegraphen-Aſſiſtent: Beyer. 

Bojtajliitenten: Wedlich, Ilje, Schwenfhagen, Früngel. 

Bojtanwärter: Bauermeijter, Hammer. 

Bojtgehilfen: Klee, Gocde, Duhn, Winkelmann. 


3. Köthen 
(mit ZTelegraphenbetriebgitelle und Ferniprechbetrieb). 

Heber, Roitdireftor. 

Nette, Poſtkaſſirer. 

Kogel, Ober-Poſtſekretär. 

Poſtſekretäre: Werth, PrEKz.2.w., KDM. 70/71, Eichblatt, 
Göbel, Siemon, Bierotte, Grahn, dv. Poellnitz, Finger, 
Tudelt. 

Telegraphenjefretär: Kölling, PrRAO.M., PrME.2., EKz.66,, 
KDM. 70/71., LDA.3. 

Sher:Bojtajliitenten: Theermann, PrMDA.3., Lindner. 

SbersTelegrapbenajlijtenten: Braun, PrEKz.2, PrMDA.3., 
KDM. 64. EKz. 66, KDM. 70/71, MMVKz. — Sobn, 
(Leitungs:Revijor), EKz.66., LDA.3. — Reichardt, EKz.66., 
KDM.70/71., LDA.3. — Ernſt, KDM. 70/71. 

Bojtaljiitenten: Hahn, Naumann, Danneil, Scola, Kepler, 
Marr, Bfeifer. 

Bojteleve: Tornom. 

Bojtgehilfen: Hellmund, Ahlert, Beder, Winter, Miller, 
Bahl, Bauer, Köhne, Lüders, Yeitungsaufjeher. 


4. Zerbſt 
(mit Telegraphenbetriebsitelle und Fernjprechbetrieb). 
Mirow, Boitdirektor. 
Hobuſch, Ober-Poſtſekretär. 
Dorgel, Poſtſekretär. 
Wunſch, Ober-Poſtaſſiſtent. 
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Bostafiiitenten: P. Yehmann L, Mude, Köhler, Ball. 
Bojtgebilfen: Trebig, Hahn, PB. Lehmann IL, Trappe, 
Leitungsaufſeher. 


B. Poſtämter 2. Klaſſe. 

1. In Ballenſtedt (mit Telegraphenbetriebsſtelle). 
Poſtmeiſter: Elſtermann, 62. 
Ober-Telegraphenaſſiſtent: Hildebrandt. 
Poſtaſſiſtent: Ziegler, PrMDA.3. 

Boitgehilfen: Buße, Bahrs. 

2. In Güſten (mit Telegraphenbetriebgitelle). 
Bojtmeijter: Bandan. 
Bojtajjiitent: Bannier. 

3. In Coswig (mit Telegraphenbetriebsitelle). 
Bojtmeiiter: Lüdemann, &2. 
Bojtajjiitent: van der Briele. 
Bojtgebilfen: Wühne, Krone. 

4. In Nienburg a. 9. 
(mit Telegraphenbetriebgitelle und Stadtferniprechbetrieb). 

Bojtmeijter: Akemann. 
Poſtaſſiſtent: Dorries. 

5. In Rohlau (mit Telegraphenbetriebsitelle). 
Poſtmeiſter: Niemann, &2. 
Poſtaſſiſtent: van Well. 


©. Poſtämter II. Klaſſe. 
1. In Alexisbad (mit Telegraphenbetrieb) 
(jährlicy für die Dauer der Badezeit vom 1. Juni bis 15. September 
eröffnet), wird von einem Hilfsarbeiter verwaltet. 
2. In Biendorf (mit Telegraphenbetrieb). 
Bojtverwalter: Hooff. 

3. In Iirofe (mit Telegraphenbetrieb). 
Rojtverwalter: Keune. — Pojtgehülfen: Schüßler, Boas. 
4. In Gernrode (mit Telegraphenbetrieb). 

Bojtverwalter: Schulz. 


— 


5. In Giersleben (mit Telegraphenbetrieb). 
Bojtverwalter: Grube. 


A 


6. In Gröbzig (mit Telegraphenbetrieb). 
VBojtverwalter: Peters. — Pojtgehülfe: Hildebrandt. 
7. An Großmühlingen (mit Telegraphenbetrieb). 
Bojtverwalter: Herms. 


8. In SKarjgerode (mit Telegraphenbetrieb). 
Bojtverwalter: Bendzulla. — Poſtgehülfen: Eggert, Knack— 
muß. 
9. In Hehlingen (mit Telegraphenbetrieb). 
Bojtverwalter: Krull. 
10. In Hoym (mit Telegraphenbetrieb). 
Bojtverwalter: Kunze. 

11. In Zeßnitz (mit Telegraphenbetrieb). 
Bojtperwalter: Donath. — Pojtgehülfen: Uhde, Ölodmann. 
12. In Oranienbaum (mit Telegraphenbetrieb). 

Bojtverwalter: Schulz. 
13. In Radegaſt (mit Telegraphenbetrieb). 
Boftverwalter: Wohe. 
14. In Raguhn (mit Telegraphenbetrieb). 
Bojtverwalter: Rex. — Poſtgehülfen: Ortloff, Ochs. 
15. In Samdersleben (mit Telegraphenbetrieb). 
Bojtverwalter: Kunze — Bojtgehülfen: Lindemann, Bär— 
mann. 
16. In Wörlig (mit Telegraphenbetrieb). 
Pojtverwalter: Henning, @&g., SEHO.g.M. 
17. In Wulfen (mit Telegraphenbetrieb). 
Poſtaſſiſtent: Zeijing. 


D. Poſt-Agenturen. 
1. In Alten (mit Telegraphenbetricb). 
Bojtagent: Münzner. 
2. In Baalberge (mit Telegraphenbetrieb). 
Poſtagent: Spangenberg. 
3. In Badeborn (mit Telegraphenbetrieb). 
Poſtagent: Wieſe. 
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4. In Dellnau (mit Telegraphenbetrich). 
Bojtagent: Minjel. 
5. In Dröbel (mit Telegraphenbetrieb). 
Bojtagent: Enders. 
6. In Edderi (mit Telegraphenbetrieb). 
Boftagent: Fride. 
7. In Elsnigk (mit Telegraphenbetrieb). 
Poſtagent: Schulze. 
3. In Freckleben (mit Telegraphenbetrieb). 
Poſtagent: Föchting. 
9. In Glauzig (mit Telegraphenbetrieb). 
Poſtagent: Zenker. 
10. In Gröna. 
Poſtagent: Haberhauf. 
11. In Großalsleben (mit Telegraphenbetrieb). 
Poſtagent: Huth, 
12. In Ginfersberge (mit Telegraphenbetrieb). 
Bojtagent: Haafe. 
13. In Hohenerzleben (mit Telegraphenbetrieb). 
Bojtagent: Gieje. 
14. In KHundeluft (mit Telegraphenbetrieb). 
Bojtagent: Wenig. 
15. In Ilberſtedt (mit Telegraphenbetrieb). 
Poſtagent: Voigt. 
16. In Kleinpaſchleben (mit Telegraphenbetrieb). 
PBojtagent: Conrad. 


— 
— 


17. In Kliehen (mit Telegraphenbetrieb). 
Poſtagent: Öruneberg. 

18. In Köſelitz. 
Poſtagent: Jooſt. 

19. In Satdorf (mit Telegraphenbetrieb). 
Rojtagent: Forit. 
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20. In Sibehna (mit Telegraphenbetrieb). 
Poſtagent: Hoffmeier. 
21. In Lindau (nit Telegraphenbetrieb). 
Bojtagent: Linke. 
22. In Mägdefprung (mit Telegraphenbetrieb). 
Poſtagent: Chop. 
23. In Mehringen. 
Bojtagent: Werfmeiiter. 
24. In Mofigkau. 
Poſtagent: Weije. 
25. In Nedlitz (mit Telegraphenbetrieb). 
Bojtagent: Mengebier. 
26. In Mendorf (mit Telegraphenbetrieb). 
Bojtagent: Lier. 
27. In Meundorf (mit Telegraphenbetrieb). 
Pojtagent: Schubert. 
28. In Oberpeißen (mit Telegraphenbetrich). 
Bojtagent: Markgraf. 
29. In fößkau (mit Telegraphenbetrieb). 
Bojtagent: unge. 
30. In Preußlik (mit Telegraphenbetrieb). 
Bojtagent: Hagemeiiter. 
31. In Quellendorf (mit Telegraphenbetrieb). 
Bojtagent: Henneberg. 
32. In Hafhmannsdorf (mit Telegraphenbetrieb). 
Rojtagent: Ziegenfuf. 


E. Poſthülfsſtellen. 
. Aderjtedt Inhaber Knopf, Gaſtwirth. 


1 
nt. Telegr. Betrieb.) 

2. Alikendorf Springemann, Gaſtwirth. 
3. Altenburg Klipphahn, Gaſtwirth. 

4. Amesdorf Nordtmann, Gaſtwirth. 

5 

6 


— 


5. Arensdorf ⸗ Brettſchneider, Schuhmachermſtr. 
) ) 
.Badewitz ⸗ Knape, Gaſtwirth. 
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Bährenthoren Inhaber Göricke, Gajtwirth. 


Bergfrieden 
Bias 
Bobbau 
Bone 
Bornum 
Bräſen 
Brandthorſt 
Buko 

Buro 
Cobbelsdorf 
Cöſitz 

Coſa 
Crüchern 
Deetz 
Diebzig 
Diesdorf 
Dobritz 
Dohndorf 
Dorenburg 
Drohndorf 


.Telegr.Betrieb.) 


Droſa 
Düben 
Eichholz 
Elbterraſſe 
Elsdorf 
Fernsdorf 
Fraßdorf 


Friederikenbad 


Garitz 
Gerbitz 
Geutz 
Gnetſch 
Gödnitz 
Göritz 
Görzig 
Gohrau 
Goltewitz 
Griebo 
Grieſen 
Grimme 
Grochewitz 
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Gieſe, Gajtwirth. 
Niemann, Gaſtwirth. 
Günther, Kaufmann. 
Bato, Gajtwirth. 
Großkopf, Gaſtwirth. 
Wegner, Gaſtwirth. 
Urban, Getreidehändler. 
Lohmann, Gaſtwirth. 
Schulze, Gaſtwirth. 
Laaß, Gaſtwirth. 
Kaufmann, Bäckermeiſter. 
Bunge, Gaſtwirth. 
Urban, Reſtaurateur. 
Thiele, Gaſtwirth. 
Richter, Gaſtwirth. 
Oſterland, Gaſtwirth. 
Natho, Materialwaarenhändler. 
Reichert, Krämer. 
Goltze, Kaufmann. 
Richter, Gaſtwirth. 


Bahn, Gaſtwirth. 

Hänſch, Gaſtwirth. 
Graßhoff, Stellmachermeiſter. 
Großkopf, Gaſtwirth. 
Schöne, Gaſtwirth. 
Henemann, Bäckermeiſter. 
Hoppe, Reſtaurateur. 
Lehmann, Reſtaurateur. 
Krüger, Tiſchlermeiſter. 
Krieg, Kaufmann. 
Dalchau, Kaufmann. 
Schütze, Gaſtwirth. 

Mohs, Gaſtwirth. 
Malter, Gaſtwirth. 
Stephan, Kaufmann. 
Stolze, Ortsſchulze. 
Stärke, Tiſchlermeiſter. 
Köhler, Gaſtwirth. 
Käſebier, Gaſtwirth. 
Reinsdorf, Schneidermeiſter. 
Garius. 


Großbadegaſt 
Großkühnau 
Großpaſchleben 
Großpoley 
Großweißandt 
Großwirſchleben 
Großwülknitz 
Haideburg 
Hinsdorf 
Hohnsdorf 
Horſtdorf 
Ilbersdorf 
Jonitz 
Jütrichau 
Kakau 

Kerchau 
Kermen 
Kleckewitz 
Kleinbadegaſt 
Kleinkühnau 
Kleinleitzkau 
Kleinmöhlau 
Kleinmühlingen 
Kleinpoley 
Kleinſchierſtedt 
Kleinweißandt 
Kleinzerbſt 
Klepzig 
Kleutſch 
Kochſtedt 
Kuhberge 
Lauſigkeb. Cöthen 
Lennewitz 

Leps 
Libbesdorf 
Lietzo 
Lingenau 

Luſo 

Maasdorf 
Marke 
Meilendorf 
Meinsdorf 
Merzien 
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Inhaber Haujide, Kaufmann. 


Jahn, Kaufmann. 

Muth, Kaufmann. 
Shormann, Gaſtwirth. 
Wäſchke, Kaufmann. 
Paetz, Gaſtwirth. 
Hildebrandt, Kaufmann. 
Krüger, Oberförſter. 
Beutmann, Kaufmann. 
Eggeling, Gaſtwirth. 
Weiſe, Kaufmann. 
Bölke, Schuhmachermeiſter. 
Belger, Kaufmann. 
Ganzer, Gaſtwirth. 
Fiſcher, Kaufmann. 
Ebel, Gaſtwirth. 
Chriſtel, Gaſtwirth. 
Litto, Gaſtwirth. 
Knieſtedt, Bäckermeiſter. 
Klickermann, Kaufmann. 
Sniaft, Gaſtwirth. 
Schulze, Gaſtwirth. 
Schmidt, Kaufmann. 
Eichholz, Sattlermeiſter. 
Meſſerſchmidt, Kaufmann. 
Koch, Gaſtwirth. 
Schulze, Gaſtwirth. 
Preuße, Gaſtwirth. 
Hallbauer, Gaſtwirth. 
Schuricke, Gaſwirth. 
Hahne, Gaſtwirth. 
Kaſch, Gaſtwirth. 
Kohlmann, Ortsſchulze. 
Grimm, Stellmachermeiſter. 
Schöne, Gaſtwirth. 
Jacob, Gaſtwirth. 


Pfennig, Öemeindevorjteher. . 


Demmel, Gaſtwirth. 
Naumann, Mühlenbeſitzer. 


Fleiſcher, Materialmwaarenhdir. 


Wolfram, Schneidermeilter. 
Fricke, Gaſtwirth. 
Queitſch, Schneidermeiſter. 


92. Möllensdorf 
93. Mölz 

94. Mühlitedt 
im. Telegr.»Betrich.) 
9. Mühro 

96. Naundorf 
97. Neeken 

98. Niederlepte 
99. Opperode 


100. Osmarsleben 
101. Dfjternienburg 


102. Pißdorf 
in. Telegr.-Betrich.) 
103. Plömnitz 
104. Bobzig 

105. Bolenzfo 
106. Porſt 

(m. Telegr.-Betrich.) . 
107. Priesdorf 


108. Bulspforde 
109. Radisleben 
110. Ragöſen 


111. Rehſen 
112. Neinsdorf 
113. Reppichau 
114. Retzau 
115. Reuden 
116. Niesdorf 


117. Rieſigk 

118. Rietzmeck 
119. Rodleben 
120. Roſchwitz 


121. Roſefeld 
122. Scheuder 
123. Schortewigß 
124. Senjt 
125. Serno 
126. Sollnitz 
127. Stafeliß 
128. Stedby 
129. Steuß 
130. Straguth 
131. Strinum 
132. Thießen 
(m. Telcar.-Betrich,) 
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Inhaber Doering, Gaſtwirth. 


Y 


Seligmann, Gajtwirth. 
Schröter, Kaufmann. 


Matthies, Gaſtwirth. 
Hoffmann, Nejtauvrateur. 
Neriten, Schuhmachermeijter. 
Metzker, Gaſtwirth. 
Bräuner, Gaſtwirth. 
Biſchof, Gaſtwirth. 
Pflugmacher, Bäckermeiſter. 
Elze, Gaſtwirth. 


Harth, Reſtaurateur. 
Geiſeler, Kaufmann. 
Sperfeld, Gaſtwirth. 
Kieſeler, Gaſtwirth. 


Gaſtwirth. 
Gaſtwirth. 


Lehmann, 
Schmidt, 
Simon, Gaſtwirth. 

Niemann, Gaſtwirth. 

Meißen, Buchhalter. 

Wengel, Gaſtwirth. 

Schulze, Gaſtwirth. 

Glaubig, Gaſtwirth. 
Neumann, Materialwaarenhdlr. 
Bieler, Gaſtwirth. 

Große, Gaſtwirth. 

Fritze, Gaſtwirth. 

Schmücker, Mühlenbeſitzer. 
Melle, Kaufmann. 

Minſel, Bäckermeiſter. 
Steinbiß, Gaſtwirth. 
Burchwardi, Kaufmann. 
Veiſt, Schuhmachermeiſter. 
Reinicke, Kaufmann. 
Lohmann, Schuhmachermeiſter. 
Hollwitz, Stellmachermeiſter. 
Wermuth, Bäckermeiſter. 
Tüllner, Gaſtwirth. 

Schinke, Gaſtwirth. 

Fiſcher, Gaſtwirth. 

Paulenz, Gaſtwirth. 
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133. Thurland Inhaber Römling, Kaufmann. 
134. Törten E Thiele, Ortsſchulze. 
135. Tornau - Adermann, Gaſtwirth. 


136. Trebbichau a/F. 
137. Trinum 

138. Trüben 

139. Unterwiederitedt 
140. Boderode 

141. Wadendorf 

142. Wahlsdorf 

143. Warmsdorf 


Ermiich, Gajtwirth. 
Naufmann, Gaftwirth. 
Scinfe, Gajtwirth. 
Arnhold, Gajtwirth. 
Richter, Gajtwirth. 
Fröhde, Schuhmachermeiüter. 
Suage, Gaſtwirth. 
Neinmwagen, Gajtwirth. 


Ei 
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144. Wedlitz . Müller, Gajtwirth. 

145. Weiden . Kracht, Gaſtwirth. 

146. Werdershaujen = Saahmann, Gajtwirth. 
147. WVertlau ⸗ Schulze, Bauunternehmer. 
148. Wiendorf — Beckleben, Gaſtwirth. 
149. Wörbzig — Reoöhr, Schuhmachermeiſter. 
150. Wörpen ⸗ Thiele, Gaſtwirth. 

151. Wohlsdorf Ochſe, Kaufmann. 

152. Zabitz Thiemann, Gaſtwirth. 
153. Zehbitz Hohmann, Materialwaarenhdlr. 
154. Zehmigkau Rehſack, Tiſchlermeiſter. 
155. Zehmitz ⸗ Zander, Gaſtwirth. 

156. Zehringen Becker, Böttchermeiſter. 
157. Zeundorf ⸗ Boock, Gaſtwirth. 

158. Ziebigkeb. Dejiau = Hoffmann, Gaſtwirth. 
159. Ziebigkeb. Liebehna - Bode, Gaſtwirth. 

160. Zieko ⸗ Heinze, Oekonom. 





Königl. Preuß. Stauts⸗Ei is⸗Eiſenbahn⸗ Verwaltung. 


Nach der Allerhöchſt unter dem 24. November 1879 genehmigten 
Organiſation der Preußiſchen Staats-Eiſenbahn-Verwaltung liegt die 
Erledigung aller Geſchäfte der laufenden Bau- und Betriebsverwaltung, 
ſoweit dieſelben nicht der Königlichen Eiſenbahn-Direktion oder dem 
Miniſter der öffentlichen Arbeiten vorbehalten ſind, den Eiſenbahn— 
Betriebsämtern ob. 

Innerhalb ihres Geſchäftsbezirks vertreten die Letzteren in den 
zu ihrer Zuſtändigkeit gehörigen Angelegenheiten die Verwaltung, 
welcher ſie angehören, ſelbſtſtändig, ſo daß ſie auch ohne beſonderen 
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Auftrag durch ihre Nechtshandlungen (Verträge, Prozeſſe, Ver: 
gleiche zc.) für die Verwaltung Nechte erwerben und Verpflichtungen 
übernehmen. Sie haben auch die Bahnpolizei- Verwaltung in ihren 
Bezirken auszuüben. 

Die ihnen übertragenen Gejchäfte werden von den Eiſenbahn— 
Betriebsäntern unter eigener Verantivortung geführt. Die Verfügungen 
derjelben bedürfen der höheren Genehmigung nur injofern, als ſie 
Abweichungen von generellen WVorjchriften enthalten oder für be- 
jondere Fälle die Genehmigung ausdrüclich vorbehalten it. 

Für die Vermittelmg des geichäftlichen Verkehrs der Eiſenbahn— 
Betriebsämter jind die Eiſenbahn-Betriebskaſſen und das Betriebs: 
Bureau beitimmt. 

Die in Anhalt belegenen Streden der Preußiſchen Staats: 
Eijenbahnen unterjtehen den Gijenbahn-Direktionen zu Magdeburg, 
Frankfurt a. M. und Erfurt, und zwar: 


Im Eiſenbahn-Direktionsbezirk Magdeburg: 

die Strecken Cöthen-Aſchersleben, Nienburg-Bernburg-Cönnern und 
Biendorf-Gerlebogk dem Eiſenbahn-Betriebsamt Mag— 
deburg-Halberſtadt zu Magdeburg; 

die Strecken Nijchersleben - Ballenjtedt = Gernrode » Tuedlinburg dem 
Eijfenbabn=-Betriebsamt zu Halberitadt; 

die Streden Magdeburg-Cöthen-Halle und Güſten-Staßfurt-Leopolds— 
ball dem Eiſenbahn-Betriebsamt Wittenberge- 
Leipzig zu Magdeburg. 


Im Eiſenbahn-Direktionsbezirk Frankfurt a. M.: 
die Streden Berlin=Giften-Sandersleben- Blankenheim dem Eiſen— 
bahn-Betriebsamt Berlin- Blankenheim zu Berlin. 
Im Eijenbahn- Direktionsbezirt Erfurt: 


die Strecken Cöthen-Aken, Cöthen-Wittenberg, Deljau-Bitterfeld und 
Roßlau-Zerbſt dem Eiſenbahn-Betriebsamt zu Deſſau. 


Königl. Preuß. Eifenbahn-Betriedsamt zu Deſſau. 
(Yeopolditraße 24.) 
(Bureauftunden: Born. 8—1 Uhr, Nachm. 3—6 Uhr.) 


Demjelben unterjteben folgende Streden: Cöthen bis Aken, 
Köthen bis Wittenberg, Wittenberg bis Falkenberg, Falken— 
berg bis Kohlfurt, PBratau bis Torgau, Bitterfeld bis 
Dellau, Roßlau bis Zerbit. 


ea —— — — — 


— — — — —— — — — — 
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Direktor: 
Carl Murray, Königl. Geheimer Baurath, &1., PrRAO.A. 


Mitglieder: 
Albreht Yoyde, Königl. Regierungs- und Baurath, Stellvertreter 
des Direktors. 
Wilhelm Nierhoff, Königl. Regierungsrat). 
Nobert Wenig, Königl. Baurath. 
Nobert Hejje, Königl. Baurath. 
Alfred Meyer, Königl. Eiſenbahn-Bau- und Betriebs-Inſpektor, &1. 


A. Betriebs: Bırrean. 
Bureaudorjteher: Schmidt, Königl. Eijenbahn- Sekretär. 


a. Sefretariat: 

Selbig, EKz.66., KDM.70/71., LDA., Barfowsfy, Pfoten— 
bauer, Eijenbahn-Sefretäre. 

Seile, ®@s., EKz.66., KDM.70/71, LDA., Steffahn, KDM. 
7O/71.EN., Fritze, Kempe, Walter, Behla, Grunow, 
Reiche, Schnürpel, Hentze, Lezius, Merting, Binte- 
banf, PrMDA.3., Nagel, PrMDA.3., Dertel, PrMDA.3., Eijen- 
bahn-Betrieb-Sefretäre. 

Deimann, Niebergall, PFMDA.3..SWCVM. Benndorf, MDA.3., 
Stahr, Eijenbahn-Bureau-Diätare. 

Krüger, PrMDA.3., Pätz, PrMDA.3., Eifenbahn:Bureau-Nspiranten. 


b. Kalkulatur: 

Abteilung L: Lange J. Münnich, KOM. 70/71., Kabel, Otto, 
Peuter, KDM. 70/71., PrFMDA.2., Yippert, Bopel, Kerner, 
Roſtkowsky, Eijenbahn=Betrieb3- Sefretäre. 

Abtheilung IL: Koppe, Biella, Zange IL, SWMA.3., Zeinung, 
Eiſenbahn-Betriebs-Sekretäre. 

c. Regiſtratur: 
Lehmann, Eiſenbahn-Kanzlei-Aſſiſtent. 
Krätſch, Aktenhefter. 
d. Kanzlei: 
Weber, Eiſenbahn-Kanzliſt 1. Klaſſe. 
Becker, PrEKz.2., EKz.66., KDM.70/71., PrMDA.3., Gorges, 


Weite, PFMDA.1., HDM. 66.,KDM.70/71., 2indow, PrMDA.3., 
Eiſenbahn-Kanzliſten. 
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Friedrich, Merkwitz, LDA.3., Eiſenbahn-Kanzlei-Aſſiſtenten. 
Schulze, Eiſenbahn-Kanzlei-Diätar. 
Druderei: Wittſtock, Druder, Schmidt, Druckergehilfe. 
e. Bureaudiener: 
Miller, LDA.3., EKz.66.. KDM.70/71. — Bundzeit, KDM. 
70/71, LDA.3. — Jänicke, Hilfßbureaudiener. 
f. Telegraphen=- Bureau: 
Abel, Telegraphen-Diätar. 


B. Verkehrs- und Betriebs-Kontroleure. 
Zille, Königl. Verkehrs-Kontroleur, PrAEZ. 
Rickmann, Königl. Betriebs-Kontroleur, &2., IKO.R., SEHO.VKz., 
LDA. KDM. 64. 
©. Techniſches Burcan. 
Berndt, Abtheilungd-Ängenieur, EKz.66., KDM.70/71. LDA. 
Mittag, Nlinfmüller, technifche Eiſenbahn-Sekretäre. 
Wetzold, KDM.70/71., LDA2., Schmidt, technijche Betriebs- 
Sekretäre. 
Stützke, Zeichner 1. Klaſſe, Fritſche, Zeichner, Funk, Zeichner— 
Diätar. 
D. Königl. Eiſenbahn-Vetriebs-Kaſſe. 


(Bureauſtunden von 8—1 Uhr Borm. und 3—6 Uhr Nachm. Geſchäftsſtunden 
für das Publikum von 9—12 Uhr Worm.) 


Naumann, Nönigl. Eiſenbahn-Betriebs-Kaſſen-Rendant. 

Henze, Braun, Liebfe, Strelow, LDA.3., Eijenbahn=-Betriebs- 
Sefretäre. 

Yehmann, Kaſſendiener. 


Sm Herzogthum Anhalt belegene Strecken. 
Strecke Cöthen-Trebbichau (Landesgrenze). 


Halteſtelle Trebbichau. 
Werner, Halteſtellen-Aufſeher, KDM. 70/71. 


Strede Löthen:Coswig (Landesgrenze). 
Station 1. Klaſſe Cöthen. 


(Der Bahnhof wird vom Betriebsamt Magdeburg [Wittenberge = Leipzig], 
Direftionsbezirt Magdeburg, verwaltet.) 


61. Bahnmeifterei: Gejtewig, Bahnmeijter. 
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Station 3. Klaſſe Elsnigf i. N. 
„Sander, EKz.66., KDM.70/71., Stations=-Aufjeber. 
Bachfeld, Stations-Nifistent. 
Wierich, Stations-Diätar. 
60. Bahnmeijterei: Schneider, Bahnmeijter, KDM. 70/71. 


Haltejtelle Mojigfan. 
Suling, Halteſtellen-Aufſeher. 
Haltejtelle Alten. 
Meikner, Halteſtellen-Aufſeher. 
Station 1. Klaſſe Deſſau. 
Station: 

Krauſe, Stations-Vorſteher 1. Klaſſe, 2., Schzb.EK.4., KDM. 

70/71.£.N. 
Metternich, EKz.66., KDM.70/71., XYeibner, Heide, Lappe, 

Sauerwald, Haaf, Stations-Aſſiſtenten. 
Heſſe, Eberhardt, KDM.70/71., LDA.3., Kühn, Telegraphiten. 
Blod, PrMDA.2., Schulje, KDM.70/71., LDA.3., Fiſchmann, 

Rangirmeiſter. 
Böſenhagen, LDA.3. Schinke, Stations-Portier. 


Stations-Kaſſe mit Fahrkarten-Ausgabe-, Gepäck- und 
Eilgut-Abfertigungsſtelle. 

Zihierlich, Stations-Einnehmer. 

Zimmerman, Güter-Expedient, KDM. 70/71., LDA. 

Reetz, PrEkz.2., KDM.70/71.. PrMDA.2., RG0.4. Holze, Hör: 
nide, Stations-Aſſiſtenten. 

Böniſch, PrMDA.3., Stationg-Diätar. 

Sieberling, Yademeijter. 

Hüter-Abfertigungsitelle. 

Pabſt, EKz.66., KDM.70/71., Güter-Erpeditions= Borjteher. 

DBetde. Schult, Löwe, Rawald, Herrmann, KDM.70/7L, 
Gumpredt, Müller, KDM.70/71, PrMDA.3., Freye, 
PrMDA.3., Stations-Aſſiſtenten. 

Garbe, KDM.70/71, Damm, PrME.2., EKz.66., KDM.70/71., 
PrMDA.3., Hirſchfeld, PrMDA.2., Rönigk, PrMDA.3., Yade- 
meiſter. 

Blau, PrADA.B. SEHO.Vkz., Lademeiſter-Diätar. 

34. Bahnmeiſterei: Klaus, Bahnmeiſter 1. Klaſſe. 

Orſchel, Bahnmeiſter-Diätar. 
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33. Bahnmeijterei: Schulze, [NID, EKz.66,, Bahnmeijter 1. Kl. 

Telegraphen=Aufjceher: Schwärzel. 

Materialien Neben-Magazin: Gebhardt, Magazin=Aufjeher, 
PrMDA.2. 


Station 3. Klaſſe Wallwitzhafen. 

Klembt, Stations=Nufjeher. 

Heckert, Schmidt, PrMDA.3., Stations-Aſſiſtenten. 

Driejchner, PrMDA.2., Schrapel, Stations- Tiätare. 

Yindemann, PrMDA3, Schwende, PrMDA.3., Yademeijter- 
Diätare. 

Station 2. Klaſſe Roßlau. 

Pfeiffer, Stations-Vorjteher 2. Klaſſe. 

Schröder, ®s, EKz.66., KDM.70/71., PrEkz.2., von Euen, 
KDM. 70,71, Schilk, Simon, 2ottermojer, PrMDA.3,., 
Fieweger, Natho, Stations-Aſſiſtenten. 

Specht, PrMDA.3., Grimm, PrMDa.s., Scharffe, Lindner, 
Stations-Diätare. 

Kroſch, Telegraphen-Diätar. 

Preiſigke, Rangirmeiſter. 

Koſanke, EKz.66.,KDM.70/71.,PrMDA.2., Großmann, PFMDA.3., 
Lademeiſter. 

52. Bahnmeiſterei: Schüchner, PrME.2., EKz. 66., SEHO.M., 

Bahnmeiſter. 
Halteſtelle Kliecken. 
Brachwitz, XDM. 70/71., Bahnwärter. 


Station 2. Klaſſe Coswig i. A. 
Brüggemann, KDM.70/71., PrMDA.3., Stations-Vorſteher 2. Kl. 
Werner, EKz.66., KDM.70/71., PrMDA.2., Krebs, KDM.70/71., 
Stlette, PrMDA.3., Stations-Aſſiſtenten. 
Barthel, PrMDA.3., Bohling, Stations-Diätare. 
53. Bahnmeijterei: Meerwein, Bahnmeiiter. 


Strecke Roplau: Zerbft. 
Halteitelle Tornau. 
Tornad, Bahnmärter. 
Haltejtelle Jütrichau. 
Goldmann, Haltejtellen=Aufieher. 


+ IE se 


Station 1. Klaſſe Zerbit. 
Station: 

Nandel, PrME.2., EKz.66., LDA., Schzb.EK.4., Stations-Vorſteher 
2. Klaſſe. 

able, KDM.70.71., PrMDA.3., Ehrhardt, PrMDA.3., Kraus— 
haar, Stations-Aſſiſtenten. 

Schütze, PrMiDA.3., Stations: Diätar. 

König, PrMDA.3., Stations-N3pirant. 

Eifler, EKz.66., KDM.70/71., Telegraphiſt. 

Maaß, Telegraphen:Diätar. 

Plug, Laue, Bortier. 

Wermuth, Wagenmeilter. 

Güter-Abfertigungsſtelle. 

Schwerdtfeger, Güter-Expedient. 

Siering, EKz. 66, KDM. 70/71, Schumann, Zeidler, EKz. 66. 
LDA.2., Franz, EKz. 66., KDM. 70/71.£.N., LDA.3., Stations- 
Aſſiſtenten. 

Glaner, Troſchke, PrMDA.2., Lademeiſter. 

32. Bahnmeiſterei: Köppe, PrEK-z.2., KDM. 70/71. 


Strecke Deſſau-Jeßnitz. 
Halteſtelle Haideburg. 
Berger, Bahnwärter, EKz. 66. 
Halteſtelle Marke. 
Schlobach, Bahnwärter. 
Station 2. Klaſſe Raguhn. 
Naumann, Stations-Vorſteher 2. Klaſſe. 
Breitlauch, PrMDA.3., Keller, PrMDA.3., Stations-Diätare. 
Ruhle, PrMDA3., Stations-Aspirant. 
35. Bahnmeiſterei: Hoffmann, KXDM. 70,71. Bahnmeiſter. 
Stötzer, Bahnmeiſter-Diätar. 
Station 2. Klaſſe Jeßnitz. 
Weiße, KXDM.70,71. Stations-Vorſteher 2. Klaſſe. 
Thorhauer, KDM.70/71., Poppenberg, KDM.70/71., LDA.3,, 
Biſſel, PFMDA.3., Schröder, PrMDA.3., Stations-Aſſiſtenten. 
36. Bahnmteiiterei: Naumann, Bahnmeijter. 
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Herzogliche Staats⸗ Verwaltung. 


Landtag. 


Die Zuſammenſetzung und Wirkſamkeit des Landtags für das 
Herzogthum Anhalt beruht auf der Landſchaftsordnung vom 
an 1859 — Nr. 573 der Gejeß-Sammlung für Anhalt-Dejjau- 
Köthen und Nr. 885 der Gejeh-Sanımlung für Anhalt-Bernburg —, 
auf den diejelbe abändernden Gejegen vom 15. Juli 1871, 19. Februar 
1872, 8. Januar 1873, 4. Februar 1874, 7. April 1887, 1. März 
1890 und 26. Februar 1891. — Nr. 264, 288, 306, 343, 746, 
821 und 848 der Gejeß-Sammlung für Anhalt —, auf der Ver— 
ordnung über Abgrenzung der Wahl- Bezirke und über das Wahl- 
verfahren vom 23. Augujt 1872 — Nr. 296 der Gejeß- Sammlung 
für Anhalt — und auf der Gejchäftsordnung für den Landtag 
vom 24. Kanuar 1876 — Nr. 412 der Gejeß- Sammlung für 
Anhalt — jowie auf dem diejelbe abändernden Gejete vom 26. Februar 
1891 — Nr. 348 der —— für Anhalt. 

Danach beſteht der Landtag aus 36 Mitgliedern, von welchen 
2 vom Herzog ernannt, 8 von den meijtbejteuerten Grundbejißern, 
2 von den meiſtbeſteuerten Handel- und Gewerbetreibenden, 14 von 
den übrigen Wahlberechtigten der Städte und 10 von den übrigen 
Wahlberechtigten des platten Landes gewählt werden, und hat, injofern 
nicht durch die Verfafjung des Deutjchen Neichs vom 16. April 1871 
eine Modifikation bedingt wird, eine berathende und zujtimmende 
Wirkſamkeit. Des Beiraths des Landtags bedient ich die Herzogl. 
Staat3regierung zu allen das gemeine Wohl und Beſte des Landes 
angehenden Gejegen und zu jonitigen Angelegenheiten, welche diejelbe 
dazu für geeignet hält. Die Zuſtimmung des Landtags ijt er- 
forderlich zum Erlaß von Gejeßen, weldye eine Abänderung der Yandes- 
verfafjung und Yandjchafts-Ordnung enthalten, die Staatdangehörigen 
mit neuen Abgaben belajten oder wohlerworbene Rechte Einzelner 
oder ganzer Klaſſen derjelben aufheben oder bejchränfen; ferner zur 
Aufnahme von Yandesichulden, zur Veräußerung von Yandes-Domänen 
und Foriten, zur Verfügung über die Subſtanz des | Landesſchulfonds, 
zur Abtretung von Landestheilen an andere Staaten, ſo weit es ſich 
nicht um einfache Grenzregulirungen handelt, ſowie zum Abſchluß von 
Staatsverträgen, welche den Landesangehörigen neue Laſten auflegen. 
Außerdem hat der Landtag das Recht, die Tilgung der Staatsſchulden 
mit zu überwachen, die jährlichen Staatshaushalts-Rechnungen zu 


prüfen umd den jährlichen Haupt-Finanz-Etat feitzujtellen, Mitglieder 
der Staatsjchulden-VBerwaltung, Ober-Erſatzkommiſſion, Reklamations- 
fommijlion, des Yandes- und Ober-Verwaltungsgerichts zu ernennen, 
ſowie Beſchwerden und Anträge an den Landesherrn zu richten. 

In Fällen, wo die öffentliche Wohlfahrt und die Sicherheit des 
Herzogthums oder andere dringende Umſtände es erfordern, erläßt 
der Landesherr Geſetze ohne vorherige Vernehmung des Landtags, 
dent ſie jedoch nachträglich zur Abgabe ſeines Gutachtens reſp. ſeiner 
Zuſtimmung vorgelegt werden. 

Die Einberufung des Landtags erfolgt nach dem landesherrlichen 
Ermeſſen, jedenfalls aber jährlich, vor Ablauf des Etatsjahres. 

Die Eröffnung des Yandtags wird duch den Yandesheren in 
Perſon oder Durch einen landesherrlichen Kommiſſar bewirkt, welcher 
letere jowohl als auch die von ihm hierzu etwa weiter bevollmäch- 
tigten Beamten das Necht haben, den Landtags: Verhandlungen bei- 
zuwohnen und das Wort zu ergreifen. Die Landtags-Berhandlungen 
iind öffentlich und werden die darüber geführten Protokolle, ſowie 
die ſtenographiſchen Berichte publizirt. 

Der Landesherr hat das Recht, nach Befinden den Landtag auf— 
zulöjen, in welchem Falle das Mandat der Abgeordneten erliſcht und 
Nemvahlen eintreten müſſen. 

Wähler zum Landtag ijt jeder Anhaltiner, welcher das 
25. Yebensjahr überjchritten hat, ſich im Vollgenuß der bürgerlichen 
Ehrenrechte befindet, nicht unter Vormundjchaft oder Kuratel jteht, 
nicht im Konkurs befangen it und nicht Armenunterſtützung aus 
öffentlichen oder Gemeindemitteln bezieht oder im letzten der Wahl 
vorhergegangenen Jahre bezogen hat. 

Stimmberechtigt zu den Wahlen der meijtbejteuerten Grundbeſitzer 
ſind Diejenigen Grundbeſitzer, welche aus dem Grundeinkommen von 
innerhalb des Herzugthums belegenen Grundſtücken 63 ME oder mehr 
zur feſten Grundſteuer zahlen. 

Stimmberechtigt zu den Wahlen der meijtbejteuerten Handel- 
und Gewerbetreibenden jind diejenigen Induſtriellen, welche mit einem 
Einkommen von mindejtens 13000 ME. zur Einkommenjteuer ver 
anlagt ind. 

Stimmberechtigt zu den Wahlen der Städte und des platten 
Landes jind alle Anhaltiner, welche die vorgedachten Erfordernijje 
befigen, nicht zur Klaſſe der meijtbejteuerten Grundbeſitzer oder Handel: 
und Gewerbetreibenden gehören und zur Zeit der Aufitellung der 
Wahlliiten ihren Wohnfig innerhalb des Wahlbezirk haben. 

Wählbar, beziehentlich landtagsfähig it Jeder, welcher die oben 
gedachten allgemeinen Erfordernifje beſitzt und derjenigen Wählerklaſſe 
angehört, von welcher die Wahl erfolgt. 
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Aktive Staatsbeamte bedürfen zur Annahme der Wahl der landes— 
herrlichen Genehmigung. — Mit dem Erlöſchen der Wahlfähigkeit 
erliſcht auch die Landtagsfähigkeit. 

Alle Wahlen erfolgen in geheimer Abſtimmung durch Stimm— 
zettel und nach abſoluter Majorität der abgegebenen Stimmen. 

Zum Zweck der Wahlen der Abgeordneten für die Städte und 
das platte Yand wählen die Wahlberechtigten aus ihrer Mitte Wahl- 
männer dergeitalt, daß auf eine Zahl von 150 bis 200 Seelen ein 
Wahlmann entfällt. Die Abgeordneten werden von den Wahlmännern 
gewählt. 

Die Wahl erfolgt auf eine Gjährige Yandtagsperiode; die laufende 
hat mit dem 14. November 1890 begonnen. 

Sämmtliche Abgeordnete haben jich bei den Verhandlungen und 
Abſtimmungen lediglich das Wohl und Beſte des ganzen Yandes ohne 
Rückſicht auf bejondere Yofal-, Standes: oder Klaſſen-Intereſſen vor 
Augen zu halten und iind an Aufträge und Inſtruktionen nicht gebunden. 

Die Landtags: Abgeordneten empfangen Diäten. 

Der Landtags-Vorſtand bejteht aus dem Landtags-Präſidenten 
und zwei VBicepräfidenten. Der Yandtags-PBräjident wird von 
Herzog aus drei Kandidaten, welche der Yandtag aus jeiner Mitte 
wählt und präjentirt, für die Dauer der Landtags-Periode ernannt. 
Die Vice-Präjidenten werden vom Landtage gewählt; die Wahlen 
unterliegen der landesherrlichen Bejtätigung. Dem Bräfidenten liegt 
die Yeitung der Verhandlungen, die Handhabung der Ordnung und 
die Vertretung des Landtags nach außen ob; er wird hierbei von 
den Vicepräfidenten unterftüßt, rejp. in Behinderungsfällen vertreten. 

Das Schriftführeramt wird durch einen Staatsbeamten verwaltet, 
welcher für die Dauer der Landtagsperiode vom Staatsminijterium 
nach Berjtändigung mit dem Yandtagspräjidenten bejtimmt wird. 

Die Präfidenten bleiben während der ganzen Yandtagsperiode 
in amtlicher Funktion; mit dem Ablauf der Yandtagsperiode oder im 
alle der Auflöjung des Landtags aber erlöjchen die Funktionen der 
Präſidenten jofort. 

(Sis des Landtags: Mittelbau des Behördengebäudes zu Defjau.) 


I. Landtags-Boritand. 

Präſident: Albert Lezius, Geheimer Juftizrath, Rechtsanwalt und 
Notar in Göthen. 

Eriter Vize-Präſident: Erih von Kroſigk, Rittergutsbeſitzer, 
Herzogl. Schloßhauptmann und Kammerherr auf Nathmannse 
dorf j. o. Tit. Hofitaat). 

Zweiter Vize-Präſident: Guſtav Fitzau, Hofkammer-Präſident 
in Deſſau (ſ. o. Tit. Hofkammer). 
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TI. Landtags Abgeordnete. 
Don Sr. Hoheit, dem Herzoge, ernannt: 
1. Guſtav Fitzau, Hofkammer-Präſident in Deſſau (ſ. o. II. Vize: 
Präſident). 
2. Auguſt v. Ziehlberg, Domänenrath a. D. in Deſſan, 


B. Von den meiſtbeſteuerlen Grundbeſthern gewählt: 
3. Robert Jänicke, Gutsbeſitzer, Amtsrath in Baasdorf. 
4. Albert Kraaz, Rittergutsbeſitzer, Oekonomierath in Osmars— 
leben, @1. 
5. Erich v. Kroſigk, Rittergutsbeſitzer, Herzogl. Schloßhauptmann 
und Kammerherr auf Rathmannsdorf (ſ. o. J. Vize-Präſident). 
6. Adolf v. a Nittergutsbejiger, Herzogl. Kammerherr auf 
Hohenerrieben (ij. Tit. Hofitaat). 
Georg Nette, Slittergutßhefißer, Theramtmann in Wörbzig. 
Thilo v. Trotha, re Major a. D., Herzogl. 
Kammerherr auf Gänſefurth (j. o. Tit. Hofitaat). 
9. Adolf Türcke, Bittergutsbefiier in Frenz. 
10. Karl Wagner, Amtsrath in Warmsdorf. 


©. Don den meibeflenerfen Handel- und Gewerbefreibenden 
gewählt: 
11. Theodor Brumme, Geh. Kommerzienrath in Bernburg, al. 
12. Louis Wittig, Kommerzienrath in Göthen, 91. 


D. Don den Wahlberechtigken der Sfädfe gewählt: 
Griter Wahlfreis. 
13. Hermann Deutichbein, Naufmann in Deſſau. 
14. Dr. jur. Friedrich Funk, Oberbürgermeiſter in Deſſau (j. Ge— 
meindeverwaltung). 
15. Adolf Nümelin, Geb. Negierungs ımd Oberſchulrath dajelbit 
(ſ. Regierung). 


en 


Zweiter Wahlkreis. 
16. Oswald Nönid, Tabaksfabrifant in Oranienbaum. 


Dritter Wahlkreis. 

17. Karl Irmer, Stadtrath in Cöthen. 

18. Albert Yezius, Geh. Juſtizrath in Cöthen (j. o. Präfident). 
Vierter Wahlkreis. 

19. Otto Fiedler, Nechtsanwalt und Notar in Bernburg. 

20. Georg Hering, Schantwirth in Zerbit. 


21. 


IX 
— 


33. 


34. 


— 150 — 


Fünfter Wahlkreis. 
Emil Pötſch, Bürgermeiſter in Roßlau (ſ. Genteindeverwaltung). 


Sechſter Wahlkreis. 


2. Mar dv. Brunn, Amtsgerichtsrath in Bernburg (ſ. Juſtiz). 
23. 


Franz Pietſcher, Tberbürgermeiiter daſelbſt (ſiehe Gemeinde- 
verwaltung). 


Siebenter Wahlkreis. 


. Wilhelm Urſin, Pfarrer in Güſten. 


Achter Wahlkreis. 


.Karl Hampel, Bürgermeiſter in Hoym (ſ. Gemeindeverwaltung). 


Neunter Wahlkreis. 


.Friedrich Könnemann, Bürgermeiſter in Gernrode (ſ. Gemeinde— 


verwaltung). 


E. Don den Wahlberechtigken des plalfen Landes gewählt: 
Eriter Wahlkreis. 


. Youis Meißner, Ziegeleibeſitzer in Jonitz. 


Zweiter Wahlkreis. 


28. Karl Fleiſcher, Gutsbeſitzer, Amtmann in Hinsdorf. 


Dritter Wahlkreis. 


29. Franz Cramer, Butsbejiger in Troja. 


Vierter Wahlkreis. 


. Baul Kaiſer, Gutsbejiger in Kleinbadegaft. 


Sünfter Wahlkreis. 


. Martin Dehlmann, Gutsbeiiger in Natho. 


Sechſter Wahlfreis. 


2. Wilhelm Schmidt, Guts- und Fabrikbejiger in Steutz. 


Sicbenter Wahlkreis. 
Heinrih Schlüter, Gutsbefiger in Amesdorf. 


Achter Wahlkreis. 
Gottfried Schwenfe, Gutsbefiser, Amtmann in Wispitz. 


Neunter Wahlkreis. 


. Wilhelm Wendenburg, Gutsbejiker in Nieder. 
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Zehnter Wahlfreis. 
36. Andreas Draſcher, Gutsbeſitzer in Nadisleben, (Os. 
Ill. Landtags-Bureau. 
Yıdwig Kern, Miniſterial-Regiſtrator und Schriftführer des Yand- 


taqgs, &g., IND. 
Louis Yorenz, Bote, RI, KDM. 70/71. 





Staats - Schulden - Verwaltung. 


Das Staat3:-Schuldenweien des Herzogthums Anhalt jteht nad) 
den Gejebe vom 28. Nanuar 1872 (Nr. 282 der Anhalt. Gejeß: 
Sammlung) unter der Verwaltung Der 


„Herzogl. Anhalt. Staats- Schulden-Verwaltung‘“, 


welche aus vier Mitgliedern bejteht, von denen zwei vom Yandesheren 
zu ernennen ımd zwei dom Yandtage aus feiner Mitte zu wählen 
ind; diejelbe ilt von allen andern Behörden des Landes unabhängig, 
nur dem Landesherrn ımd dem Yandtage verantivortlic). 

Der Geichäftskreis der Staats-Schulden-Verwaltung umfaßt das 
gelanımte Staats-Schuldenweſen und die damit zujammenhängende 
Verwaltung des ihr überiwiejenen Kapitalvermögens des Staated. Die 
Mittel der Stant3-Schulden-Verwaltungstafie jind zur VBerzinjung und 
Tilgung der Staatsichulden, zur Zahlung der AblöjungssKtapitalien 
für abgelöfte Staatälajten und im Uebrigen zur verzinslichen Anlegung 
bejtimmt. Nach dem Gejege von 15. März 1883 (Mr. 640 der 
Anhalt. Gejet- Sammlung) fünnen aus der Staats: Schulden = Ver: 
waltungstaffe auch verzinsliche Darlehen an Gemeinden und jonftige 
öffentlich rechtliche, mit dem Beſteuerungsrechte verjehene Verbände 
des Herzogthums gewährt werden. 

(Sit: Herzogl. Behördenhaus in Deſſau, Geſchäftslokal der Herzogl. Finanz— 
direftion,) 
(Kajjentage: wie bei der Herzogl. Landeshauptkaſſe.) 


J. Mitglieder. 


Leopold Brunn, Geh. Negierungsrath, WVorfigender (ſiehe Finanz: 


Direktion). 
Guſtav Mertens, Geh. Regierungsrath (ſ. Regierung). 
Wittig, Kommerzienrath in Cöthen, Landtags-Abge— 
Brumme, Geh. Kommerzienrath in Bernburg, ordnete (ſ. 0.). 
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I. Staats-Schulden-Verwaltungs-Kaſſe. 
Diejelbe wird von der Herzogl. Landes-Hauptkaſſe (j. dajelbit) 
nit verwaltet. 


Allgemeine Staatsverwaltung. 


Herjoglich Anhaltiſches Staatsminiſterium. 


Das Herzogliche Staatsminiſterium it die oberſte Verwaltungs— 
Behörde des Herzogthums, ihm liegt die Oberaufſicht und Leitung 
der geſammten Staats-Verwaltung ob. Sämmtliche obern Be— 
hörden des Landes, mit Ausnahme der Herzogl. Staats-Schulden— 
Verwaltung (ſ. o.), haben nach Maßgabe der beſtehenden Reſſort— 
und Inſtanzen-Verhältniſſe über die zur Entſcheidung ſtehenden Ver— 
waltungs-Gegenſtände und Fragen Bericht an das Staatsminiſterium 
zu erſtatten, worauf dasſelbe entweder die Entſcheidung des Landes— 
herrn einholt oder nach der Beſchaffenheit des Falles ſelbſt Ver— 
fügung trifft. 

Das Staatsminiſterium iſt Beſchwerde-Inſtanz in Juſtiz-Ver— 
waltungs-Angelegenheiten, Beſchwerde- bezw. Rekurs-Inſtanz in ſtrei— 
tigen und nichtſtreitigen Verwaltungsſachen, ſoweit nicht nach näherer 
Maßgabe der Geſetze die Zuſtändigkeit der Verwaltungsgerichte 
(j. u.) Platz greift, und hat nach der Verordnung von 16. Septbr. 1866 
— Nr. 116 der Gejeb- Sammlung — die Ober-Nevifion jämmtlicher 
Nechnungen aller zum Staatshaushalt gehörigen Berwaltungen, zu 
deren Ausführung es fich des Miniſterial-Reviſions-Bureaus bedient. 

Nach der Yandesherrlichen Verordnung vom 28. April 1870 
(Mir. 229 der Anhalt. Gejeb- Sammlung) werden die geſammten Ge- 
ihäfte des Staatsminifteriuns von einem verantwortlichen Miniſter 
geführt, welchem zur Beihülfe vortragende Näthe beigegeben werden. 
Im Falle vorübergehender Behinderung des Minijters wird derſelbe 
durch den erjten vortragenden Nath vertreten. 

(Sig: Herzogl. Behördenhaus zu Dejjau, öftlicher Flügel, parterre.) 
(Bureaunftunden: Jeden Wochentag, im Sommer Vormittags von 8 bis 
1 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr; im Winter Vormittags von 9 bis 

1 Uhr und Nachmittags von 3 bis 6 Uhr.) 


I. Staatsminiiter. 
Se. Excellenz Dr. Kurt v. Koſeritz, Wirkt. Geheimer Nat) und 
Ordens=- Kanzler, PrRAO.3.m.Schl., PrJO.RR., Schzb.EK.2., 
BLO.Okz. 
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II. Vortragende Räthe. 
Albrecht Rindfleiſch, Geh. Ober-Regierungsrath, PrRAO.3. 


Otto Weit, Geh. Ober-Juſtizrath, © PrK0.2. 
Ernſt Yaue, Negierungsrath. 


III. Miniiterial- Kanzlei. 

Direktor: Karl Trenfel, Geheimer Kanzleirath, &2.. PrRAO.4., 
BZLO.R2.ın.E., SEHO.Vkz., Schzb.ER.4. 

Regiftrator: Erdfried Hohmann, (He. LT. 

NWanzleijefretär: Theodor Burau. 

Kanzlijten: Albert Bubro, Geb. Kanzliſt, &g-, XI. Wilhelm 
Miller, PrMDA.3. 

Boten: Yeopod Hartmann, Botenmeilter, Os. X. Louis 
Lorenz (ſiehe Landtag und ſtatiſtiſches Bureau). Wilhelm 
Nickel, LI. 

IV. Miniſterial-Reviſions-Burecau. 

Vorſteher: Otto Neue, Rechnungsrath. 

Kalkulator: Karl Wedlich. 


V. Der Debit der Geſetz-Sammlung 

wird ausſchließlich von dev Herzogl. Miniſterial-Kanzlei geführt und 
umfaßt die geſammten Anhaltiſchen Geſee und Verordnungen, ſowohl 
die älteren der früher getrennt geweſenen verſchiedenen Landestheile 
bezw. Herzogthümer, als diejenigen des vereinigten Herzogthums 
Anhalt. 

Mit dem Staatsminiſterium verbunden bezw. demſelben unmittel— 
bar unterſtellt ſind: 


VI. Die Herzogliche Behörden-Bibliothek zu Deſſau. 


Dieſelbe iſt im Jahre 1876 durch Zuſammenlegung der Bücher— 
beſtände des Herzogl. Staatsminiſteriums, der Herzogl. Regierung, 
der Herzogl. Finanz-Direktion, des ehemaligen Herzogl. Ober-Landes— 
gerichts und verſchiedener anderer Behörden gebildet, durch Aufnahme 
der früheren von den weiland Fürſten Wolfgang, Joachim Ernſt, 
Chriſtian I. und IL, Viktor Amadeus und Viktor Friedrich begründeten 
und gejammelten Serzogl. Yandesbibliothef in Bernburg (mehr als 
12000 Bände) erweitert und durch eine Schenfung des aus Deſſan 
gebürtigen Pfarrers Elze in Venedig (ca. 2000 DTrudjachen), ſowie 
durch Hinzulegung der ca. 6500 Bände enthaltenden Serzoglichen 
Medizinal-Bibliothef und neuerdings durch Aufnahme von ca. 67000 
Batentjchriften, welche ihr von dem Anhaltiſch-Sächſiſchen Bezirks: 
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verein Deutjcher Ingenieure überwieſen find, vermehrt worden, jo 
dab; Tie gegenwärtig etwa 90000 Druckſachen und Handjchriften aus 
allen Gebieten des Wiſſens enthält, darunter eine große Anzahl von 
Inkunabeln, avabiichen, türkiſchen und altdeutichen Handſchriften, 
Beichnungen berühmter älterer Meiſter und viele Nupferiwerfe. Sie 
jteht unter der unmittelbaren Aufiicht des Herzogl. Staatsminifteriums 
und hat zumächit den Zweck, den Behörden und Beamten das literartiche 
Material für ihre amtlichen Arbeiten dDarzubieten, doch it auch zu— 
verläjligen Brivatperjonen die Benutzung unter den in der Bibliothef- 
ordnung jejtgeitellten Bedingungen gejtattet. 

Zur Erhaltung und Vermehrung der Bibliothek wird alljährlich 
ein bejtimmter Fonds im Etat des Herzogl. Staatsminitertums aus— 
getvorfen, auch werden ihr die von den Druckern geſetzlich zu liefernden 
Pflichteremplare von neuen Druchverfen überwieſen, jo daß die jährliche 
Zunahme rund 1000 Bände beträgt. 

(Sit: Behördenhaus zu Deſſau, Mittelbau, 2 Treppen.) 
(Gejchäftszeit: Vormittags von 9—1 Uhr, Nachmittags von 3— 5 Uhr.) 
Bibliothefar: Dr. jur. Wilhelm Gröpfler. 

Bibliothefdiener: Hilfsbote Wagner. 


VIE Das Herzogliche jtatiitiiche Burenı. 

Demſelben liegt die Aufgabe ob, die jtatiltiichen Nachrichten über 
die verjchiedenen Ziveige des Staats- und Volkslebens zu jammteln, 
zu ordnen, zujfannmenzujtellen und zu veröffentlichen. Zu Diejem Zwecke 
it dasjelbe ermächtigt, mit den Staatds und Gemeinde- Behörden, 
ſowie mit den auswärtigen jtatijtiichen Behörden und jonjtigen An— 
italten, Vereinen x. in direkten Verkehr zu treten und jelbititändig 
mit demjelben zu verhandeln. 

(Sig und Bureaujtunden: wie beim Herzoglichen Staatsmimiſterium.) 
Beamte: 
Dr. Heinrich Dunder, Konſiſtorialrath, Vorſtand (. Konſiſtorium). 
Karl Buchmann, Kalkulator. 
Richard Pflug, Bureau-Aſſiſtent. 
Louis Lorenz, Bote (ſ. Minifterium und Yandtag). 


VIII. Das Herzoglihe Haus: und Staatsarchiv zu Zerbit. 

Dasjelbe it 1872 durch Bereinigung dev bis dahin in den Herzugl. 
Schlöffern zu Defiau, Cöthen, Bernburg, Harzgerode und Berbit, 
jowie bei den Landesbehörden verwahrten Urkunden und Aktenbejtinde 
zu einem Centralarchiv für das ganze Herzogthum Anhalt errichtet. 
Seitdem werden jeine Beitände durch Rückerwerb früher entfremdeter 
Archivalien, jowie durch die zu venwahrlicher Niederlegung jeitend der 
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Herzogl. Behörden abgegebenen Staatsverträge, Dokumente, geſchichtich 
intereſſirenden Verwaltungs- und Gerichtsakten u. ſ. w. bejtändig ver— 
mehrt. Es iſt zuſammengeſetzt aus 

a) dem Fürſtlichen Geſammtarchiv, früher im Herzoglichen Schloſſe 
zu Deſſau, mit einem reichen Schatz von Urkunden der Kaiſer, 
Päpſte, Biſchöfe für Gernrode, München-Nienburg und andere 
geiſtliche Stiftungen, von Briefwechſeln der Reformatoren u. ſ. w. 
aus der Zeit von 941 bis 1603; 

b) dem Fürjtlichen und Herzoglichen Zenioratsarchiv, dev Fort— 
jegung des Geſammtarchivs, von 1603 bis 1865; 

c) den Füritlich Zerbiter Hausarchiv von 1603 bis 1793; 

d) dem Fürſtlich und Her rzoglich Cöthener Hausarchiv von 1603 
bis 1847 mit vielem Stoff für die Geſchichte des 30jährigen 
Krieges, nebſt den Archiven der Fürſtlichen Nebenlinien, der 
Auguſteiſchen in Plößfau 1611 bis 1692, der Linie Cöthen— 
Warmsdorf 1721 bis 1725 und der Linie Edthen Pieß 1731 
bis 1847; 

e) dem Fürſtlich und Herzoglich Bernburger Hausarchiv von 1603 

— bis 1863 mit vielem Stoff für die Geſchichte des 30jährigen 
Krieges, nebſt den Archiven der Fürſtlichen Nebenlinien Harz— 
gerode 1635 bis 1709 und Hoym⸗Schaumburg 1718 bis 1812; 

f) dem Fürſtlich und Herzoglich Deſſauer Hausarchiv aus der Zeit 
ſeit 1603 mit veichhaltigen Material für die Brandenburgiſch— 
Preußische Gejchichte des 17. und 18. Jahrhunderts. 

Tie Benubung des Archivs Durch Privatperionen it von der 
Genehmigung Sr. Hoheit des Herzogs, bezw. des Herzoglichen Staats 
miniteriums abhängig und erfolgt in der Hegel im Archivbureau zu 
Zerbſt jelbit. Nur im ımumgänglichen Fällen findet VBerjendung von 
einzelnen Archivalien an amtliche Stellen mit feuerficherem Lokale jtatt, 
im Inlande nur an Oberbehörden. 

(Sig: Im Herzöglichen Schloſſe zu Zerbſt.) 
(Geſchäftszeit: Werktäglich Vormittags von 9—12 Uhr) 
Beamte: 

Franz Kindſcher, Archivrath und Profeſſor, Vorſtand, G2., PrKO.4. 

Auguſt Trapp, Bote, X., KDI. 70,71. 





Disziplinarbehörden. 
Die Handhabung der Disziplin über die Beamten und 
Geiſtlichen erfolgt theils durch die Verhängung gewiſſer disziplinariſcher 
Maßregeln ſeitens der vorgeſetzteu Beamten und Behörden, theils 
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durch Die in geregeltem Verfahren ergebenden Entjcheidungen beionderer 
nach Art der Gerichte gebildeter Behörden. Die rechtliche Stellung 
der Beamten in Betreff der Tisziplin ijt eine grundſätzlich verjchiedene 
jür die richterlichen und für die nicht richterlichen Beamten. 


I. Bezüglich der nicht vichterlichen Beamten mit Ausſchluß 
der Kirchenbeamten geben die Geſetze dom 22. Dezember 1875 — 
Nr. 408 der Geieß- Sammlung — und vom 10. Auli 1879 — 
Nr. 540 der Geſetz-Sammlung — die mahgebenden Borjchriften. 
Danad) it zu Warnungen und Verweilen gegen die ihm unter: 
geordneten Beamten jeder Dienjtvorgejegte bezw. jeder zur Aufficht 
Berechtigte befugt; Gelditrafen fünnen vom Staatsminijterium gegen 
alle Beamte, von den übrigen Behörden bezw. deren Borjtänden 
aegen die ihnen wntergebenen Beamten ihres Reſſorts bis zu der 
gejetlich geordneten Höhe ohne vorgängiges fürmliches Verfahren ver: 
hängt werden. Beſchwerden gegen derartige Straffeitießungen werden 
im Aufſichtswege erledigt. 

Der in Strafverjeßimg oder Dienjtentlaffung bejtehenden Ent— 
fernung aus dem Amte muß ein fürmliches Disziplinarverfahren 
vorbergeben, deſſen Einleitung vom Staatsminijterium verfügt wird. 
Die entjcheidende Disziplinarbehörde ijt der 


Herzoglide Disziplinarhof, 


welcher, jo oft erforderlich, in Deſſau zujanmentritt. 


Derjelbe beiteht aus dem Vorſitzenden des Staatäminijteriumg 
als Boriigenden und ſieben weitern Mitgliedern, welche Se. Hoheit, 
der Herzog, ernennt. Mindeſtens drei Mitglieder müſſen in richters 
licher Stellung jein. Die Verhandlung und Entſcheidung erfolgt durd) 
jieben Mitglieder unter Theilnahme der drei richterlichen. 

Mitglieder des Disziplinarhofs find zur Beit: 

Se. Excellenz Staatsminifter Dr. v. Koſeritz, 
Landgerichts-Präſident Hachfeld, 
Geh. Ober-Regierungsrath Rindfleiſch, 
Geh. Ober-Juſtizrath Weſt, 
Landgerichts-Direktor Geh. Juſtizrath Ackermann, 
Landgerichtsrath Geh. Juſtizrath Peters, 
Landgerichtsrath Rudolph, 
und für diejenigen Disziplinarſtrafſachen, in welchen der angeſchuldigte 
Beamte der Verwaltung der indirekten Steuern angehört: 
BZolldireftor Geh. Ober-Finanzrath Girth in Magdeburg 
(. Zolldivektion.) 
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II. Für die Geiſtlichen und die weltlichen Kirchenbeamten 
find durch das Kirchengeieß vom 8. Februar 1886 — Nr. 715 der 
Hejeß- Sammlung — ähnliche Vorjchriften gegeben. Zu VBerweijen 
und Geldjtrafen gegen Getjtliche it nur das Konfiftorium, zu 
Warnungen jowohl das Konſiſtorium als der vorgeſetzte Super: 
intendent befugt; gegen weltliche Kirchenbeamte fünnen War: 
nungen, Verweiſe und Geldjtrafen jowohl vom Konftjtorium als 
auch vom Superintendenten der Diözeſe ohne vorheriges fürmliches 
Verfahren verhängt werden. 

Der Entfernung aus dem Nirchenante, welde in Ver— 
jeßung, Amtsenthebung oder Dienjtentlajjung beitehen kann, 
mus ein fürmliches Disziplinars Verfahren vorhergehen, dejien Ein- 
leitung vom Konſiſtorium, und wenn e3 jih um ein Disziplinar- 
Verfahren gegen einen Geijtlicden wegen Irrlehre handelt, von Kon- 
fiitorium unter Zuziehung des Synodalvoritandes verfügt wird. Den 
unterjuchungsführenden und den die Anklage vertretenden Beamten 
ernennt das Staatäminifterium. 


Die Entjcheidung erfolgt durch Die 
Geiſtliche Disziplinarbehörde, 


welche aus dem Vorfigenden des Konſiſtoriums als Vorjigenden, zwei 
Mitgliedern des Konſiſtoriums, den Mitgliedern des Synodalvoritandes 
und einem in richterlicher Stellung befindlichen Staatsbeamten beſteht 
und in der Anzahl von mindejtens 5 Mitgliedern, unter welchen fich 
Das richterliche und ein geiftliches Mitglied befinden müſſen, entjcheidet. 
Mitglieder jind zur Yeit: 
der Vorſitzende des Konfiitoriums General: Superintendent 
Dr. theol. Teichmüller, 

Landgericht3-Direftor Geh. Juſtizrath Adermann, 

Konſiſtorialrath Dr. Dunder und 

die Mitglieder des Synodalvorftandes (j. daj.). 
(Ein zweites geiftliches Mitglied des Konſiſtoriums it zur Zeit nicht 
ernannt). 


III. Bezüglich dev vichterlihen Beantten ijt die Handhabung 
der Disziplin durch das Gejeß vom 10. Juli 1879 — Mr. 540 der 
Gejeß- Sammlung — geordnet. Danach ist die Verhängung diszipli— 
narischer Maßregeln außerhalb eines eigentlichen Disziplinarverfahrens 
auf die Befugniß bejchränft, einen Richter, welchem ein geringes Dienit- 
vergehen zur Lait fällt, nach einer von ihm erforderten Erklärung auf 
die Prlichten aufmerkſam zu machen, welche ihm jein Amt auferlegt. 
Den Beruf, diefe Mahnung von Amtswegen oder auf Antrag der 
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Staatsanwaltjchaft zu erlaſſen, bat der Oberlandesgerichts: Präfident 
in Anjehung aller Nichter, der Landgerichts: Präjident in Anſehung 
der Übrigen Mitglieder des Landgerichts ſowie aller Amtsrichter, der 
mit der Aufiicht über ein mit mehreren Richtern beſetztes Amtsgericht 
beauftragte Richter in Anjehung der übrigen Nichter des Amtsgerichts. 
Gegenüber diefer Mahnung jteht den davon betroffenen Nichter die 
Befugniß zu, die Einleitung einer fürmlichen Disziplinarimterjuchung 
zu verlangen. 
Für das Disziplinarverfahren gegen Nichter ſind als 


Disziplinargerichte 
zujtändig: 
in eriter Inſtanz der Disziplinarjenat des Königl. Preuß. Ober— 
landesgericht3 jür das Herzogthum Anhalt zu Naumburg, 
in zweiter Inſtanz der große Disziplinarjenat des Königl. 
Preuß. Kammergerichts zu Berlin. 
a. Der Disziplinarjenat des Königl. Oberlandesgerichts 
zu Naumburg enticheidet in der Bejeßung von fieben Mit— 
gliedern mit Einjchluß des Vorfigenden. Vorſitzender ijt der 
Präſident des Oberlandesgerichts, im Falle der Verhinderung 
desjelben der ältefte Senat3-PBräfident. Zu den Mitgliedern 
gehört der ältejte Senats-Präſident oder, fall3 dieſer den 
Vorſitz führt, der nächjtältefte Senats-Präfident. Die übrigen 
Mitglieder werden alljährlich vom Präſidium des Oberlandes- 
gericht aus der Zahl der Räthe desjelben bejtimmt (fiehe 
Oberlandesgericht in Naumburg). 
b. Der große Disziplinarjenat des Königl. Kammer— 
gerichts zu Berlin enticheidet in der Bejebung von 15 Mit- 
gliedern mit Einſchluß des Vorfigenden. Vorſitzender des— 
jelben ift der Präſident des Kammergerichts, im Falle der 
Verhinderung desjelben der ältefte Senat3-Präfident. Zu den 
Mitgliedern gehören die fünf ältejten Senats-Präſidenten oder, 
falls der ältejte Senats-Präfident den Vorſitz führt, die fünf 
ihm dem Mlter nach Folgenden Senats: Präfidenten. Die 
übrigen Mitglieder werden aus der Zahl der Näthe des 
NammergerichtS durch das Präſidium desjelben bejtimmt. 
Die Gejchäfte der Staatsanwaltjchaft werden ad a von dem 
stönigl. Preuß. Ober-Staatsanwalt zu Naumburg, ad b von dem 
Ktönigl. Preuß. Ober: Staatsanwalt zu Berlin wahrgenommen. 

IV. Bezüglich der Beamten der Staatsanwaltjchaft gelten 
im Wejentlichen Die obigen Beſtimmungen über die Disziplinarbefug- 
nijje gegen nicht richterliche Beamte, jedoch mit der Ausnahme, daß 
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für das fürmliche Disziplinar-Verfahren gegen Staatsanwälte bei 
dem Yandgericht nicht der Herzogl. Tisziplinarhof, ſondern Die 
für Nichter bejtehenden DTisziplinargerichte erſter und zweiter Inſtanz 
zujtändig find. 

V, Ueber die Disziplinarbefugnifie gegen Notare it in dem 
Geſetze vom 10. Juli 1879 — Wr. 541 der Gejet-Sammlung — 
Beltimmung getroffen. Die Aufiicht über die Notare jteht dem Herzogl. 
Staatsminijterinm und dem Präſidenten des Herzogl. Yandgerichts 
zu. Dieje find befugt, Warnungen, Berweile und Gelditrafen, Das 
Herzogl. Staatsminiiterium bis 600 ME, der Herzogl, Landgerichts- 
Präſident bis 300 Mk., zu verhängen. Der Entfernung aus Dem 
Amte muß ein förmliches Disziplinarverfahren vorhergeben, für welches 
Die vorſtehend bezeichneten, für die vichterlichen Beamten eingejebten 
Disziplinargerichte erjter und zweiter Inſtanz zuftändig find. 


VI. Die Disziplinarbefugnijie gegenüber den Rechtsanwälten 
ſind durch die Deutiche Rechtsanwaltsordnung vom 1. Juli 18785 — 
Neichs-Gejepblatt von 1878, Seite 177 ff. — umd das Deutjche 
Gerichtsverfaſſungs-Geſetz vom 27. Januar 1877 88 180—182 — 
Neich3-GSejepblatt von 1877, ©. 41 ff. — geordnet. Die Gerichte 
haben danach gegenüber den Rechtsanwälten nur die in den allgemeinen 
Befugniſſen der Sißungspolizei liegende Disziplinargewalt, indem ſie 
gegen bei der Verhandlung betheiligte Nechtsanwälte oder Vertheidiger, 
welche jich in der Sikung einer Ungebühr jchuldig machen, Ordnungs— 
jtrafen bis zu 100 ME. feitiegen fünnen. Im Uebrigen unterjtehen 
die Nechtdanwälte nur dem ehrengerichtlichen Verfahren. Die 
ehrengerichtliche Strafgewalt wird in erjter Inſtanz durch den Vorſtand 
der Anmwaltsfammer im Bezirk des Königl. Oberlandesgerichts zu 
Naumburg (iehe Tit. Nechtsanwaltichaft) als Ehrengericht, in zweiter 
Inſtanz durch den Ehrengerichtshof geübt. 


Das Ehrengericht entſcheidet in der Beſetzung von fünf Mit— 
gliedern und beſteht aus dem Vorſitzenden, dem ſtellvertretenden Vor— 
ſitzenden und drei anderen Mitgliedern des Vorſtandes der Anwalts— 
fammer, welche leßteren von dem Vorſtande gewählt werden. Die 
ehrengerichtlichen Strafen iind: Warnung, Verweis, Geldftrafe bis 
zu 3000 Mk., Ausichließung von der Nechtsanmwaltjchaft. 


Der Ehrengerichtshof beiteht aus dem Präſidenten des Neichs- 
gerichts als Vorſitzenden, drei Mitgliedern des Neichsgerichts und 
drei Mitgliedern der Anwaltsfammer bei dem Reichsgericht. Die 
Mitglieder des Neichsgerichts werden vom Präſidium desjelben be- 
ſtimmt, die Mitglieder der Anwaltskammer werden von der leßtern 
auf die Dauer des Gejichäftsjahres gewählt. 
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Die Verrichtungen dev Staatsanwaltjchaft werden in eriter 
Inſtanz von der Staatsanmaltichaft des Überlandesgerichts zu 
x J ) 
Naumburg, in der Berufungsinjtanz von der Staatsanwaltichaft des 
Neichsgericht5 wahrgenommeen. 


Yrifungs-Kommiffionen. 


Die Anftellung im Anhaltiichen Staats- oder Kirchendienſt bezw. 
die Zulaſſung zur Advokatur oder zum Notariat jest, abgejehen von 
den ſonſtigen Grfordernifien, die Ablegung der vorgeſchriebenen 
Prüfungen vor den dazu verordneten PrüfungsKommiſſionen voraus. 
Die bezüglichen Verhältniſſe bezw. die an die betreffenden Kandidaten 
zur jtellenden Anforderungen find für die verichiedenen Zweige des 
öffentlichen Dienjtes geſetzlich geregelt. 


I. Die Brüfungen für das Nichteramt und für das 
höhere Berwaltungsfad) 
finden zufolge des mit Preußen abgejchlofjenen Gerichtsgemeinjchaits- 
Vertrages — Beilage zu Nr. 518 der Gejeß- Sammlung — nad) 
näherer Feitleßung der Yandesherrlichen Verordnungen vom 31. Mai 
1883 — Wr. 653 der Geſetz-Sammlung —, vom 5. April 1888 
— Nr. 776 der Gejeß- Sammlung — und vom 6. Dezember 1890 
— Nr. 843 der Geſetz-Sammlung — vor den betreffenden Königl. 
Preußiſchen Prüfungs-Kommiſſionen jtatt. Nach Zurücklegung eines 
mindejtens dreijährigen Nechtsjtudiung hat der Kandidat 
die erite Prüfung 

bei einem der Nönigl. Preuß. Oberlandesgerihte in Königs— 
berg, Berlin, Stettin, Breslau, Naumburg, Kiel, Gelle, Kaſſel oder 
Köln abzulegen, und zwar entweder bei der Prüfungs-Kommiſſion, 
in deren Bezirk die Beichäftigung des Nechtsfandidaten als Neferendar 
in Ausſicht genommen ift, oder nach Wahl des Nechtstandidaten bei 
derjenigen Prüfungs-Kommiſſion, im deren Bezirk die Univerjität 
belegen it, an welcher der Nechtsfandidat das legte und mindeſtens 
noch ein frühere® Semejter jeinev Studienzeit zugebracht hat. Nach 
bejtandener Prüfung wird der Nechtsfandidat vom Staats-Miniſterium 
zum „Neferendar“ ernannt und hat in den praktiichen Vorbereitungs— 
dient einzutreten. 

Die Ausbildung der Neferendare im Vorbereitungspdienit erfolgt 
zunächſt (efr. Verordnung vom 5. April 1888 — Nr. 776 der 
Geſetz Samndlung —) während 9 Monaten bei einen Amtsgericht, 
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welches mit nicht mehr als 3 Richtern bejegt üt. Während des 
folgenden Jahres wird der Referendar bei dem Yandgericht zu Deſſau 
beichäftigt und demnächſt 4 Monate in den Gejchäften der Staats: 
amvaltichaft und 6 Monate in den Gejchäften der Rechtsanwaltſchaft 
und des Notariat ausgebildet. Nachdem derjelbe dann nochmals 
I Monate lang einem Amtsgericht überwieſen iſt, erfolgt dev Schluß 
der Ausbildung durch eine ſechsmonatliche Bejchäftigung bei dem Königl. 
Tberlandesgericht in Naumburg. 

Teer Neferendar wird ſodann, wenn ev von dem Präfidenten 
des legtern Gericht zur Ablegung der zweiten Prüfung fiir vor: 
bereitet erachtet wird, auf Grund dieſes Gutachtens, ſowie eines 
Zeugniſſes des Präſidenten des Herzogl. Landgericht, daß er ſich 
die zur Ausübung des NRichteramts in Anhalt erforderliche Kenntniß 
des Anhalt. Partitilarrehts und des gemeinen Sächliichen Rechts 
angeeignet habe, jeitens de3 Herzogl. Staatsminifteriums dem Königl. 
Preuß. Juſtizminiſterium zur 

großen Staatsprüfung 


präſentirt. Dieſelbe erfolgt auf Anweiſung des Königl. Preußiſchen 
Juſtizminiſteriums vor der Königl. Preuß. Juſtiz-Prüfungs— 
Kommiſſion in Berlin. 

Referendare, welche die große Staatsprüfung beſtanden haben, 
werden von Sr. Hoheit, dem Herzoge, zu Gerichtsaſſeſſoren ernannt 
und beſitzen die Befähigung zur Bekleidung der Stelle eines Richters, 
Staat3anwalts, Rechtsanwalts oder Notars. 

Mit der Befähigung zum Richteramt wird zugleich die allgemeine 
Befähigung für das höhere Verwaltungsfach erworben. ($ 10 der 
Verordnung don 18. September 1879 — Nr. 553 der Gejeb- 
Sammlung.) 

Im Falle des Nichtbeitehens der erften Prüfung kann Ddiejelbe 
nach einen Jahre oder zufolge Beichluffes der Prüfungs-Kommiſſion 
nach 6 Monaten einmal wiederholt werden. Bei dem Mißlingen 
der großen Staatsprüfung it eine einmalige Wiederholung 
ebenfall3 jtatthaft. In der Zwiſchenzeit wird der Neferendar von 
dem Herzogl. Staatsminifterium auf eine nach dem Ermejjen der 
Sujtiz » Prüfungs= Nommijfion zu bejtimmende Zeit behufs bejjerer 
Vorbereitung einem auf Grund eines Gutachtens des Oberlandes- 
gerichts-Präſidenten zu bezeichnenden Gericht zur Beichäftigung über: 
wieſen. 


II. Die theologiſchen Prüfungen 


ſind durch die mit Höchſter Genehmigung erlaſſene Verordnung des 
Herzogl. Konſiſtoriums vom 25. Mai 1875 — Nr. 383, Bd. VII. 
11 


— 162 — 


der Geſetz-Sammlung für Anhalt — geregelt. Nach derſelben ſind 
für kirchliche Aemter, welche die Ordination erfordern, nur ſolche 
Kandidaten anſtellungsfähig, die zwei theologiſche Prüfungen beſtanden 
haben, nämlich: 

das tentamen pro candidatura und 

das examen pro ministerio. 

Die erite Prüfung fann jofort nad; Beendigung des mindejtens 
dreijährigen theologiihen Studiums und muß jpäteltens zwei Jahre 
nach dejien Beendigung abgelegt werden; die zweite Prüfung iſt in der 
Regel drei Jahre nad) beitandenem Tentamen abzulegen. Wer vier 
Jahre auf dev Univerfität jtudirt und im Tentamen die Genjur I 
oder II erhalten hat, it ſchon nad) zwei Jahren berechtigt, fich zur 
zweiten Prüfung zu melden. Beide Prüfungen finden vor den für 
dieſen Zweck eingejegten Prüfungs-Kommiſſionen in Deſſau jtatt, deren 
Mitglieder vom Landesherrn ernannt werden. Die Landes-Synode 
hat das Necht, zwei Abgeordnete aus ihrer Mitte al3 Mitglieder Der 
PBrüfungsstommijfion mit vollem Stimmrecht zu entjenden. Außerdem 
nehmen an der eriten Prüfung zwei Profeſſoren der theologijchen 
Fakultät der Univerjität Halle Theil, welche von letterer für jeden 
einzelnen all beſtimmt werden. 


Prüfungs: Kommifjionen: 
a) für daS tentamen pro candidatura: 


D. theol. Teihmüller, General-Superintendent und Oberhofprediger, 
Vorſitzender (j. Konſiſtorium). 

Richter, Superintendent in Zerbſt. 

Grape, Konſiſtorialrath in Deſſau. 

Stier, Schulrath a. D. in Deſſau, Deputirte der Landes— 

Schubert, Oberprediger in Harzgerode, ) Synode. 

2 Brofefjoren der theologiichen Fakultät zu Halle. 


b) für daS examen pro ministerio: 

D.theol. Teihmüller, General-Superintendent und Oberhofprediger, 
Vorſitzender (j. Konſiſtorium). 

Rümelin, Geh. Regierungs- und Oberſchulrath (ſ. Regierung), als 
Mitglied der Landesſchulbehörde. 

Dr. Duncker, Konſiſtorialrath in Deſſau. 

Hoffmann, Superintendent in Cöthen. 

Cramer, Pfarrer in Großweißandt. 

Werner, Konſiſtorialrath in Deſſau. 

Fiſcher, Paſtor in Bernburg. 

Stier, Schulrath a. D. in Deſſau, Deputirte der Landes— 

Schubert, Oberprediger in Harzgerode, Synode. 
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III. Für Philologen 


IV. Für Bautechniker 


bejtehen in Anhalt feine befonderen Prüfungs-Kommiſſionen und müfjen 
die betreffenden Eramina vor den bei den deutichen Univerfitäten und 
Akademien bejtehenden wiſſenſchaftlichen Prüfungs-Kommiſſionen beziv. 
vor den Königl. Preuß. Oberbaubehörden abgelegt und, wenn An— 
jtellung in Anhalt nachgejucht wird, durch ausreichende Attejte nach- 
gewieſen werden. 

Ueber die praftijche Ausbildung der Kandidaten für das 
Yehramt an höheren Schulen find neuerdings durch Verordnung 
vom 24. Juni 1892 — Nr. 876 der Gejeß- Sammlung — Bes 
jtimmungen getroffen, welche die Anjtellungsfähigfeit in Anhalt von 
der Abjolvirung eines zweijährigen, aus einem „Seminarjahr“ 
und einem darauffolgenden „Probejahr“ beitehenden Vorbereitungs= 
kurſus abhängig machen. Das „Seminarjahr” iſt an einer Preußiſchen, 
das „Probejahr“ an einer Anhaltiichen höheren Lehranjtalt zu ab- 
jolviren. 


und 


V. Die Prüfung der Aerzte, Zahnärzte, Thierärzte 


iſt im Anſchluß an den $. 29 der Gewerbeordnung vom 21. Juni 1869 
durd) die Bekanntmachungen des Neichsfanzlerd3 vom 25. Sept. 1869 
(Bundesgejeß-Blatt Nr. 34, Seite 635) bezw. vom 27. März 1878 
(Nr. 485 der Gejeß-Sammlung für Anhalt) geregelt. Nach derjelben 
iind zur Ertheilung der Approbation für Aerzte und Zahnärzte 
nur die Gentralbehörden derjenigen Bundesſtaaten befugt, welche eine 
oder mehrere Yandes-llniverfitäten, und zur Ertheilung der Approbation 
für Thierärzte nur die Gentralbehörden derjenigen Bundesitaaten, 
welche eine oder mehrere thierärztliche Lehranjtalten haben. 

Die Prüfung der Merzte und Zahnärzte kann entweder vor 
der medizinischen Ober-Examinations-Kommiſſion zu Berlin oder vor 
der medizinischen Examinations-Kommiſſion einer deutjchen Univerſität 
abgelegt werden. 

Die Prüfung der Thierärzte gejchieht bei einer deutjchen 
thierärztlichen Lehranitalt. 


VI Die Prüfung der Apothefer 


fann nach der Bekanntmachung des Reichsfanzlers vom 5. März 1875 

(Centralbl. für das deutjche Neich vom Jahre 1875, Nr. 11, ©. 167) 

vor jeder pharmazeutischen Prüfungs-Kommiſſion, welche bei einer 

deutjchen Univerfität, dem Kollegium Carolinum in Braunſchweig und 

bei den polytechnichen Schulen in Stuttgart und Karlsruhe einge: 
11* 
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richtet it, abgelegt werden. Die Approbation als Apotheker, welche 
zum jelbititändigen Betriebe einer Apotheke im Gebiete des deutjchen 
Reichs erforderlich iſt, kann nur nach volljtändig beitandener pharma= 
zeutijcher Prüfung von der Gentralbehörde desjenigen Bundes— 
jtaat3 ertheilt werden, innerhalb dejien dieſe Priifung vor einer der 
vorgenannten Prüfungs-Kommiſſionen abgelegt üt. 

Borbedingung der Zulaflung zu diejer Prüfung ift neben den 
jonjtigen Erforderniſſen Die frühere Ablegung der Gehilfenprüfung 
(. nachitehend). 


VII. Die Prüfung der Apothefer-Gehilfen und Lehrlinge. 


Nach den Beichlüfien des Bundesraths des deutjchen Reichs haben 
die Mpotheferlehrlinge nad) zurüdgelegter dreijähriger, diejenigen, welche 
im Belige eines zum Beſuch einer Univerjität berechtigenden Zeugniſſes 
der Neife find, nur zweijähriger Lehrzeit einer Gehilfenprüfung Tich 
zu unterziehen, welche in Anhalt vor der zu dieſem Behufe von der 
Herzoglichen Negierung, Abtheilung des Innern, bejtellten Prüfungs: 
Kommiſſion zu Deſſau abzulegen iſt. Mitglieder der Letzteren jmd 
zur Yeit: 

Dr. Mann, Regierungs: und Geheimer Medizinal-Rath (i. 
Negierung), Borfigender. 

Dr. Richter, Medizinal-Rath, Kreisphyiifus (ſ. daſ.), Stell 
vertreter desſelben. 

Puſch, Medizinal-Afjeffor in Deſſau (j. Negierung). 

Weiler, Apothefenbeiiger in Dejjau. 

Dr. Yeijt, Apothekenbeſitzer in Dejjau, als Stellvertreter. 

Während der Lehrzeit ſind die Apotheferlehrlinge in jedem Jahre 
mindejtens einmal durch den Kreisphyſikus über ihre Kenntnijje und 
Fortjchritte zu prüfen. — (Berordnung vom 13. Dezember 1881, 
Nr. 605 der Anhalt. Geſetz-Sammlung.) 


VII. Die Prüfung für den Forſtverwaltungs- und 
Forſtſchutz-Dienſt 

erfolgt nach den Beſtimmungen der Verordnungen vom 20 Of. 1877 
— Nr. 468 der Gejeß-Sammlung — und vom 26. Mai 1384 — 
Nr. 672 der Gejeß-Sammlımg. — Danad) haben die Anwärter für 
den Forſtverwaltungs-Dienſt nad zurücdgelegter einjähriger Lehr: 
zeit bei einem Oberförfter einen zweijährigen Lehrkurſus auf einer 
deutichen höheren Foritlehranftalt zu abjolviren und erlangen alsdann 
durch das Beitehen 

1. des foritwiljenjchaftlichen Tentamens und 

2. des foritlihen Staatsexamens 
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die Befähigung zur Anſtellung als Oberförſter. Wer jich Die Anz 
twartichaft auf höhere Foritdienititellen eröffnen will, hat neben dent 
Beſuche der Forftlehranjtalt 1 bis 11/, Jahre rechts- und ſtaats— 
wijjenichaftliche Studien auf einer Univerjität zu abjolviren. 

Das Tentamen it unmittelbar nach Beendigung der alademijchen 
Studien, das Staats-Examen, in welchen auch ausreichende Kenntniſſe 
in der Feldmeß-Kunſt nachzuweijen jind, früheſtens 2 Jahre und 
jpätejtens 4 Jahre nach abjolvirten Tentamen abzulegen. Ob dieje 
Prüfungen vor einer zu dieſem Zwecke zu bildenden Herzogl. Prüfungss 
Kommiſſion oder auf einer Foritlehranftalt abzulegen jind, bejtimmt 
in jedem einzelnen alle das Herzogl. Staats-Miniſterium. 

Für den Forſtſchutzdienſt (Mevierjäger, Unterförjter, Förſter) 
ift nach der Verordnung vom 15. Oftober 1888 — Nr. 787 der 
SHejep - Sammlung — die Reife für die Tertia eines Gymnaſiums 
oder Die entjprechende Klaſſe einer Realſchule oder aber die Abſolvirung 
des ganzen Kurjus einer gehobenen Mittelichule, ferner eine mindejtens 
zweijährige Vehrzeit bei einem Anhaltiſchen event. auch bei einem 
Deutichen Revierforjtbeamten und jodann ein vierjähriger, ausnahms— 
weile auch nur dreijähriger Militärdienit in einem Jägerbataillon er— 
forderlich, nach deſſen Abjolvirung der Eintritt in den Forſtdienſt er— 
folgen kann. Die Anſtellung al Förſter ift von der Ablegung des 
Förſterexamens abhängig, welches vor der Examinations-Kommiſſion, 
beſtehend aus dem Oberforſtbeamten (z. Z. Regierungs- und Forſtrath 
Reuß) und zwei Anhaltiſchen Oberförſtern, abzulegen iſt. 


IX. Ueber die Prüfung der Volksſchullehrer 


iſt von der Herzogl. Regierung, Abth. f. d. Schulw. unterm 23. Sep— 
tember 1875 eine Ordnung erlaſſen (Nr. 476 der Anhalt. Geſetz— 
Sammlung), nach welcher die Volksſchullehrer vor ihrer feſten An— 
itellung zwei Prüfungen abzulegen haben, nämlid): 


a. Die Schulamfshandidafen- Prüfung, 
welche nach gehöriger Abjolvirung des dvorgeichriebenen Seminarkurjus 
am Zeminare jelbjt durch das Yehrerkollegium unter dem Vorſitz 
eines Regierungskommiſſars abgehalten wird, und 


b. die Anflellungs - Priifung, 
welche alljährlich einmal unter dem Vorfige eines Negierungstonmifjars 
Durch eine nach dem Ermeſſen der Herzogl. Regierung, Abth. f. das 
Schulwejen, aus Lehrern oder Schul-Inſpektoren des Herzogthums 
zuſammengeſetzte Kommiſſion abgehalten wird und zu welcher die 


Kandidaten in der Regel 2 Jahre nach Ablegung der erſten Prüfung 
einberufen werden. 


— 166 — 


Außer diejen Prüfungen künnen die Volksichullehrer, welche die 
zweite Prüfung beitanden haben, jich weiteren Prüfungen unterziehen 


nämlich: 
e. der Mittelfhullehrer- Prüfung 
und 
d. der ekforafs- Prüfung, 


welcher lebteren in der Negel die Ablegung der Mittelichullehrer: 
Prüfung vorangegangen jein muß. Von dieſem leßtern Erforderniß 
kann jedoch die Herzogl. Regierung, Abth. f. d. Schulwefen, entbinden. 
Das Beitehen diejer Prüfungen, zu welchen auch Geiftliche und Kan— 
didaten der Theologie und Philologie zugelaffen werden, befähigt 
zur Anftellung als Lehrer an den Oberklaſſen der Mitteljchulen und 
höheren QTüchterjchulen bezw. als Vorſteher von Mitteljchulen und 
höheren Töchterjchulen, als Seminardirektor und Seminarlehrer jowohl 
in Anhalt wie in Preußen. Diejelben finden zufolge eines mit dent 
Königl. Preuß. Minijterium der geiftlichen, Unterrichts: und Medizinal: 
Angelegenheiten getroffenen Lebereinfommens vor der Königl. Prüfungs 
Kommiſſion in Magdeburg jtatt; die Anmeldung it unmittelbar an 
das Königl. Provinzial-Schultollegium daſ. zu richten. 


X. Die Prüfung der wijlenichaftlihen Lehrerinnen an 
höheren und mittleren Mädchenichulen und der Lehrerinnen 
an Volksſchulen 


erfolgt nach) Maßgabe der Prüfungs-Ordnung von 20. Dezember 1877 
— Nr. 473 der Geſetz-Sammlung — alljährlich einmal unter dem 
Vorſitz eines Regierungs-Kommiſſars durch eine nach dem Ermeſſen 
der Herzoglichen Regierung, Abth. f. d. Schulweſen, aus Vorſtehern 
und Lehrern (oder Lehrerinnen) der Seminare und der höheren 
Töchterſchulen gebildete Kommiſſion. Das Beſtehen dieſer Prüfung 
berechtigt zur Anſtellung auch im Königreiche Preußen. 


XI. Die Prüfung der Lehrerinnen der weiblichen 


Handarbeiten 
wird nach der Verordnung von 25. Januar 1892 — Nr. 861 der 
Geſetz Sammlung — in der Negel einmal jährlich in Deſſau vor 


einer nad) dem Ermejjen der Herzoglichen Negierung, Abth. }. d. Schul: 
wejen, zujammengejetten Kommiſſion unter Mitwirkung des Komitees 
der Yandesfrauenarbeitsichule abgehalten. Die Yeitung der Prüfungs- 
Kommiſſion erfolgt durch einen Vertreter der Herzogl. Regierung 
Abth. f. d. Schulwejen. 
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Vorbedingungen der Zulaffung zur Prüfung find ein Yebens- 
alter von mindelten® 18 Jahren und befriedigende Vollendung der 
Hauptkurſe der Yandesfrauenarbeitsjchule. 


XL. Die Prüfung der Turniehrerinnen 

geichieht nach einen Zeitens der Staatsregierung mit dem Königlich) 
Preußiichen Miniſterium der geiftlichen, Unterrichts: und Mledizinal- 
Angelegenheiten getroffenen Ablommen vor der betreffenden Prüfungs: 
Kommiſſion in Berlin. Die Termine diejer alljährlich im Frühjahr 
und Herbjt ftattfindenden Prüfungen werden veröffentlicht und haben 
Anmeldungen dazu durch Vermittelung der Herzogl. Regierung, 
Abth. f. d. Schulweſen, Jpätejtend 3 Wochen vor dem Prüfungstermine 
zu erfolgen. 


XI. Die Prüfung für den Bureandienit bei den 
Berwaltungsbehörden 


erfolgt nach Mahgabe der Landesherrlichen Verordnung vom 24. Sep— 
tember 1882 — Wr. 625 der Bejeß- Sammlung — nad) zurücgelegtent 
mindejtend dreijährigen praktischen Worbereitungsdienite, zu welchem 
nur ſolche Aspiranten zugelafien werden, welche die in der Per: 
ordnung vom 13. Oftober 1892 — Nr. 882 der Bejeg- Sammlung — 
bejtimmte Schulbildung nachweiien. 

Für civilverjorgungsberechtigte Militär-Anwärter ift Durch Die 


Minifterial-VBerordnung vom 2. Auguit 1884 — Nr. 677 der Geſetz— 
Sammlung — die Dauer des Vorbereitungsdienjtes auf 6 Monate 


herabgejetzt, auch ſind Diejelben von den Nachweiie der von Givil- 
amwärtern geforderten Schulbildung befreit. 


PBrüfungsstommijlion: 
Mertens, Geh. Negierungsrath (j. Regierung). 
Yange, Regierungs-Aſſeſſor (ſ. Finanz-Direktion). 
Dr. Pieper, Oberlehrer (j. Gymnaſium Deſſau). 
Dr. Böning, Regierungs-Aſſeſſor (ſ. Negierung), Stellvertreter. 
Gebhardt, Landrentmeiſter (ſ. Landeshauptkaſſe) bei Prüfungen für 
das Kaſſen- und Nechnungsfach. 


XIV. Die Prüfung dev Geridtsichreiber und Gericdts- 


ichreibergehülfen 
ijt durch die Gerichtsjchreiber-Ordnung vom 23. September 1879 — 
Nr. 554 der Geſetz Sammlung — und die Verordnung vom 12, De- 


zember 1881 — Wr. 603 der Gejeß- Sammlung —, bezüglich der 


= 08 


erforderlichen Schulbildung auch durch die Verordnung vom 13. Oftober 
1592 — Nr. 852 der Gejeß- Sammlung — geordnet. Sie erfolgt 
bezüglich der Gerichtsichreiber nach 2jährigenm, bezüglich ver 
nach 19, jährigem Vorbereitungsdienſt 
und wird bei dem Herzogl. Landgericht bor der durch das Gerzogl. 
Staatsminüterium jedesmal für die Dauer eines Jahres aus Richtern 
und Staatsanwälten ernannten Prüfungstommiliton abgelegt. Die 
geschäftliche Yeitung der Prüfungstommiliion ſteht dem Präſidenten 
des Yandgerichts (j. daſ.) zu. 

Mitglieder der Prüfungstommillton find zur Zeit: 

der Erjte Staatsanwalt Seh, Juſtizrath Siegfried, 
der ———— Henning, 
der Landgerichtsrath Rudolph, 
der Yandgerichtsrath Heiſe, 
ſämmtlich zu Deſſau. 

Für eivilverſorgungsberechtigte Militäranwärter iſt die Dauer 
des Vorbereitungsdienſtes zur Gerichtsſchreiber-Behülfen-Prüfung durch 
die Miniſterialvberordnung vom 2. Auguſt 1884 — Nr. 677 der 
Geſetz Sammlung — auf 6 Monat bejchränft. 


XV. Die Prüfung dev Gerichtspollzicher 

findet nach den Vorjchriften der Gerichtsvollzieher-Ordnung von 1. Aug. 
13879 — Nr. 545 der Geſetzſammlung — beim Herzogl. Yandgericht 
vor der in der gleichen Weije wie vorjtehend unter XIV., vom Herzogl. 
Staatsminiſterium gebildeten Brüfungstommillion jtatt. Der Prüfung 
muß ein mindeitens jechSmonatlicher Vorbereitungsdienft vorangehen. 

Mitglieder der Prüfungstommillion find zur Zeit Die unter 
XIV. aufgeführten Mitglieder der Prüfungskommiſſion für Gerichts: 
jchreiber und Berichtsichreibergehülfen. 


XVI Die Prüfung der Buhnenmeiiter und Wegeaufjeher. 
Nach der Yandesherrlichen Verordnung vom 12. Dezember 1881 
— Nr. 604 der Gejeg- Sammlung — it die Anjtellung als Wege- 
aufieher oder Buhnenmeijter von der Ablegung einer Prüfung ab- 
bängig, welcher eine mindeitens einjährige Beichäftigung im Bureau 
einer Herzogl. Bauverwaltung und eine mindejtens zweimonatige 
jelbjtthätige Mitwirkung bei Wege: oder Wafjerbauten vorangehen 
muß. Für civilverjorgungsberechtigte Militäramvärter it die Dauer 
des Worbereitungsdienites durch die Minijterial- Verordnung dom 
2. Auguſt 1884 — Nr. 677 der Sejeß- Sammlung — auf ein Jahr 
beichränft. Die Prüfungs-Kommijjion bejteht aus dem bautechnijchen 
Mitgliede der Herzogl. Finanz-Direktion (z. Zt. Oberbaurat) Hummel) 
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und zwei von lebterem für jede Prüfung zuzuziehenden Vorjtehern 
Herzogl. Bauverwaltungen. 


XV. Die Prüfung der Hufbeichlagichmiede. 

Nach dem Gejehe vom 11. März 1896 — Wr. 718 der Gejeb- 
Sammlung — ijt der Betrieb des Hufbeichlag-Gewerbes von der 
Beibringung eines Prüfungszeugniſſes abhängig. Die betreffende 
Prüfung tt vor einer Kreis-Prüfungskommiſſion abzulegen, 
deren Mitglieder von der Herzogl. Negierung, Abtheilung des Innern, 
ernannt find und aus einem beamteten Thierarzt, einem Hufbeichlag: 
jchmiede und einem dem Kreiſe der Hufbeſchlag-Intereſſenten ent- 
nommenen Sachverjtändigen bejtehen. 

Mitglieder der Kreis-Prüfungskommiſſionen ſind zur Zeit: 

a. In Dejjau: 
Kreisthierarzt Honigmann, Borfigender. 
Schmiedemeiiter Forth in Dejjau. 
Amtsratd Probſt in Retzau. 

b. In Bernburg: 
Kreisthierarzt Weller, Vorſitzender. 
Schmiedemeiſter Söhns in Bernburg. 
Amtsrath Gutknecht in Altenburg. 

ec. In Cöthen: 
Kreisthierarzt Rößler, Borfigender. 
Schmiedemeiiter Hundt in Göthen. 
Gutsbefißer Döpke in Baasdorf. 

d. Sn Berbit: 
Kreisthierarzt Haas, Vorſitzender. 
Schmiedemeilter Schmidt in Zerbit. 
Mühlenbefiger Heinze in Zerbſt. 

e. In Ballenitedt: 
Kreisthierarzt Keller, VBorfißender. 
Schmiedemeijter Gottlieb Brintmann in Ballenftedt. 
Oberamtmann Hahn dal. 


XVII Die Prüfung der Elb- und Saale-Schiffer. 

Durch die Bekanntmachung des Herzogl. Staatsminijteriung 
vom 3. Auguſt 1891 — Nr. 857 der Gejeß- Sammlung — it in 
Ausführung der Elbjchifffahrts-Additionalafte vom 13. April 1844 
die Zulafjung (Batentirumg) der Elb- und Saale- Schiffer von dem 
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Bejtehen einer Prüfung abhängig gemacht, welche vor der zu dieſem 
Zwecke gebildeten Prüfungskommiſſion, und zwar für die Elbichirfer 
in Noßlau, für die Saalejchiffer in Nienburg, abzulegen iſt. Jede 
diejer Prüfungskommiſſionen beiteht aus drei Mitgliedern, nämlid) 
aus einem vom Staatsminijterium zu bejtimmenden Herzogl. Baus 
beamten als VBorfigenden und zwei von der Negierung zu bejtellenden 
Schifffahrtskundigen als Beiſitzern. 

Zur Prüfung wird nur zugelaſſen, wer ſich durch Zeugniß der 
zuſtändigen Polizeibehörde über ſeine Unbeſcholtenheit und über ſeine 
ſonſtigen perſönlichen Verhältniſſe genügend ausweiſt. 


a. Elbſchiffer-Prüfungskommiſſion in Roßlau: 
Bramigk, Waſſerbau-Inſpektor zu Deſſau, Vorſitzender. 
Kreuter, Wilhelm, Schiffseigner in Roßlau. 

Irmer, Friedrich, Schiffseigner daſ. 

b. Saaleſchiffer-Prüfungskommiſſion in Nienburg: 
Bramigt, Waſſerbau-Inſpektor zu Deſſau, Vorſitzender. 
Neubert, Auguſt, Schiffseigner in Nienburg. 

Eitner, Andreas, Schiffseigner daſ. 


Juſtiz. 
An der Spitze der Landes-Juſtizverwaltung ſteht das Herzogl. 
Staatsminiſterium. Die Vorſtände der Gerichte und der Staats— 
anmwaltjchaften ſind die Organe desjelben bei den Geichäften der Juſtiz— 
verwaltung. 
Die Aufſichts-Verhältniſſe in der Juſtizverwaltung find in 
folgender Weije geregelt: 
Die Aufſicht jteht zu: 
dent Staatsmimijterium binfichtlich des Landgerichts und der Amts— 
gerichte, jorwie der ſämmtlichen Staatsanwaltichaften; 
dem Präjidenten des TÜberlandesgerichts (j. unter Oberlandesgericht) 
hinsichtlich jämmtlicher Landesgerichte; 

dem PBräfidenten des Landgerichts hinsichtlich dieſes Gerichts, ſowie 
der Amtsgerichte; 

dem Amtsrichter, bei den mit mehreren Richtern bejeßten Amtsgerichten 
demjenigen Amtsrichter, welchem von dem Staatsminijterium die 

Aufjicht übertragen worden iſt, Hinfichtlich der bei dem Amts— 

gericht angejtellten oder bejchäftigten Beamten; 
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dem Dberjtaatsanwalt (j. unter Staatsanwaltichaft) und dem Erjten 

Staatsanwalt hinfichtlich der Staatsanwaltichaften; 
den Beamten der Staatdanwaltichaft bei einem Amtsgericht hin— 

jichtlich des ihnen untergebenen Hülfsperſonals. 
(Ausführungsgejeb zum D. Gerichtsverfafjungs= Gejeg Nr. 521 der Gejep- 

Sammlung für Anhalt] 88 56, 57, 58). 

Die Gerichtsbarkeit in ftreitigen Rechtsangelegenheiten 
bejtimmt ſich nach den Vorjchriften des Deutjchen Gerichtsverfafjungs- 
Geſetzes. 

Se. Hoheit, der Herzog, und die Mitglieder des Herzogl. Hauſes 
haben in allen ſtreitigen Rechtsangelegenheiten ihren Gerichtsſtand vor 
dem Landgericht; in denjenigen Angelegenheiten, in welchen die Klage 
gegen eine Herzogl. Hofverwaltungs-Behörde erhoben wird, ſind die 
allgemeinen geſetzlichen Beſtimmungen maßgebend. (Ausführungsgeſetz 
zum Deutſchen Gerichtsverfafjungs-Gejeg, $ 18, Abi. 1. 2). 

Hinfichtlich der nichtjtreitigen Redtöungelegenheiten gilt 
Folgendes ———— z. D. Gerichtsverſaſſungs-Geſetz SS 11, 
14, 16 f., 25, 27, 28 f., 31, 34, 40, 51, 54): 

Betreff der Mitglieder der Herzogl. Familie it in Bezug auf 
dieſe Angelegenheiten (Tejtaments-Errichtungen, Nachlaß-Regulirungen, 
Familienſchlüſſe, Ehe- und Vormundichafts-Sachen) die bejtehende Haus: 
verfafiung maßgebend. In allen perjönlichen Nechtsangelegenheiten 
Sr. Hoheit, des Herzogs, und dev Mitglieder der Herzogl. Familie 
werden die Gejchäfte der nichtitreitigen Gerichtsbarkeit von dem Yand- 
gericht erledigt. 

Im Uebrigen jind zujtändig: 


Die Amtsgerichte: 
für alle Gejchäfte der freiwilligen Gerichtsbarkeit im engern Sinne 
einſchließlich der gerichtlichen Verwahrung lestwilliger Verfügungen; 
für die auf die Führung der Handelsregiiter, Genvjjenjchaftsregijter 
und der Mujterregijter bezüglichen Gejchäfte; für die in dem Deutſchen 
Handelsgejeßbuch und in dem Geſetz über die privatrechtliche Stellung 
der Erwerbs- und Wirthichafts-Genofjenjchaften mebjt den dazu er- 
laſſenen Landesgejegen den Gerichten zugewiejenen, von den Deutjchen 
Prozehordnungen nicht betroffenen Angelegenheiten; für Die in dem 
Neichsgejeß über die Beurfundung des Berjonenjtandes und die Ehe- 
Ihliegung nebjt der Anhaltijchen Ausführungs-Verordnung den Ge- 
richten erſter Inſtanz zugewiejenen Gejchäfte; für die Prüfung, Bes 
jtätigung und Ausfertigung der die Aufhebung und Abänderung von 
Familien-Fideikommiſſen und Familien Stiftungen ausiprechenden Fa— 
milienjchlüffe; für diejenigen in der Anhaltischen Notariatsordnung 
den Gerichten zugewiejenen Gejchäfte, welche nicht dem Yandgericht 
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zugetheilt find, bezw. dem Yandgerichts- Prälidenten als Organ der 
Sujtizverwaltung obliegen; für die den Gerichten zuitehende Ber: 
waltung oder Beaufjichtigung von Stiftungen, injoweit nicht durch 
bejondere Beltimmung des Staatsminijteriums die Verwaltung oder 
Beauffichtigung einer einzelnen Stiftung dem Landgericht übertragen 
wird. 

Den Amtsgerichten liegt nach Anordnung der Landes-Juſtizver— 
waltung ferner die Strafvollſtreckung in denjenigen Strafſachen ob, in 
welchen in eriter Inſtanz das Amtsgericht (Schöffengericht, Elbzoll— 
gericht) erfannt hat. Ueber Begnadigungsgejuche werden diejelben mit 
ihrem Öutachten gehört, ſoweit die gerichtliche Verurtheilung wegen 
Uebertretung oder wegen Forjtdiebjitahls oder Felddiebjtahls 
erfolgt it. Die gutachtlichen Berichte derjelben gehen zunächſt an 
die Herzogl. Negierung, Abtheilung des Innern, zur Begutachtung, 
jodann an das Staatsminiſterium, welches in Höchſter Vollmacht 
entfcheidet. 

Bei den mit mehreren Nichtern bejegten Amtsgerichten werden 
die Geſchäfte Durch das Präſidium des Herzogl. Landgerichts alljährlich 
int Voraus auf die Dauer eines Gejchäftsjahres gemäß allgemeiner, 
von dem Herzogl. Staatsminilterium fejtgejtellter Grundſätze vertheilt. 
Die Vertheilung gejchieht dieſen Grundjägen zufolge zum größern 
Theil nach den Gattungen der Gejchäfte, zum Eleinern Theil nach 
örtlich abgegrenzten Bezirken; theilweiſe auch zugleich nach Gattungen 
und Bezirken. 

Das Sandgericht (Girilkammer): 
jür die Verhandlung und Entjcheidung über das Nechtsmittel der Be: 
ſchwerde in den zur Zuftändigfeit der Amtsgerichte gehörigen nicht- 
jtreitigen Nechtsangelegenheiten; fiir gewiſſe Entjcheidungen in Bezug 
auf das Notariat, jedoch mit Ausschluß der Neviiionsenticheidungen 
bezüglich der Anwendung der Stempelgejeße (j. Stempelfisfal). 

Der Bräjident des Landgerichts iſt zuftändig zur gerichtlichen 
Beglaubigung amtlicher Unterichriften zum Zwecke der Legalijation 
im diplomatischen Wege. 


Das Oberlandesgericht (Eivilfenat): 


für die Verhandlung und Entjcheidung über das Rechtsmittel der 
weitern Beſchwerde wider Enticheidungen des Landgerichts. 

Ueberdies ſind zuftändig: 

Die Gerichtsjchreiber bei den Amtsgerichten zur Auf 
nahme von Wechjelprotejten, Vornahme von Entiiegelungen und In— 
venturen (auf Anordnung des Richters); 

die Gerichtsvollzieher zur Aufnahme von Wechjelproteiten, 
zur freiwilligen Verjteigerung von Mobilien, von Früchten auf dem 
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Halm und von Holz auf dem Stamme, endlich zu Siegelungen, Ent: 
jiegelungen und Inventuren im Auftrage des Gerichts oder des Kon— 
fursverwalter2. 

Beihwerden werden im Nufjichtswege injoweit erledigt, als 
fie Angelegenheiten der Auftizverwaltung, insbejondere den Geſchäfts— 
betrieb uud Verzögerungen, betreffen (Ausführungsgejeß zum Deutjchen 
Gerichtsverfafjungsgejeß $ 63). 

Tas Dienjteinfommen der Anhaltiichen Landrichter und Amts— 
richter beſtimmt jich nach Dienjtalterflaffen durch einen Normale 
bejoldungstarif, welder dur) Landesherrliche Verordnung — 
Nr. 542 der Gejeß-Sammlung für Anhalt —, für den Landgerichts: 
Präſidenten und den Yandgericht3-Direktor, ſowie hinſichtlich der Be— 
vechnung des Dienſtalters der Nichter abgeändert durch das Belek 
vom 16. April 1887 — Nr. 750 der Gejeß-Sammlung für Anhalt 
— fejtgejtellt iſt. 

Die Dienſt- und Geſchäftsverhältniſſe der Gerichtsſchreiber (und 
Gerichtsſchreibergehülfen) ſind durch die Gerichtsſchreiberordnung 
vom 23. September 1879 — Nr. 554 der Geſetz-Sammlung für 
Anhalt —, bezw. die abändernde Herzogl. Verordnung vom 12. Te: 
zember 1881 — Nr. 603 —, die Dienjt- und Gejchäftsverhältniije 
der Gerichtövollzieher durch die Gerichtspollzieherordnung vom 
1. August 1879 — Nr. 545 der Gejeß- Sammlung für Anhalt — 
bezw. die abändernde Herzogl. Verordnung vom 1. Oftober 1835 — 
Nr. 703 — geordnet. 

Die Vertretung des Fiskus in bürgerlichen Rechtsitreitigfeiten, 
welche Angelegenheiten dev Nujtizverwaltung betreffen, erfolgt durch 
die Herzogliche Finanz: Direktion (Ausführungsgeſetz zum Deutjchen 
Herichtsverfaffungsgejeb 8 64). 


Sufizbehörden. 


Berichte. 


Dberlandesgeridt. 


Durch Staatsvertrag vom 9. Dftober 1878 — Anlage zu Gejeß 
Ar. 518 — iſt zum Oberlandesgericht für das Herzogthum Anhalt 
das Königl. Preuß. Oberlandesgeriht in Naumburg (Saale) bejtellt, 
welches, joweit jeine Wirkſamkeit für Anhalt in Betracht fommt, die 
Bezeihnung „Königl. Preuß. Oberlandesgericht für das Herzogthum 
Anhalt“ führt. Von den etatsmäßigen Nichterjtellen des Königl. Ober- 
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landesgerichts jind zwei für Anhaltiſche Nechtsgelehrte gewahrt worden. 
Die legteren werden auf Vorſchlag Sr. Hoheit, des Herzogs, von 
Sr. Majeltät dem Teutichen Kaifer und König von Preußen berufen 
und erlangen durch ihre Ernennung die Eigenschaft Preußiſcher Staats» 
beamten. 

Das Necht der Aufiicht über das Oberlandesgericht wird aus- 
ſchließlich von Preußen geübt. 

Der Disziplinarjenat des Königl. Oberlandesgerichts zu Naum— 
burg it Disziplinargericht erſter Inſtanz für die gefammten Anhaltifchen 
richterlichen Beamten, die Staatsanwälte bei dem Landgericht und 
die Anhaltiichen Notare (j. unter „Disziplinarbehörden“). 

Das Königl. Oberlandesgericht in Naumburg enthält folgende 
Senate: 

Erjter Giviljenat unter dem Vorſitz des Oberlandesgerichts- 
Prüfidenten. 

Zweiter Giviljenat, welcher unter Anderem die Sachen aus 
Anhalt bearbeitet, unter dem Borjig des Senatspräfidenten, Geheinten 
Ober: ujtizrat) Hilſe. 

Dritter Civilſenat unter dem Vorſitz des Senatsprälidenten, 
Seheimen Ober-Juſtizrath Rocholl. 

Vierter Civilſenat unter dem Vorſitz des Senatspräſidenten 
Weyer. 

Strafſenat unter dem Vorſitz des Senatspräſidenten, Geheimen 
Ober-Juſtizrath Rocholl. 

Die Anhaltiſchen Mitglieder, Oberlandesgerichtsräthe Weſt und 
Hedicke, gehören dem zweiten Civilſenate an. Oberlandesgerichts— 
rath Weſt iſt zugleich Mitglied des Strafſenats. 

Der Disziplinarjenat (ſ. Diszipl.Beh.) iſt zur Zeit zuſammen— 
geſetzt aus dem Oberlandesgerichts-Präſidenten Dr. von Branden— 
ſtein, dem Senatspräſidenten, Geheimen Ober-Juſtizrath Rocholl, 
den Oberlandesgerichtsräthen, Geheimen Juſtizräthen von Klocke 
und Müller, den Oberlandesgerichtsräthen Maske und Drache. 

Ergänzungsridhter: Oberlandesgerichtäratd Tielſch. An 
Stelle des Oberlandesgerichtörath Drache tritt in Anhaltiichen Sachen 
der Oberlandesgerichtsraty Weit ein. 

Die Prüfungs-Kommiſſion für Rechtskandidaten (ſ. Prüfungs: 
Kommiljionen) bejteht unter dem Vorſitz des Oberlandesgerichts-Prü- 
jidenten aus den Oberlandesgerichtsräthen Weit, Fromme, Tielſch 
und Dr. Mendrella. 

Bei dem Königl. Oberlandesgerichte haben die Anhalt. Referendare 
während eines Zeitraums von 6 Monaten ihren VBorbereitungsdienit 
zu leijten. 


1 


Nichter:Perfonal des Oberlandesgerichts. 

Präſident: Dr. vd. Brandenftein, Wirkt. Geheimer Ober-Juſtizrath 
(mit dem Range der Näthe I. Klaſſe), Dechant des Domitifts 
Merjeburg, Mitglied des Herrenhaufes, Kr PrRAO.2.m.E. 
PrHHO0.C., PrJO.RR., Schzb.EK.l. 

Senatspräjidenten: Rocholl, Geheimer Ober-Juſtizrath (mit dem 
Range der Räthe II. Klaſſe), PrRAO.2.m.E., PrKO0.4.EB. — 
Hilfe, Geheimer Ober: Jujtizrath (mit dem Nange dec Räthe 
II. Klaſſe), Q) PrRAO.3.m.SchlL. — Weyer, PrRAO.3.m.Schl. 

Sherlandesgerichtsräthe: dv. Klocke, Geh. Juſtizrath, PrRAO.A. 
— Müllex, Geh. Juſtizrath, PrRAO.A. — Plehn, PrRAO.A. 

— Reit, &1., PrRAO.4. — Böhme, PrRAO.4. — Maske, 
PrRAO.4. — Drade. — Hedide, G1. — Lood. — Has: 
ford. — Kreis. — Fromme. — Tielſch. — Krieger. — 
Görlig. — Monje. — Dr. Mendrella — Mitſchke. — 
Eine Stelle ijt unbejegt. 

Hülfsrihter: Behm, Amtsrichter. — Papperoth, Amtsrichter. 
— Lebenheim, Landrichter. — Vintz, Amtsrichter. 


Bureau-Beante: 
Nehnungsrevijor: Winter, Rechnungsrath, PrRAO.A., LDA.2. 
Erjter Gerihtsfchreiber: Seit, Nanzleirath. 
Nendant der Jujtizhauptfajje: Streitberger, Rechnungsrath. 


Herzogl. Landgericht. 
(Sitz: Das Herzogl. Gerichtsgebäude Bismardftr. Nr. 27 in Dejjau.) 

Es bejtehen zur Zeit eine Straffammer*), und 3 Givilfammtern ; 
Givillammer I für ſämmtliche Angelegenheiten, für welche das 
Landgeriht in zweiter Injtanz zuftändig ift, und jämmtliche Ehe— 
ſcheidungsprozeſſe, jowie ſämmtliche Alimentenprozeiie zwijchen Ehe⸗ 
leuten aus dem Landgerichtsbezirk, ferner für die Gnadenſachen in 
Familienangelegenheiten für den ganzen Landgerichtsbezirk, die in 
$ 11 des Geſetzes Nr. 521 der Anhaltiſchen Geſetzſammlung dent 
Zandgerichte zugewiejenen Gejchäfte und die in $ 27 des angezugenen 
Geſetzes dem Landgerichte zugewiejenen Gejchäfte für den ganzen Land— 
gerichtsbezirk; Givilfammer II für die Sachen aus den Amts: 
gerichtSbezirken Deſſau, Oranienbaum, Jehnig, Zerbit, Noßlau, Cos— 
wig, Ballenjtedt und Harzgerode, joweit diejelben nicht der Civil— 


*) Wegen der bei dem Herzogl. Amtsgericht Bernburg gebildeten Straf: 
fammer ſ. Herzogl. Amtsgericht Bernburg. 
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fammer I überwiejen jind, mit Ausnahme jedoch (vergl. unten) dev 
Wechſelprozeſſe, jowie für diejenigen Nechtöitreitigfeiten, in denen 
mehrere Beklagte, die ihren allgemeinen Gerichtsſtand in verjchiedenen 
Amtsgerichtsbezivten haben, als Streitgenojjen verklagt werden, 
und nicht ein gemeinichaftlicher beſonderer Gerichtsjtand begründet 
it; Givilfammer III für die Sachen aus den Amtsgerichtsbezirken 
Köthen, Bernburg und Sanderdleben, ſoweit diejelben nicht der Civil 
fammer I übertragen find, jowie für jämmtliche Wechjelprozeije 
aus dem Landgerichtsbezirke. 

In den Givillammern führt der Landgerichtspräjident, in der 
Straffammer der Yandgerichtsdireftor den Vorſitz. 

Negelmäßige Sitzungstage find: für die Straffammer Montag 
und Dienstag, nach Bedürfniß aud) Sonnabend; für die Civil— 
fammer I Donnerstag; für die Givilfammer II Mittwoch; für 
die Givilfammer III Freitag; für Wechjelfachen auch noch Dienstag. 

Tas Landgericht ijt Elbzollgericht zweiter (letter) Inſtanz. 


RYerſonal. 
Richter: 
Präſident: Geh. Juſtizrath Friedrich Hachfeld, @) PrRAO.4. 
Direktor: Geh. Juſtizrath Friedrih Adermann, @)- 
Landrichter: 
Landgerichtsrath Geh. Juſtizrath Guſtav Peters, 1. 
Moritz Rudolph, 91. 
Adolf Kettler, @1., PrRAO.4. 
Louis Heije, @1. 
Georg Kraus, @1. 
Carl Frande, 1. 
Yandrichter Gujtav Sanftenberg. 
Gerichtsſchreiber: 

Kanzleirath Adolf Mayländer, &2. (erſter Gerichtsſchreiber). 
Sekretär Max Bäge. 

Gerichtsſchreibergehülfen: 
Bureauaſſiſtenten: Friedrich Meißner, Franz Mahnke. 

Rechnungsreviſionsbeamte: 
Rechnungsrath Wilhelm Koppehel, Ge. 
Reviſionskalkulator Ludolf Zwernemann. 
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Kanzliſten: 
Fried. Matthias, X, KDM. 70/71£.N., Wild. Haupt, PrMDA.3. 
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Hausmann: 
Hausmeifter Chriftin Wilke, &s. 
Gerichtsdiener: 
Friedrich Franke, RI, Wilhelm Goldmann, Karl Fritze, [RKÜ, 
KDM. 70/71. 
Hülfsgerichtsdiener: 

Leopold Ziegler, — 
Franz Huckenholz, diutariſch. 


Schwurgericht. 
Schwurgerichte finden regelmäßig drei Mal im Jahre in Deſſau 
ſtatt. Sie beginnen der Regel nach am dritten Montag des Februar, 
am zweiten Montag des Juni und am erſten Montag des November. 


Herzogl. Amtsgericht Deſſau. 
Sitz: Das Herzogl. Gerichtsgebäude Bismarckſtr. Nr. 27 in Deſſau.) 
Bezirk (49214 Gerichtseingeſeſſene): 
die Ortichaften Deſſau mit Rodebille, Alten mit Brachmeierei, Dellnau, 
Diesdorf, Elsnigk, Fraßdorf, Friedrichsdorf, Hinsdorf, Jonitz, Kleutſch 
mit Schwarzer Stamm, Kochſtedt, Körnitz, Großkühnau, Kleinkühnau, 
Lauſigk, Libbesdorf, Lingenau, Meilendorf, Moſigkau, Naundorf (jen— 
ſeit der Mulde), Naundorf (vor der Haide), Pötnitz, Quellendorf, 
Reppichau, Reupzig, Roſefeld, Scheuder, Scholitz, Sollnitz, Storkau, 
Törten, Zehmigkau, Ziebigk. 

Das Amtsgericht iſt Elbzollgericht. Dasſelbe führt die 
Handels-, Genoſſenſchafts- und Muſter-Regiſter zugleich für die 
Bezirke der Herzogl. Amtsgerichte Jeßnitz und Oranienbaum. 

Die Herzogl. Gerichtskaſſe iſt zugleich für das Herzogl. Land— 
gericht und die Herzogl. Amtsgerichte Jeßnitz und Oranienbaum beſtellt. 

Auswärtige Gerichtstage werden abgehalten monatlich zwei Mat 
in Duellendorf. 

Rerſonal. 

Richter: 

Amtsgerichtsrath Albert Henning, &1., mit der Dienſtaufſicht be— 
auftragt. 
Amtsgerichtörath Hermann Saft, &1. 
Amtsrihter Carl Behr. 
Amtsrichter Guſtav Lüderitz. » 
Hilfsrichter Theodor Döring, zugleid; Amtsanwalt. 
12 
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Gerichtsichreiber: 

Ktanzleivath Friedrich Otto, &g. (erſter Gerichtsichreiber). 
Sefretäre: Louis Schumann, EKz.66., Paul Bäge, Aug. Jauerka. 
Gerichtsjchreibergehülfen: 

Regiſtrator Georg Rümpler, ®s. 

Bureauafiütenten: Paul Henning, Franz Gorre. 

Serichtsfajjenbeamte: 

Kaſſenvorſteher: Nechnungsrath Hermann Fiſcher, &g- 

Kaffirer: Nendant Carl Schäfer, (Os. 

Kaſſenaſſiſtent: Ferdinand v. Böllnig. 

Serichtspollzieher: 

Hernann Krüger, Reinhard Wede, PrMDA3., KDM. 70/71, 

Franz Nieß, Gs. PrAEz., Otto Wiele. 
Gerichtsdiener: 
Friedrich Elze, Jacob Hinte, Friedrih Graue. 
Hülfsgerichtsdiener Guſtav Kirbach. 


Herzogl. Amtsgericht Bernburg. 
(Sitz: Früheres Herzugliches Schloß in Bernburg.) 
Bezirk (74440 Eingeſeſſene): 
die Ortſchaften Bernburg mit Waldau, Güſten, Nienburg, Aderſtedt, 
Altenburg, Amesdorf, Baalberge, Borgesdorf, Bullenſtedt, Dröbel, 
Gerbitz, Giersleben mit Salmuthshof, Grimſchleben, Gröna, Hecklingen 
mit Gänſefurth, Hohenerxleben, Ilberſtedt, Kölbigk, Latdorf, Leau, 
Leopoldshall, Großmühlingen, Kleinmühlingen, Neundorf, Neunfinger, 
Osmarsleben, Oberpeißen, Plötzkau mit Bründel, Großpoley, Klein— 
poley, Pobzig, Rathmannsdorf, Roſchwitz mit Gnetſch und Zepzig, 
Kleinſchierſtedt, Warmsdorf, Weddegaſt, Wedlitz, Großwirſchleben, 
Kleinwirſchleben, Wispitz. 

Für die Bezirke der Herzogl. Amtsgerichte Bernburg, Ballen— 
ſtedt, Sandersleben und Harzgerode iſt bei dem Herzogl. Amtsgericht 
Bernburg eine Strafkammer gebildet, welcher die Thätigkeit eines 
erkennenden Gerichts erſter Inſtanz und inſoweit die Thätigkeit 
eines beſchließenden Gerichts übertragen iſt, als es ſich um 
kollegialiſche Entſcheidungen Handelt, welche erforderlich werden, 
nachdem das Hauptverfahren endgiltig vor dieſer Strafkammer er— 
öffnet worden iſt. — Ständiger Vorſitzender der Strafkammer iſt 
der Amtsgerichtsrath Stein. Die übrigen Mitglieder werden all— 
jährlich aus der Zahl der Amtsrichter des Strafkammer-Bezirks be— 
rufen. 
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Das Herzogl, Amtsgericht führt die Handels, Genofjenjchaft- 
und Muſter-Regiſter zugleich für den Bezirk des Herzogl. Amts— 
gericht3 Sandersleben. 

Die Herzogl. Gerichtsfafie ift zugleich für das Herzogl. Amts— 
gericht Sandersleben bejtellt. 

Auswärtige GerichtStage werden abgehalten monatlid je 2 Mal 
in Nienburg a. ©., Güſten, Leopoldshall und Hecklingen, monatlich 
1 Mal in Grofmühlingen. 

»Verfonal. 
Richter: 
Amtsgerichtsrath Carl Stein, &1., mit der Dienſtaufſicht beauftragt. 
- Guſtav Haeniſch, @1. 
Mar v. Brunn, 61. 
Amisrichter Johannes Aue. 

Albert Vogel. 

⸗ Paul Suhle. 

Außerdem ein ſtändiger Hülfsrichter, jetzt Gerichtsafjefior Johannes 

Weber. 

Gerichtsſchreiber: 
Sekretäre: Ferdinand Haedicke, (H (evfter Gerichtsſchreiber), Auguſt 

Hoehne, Friedrich Gaebe, Wilhelm Naumann. 

Gerichtsſchreibergehülfen: 
Bureauaſſiſtenten: Theodor Weiſe, Otto Hirſch, Hans Karnofsky, 

Louis Kolſcher, Ernſt Donath. 

Gerichtskaſſenbeamte: 
Kaſſenvorſteher: Rendant Ernſt Hannemann, Os. 
Kaſſirer: Albert Sachſe. 
Gerichtsvollzieher: 
Heinrich Franz, KDM.70/71., Hans Werner, Chriſtian Eisfeld. 
Gerichtsdiener: 
Carl Lehmann (zugleich Hausmann im Gerichtsgebäude), Julius 

Koerber, &IJ, KDM.70/71., Carl Eggeling, A. Möbius. 

Hülfsgerichtsdiener Hermann Oertel. 


Herzogl. Amtsgericht Cöthen. 
(Sitz: Früheres Herzogliches Schloß in Cöthen.) 
Bezirk (47931 Eingeſeſſene): 
die Ortſchaften Cöthen, Gröbzig, Radegaſt, Arensdorf, Baasdorf mit 
Pilſenhöhe, Großbadegaſt, Kleinbadegaſt, Biendorf, Breeſen, Cattau, 
Coſa, Cörmigk und Sixdorf, Cöſitz, Crüchern, Diebzig, Dohndorf, 
12* 
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Drofa, Edderig, Elsdorf, Fernsdorf, Frenz, Gerlebogf, Geuz, Glauzig, 
Gnetich, Gölzau, Görzig, Hohnsdorf, Hohsdorf, Jlbersdorf, Klepzig 
mit Holland und Oſtercöthen, Lennewis, Libehna, Locherau, Maas— 
dorf, Merzien, Mölz, Ofternienburg und Sibbesdorf, Großpaichleben, 
Kleinpajchleben, Pfaffendorf, Pfitzdorf und Berwitz, Pfriemsdorf, 
Piethen, Pißdorf, Plömnitz, Porſt, Preußlitz, Prießdorf, Proſigk, 
Reinsdorf, Riesdorf, Rohndorf, Schortewitz, Thurau, Trebbichau bei 
Aken, Trebbichau a. d. Fuhne, Trinum, Wadendorf, Wehlau, Groß— 
weißandt und Gahrendorf, Kleinweißandt und Kleinelsdorf, Wenn— 
dorf, Werdershauſen, Wiendorf, Wohlsdorf, Wörbzig, Wulfen und 
Bobbe, Großwülknitz, Kleinwülknitz, Würflau, Zabitz, Zehbitz, Zehmitz, 
Zehringen, Kleinzerbſt, Zeundorf, Ziebigk. 

Auswärtige Gerichtstage werden abgehalten monatlich 2 Mal in 

Gröbzig, monatlich 1 Mal in Radegaſt. 


»#erfonal, 
Richter: 
Geh. Juſtizrath Dr. Carl Pannier, @l., mit der Dienjtaufficht 
beauftragt. 
Amtsgerichtsrath Guftav Holzmann, &1. 
- Nobert Schwende, 91. 
. Carl Green, 1. 
Friedrich Kranold. 
Hülfsrichter Friedrich Jaentſch, zugleich Amtsanwalt. 
Gerichtsſchreiber: 
Kanzleirath Carl Lagemann. 
Sekretäre: Franz Schmidt (erſter Gerichtsſchreiber), Friedrich Gün— 
ther, &g., Guſtav Flemming. 
Gerichtsſchreibergehülfen: 
Bureauaſſiſtenten: Wilhelm Bankewitz, [XD, Franz Müller, XI, 
Max Urban, Moritz Jaenicke. 
Gerichtskaſſenbeamte: 
Kaſſenvorſteherſtelle wird verſehen durch den Gerichtsſchreiber Sekretär 
Friedrich Michelmann. 
Kaſſirer: Auguſt Henning, &e- 
Gerichtsvollzieher: 
Julius Jaeckel, Franz Perthis. 
Gerichtsdiener: 
Leopold Rolle, Franz Geiſeler (zugleich Hausmann im Gerichts— 
gebäude), Friedrich Rühle. 
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Herzogl. Amtsgericht Zerbit. 
(Sitz: Das Herzogl. Gerichtögebüude Schloßfreiheit Nr. 2 in Zerbit.) 
Bezirk (25594 Eingeſeſſene): 

die Ortichaften Zerbit, Lindau und Sorge, Badetz, Badewitz, Bias, 

Bone, Boni, Bornum mit Harzwinfel, Buhlendorf, Deetz, Dobri, 

Tornburg, Eichholz, Garitz, Gödnitz, Golmenglin, Grimme, Hagendorf, 

Hohenlepte, Jütrichau, Kerchau, Kermen, Krakau mit Rathsbruch, 

Kuhberge, Kleinleitzkau, Leps, Lietzo, Luſo, Mühro, Nedlitz, Nieder: 

lepte, Nutha, Pakendorf, Polenzko mit Bärenthoren, Pulspforde, 

Quaſt, Reuden, Rietzmeck, Steckby, Steutz, Straguth mit Gollbogen, 

Strinum, Trüben, Wertlau, Zernitz. 

Das Herzogl. Amtsgericht iſt Elbzollgericht. Dasſelbe führt 
die Handels-, Genoſſenſchafts- und Muſter-Regiſter zugleich für die 
Bezirke der Herzogl. Amtsgerichte Coswig und Roßlau. 

Die Herzogl. Gerichtskaſſe iſt zugleich für die Herzogl. Amts— 
gerichte Coswig und Roßlau beſtellt. 

Auswärtige Gerichtstage werden abgehalten monatli 1 Mal 
in Lindau. 

Werfonal. 
Richter: 

Amtögerichtörath Karl Franke, &1., mit dev Dienjtauflicht beauftrgt. 

Amtsrichter Friedrih Pichier. 

Hülfsrichter Wilhelm Taude, zugleich Amtsanmalt. 

2. Hülfsrichterſtelle, jebt verjehen von Gerichtsaſſeſſor Gottfried 
Birfner. 

Gerichtsjchreiber: 

Sefretäre: Otto Steinmüller, KDM.70/71. (erſter Gerichtsichreiber), 
Sriedrih Baumgarten, RO, PrEKz.2., EKz.66., KDM70/71., 
Guſtav Heinide. 

Gerichtsjchreibergehülfen: 

Burenuajiiitenten: Auguſt Schüler, Martin Dieb. 

Serichtstajjenbeamte: 

Kaſſenvorſteher: Nendant Friedrich Bendler, CRI, PrEKz.2., EKz.66,, 
KDM. 70/71. 

Kajfirer: Chriftoph Tiewer, CRY, KDM.70/71.£.N. 

Gerichtsvollzieher: 
Karl Schmidt, Fs. RI, KDM. 70,71., Franz Marx. 
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Gerichtsdiener: 
Franz Friedrich, PrEKz.2., KDM.70/71. (zugleich Hausmann im 
Gerichtögebäude). 
Hülfsgerichtsdiener Wajjerberg. 


Herzogl. Amtsgericht Ballenitedt. 
(Sig: Herzogliches Gerihtsgebäude in Ballenjtedt.) 
Bezirk (21891 Eingejeljene): 
die Ortjchaften Ballenjtedt, Großalsleben, Gernrode, Hoym und 
Hohendorf, Alictendorf, Kleinalsfeben, Asmusſtedt, Badeborn, Froſe, 
Dpperode, Nadisleben, Neinjtedt, Nieder. 

Das Herzogl. Amtsgericht führt die Handels-, Senojjenjchaft3- 
und Mufter-Negifter zugleich für den Bezirk des Herzogl. Amtsgerichts 
Harzgerode. 

Die Herzogl. Gerichtskaſſe iſt zugleich für das Amtsgericht Harz— 
gerode beſtellt. 

Auswärtige Gerichtstage werden monatlich ein Mal in Groß— 
alsleben und abwechſelnd ein Mal in Hoym und Froſe abgehalten. 
Rerſonal. 

Richter: 
Amtsgerichtsrath Paul Klinghammer, mit der Dienſtaufſicht be— 
auftragt. 
Amtsrichter Albert Zehrfeld. 
Eine Amtsrichterſtelle verſehen jetzt von dem Gerichtsaſſeſſor Nary. 
Gerichtsſchreiber: 
Sekretäre: Friedrich Törmer, Otto Höhne (erſter Gerichtsſchreiber), 

Oskar Stieger. 

Gerichtsſchreibergehülfen: 
Bureauaſſiſtenten: Guſtav Thürnagel, Otto Hartitz. 


Gerichtskaſſenbeamte: 
Kaſſenvorſteher: Die Stelle wird verſehen durch den Gerichtsſchreiber 
Sekretär Wilhelm Harm. 
Kaſſirer: Albert Salzmann. 
Gerichtsvollzieher: 
Heinrich Sandau. 
Für die Ortſchaften Großalsleben, Kleinalsleben und Alickendorf 
werden Parteiaufträge durch den Königl. Preuß. Gerichtsvollzieher 
Mai in Oſchersleben erledigt. Die übrigen Gerichtsvollziehergeſchäfte 
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werden in diejen Ortjchaften durch den Hülfsgerichtsdiener Klette in 

Alidendorf, welcher zum Hülfsgerichtsvollzieher bejtellt it, verjehen. 
Gerichtsdiener: 

Wilhelm Stoye, &s., Auguſt Steinbrecer. 

Hilfsgerichtsdiener Klette in Alidendorf. 


Herzogl. Amtsgericht Jeßnitz. 
(Sig: Herzogliches Gerichtsgebäude in Jeßnitz.) 
Bezirk (9211 Eingeſeſſene): 
die Ortichaften Jeßnitz, Naguhn mit Schloß Libehna, Bobbau mit 
Steinfurth, Hoyersdorf, Kleckewitz, Kleinleipzig, Marke, Kleinmöhlau, 
Nieſau, Retzau, Roßdorf, Salegaſt, Siebenhauſen, Thurland mit 
Haidekrug, Tornau. 
Auswärtige Gerichtstage werden monatlih 2 Mal in Raguhn 
abgehalten. 
»erfonal. 
Richter: 
Amtsgerichtsrath Guſtav Mayländer. 
Gerichtsichreiber: 
Sefretär Wilhelm Wiebad. 
Gericht3jchreibergehülfe: 
Bureanaljiitent Erdfried Engelmann. 


Gerichtsvollzieher: 
Leopold Weiſe (provijoriic)). 
Gerichtsdiener (zugleich Gefängnißwärter): 
Friedrich Becker. 


Herzogl. Amtsgericht Oranienbaum. 
Sitz: Herzogliches Gerichtsgebäude in Oranienbaum.) 
Bezirk (7201 Eingeſeſſene): 
die Ortſchaften Oranienbaum, Wörlitz, Brandhorſt, Gohrau, Grieſen, 
Grünehof, Horſtdorf, Kakau, Münſterberg, Rehſen, Rieſigk, Rothehaus, 
Schönitz, Vockerode. 
Das Amtsgericht iſt Elbzollgericht. 
Auswärtige Gerichtstage werden monatlih 2 Mal in Wörlig 
abgehalten. 
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Verflonal. 
Richter: 
Amtsrichtev Dr. jur. Auguſt Cramer. 
Gerichtsſchreiber: 
Sekretär Mar Schütz. 
Gerichtsſchreibergehülfe: 
Bureauaſſiſtent Emil Matthias. 
Gerichtspollzicher: 
Die Gerichtsvollziehergeichäfte find bis auf Weiteres dem Gerichts— 
vollzieher Schmidt in Coswig mit übertragen. 
Gerichtsdiener (zugleich Gefängnißwärter): 
Friedrich Stahlhut, [XD. KDM. 70,71. 
Hülfsgerichtsdiener Zerbſter. 


Herzogl. Amtsgericht Coswig. 
(Sitz: Das Herzogliche Gerichtsgebäude Breiteweg Nr. 4.) 
Bezirk (10018 Eingeſeſſene): 
die Ortichaften Coswig, Buko, Burow, Cobbelsdorf, Tüben, Göritz, 
Griebo, Grochewitz, Kliecken, Köjelig, Möllensdorf, Pülzig, Senit, 
Serno mit Schleeſen, Wahlsdorf, Wörpen, Zieko. 
Das Amtsgericht it Elbzollgericht. 
Werfonal. 
Richter: 
Amtsrichter Dr. jur. Friedrich Kielhorn. 
Serichtsjchreiber: 
Bureauafiiitent Franz Kluge. 
Serichtsichreibergebülfen: 
Bureauajliitenten: Friedrich Klotzſch, Franz Eumicke. 
Gerichtsvollzieher: 
Wilhelm Schmidt (bproviſoriſch). 
Serichtsdiener (zugleich Gefängnißwärter): 


Guſtav Dtto. 
Hilfsgerichtsdiener Adolf Zaruba. 


— 15 — 


Herzogl. Amtsgericht Roßlau. 
(Sitz: das ſtädtiſche Rathhaus.) 

Bezirk (11493 Eingeſeſſene): 
die Ortichaften Roßlau, Bräſen, Brambach, Hundeluft, Seber mit 
Bergirieden, Luko, Meinsdorf, Mühlsdorf, Mühlitedt, Natho, Neeten, 
Ragöſen, Rodleben, Stakelitz, Streeb, Thießen, Tornau und Behrens: 

dorf, Weiden. 
Das Amtsgericht iſt Elbzollgericht. 


»Perfonal. 
Richter: 
Amtsrichter Johannes Richter. 
Gerichtsſchreiber: 
Sekretär Chriſtien Wahrenholz, KDM.70/71., LDA.2. 
Gerichtsſchreibergehülfe: 
Die Stelle wird durch den Diätar Johannes Haaſe verſehen. 
Gerichtsvollzieher: 
Die Gerichtsvollziehergeſchäfte ſind bis auf Weiteres dem pro— 
viſoriſchen Gerichtsvollzieher Weiſe in Jeßnitz mit übertragen. 
Gerichtsdiener (zugleich Gefängnißwärter): 
Friedrich Herrmann, &s. 


Herzogl. Amtsgericht Sandersleben. 

(Sitz: das ſtädtiſche Rathhaus.) 

Bezirk (8004 Eingeſeſſene): 
die Ortſchaften Sandersleben und Roda, Drohndorf, Freckleben, 

Mehringen, Schadenthal, Schackſtedt, Unterwiederſtedt. 
Yerſonal. 
Richter: 
Amtsrichter Franz Aue (zur Zeit krank. Die Stelle wird durch den 
Gerichtsaſſeſſor Adolf Bartels verſehen). 
Gerichtsſchreiber: 

Sekretär Franz Niemann, [XD. 

Gerichtsjchreibergehülfe: 
Bureauaffiitent Hugo Hartmann. 
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Serichtsvollzieher: 
Die Gerichtsvollziehergeichäfte find bis auf Weiteres dem Gerichts— 
vollzieher Eisfeld in Bernburg mit übertragen. 
Gerichtsdiener (zugleich Gefängnigwärter): 
Carl Töffels, EKz. 66. 


Herzogl. Amtsgericht Harzgerode. 
(Si: Herzogliches Gerichtsgebäude in Harzgerode.) 
Bezirk (6966 Eingeſeſſene): 
die Drtjchaften Harzgerode mit Hänichen, Mägdeſprung, Silberhütte 
und Alerisbad, Güntersberge, Bärenrode, Friedrichshöhe, Lindenberg, 
Neudorf, Schielo, Siptenfelde, Tilferode mit Vorwerk Abberode. 

Yuswärtige Gerichtstage werden monatlich ein Mal in Ginters- 

berge abgehalten. 
»Werfonal. 
Richter: 
Amtsrichter Ernjt Albert. 
Serichtsichreiber: 
Sekretär Emjt Schwarze. 
Gerichtsichreibergehülfe: 

Bureauajiiitent Guftav Bär. 

Gerichtsvollzieher: 
Herrmann Graul. 

Gerichtsdiener (zugleid; Gefängnißwärter): 
Carl Weine. 
Schöffengerichte. 

Der Amtsrichter, bei den mit mehreren Richtern beſetzten Amts— 
gerichten derjenige Amtsrichter, welchem nach der alljährlich durch das 
Präſidium des Landgerichts im Voraus zu bewirkenden Geſchäfts— 
vertheilung die Bearbeitung der Schöffenſachen übertragen iſt, hat 
alljährlich die Tage der ordentlichen Sitzungen des Schöffengerichts 
für das folgende Geſchäftsjahr feſtzuſtellen und die Auslooſung der 
Hauptſchöffen (je zwei für jede Sitzung) vorzunehmen. 


Staatsanwaltſchaften. 


Die Zuſtändigkeit der Staatsanwaltſchaften beſtimmt ſich nach 
den Vorſchriften des Deutſchen Gerichtsverfaſſungsgeſetzes. 
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Ter Erite Staatdamvalt bei dem Landgerichte wird von Staats- 
miniterium der Regel nach zur Begutachtung von Begnadigungs- 
gejuchen in Verbrechens: und Bergehensfällen aufgefordert. 

Der Erjte Staatsanwalt ift in Ausführung der Verordnung des 
Bundesrath3 vom 16. Juni 1882, die Einrichtung von Strafregiftern 
und die wechjeljeitige Mittheilung der Strafurtheile betreffend, zur 
Strafregifterbehörde für das Herzogthum beſtellt. 

Als Hülfsbeamte der Stant3anwaltichaft im Sinne des $ 153 
des Gerichtsverfaſſungsgeſetzes ſind beitellt: 

1. Bei den Bolizeiverwaltungen der 4 Hauptitädte: Die 
BolizeisInipektoren und Polizei-Kommiſſare; die Schutzmänner 
einjchließlich der Wachtmeijter. 

2. Beiden Bolizeiverwaltungen in den übrigen Städten 
und auf dem Lande: die Bürgermeilter und die Amtsvor— 
jteher und deren Stellvertreter; die reitenden Jäger und Fuß— 
jäger einſchließlich der Wachtmeijter. 

3. Im Herzogl. und landesfisfalijchen Foritwejen: Die 
Oberförjter, NRevierfüriter, die Kandidaten der Forſtlaufbahn, 
welche im Forſtaufſichtsdienſt beſchäftigt ſind; die Förſter, 
Unterförſter, Revierjäger, Hülfsjäger, Forſtaufſeher und die— 
jenigen Waldwärter, welchen ein Schutzbezirk übertragen iſt. 

4. Die Stromaufſeher. 


Der landgerichtlichen Staatsanwaltſchaft iſt überdies zur Ver: 
vollſtändigung der nach den Beſtimmungen des — 
geſetzes einzurichtenden gerichtlichen Polizei gemäß $ 2 der Herzogl. 
Verordnung dom 4. Mat 1883 — Nr. 650 der Öejeß-Sammlung — 
für jeden der 5 Kreiſe ein der exefutiven Polizei angehörender: Be- 
anıter als Kriminal-Kommiſſar untergeordnet. Die örtliche Zus 
ſtändigkeit dieſer Kriminal-Kommiſſare erſtreckt fi) auf den Umfang 
desjenigen Kreiſes, in welchem dieſelben ihren Amiesſitz haben, und, 
joweit eine im Kreiſe jelbjt begangene itrafbare Handlung in Frage 
ſteht, auf das ganze Herzogthum. Der Staatsanwaltſchaft iſt außer: 
dem vorbehalten, den Kriminal-Kommiſſaren für einzelne Fälle noch 
weitergehende Aufträge zu ertheilen, wenn dies für die Zwecke der 
gerichtlichen Polizei für nothwendig erachtet wird. 

Bu Kriminal-Kommiſſaren ſind bejtellt: 

Polizei-⸗Inſpektor Holzendorff in Deſſau, 
Borchardt in Bernburg, 
= Troebes in Göthen, 


s ⸗ Steinweg in Zerbſt, 
Kreisſekretär Kerſten in Ballenſtedt. 


IB 


»Perfonal. 
Oberftaatsanwaltſchaft. 
(Auf Grund des Staatsvertrages mit Preußen vom 9. Oftober 1878 — ſ. oben.) 
Oberſtaatsanwalt Hecker, Geh. Ober-Juſtizrath (mit dem Range der 
Räthe II. Klaſſe) in Naumburg, ® PrRAO.3.n.Schl., PrK0.2., 
LDA.2., Schzb.EK.l. 


Staatsanwalt Zaeſchmar, LDA.2, SEHO.R.2. 
Burenubeanter: Weber, Sefretär. 


Landgerichtliche Stantsanwaltichaft. 
Eriter Staatsanwalt Geh. Juftizrath Franz Siegfried in Defjau, © 
Staatsanwalt Carl Bannier in Bernburg. 

Dem Leßtern jind die jtaatsanwaltichaftlichen Gejchäfte in den— 
jenigen Strafjachen übertragen, zu deren Aburtheilung die Strafkammer 
bei dent Herzogl. Amtsgericht Bernburg zuitändig it. Derjelbe er: 
ledigt auch im Uebrigen die Gejchäfte der Staatsanwaltjchaft im 
Bezirk diejer Straffammer jelbjtitändig, joweit fie nicht durch Geſetz 
oder Anordnung der Landes-Juftizverwaltung dem Erſten Staats: 
anwalt vorbehalten jind. Cine ftändige Hülfsarbeiterjtelle wird zur 
Zeit verjehen durch den Königl. Preuß. Gerichts-Aſſeſſor Schröter. 


Bureaubeamte: 
Sekretär: Julius Liebmann. 
Burenuafiiitenten: Emil Meinede in Deſſau, Friedrich Horn in 
Bernburg. 
Bureaudiener: 
Guſtav Yehmann, RI, KDM. 70/71. 
Die Dienergejchäfte bei dem Staatsanwalt in Bernburg werden 
durch das Dienerperjonal des Herzogl. Amtsgerichts dajelbit verjehen. 


Amtsgerichtlihe Staatsanwaltſchaft. 
Amtsanwälte: 
Für die Amtsgerichte Deſſau, Jeßnitz und Oranienbaum: 
Amtsanwalt und Hülfsrichter Theodor Döring in Deſſau. 
Vertreter: bei dem Amtsgericht in Deſſau: Polizei-Kommiſſar 
Schrader daſ.; 
bei dem Amtsgericht Jeßniß: Bürgermeiſter Thalwitzer daſ.; 
bei dem Amtsgericht Oranienbaum: Bürgermeiſter Rüddiger daſ. 
Für die Amtsgerichte Bernburg, Ballenſtedt, 
Sandersleben und Harzgerode: 


Die Geſchäfte des Amtsanwalts find zur Zeit dem Staatsanwalt 
Bannier in Bernburg mit übertragen. 
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Vertreter: bei dem Anttsgericht in Bernburg: Polizei-Inſpektor 

Borchardt daj.; 
bei dem Amtsgericht in Ballenjtedt: Stadtlefretäv Meins daj.; 
bei dent Amtsgericht in Sandersleben: Birgermeijter Schmidt dai.; 
bei dem Amtsgericht in Harzgerode: Stadtſekretär Salzmann da). 

Für das Amtsgericht in Göthen: 
Amtsanwalt und Hülfsrichter Friedrich Jaentſch. 
Bertreter: Polizei-Inſpektor Tröbes in Köthen. 

Für die Amtsgerichte Zerbit, Coswig und Roßlau: 
Amtsanwalt und Hülfsrichter Wilhelm Daude in Zerbit. 
Vertreter: bei dem Amtsgericht Zerbit: Stadtrath Caſſier dai.; 
bei dem Amtsgericht Coswig: Bürgermeiſter Lohſe dai.; 
bei dem Amtsgericht Roßlau: Bürgermeiſter Pötſch daf. 


Amtsanwälte in Forſtdiebſtahlsſachen. 

Bei den Herzogl. Amtsgericht Deifau: 
Oberförjter Otto in Deſſau. 
Vertreter: Forſtaſſeſſor Ulrich in Deſſau. 

Bei dem Herzogl. Amtsgericht Bernburg: 

Forſtanwalt 3. Zt. vac. 
Vertreter: Oberförjter Brückner in Biendorf. 

Dei dem Herzogl. Amtsgericht Cöthen: 
Oberförjter Irmer in Kleinzerbſt. 
Bertreter: Oberförjter Brüdner in Biendorf. 

Bei dem Herzogl. Amtsgericht Zerbit: 
Oberförjter Obbarius in Nedlitz. 
Vertreter: Oberförjter Meyer in Lindau. 

Bei dem Herzogl. Amtsgericht Ballenjtedt: 

Oberföriter Schönihen zu Haferfeld. 
Vertreter: Hofjägermeiiter Graf zu Münjter in Ballenjtedt. 

Bei dem Herzogl. Amtsgericht Jeßnitz: 
Oberföriter Huth in Pöplitz. 
Vertreter: Oberförjter v. Fabrice in Sollniß. 

Bei dem Herzogl. Amtsgericht Oranienbaum: 

Oberförjter dv. Fabrice in Sollnitz. 
Vertreter. Forſtmeiſter Schondorf in Wörlitz. 
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Bei dem Herzogl. Amtsgericht Coswig: 


Oberförſter Eberhardt in Coswig. 
Vertreter: Oberföriter Gieſecke in Serno. 


Bei dem Herzogl. Amtsgeriht Roßlau: 


Oberföriter v. Hellfeld in Roßlau. 
Vertreter: Cherfürjter Wohlgeboren in Hundeluft. 


Dei dem Herzogl. Amtsgericht Sandersleben: 


Der Amtsanwalt in Bernburg (j. vben). 


Bei dem Herzogl. Amtsgericht Harzgerode: 


Oberförjter Otto in Harzgerode. 
Vertreter: Oberförſter Bähr in Neudorf. 


Rechtsanwaltſchaft. 
Die Rechtverhältniſſe der Anhaltiichen Rechtsanwälte beſtimmen 


ſich nach den Vorſchriften der Deutſchen Rechtsanwaltsordnung vom 
1. Juli 1878 (j. auch unter „Disziplinarbehörden“). 


Die Anhaltiihen Rechtsanwälte gehören zu der für den Bezirk 


des Königl. Oberlandesgericht3 Naumburg (Saale) gebildeten An— 
waltsfammer, welche ihren Siß in Naumburg und einen Borjtand 
von 15 Mitgliedern hat. 


Den Vorſtand bilden zur Zeit: 

Steinbad, Geh. Juſtizrath, Rechtsanwalt und Notar zu 
Magdeburg, 1. (Vorjibender). 

Schliedmann, Juſtizrath, Rechtsanwalt und Notar zu 
Halle a/S., @&1. (itellvertr. Vorſitzender). 

Nortum, desgl. zu Naumburg a/S. (Schriftführer). 

Werner, Juſtizrath, Rechtsanwalt und Notar daj. (jtellvertr. 
Schriftführer). 

Yezius, Geh. Juſtizrath, Rechtsanwalt und Notar zu Cöthen. 

Bramigf, Geh. Auftizratd, Nechtsanwalt und Notar daſ. 

Meißner, Juitizrath, Rechtsanwalt und Notar zu Magdeburg. 

Herzfeld, deögl. zu Halle a/S. 

Bennecke, deögl. zu Naumburg a/S. 

Huſchke, desgl. zu Erfurt. 

Schoß, desgl. zu Stendal. 

Hof, desgl. zu Eisleben. 

Noth, Nechtsanwalt und Notar zu Sangerhaufen. 

Krüger, Auftizrath, Nechtsanwalt und Notar zu Halberjtadt. 

Herzog, Nechtsamvalt und Notar zu Quedlinburg. 
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Als Rechtsanwälte find zugelafjen: 
1. bei dem Herzogl. Landgericht und den Herzogl. 
Amtsgerichten: 
In Deſſau wohnhaft: 

Juſtizrath Franz Freyberg,*) 62. Juſtizrath Heinrich Jacoby.*) 
Suftizrath Otto Srendel,*)&. Dr. jur. Wild. Döring. Leopold 
Langwagen. Grid Gumpel. Baul Gröpfler. 

Sn Bernburg wohnhaft: 

Alerander Reichmann.“) Otto Fiedler.*) Friedrich Follgrabe 
(nur bei den Amtsgericht). 

Sn Cöthen wohnhaft: 

Moritz Bierthaler.*) Geh. Juſtizrath Ernft Bramigk.*) Juſtiz— 
rath Carl Behr.*) Geh. Juſtizrath Albert Lezius.*) Juſtiz— 
rat) Conrad Nieger.*) Juſtizrath Richard Joachimi.“) Dtto 
Behr. 

Sn Zerbſt wohnhaft: 

Fritz Öreger.*) 

Sn Ballenjtedt wohnhaft: 

Carl Friedrih v. d. Heyden (nur bei dem Amtsgericht). 
Juſtizrath Julius Wendroth. 


In Roßlau wohnhaft: 
Bürgermeiſter Emil Pötſch. 
2. bei dem Oberlandesgericht: 


Die vorgenannten Rechtsanwälte in Deſſau, Cöthen, Zerbſt und 
Bernburg, deren Namen mit *) verjehen find. 


Notare. 


Die Notare verwalten ihr Amt nach den Vorſchriſten der Anhalt. 
Notariat3ordnung vom 11. April 1877 (Mr. 457 der GeſetzSammlung 
für Anhalt) und berechnen die Kojten für notarielle Akte nad) einer 
gejeßlich fejtgeitellten Taxe. Denjelben wird bei ihrer Ernennung ein 
beſtimmter Wohnſitz angewiejen; jedoch bildet das Herzogthum Anhalt 
einen ungetheilten Amtsbezirk für die jänmtlichen Notare. Die Notare 
ſind berufen, Thatjachen, zu deren Wahrnehmung fie aufgefordert werden, 
zu öffentlichem Glauben urkundlich feftzuftellen, insbejondere über Rechts— 
geichäfte jeder Art, welche vor ihnen vorgenommen oder ihnen von den 
Detheiligten vorgetragen werden, üffentliche Urkunden aufzunehmen 
oder auszufertigen. Soweit nad) den bejtehenden Geſetzen zur Rechts— 
gültigkeit von Gejchäften der nichtjtreitigen Gerichtsbarkeit die Ver— 
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lautbarung vor dem Richter erforderlich iſt, hat die Verlautbarung 
vor einem Notar, und wenn die Verlautbarung vor dem zuſtändigen 
Richter erforderlich iſt, die Verlautbarung vor einem Notar, welcher 
in dem Amtsbezirk des zuſtändigen Richters ſeinen Wohnſitz hat, die— 
ſelbe Wirkung, wie die Verlautbarung vor dem Richter. Teſtamente 
werden durch Ueberreichung an den Notar mit derſelben Gültigkeit 
errichtet, wie durch Ueberreichung an den Richter. Der Notar darf 
bei den vor ihm verlautbarten Geſchäften ſtatt des Richters Eide 
und Verſicherungen an Eidesſtatt abnehmen, auch Rechtsbelehrungen 
ertheilen. 

Der Notar iſt ferner befugt, auf Antrag Ausbietungen von Grund— 
ſtücken, Rechten oder beweglichen Sachen, von Lieferungen oder Ar— 
beiten zu bewirken, Siegelungen und Entſiegelungen vorzunehmen, 
Vermögens- und Nachlaßverzeichniſſe aufzunehmen, Zuſtellungen von 
Kündigungen, Verwahrungen und ſonſtige Mittheiluugen, durch welche 
eine Nechtäwirkfung bezwedt wird, auszuführen und dieſe Geſchäfte 
durch öffentliche Urkunden zu bezeugen; injofern dieſe Gejchäfte jedoch 
in einem Prozeß- oder Zwangsvollitredfungs- Verfahren vorzunehmen 
jind, verbleibt die Vornahme derjelben, wie die Ausübung der jtreitigen 
Gerichtsbarkeit in allen ihren Theilen, den Gerichten (Notariats- 
Ordnung $$ 4, 13, 14). 

Die Aufnahme eines Notariatsakts kann mit Ausnahme beſtimmter 
Gejchäfte nur unter Zuziehung ziveier Zeugen oder eines zweiten Notars 
geichehen (SS 20, 21). 

Die dienftliche Aufſicht über die Notare jteht nächjt dem 
Herzogl. Staatsminifterium dem Präſidenten des Herzogl. Landgerichts 
zu. Wegen der Disziplinar-Strafgewalt über diejelben jiehe 
oben unter Titel „Disziplinars: Behörden“. 


In Dejjau: 
Suftizräthe Franz Freyberg, Heinrich Jacoby, Otto Frendel, 
Rechtsanwälte Dr. jur. Wilhelm Döring, Xeopold Yangwagen. 


In Bernburg: 
Rechtsanwälte Alerander Reihmann, Otto Fiedler, Friedrich Foll— 
grabe. 
Sn Cöthen: 
Juſtizrath Karl Behr, Geh. Juſtizrath Albert Lezius, Juſtizräthe 
Konrad Rieger, Richard Joachimi. 
In Berbit: 
Juſtizrath Fri Greger. 


— 19 - 


In Ballenjtedt: 
Nechtsanwalt Karl Friedrich v. d. Heyden, Juſtizrath Julius Wend- 
voth. 
Sriedensridter. 

In Gemäßheit der Anhaltijchen Friedensrichter- Ordnung bon 
10. Mai 1879 (Nr. 529 der Gejeß- Sammlung für Anhalt) it zur 
Zühneverhandlung über jtveitige Nechtsangelegenheiten (bürgerliche 
Nechtsitreitigfeiten, jowie Beleidigungen und Kürperverleßungen) für 
jede Gemeinde ein Ariedensrichter, welcher das Amt als Ehrenamt 
ausübt, zu bejtellen. Kleinere Gemeinden können durch die Herzogl. 
Negierung, Abtheilung des Innern, mit anderen Gemeinden zu einen 
Friedensrichter-Bezirk vereinigt, größere Gemeinden durch den Ge— 
meindevorjtand in mehrere Bezirke getheilt werden. Selbjtitändige 
Gutsbezirke werden den Gemeinden gleich geachtet. 

Die Wahl der Friedensrichter erfolgt in denjenigen Gemeinden, 
welche für fich einen Bezirk oder mehrere Bezirke bilden, durch den 
Semeinderath; in Gemeinden, in welchen ein Gemeinderath nicht be= 
jteht, jowie für die aus mehreren Gemeinden zujammengejeßten Be— 
zirfe durch den Kreisausſchuß nach Anhörung der betheiligten Ge— 
meinde- und Gutsvorftände Die Wahl gilt für 3 Jahre. Die 
Gewählten werden von dem Präfidium des Landgerichts bejtätigt und 
bei den Amtsgericht ihres Wohnſitzes eidlich verpflichtet. 

Die Friedensrichter jtehen in Bezug auf die Ausübung ihres 
Amts unter der Aufficht des Amtsgerichts ihres Wohnfiges, bezw. 
des mit der Dienjtaufficht bei dem Amtsgericht beauftragten Amts— 
vichters. Die Cheraufjicht wird don dem Präſidenten des Landgerichts 
und dem Staatsminifterium geführt. 

Die Friedensrichter jind zugleich zur Yeitung des jchiedsrichter: 
lichen Verfahrens in Wildjchadenfällen Hinfichtlih der Exiſtenz und 
Höhe des Wildichadens berufen. Zuſtändig it derjenige Friedens— 
vichter, in dejjen Bezirk das bejchädigte Grundjtüc liegt; in Stadt: 
gemeinden mit mehreren zriedensrichter= Bezirken wird einer der 
fungirenden Friedensrichter von der Herzogl. Regierung, Abtheilung 
des Innern, für einen bejtimmten längern Zeitraum berufen. 


Als Friedensrichter ind zur Zeit im Amte: 


I. Amtsgerichtsbezirk Deſſau. 

1. Erſter Bezirk der Stadt Deſſau (Breite Strafe, Angeritraße, 
Wall, Friederifenplag, Kreuzgaſſe, Böttchergaſſe, Fiſchergaſſe, 
Muldſtraße, Schloßſtraße, Kurzer Weg, Böhmiſche Straße, 
Reinickeſtraße, Flöſſergaſſe, Teichſtraße, Heinrichſtraße, Wilhelm— 
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jtraße, Friederikenſtraße, Scheplate, An der Mulde nordöftlich 
vom Gänſeanger, Wajlerftadt): 
Hoflieferant Richard Richter in Deſſau (Zerbiter Straße 42). 


. ‚Zweiter Bezirk der Stadt Deſſau (Askaniſche Straße Nr. 1 bi 


44 und 128 bis 163, Steinitraße Nr. 1 bis 10 und 63 bis 67, 
Füritenftrage, Großer Markt, Marktſtraße, Wallſtraße, Mittel- 
Itraße, Natbhausitraße, Lange Gaffe, Kleiner Markt, Kirchhof, 
Navalieritraße, Theaterbau, Stiftsjtraße, Alazienjtraße, Poſt— 
itraße, Leopoldſtraße, Johannisſtraße, Neumarkt, Wolfgang: 
ſtraße, Moltkeſtraße, Zerbiter Straße, Albrechtſtraße, Albrechts- 
plaß, Zerbſter Chauſſee, Wallwitzhafen): 
Hoflieferant Richard Lange in Deſſau (Wallſtraße 39). 


.Dritter Bezirk der Stadt Deſſau (Steinſtraße Nr. 11 bis 61/62, 


Leipziger Straße, Backgaſſe, Grünſtraße, Ziegelgaſſe, Steneſche 
Straße, Haideſtraße, Waſſerwerksſtraße, Bauhofsſtraße, Acker— 
ſtraße, Törtener Straße, Verlängerte Steneſche Straße, Am 
Törtenſchen Wege, Franzſtraße, Rennſtraße, Schulſtraße, Neue 
Reihe, Georgenſtraße, Quergaſſe, Mauerſtraße): 

Kaufmann Fr. Kröhs in Deſſau (Haideſtraße 116). 


.Vierter Bezirk der Stadt Deſſau (Amalienſtraße Nr. 21 bis 121d, 


Chaponſtraße, Landſtraße, Friedhofſtraße, Pauliplatz, Hallejche 
Straße, Sandſtraße, Bernburger Straße, Raguhner Straße, 
Jeßnitzer Straße, Kochſtedter Straße, Quellendorfer Straße, 
Cöthener Straße, Am Altenſchen Feldwege, An der Leipziger 
Chauſſee, Am Verbindungswege zwiſchen Haideſtr. und Quellen— 
dorfer Kreisſtraße, An der Quellendorfer Kreisſtraße): 
Kaufmann Wilhelm Koch in Deſſau (Steinſtraße 28). 


5. Fünfter Bezirk der Stadt Deſſau (Eliſabethſtraße, Bismarckſtraße, 


Akazienwäldchen, Friedrichſtraße, Antoinettenſtraße, Kaiſerſtraße, 
Kaiſerplatz, Aleniche Straße, Bitterfelder Straße, Am Bahnhof, 
Kühnauer Straße, Hohe Yache, Brauereiitraße, Zimmerſtraße, 
Friedrichsallee, Askaniſche Straße Nr. 45 bis 127, Agnesſtraße, 
Louiſenſtraße, Moritzſtraße, Amalienitraße Nr. 1 bis 20 und 
122 bis 147, Mariannenftraße): 

Hofzahnarzt Hirſchfeld in Deſſau (Stavalieritvaße 11). 


. Eriter Landbezirk (die Dörfer Alten, Türten mit Haideburg und 


Thorhäufern, Kochjtedt mit Hoheſtraße und Yingenau): 
Ntantor Leopold Graul in Alten. 


. Zweiter Yandbezirk (die Dörfer Großkühnau mit Forſthaus und 
h) 


den Akenſchen Ihorhaufe, Kleinkühnau und Yiebigk): 
Gutsbefiger Ehriftoph Krüger in Ziebigk. 


Rn 
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12. 


13. 


14. 


16. 
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. Dritter Yandbezirk (die Türfer Mofigkau und Neppichau): 


Anſpänner Gottfried Meyer in Mofigfau. 


. Vierter Yandbezirf (die Dörfer Jonik und Naundorf j. d. M., 


der Schloßbezirt Louiſium und das Forſthaus Yeiner Berg): 

Kantor Friedrich Richter in Jonitz. 

Fünfter Landbezirk (die Dörfer Pötnitz mit Forſthaus und 
Domäne, Dellnau und Scholitz): 

Lehrer Friedrich Stockmann in Pötnitz. 

Sechſter Landbezirk (die Dörfer Kleutſch mit Domäne u. Sollnitz 
mit Forithäuern): 

Lehrer Guſtav Schütze in Kleutſch. 

Siebenter Landbezirk (die Dörfer Scheuder mit Domäne, Elsnigk 
mit Domäne und Roſefeld): 

Gutsbeſitzer Otto Schubert in Roſefeld. 

Achter Landbezirk (die Dörfer Yibbesdorf mit Domäne, Lauſigk 
mit Domäne ımd Naundorf v. d. 9.): 

Ortsſchulze Chriſtohh Burghauſen in Naundorf dv. d. H. 
Neunter Landbezirk (die Dörfer Quellendorf und Diesdorf mit 
Forſthaus): 

Kantor Friedrich Behrend in Quellendorf. 


. Zehnter Landbezirk (die Dörfer Reupzig mit Domäne, Storkau, 


Kleinzehmigkau und Friedrichsdorf): 

Lehrer Otto Schößling in Reupzig. 
Elfter Landbezirk (die Dörfer Meilendorf, Körnitz, Fraßdorf 
mit Domäne und Hinsdorf): 

Ortsſchulze Guſtav Samberg III. in Hinsdorf. 


Il. Amtsgerichtsbezirk Bernburg. 


. Eriter Bezirk der Stadt Bernburg (Kaiſerſtraße, Speicherſtraße, 


Cöthenſche Straße, Hegeſtraße, Ballgaſſe, Kirchweg, Schloßſtraße, 
Theaterſtraße, Schenktreppe, Berggaſſe, Fürſtingaſſe, Mühlſtraße, 
Lange Straße, Münzgaſſe, Fiſchergaſſe, Freiheit, Saalplatz, Große 
und Kleine Einſiedelgaſſe, Kugelweg, Wilhelmſtraße): 

Rentier Wilhelm Hartung in Bernburg. 


. Zweiter Bezirk der Stadt Bernburg (Annenſtraße, Bahnhofs— 


ſtraße, Auguſtſtraßt, Karlsplatz, Karlſtraße, Aranzitraße, Stein: 
ſtraße, Friedrichſtraße, Sedanplatz, Sedanſtraße, Etabliſſements, 
13* 
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Roſchwitzer Strafe, Schulſtraße, Neueſtraße, Yindenjtraße, Hohe— 

ſtraße, Kurze Straße, Zepziger Straße, Halleſche Straße öſtlicher 

Theil, Martinsſtraße, Parkſtraße, Mauerſtraße, Zimmerſtraße, 

Poſtſtraße, Gröbziger Straße, Wettinerſtraße, Wolfgangſtraße): 
Kaufmann Karl Boas in Bernburg. 


. Dritter Bezirk der Stadt Bernburg (Halleſche Straße weſtlicher 


Theil, Holzbucht, Etablifjements, Brahlenberg, Bärjtraße, Ring: 
gaſſe, Waiſenhausplatz, Prinzengarten, Irrenanſtalt, Saalweg, 
Leipziger Straße): 

Kaufmann Paul Winkler in Bernburg. 


. Vierter Bezirk der Stadt Bernburg (Marktplatz, Breite Straße, 


Nienburger Straße, Badergafie, Wachgaſſe, Regierungsgaſſe, 
Suntergajie, vor den Nienburger Thor, am Schütenplag, am 
Werder, Mitteljtrage, Altitädter Kirchhof, Krumbholzſtraße, 
Fährgaſſe, Buſchweg, Kahnsgaſſe, Thurmweg, jämmtliche auf 
dem linken Saalufer belegene zu Bernburg gehörige Etabliſſements 
incl. Parforcehaus): 

Kaufmann Karl Sommer in Bernburg. 


.Fünfter Bezirk der Stadt Bernburg (Breite Straße, Kloſter— 


gajje, am Provianthaufe, Korngaſſe, Eeegajje, Gartenweg, Neu: 
jtädter Nicchhof, am Kloſter, Diebziger Graben, Pulverhütte): 
Kantor und Kuſtos Karl Herz in Bernburg. 


. Sechiter Bezirk der Stadt Bernburg (Große Wajjerreihe, Schäfer: 


berg, Winzergafje, Jlberjtedter Straße, Nathmannsdorfer Straße, 
Staßfurter Straße, Magdeburger Straße, Schulberg, Rojinen- 
berg, am Weinberge, Kleine Wajjerreihe, Felditraße): 

Yehrer Karl Otto in Bernburg. 


. Siebenter Bezirk der Stadt Bernburg (Halleſche Chauſſee, Aſyl— 


ſtraße, Leaueritraße, Kanalſtraße, Jakobſtraße, Kuſtrenger Straße, 
Stiftsſtraße, Johannisſtraße, Querſtraße, Waſſerthurmſtraße und 
Schäferſtraße): 

Bäckermeiſter Wilhelm Beuſter in Bernburg. 


.Stadtbezirk Güſten: 


Barbierchirurg Jakob Achilles in Güſten. 


.Stadtbezirk Nienburg: 


Rektor Wilhelm Torge in Nienburg. 
Erſter Bezirk Leopoldshall: 

Fabrikbeſitzer Franz Prigge in Leopoldshall. 
Zweiter Bezirk Leopoldshall: 

Fabrikdirektor Oskar Kaeſtner in Leopoldshall. 


14. 
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20. 
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. Bezirf Neundorf: 


Pfarrer Wilhelm Neupert in Nemdorf. 


. Eriter Yandbezivt (Dorf und Domäne Altenburg): 


Kantor Friedrich Bahlteig in Altenburg. 


3. Zweiter Yandbezirt (Yeau, Gröna, Oberpeißen, Roſchwitz, Nitter: 


gut Gröna und Domäne Roſchwitz mit Vorwerk Zepzig und 
Gnetſch): 

Gutsbeſißer Wilhelm Harth in Oberpeißen. 
Dritter Landbezirk (Baalberge, Dröbel, Großpoley, Kleinpoley, 
Kleinwirſchleben): 

Gutsbeſitzer Hermann Fiſcher in Kleinpoley. 


5. Vierter Landbezirk (Ilberſtedt, Aderſtedt mit Zörnitzer Mühle, 


Osmarsleben, Domäne Cölbigk und Ilberſtedt, Rittergüter Ilber— 
ſtedt, Bullenſtedt und Osmarsleben, Domäne Güſten): 

Kantor Friedrich Weltge in Ilberſtedt. 
Fünfter Landbezirk (Plötzkau, Großwirſchleben und die Domänen 
Bründel und Plötzkau): 

Barbierherr Friedrich Kinne in Plötzkau. 


.Sechſter Landbezirk (Giersleben, Kleinſchierſtedt, Amesdorf, 


Domänen Warmsdorf und Giersleben, Salmuthshof): 
Ortsſchöppe A. Bethmann in Kleinſchierſtedt. 


z. Siebenter Landbezirk (Wedlitz, Wispitz, Latdorf, Pobzig, Gerbitz, 


Neunfinger, Domäne Grimſchleben, Weddegaſt, Borgesdorf und 
Rittergut Weodliß): 

Gutsbefiger Otto Yohmann in Gerbitz. 
Achter Landbezirt (Hohenerrleben und Rathmannsdorf mit den 
Nittergütern dafelbit): 

Drtsichöppe Albert Ziegenfuß in Rathnannsdorf. 
Neunter Landbezirk (Großmühlingen, Kleinmühlingen und Do— 
mäne Öroßmühlingen): 

Lehrer E. Leijte in Großmühlingen. 
Zehnter Landbezirk (Bezirk A: von Hedlingen die Lange Straße 
Nr. 1 bis 46 und Nr. 70 bis zu Ende, Staßfurter Straße, 
Yahnhofsitraße, Gartenjtraße, Börnecker Straße, Uuerjtraße, 
Blauejteinitraße, Schulitraße, Hamburger Straße, Gierslebener 
Straße, Nittergut Gänfefurtb, Thurm- und Pachthof Hedlingen): 

Kaufmann Otto Richter in Hedlingen. 
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Eifter Yandbezirt (Bezirk B: der übrige Theil von Hecklingen 


und das Schloß-Nittergut Heclingen): 
Zimmermeijter Heinrich Keidel in Hecklingen. 


III. Amfsgeridfsbezirk Köthen. 


. Eriter Bezirk der Stadt Cöthen (Wallitraße, Schulſtraße, Hallejche 


Straße, Edderiter Chaufjee, Brunnenſtraße, Aleranderitraße, An 
der Promenade, Marktplab, Magdeburger Straße, Bernburger 
Straße, Maxdorfer Straße, Schüßenjtraße, Elijabethitraße, An— 
toinettenitraße, Stiftsſtraße, Großer und Kleiner Plan, Garten- 
ſtraße, Güterjee, Vereinsziegelei, Dorftätte, Falanerie): 
Hofflempnermeijter Hermann Steuer in Cöthen. 


. Zweiter Bezirk der Stadt Cöthen (Saditraße, Hinter der Mauer, 


Speichergafje, Buttermarkt, Holzmarkt, Burgitraße, Schalaunische 
Straße, Neujtadt, Delmühlenjtraße, Große und Kleine Badergafle, 
Lachsfang): 

Kaufmann Karl Stöber in Cöthen. 


. Dritter Bezirk der Stadt Cöthen (Springſtraße, Ritterſtraße, 


Schloßſtraße, Schloßplatz, Herzogl. Schloß, Brauhausplatz, Linden— 
ſtraße, Hopfengaſſe, Marktſtraße, Lange Straße, Leopoldſtraße 
Nr. 1 bis 51 und 85 bis 115, Großer und Kleiner Neumarkt, 
Blumenjtraße, Nathswall, Dreiangel, Hühnerkropf, Badeweg): 
Meöbelfabrifant Hermann Hobuſch in Göthen. 


. Vierter Bezirk der Stadt Cöthen (Leopoldſtraße Nr. 52 bis S4, 


Augujtenjtraße, Friedrichſtraße, Friedrichsplag, Wilhelmitraße, 
Deſſauer Straße, Heinrichjtraße, Heinrichsplatz, Georgitraße, 
Kaftanienjtraße, Alazienjtraße, Zuckerfabrik Cöthen, Schujters 
Biegelei): 

Nentier Arnim Schliephade in Göthen. 


. Fünfter Bezirk der Stadt Cöthen (Mühlenjtraße Albrechtitraße, 


Ludwigitraße, Zimmerjtraße, Teichgafje, Yeipziger Straße, Narl: 
ſtraße, Mittelitraße, Friedhofsſtraße, Baasdorfer Straße, Berg: 
jtraße, Querftraße, Felditraße, Klepziger Straße, Weintrauben- 
jtraße, Ringjtraße, Zuderfabrit Holland, Gasanjtalt, Dinglingers 
Fabrik, Kurths Fabrit, Malzfabrit von Thrieſethau & Co., 
Wagners Fabrik, Dftercöthen, Holland, Mühlhaus zwijchen 
Holland und Klepzig): 
Kaufmanı Albert Gehre in Köthen. 


. Stadtbezirk Gröbzig: 


Nentier Karl Rödel in Gröbzig. 
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Stadtbezirk Nadegaft: 
Pfarrer Friedrich Looſe in Radegaſt. 
Erſter Landbezirk (Porſt, Klepzig, Merzien, Hohsdorf, Breeſen, 
Zehringen): 
Lehrer Wilhelm Wehrig in Zehringen. 
Zweiter Landbezirk (Oſternienburg, Pißdorf, Elsdorf, Würflau, 
Trebbichau b. A., Kleinzerbſt, Sibbesdorf): 
Ortsſchulze Auguſt Kühlhorn in Elsdorf. 
Dritter Landbezirk (Wulfen, Droſa, Bobbe, Diebzig): 
Ortsſchulze Friedrich März in Wulfen. 
Vierter Landbezirk (Großbadegaſt, Kleinbadegaſt, Proſigk, Libehna, 
Locherau, Ziebigk, Pfriemsdorf, Coſa): 
Gaſtwirth Leberecht Stange in Großbadegaſt. 


. Fünfter Landbezirk (Großweißandt mit Gahrendorf, Kleinweißandt, 


Gnetſch, Gölzau, Fernsdorf, Cöſitz, Priesdorf, Riesdorf): 
Lehrer Karl Franke in Gnetſch. 
Sechſter Landbezirk (Görzig, Glauzig, Schortewitz, Zeundorf, 
Trebbichau a. d. F., Rohndorf, Reinsdorf, Hohnsdorf): 
Rentier Gottlieb Hoffmann in Görzig. 
Siebenter Yandbezirt (Wörbzig, Großwülknitz, Kleinwülknitz, 
Wenndorf, Franz): 
Pfarrer Guſtav Schettler in Kleinwülknitz. 


5. Achter Landbezirk (Kleinpaſchleben, Mölz, Wohlsdorf, Crüchern, 


Biendorf, Plömnitz, Preußlitz): 
Gutsbeſitzer Hermann Schröter in Kleinpaſchleben. 


. Neunter Landbezirk (Geuz, Großpaſchleben, Trinum, Zabitz, 


Thurau): 
Gutsbeſitzer Guſtav Naumann in Thurau. 


7. Zehnter Landbezirk (Edderitz, Baasdorf, Maasdorf, Arensdorf, 


Piethen): 

Landwirth, Rittmeiſter der Reſerve Paul Hildebrandt in 

Arensdorf. 

Elfter Landbezirk (Cörmigk, Sixdorf. Gerlebogk, Ilbersdorf, 
Pfitzdorf, Wiendorf, Berwitz, Werdershauſen, Cattau, Dohndorf, 
Domänenbezirk Gröbzig): 

Gutsbeſitzer Ottmar Eckſtein in Ilbersdorf. 
Zwölfter Landbezirk (HZehmitz, Zehbitz, Wehlau, Wadendorf, 
Yennewib): 

Gaſtwirth Karl Hundt in Zehbitz. 
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IV. Amtsgeridfsbezirk Berbfl. 


. Eriter Bezirk der Stadt Zerbit (Haideviertel): 


Bürſtenfabrikant Heinrich Schumann in Zerbſt. 


. ‚weiter Bezirk der Stadt Zerbſt (Frauenviertel und Kloſterhof): 


Yehrer Franz Marſchall in Zerbſt. 


.Dritter Bezirk der Stadt Zerbſt (Akenſches Viertel, Freiheit und 


Akenſche Vorſtadt): 
Rentier Heinrich Sitzenſtock in Zerbſt. 

Vierter Bezirk der Stadt Zerbſt (Dornburger Viertel): 
Hospitalverwalter Friedrich Gaſt in Zerbſt. 

Fünfter Bezirk der Stadt Zerbſt (Ankuhnſches Viertel): 
Naufmann Eduard Uhle in BZerbit. 


. Sechiter Bezirk der Stadt Zerbſt (Ankuhn): 


Gärtner Friedrich Walther in Ankuhn. 


. Stadtbezirt Lindau (Stadt Yindau mit enclavirten Theilen des 


Domänen- und Forſtbezirks Lindau und den Dörfern Quaſt, 
gernig, Strinum, Kuhberge, Kerchau): 
Mühlenbeiiger Otto Mich in Lindau. 


. Erjter Landbezirk (Dörfer Neuden, Grimme, Forit: und Domänen- 


bezirte von Nedliß, Meuden, Grimme und Gollmenglin): 

Altſitzer Friedrih Stephan in Grimme. 
Zweiter Yandbezirt (Nedlig, Deetz, Badewitz, Hagendorf mit 
Rittergut): 

Paſtor Friedrich Rawald in Deck. 
Dritter Landbezirk (Dobrig mit Nittergut, Straguth, Mühro, 
Polenzko mit Rittergut und Vorwerk Bärenthoren, Garitz mit 
Nittergut, Krakau mit Rittergut): 

Förster Louis Biermann in Krakau. 
Vierter Landbezirk (Bonib, Pulspforda, Bone, Luſo, Bornum, 
mit Harzwinkel, Trüben, Kleinleitzkau mit Rathsbruch): 

Lehrer Adolf Böhme in Bone. 
Fünfter Landbezirk (Eichholz, Leps, Bias, Pakendorf mit Vorwerk, 
Jütrichau mit Nittergut, Wertlau, Ntermen): 

Nantor Auguſt Dolge in Bias. 
Sechſter Landbezirk (Stedby, Steutz, Rießmech): 

Paſtor Benno v. Kügelgen in Steutz. 
Siebenter Landbezirk (Forſt Steckby mit Privatgrundſtücken, 
Badetz, Domänen und Teichbezirk): 

Oberförſter Leopold Kaatz in Steckby. 
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Achter Landbezirk (Hohenlepte, Niederlepte, Nutha mit Rittergut): 
Kantor Ottomar Liebe in Hohenlepte. 

Neunter Landbezirk (Buhlendorf mit Domäne, Lietzo mit Domäne, 

Forſt und Domäne Lindau mit Sorge): 
Zur Zeit umbejeßt. 

Zehnter Landbezirk (Dornburg mit Rittergut, Gödnitz): 
Förſter Otto Zirbeck in Dornburg. 


V. Amtsgeridfisbezirk Ballenſtedh. 


.Erſter Bezirk der Stadt Ballenſtedt (unterer Stadttheil): 


Lehrer Carl Hartlieb in Ballenjtedt. 


. Zweiter Bezirk der Stadt Ballenitedt (oberer Stadttheil): 


Mentier Ferdinand Schreiber in Ballenftedt. 
Stadtbezirk Gernrode: 
Kaufmann Ferdinand dv. d. Heide in Gernrode. 


. Ztadtbezirf Hoym: 


Stadtrat) Heinrich Yengefeld in Hoym. 


. Stadtbezirk Großalsfeben: 


Stadtratd Andreas Wieſe in Grofalsleben. 


. Eriter Landbezirk (Rieder): 


Biegeleibefiger und Ortsſchöppe Otto Reuthe in Nieder. 


. Zweiter Yandbezirt (Badeborn): 


Defonom David Severin in Badeborn. 


. Dritter Landbezirk (Neinitedt): 


Schmiedemeijter Andreas Schiele in Neinjtedt. 


. Vierter Landbezirk (Frofe): 


Kantor Robert Saalheim in Froſe. 


. Fünfter Landbezirk (Kleinalsleben und Alidendorf): 


Nejtaurateur Friedrich Brandt in Alicdendorf. 


. Sechiter Landbezirk (Radisfeben und Opperode): 


Kantor Ludwig Böhler in Nadisleben. 


VI Amtsgeridfsbezirk Dehnik. 


. Eriter Bezirk (Stadt Jeßnitz, Dorf Roßdorf und Forſthaus 


Salegait): . 
Gajtwirtd Heinrich Trappiel in Jeßnib. 


. Zweiter Bezirk (Stadt Raguhn mit Schloß Libehna umd Dorf 


Niejan: 
Fabrifant Julius Pohle in Raguhn. 
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. Dritter Bezirk (Retzau mit Domäne, Nledewig und Kleinmöhlau): 


Nentner Chriſtoph Graul in Retzau. 


.Vierter Bezirk (Bobbau mit Steinfurth, Marke, Forſthaus vor 


der Haide, Haidekrug und Siebenhauſen): 
Oekonom Andreas Thielicke in Bobbau. 

Fünfter Bezirk (Tornau, Thurland, Kleinleipzig und Hoyersdorf): 
Ortsſchulze Edmund Römling in Thurland. 


VI. Amtsgeridtsbezirk Oranienbaum. 


. Exjter Bezirk (Stadt Dranienbaum mit Schloß und Forithäufern): 


Kaufmann Franz Schwabe in Oranienbaun. 


. Zweiter Bezirk (Stadt Wörlit mit Schloß, Forjthäufern und 


Domäne): 
Propſt Franz Hoffmann in Wörlitz. 


. Dritter Bezirk (Nebjen mit Domäne und Forſthaus, Gohrau, 


Rieſigk, Schönig, Nothehaus und Grünehof): 
Oberamtmann Conrad Behrendt in Nebjen. 
Vierter Bezirk (Horftdorf, Kakau und Brandthorit): 

Lehrer Adolf Menze in Kakau. 


.Fünfter Bezirk (Vorkerode mit Forſthäuſern Kapenmühle, Sieglitzer 


Berg und Grieſen): 
Landwirth und Ortsſchulze Friedrich Wiere in Grieſen. 


VII. Amfsgeridtsbezirk Coswig. 


. Eriter Stadtbezirt Coswig (öftlicher Stadtteil): 


Bojtverwalter a. D. v. d. Briele in Coswig. 


. Zweiter Stadtbezirk Coswig (weitlicher Stadttheil): 


Hutmachermeijter Yonis Frohnsdorf in Coswig. 


. Erjter Yandbezirt (Cobbelsdorf mit Domäne und Forſtbezirk, 


Senſt mit Domäne und Foritbezirt, Pülzig, Wörpen, Wahls— 
dorf, Möllensdorf): 
Nevierföriter Max Bley in Cobbelsdorf. 


. Zweiter Yandbezirft (Buro mit Domänen= und Forjtbezirt und 


Borwerf Werder, Düben mit Steinmühle, Zieko, Nliefen mit 
Nittergütern): 
Kantor Julius Lüdicke in Buro. 
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Dritter Landbezirf (Serno mit Domänen- und Forſtbezirk, 
Schleeien, Grochewitz, Buko, Göritz, Köſelitz): 

Kantor Guſtav Borrmann in Köſelitz. 
Vierter Landbezirk (Dorf Griebo): 

Rentier Friedrich Ganzer in Griebo. 


IX. Amisgerichtsbezirk Roßlau. 


.Erſter Stadtbezirk Roßlau und Forſtbezirk: 


Rentier Wilhelm Foeſt in Roßlau. 


. Zweiter Stadtbezirk Roßlau: 


Ziegeleibeſitzer Carl Marquart in Roßlau. 


.Erſter Landbezirk (Hundeluft mit Domänen- und Forſtbezirk, 


Thießen mit Domänen- und Forſtbezirk, Ragöſen, Luko): 
Kupferhammerwerks-Beſitzer H. Herre in Thießen. 


. Hweiter Landbezirk (Stackelitz, Weiden, Jeber und Bergfrieden, 


Bräſen): 

Lehrer und Kantor Wilhelm Müller in Weiden. 
Dritter Landbezirk (Nato, Mühlsdorf, Street, Mühlſtedt, 
Meinsdorf): 

Lehrer U. Edert in Meinsdorf. 
Vierter Landbezirk (Rodleben, Neefen mit Rittergut, Brambach, 
Forſt Behrensdorf mit Spigberg, Domäne Tornau mit Vorwerk 
Behrensdorf): 

Kantor Carl Völkerling in Rodleben. 


X. Amtsgeridisbezirk Sandersleben. 


. Eriter Bezirk (Stadt Sandersleben mit Roda und Unter 


twiederitedt): 
Getreidehändler Meinide in Sandersleben. 

Zweiter Bezirk (Schadjtedt und Schadenthal): 
Kantor Yehmann in Schaditedt. 

Dritter Bezirk (Fredleben, Drohndorf und Mehringen): 
Pfarrer Kaiſer in Freckleben. 


XI Amkbsgerichtsbezirk Harzgerode. 


.Erſter Bezirk (Stadt Harzgerode mit Mägdeſprung, Alexisbad, 


Hänchen und Silberhütte): 
Bürgermeiſter Tronnier in Harzgerode. 
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2. Zweiter Bezirk (Stadt Güntersberge mit Bärenrode und Fried: 
richshöhe): 
Rentier und Stadtrath Rauſche in Güntersberge. 
3. Dritter Bezirk (Neudorf, Siptenfelde und Lindenberg): 
Tijchlermeifter Karl Roſe in Neudorf. 
4. Vierter Bezirk (Schielo und Tilterode mit Vorwerk Abberode): 
Unterförfter Karl Matthes in Tilterode. 





Gerichtsgefängniß- und Sfrafanftalts- 
Derwaltung. 


Die Aufiicht über die Strafanjtalten und Gerichtsgefängniffe 
jteht zu: 

dem Herzogl. Staatsminijterium: Hinfichtlich ſämmtlicher An— 
italten: 

der Herzogl. Strafanjtaltsfommijjion in Dejjau: hinſicht— 
lich der Herzogl. Strafanitalt in Coswig unter theilweijer Mit: 
wirkung des Herzogl. Erſten Staatsanwalts; 

den Beamten der landgerichtlichen Staatsanwaltjchaft: 
hinsichtlich der Gerichtögefängnijje in Deſſau und Bernburg; 

dem Amtsrichter bezw. bei den mit mehreren Richtern bejeßten 
Amtsgerichten dem von dem Herzogl. Staatsminijterium be— 
zeichneten Amtsrichter: hinfichtlidy dev Gerichtögefängnifje am Sitze 
der übrigen Amtsgerichte (cfr. $ 61 des Ausführungsgejebes 
zum Deutjchen GerichtSverfafjungsgejeße — Nr. 521 der Anhalt. 
Sejeß-Sammlung —). 


Die Gerichtsgefängniſſe dienen zur Aufnahme von Inter: 
juchungs- und Bolizeigefangenen, joweit für Yeßtere die Einjtellung in 
diejelben nach den bejtehenden Vorjchriften zuläjlig iſt, ferner zur 
Aufnahme derjenigen Gefangenen, welche im Givilprozeßverfahren in 
Haft genommen oder welche behufs der Abführung zur Strafanjtalt 
oder jonjt vorläufig zu verwahren jind, und zur Volljtredung der 
Haftjtrafen und der Gefängnißſtrafen bis zur Dauer von ſechs Wochen. 
Nach dem Ermejjen der Strafvollitredungsbehörde fünnen aber auch 
Gefängnißitrafen jchon in der Dauer von 4 Wochen ab in der Straf: 
anftalt vollzogen werden. In den Gefängnifjen der mit einem Richter 
bejetten Amtsgerichte jollen Gefängnißitrafen in der Negel nur injoweit 
volljtreeft werden, als jie die Dauer von 3 Tagen nicht überjteigen; 
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Gefängnißitrafen von längerer Dauer (bis zu 4 reſp. 6 Wochen) find 
in den Berichtsgefängnifje der benachbarten Kreisſtadt zu vollitreden. 

In den Gerichtsgefängnifien zu Cöthen, Ballenjtedt, Jeßnitz, 
Dranienbaum, Sandersleben und Harzgerode werden zufolge einer 
mit dem Klönigl. Preuß. General-Kommando des IV. Armee-Korps 
getroffenen Uebereinkunft auch militäriiche Arreſtſtrafen bis zur Dauer 
von 3 Tagen, welche gegen Mannjchaften des Beurlaubtenjtandes 
im Di isziplinarwege verhängt ſind, vollſtreckt. 

Die Vollſtreckung aller übrigen Freiheitsſtrafen, mit Ausnahme 
der Feſtungshaft geſchieht in der Herzoglichen Strafanſtalt zu 
Coswig, in welcher beſondere Abtheilungen für die verſchiedenen 
Kategorien der Sträflinge, namentlich auch für jugendliche Straf: 
gefangene und für Korrektionäre ($ 362 des Reichsſtrafgeſetzbuchs) 
eingerichtet ſind. 

Serichtsgefängnifle. 
Deſſau: 
Vorſteher: Erſter Staatsanwalt Geh. Juſtizrath Franz Siegfried 

(ſ. Staatsanwaltſchaft). 

Geiſtlicher: Pfarrer Looſe. 
Wärter: Friedrich Hämmerling, CRD. 
Hülfswärter: Hermann Siegel. 
Bernburg: 
Vorſteher: Staatsanwalt Karl Bannier (j. Staatsanwaltichaft). 
Geiſtlicher: Paſtor Meißner. 
Wärter: Heinrich Klee, _@&s., SO X], EKz.66. 
Hülfswärter: Wilhelm Steler. 


Cöthen: 
Vorſteher: Amtsgerichtsrath Karl Green (ſ. Amtsgericht Cöthen). 
Geiſtlicher: Diakonus Pfennigsdorf. 
Wärter: Friedrich Spott, &s. 

Zerbſt: 
Vorſteher: Amtsgerichtsrath Karl Franke (ſ. Amtsgericht Zerbſt). 
Geiſtlicher: Archidialonus emer. Kindſcher. 
Wärter: Friedrich Reinicke, XI. 

Ballenſtedt: 
Vorſteher: Amtsgerichtsrath Paul Klinghammer (ſ. Amtsgericht 
Ballenſtedt). 

Geiſtlicher: Paſtor Windſchild. 
Wärter: Ernſt Köhler. 
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An den Gerichtsgefängniffen der mit einem Richter bejeßten 
Amtsgerichte ſind Anjtaltögeiftliche die Ortsgeiltlicden und Wärter die 
Gerichtsdiener (fiebe oben. 


Herzogl. Strafanitalt in Coswig. 
1. Serzogl. Strafanjtalt3-Nommijjion zu Deſſau. 


(Sig: im Behördenhaufe, Geſchäftslokal der Herzogl. Negierung, 
Abtheilung ded Innern.) 

Diejelbe ijt durch Verordnung von 2. Dezember 1871 (Nr. 275 
der Gejeß- Sammlung) eingeießt und vejjortirt ummittelbar vom 
Herzogl. Staatsminifterium. Ihr liegt die Aufficht über die Straf: 
anftalt und über die Verwaltung derjelben nach Maßgabe der Haus- 
ordnung ob, fie trifft Anordnung über alle Gegenjtände, welche wicht 
der unmittelbaren Verfügung de3 Anſtaltsdirektors überlafjen find. 
Zu Anträgen auf vorläufige Entlaffung von Sträflingen, zu Vor: 
ichlägen betreff8 der Abänderung der Anjtalt3ordnungen und ne 
jtruftionen, ſoweit dieſelben Tich auf den Strafvollzug beziehen, endlich 
zu den Entjcheidungen über Beſchwerden der Sträflinge wegen Ueber: 
jchreitung der Disziplinarbefugnijje oder jonjtiger injtruftionswidriger 
Behandlung Seitens der Anſtaltsbeamten Hat jie die Zuſtimmung 
des Eriten Staatdanwalts einzuholen. Die von der Anjtaltsdireftion 
geführten monatlichen Nachweilungen über die Beichäftigung, die Dis- 
ziplimarbejtrafungen, den Arbeitsverdienft, den Gejundheitszujtand ꝛc. 
der Sträflinge werden dem Erjten Staatsanwalt und dem Herzonl. 
Staatsminijterium vorgelegt. Letzteres läßt Reviſionen der Anjtalt 
durch jeine Beamten oder anderweit ernannte Kommiſſarien abhalten; 
außerdem ijt der Erjte Staatsanwalt verpflichtet, mindeitens ein Mal 
im Sahre die Anjtalt zu vevidiren und über vorgefundene Mängel 
hinsichtlich der Strafvollitredung, falls diejelben nicht mitteljt Ver— 
ſtändigung mit dem Strafanitalts-Nommifjar bejeitigt werden können, 
dem Staatsminijterium zu berichten. 

Strafanjtaltsstommijjar: 
Ernſt Yaue, Megierungsratd und vdortragender Rath im Herzöogl. 

Staatsminifterium (ſ. Ddaj.). 

Die Bureaugejchäfte werden in der Nanzlei der Herzoglichen 
Negierung, Abtheilung des Imern, bejorgt. 

2. Herzogl. Strafanjtalt in Coswig. 

In derjelben werden 8 verichiedene Nategorien von Sträflingen 
detinirt, nämlich 1. männliche, 2. weibliche Zuchthaussträflinge, 3. männ— 
fiche, 4. weiblide erwachiene Gefängnißſträflinge, 5. männliche, 
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6. weibliche jugendliche Öefängnißjträflinge, 7. männliche, 8. weib- 
liche Norreftionäre. Der Sirafvollzug gegen dieje verjchiedenen Kate— 
gorien findet in getrennten Räumen jtatt, auch wird durch Kleidung 
und andere Meußerlichfeiten die Verjchiedenheit erſichtlich gemacht. 
Das Haftſyſtem it ein gemijchtes: theils Einzelhaft, theils Gemein- 
ſchaftshaft. Die Beichäftigung der Sträflinge bejteht theil3 in Außen— 
arbeit, vorwiegend landwirthichaftlichen Arbeiten, theil3 in Induſtrie— 
arbeiten innerhalb der Anftalt. Die bedeutendjten unter den lebteren 
find Rohr- und Kofosmatten= Fabrikation, Korbmacherei, Tijchlerei, 
Drechslerei, Drathipinnerei, Filzſchuh-Fabrikation, Kartonage-Arbeiten 
und Zigarren-Fabrikation. 

Die Beamtenverhältniije, die Anjtaltsverwaltung und die Be— 
handlung der Gefangenen jind Durch Die im Jahre 1874 erlafjene 
„Hausordnung für die Herzogl. Strafanjtalt in Coswig“ geregelt. 


Beamte: 
Dirigent: Strafanftalts-Inipeftor Rudolf Brandt, PrEKz.2., 
PrKDM. 70/71, PMDA1. 
Anftaltsgeiftlicher: Paſtor Albert Hinze. 
Anjtaltsarzt: Dr. Emil Tölpe, Sanitätsrath, EKz.66.f.N., KDM. 70/71. 
Nendant: Hermann Knabe. 
Anjtaltslehrer: Carl Schneider. 
Oberaufjeher: Zriedrih Meyer, @s., RX, PrEKz.2., EKz. 66., 
KDM. 70/71. 
Hausvater: Friedrich Noch, &s. EKz.66., KDM.70/71£.N. 
Bureaugehülfe: Georg Chrijtburg. 


Aufſeher: 

Carl Held, Kid, KDM. 70/71. — Auguſt Zillger, AMXDM. 70/71. 
— Abert Amelang, KDM.70/71£.N. — Auguſt Rüffert, 
RI, LDA. — Auguſt Gerjtenberger, WMDA.2. — Carl 
Pätzold, SMDA.2. — Friedrid) Naujt, PrMDA.3. — Yeopold 
Heilemann. — Friedrich Schmidt, KDM. 70/71f.N. — 
Dtto Menge, LDA. — Friedrich Jechow, PrMDA.2. — 
Wilhelm Raue. — Robert Nüffert, WMDA.2. — Hermann 
Richter. — Paul Wichmann. — Friedrich Krüger, PFMDA 3. 
— Friedrich Böjener. — Ewald Germer, PrMDA3. — 
Bernhard Kuhnigk, PFMDA.3. — Julius Fähnrich, PFMDA.2. 
— Heinrich Olfe. 

Aufſeherinnen. 

Amalie Töpfer. — Johanne Levenhagen. — Hedwig Huth. — 

Emma Beer. 


or FO 


Derwaltungs- Gerichtsbarkeit. 


Die VBerwaltungsgerichte find durch Gejeß vom 27. März 
1853 (Gejeg: Sammlung Nr. 777) in das Leben gerufen und jeit 
1. April 1885 in Thätigfeit. Es liegt ihnen die Entjcheidung von 
Streitigkeiten aus dem Gebiet des öffentlichen Rechts ob. Zu diejem 
Behuf ift nach preußiſchem Muſter ein öffentliches mündliches Streit- 
verfahren geordnet, welches ſich in prozefjualischen Formen bewegt und 
in allen Inſtanzen von Verwaltungsgerichten gehandhabt wird. 

Die jachlihe Zuftändigfeit der VBerwaltungsgerichte ift Durch 
bejondere gejegliche Erlajje (Gejeb vom 27. März 1888 — Nr. 778 der 
Geſetz Sammlung —), bezüglich dev Gewerbejtreitjachen durch Yandeg- 
herrliche Verordnung vom 13. Oftober 1838 (Nr. 788 der Gejeb- 
Sammlung) und ergänzend und theilweile abändernd durch Geſetz 
vom 1. März 1890 (Nr. 322 der Gejeß- Sammlung) und Yandes- 
herrliche Verordnung vom 13. Dezember 1892 (Nr. 839 der Gejeb- 
Sammlung) geregelt. 

Neben den VBerwaltungsgerichten bejteht die Deputation für 
das Heimathweſen (j. u.) unverändert fort. 

Die Verwaltungsgerichte entjcheiden, abgejehen von den ihnen 
ſonſt zugewieſenen VBerwaltungsjtreitjachen, auf Klagen, welche gegen 
Verfügungen der Verwaltungsbehörden erhoben werden, und zwar 
die Kreis-Verwaltungsgerichte, wenn die angefochtene Verfügung 
von einer Ort3behörde; das Landes: Berwaltungsgericht, wenn 
jie von einer Ktreisbehörde; das Oher-Verwaltungsgericht, wenn 
jie von einer Oberbehörde ergangen ift. 

Außerdem entjcheidet das Yandes-Verwaltungsgericht auf die 
Berufungen gegen die in jtreitigen VBerwaltungsjachen ergangenen 
Endurtheile der Kreis-VBerwaltungsgerichte, joweit nicht nach bejonderen 
Geſetzen dieſe Urtheile im Berwaltungsitreitverfahren endgültig Tind, 
oder die Entjicheidung auf die Berufung anderen Behörden über: 
tragen iſt; das Ober-VBerwaltungsgericht mit gleicher Eins 
ſchränkung auf die Berufungen gegen die in jtreitigen Verwaltungs— 
jachen in erjter Inſtanz ergangenen Endurtheile des Yandes= Ver: 
waltungsgericht3, ferner über das Rechtsmittel der Nevijion gegen 
die Entjcheidungen des Landes = Verwaltungsgerichts, endlich über 
Klagen auf Wiederaufnahme des Verfahrens. 

Kreis-Verwaltungsgericht ift der Kreisausſchuß (j. u.); 
an deſſen Stelle für die Kommunalbezirte der vier Haupt- 
jtädte Dejjau, Bernburg, Cöthen und Zerbſt der Stadt- 
ausihuß (dev Bürgermeijter, bezw. deſſen gejeglicher Stellvertreter, 
als Borfigender und vier vom Gemeinderath aus jeiner Mitte zu 
wählende Mitglieder). 
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Das Landes-Verwaltungsgericht bejteht aus dem We: 
gierungs-Bräfidenten oder dejjen Stellvertreter al3 Vorfibenden und 
vier Mitgliedern, nämlich einem höheren Verwaltungsbeamten und 
einem Anhaltiſchen Gerichtämitgliede, welche, ebenjo wie je ein Stell: 
vertreter, dom Herzoge ernannt werden, und zwei vom Landtage 
gewählten Mitgliedern bez. Stellvertretern. 

Das Ober: Berwaltungsgericht beiteht aus dem Staats: 
miniſter als Vorſitzenden und jechs Mitgliedern, nämlich den Land— 
gerichts-Präſidenten, dem Landgerichts-Direktor, zwei vom Herzoge 
ernannten höheren Verwaltungsbeamten und zwei vom Landtage ge— 
wählten Mitgliedern; für den Vorſitzenden iſt ein Stellvertreter aus 
der Zahl der Mitglieder ernannt, für jedes der Mitglieder iſt ein 
Stellvertreter ernannt bez. gewählt. 


A. Ober-Verwaltungsgericht. 
Mitglieder: 

Se. Excellenz Staatsminiſter Dr. v. Koſeritz. 
Landgerichts-Präſident Hachfeld. 
Geh. Ober-Regierungsrath Rindfleiſch. 
Geh. Ober-Juſtizrath Weſt. 
Landgerichts-Direktor Geh. Juſtizrath Ackermann. 
Ober-Bürgermeiſter Dr. Funk in Deſſau. 
Schloßhauptmann Kammerherr v. Kroſigk auf Rathmannsdorf. 


Stellvertreter: 
Landgerichts-Präſident Hachfeld, Stellvertreter des Vorſitzenden. 
Landgerichtsrath Geh. Juſtizrath Peters. 
Geh. Regierungsrath Brunn. 
Regierungsrath Meyer. 
Landgerichtsrath Rudolph. 
Ober-Bürgermeiſter Pietſcher in Bernburg. 
Rittergutsbeſitzer Kammerherr v. Trotha auf Gänſefurth. 


B. Candes-Verwaltungsgericht. 
Mitglieder: 
Regierungs-Präſident Walther. 
Amtsgerichtsrath Henning. 
Regierungsaſſeſſor Dr. Edeling. 
Bürgermeiſter Pötſch in Roßlau. 
Geh. Kommerzienrath Brumme in Bernburg. 
14 
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Stellvertreter: 


Geh. Regierungsrath Mertens. 

Amtsrichter Lüderitz. 

Regierungsaſſeſſor Dr. Böning. 

Domänenrath a. D. v. Ziehlberg in Defjau. 
General-Direktor dv. Oechelhäuſer in Deſſau. 


Ü. Ureis-Verwaltungsgerichte. 
a. Für den Kreis Deſſau: 
Kreisdirektor Dr. Huhn, Vorſitzender. 
Ober-Bürgermeiſter Dr. Funk in Deſſau. 
Kaufmann Deutſchbein in Deſſau. 
Bürgermeiſter Rüddiger in Oranienbaum. 
Amtmann Fleiſcher in Hinsdorf. 


b. Für die Stadt Deſſau: 
Ober-Bürgermeiſter Dr. Funk, Vorſitzender. 
Regierungsaſſeſſor Lange. 

Fabrikdirektor Wels. 
Kaufmann Deutſchbein. 
Fabrikant Meckelburg. 


c. Für den Kreis Bernburg: 
Streisdireftor Hagemann, Vorſitzender. 
Schlofhauptmann v. Krojigf auf Rathmannsdorf. 
Ober=-Bürgermeijter Pietſcher in Bernburg. 
Amtsratd Wagner in Warmsdorf. 

Bürgermeijter Müller in Nienburg. 


d. Für die Stadt Bernburg: 
Ober: Bürgermeijter Pietſcher, Vorſitzender. 
Direftor Tramnitz. 
Stadtratd Bodenbender. 
Kaufmann Ringe. 
Rechtsanwalt Fiedler. 


e. Für den Kreis Göthen: 
Kreisdireftor Geh. Negierungsratd Bramigk, Vorſitzender. 
Juſtizrath Rieger in Cöthen. 
Amtsrath Nänide in Baasdorf. 
Kommerzienrath Nichter in Ölauzig. 
Gutsbeſitzer Kaiſer in Kleinbadegaſt. 
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f. Für die Stadt Göthen: 
DBürgermeifter Schulz, Vorſitzender. 
Rechtsanwalt Otto Behr. 

Kommiſſionsrath Trautmann. 
Bimmermeilter Jasper. 
Profeſſor Kluge. 


g. Für den Kreis Zerbit: 
Kreisdireftor Witting, Vorſitzender. 
Ober-Bürgermeijter Hünefeld in Zerbit. 
Bürgermeijter Pötſch in Roflau. 
Bürgermeifter Ulich in Lindau. 
Amtsrath Greger in Lindaı. 


h. Für die Stadt Zerbft: 
Ober-Bürgermeiiter Hünefeld, Vorſitzender. 
Stadtrath Caſſier. 

Hofbuchhändler Gaſt. 
Fabrikbeſitzer Schmidt. 
Kammmacher Fiedler. 


i. Für den Kreis Ballenſtedt: 
Kreisdirektor Ulbricht, Vorſitzender. 
Hofjägermeiſter Graf zu Münſter in Ballenſtedt. 
Bürgermeiſter Könnemann in Gernrode. 
Amtsrath Behm in Hoym. 

Amtsvorſteher Maikath in Rieder. 


Kultus. 


A. Die evangeliſche Landeskirche. 


Nachdem durch Kirchengeſetz vom 29. Januar 1880 — Nr. 561 
der Anhaltiſchen Gejeß- Sammlung — die Union auch im vormals 
Cöthenſchen Landestheile vollzogen iſt, bilden die ſämmtlichen evangelijchen 
Gemeinden des Herzogthums eine unirte evangeliiche Landeskirche. 
Der evangeliche Landesherr ijt Landesbiſchof und Träger des Kirchen- 
rvegiment3 und übt das letztere Durch das Herzogl. Konftjtorium aus. 

Die Berfafjung und Selbjtverwaltung der evangelijchen Kirchen: 
gemeinden iſt durch die Kirchengemeinde-Ordnung vom 6. Februar 1875 
— Nr. 372 der Anhaltischen Gejeß- Sammlung — geregelt. In jeder 
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Kirchengemeinde iſt ein Gemeindekirchenrath gebildet, welcher aus 
dem Pfarrer und einer Anzahl von der Gemeinde gewählter Aelteſten 
beſteht, und die Aufgabe hat, die Gemeinde in ihren kirchlichen An— 
gelegenheiten zu vertreten, insbeſondere das Vermögen der Kirche, 
Pfarre und der kirchlichen Stiftungen zu verwalten, über die Auf— 
nahme neuer Gemeindemitglieder zu beſchließen, die kirchliche Armen— 
und Krankenpflege zu leiten, für die Erhaltung der äußeren gottes— 
dienjtlichen Ordnung zu jorgen und überhaupt die pfarramtliche 
Thätigfeit nah Möglichkeit zu umterjtügen und zu fürdern. Die 
Zahl der Aeltejten joll innerhalb einer Geſammt-Parochie nicht mehr 
al3 12 und nicht weniger al3 4, in Filialgemeinden nicht weniger 
al3 2 betragen. In Kirchengemeinden von 500 Seelen oder darüber 
bejteht neben dem Gemeindelirchenrath noch eine ebenfalls von den 
Semeindemitgliedern gewählte Gemeindevertretung in der drei— 
fachen Anzahl der Mitglieder des Gemeindeficchenraths. Dieſelbe 
hat in Gemeinjchaft mit den Lebteren über die ihr von demjelben 
gemachten Vorlagen zu bejchliegen und namentlich in allen twichtigeren 
Vermögensangelegenheiten, wie Erwerbung, Veräußerung oder Be: 
laftung von Grundeigenthum, bei Abſchluß von Vergleichen, Feſtſetzung 
von Gemeindeumlagen, Bejchliegung größerer Bauten, Feititellung 
der Etats, Abnahme der Rechnung u. ſ. w. mitzuwirken. 

Der weitere Ausbau der Kirchenverfafjung ift jodann durch die 
Synodalordnnung vom 14. Dezember 1878 — Nr. 509 der Anhaltifchen 
Sejeß- Sammlung — erfolgt, deren Beitimmungen, joweit e$ zu ihrer 
vollen Wirkſamkeit einer Mitwirkung der Yandesgejeßgebung bedurfte, 
durch das Gejeß vom 24. März 1879 — Nr. 515 der Anhaltiſchen 
Sejeß- Sammlung — jtaatsjeitig janktionirt jind. Nach derjelben ift 
zur Vertretung der Zandesfirchengemeinde eine Landes-Synode 
berufen, welche zujammengejeßt wird 

1. aus 20 in den 5 Kirchenkreiſen gewählten Mitgliedern, nämlich 
10 geijtlichen und 10 weltlichen, die erjtern aus den amtirenden 
Geiftlichen, die letztern aus Mitgliedern der kirchlichen Ge— 
meindeförperjchaften zu wählen; 

2. aus 9 aus der Zahl der angejehenen, kirchlich erfahrenen und 
verdienten Männer der evangelischen Landeskirche zu wählenden 
Abgeordneten, von denen der Kreis Ballenjtedt einen und 
jeder der anderen vier Kreiſe zwei Abgeordnete wählt; 

3. aus den 5 Freis-Superintendenten und 

4. aus 5 vom Landesheren zu ernennenden Mitgliedern. 

Zur Wahl der Abgeordneten unter 1 und 2 wird fiir jeden 


Kirchenkreis ein Wahlmänner=Kollegium gebildet, welches aus den 
Jämmtlichen ein kirchliches Amt befleidenden Geiftlichen des Kreiſes 
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mit Ausichluß dev Anftalts: und Hilfsprediger, aus der gleichen An- 
zahl von weltlichen Mitgliedern der Gemeindefirchenräthe und aus 
der halben Anzahl von Mitgliedern der firchlichen Gemeindevertretungen 
beiteht. Diejes Wahlmännerkollegium bildet zugleich die Diözeſan— 
VBerjammlung, welche in jedem Kirchenkreiſe einmal jährlich unter 
Vorſitz des Kreis-Superintendenten zur Beſprechung Kirchlicher An- 
gelegenheiten zufammenttritt. 

Die Wahl der Synodal-Mitglieder erfolgt für eine Synodal- 
Periode von jechs Fahren. Die Landesiynode tritt auf Berufung 
des Landesheren alle drei Jahre zu ordentlichen Verjamnlungeu zus 
janmen; zu außerordentlichen Verſammlungen kann jie nad) Bedürfniß 
jederzeit berufen werden. Ihre Vertagung oder Schließung jteht 
dem Landesheren zu. Für die Dauer einer Synodal- Periode wird 
von der Synode ein Synodal-Borjtand gewählt, welcher aus 
einem Präſes und zivei Beiſitzern, einem geijtlichen und einem welt: 
lichen, bejteht und auch während der Zeit in amtlicher Funktion bleibt, 
wo die Synode nicht verjammelt iſt. Die Wahl des Präſes bedarf 
der Beitätigung des Landesherrn. 

Die Yandesiynode hat die Aufgabe, in Gemeinjchaft mit dent 
Ktirchenregimente die Zujtände und Bedürfniſſe der Landeskirche in 
Dbacht zu nehmen, über die Erhaltung der kirchlichen Ordnung in 
Lehre, Kultus und Verfaſſung zu wachen, die Pflege des chrijtlichen 
Lebens wahrzunehmen, die Hebung etwaiger Mißſtände zu betreiben, 
die Gemeinjchaft mit den übrigen Theilen der deutſchen evangelischen 
Ktirche zu pflegen, die Verwaltung der firchlichen Fonds zu fontroliven, 
über Erhaltung des Vermögens der Kirchen, Pfarreien und kirchlichen 
Snjtitute zu wachen und mamentlich an der Firchlichen Gejeßgebung 
theilzunehmen. Die Kirchengejeße werden vom Landesheren als 
Träger des Kirchenregiments erlajjen, bedürfen aber der Zuftimmung 
der Landesſynode. 

Dem Synodal=-Borjtande liegen die gejchäftliche Leitung der 
Angelegenheiten der Synode und die Maßnahmen zur Ausführung 
der Synodalbejchlüfie ob, auch nimmt derjelbe nad) näherer Be— 
ſtimmung der Synodal-Ordnung an wichtigeren Gejchäften des Kon— 
ſiſtoriums theil. 

In der eriten Synodal-Periode (1880 bis einschl. 1885) iſt die 
Landesiynode zu zwei ordentlichen Verſammlungen (7. Januar 1880 
und 29. Januar 1883) und zu einer außerordentlichen Verſammlung 
(9. Januar 1882), in der zweiten Synodal-Periode (1886 big ein- 
ſchließlich 1891) zu zwei ordentlichen Verſammlungen (18. Januar 1886 
und 15. Januar 1889) zuſammengetreten. 

In der gegenwärtigen dritten Synodal-Periode, welche vom 
1. Januar 1892 bis 31. Dezember 1897 läuft, trat die Landesſynode 
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bisher am 25. Januar 1892 zu einer ordentlichen Verſammlung 

zujammen. 

(Siß der Synode: Die Gejchäftsräume des Landtags im Behördengebiude 
zu Deſſau.) 


1. Synodal-Vorſtand. 

Präſes: 

Erich v. Kroſigk, Herzogl. Schloßhauptmann und Kammerherr zu 
Rathmannsdorf (ſ. o. Tit. Hofitaat). 

Beiſitzer: 
Superintendent Karl Richter in Zerbſt. 
Ober-Bürgermeiſter Franz Pietſcher in Bernburg. 

Stellvertretende Beiſitzer: 


Superintendent Hoffmann in Cöthen. 
Schulrath a. D. Stier in Deſſau. 


2. Mitglieder der Landesiynode. 
1. Von Str. Hoheit, dem Herzoge, ernannt: 
. Kommerzienratd Wittig in Cöthen. 
. Domänenrath a. D. v. Ziehlberg in Deſſau. 
. Negierungs= Präjident a. D. Delze, Excellenz, in Deſſau. 
. ammerherr dv. Kroſigk auf Hohenerrleben. 
. Baltor Schubart in Ballenjtedt. 


sim nm 


2. Rreis-Superintendenten: 
6. General: Superintendent und Oberhofprediger D. theol. Teich- 
müller in Deſſau. 
7. Superintendent Richter in Zerbit. 
8. Superintendent Hoffmann in Göthen. 
9. Superintendent Schröter in Bernburg. 
109. Superintendent Hoppe in Ballenjtedt. 


3. Gewählte Mitglieder: 

a. Im Superinfendentur: Bezirke Deflau. 
11. Pfarrer Stenzel in Laujigf. 
12. Ein geiſtliches Mandat 3. t. erledigt. 
13. Geh. Ober-Juſtizrath Weſt in Defjau. 
14. Neftor Sturm in Defjau. 
15. Geh. Regierung und Oberſchulrath Rümelin in Deijau. 
16. Gutsbejiger und Ortsſchulze Krüger in Ziebigk. 
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b. Im Superintendentur:Bezirke Berbft. 
17. Paſtor Pfennigsdorf in Zerbſt-Ankuhn. 
18. Paſtor Becker in Lindau. 
19. Bürgermeiſter Pötſch in Roßlau. 
20. Sanitätsrath Dr. Tölpe in Coswig. 
1. Schulrath a. D. Stier in Deſſau. 
22, Oberamtmann Trittel in Buro. 


e. Im Superintendentur: Bezirke Götben. 
23. Pfarrer Cramer in Großweißandt. 
24. Paſtor Hugf in Wörbzig. 
25. Amtmann Weitphal in Zabik. 
26. Gutsbejiger Editein in Ilbersdorf. 
27. Diakonus Hille in Köthen. 
28. Seminar-Direftor Heine in Cöthen. 


d. Im Superintendentur: Bezirke Bernburg. 
29, Paſtor Neuß in Hedlingen. 
30. Pfarrer Friesleben in Gieräleben. 
31. Ober-Bürgermeiſter Pietſcher in Bernburg. 
32. Schloghauptmann und Kammerherr v. Krojigf auf Rathmanns— 
dorf. 
33. Pfarrer Urjin in Güſten. 
34. Ein weltliches Mandat z. Zt. erledigt. 


e. Im Superintendentur: Bezirke Ballenftedt. 
35. Oberprediger Meyer in Gernrode. 
36. Oberprediger Schubert in Harjgerode. 
37. Fabrikbeiiger Laddey in Gernrode. 
38. Gutsbejiger Wendenburg in Rieder. 
39. Amtsgerichtsratd Klinghammer in Ballenjtedt. 


Herzogliches Konfifkorium. 
(Sig: Behördenhaus in Defjau, öftliher Flügel, 2. Stodwerf.) 
(Sipungstag: Jeden Dienstag Vormittags 10 hr.) 


(Burenuzeit: Vom 1. April bis 30. September Vormittags von 8—1 Uhr, 
Nachmittags von 3—5 Uhr; vom 1. Ottober bis 31. März Vormittags von 
9—1 Uhr, Nachmittags von 3—6 ihr.) 


1. Kollegium. 


D. theol. Ernſt Teihmüller, VBorligender, General-Superintendent, 
Ober-Hofprediger und 1. Geijtlicher an der Schloß: und Stadt- 
fiche zu St. Marien in Dejjau, MWEK.R. 


Zr 


Dr. jur. Heinrich Dunder, Konſiſtorialrath, &1., KDM. 70/71., 
LDA.2. 

Karl Werner, Konſiſtorialrath und 1. Geijtlicher an der Kirche zu 
St. Johannis in Dejjau. 

Albrecht Hummel, Negierungs- und Oberbaurath (j. Finanzdirektion). 

Karl Grape, Konſiſtorialrath und 1. Geiftlicher an der Kirche zu 
St. Georg in Defjan. 

Ernſt Diederichs, Regierungs-Aſſeſſor (ſ. Finanzdirektion). 

2. Kanzlei und Kaſſenverwaltung. 

Wilhelm Bunge, Kanzleidirektor, Vorſtand. 

Eduard Krägermann, Rendant der Konſiſtorial-Hauptkaſſe, Os. 

Leopold Allner, Naltılator und Kaſſen-AKontroleur. 

Otto Zabel, Regiſtrator. 

Friedrich Wedlich, Bureau-Aſſiſtent. 

Otto Gorges, Kanzliſt, PrMDA.3. 


3. Boten. 


Guſtav Schaffrath, Bote, PrMDA.3. 
Friedrich Wagner, Hilfsbote. 


Parochien 
im Herzogthume und in denſelben angeſtellte Geiſtliche. 
I. Superintendentur-Bezirk Deſſau. 
Superintendent: General-Superintendent, Ober-Hofprediger 
D. theol. Teichmüller in Deſſau. 
1. Deflau (Haupt und Rejidenzitadt). 

a. Rarochie der Schloß: und Stadtfirdhe zu Et. Marien: 

Ober Hofprediger, General-Superintendent D. theol. Teich= 


müller (ij. 0... — Archidiakonus Hehe. — Diafonus 
Stier. — Kreispfarrvikar Pfennigsdorf. 

b. Rarochie dev St. Georgen-Kirche: Konſiſtorialrath Pfarrer 
Grape. — Diakonus Werner. 

e. Rarochie der St. Johannis-Kirche: Konſiſtorialrath Paſtor 
Werner. — Diakonus Friesleben. 


d. Parochie der St. Paulus-Kirche: Pfarrer Weſtphal. — 
Diakonus Spahrmann. 

2. Parochie Zehnitz, Stadt, mit Roßdorf, Salegajt (Sorithaus), 
Filial Bobbau, K.-D., mit Siebenhaufen umd 
Steinfurt. Geijtl.: Pfarrer Lange, Kaplan Torger 
in Jeßnitz. 


ei 


3. Barochie Oraniendaum, Stadt, mit Kakau und Brandhorft. 


5. 


6. 


— 


Geiſtl.: Pfarrer Heinzelmann und Kaplan Schuſter 
in Oranienbaum, letzterer zugleich Pfarrer von Sollnitz. 
Raguhn, Stadt, mit Libehna und Retzau. Geiſtl.: 
Pfarrer Kahlenberg. 

Wörlitz, Stadt, mit Grieſen und Münſterberg. 
Geiſtl.: Propſt Hoffmann und Kaplan Hummel in 
Wörlitz. 

Alten, 8.:D.,* mit Kochſtedt und Kleinkühnau. 
Filial Großkühnau, K.-D., mit Ziebigf, Geiftl.: 
Pfarrer Mörchen in Alten. 

Horkdorf, K-D. Filial Rieſigk, K.-D., mit Schöniß, 
Rothehaus, Grünehofund Gohrau. Geiftl.: Pfarrer 
Wohlhaupt in Horſtdorf. 

Klechewitz, K.D. Geiſtl.: Pfarrer Uhle daſ. 
Saufigk, K.⸗D., mit Naundorf v. d. H. Filial 
Libbesdorf, K.“D. Geiltl.: Pfarrer Stenzel in 
Lauſigk. 

Mofigkau, K.-D., mit Filial Reppichau, K.-D. 
Geiſtl.: Pfarrer Fritſche in Moſigkau. 

Polnik, K.D., mit Scholitz und Dellnau. Filial 
Jonitz, K.D., mit Loniſium, Naundorf bei Deſſau 
und Schwedenhaus. Geiſtl.: Pfarrer Hachtmann 
in Pötnitz. 

Duellendorf, K.D., mit Diesdorf, Brambadı (Forft- 
haus). Filial Hinsdorf, K.D. Geijtl.: Pfarrer 
Degener in Quellendorf. 

Rehſen, 8.:D. Geijtl.: Paſtor Lohſe daj. 

Meupzig, K.D., mit Storfau, Friedrichsdorf und 
Breejen. Filial Meilendori, K.D., mit Nörniß, 
Kleinzehmigfau ımd Fraßdorf. Geijtl.: Pfarrer 
Schulß in Reupzig. 

Scheuder, 8.:D. Filial Nojefeld, N.-D., und Elsnigk, 
NT. Geiftl.: Pfarrer Neuß in Sceuder. 

Sollnik, K.-D., mit Kleutſch. Geiftl.: Kaplan Schufter 
in Oranienbaum, 

Thurland-Tornau, enth.: K.D. Thurland mit Klein 
leipzig, Marke, Haidelrug, Forſthaus v. d. 9. 


*) K.⸗D. bedeutet Kirch-Dorf. 
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und K.eD. Tornau mit Hoyersdorf und Lingenau. 
Geijtl.: Pfarrer Kirchner in Gapelle (Preußen). 
18. Parochie Vörfen, K.⸗“D., mit Spedinge und Haideburg. 
Beiftl.: Pfarrer Bergholz in Törten. 
19. = Doderode, K.D., mit Napenmühle und Siegliker 
Berg. Geijtl.: Kaplan Hummel in Wörlib. 
Bemerfung: Die Gemeinde Kleinmöhlau ift nah Großmöhlau, 
Filial der preuß. Parodie Zſchornewitz, eingepfarrt (Paſtor 
Hennig daj.). 
Die Gemeinde Niejau, eigentlich zur Kirche in Törten gehörig, 
iſt bis auf Weiteres zu Schierau, er der preuß. Parodie 
Priorau, gewiejen. Geiftl.: Paſtor Breithaupt in PBrivrau. 


I. Superintendentur=-Bezirt Bernburg. 
Superintendent Schröter in Bernburg. 


1. Bernburg (Kreisitadt). 

a. Parodie der St. Aegidien (Schloß)-Kirche. Geiſt.: 
Superintendent Schröter, Oberprediger; Paſtor Büchel, 
2. Geiftl.; Paſtor Meißner, 3. Geiſtl. — Paſtor Püſchel 
iſt zugleich Paſtor von Dröbel. 

b. Parochie der Martins-Kirche. Geiſtl.: Paſtor Bartels; 
Diakonus Naucke. 

e. Parochie der St. Marien-Kirche. Geiſtl.: Oberprediger 
Windſchild; Paſtor Heß. 

d. Parochie der St. Nikolai-Kirche. Geiſtl.: Paſtor Fiſcher; 
Hilfspredigerſtelle z. Zt. nicht beſetzt. 

e. Parochie Waldau. Geiltl.: Paſtor Bobbe daſ. 

2. Parochie Hüften, Stadt. Geiſtl.: Pfarrer Urſin, KDM.70/71£.N., 
Diakonus Bäge daſ. 

3. — Vienburg, Stadt, St. Johanniskirche mit Grimſch— 
leben und Schloßkirche. Geiſtl.: Pfarrer Dr. Allihn 
und Paſtor Schwarzkopf in Nienburg. 

4. E Sandersleben, Stadt, mit Roda. Geiſtl.: Pfarrer 
Boigt und Pfarrer Schrödter in Sandersleben 
(letzterer zugleich für Unterwiederitedt). 

— Aderfledf, R.-D. Geiftl.: Paſtor Fiſchmann dai. 

- Altenburg, 8.D. Geiltl.: Paſtor Parrey dai. 

— Amesdorf, R.-D. Filial Warmsdorf, K.D. Geiftl.: 
Paſtor Herbjt in Amesdorf. 


1 a 0 
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8. Parochie Baalberge, K.-D., mit Kleinwirſchleben, Roſchwitz 


9. 
10. 
11, 
12, 


und Zebzig. Geiftl.: Paſtor Keßler in Baalberge. 
Dröbel, K.D. Geiftl.: Pajtor Püſchel in Bernburg. 
Drohndorf, K.D. Geiftl.: Pfarrer Ehrig dai. 
Frehleben, K.D. Geiftl.: Pfarrer Kaiſer daf. 
Giersleben, R.-D., mit Salmuthshof. Geiftl.: Pfarrer 
Friesleben in Giersleben. 

Gröna, 8.-D. Geijtl.: Paſtor Grimmert dal. 
Großmühlingen, RD. Geiftl.: Paſtor Dalichau daj. 
Sehlingen, K.“D. Geijtl.: Paſtor Neuß; Diakonus 
Gerike daj. 

Ilberſtedt, R.=D., mit Cölbigk und Bullenjtedt. 
Seiftl.: Pfarrer Matthäi in Ilberſtedt. 
Sleinmühlingen, K.D. Geiſtl.: Paſtor Heine daſ. 
Kleinſchierſtedt, K-D. Geiltl.: Pfarrer Frenckel daſ. 
Laldorf, 8.-D., mit Weddegaſt, Filial Gerbitz, K.-2. 
Geijtl.: Pfarrer Schettler in Latdorf. 

Seopoldshal, K.-D. Geiſtl.: Paſtor Pietjchker; 
Diafonus Baumeder dal. 

Mehringen, K.D. Geiſt.: Pfarrer Kühne daj. 
Heundorf, K.D. Geiftl.: Pfarrer Neupert da). 
Osmarsleben, R.-D. Geiftl.: Paſtor Grohmann dai. 
ößkau, K.-D., mit Bründel, Filial Großwirjd- 
leben, 8.=D. Geiftl.: Paſtor Mitteljtrag in Plögfau. 
Polen, K.-D. (Groß: und Kleinpoley). Geiſil.: Paſtor 
Spedt dai. 

Rathmannsdorf, R.-D. Filial Hohenerrleben, K.-D. 
Geiftl.: Paſtor Hoffmann in Rathmannsdorf. 
Schahfledt, 8.-D., mit Shadenthal. Geiftl.: Pfarrer 
Schaue in Schadjtedt. 

Ankerwiederſtedt, K.“D. Geiſtl.: Pfarrer Schrödter 
in Sanderleben. 

Wedlitz. N.-D. Filial Wispitz, K.D. Geiſtl.: Pfarrer 
Vollſchwitz in Wedlitz. 


Bemerkung: Die Dörfer Popzig und Borgesdorf ſind in das 
preußiſche Kirchſpiel Gramsdorf (Pfarrer Krieg) eingepfarrt. 


Das Dorf Oberpeißen desgl. in das preußiſche Kirchſpiel 


Unterpeißen (Paſtor Moldenhäuer). 


1 
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III. Superintendentur-Bezirk Cöthen. 
Superintendent Hoffmann in Cöthen. 

Cöthen (Kreisſtadt). 

a. Parochie der Kathedralkirche zu St. Jakob, Geiſtl.: 
Superintendent Hoffmann, Archidiakonus Jänicke, 
Diatonus Hille. Archidiakonus Jänicke iſt zugleich 
Pfarrer von Klepzig. 

b. Parodie der St. Agnus-Kirche. Geiltl.: Paſtor Dr. 
Schwenfe, Diafonus Pfennigsdorf. 

Kreispfarrvifaritelle 3. It. vac. 

. Parochie Gröbzig, Stadt, mit Werdershaufen, Cattau, 
Bfaffendorf und Berwitz. Geiſtl.: Pfarrer Ahlfeld 
und Diakonus Blöhbaum in Gröbzig. 

Radegaſt, Stadt, mit Lennewitz, Wehlig und 

Zehmitz, Filial Zehbitz, K.“D., und Wadendorf, 

K,-D. Geiſth.: Pfarrer Looſe in Radegaſt. 
Baasdorf, K.-D., mit Arensdorf und Pilſenhöhe. 
Geiſtl.: Pfarrer Wendt in Baasdorf. 

DBiendorf, K.-D., Filial Wohlsdorf, K.-D. Geijtl.: 
Harrer Schmidt in Biendorf. 

Cörmigk, K.-D., mit Sirdorf, Filial Wiendorf, Kt.-D., 
mit Gerlebogk. Beijtl.: Pfarrer Nieger in Cörmigk. 
Diebzig, K.-D. Pfarrer Matthiä dai. 

Dohndorf, K.:D., Filial Ilbersdorf, K.-D., mit 
Pfitzdorf. Geijtl.: Pfarrer Schmidt in Dohndorf. 

— Droſa, K.-D. Geiltl.: Pfarrer Hänſch daſ. 

Edderitz, K. D. Geijtl.: Pfarrer Kitzing daſ. 
Gnelſch. K.-D., Filial Fernsdorf, R.-D., und Ries— 
dorf, K.«D. Geiſtl.: Pfarrer Antonius in Gnetſch. 
Görzig, K.D., mit Glauzig und Nohndorf. Geiſtl.: 
Paſtor Hohmann in Görzig. 

Großbadegaſt, N.-D., Filial Kleinbadegaſt, K.-D., mit 
Pfriemsdorf. Geiſtl. Paſtor Wendt in Großbadegaſt. 

— Grohpaſchleben, K.-D., mit Geuz. Geijtl.: Pfarrer 
Koh in Großpaschleben. 

Grohweißandt, K.-D., mit Gölzau, Nleinweißandt, 
Kleinelsdorf und Gahrendorf. Geijtl.: Pfarrer 
Gramer in Großweißandt. 

Hohnsdorf a. F., K.D., mit Trebbichau a. 5. Geiſtl.: 
Pfarrer Albrecht in Hobnsdorf. 


Be 


. Barochie Kleinpaſchleben, K.-D., mit Mölz, Filial Crüdern, 


— 


K.-D., mit Neunfinger.  Geijtl.: Pfarrer Walter 
in Kleinpajchleben. 

Kleinwülknitz, 8.-D., Filial Großwülknitz, K.-D. 
Geiſtl.: Pfarrer Schettler in Kleinwülknitz. 

Klepzig, K.-D., mit Oſtercöthen. Geiſtl.: Archi— 
diakonus Jänicke in Cöthen. 

Merzien, K.«D., mit Hohsdorf, Filial Zehringen, 
K.D. Geiſtl.: Pfarrer Reinicke in Merzien. 
Oſternienburg, K.D., mit Würflau, Sibbesdorf 
und Kleinzerbſt, Filial Trebbichau 6. W., N.-D. 
Geiſtl.: Pfarrer Kühlhorn in Dfternienburg. 
Piethen, K.D. Geiſtl.: Pfarrer Heidenreich daſ. 
VBißdorf, 8.-D., mit Porſt, Filial Elsdorf, K.-D. 
Geiitl.: Pfarrer Danneil in Pißdorf. 

Preußliß, N.-D., mit Plömnitz und Filial Leau, 
N.=D. (Kreis Bernburg). Geijtl.: Pfarrer Frank in 
Preußlitz. 

»rofigk, K.D., mit Coſa, Locherau, Libehna und 
Ziebigteb. C. Geiſtl.: Pfarrer Holzmann in Proſigk. 
Reinsdorf, K.D., Filial Maasdorf, K.D. Geiftl.: 
Pfarrer Haarth in Reinsdorf. 

Schortewitz, K.-D., mit Zeundorf, Filial Cöſitz, 
K.-D., mit Priesdorf. Geiſtl.: Paſtor Herrmann 
in Schortewitz. 

Thurau, K.D., mit Zabitz, Filial Trinum, K.-D. 
Geiſtl.: Pfarrer Müller in Thurau. 

MWörbzig, K. D., Filial Frenz, K.D. Geijtl.: Pajtor 
Hugk in Wörbzig. 

Wulfen, K.D., mit Bobbe. Geiltl.: 5. Zt. vac. 


Bemerkung: Die Gemeinde des Vorwerks Wendorf ift in das preuß. 
Kirchipiel Löbnitz eingepfarrt. (Paſtor Tod.) 


IV. Superintendentur=Bezirk Zerbit. 


Superintendent Nichter in Zerbit. 


1. Berbfl (Streisitadt). 

a. Barochie der Hof- und Stiftsfirhe zu St. Bartho- 
lomäi. Geiftl.: Superintendent Richter, Archidiakonus 
Krauſe. — Kreispfarrvikar Hinze. 
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b. Parochie der St. Nikolai-Kirche. Geijtl.: Paſtor Herr— 
mann, Diakonus Reichmann. 

ec. Parodie der St. Trinitatis-Kirche. Geiſtl.: Paſtor 
Sicher, Diafonus Schreiber. 

d. Parodie Ankuhn (Borftadt von Zerbit). Geiftl.: Paſtor 
Pfennigsdorf dai. 


2. Parochie Coswig, Stadt, St. Nikolai-Kirche daj. Geijtl.: 


15. 


DOberprediger Lucke, Paſtor Werner. (Lebterer ijt 
zugleich Paſtor für Griebo.) 

Sindau, Stadt, mit Kuhberge, Buhlendorf, Ließo, 
Duajt, Sorge, Filial Kerchau, K.D. Geijtl.: Paſtor 
Beder in Lindau. 

Roßlau, Stadt, mit Schlangengrube md Schanzen- 
haus. Geiitl.: Paſtor Fiedler und Paſtor Nieß— 
mann in Roßlau. (Lebterer ijt zugleich Paſtor von 
Rodleben.) 

Bone, K.-D., Lujo, K.⸗D., Bonip, K.-D., Puls: 
pforde, K.-D. Geiftl.: Baftor Dr. Kühne (wohnhaft 
in Zerbſt). 

Bornum, K.-D., mit Harzwinkel, Filial Klein— 
leitzkau, 8.-D., mit Rathsbruch, Filial Trüben, 
K.D. Geiſtl.: Paſtor Kunz in Bornum. 
Brambach, K.-D., Filial Neeken, 8.-D. Geiſtl. 
Paſtor Haarth in Brambach. 

Buko, 8.-D., Filial Grochewitz, K.D., und Serno, 
K.-D. Geiſtl.: Paſtor Kilian in Buko. 

Deetz, K.D., Filial Badewitz, K.-D., Nedlitz, K.D. 
Geiſtl.: Paſtor Rawald in Deetz. 

Dornburg, K.-D. Geiſtl.: Paſtor Luppe in Dornburg. 
Eichholz, K.-D., mit Leps, Filial Bias, K.-D., mit 
Packendorf. Geiſtl.: Paſtor Brock in Eichholz. 
Gödnitz, K.-D. Geiſtl.: Paſtor Kunze in Prödel 
(Preußen). 

Griebo, K.⸗D. Geiftl.: Paitor Werner in Coswig. 
Hrimme, R.D., mit Golmenglin, Filial Dobrig, 
K.=D., mit Hagendorf, Filial Neuden, K.-D. 
Seijtl.: Paſtor Finger in Grimme, 

Klieken, K.⸗D., Filial Buro, K.-D., mit Werder. 
Heijtl.: Paſtor Witzig in liefen. 
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16. Parodie Köſelitz, K.-D., mit Cobbelsdorf, Filial Senit, K.-D., 


18. 


19. 


30. 


Göritz, R.-D., Pülzig, K.D. Geijtl.: Paſtor Unger 
in Köſelitz. 

Mühlſtedt, K.-D., mit Meinsdorf, Filial Streetz, 
K.D., Mühlsdorf, K.D., mit Spitzberg. Geiftl.: 
Paſtor Zimmermann in Mühlſtedt. 


Natho, K.-D., Filial Ragöſen, 8.-D., mit Krakau, 
Filial Thießen, K.-D., Garitz, RD. Geiſtl.: Paſtor 
Weiland in Natho. 

Diederlepfe, 8.-D., Filial Hohenlepte, K.-D., mit 
Badetz und Friederifenberg. Geiftl.: Paſtor Sobbe 
in Niederlepte. 

Nutha, K.D. Geiſtl.: Paſtor Wiebke daſ. 


Rodleben, R.-D., mit Vorwerk Tornau. Geiſtl.: 
Paſtor Nießmann in Roßlau. 


Stecüby, K.⸗D., Filial Kermen, K.-D. Geiſtl.: Paſtor 
Forcke in Steckby. 

Steutz, K.D., Filial Rietzmeck, K.D. Geiftl.: Paſtor 
v. Kügelgen in Steutz. 


Straguth, 8.-D., mit Gollbogen, Filial Mühro, K.-D., 
Polenzko, 8-D., mit Bärenthoren. Geiftl.: Pfarr: 
verwejer Blachny in Straguth. 


Sfrinum, R.-D., Filial Zernitz, RD. Geijtl.: Paſtor 
Rieje in Strinum. 
ee K=D., mit Bergfrieden und Bräjen, Filial 


undeluft, K.⸗D., mit Jeber, Filial Stadelik, 
FD. Geiftl.: Paſtor Lucke in Weiden. 


Derflau, K.D., mit Bernsdorf, Filial Jütrichau. 
Seijtl.: Paſtor Müller in Wertlau. 

Wörpen, K.-D., Filial Wahlsdorf, K.=-D., und 
Möllensdorf, RD. Geiftl.: Paſtor Hohmann in 
Wörpen. 

Zieko, K.-D., Filial Düben, 8.-D., Luko, K.-D., 
mit Schlepke. Geiſtl.: Paſtor Holzmann in Zieko. 


Sfrafanfialt Coswig. Geiſtl.: Paſtor Hinze dal. 


er BDE: 3 


V. Zuperintendentur-Bezirk Ballenftedt. 


Superintendent Hoppe in Ballenjtedt. 


1. Ballenfledt (Kreisitadt). 


16. 


a. Barochie der Schloßfirche. Geiftl.: Paſtor Schubart, 
SWFO.2. 
b. Barochie der St. Nikolai-Kirche. Geiftl.: Superintendent 
und Oberprediger Hoppe, Paſtor Windichild. 
Kreispfarrvikar 3. It. vac. 


2. Parochie Hernrode, Stadt, mit Haferfeld. Geijtl.: Oberprediger 


Meyer, Paſtor Hennig. 

- Grohalsleben, Stadt. Geijtl.: Paſtor Exter dai. 

—  Günfersberge, Stadt, mit Friedrihshöhe und 
Bärenrode. Geiſtl.: Paſtor Kühne. 
Harzgerode, Stadt, mit Alexisbad und Silberhütte. 
Geiſtl.: Oberprediger Schubert und Paſtor Hartung 
in Harzgerode (letzterer zugleich für Mägdeſprung). 
Hoym, Stadt, mit Hohendorf. Geiſtl.: Oberprediger 
Bracht und Paſtor Stoye in Hoym. 
Alickendorf, K.-D. Geiſtl.: Paſtor Holzmann daſ. 

— Bodeborn, HD. Geiſtl.: Paſtor Neuß daſ. 

—Froſe, K.D. Geiftl.: Paſtor Mittelſtraß daſ. 
Kleinalsleben, K.D. Geiſtl.: Paſtor Köhler daſ. 

— Aägdeſprung, K.«D. Geiftl.: Paſtor Hartung in 
Harzgerode. 
Neudorf, K.:D., mit Birnbaum. Geiftl.: Paſtor 
Siedersleben. 

— Opperode, K.-D. Geiſtl.: Paſtor Freund daſ. 

— Madisleben, K.⸗D. Geiſtl.: Paſtor Müller daſ. 

— Beinſſedt, K.D. Geiſtl.: Oberprediger Herzog daſ. 

— Rieder, K.-D. Geiftl.: Paſtor Dr. Schulze daſ. 

— 5SéùÛ)chielo, K.⸗D., Filial Tilkerode, W.:D. Geiſtl.: 
Paſtor Meyer in Schielo. 
Sipfenfelde, K⸗D., mit Hänichen und Lindenberg. 
Geiſtl.: Paſtor Naumann in Siptenfelde. 
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B. KRatholiſcher Kultus. 


Die obere Auffichtsbehörde für die katholiichen Kultus=- Gemeinden 
in Argelegenheiten, welche der Kenntnißnahme und Zujtimmung des 
Staates bedürfen, ift das Herzogl. Staatsminiſterium. An allen 
anderen Beziehingen ſtehen die katholiſchen Pfarreien in Anhalt unter 
der geiftlichen Jurisdiktion des Apoftoliichen Bilars, Bilchofs Dr. Simar 
zu Paderborn. 

Wegen der geringen Anzahl von Katholiken im Herzogthume 
und in Ermangelung ausreichender eigener Fonds der katholiſchen 
Kirchen werden aus Staatsmitteln Zuſchüſſe zur Erhaltung der 
Geiſtlichen und katholiſchen Schulen gewährt. 


1. Kirche St. Peter Paul zu Dean, 


Sobannes Schulte, Pfarrer. — Johann Wegener, Lehrer und 
Organiſt. 

Kirchenvorſtand: Karl Geskens, Operateur. — Anton Riedel, 
Hohlſchleifer. — Guſtav Braun, Betriebsſekretär. 


2. Kirche St. Bonifatius zu Bernburg. 

Theodor Meckel, Dr. theol. und phil, Pfarrer. — Joh. Dreykluft, 
Lehrer, Organiſt und Küſter. — Marie Schulte, Lehrerin. 

Kirchenvorſtand: vac. 

3. Kirche St. Maria zu Cöthen. 

Franz Theodor Boele, Pfarrer. — Friedrich Claſes, Kaplan. — 
Alex. Grohmann, Lehrer und Organiſt. — Maria Schmidt 
und Ida Knauer, Lehrerinnen. — Franz Hauſer, Küſter und 
Sakriſtan. 

Kirchenvorſtand: Aug. Aſcherberg, Stadtſekretär. — Ferdinand 
Eilers, Buchbindermſtr. — Lorenz Engelhardt, Handelsmann. 


4. Kapelle St. Jakobus zu JZerbfſl. 

(Vikarie von Deſſau.) 
Franz Heinemann, Vikar und Lehrer der Gemeindeſchule. 
Kirchenvorſtand: Joſeph Fügner, Schieferdeckermeiſter. — Guſtav 

Nölke, Kaufmann. 
>. Kirche zu Großalsleben. 

(Vikarie von Cöthen.) 

Karl Friedrich, Vikar und Lehrer der Gemeindeſchule. 


15 
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C. sraelitifcher Kultus. 


Durch die Yandesherrliche Verordnung von S. Februar 1886 — 
Nr. 714 der Gejeß- Sammlung — ijt die Aufiicht de3 Staates über 
die jüdischen Nultusgemeinden der Herzogl. Regierung, Abtheilung 
des Innern, und im höherer Inſtanz dem Herzogl. Stantsminijterium 
übertragen. Der Herzogl. Regierung it ein vom Landesherrn er: 
nannter Yandesrabbiner unterjtellt, welcher in allen Angelegenheiten 
des jüdischen Kultus jein Gutachten abzugeben hat und außer in feiner 
Wohnort3gemeinde auch in allen denjenigen Gemeinden, welche einen 
eigenen Nabbiner nicht bejigen, als der ordentliche Geiitliche und Seel- 
ſorger zu betrachten ift. Als ſolcher hat er den Neligionsunterricht 
zu überwachen, Schulprüfungen vorzunehmen und in jeder Gemeinde 
mindeitens einmal im Jahre eine Predigt zu halten; auch bedarf die 
Anjtellung von Religionsdienern in den Gemeinden feiner Zuftimmung. 
Die Koſten des Gottesdienjtes x. werden von den Gemeinden getragen 
und erhalten dieſe letzteren faſt ſämmtlich hierzu entiprechende Zu— 
ſchüſſe aus Staatsmitteln. 

Der Unterricht in den an einigen Orten beſtehenden israelitiſchen 
Schulen beſchränkt ſich nur auf das religiöſe Gebiet; im Uebrigen 
beſuchen die Kinder die chriſtlichen Schulen. 


Landesrabbiner: 
Dr. Mar Freudenthal in Deſſau. 


Kultusgemeinden: 


a. In Deiſan. 
1. Gemeindevorſtand. 


Kommerzienrath H. Sonnenthal, Kommiſſionsrath Jul. Elkan, &g- 
Kaufmann Auguſt Tuchmann. 


2. Synagoge und Schule. 
Yandesrabbiner Dr. Freudenthal, Prediger und Leiter der Religions— 
schule. — 8. Horwiß, Vorbeter ımd lementarlehrer. — 
B. Bliß, Gemeindediener und Schädhter. 


b. In Jeßnitz einschl. Raguhn. 
Kommerzienrath Iſ. Herz, Sam. Alexander, Gemeindevorſtand. 
D. Bogacki, Kantor und Religionslehrer. 
c. In Wörlitz einſchl. Oranienbanm. 


D. Cohn in Oranienbaum, Gemeindevorſtand. — B. Blitz aus 
Deſſau ertheilt den Religionsunterricht. 


—— 


d. In Bernburg. 
1. Gemeindevorſtand. 

Moritz Wolff. — Kommerzienrath Emil Calm, &1. — Kommiſſions— 
rath N. Samſon. 

2. Synagoge und Schule. 

Dr. S. Flaſchner, Rabbiner, Prediger und Religionslehrer. — 
S. Böhm, Kantor und Lehrer. — S. Abelſohn, Schächter, 
zweiter Kantor und Lehrer. 

e. In Güſten. 

Ferd. Philippsthal, U. L. Goldſchmidt, Gemeindevorſtand. — 

Dückſtein, Kantor, Lehrer und Schächter. 
f. In Nienburg. 

Mar Jacoby, Gemeindevorjtand. — Lehrer Böhm aus Bernburg 
ertheilt den Neligionsunterricht. 

g. In Sandersleben. 

Simon Schönfeld, Salomon Goldſtein, Moritz Goldſtein, Ge— 
meindevorſteher. — S. Beermann, Lehrer, Kantor und Schächter. 


h. In Cöthen. 
1. Gemeindevorſtand. 
Kommerzienrath Emil Meyer. — O. Sonnenthal. — Dr. med. 
Nojenthal. 
2. Synagoge. 
Dr. B. Seligfowiß, Prediger und Lehrer. — N. Goldberg, 
Borbeter. — ©. Herzberg, Gemeindediener. 
i. In Gröbzig. 
M. H. Apelt, H. W. Blumenthal, Gemeindevorſtand. — R. Roſe, 
Lehrer und Vorbeter. 
k. In Wulfen. 
J. Löwenthal, ©. Hirſchfeld, Gemeindevorſtand. 
l. In Zerbſt. 
Albert Taſſe, Oskar Kariel, Moritz Roſenſtiel, Gemeindevorſtand. 
— M. Fuchs, Vorbeter, Religionslehrer und Schächter. 
m. u Coswig. 
Kommiſſionsrath B. Blumenthal, E. Steinthal, Gemeindevoritand. 


n. In Ballenjtedt. 
Hoflieferant IJjaat Simon. — Hermann Cohn, Semeindevoritand. 
— M. Kowalski, Yehrer, Kantor und Schächter. 
15* 
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o. Iu Sernvode. 
P. Blumenthal, Gemeindevorjtand. 


p. In Harzgerode. 


Louis Ahlfeld. — Selmar Sonnenfeld, Gemeindevorſtand. — 
Levor, Religionslehrer und Vorbeter. 
1. Iu Hoym. 
Moritz Oppenheim, Gemeindevorſtand. — L. Liebenfeld, Lehrer, 


Kantor und Schächter. 


Verwalkung des Innern und des S„Schulweſens. 


Herzogl. Regierung. 


Die Verfaſſung und der Geſchäftskreis derſelben beruhen auf den 
Landesherrlichen Verordnungen vom 16. Auguſt 1864, 18. Juni 
1869 und 16. November 1874, ſowie auf dem Berggeſetze vom 
30. April 1875 — Geſ.Samml. Nr. 36, 191, 364 und 384 — 
Tiejelbe bejteht danach aus zwei Abtheilungen: 
1. der Abtheilung des Innern als Yandes- Polizei und Ober— 
Bergbehörde, 

2. der Abtheilung für das Schulwejen als obere Schulbehörde. 
(Sit: Defjau, im erften Stod des Herzogl. Behördengebäudes.) 
(Sipungstage: Herzogl, Regierung, Abteilung des Innern: Mittwoch und 
Sonnabend, Vormittags von 10 Uhr ab. — Herzogl. Regierung, Abtheilung 
fir dad Schulwejen: Donnerstag, Vormittags von 10 Uhr ab.) 


ee an jedem Wochentage. im Winter Vormittags von 9 bis 
1 Uhr, Nachmittags von 3—6 Uhr, im Sommer —— von 8—1 Uhr, 
Nachmittags von 3—5 Uhr.) 


A. Hentral:Derwaltung. 


I. Regierungs= Kollegium. 
Guſtav Walther, Negierungspräfident, ©: &, PrKO.3. 


Abtheilung des Innern. 


Guſtav Walther, Regierungs-Präſident, zugleich Abtheilungs-Dirigent. 

Guſtav Mertens, Geh. Regierungsrath, &1. 

Wilhelm Lehmer, Regierungs- und Oberbergrath, 1., LDA2. 

Dr. Karl Mann, Regierungs- u. Geh. Medizinalrath, @1., PrKO.3.EB,, 
PrKO.4., KDM. 70/71f.N 


Albrecht Hummel, Negierungs: und Tberbaurath, 91. 
Dr. Karl Böning, Regierungs-Aſſeſſor. 
Dr. Rudolf Edeling, Regierungs-Aſſeſſor. 
Abtheilung für das Schulweſen. 
Adolf Rümelin, Geh. Regierungs- und Oberſchulrath, Abtheilungs— 
Dirigent, © 
Dr. Guſtav Krüger, Oberſchulrath, @1. 
Albrecht Hummel, Negierungs: und Oberbaurath (ſ. Abth. d. Innern). 
Karl Werner, Konſiſtorialrath. 
Dr. Karl Böning, Negierungs:Ajjeflor (ſ. Abth. des Innern). 


II. Hülfsarbeiter. 


Theodor Puſch, Medizinal-Aſſeſſor, &2. 
Adolf Pirl, Veterinär-Aſſeſſor, Yandesthierarzt, KDM. 70/71. 


III Wegierungs- Kanzlei. 
Franz Bräuner, Kanzleidirektor, Vorjtand. 
Sekretäre: 
Otto Naumann, Regierungs-Sekretär. — Hugo Jäger, Regierungs— 
Sefretär. — Hugo Müller, Kanzlei-Sekretär. 
Sournalführer: 
a. bei Herzogl. Regierung, Abrheilung des Innern: 
Louis Scheil, Kanzlei-Sekretär, Hg, IN. | 
b. bei Herzogl. Negierung, Abtheilung für das Schulweſen: 
Auguſt Mansfeld, Bureanaliiitent. 
Megijtratoren: 
a. bei Herzogl. Negierung, Abtheilung des mern: 
David Grüning, Regiſtrator, &g. — Eduard Beutmann, Bureau— 
aſſiſtent. 
b. bei Herzogl. Regierung, Abtheilung für das Schulweſen: 
Karl Hüllweck, Regiſtrator, (JYBs,. [RID. 
Kalkulatoren: 
a. bei Herzogl. Regierung, Abtheilung des Innern: 
Fritz Rennecke, Kalkulator, eg. 
b. bei Herzogl. Regierung, Abtheilung für das Schulweſen: 
Eduard Widike, Kalkulator, He. 
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Bureaualiiitenten: 
Bernhard Spieler. — Mar Steudtner. 
Nanzliiten: 

Bernhardt Hohmuth, Fs. — Ludwig Bush, (Os. — Youis 

Schildhauer, (MI. 

Boten: 

Ernſt tod, Botenmeifter, KDM. 70/71. — Hermann Leetz, 

KDM. 70/71. — Heimidy Bär, II, KDM.70/71. 


B. Herzogliche Regierung, Abthetlung des Innern. 


Das Reſſort derjelben umfaßt die gefammte innere Yandes- und 
Bolizei-Berwaltung, insbefondere die Baus, Waſſer-, Eiſenbahn-, Weges, 
Feld-, Jagd- und FilchereisBolizeifachen, die Deich-Angelegenheiten, 
die Handeld- und Gewerbe- (Innungs-)Sachen, das Medizinals und 
Veterinärweſen, die Gejundheits-Bolizei, die Enteignungs-Sacden, die 
Landeskultur- und Yandesgrenz- Sachen, das Staatdangehörigfeits- 
Weſen, die Nommunal- Angelegenheiten der Kreiſe, Gemeinden und 
jonitigen Verbände, die Aufficht über die Verkehrs Anftalten, Die 
öffentlichen gemeinnüßigen Anjtalten, Stiftungen und Bereine, das 
Berficherungswejen, die Lotteriefachen, Standesamts-VBerwaltung, die 
Unfall, Kranken-, Invalidität: und Alters = Verficherung der Ar: 
beiter u. j. w. In allen diejen Verwaltungs-Angelegenheiten iſt Die 
Herzogl. Regierung, Abtheilung des Innern, joweit nicht die Zuſtändig— 
feit der Berwaltungsgericte (j. diej.) eintritt, nach näherer Maß— 
gabe der Geſetze Aufſichts- bezw. Beſchwerde- und Rekurs-Inſtanz; ſie 
führt nach der Landesherrlichen Verordnung vom 8. Februar 1886 
— Nr. 714 der Geſetz-Sammlung — über die jüdiſchen Kultus— 
gemeinden (ſ. Kultus) und nach dem Geſetze vom 15. März 1889 — 
Nr. 806 der Geſetz Sammlung — über die Handelskammer (}. dieſe) 
die Staatsaufſicht und verfügt über die Verwendung der Mittel des 
Feuerlöſchweſen-Fonds (ſ. Landesbrandkaſſe). 

Soweit ihre Entſcheidungen nach Vorſchrift der Geſetze nicht end— 
gültig ſind, iſt die vorgeſetzte Beſchwerde- bezw. Rekurs-Inſtanz das 
Herzogl. Staatsminiſterium. 

In Hinſicht der inneren Landes- und der Polizei-Verwaltung 
iſt das Herzogthum in fünf Kreiſe eingetheilt, an deren Spitze die 
Herzoglichen Kreisdirektionen unter Aufſicht und Leitung der 
Herzogl. Regierung ſtehen. Dieſelben bilden in den ihrer Zuſtändig— 
keit unterfallenden Verwaltungs-Angelegenheiten die erſte Inſtanz. 

Behufs Verwaltung der Polizei und Wahrnehmung anderer 
öffentlicher Angelegenheiten jind die Kreiſe mit Ausnahme der Herzogl. 
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Schloßbezirke und der Städte in Amtsbezirke eingetheilt Geſetz 
vom 7. April 1878, Nr. 489 der Anhalt. Gejeß- Sammlung), deren 
Berwvaltung je ein Amtsvorſteher führt. Die Amtsvorjteher werden 
nebjt je einem Stellvertreter auf Vorjchlag des Kreistags für eine 
Amtsdauer von ſechs Jahren vom Landesheren ernannt und durch 
den Kreisdirektor dvereidigt. In denjenigen Amtsbezirken, twelche nur 
aus einer Gemeinde oder au einem Gutsbezirke beitehen, ijt der 
Gemeinde: bezw. Gutsvorjteher ohne bejondere Ernennung zugleic) 
Amtsvorſteher. 

Die Gemeinde- und Gutsvorſtände (ſehe Gemeinde-Ver— 
waltung) ſind Organe des Amtsvorſtehers und als ſolche verbunden, 
ſeinen Anweiſungen und Aufträgen in dienſtlichen Angelegenheiten 
nachzukommen ($ 10 des angezogenen Geſetzes Nr. 489 dev Geſetz— 
Sammlung). 

Die Polizei-Verwaltung it durd) die Öejeße vom 1. Kult 1864 
— Nr. 31 der Gejeß- Sammlung — und vom 7. April 1378 — 
Nr. 489 der Gejeg-Sammlung — geordnet. Danach wird die Polizei 
im Herzogthume ausgeübt: 

1. al3 Ortspolizei 
a. in den Städten durch die Magijtrate unter der Bezeichnung 
„BolizeisBerwaltung“ ; 
b. in den Amtsbezirfen durch die Amtsvoriteher; 
e. in den Herzogl. Schloßbezirfen durch bejonders hierzu 
ernannte Beamte; 
2. als Kreispolizei durch die Herzogl. Kreisdirektionen und in 
den vier Hauptjtädten Deſſau, Bernburg, Cöthen und Zerbſt 
durch die dortigen Polizei-Verwaltungen; 
. alS Zandespolizei durch die Herzogl. Negierung, Abtheilung 
des Innern. 


eb 


I. Kreise und Ortspolizei-VBerwaltung. 


Die Ortspolizei-VBerwaltungen in den vier Hauptjtädten Deſſau, 
Bernburg, Cöthen und Zerbit, denen innerhalb ihrer Bezirke zugleich 
die Ausübung der Nreispolizei übertragen it, ferner die Amtsvor— 
ſteher und die Polizei-Verwaltungen der Herzogl. Schloßbezirke ſtehen 
unmittelbar unter der Herzogl. Negierung, jedoch hat die Kreisdirektion 
bezüglich der legtern beiden die Aufjicht über die Gejchäftsführung aus— 
zuüben. Vorgejegte Dienſtbehörde der übrigen Ortspolizei-Verwaltungen 
ijt die Kreisdirektion, welche ihrevjeit3 der Regierung als Landes-Polizei— 
behörde untergeordnet iſt. 

Die Unterſuchung und Beſtrafung der Polizei-Vergehen gehört 
zur Kompetenz der zuſtändigen Gerichte; nach den Geſetzen vom 
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28. März 1377 — Nr. 453 der Anhalt. GeſeßSammlung — und 
vom 7. April 1878 - .- Nr vr. 489 der Anhalt. Seleß- Sammlung — 
ind jedoc, die ſämmtlichen Kreis- und Oxts-Bolizeis Verwaltungen 
befugt, wegen der in ihrem Bezirke vorgekommenen, ihrer Zuſſändig— 
feit unte rfallenden Zuwiderhandlungen die verwirkte Strafe vorläufig 
durch Verfügung feſtzuſeßen, ſofern die Strafe in bloßer Geldſtrafe 
oder in Haft bis zu 14 Tagen beſteht. Wird gegen ein ſolches 
Strafmandat nicht innerhalb einer Woche auf gerichtliche Entſcheidung 
angetragen, ſo iſt dasſelbe vollſtreckbar und ein weiteres Rechtsmittel 
dagegen nicht zuläſſig. 

Ms erefutive Polizeibeamte der NER dienen Die 
reitenden amd die Fuß-Jäger dev Derzogl. Jüger-Brigade; Die 
jelben find auch verpflichtet, den Nequifitionen der Amtsvorſteher in 
polizeilichen Angelegenheiten zu genügen und alle innerhalb des Amts— 
bezivis wahrgenonmtenen lebertretingen bei denjelben zur Anzeige 
zu bringen. 

Die 

Herzogliche Jägerbrigade 

it ein militärisch organiſirtes Korps, hat einen Kommandeur (Offizier) 
und jede Abtheilung einen Be als militärische Vorgejepte der 
Manmichaften und ſteht Hinfichtlich der dienstlichen Wirkſamkeit und 
der Oekonomie-Verwaltung ımter der Herzogl. Negierung, Abtheilung 
des Innern, als Landespolizeibehörde, während die ſpeziellen Dienſt— 
verrichtungen der Wachtmeiſter und Jäger von der betreffenden Kreis— 
direktion, in deren Bezirk ſie ſtationirt ſind, geleitet werden. 

Tie Disziplin in der Brigade wird nach den fir das Militär 
geltenden Grimdjägen dom Nommandenr ausgeübt, welchem hierbei 
die Befugniſſe eines Bataillons:Nommandems zujtehen. In Betreff 
der übrigen Verhältniſſe findet auf die Jäger, die Wachtmeifter und 
den Kommandeur das Civil-Staatsdienſt-Geſetz Anwendung. (Siehe 
Verordnung vom 8. Juli 1864 — Wr. 23 der Anhaltiſchen Geſetz— 
Sanımlung.) 

Kommandeur: 


Oskar Schmidt, Königl. Preuß. Major a. D., 9. PrRAO.A., 
PrEkz.2., Schzb.EK.2. 
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Wachtmeiſter und Säge 
Diejelben find nach den Bezirken der n — Kreisdirektionen 
in fünf Abtheilungen mit je einem Wachtmeiſter an der Spitze ein— 
geteilt und nachitebend bei den Herzogl. Nveisdireftionen aufgeführt. 
Die Rehnungsführung wird von der Herzogl. Yandeshaupts 
kaſſe mit bejorgt (ſ. diejelbe). 
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A. Streis Deflau. 

1. Herzogliche Kreisdireftion: 
(Dienftlofal: Dejiau, Kaiſerſtraße Nr. 4, parterre.) 
Bureaujtunden: 

Vom 1. April bis 30. Ecptember Vormittags 8-1 Uhr und Nachmittags 


3—5 Uhr. Vom 1. Oftober bis 31. März Vormittags 9—1 Uhr und Nach: 
mittags 3—6 Uhr. 


Dr. Ludwig Huhn, Kreisdirektor. — Kanzleirath Louis Focke, 
Kreisſekretär, (HEe. @&, KDM. 70,/71. f. x. — Eduard Beut— 
mann, Regiſtrator, Os. Xi. — Karl Rettig, Nanzlüt, 
CX, KDM.70/71. — Adolf Henke, Kanzliſt, KDM.70/71., 
PrMDA. — Hermann Scheuer, Kanzliſt. — Louis Püſchel, 


Hausmeiſter und Bote, XI. 
Jäger (evite Abtheilung): 


Ober— Wachtmeiſter, Chriſtian Stolze in Deſſau, Os. G 
Reitender Jäger: Guſtav K dunze in Deſſau, III. 
Fußjäger: Georg Thiemicke in Elsnigk, &s., RI. — Gottfried 


Freund in Quellendorf, (Ys. [RX — Guſtav Fleiſchmann 
in Dellnau, IX, EKz.66., KDM.70/71. — Guſtav Wetzel 
in Oranienbaum, [RX]. — Louis Jacobs in Alten, RI. — 
Auguſt Schmidt in Jeßnitz, AI. — Robert Trawiel in 
Deſſau, Os. am. — W Wilhelm Bieler in Wörlitz, NZ. — 


Wilhelm Bethmann in Deſſau, [RD. 
2. Städtiſche Polizeiverwaltungen: 
a. Deſſau. 
Dem Stadtbezirk ſind zugeſchlagen: Vorwerksgehöft Rodebille, 
ſowie die landesfiskaliſchen Forſt und Domänen-Grundſtücke bei Deſſau 
und an der Elbe.) 
Polizeichef: Oberbürgermeiſter Dr. Funk. 
Dezernent: Stadtrath Dr. Hahn. 
Exekutivbeamte: 

Polizeiinſpektor: Wilhelm Holzendorff, @&g., PrEkz.2., KDM. 

70/71. PrMDA.2. 
Bolizeitommijjar: Alwin Schrader, PrMDA. 
Wachtmeiiter: Sriedrich Nein hardt, 85, KDM. 70/71. PrADA. 
Vize-Wachtmeiſter: Ermit Genjen, PrEkz2., KDM. 70/71, 

PrMDA.2. 


Schupleute: Wilhelm Marx, RI, KDN. 70/71. — Friedrich 
Hahnemann, RI, KDM. 70/71, — Guſtav Höhne. — Karl 


Kurth. — Friedrich Graul, RI, KDM. 70/71. — Otto 


m 
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Heinze. — Alboin Bennemann, PrMDA.3. — 5%. Grube, 


— Adolf Schröder, LDA.3. — Karl Grube. — Albert 

Zander. — Friedrich Seyfarth, LDA.3. — Aug. Kotzſch. 

— Karl Sperber. — Leop. Achilles. — Herm. Karſtedt. 

— 5%. Wagner. — Heim. Barthels. — Herm. Worm. 
Bureau: 


Bureauasiiitenten: Ferdinand Beſſer, Guftav lebe. 

Kanzliſten: Leopold Heinrich, Willy Beckmann. 
Meldeamt: 

Meldeamtsvorjteher: Yeopold Jänſch. 


b. Jeßnitz. 
(Den Stadtbezirk find zugeichlagen: Dorf Roßdorf, die Sales 
gafter Aue und die Niebermarfe.) 
Bolizeiverwalter: Thalwiger, Bürgermeijter. 
Schußlente: Ch. Noje, M. Petermann. 


e. Raguhnu. 

(Den Stadtbezirk jind zugeichlagen: Gemeinde Niefau, Schloß 
Libehna und landesfisfaliiche Grundſtücke bei Raguhn.) 
Bolizeiverwalter: Gröpler, Bürgermeilter. 

Schutzmann:; Wilhelm Engel. 


d. Oranienbanm. 
Rolizeiverwalter: Rüddiger, Bürgermeilter. 
Schumann: Friedrich Hempel. 


e. Wörlitz. 
Bolizeiderwalter: W. Eijerbed, Bürgermeilter. 
Bolizeidiener: Louis Huth. 


3. Amtsbezirfe: 
a) Amt Kühnau (Gemeinden Großkühnau, Kleinkühnau, Zie— 
bigk; Herzogl. Forſt und Domänen-Bezirk Kühnau mit in— 
liegenden Privat- und landesfiskaliſchen Grundſtücken). 
Amtsvorſteher: Oberförſter Blume in Großkühnau. 
Stellvertreter: Ortsſchulze Möbes daſ. 
Ant Alten (Gemeinden Alten, Kochſtedt, Törten mit landes— 
fiskaliſchen Grundſtücken). 
Amtsvorſteher: Ortsſchulze Zabel in Kochſtedt. 
Stellvertreter: Ortsſchulze Thiele in Törten. 


b 


— 


d 


— 
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Amt Moſigkau (Gemeinde Moſigkau mit Stiftsgut und 
landesfiskaliichen Forſt und Domänen-Grundſtücken, Gemeinde 
Neppichau). 
Amtsvorjteher: Anſpänner Meyer in Moſigkau. 
Stellvertreter: Kaufmann Elze in Neppichau. 
Amt Elsnigk (Gemeinde Scheuder mit Herzogl. Domäne und 
(andesfisfaliichen Grundſtücken, Gemeinde Elsnigk mit Herzogl. 
Domäne und landesfiskaliichen Grundſtücken, Gemeinde Nofefeld). 
Amtsvorjteher: Oberamtmann Edeling in Sceubder. 
Stellvertreter: Ortsſchulze Weber in Elsnigk. 
Amt Reupzig (Gemeinden Lauſigk, Naundorfv.d.H., Yibbes- 
dorf mit Domäne, Neupzig mit Domäne, Storfau, Fried- 
richsdorf). 
Amtsvorſteher: Gutsbeſitzer Berger in Reupzig. 
Stellvertreter: Amtsrath Lucanus in Libbesdorf. 
Amt Duellendorf (Gemeinde Quellen dorf mit landesfiskaliſchen 
Forſt- und Domänen-Örundftiden, Gemeinde Diesdorf). 
Amtsvorjteher: Gutsbejiger Hoffmeyer in Quellendorf. 
Stellvertreter: Ortsſchöppe Behrend daſ. 
Amt eilendorf (Gemeinden Meilendorf, Körnitz, Arab: 
dort mit Domäne, Hehmigfau, Hinsdorf). 
Amtsvorjteher: Amtmanın Wiegand in Meilendorf. 
Stellvertreter: Amtmann E. Fleiſcher in Hinsdorf. 
Amt Thurland (Gemeinden Tornau, Hoyersdorf, Thurs 
land, Wleinleipzig, Marke, Siebenhaujen, Bobbau mit 
Steinfurth). 
Amtsvorjteher: Yandwirtd Matthias in Bobban. 
Stellvertreter: Gutsbefiger Engler in Thurland. 
Ant Haideburg (Herzogl. Forſtrevier Mofigfauer Haide, 
Gemeinde Yingenau). 
Amtsvorjteher: Oberfürfter Krüger zu Haideburg. 
Stellvertreter: Förſter Droitich zu Forſthaus Spedinge. 
Amt Rekzau (Gemeinde Retzau mit Domäne, Kleckewitz mit 
landesfiskaliſcher Forſt, Kleinmöhlau). 
Amtsvorſteher: Amtsrath Probſt in Retzau, &2. 
Stellvertreter: Ortsſchulze Graul daſ. 
Amt Sollnitz (Herzogl. Forſtrevier Sollnitz, Gemeinde Sollnitz). 
Amtsvorſteher: Oberförſter v. Fabrice in Sollnitz. 
Stellvertreter: Ortsſchulze Donath daſ. 
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m) Amt For Oranienbaum (Herzogl. Forjtrevier Oranienbaume 
Pötnitz, Herzogl. Vorwerk Münſterberg, Gemeinde Kleutſch 
und Schwarzer Stamm mit landesfiskaliſchen Grundſtücken, 
Herzogl. Domäne Pötnitz-Kleutſch). 

Amtsvorſteher: Oberförſter v. Fabrice in Sollnitz. 
Stellvertreter: Unterförſter Körner in Dellnau. 

n) Amt WVöfknitz (Gemeinde Scholitz, Dellnau, Pötnitz mit 

landesfiskaliſchen Grundſtücken). 

Amtsvorſteher: Oberamtmann Brumme in Pötnitz. 
Stellvertreter: Ortsſchulze Wagner in Scholitz. 

Amt Forſt Vockerode (Herzogl. Forſtrevier Vockerode-Jonitz 

mit inliegenden Privatgrundſtücken). 

Amtsvorſteher: Oberförſter Thiele in Vockerode. 
Stellvertreter: Förſter Gerlach im Louiſium. 

p) Amt Dontik (Gemeinden Jonitz, Naundorf mit „Guſtav Adolf“ 
und fandesfiskaliichen Grundſtücken). 

Amtsvorſteher: Ortsichule Hoffmann in Jonib. 
Stellvertreter: Gutsbeſitzer Meiner dal. 

4) Amt Dokerode (Öemeinden Vockerode und Grieſen). 
Amtsvoriteber: Butsbejiger Meißner in Vockerode. 
Stellvertreter: Ortsſchulze Wiere in Öriejen. 

r) Amt Fort Wörfis (Herzogl. Forjtrevier Wörlitz mit inliegen- 
den Privatgrumditücen, Herzogl. Domäne Wörlig ercl. Vor— 
wert Münſterberg). 

Amtsvorjteher: Forſtmeiſter Schondorf in Wörlitz. 
Stellvertreter: Föriter Große in Nehien. 

s) Amt Mehfen (Gemeinde Rehſen mit Domäne und abgetrennten 
soritparzellen, Gemeinden Gohrau, Schönitz, Rieſigk, Vor: 
werte Nothehaus md Grünehof). 

Amtsvorjteher: Oberamtnann Behrendt in Nebjen. 
Stellvertreter: Ortsſchulze Behrendt in Rieſigk. 

t) Amt Horſldorf (Gemeinden Horjtdorf, Kakau, Brandhorit). 
Amtsvorjteher: Ortsſchulze Zahn in Kakau. 
Stellvertrerer: Mühlenbejiger Urban in Brandhorit. 


I) 


\ 5 


4. Herzogliche Schloßbezirfe. 
a) Deſſau. Bolizeiverwalter: Kreisdirektor Dr. Huhn in Tefjan. 
Stellvertreter: Hofſekretär Weije dal. 
b) Georgium. PBolizeiverwalter: Oberförſter Otto in Deſſau. 
ce) Lonifiun. Bolizeiverwalter: Oberförjter Thiele in Vockerode. 
d) Hühnan. PBolizeiverwalter: Hofgärtner Kilian jun. in 
Großkühnau. 
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e) Sieglihher Berg. PBolizeiverwalter: Oberförfter Thiele in 
Vockerode. 

f) Oranienbaum. Polizeiverwalter: Hofgärtner Schulze in 
Oranienbaum. 


gs) Vörlitz. Polizeiverwalter: Hofgärtner Richter in Wörlitz. 


B. Kreis Bernburg. 
1. Herzogliche Kreisdireftion: 
(Dienitlofal: im vormaligen Herzogl. Schlofie.) 
Bureauftunden: 

Bon 1. April bis 30. Oftober Vormittags von 8S—12 Uhr, Nachmittags 
von 2—5 Ihr. Vom 1. Oftober bis 31. März Bormittags von 8'/,—12 Ubr, 
Nachmittags von 2—5'/, Uhr. 

Friedrich Hagemann, Kreisdirektor, O1., PrRAO.4. — Frz. Banſe, 

\treisjefretär, &e: — Friedrih Frohberg, Regiſtrator, Dg- 


X., KDM.70/71. — Ernſt Grüning, Burenualiitent. — 
Louis Meye, Kanzlift. — Heinrich Beißert, Nanzlüt, (Os. 
— Wilhelm Kühne, Kanzliſt. — Guſtav Jecht, Bote, (Os. 


Jäger (zweite Abtheilung): 

Wachtmeiſter: Auguſt Berger, (Ds., XI. 

Reitender Jäger: Franz Fleiſcher, XI. 

Fußjäger: Wilhelm Lehmann, &s., IX, — Friedrich Heinrich, 
XI], — Franz Krone in Bernburg. RI. — Aug. Schulze 
in Güjten, &s, RX. — Friedrich Wahsmann in Sanders- 
(eben, RX], PrEkz.2., EKz. 66., KDM. 70/71. — Hermann 
Berger in Hedlingen, (&s., RX, EKz.66., KDM. 70/71. — 
Louis Stieler in Yeopoldshall, RX, KDM. 70,71. Nichard 
Tennert in Nienburg, X). — Otto Bannede in Groß 
mühlingen, XD. — Narl Königke in Plötzkau. — Heinrich 
Glathow in Giersleben, [RT]. 





2. Städtiſche Polizeiverwaltungen: 
a. Bernburg. 

(Tem Stadtbezirte find zugefchlagen: Die Domänen Bernburg 
ud Waldau und das landesfiskaliſche Foritrevier Bernburg mit 
Ausnahme der Schutzbezirke Gröna, Plößfau und Aderjtedt.) 
Bolizeichef: Oberbürgermeijter Pietjcher. 


Erefutivbeamte: 


Polizeiinſpektor: Bernhard Borchardt, EKz.66., KDM.70/7 LEN. 
Bolizeifommijjar: Hermann Marquardt, LDA.3. 
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Wachtmeiſter: Chriſtian Lieder, PrEkz.2., EKz. 66., KDM.70/71., 
LDA.2. 

Tagesichugleute: Friedrich Bahlcke. — Friedrich Schulze, 
KDM. 70/71.£.N. — Wilhelm Sparing, EKz.66., KDM. 70/71. 
Ferdinand Niefampf, KDM. 70/71. — Auguſt Schumann, 
LDA.2. — Gottfried Hoyer. — Franz Würfel. 

Nachtſchutzleute: Friedrih Breiter. — Wilhelm Kinne. — 
Hermann Woznita. — Friedric) Bruggert. — Anton Grube. 
— Karl Fromme. — Reinhold Seefeld. — Karl Schwärzel. 
— Karl Kirchhoff. — Yudwig Berg. — Yudwig Barby. 

Feldſchutzleute: Karl Sellmann — Guſtav Bafendorf. — 
Chriſtian Steinbach, KDM.70/71., LDA. — Friedrich Fauſt, 
KDM. 70/71. 

Bureau: 
Fritz Boigt, Regiſtrator und Hülfserehutivbeanter. 


h. Güſten. 

(Dem Stadtbezirke find zugeichlagen: Die Domäne und das 
Nittergut in Güſten und die Gemeinde Osmarsleben nebjt Ritter: 
gütern.) 

Bolizeiverwalter: Hermann Niejel, Bürgermeilter. 
Bolizeijefretär: Julius Reichert. 
Polizeidiener: Friedrih Meyer, Andreas Kühne. 


c. Nienburg (Zaale). 

(Den Stadtbezirke find zugejchlagen: Die Domäne zu Nienburg 
und die landesfiskaliſchen Grundſtücke am linken Saaleufer bei Nienburg.) 
Bolizeiverwalter: Müller, Bürgermeilter. 

Bolizeijefretär: Friedrich Kurth. 

PBolizeidiener: Fr. Ente, Oberſchutzmann. — Fr. Hädide, Wild. 
Jaeger, Andr. Schattenberg, Nactichußleute. — 3. Grunig, 
Feldſchutzmann. 

d. Sandersleben. 

(Dem Stadtbezirke ſind zugeſchlagen: Die Domäne Sanders— 
leben mit Vorwerk Roda, die Gemeinde Unterwiederſtedt und 
landesfiskaliſche Grundſtücke, ferner die zu einem ſelbſtſtändigen Guts— 
bezirk erklärten, auf Anhaltiſchem Gebiet belegenen Grundſtücke 
19071/, Morgen] der Herzogl. Haus-Domäne Haus Zeitz.) 
Bolizeiverwalter: Schmidt, Birgermeilter. 

Bolizeidiener: Gottfried Hauje PrEKz.2., Adolf Nary. 
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3. Amtsbezirfe: 

Ant Gerbi (Domäne Borgesdorf, Gemeinden Pobzig, 

Gerbik, Domäne Grimfchleben nebſt den landesfiskaliſchen 

Boritparzellen amı vechten Saaleufer bei Nienburg, Gemeinden 

Wispitz, Wedlit mit Rittergut). 

Amtsvorjteher: Oberamtmann Nichter in Grimjchleben. 
Stellvertreter: Nittmeifter d. RN. Yohmann in Gerbitz. 
Amt Safdorf (Gemeinden Latdorf mit der Kloſterinſel, Dröbel, 

Neunfinger, Domäne Weddegaft). 

Amtsvorjteher: Amtmann ©. Haberland in Dröbel. 
Stellvertreter: Ortsjchulze Ludwig Franze in Latdorf. 

Amt Baalberge (Gemeinden Baalberge, Großpofey, Klein- 

poley, Roſchwitz mit Domäne und Borwerten Zepzig und 

Gnetjch, Gemeinden Kleinwirjchleben, Leau, Oberpeißen.) 

Amtsvorjteher: Ortsichulze Otto Thieme in Kleinpoley. 
Stellvertreter: Ortsſchulze Nichter in Grofpoley. 

Ant Gröna (Gemeinde Gröna mit Rittergut und landes— 

jisfalischem Forſtſchutzbezirk Gröna). 

Amtsvorſteher: Rittergutspächter Amtm. Thieme in Gröna. 
Stellvertreter: Ortsſchulze Wirth daſ. 

e) Amt Altenburg (Gemeinde Altenburg mit Domäne). 
Amtsvorjteher: Amtsrath Mar Gutfneht in Altenburg. 
Stellvertreter: Ortsſchulze Chriſtian Günther dal. 

f) Amt Ssohenerzleben (Gemeinde Hohenerrleben mit Nittergut). 

Amtsvorjteher: Kammerherr von Kroſigk auf Hohen— 
erxleben. 
Stellvertreter: Amtmann R. Sommer dal. 
Amt Rathmannsdorf (Gemeinde Rathmannsdorf m. Nittergut). 
Amtsvoriteher: Kammerherr und Schloßhauptmann Erid) 
v. Nrofigf auf Rathmannsdorf. 
Stellvertreter: Defonom Alb. Schwenfe dal. 
Amt Ilberſtedt (Gemeinde Jlberitedt mit Rittergut und den 
Domänen Ilberſtedt und Cölbigk, Rittergut Bullenjtedt). 
Amtsvorjteher: Amtsrath Weibezahl in Ilberſtedt. 
Stellvertreter: Defonom Fr. Liebau in Ilberſtedt. 

Amt Pfößkan (Gemeinde Plötzkau mit landesfiskaliichem Fort: 

ſchutzbezirk Plötzkau und Domänen Bründel und Plötzkau, 

Gemeinden Großwirſchleben und Aderſtedt mit landes- 

fisfaliichen Domänen= und Forſtgrundſtücken). 

Amtsvorſteher: Oberamtmann Moritz Köhne in Brimdel. 
Stellvertreter: Maurermeilter Hoffmann in Plötzkau. 
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Amt Hehlingen (Gemeinde Hecklingen nit Nittergütern, ſowie 
Nittergut Gänjefurth). 
Amtsvorſteher: Ortsichulze Stammer in Hecklingen. 
Stellvertreter: Fabrikbeſitze Hohmann dal. 
I) Amt Seopoldshall (Gemeinde Leopoldshall). 
Amtsvoriteber: Der Gemeindevoritand da]. 
m) Ant Menndorf (Gemeinde Neundorf). 
Amtsvorjteher: Der Gemeindevorjtand dai. 
n) Amt Marmsdorf (Gemeinde Amesdorf mit Domäne, Domäne 
Warmsdorf, Gemeinden Giersleben mit Rittergut und Sales 
muthshof, Kleinſchierſtedt mit landesfiskaliſchen Grundſtücken 
und Domäne Schadenthal). 
Amtsvorjteher: Amtsrathd Earl Wagner in Warmsdorf. 
Stellvertreter: Nittergutsbejiger Amtsratb Salmuth im 
Salmuthshor. 
Ant 5mchackſtedt (Gemeinde Schadjtedt mit Domänenädern). 
Amtsvorſteher: Der Gemeindevorſtand da). 
Amt Mehringen (Gemeinden Mehringen mit Domäne, Drohn— 
dorf, Freckleben mit Domäne). 
Amtsvorjteher: Gutsbeſitzer Gehrhardt in Drohndorf. 
Stellvertreter: Ortsſchulze Möhring in Mehringen. 
Amt Wühlingen (Gemeinden Großmühlingen mit Domäne 
und Ktleinmühlingen). 
Amtsvorjteher: Gutsbeiiger Andr. Hamel in stleinmirhlingen. 
Stellvertreter: Ortsſchulze Engel da). 


Ö 
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4. Herzogliche Schloßbezirke: 
vacat. 


C. Kreis Eötben. 

1. Herzogliche Kreisdirektion: 
(Dienſtlokal: im Herzogl. Schloſſe.) 
Bureauſtunden: 

Im Sommerhalbijahr von 7—12 Uhr Vormittags und von 2—4 Uhr Nach— 
mittags; im Winterhalbjahr von 8—12 Uhr Bormittags und von 2—5 Uhr 
Nachmittags. 

Guſtav Bramigf, Geh. Negierungsrath, Kreisdirektor, ® PrRAO.A., 
PrKO.3., PrEkz.2.w., KDM.70/71.£.N. — Aug. Ruit, Kreis— 
jefvetär, &g-, X, EK2.66. — Louis Hundt, Negijtrator, Ge. 
— Franz Aleithe, Kanzlüt, (Xid, KDM. 70/71. — Franz Bern= 
hardt, Kanzliſt, &s., 8, KDM. 70/71.— Friedrich Leps, Bote. 


— 241 — 


Jäger (dritte Abtheilung): 
Wachtmeiſter: Friedr. Giejide, &s., [RX], EKz.66., KDM.70/71. 
Neitender Jäger: Viktor Kania, [RX], PrEkz.2, KDM. 70/71. 
Fußjäger: Louis Spindler in Görzig, Gs, RX, EKz.66. — 
Wilhelm Kegel in Biendorf, (RX), KDM. 70/71. — Leberecht 
Göride in Wulfen, RX, EKz.66. — Ludwig Horn in 
Gröbzig, ®s; X), PrEkz.2., EKz.66., KDM.70/71., RGO. 
— Friedrich Müller in Cöthen, &XJ KDM. 70/71. — Bilh. 
Koc in Radegaſt, &s., [XIJ, KDM. 70/71. — Gottl. Teufe 
in Proſigk. — Friedrih Lindau in Göthen, &s., RX). — 
Dtto Willing in Edderiß, [KD. — Hermann Nolte in 
Irebbihau b. W., Rd. — Otto Eifing in Preußlitz, (KT. 


2. Städtiſche Polizeiverwaltungen: 
a. Köthen. 
(Dem Stadtbezirk ſind zugejchlagen: Die landesfiskaliſche Landes— 
baumſchule bei Cöthen und die Etablifjements Holland und Dftercöthen.) 
Polizeichef: Bürgermeijter Schulz. 


Erefutivbeamte: 

Bolizeiinjpeftor: Karl Trübes. 

Bolizeifommijjar: Bruno Fechner, PrEkz.2., EKz.66.,, KDM. 
70/71., LDA.2. 

Wachtmeijter: Guſtav Günther, PrEkz.2., KDM.70/71., LDA.2. 

Schupleute: Friedrich Hobuſch. — Herm. Marr, ®s., PrEkz.2., 
KDM. 70/71., LDA.2. — Auguſt Wagner, KDM. 70/71., 
LDA.2. — Franz Thiele, KDM. 70/71.£.N. — Friedrid) 


Reichardt, LDA.2. — Louis Naumann. — Wlbert Kohl: 
mann, LDA.2. — Guſtav Stoye — Otto Gutmader, 


LDA.2. — Franz Nitter. — Friedrich Meijer. 
Bureau: 
Bureaudorjteher: Bolizeiinjpeltor Tröbes. 
Regiſtrator: Franz Schmidt. 
Kanzliſt: Albert Gehre. 
Fleiſchſchaubeamter: Eduard Fieweger, Thierarzt. 


b. Gröbzig. 
(Dem Stadtbezirke jind zugeichlagen: Die landesfisfaliichen Grund— 
ſtücke bei Gröbzig.) 
Bolizeiverwalter: Flemming, Bürgermeilter. 
Bolizeidiener: Wilhelm Mittelbach. 
15 


c. Radegait. 
(Dem Stadtbezirke jind zugejchlagen: Domäne Radegaft und 
Gemeinde Zehmip.) 
Bolizeiverwalter: 2. Hecht, Bürgermeiiter. 
Bolizeidiener: Wilhelm Erfurth. 
3. Amtsbezirfe: 

a) Amt Großpafdleben (Gemeinden Großpaſchleben mit Nitter- 
gut, Geuz mit Rittergut, Trinum mit Rittergut, Thurau, 
Babiß). 

Amt3vorjteher: Gutsbejiger Otto Streuber in Zabitz. 
Stellvertreter: Amtmann Wejtphal in Zabib. 

b) Amt Sleinpafchleben (Gemeinden Kleinpajchleben, Mölz, 
Crüchern mit Domäne, Wohlsdorf). 

Amtsvorjteher: Öutsbefißer Hermann Schröter in Klein— 
pajchleben. 
Stellvertreter: Oberamtmann U. Klepp daſ. 

ec) Amt Biendorf (Gemeinden Freußliß mit Rittergut, Plöm— 
niß, Biendorf mit Herzogl. Domäne und landesfißkalijchen 
Grundſtücken, Dohndorf mit Herzogl. Domäne). 

Amtsvorjteher: Kaufmann Konftantin Töpfer in Biendorf. 

Stellvertreter: Oberförjter Brüdner dal. 

Amt Gerlebogk (Gemeinden Gerlebogf mit Domäne und Vor: 
werf Berwitz, Pfitzdorf, Ilbersdorf, Wiendorf mit 
Domäne Cörmigk und Sirdorf mit Domäne). 

Amtsvorjteher: Amtsrath Säuberlid in Gerlebogf, @ 
PrKO.3. 

Stellvertreter: Gutsbeſitzer O. Edjtein in Ilbersdorf. 
e) Amt Pomane Gröbzig (Domäne Gröbzig, Gemeinden Wer- 
dershaujen mit Domäne, Gattau mit Domäne, Pfaffen— 
dorf mit Domäne). 

Amtsvorjteher: Oberamtmann Adolf Säuberlichin Gröbzig. 

Stellvertreter: Bürgermeijter Flemming daſ. 

Amt Edderi; (Gemeinden Maasdorf, Edderig mit Rittergut, 
Piethen mit Rittergut). 
Amtsdorjteher: Gutsbejißer Amtmann Emil Hädide in 
Maasdorf. 

Stellvertreter: Gutsbejiger Mar Pötſch in Edderip. 

g) Amt Glauzig (Gemeinden Görzig mit Domäne, Glauzig, 

Nohndorf, Trebbihau a. F., Hohnsdorf mit Domäne). 

Amtsvorjteher: Fabrifdireftor Nichter in Glauzig. 
Stellvertreter: Gutsbeſitzer Schröter in Trebbichau a. 3. 
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h) Amt Weißandf (Gemeinden Cöſitz mit Nittergut, Prießdorf, 
Schortewi mit Domäne, Zeundorf, Gölzau, Groß: 
weißandt mit Rittergut und Vorwerf Gahrendorf, Klein- 
weißandt mit Rittergut, Gemeinde Niesdorf mit Domäne, 
Dom. Wehlau, Gemeinden Zehbitz, Wadendorf, Lennewitz). 

Amt3vorjteher: Nittergutsbefiter dv. d. Buſſche-Lohe auf 
Cöſitz, &1., F2., PrJO. 
Stellvertreter: Gutsbeſitzer Wernide in Prießdorf. 


Amt Profigk (Gemeinden Proſigk mit Domäne, Coja, Ziebigt, 
Libehna mit Domäne, Locherau mit Domäne, Fernsdorf 
mit Domäne, Önetjch mit Domäne). 
Amtsvorjteher: Amtmann Naumann in Biebigf. 
Stellvertreter: Amtsrath Laddey in Proſigk. 


Amt Badegaſt (Gemeinden Großbadegaſt mit Domäne, Klein— 
badegait mit Nittergut, PBfriemsdorf, Breejen, Hohsdorf 
mit Stiftsgut, Merzien mit Domäne). 
Amtsporjteher: Oberamtmann Zollmann in Hohsdorf. 
Stellvertreter: Gutsbefiger Wagner in Großbadegaft. 


Amt Elsdorf (Gemeinde Zehringen mit Rittergut, Port, 
Klepzig, Elsdorf, Pißdorf). 
Amtsvorjteher: Amtsratd Strandes in Zehringen. 
Stellvertreter: Ortsſchulze A. Jäger in Zehringen. 
Amt Oflerniendurg (Gemeinden Ofternienburg mit Nittergut 
und Vorwerf Sibbesdorf, Trebbichau b. Wulfen mit Ritter: 
gut, Würflau, Kleinzerbſt mit Forftbezirk). 
Amtsvorjteher: Oberamtmann C. Pötſch in Sibbesdorf. 
Stellvertreter: Rittergutsbefiger Emil Pötſch in Oſternien— 
burg. 
Amt Dördgig (Gemeinden Wörbzig mit Rittergut, Frenz mit 
Nittergut, Großwülknitz, Kleinwülfnig mit Rittergut, Ritter- 
gut Wenndorf). 
Amt3vorjteher: Oberamtmann Friedrih Säuberlid in 
Kleinwülknitz. 
Stellvertreter: Rittergutsbeſitzer Rittmeiſter der Landwehr 
Ad. Türke in Frenz. 
Amt Baasdorf (Gemeinden Baasdorf und Pilſenhöh, Arens— 
dorf, Reinsdorf mit Domäne). 
Amtsvorjteher: Gut3bejiger Rittmeijter der Yandwehr Mar 
Hildebrand in Baasdorf. 
Stellvertreter: Gutsbejiger Wilhelm Döpke daj. 
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p) Amt Wulfen (Gemeinde Wulfen mit Domäne und Vorwerk 
Bobbe, Gemeinden Diebzig mit Forjtbezirt und Droja). 
Amtsvorjteher: Oberamtmann R. Heß in Wulfen. 

Stellvertreter: Gutsbeſitzer Cramer in Drofa. 


4. Herzoglide Schloßbezirke: 
DBiendorf. Polizeiverwalter: Oberförjter Brüdner in Biendorf 
(. Hofvermwaltung). 


D. Streis Berbft. 
1. Herzoglide Kreißdireftion: 
(Dienjtlofal: Zerbit, Heide Nr. 9.) 


(Bureauftunden: im Sommer Vormittags von 8—1 Uhr, Nachmittags 
von 35—5 Uhr, im Winter Bormittagd von 9—1 Uhr, Nachmittags von 
3—6 lihr.) 

Wilhelm Witting, Kreisdireftor, &1., EKz.66. — Nic. Spörel, 
Streisjefretär. — Augujt Kaiſer, Negiitrator. — Gujtav Zange, 
X. KDM.70/71., Sriedrid Klingner, [XD, Kanzliſten. — 
Louis Dejjauer, Bote, &s., [X. 


Jäger (vierte Abtheilung): 

Wacdtmeijter: Friedr. Hildebrandt, [X], EKz.66., KDM.70/71. 

KReitender Jäger: Friedrich Harborth, . 

Fußjäger: Gottlieb Görſch, Gs, IX. — Franz Kunze in 
Coswig, ©, RX. — Paul Dreejen in Köſelitz, RX, 
KDM. 70/71. — Friedrich Behrendt in Steuß, &s., [RX], 
KDM. 70/71. — Andrea Schröder in Thießen, RI. — 
Auguſt Reinhardt in Noßlau, [RX], PrEkz.2., EKz.66.. 
KDM. 70/71. — Karl Raud in Yindau, [RX], PrEkz.2., 
PrAEZ., EKz.66., KDM. 70/71. — Fran; Mülker in Reuden, 
EI. — Friedrich Siralle in Coswig, X. 

2. Städtijche PBolizeiverwaltungen. 
a. Zerbit. 

(Tem Stadtbezirk find zugeichlagen: Die jämmtlichen landes— 
fiskaliſchen Grundjtüde in der Stadtlage und Feldmark von Zerbit.) 
Polizeichef: Oberbürgermeijter Hünfeld. 

Erefutivbeamte: 

Bolizeiinjpeftor: Steinweg. 

Bolizeimadhtmeijter: Hedide, KDM. 70/71, Woldt, [&M. 
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Tagesihußleute: Friedrih, RI, Zähle, KDM. 70/71. £.N., 
Genz, Budel, Merten. 

Nachtſchutzleute: Theuerfauf, KDM.70/71.£.N., Striebing, 
Althaus, Bräfe, Wolfram, Schüler, Hanijd. 

Bureau: 

Bolizeijefretär: Graßhoff. 

Meldeamtsvorjteher: Bernide. 

Erpedient: Boigt. — Kopijt: Senit. 


b. Coswig. 

(Dem Stadtbezirk find zugejchlagen: Das landesfiskaliſche Forjt- 
revier Coswig, ausichließlich des Schutzbezirks Burow.) 
Bolizeiverwalter: Lohſe, Bürgermeiiter. 

Schutzleute: Carl Schneider. — Carl Amelang. 
Nachtſchutzleute: Friedrich Preul. — Carl Schröter. 


c. Lindau. 
VBolizeiverwalter: Ulich, Bürgermeiiter. 
Polizeidiener: Friedrich Sen. 


d. Roßlau. 
(Dem Stadtbezirk jind zugeichlagen: Die in demjelben befegenen 
landesfisfalischen Grundjtüde.) 
Polizeiverwalter: Pötſch, Bürgermeilter. 
Polizeiwachtmeiſter: ©. Matthies. 
Schutzleute: C. Broſe. — A. Zähle — ©. Ettelt. — 3. Ziem. 


3. Amtsbezirke. 
Amt Cobbelsdorf (Gemeinden Cobbelsdorf mit Domänen- und 
Forjtbezirt, Senjt mit Domänen und Forſtbezirk, Pülzig, 
Wörpen, Wahlsdorf, Möllensdorf). 
Amtsvorjteher: Amtsrath Wagner in Cobbelsdorf. 
Stellvertreter: Gutsbeſitzer Pulz in Pülzig. 
Amt Klieken (Gemeinde Burow mit Domänen und Forit- 
bezirt und Vorwerk Werder, Nittergüter Kliefen, Gemeinde 
Düben mit Steinmühle und landesfiskaliſcher Forſtparzelle, 
Gemeinde Zieko). 
Amtsvorjteher: Amtsrath Trittel in Burow. 
Stellvertreter: Oberamtmann Poetſch in Klieken. 
Amt Fort Roßlau (Herzoglices Foritrevier Roßlau incl. der 
früheren Domänenländereien Roßlau, Meinsdorfu.Schlepfe). 
Amtsvorfteher: Oberföriter v. Hellfeld in Roßlau als 
jtellvertr. Gutsvorjtand. 


a 


— 


b 


— 


c 


— 
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d) Amt Herno (Gemeinde Serno mit Domänen: und Forſtbezirk 
inc. Schleejen, Gemeinden Grochewitz mit landesfisfaliicher 
Forſtparzelle, Buko, Göritz und Cöſelitz mit landesfisfaliicher 
Forſtparzelle). 

Amtsvorſteher: Oberförſter Gieſecke in Serno. 
Stellvertreter: Ortsſchulze Klabe in Buko, (Hs. 


e) Amt Hundeluft (Gemeinden Stakelitz, Weiden, Hundeluft, 
mit Domänen- und Forſtbezirk, Thießen mit Domänen und 
Forſtbezirk, Bräfen, Jeber und Bergfrieden, Ragöſen, 
Lufo). 

Antsvorjteher: Oberföriter Wohlgebohren in Hundeluft. 
Stellvertreter: Ortsſchulze Friedrid in Weiden. 


f) Amt Grimme (Landesfistalifche Fort: und Domänenbezirke 
Nedlig, Reuden, Grimme und Golmenglin, Gemeinden 
Reuden und Grimme). 

Amtsvorſteher: Oberföriter Obbarius in Neodlig. 
Stellvertreter: Oberföriter Sadtler in Grimme. 


g) Amt Dee (Gemeinden Nedlig mit abgetrennter Forjtparzelle, 

Deeß, Badewitz, Hagendorf mit Rittergut). 
Amtsvorjteher: Ortsſchulze Yange in Deep. 
Stellvertreter: Gutsbeſitzer G. Schütze in Deeb. 

h) Amt Dobri (Gemeinden Dobrig mit Rittergut, Straguth, 
Mühro, Polenzko mit Rittergut und Vorwerk Bärenthoren, 
Garit mit Rittergut, Krakau mit Rittergut). 

Amtsvorſteher: Nammerherr v. Kalitſch auf Dobrig. 
Stellvertreter: Amtmann Hapig in Polenzko. 


i) Amt Bornum (Gemeinden Bonig, Bulspforde, Bone, Luſo, 
Bornum mit Harzwinfel, Trüben, Kleinleigfau mit Naths- 
brud). 

Amtsvorjteher: Ortsſchulze Friedrich in Trüben, g- 
Stellvertreter: Vollſpänner Hanke in Luſo. 


k) Amt Mühlſtedt (Gemeinden Natho, Mühlsdorf, Streek, 
Mühlſtedt mit landesfisfaliichen Grundjtüden, Meinsdorf mit 
landesfiskaliſchen Grundjtüden). 

Amtsvorjteher: Landwirth Martin Oehlmann in Natho. 
Stellvertreter: Mühlenbefiger Hermann Herrmann in 
Mühlitedt. 


I) Amt Meeken (Landesfiskaliiches Forjtrevier Behrensdorf mit 
Spigberg, Domäne Tornau mit Vorwerk Behrensdorf, 
Gemeinden Nodleben, Neeken mit Rittergut, Brambach, 
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landesfiskaliſches Forſt und Wieſengrundſtück Biethe nebit 
Unterlug und Bitterlingshau bei Roßlau). 
Amtsvorfteher: Amtsrath Franz Trittel in Tornau. 
Stellvertreter: Rittergutsbeſitzer Kammerherr v. Davier 
auf Neeken. 

m) Amt Kermen (Gemeinden Eichholz, Leps, Bias, Paken— 
dorf mit Vorwerk und Forſtparzelle, Kermen mit Domäne, 
Jütrichau mit Rittergut, Wertlau). 

Amtsvorſteher: Amtsrath Schulze in Kermen. 
Stellvertreter: Gutsbeſitzer G. Lange jun. in Leps. 


n) Amt Steutz (Gemeinden Steckby, Steutz, Rietzmeck mit 
landesfiskaliſcher Forſtparzelle Thierberger Fichten). 
Amtsvorſteher: Ortsſchulze Schmidt in Steutz, &e. 
Stellvertreter: Gutsbeſitzer Wilhelm Düben in Steutz. 


0) Amt Badet (Herzogliches Forſtrevier Steckby mit inliegenden 
Privatgrundſtücken, Badetz, Domänen- und Teichbezirk). 
Amtsvorſteher: Oberförſter Kaatz in Steckby. 
Stellvertreter: Unterförſter Auguſt Joppich in Steckby. 


p) Amt Nutha (Gemeinden Hohenlepte, Niederlepte, Nutha 
mit Rittergut). 
Amtsvorſteher: Rittergutspächter Oberamtmann Mühl— 
pfordt zu Nutha. 
Stellvertreter: Mühlenbeſitzer Bohne daſ. 


q) Amt Burg Sindau (Herzogliches Forſtrevier Lindau, Domänen 
Lindau und Sorge, Gemeinden Buhlendorf mit Domäne 
und Liebo mit Domäne). 

Amtsvorjteher: Amtsrath Greger in Lindau. 
Stellvertreter: Oberamtmann Sperling in Buhlendorf. 


r) Amt Sindau (Stadt Lindau mit den in deren Feldmark en- 
clavirten Theilen des Domänen: und Forſtbezirks, Gemeinden 
Quaſt, Zernig, Strinum, Kuhberge, Kerdan). 

Amtsporjteher: Bürgermeilter Bernhard Ulich in Lindau. 
Stellvertreter: Mühlenbefiger Ulich da). 


s) Amt Dornburg (Gemeinden Dornburg mit Rittergut und 
ödnitz). 
Amtsvorſteher: Förſter Zirbeck in Dornburg. 
Stellvertreter: Koſſath Heinrich Platte daſ. 

t) Amt Sfrafanfalt Coswig (Herzogliche Strafanſtalt zu Coswig). 
Amtsvorjteher: Strafanjtalts-Injpektor Brandt in Coswig. 
Stellvertreter: Oberaufjeher Meyer da). 
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Amt Griebo (Gemeinde Griebo). 
Amtsvorſteher: Ortsſchulze Ganzer daſ. 


4. Herzogliche Schloßbezirke. 
a) Zerbſt. Polizeiverwalter: Kreisdirektor Witting in Zerbſt 
(j. Kreisdirektion). 
Stellvertreter: Hofgärtner Seyffert daſ. (j. Hof— 
verwaltung). 
b) Roßlau. PBolizeiverwalter: Oberförjter von Hellfeld in 
Roßlau (j. Hofverwaltung). 


E. Streis Ballenftedt. 


1. Herzoglide Nreispdireftion. 


(Dienftlofal: Breite Straße.) 
(Bureaujtunden: Vormittags von 8—1 Uhr, Nachmittags von 3—5 Uhr.) 
Karl Ulbricht, Kreisdirektor, &1., EKz.66. KDM.70/71., Wald.VO.2. 
— Leopold Keriten, Streisjefretär, @8- — Ernſt Allner, 
Negijtrator. — Franz Naumann, (XW, KDM.70/71, — 
Karl Lucas, &s, PrEkz.2., PrME., PrAEZ, EKz. 66., 
KDM. 70/71., PrMDA.1., Stanzlijten. — Hermann Germer, 
Bote, [RX]. PrEkz.2., EKz.66., KDM. 70/71. 


Jäger (fünfte Abtheilung): 

Wachtmeijter: Eduard Numpf, &s., [XX], PrEkz.2., EKz. 66., 
KDM. 70/71. 

Neitender Jäger: Guſtav Modra, [XI. 

Sußjäger: Karl Raſch in Großalsfeben, &s., RI. — Julius 
Neifegerjte in Froſe, Fs. IX], EKz.66., KDM. 70/71. — 
Friedrich Hedderich in Giüntersberge, [RX], KDM.70/71. — 
Karl Nehr in Hoym, RX. — Wbert Bärmann in Harze 
gerode, XXD. — Chriſtian Klaus in Neudorf, RI. — Albert 
Pickahn in Gernrode, RI. — Franz Kühne in Ballenjtedt. 


2. Städtijche Bolizeiverwaltungen: 
a. Ballenstedt. 


(Dem Stadtbezirke find zugeichlagen: Gemeinde und Domäne 
Opperode, ferner alle Iandesfisfaliichen Grumdjtüde in Ballenjtedt 
und Opperode.) 


Polizeiverwalter: Wendt, Bürgermeijter. 
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Erefutivbeamte: 
Bolizeijefretär: Meins. 
Bolizeiwachtmeijter: Nojemund. 
Schutzleute: Wölfer, Wehe, Meier, Nüdert. 
Hülfsſchutzmann (in Civil): Fallen. 
Feldſchutzmann: Antefuhr. 


b. Gernrode. 

(Dem Stadtbezirke find zugeichlagen: Forjtparzelle im Hagenthal 
bis Menfings Mühle, landesfiskaliſche Grundftüde im Stadtbezirk 
und Gafthaus auf dem Stubenberge.) 

Rolizeiverwalter: Könnemann, Bürgermeijter. 
Polizeidiener: Auguft Zugbaum. — Ernſt Wagner. 


c. Güntersberge. 
Bolizeiverwalter: Ed. Keil, Bürgermeifter. 
Bolizeidiener: Chr. Tege. 


d. Harzgerode. 
(Dem Stadtbezirk find zugeichlagen: Gut Händen und Forſt— 
revier Harzgerode.) 
Bolizeiverwalter: Tronnier, Bürgermeijter. 
Scupleute: Arndt. — Böjel. 


e. Hohm. 

(Dem Stadtbezirke find zugejchlagen: Domäne Hoym mit Vor: 
wert Hohndorf und alle im Stadtbezirk liegenden landesfiskaliſchen 
Grundſtücke.) 

Polizeiverwalter: Hampel, Bürgermeiſter. 
Polizeidiener: Friedrich Brandt. — Carl Rühling. — Carl 


Pape. 
f. Großalsleben. 
Polizeiverwalter: W. Ernſt, Bürgermeiſter (Amtsvorſteher). 
Polizeidiener: G. Wahrendorf. 


3. Amtsbezirke: 


a) Amt Alsleben (Stadtgemeinde Großalsleben mit Domäne, 
Kleinalsleben mit Domänen-Grundftüden, Alidendorf mit 
Vorwerfen, Iandesfisfaliiche Grundjtüde im vormaligen Amte 
Großalsleben). 

Amtsvorſteher: Bürgermeiſter Ernſt in Großalsleben. 
Stellvertreter: Dr. jur. Strauß daſ. 
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b) Amt Fort Wallenfedt (Herzogl. Foritrevier Ballenſtedt mit in- 
liegenden PBrivatgrundjtüden, Domänen Ballenjtedt und As— 
musjtedt). 

Amtsvorjteher: Hofjägermeijter Graf zu Münjter in 
Ballenjtedt. 
Stellverteter: Förſter Niede in Zehling. 

c) Amt Radisleben (Gemeinde Radisleben mit Domäne). 
Amtsvorſteher: Kaufmann Jäntſch in Radisleben. 
Stellvertreter: Gutsbeſitzer Drajcher daſ. 

Amt Badeborn (Gemeinde Badeborn). 

Amtsvoriteher: Der Gemeindevoritand daj. 

e) Amt Wieder (Gemeinde Nieder). 
Amtsvorſteher: Der Gemeindevorjtand da). 

Amt Firofe (Gemeinde Froſe mit Domäne). 

Amtsvorjteher: Oberinjpektor Kahlenberg in Froſe. 
Stellvertreter: Maurermeilter Niemeyer in Froje. 


Amt Reinftedf (Gemeinde Neinjtedt mit den Nittergütern Ober- 
und Unterhof). 
Amtsvorjteher: Der Gemeindevoritand daj. 


Amt Haferfeld (Herzogl. Forſtrevier Gernrode incl. Ramberg 
und Haferfeld mit Kirchenholz und inliegenden Privatgrund- 
ſtücken, ausſchließlich jedoch der Forjtparzellen im Hagenthal bis 
Menjings Mühle und des Foritdienjtaders in der Stadtfeldmarf, 
jowie der Gajtwirthichaft auf den Stubenberge). 
Amtsvorjteher: Oberförſter Schönichen a. d. Haferfeld. 
Stellvertreter: Nevierjäger Jacoby dal. 
Amt Günkersberge (Stadtgemeinde Güntersberge einschließlich 
der aufgelöjten Domäne, Gut Bärenrode, Forjtrevier Gün— 
tersberge ausjchließlich des Forſtſchutzbezirks Siptenfelde, Kolonie 
Sriedrihshöhe). 
Amtsvorjteher: Bürgermeifter Weil zu Günteräberge. 
Stellvertreter: Oberförſter Scholß da}. 
Amt SHipfenfelde (Gemeinde Siptenfelde mit Domäne, Forſt— 
Ihußbezirt Siptenfelde, Gemeinde Yindenberg). 
Amtsvorjteher: Amtsratd Rudolph in Siptenfelde. 
Stellvertreter: Adermann Gille daj. 


Amt Mendorf (Gemeinden Neudorf mit Domäne, Schielo mit 
- Domäne, Foritreviere Neudorf-Schielo). 
Amtsvorſteher: Oberfürjter Bähr in Neudorf. 
Stellvertreter: Föriter Flügel dal. 
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m) Amt Tilkerode (Gemeinde Tilkerode mit Forſtbezirk Til kerode 
und den Anhaltiſchen Flurbezirken Volkmannrode, Abberode 
und Steinbrücken, Domäne Abberode). 

Amtsvorjteher: Landwirth Dettler in Tilferode. 
Stellvertreter: Oberamtmann Lücke, Domänenpädter von 
Abberode. 


4, Herzoglide Schloßbezirfe: 
Balemfehl —— Hofjägermeiſter Graf zu Münſter 
daſelbſt. 


II. Strompolizei. 

Zur ſpeziellen Beaufſichtigung und Kontrole der Strom- und 
Schifffahrtspolizei auf der Elbe und Saale ſind beſondere Beamte 
als „Stromaufſeher“ angeſtellt. Dieſelben reſſortiren von der 
Herzogl. Regierung, Abtheilung des Innern, und ſind Hülfsbeamte 
der Staatsanwaltſchaft (j. daſ.). Die nächſte vorgeſetzte Dienſtbehörde 
der Stromaufſeher iſt die Herzogl. Waſſerbauverwaltung zu Deſſau. 


a. Elbe. 

1. Für die Strecke von der Grenze bei Apollensdorf bis zur Mulde— 
mündung bei Deſſau: 

Wilhelm Richter, Stromaufſeher zu Coswig. 

. Für die Strecke von der Muldemündung bei Deſſau bis zum 
Einfluß des Stedbyer Mühlbach (die weitere Strede bis zur 
Landesgrenze wird vertragsmäßig von Preußiichen Beamten be- 
aufjichtigt): 

Ferdinand Gudenſchwager in Ziebigf bei Dejjau, Strom: 
aufieher und zugleich Ufermeifter zu Wallwishafen. 


Low 


b. Saale. 
1. Bon der Yandesgrenze bei Großwirſchleben bis zur Landesgrenze 
bei Wispitz: 
Albert Rumpf, Stromaufjeher und Buhnenmeijter in Bern: 
burg. 
Beauflihtigung der Schleuje in Bernburg: 
Wilhelm Gruß, Scleujenmeijter dal. 


0 


III. Gewerbeweſen. 
Auf dieſem durch die Reichsgeſetzgebung geordneten Gebiete 
ſind für Anhalt Ausführungsbeſtimmungen getroffen hinſichtlich des 
ſtehenden Gewerbebetriebes durch die Landesherrliche Ver— 


a 


ordnung dom 18. September 1869 — Nr. 202 der Anhaltijchen 
Gejeß- Sammlung —, nebjt Nadjtrag vom 6. Mai 1874 — Nr. 349 
der Anhaltijchen Geſetz Sammlung —; hinſichtlich des Gewerbe— 
betriebes im Umherziehen und deilen Bejteuerung durd) die 
Landesherrliche Verordnung vom 16. Dezember 1869 — Nr. 210 
der Anhaltiſchen Gejeg-Sammlung — und durd) das Gejeß vom 
27. Dezember 1869 — Nr. 209 der Anhaltiſchen Gejeß-Sammlung — 
und ferner Hinfichtlich des Betriebes der Gajt- oder Schanfwirth- 
ihaft und des Hleinhandels mit Branntwein und Spiritus 
durch das Geſetz vom 27. Dezember 1869 — Nr. 211 der Anhaltifchen 
Gejeg- Sammlung — und die Verordnung vom 30. September 1879 — 
Nr. 556 der Anhaltiihen Gejeg-Sammlung. — Die Bejteuerung 
der Wanderlager und Waarenauftionen ijt durch das Gejeß 
vom 19. März 1881 — Nr. 587 der Anhaltiichen Gejeß-Sammlung — 
geregelt. Ferner jind durch die Landesherrliche Verordnung vom 
2. Februar 1884 — Nr. 663 der Gejeh- Sammlung — weitere Aus- 
führungsbejtimmungen zur Gewerbe: Ordnung gegeben. 

Die zujtändigen Initanzen, bei welchen die Anzeige über den 
Beginn eines Gewerbebetriebes zu machen it, ſind je nad) der Art 
des leßteren die Ortspolizei-Verwaltungen oder die Herzogl. Kreis— 
direftionen; diejenigen, bei welchen die Erlaubniß zum Betriebe ge- 
wiſſer Gewerbe, welche der zuborigen Genehmigung bedürfen, nach- 
zujuchen ift, je nach der Art des Gewerbes, die Herzoglichen Kreis— 
Direktionen, bezw. die Bolizei- Verwaltungen in den vier Hauptjtädten, 
oder die Herzogl. Negierung, Abtheilung des Innern. Rekursinſtanz 
it die Herzogl. Regierung bezw. das Herzogl. Staatöminifterium. 

In allen den Fällen, wo es jich handelt um 

1. Errichtung oder Veränderung gewerblicher Anlagen, welche durd) 
die örtliche Lage oder die Bejchaffenheit der Betriebsjtätte für 
die Bejiber oder Bewohner der benachbarten Grundjtüde oder 
für das Publikum überhaupt erhebliche Nachtheile, Gefahren 
oder Beläftigungen herbeiführen fünnen; ($$ 16, 25 und 49 der 
Gemwerbe- Ordnung); 

2. Errihtung oder Veränderung von Dampffejjel-Anlagen ($$ 24 
und 25 der Öewerbe- Ordnung); 

3. Unterjagung der ferneren Benußung einer im Betriebe befind- 
lichen gewerblichen Anlage ($ 51 der Gewerbe- Ordnung); 

4. Verfagung der Genehmigung zum Betriebe eines Gewerbes 
($ 30 bis 33a, 34, 40, 42 Abjat 1, 42b, 43, 44a, 56 Abſatz 4 
der Gewerbe-Ordnung), jowie um Unterjagung eines Gewerbe- 
betriebes ($$ 33a, 35, 37, 51, 53 Abſatz 3, 59a der Gewerbe— 
Ordnung); 
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5. Entziehung einer ertheilten Approbation, Konzeſſion, Erlaubniß, 
Genehmigung oder Beitallung ($$ 29 bis 33a, 34, 35 Abſatz 3, 
36, 42 Abja 1, 42b, 43, 44a Abſatz 4, 56 Abjah 4, 60 Ab- 
lab 3, 61, 62 Abſatz 2 der Gemwerbe-Ordnung); 

6. Ertheilung der Wandergewerbejcheine zum Gewerbebetriebe im 
Umherziehen (Tit. III der Gewerbe- Ordnung) 


greift nach der Landesherrlichen Verordnung vom 13. Oftober 1888 
(Nr. 788 der Geſetz Sammlung) die Zujtändigfeit der Verwaltungss 
gerichte (ſ. daj.) und ein fürmliches Verfahren mit bejchränftem 
Inſtanzenzuge Pla. 

In Folge der Beitimmungen des Reichsgeſetzes vom 17. Juli 1878, 
betreffend die Abänderung der Gewerbe-Ordnung ($ 139b), ijt die 
jtaatliche Aufficht über die Fabriken und fonzejlionspflichtigen gewerb— 
lichen Anlagen hinfichtlih der Ausführung der Vorjchriften in den 
$$ 135 bis 139a, jowie in $ 120, Abjaß 3 a. a. DO. mit dem 1. Januar 
1879 eingeführt. Die Funktionen des 


Gewerbe-Snipeftors, 


welche bisher von dem Negierungs- und Ober-Bergratd Lehmer zu 
Dejjau als ftändigen Kommiſſar der Herzogl. Regierung, Abtheilung 
de3 Innern, im Nebenamt verwaltet wurden, find vom 1. Januar 1894 
ab dem 
Ingenieur Wilhelm Krämer 

als jelbititändigen Beamten für die jtaatliche Gewerbe: Auflicht mit 
dem Titel „Herzoglich Anhaltiicher Gewerbe-Inſpektor“ und Dem 
Wohnſitz in Defjau übertragen worden. Derjelbe unterjteht der Herzogl. 
Negierung, Abtbheilung des Innern. 

Die Aufficht erſtreckt ſich, entiprechend den Beſtimmungen der 
Gewerbe-Drdnung in der Faſſung des Keichsgeieges vom 1. Juni 1891 
im Wejentlichen auf die Ueberwachung der Beichäftigung jugendlicher 
und weiblicher Arbeiter in den bezeichneten Anlagen, auf die Kontrole 
über die Ausführung der hinfichtlic) der Sonntagsruhe, der Arbeits: 
ordnungen, der Arbeitsbücher, Yohnzahlung u. j. w. gegebenen Vor— 
ichriften, jowie darauf, daß von den Gemwerbetreibenden alle diejenigen 
Einrichtungen hergeitellt und unterhalten werden, welche mit Rückſicht 
auf die bejondere Beichaffenheit des Gewerbebetriebe und der Be— 
triebsjtätte zu thunlichjter Sicherheit gegen Gefahr für Yeben und 
Geſundheit der Arbeiter nothwendig ſind. 

Dem Gewerbe-Inſpektor ſtehen bei Ausübung der Aufſicht alle 
amtlichen Befugniſſe der Ortspolizeibehörden, insbeſondere das Recht 
zur jederzeitigen Reviſion der Betriebsſtätten ꝛc. zu. 
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IV. Stranfen-, Unfall, Invaliditäts- und Alters-BVBerfiherung 
der Arbeiter. 

Die Verficherung der Arbeiter iſt durch die Neich3-Gejehgebung 
geregelt; auf Gegenfeitigfeit und Selbitverwaltung beruhend, gewährt 
fie im Allgemeinen jedem Berjicherten bei Krankheit, Unfall, In— 
validität oder Alter über 70 Jahre — im Gegenjaß zur bloßen 
Armenpflege — einen Rechtsanſpruch auf gejeblich bejtimmte Unter: 
jtüßung bei fojtenfreiem Verfahren. 

Als oberjte Aufſichts- bezw. Rekurs- und Reviſions-Inſtanz ift 
durch Reichsgeſetz das 

Reichs-Verſicherungsamt in Berlin 
eingejeßt, welches die Aufjicht über die Berufsgenofjenjchaften und 
Verficherungs-Anitalten zu handhaben, über Beſchwerden gegen die 
Entjcheidungen und GStrafverfügungen der Organe der Leßteren zu 
entjcheiden hat und ausſchließlich zuftändig it zur endgültigen Ent: 
iheidung über Rekurſe bezw. Reviſionen gegen die Entjcheidungen 
der Schiedsgerichte. 

Auf dem Gebiete 


A. der Kranken-Verfiherung 
gelten folgende Beltimmungen: 


Reichs-Geſetzgebung. 

Geſetz, betr. die Kranken-Verſicherung der Arbeiter, vom 15. Juni 1883 
(R.G.Bl. ©. 73) nebit Abänderungsgeſetz vom 10. April 1892 
(R.G.Bl. ©. 379). 

Bekanntmachung des Reichskanzlers vom 10. April 1892 (R.G.Bl. 
©. 417), betr. die Redaktion des Kranken-Verſicherungsgeſetzes. 

Gejeß, betr. die Einführung des $ 75a des Kranken-Verſicherungs— 
gejeges, vom 14. Dezember 1892 (R.-.-Bl. ©. 1049). 

Gejeß, betr. die Unfall und Kranken-Verſicherung der in land— 
und forjtwirthichaftlichen Betrieben bejchäftigten Berjonen, vom 
5. Mai 1886 (R.-G.-Bl. ©. 132) nebſt Abänderungsgejeß 
(zum $ 95) vom 16. Mai 1892 (R.G.-Bl. ©. 665). 

Geſetz über die eingeichriebenen Hülfskaſſen vom 7. April 1876 
(R.G.Bl. ©. 125) nebjt Abänderungsgejeß vom 1. Juni 1884 
(R.G.Bl. ©. 54). 

Landes-Geſetzgebung. 

Landesherrliche Verordnung vom 29. November 1892, betr. die Aus— 
führung des Kranken-Verſicherungsgeſetzes — Nr. 884 der 
Anhalt. Gejeß- Sammlung. 
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Sandeöherrliche Verordnung vom 13. Dezember 1892, betr. die Zu— 
ſtändigkeit des Landes-Verwaltungsgerichts in erjter Inſtanz 
zur Entſcheidung der nach dem Kranken-Verſicherungsgeſetz 
vom 10. April 1892 dem Verwaltungsſtreitverfahren über— 
twiejenen Streitigkeiten — Nr. 889 der Anhalt. Gej.- Sammlung. 

Geſetz vom 1. März 1890 — Nr. 822 der Anhalt. Gej.- Sammlung — 
durch welches in Artikel IV die Zuftändigfeit der Verwaltungs- 
gerichte zur Entjcheidung der in den $$ 136 Ab}. 6, 137 Ab}. 3, 
138, 142 bj. 4 des Neichögejeßes vom 5. Mai 1886 vor- 
gejehenen Streitigkeiten geregelt iſt. 

Minifterial-Verordnung vom 6. September 1884 zur Ausführung 
des Gejeßes über die eingeichriebenen Hülfskaſſen vom © — 
— Nr. 680 der Anhalt. Gejeß- Sammlung — nebft Ab- 
ünderumgen in $ 45 des Geſetzes vom 27. März 1888 — 
Nr. 778 der Anhalt. Geſetz- Sammlung — und a Artikel II 
des Gejeßes vom 1. März 1890 — Nr. 822 der Anhalt. 
Sejeb- Sammlung. 

Das Kranken-Verſicherungsweſen gehört zum Reſſort der Herzogl. 
Negierung, Abtheilung des Innern, Diejelbe it für alle diejenigen 
Obliegenheiten, Anordnungen und Entjcheidungen zufjtändig, welche 
in den Gejeßen der „höheren Verwaltungsbehörde“ zugemwiejen find. 

Als „untere Verwaltungsbehörden“ fungiren in den Städten 
von mehr als 10000 Einwohnern die Magijtrate, in allen übrigen 
Ortſchaften die Herzogl. Kreisdirektionen. 


B. Die Unfall-Verlicherung 
ijt durch die folgenden gejeßlichen Bejtimmungen geregelt: 
Reichs-Geſetzgebung. 

Unfall-Verſicherungsgeſetz vom 6. Juli 1884 (R.-G.-Bl. ©. 69) 
nebit Abänderungsgejeß (zum $ 87) vom 16. Mai 1892 
(R.G.Bl. ©. 665). 

Geſetz über die Ausdehnung der Unfall und Sranfen-Berficherung 
vom 28. Mai 1885 (R.G.Bl. ©. 159). 

Geſetz, betr. die Unfall und Kranken-Verſicherung der in land— 
und forjtwirthichaftlichen Betrieben beichäftigten Perjonen, vom 
5. Mai 1886 (R.-G.-Bl. ©. 132), nebjt Abänderungsgejeb 
(zum $ 95) vom 16. Mai 1892 (R.G.Bl. ©. 665). 

Geſetz, betr. die Unfall-Verficherung der bei Bauten bejchäftigten 
Berjonen, vom 11. Juli 1887 (R.G.Bl. ©. 287). 
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Bekanntmachungen des Reichskanzlers vom 22. Januar 1885 
(R.G.Bl. ©. 13), vom 27. Mai 1886 (R.G.Bl. ©. 190) 
und vom 14. Januar 1888 (R.G.Bl. ©. 1), betr. die Unfall: 
Verficherung von Arbeitern und Betriebsbeamten in Betrieben, 
welche jich auf die Ausführung von Bauarbeiten erſtrecken 
($ 1 Abi. 8 des Unfall-Berficherungsgejeßes, beziw. $ 12 Abj. 1 
des Bauunfall-Verſicherungsgeſetzes). 

Reichs-⸗See⸗Unfall⸗Verſicherungsgeſetz vom 13. Juli 1887 (R.G.Bl. 
©. 329). 

Kaijerliche Verordnungen vom 5. Auguft 1885 (R.-©.:Bl. ©. 255) 
und 13. November 1887 (R.-G.-Bl. ©. 523), betr. die 
Formen des Verfahren? und den Gejchäftsgang des Reichs— 
Verſicherungsamtes. 

Dergleichen vom 2. November 1885 (R.G.Bl. ©. 279) und vom 
13. November 1887 (R.G.Bl. S. 523), betr. das Verfahren 
vor den auf Grund der Unfall-Berficherungsgejebe errichteten 
Schied3gerichten. 


Zandes-Gejeßgebung. 


Minifterial- Verordnung vom 29. Juli 1884 zur Ausführung des 
$ 109 des Reichsgeſetzes vom 6. Juli 1884 — Nr. 675 der 
Anhalt. Gejeg: Sammlung — nebjt Nachtrag vom 5. September 
1884 — Nr. 679 der Anhalt. Öejeß- Sammlung (vergl. auch 
Urt. 1 des Geſetzes Nr. 822). 

Dergl. vom 12. Dezember 1837 zur Ausführung des Neichsgejebes 
vom 5. Mat 1886 — Anhalt. Gejeß- Sammlung Nr. 762 — 
nebjt Abänderung zum $1 durch das Gejeh Nr. 822, Artikel IV. 

Dergl. vom 28. Dezember 1887 zur Ausführung des Reichsgeſetzes 
vom 11. Juli 1887 — Anhalt. Gejeb- Sammlung Nr. 766 — 
nebjt Abänderungen zum $ 2 Durch die Verordnung Nr. 884 
(an Stelle der Berordnungen Nr. 676, 685 und 686) und zum 
$ 3 durd) das Geſetz Nr. 822, Artikel IV. 

Regierung Belanntmachung vom 1. Juni 1888 (Anhalt. Staats: 
anzeiger Nr. 131), betr. die Aufbringung der Unfallverficherung$: 
fojten bezüglich jolcher Negiebauarbeiten, zu deren Ausführung, 
einzeln genommen, nicht mehr al3 ſechs Arbeitstage verwendet 
find. ($ 30 Abi. 2 des R.G. vom 11. Juli 1887.) 


Gejeß vom 1. März 1890 — Nr. 822 Anhalt. Gejeß-Sammlung — 
durch welches in Art. I und IV die Zuftändigfeit der Ver: 
waltungsgerichte bei Streitigfeiten nach dem Reichsgeſetz vom 
6. Juli 1884 und 5. Mai 1886 geregelt ilt. 
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Für die nach den Unfallverſicherungsgeſetzen der „höheren Ver— 
waltungsbehörde“ zugewieſenen Verrichtungen iſt die Herzogl. Re— 
gierung, Abth. des Innern, zuſtändig, während die Funktionen der 
„untern Verwaltungsbehörden“ in den Städten Deſſau, Cöthen, Bern— 
burg und Zerbſt den Polizeiverwaltungen und in allen übrigen Ort— 
ſchaften den Herzogl. Kreisdirektionen obliegen. 

Die Geſchäfte der „Ortspolizeibehörde“ werden in den Städten 
von den Polizeiverwaltungen, in den Dörfern im Allgemeinen von 
den Amtsvorjtehern und in den Herzogl. Schloßbezirfen von den hier: 
für bejonders beitellten Bolizeiverwaltern ausgeübt. 

Was die den Bergbehörden unterjtehenden Betriebe anlangt, 
wie die Bergwerfe, Salinen, Aufbereitungsanjtalten und unterirdiſch 
betriebenen Steinbrüche, jo jtehen auch hier der Herzogl. Regierung, 
Abtheilung des Innern, als Ober-Bergbehörde die Kompetenzen ber 
„höheren Berwaltungsbehörde* zu, während als „untere Verwaltungs— 
behörde* der Herzoglide Bergrevierbeamte gilt. 

Die ort3polizeilihen Funktionen werden Hinfichtlich dieſer 
Betriebe ebenfall3 von dem Herzoglichen Bergrevierbeamten, bezw. in 
Anjehung des Herzoglihen Salzwerks Leopoldshall von der Herzoglichen 
Salzwerf3-Direktion dajelbjt wahrgenonmen. 

Von den zur Durchführung der Verficherung unter Vereinigung 
der Betriebdunternehmer nach Induſtriezweigen gebildeten Berufs- 
genofjenichaften haben nur folgende ihren Sig in Anhalt und zwar 
in Deſſau: 

1. Die Nordweitlide Eijen- und Stahl-Berufsgenojjen- 

haft, Seftion VII. 

Vorſitzender: Fabrikdireftor Wels in Defjan. 
Geichäftsführer: Neferendar a. D. Berdhan in Defjau, 
Sranzitraße 17. 
2. Die Magdeburgijche Baugewerf3:Berufsgenojjenichaft, 

Geltion III 

Vorſitzender: Zimmermeijter Jänide in Defjau. 
Geihäftsführer: Maurermeijter Kaijer in Dejjau, Amalien- 
jtraße 115. 

Außerdem bejteht für die in land» und forjtwirthichaftlichen 

Betrieben bejchäftigten Perjonen: 
3. Die Anhaltijche land» und forjtwirthichaftliche Beruf: 
genojjenjchaft. 
Borligender: Oberamtmann X. Säuberlich jun. zu Gerlebogf. 
Geſchäftsführer: Julius Schmidt in Defjau, Wajjerjtadt 2. 
17 
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Dieſe drei Sektionen bezw. Genoſſenſchaften umfaſſen ausſchließlich 
das Anhaltiſche Staatsgebiet; für ihren Geſchäftsbereich beſteht je ein 
beſonderes Schiedsgericht mit dem Sitze in Deſſau. 

Vorſitzender der drei Schiedsgerichte: Dr. Karl Böning, 

Regierungs-Aſſeſſor. 

Stellvertreter: Dr. Rudolf Edeling, Regierungs-Aſſeſſor. 

Die Kreiskommunen Deſſau, Cöthen, Zerbſt, Bernburg und 
Ballenſtedt ſowie die Stadtgemeinden Deſſau, Cöthen und Bernburg 
haben die Durchführung der Unfallverſicherung für die von ihnen bei 
Regie- (Eigen:) Bauten beſchäftigten Arbeiter ſelbſtändig übernommen, 
nachdem ſie hierzu von dem Herzogl. Staats-Miniſterium fir leiſtungs— 
fähig erklärt worden find ($ 4, Ziffer 3 des Neich3-Gejeßes vom 
11. Juli 1887). 

Bei diejer Unfallverfiherung fungiren als Ausführungsbehörden 
für Die genannten Kreisfommunen die Kreisausſchüſſe, für die 
genannten Stadtgemeinden die Magijtrate. 

Für die Bezirke dieſer Ausführungsbehörden bejteht je ein be— 
jonderes Schiedsgericht mit dem Sie in der betreffenden Kreisſtadt. 
1. Schiedsgericht für Kreis und für Stadt Deſſau. 

Vorfißender: Dr. Karl Böning, Negierungs-Affejjor. 
Stellvertreter: Dr. Nudolf Edeling, Regierungs-Aſſeſſor. 

2. Schiedsgericht für Kreis und für Stadt Cöthen. 
Vorfigender: Amtsgerichtsratd Schwenke zu Göthen. 
Stellvertreter: Amtsgerichtsratd Green daſ. 

3. Schiedsgericht für Kreis Zerbit. 
Vorfigender: Amtsgerichtsrath Franke zu Zerbit. 
Stellvertreter: Amtsrihter Pichier da}. 

4. Schiedsgericht für Kreis und für Stadt Bernburg. 
Vorfiender: Amtsgerichtsrath dv. Brunn zu Bernburg. 
Stellvertreter: Amtsrichter Aue dal. 

5. Schiedsgericht für Kreis Ballenjtedt. 
Vorſitzender: Amtsgerichtsrath Klinghammer zu Ballenjtedt. 
Stellvertreter: Amtsrichter Zehrfeld daſ. 


C. Invaliditäts- und Alters-Verfiherung. 
Die gejegliche Grundlage derjelben bilden die nachſtehenden Be— 
jtimmungen: . 
Reichs-Geſetzgebung. 
Geſetz, betr. die Invaliditäts- und Altersverſicherung vom 22. Juni 
1889 (R.G.Bl. ©. 97) nebſt Abänderungsgeſetz (zum $ 157) 
vom 8. Juni 1891 (R. G.Bl. ©. 337). 
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Befanntmahung des Reichskanzlers vom 16. Dezember 1891 
(R.G.Bl. ©. 395), betr. die Erjtredung der Berlicherungs- 
pfliht auf Die Hausgewerbetreibenden der Tabakfabrifation 
($$ 2, 109 und 110 des Geſetzes). 

Dergleichen vom 24. Dezember 1891 (R.G.Bl. ©. 399), betr. 
die Befreiung vorübergehender Bejchäftigungen von der Ver— 
jicherumgspflicht jowie Entwerthung und Vernichtung der 

Marten. 

Dergleihen vom 24. Januar 1893 (R.G.Bl. ©. 5), betr. Die 
Befreiung vorübergehender Dienjtleiftungen von der Anvali- 
ditäts- und Alteröverjicherung. 

Kaiferliche Verordnung vom 20. Dezember 1890 (R.G.-Bl. ©. 209), 
betr. die Formen des Verfahrens und den Gejchäftsgang des 
Neichsverlicherungsamtes in den Angelegenheiten der Invali— 
ditäts- und Altersverficherung ($ 133 Abi. 3 des Gejekes). 

Dergleichen vom 1. Dezember 1890 (R.-6.:Bl. ©. 193), betr. das 
Verfahren vor den auf. Grund des Invaliditäts- und Alters- 
verjicherungsgejebes errichteten Schied3gerichten. 


Landes-Geſetzgebung. 

Miniſterial-Bekanntmachungen vom 12. Mai 1890 — Nr. 830 der 
Anh. Geſ.SSammlg. — und vom 29. Juli 1890 — Nr. 836 
der Anh. Gei.-Sammlg. — betr. die Ausführung des In— 
validität3- und Altersverſicherungsgeſetzes. 

Landesherrliche Verordnung vom 13. Dezember 1892, betr. die Zu— 
jtändigfeit des Landesverwaltungsgericht3 in erſter Inſtanz 
zur Gntjcheidung der nach $ 12 Abi. 2 und 3 des Invali— 
ditäts- und Altersverſicherungsgeſetzes dem Verwaltungs: 
jtreitverfahren überwiejenen Streitigkeiten — Nr. 890 der 
Anh. Gel.-Samnmlg. — 

Minifterial- Anwetfung vom 3. Mai 1890 nebit Nachtrag vom 
25. Augujt 1891 (Beilagen zum „Staats Anzeiger" Nr. 108 
bon 1890 und Wr. 201 von 1891), betr. Aus führung der 
$$ 18, 138, 156 bis 161 des Neichögejeßes vom 22. Juni 1889. 

Dergleihen vom 10. November 1890 nebjt Nachtrag vom 7. Auguſt 
1893 (Beilagen zum „Staat3=-Anzeiger“ Nr. 278 von 1890 
und Nr. 187 vom 7. Auguſt 1893), betr. das Verfahren 
bei der Ausjtellung und dem Umtauſch jowie bei der Er: 
neuerung (Erjeßung) von Quittungsfarten. 

Dergleihen vom 20. Juni 1892 (Beilage zu Nr. 149 des „Staats- 
Anzeigers“ von 1892), betr. das Verfahren bei der Berich- 
tigung don Quittungsfarten. 

17* 
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Als „höhere Verwaltungsbehörde” im Sinne des Geſetzes fun- 
girt Herzogl. Regierung, Abtheilung des Innern, die Gejchäfte der 
„unteren Verwaltungsbehörden“ werden in den Städten Deſſau, 
Eöthen, Bernburg und Zerbſt von den „Gemeindebehörden“, im 
Uebrigen von den „Herzogl. Kreisdireftionen“ wahrgenommen. 

Die Austellung ꝛc. und der Umtaujch der Quittungsfarten er- 
folgt in den Städten Dejjau, Bernburg und Zerbſt durch die „Ma= 
gijtrate“, in den übrigen Städten durch die „Bolizei-Berwaltungen“, 
jonjt durch Die. „Amtsvorſteher“. 

Zur Durchführung der Invaliditäts- und Alteröverficherung find 
bejondere VBerjiherungsanjtalten gebildet. Von der Errichtung 
einer eigenen Verficherungsanftalt für Anhalt ift abgejehen, vielmehr 
ift in diefer Beziehung Anſchluß an die preußiiche Provinz Sachjen 
erfolgt. Demzufolge bejteht al3 gemeinjame Berjicherungsanitalt 
für das anhaltiiche Staatsgebiet und die Provinz Sachſen die 


Berjiherungsanjtalt Sahjen-Anhalt in Merjeburg. 


Vorſitzender des Vorjtandes: Landeshauptmann Graf v. Winpinge- 
rode auf Schloß Bodenftein, X PrRAO.3.m.Schl., PrKO.2., 
PrEKz.2., PrJO.ER., PrMDKz., SEH0.C.2,. 

Staatäfommifjar: Königl. Regierungsrath Meyer zu Merjeburg. 
Von den zur jelbitjtändigen Durchführung der BVerjicherung 

zugelafjenen „bejonderen Slafjeneinrichtungen“ ($$ 5 bis 7 des Neichs- 

gejeßed vom 22. Juni 1889) kommt für Anhalt bejonders in Betracht: 
die Norddeutjihe Penſionskaſſe zu Halle a./©. 


Derjelben gehört der Anhaltiſche Knappjchafts-Verein in Cöthen 
an. Die Mitglieder dieſes Vereins jind bei der Norddeutjchen 
Penſionskaſſe im Sinne des Invalidität: und Wlteröverficherungs- 
geſetzes verjichert und von der Zugehörigkeit zur Verjicherungsanitalt 
Sachſen-Anhalt befreit. 

Auf Grund des $ 126 des gedachten Geſetzes hat die Ver— 
ficherungsanjtalt im Lande bejondere Kontrolbeamte beitellt, 


a) für den Kreis Dejjau: Guftav Kurz zu Defjau, 


b) „ »  . Eöthen: Friedrih Burgau in Göthen, 
o) » Zerbſt: Adolf Ebeling in Zerbſt, 
d) » » » Bernburg: Hauptmann a.D. v. Wülcknitz in 
Bernburg. 
e) » » Baullenſtedt: Maj.a.D. Schmidt in Ballenjtedt. 
Dieje Kontrolbeamten haben ſich — abgejehen von ihren jon= 


itigen Funktionen — zugleich der Bearbeitung aller, die Invaliditäts- 
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und Wlteröverficherung betreffenden Angelegenheiten zu unterziehen, 
welche bei den Herzoglihen Kreisdirektionen vorkommen. 

Für jeden der fünf Kreiſe bejteht ein nach $ 70 ff. a. a. D. ge 
bildetes Schied8gericht mit dem Sitze in der betreffenden Kreisſtadt. 


1. Schiedsgericht für den Kreis Deſſau. 
Vorſitzender: Landgerichtsrath Rudolph zu Deſſau. 
Stellvertreter: Landgerichtsrath Francke dai. 


2. Schiedsgericht für den reis Cöthen. 
Vorſitzender: Amtsgericht3ratd Schwenfe zu Cöthen. 
Stellvertreter: Amtsgerichtsrath Green daſ. 

3. Schiedsgericht für den Kreis Zerbit. 
Vorligender: Amtsgerichtsrath Franke zu Zerbit. 
Stellvertreter: Amtsrichter Pichier dal. 

4. Schiedsgericht für den Kreis Bernburg. 

Vorfigender: Amtsgerichtsratd von Brunn zu Bernburg. 
Stellvertreter: Amtsrichter Aue dal. 


5. Schiedsgericht für den Kreis Ballenitedt. 
Vorfigender: Amtsgerichtsrath Klinghammer zu Ballenftedt. 
Stellvertreter: Amtsrichter Zehrfeld dai. 


V. Das Aichungsweſen. 


Die Organiſation des Aichungsweſens beruht auf der Aichordnung 
für das Deutſche Reich, bezw. auf der Landesherrlichen Verordnung 
vom 8. April 1870 (Nr. 226 der Anhalt. Geſ.“Sammlung) und auf 
der dazu erlajfenen Ausführungs-Initruftion des Herzogl. Staats— 
minifteriums von demjelben Tage. Die Aichungs-Aemter jind Ge— 
meinde-Anjtalten und jtehen unter der Aufjicht der Gemeinde-Behörden 
und des Aichungs-Inſpektors. Aichungs-Inſpektor für das Herzog: 
thum Anhalt ift der jeweilige Aichungs-Inſpektor für die preußijche 
Provinz Sachſen, 3. Zt. Dr. Barcsynski in Magdeburg. 


Nicbungs: Memter. 
1. In Deſſau. 
Stadtrath Hooijer, Vorſteher. — Röhricht, Aichmeiſter. — 


Steuereinnehmer Baethe, Rechnungsführer. 


2. In Bernburg. 
Stadtrath Wichmann, Vorſteher. — Uhrmacher Eberhard Herzer, 
Aichmeiſter. — Waſſerwerks-Inſpektor Hentzſchel, Rechnungs— 
führer. 
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3. In Göthen. 
Stadtjefretäv Aſcherberg, Borjteher und Nechnungsführer. — 
Schlofjermeijter Otto Kohlberg, Aichmeijter. 
4. Sn Berbit. 
Borjtand: Der Magijtrat. — Schlofjermeijter Auguſt Wolter, Aich— 
meijter. — Stadtjefretär Kirchner, Rechnungsführer. 
5. Sn Ballenjtedt. 


Stadtrath Nabe, Vorjteher. — Stadtlämmerer Korn, Nechnungs- 
führer. — Drechslermeifter Schröder, Aichmeiſter. 


6. In Leopoldshall. 
Boritand: Bergrath Weißleder. — Nendant Schulze, Rechnungs 
führer. — Majchinenjteiger Hampel, Michmeijter. 


VI Medizinal- Verwaltung. 


Die obere Leitung des Medizinal-Wejens rejjortirt von Herzogl. 
Regierung, Abtheilung des Innern, welcher der Yandes-Thierarzt als 
ſtändiger Referent in Beterinär-Angelegenheiten und ein pharma 
zeutijcher Sachverjtändiger beigeordnet jind. Außerdem bejteht als 
technijch-wifjenichaftliche Stelle für das Medizinal-Wejen das Herzogl. 
Medizinalslollegium, welches aus dem Regierungs:Medizinalrath 
als Vorjigendem, den Kreisphyjifern, den pharmazeutiichen Aſſeſſor 
und dem Landes-Thierarzt al3 Mitgliedern zujammengejegt iſt. Es 
hat auf Verlangen der Gerichtsbehörden gericht3ärztliche Obergutachten 
und auf Berlangen der Regierung Gutachten über Gejundheits- 
und medizinal= polizeiliche Gejege, Verordnungen und Einrichtungen 
abzugeben, auch aus eigener Initiative Vorjchläge zur Abhülfe von 
Mängeln im Medizinahvejen ꝛc. zu machen. 

Behufs Bejorgung der gerichtlich-medizinijchen, jorwie der ſanitäts— 
und medizinal=polizeilichen Gejchäfte in den einzelnen Kreiſen iſt in 
jedem derjelben ein Kreisphyſikus angejtellt. 

Zur Bejorgung der veterinär= polizeilichen Gejchäfte it ein 
Landes-Thierarzt und für jeden Kreis ein Kreis-Thierarzt an— 
geitellt. Die Kreis-Thierärzte jind dem Landes-Thierarzte dienjtlich 
unterjtellt und haben den von Teßterem in veterinärspolizeilichen An— 
gelegenheiten erlajjenen Weijungen, bezw. getroffenen Anordnungen 
Folge zu leijten. 

Die Schutzpocken-Impfung wird von den für bejtimmte Bezirke 
ernannten Impfärzten unter Sontrofe der Regierung bejorgt. Die 
Impfung geichieht auf Grund der Verordnung vom 8. Juni 1886 
(Nr. 728 der Anhalt. Gei.-Sammlung) mit Thier-Lymphe, welche aus 
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dem Landes- Zentral: $mpfinjtitut zu Bernburg (Direktor Dr. Weiche) 
den Impfärzten fojtenfrei geliefert wird. 

Die Hebammen werden in dem Hebanımen-Lehrinjtitut zu Leipzig 
ausgebildet. 

Die mikroskopiſche Unterfuchung des Schweinefleiſches auf Tri- 
hinen wird durch vereidigte Fleiſchbeſchauer ausgeübt, die, joweit 
e3 nicht Aerzte, Thierärzte oder Apotheker find, eine Prüfung vor 
dem betreffenden Kreisphyſikus zu bejtehen und fich aller 3 Jahre 
einer Nachprüfung zu unterwerfen haben. 

Die Gehülfen- Prüfung der ApothefersLehrlinge ijt in Folge 
Beichlufjes des Bundesrathes und der Belanntmachung des Reichs— 
fanzler8 vom 13. November 1875 einer bejonderen Prüfungs Kom 
miljion übertragen (j. o. unter Prüfungs-Kommiſſionen sub VII). 


A. Serzogliches Medizinal: Stollegium. 


Dr. Karl Mann, Negierungs- und Geheimer Medizinalvath in Defjau, 
Vorſitzender (j. Regierung). — Dr. Erich Richter, Medizinal- 
rath, Kreisphylifus in Deſſau. — Dr. Rihard Weiche, Medi- 
zinalvath, Kreisphyfifus in Bernburg. — Dr. Albert v. Brunn, 
Medizinalvath, Kreisphyſikus in Cöthen. — Dr. Joh. Friedr. 
Robitzſch, Medizinalvath, Kreisphyfifus in Zerbit. — Stab3- 
arzt a. D. Dr. Richard Gurke, Kreisphyſikus in Ballenjtedt. 
— Theodor Puſch, Medizinal-Affejjor für chemijche und pharma- 


zeutiſche Angelegenheiten in Deſſau. — Adolf Pirl, Veterinär- 
Aſſeſſor für Veterinär- Angelegenheiten, Yandes= Thierarzt in 
Deſſau. 


Exped. Sekretär: K. D. Grüning, Reg.-Regiſtrator in Deſſau. 


B. Kreisphyſikate. 
1. Im Kreiſe Deſſau. 
Dr. med. Erich Richter, Medizinalrath, Kreisphyſikus, EKz. 66. 
KDM. 70/71. 
2. Im Kreiſe Bernburg. 
Dr. med. Richard Weiche, Medizinalcath, Kreisphyſikus, (92., 


Pr.EKz.2.w. EKz. 66., KDM. 70/71£.N. 
Dr. med. 3. Fließ, Sanitätsrath, Phyſikatswundarzt, KDM.70/71£.N. 


3. Im Kreiſe Eöthen. 


Dr. med. Albert von Brunn, Medizinalratd, Kreisphyſikus, 2., 
KDM. 70/71 £.N. 
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4. Im Kreiſe Zerbſt. 
Dr. med. Friedrich Robitzſch, Medizinalrath, Kreisphyſikus, 2., 
KDM. 70/71, PrMDA. 
Dr. med. Lippold in Zerbit, Sanitätsrath, Phyſikatswundarzt. 
Dr. med. Tölpe in Coswig, Sanitätsrath, Phyſikatswundarzt, 
EKz.66., KDM. 70/71 £.N. 
5. Im Kreiſe Ballenjtedt. 


Stabsarzt a. D. Dr. Richard Curtze, Kreisphyiifus, PrRAO.A,, 
EKz. 1866, KDM.70/71£.N. 


Ü. Bezirks: Impfärzte. 
1. Im Kreiſe Dejlau. 

Dr. Richter, Medizinalvath, Kreisphyiifus in Deſſau (ſ. o.). — 
Dr. Mohs, Geh. Sanitätsrath in Defiau, &2. — Dr. Zühlfe 
in Defjau. — Dr. Dehmfe in Dejjau. — Dr. Körner in 
Dranienbaum. — Dr. Lorenz in Wörlitz, &2. — Dr. Werner 
in Seßnig. — Dr. Thonfe in Raguhn. — Dr. Eljafjer in 
QDuellendorf. 

2. Im reife Bernburg. 

Dr. Schwenke, Aſſiſtent de3 Zentral-Xmpfintituts in Bernburg. — 
Dr. Fließ, Sanitätsrath, Phyiifatswundarzt in Bernburg (j. o.). 
— Dr. Landgraf dajelbjt. — Braktiicher Arzt Crampe in 
Hedlingen. — Dr. Esleben in Leopoldshall. — Dr. Möhl— 
mann in Öroßmühlingen. — Dr. Beder in Nienburg. — 
Dr. Scettler in Güjten, SLA.2. — Dr. Kunze in Neundorf. 
— Dr. Iſenſee, Sanitätsratb in Sandergleben. 

3. Im Kreiſe Eöthen. 

Dr. v. Brunn, Medizinalrath, Kreisphyſikus in Cöthen (j. o.). — 
Dr. Feſſel daſ. — Dr. Fitzau daſ. — Dr. Stedhern daſ., 
EKz.66., KDM.70/71. — Dr. Friedrich, Sanitätsrath in 
Radegaſt, KDM.70/71., LDA.2. — Dr. Kahleyß, Sanitäts- 
rath in Gröbzig. 

4. Im Kreiſe Zerbſt. 

Dr. Robitzſch, Medizinalrath, Kreisphyſikus in Zerbſt (ſ. o.). — 
Dr. Heuſinger in Zerbſt. — Dr. Corte in Zerbſt. — 
Dr. Troitzſch in Roßlau. — Dr. Tölpe, Sanitätsrath in 
Coswig (j. o.). — Prattiſcher Arzt Menſch in Coswig. 

5. Im Kreiſe Ballenſtedt. 

Stabsarzt a. D. Dr. Curtze, Kreisphyſikus in Ballenſtedt (. o.). — 
Dr. Löwenſtein in Hoym. — Dr. Polland, Sanitätsrath 
in Harzgerode, &p. — Dr. Büttner in Großalsleben. 
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D. $Sandes:, reis: und ftädtifche Thierärzte. 
I. Yande3-Thierarzt. 
Adolf Pirl, Veterinär-Aſſeſſor in Deffau (ſ. Regierung). 


II. reis-Thierärzte. 
a) In Dejjau: Louis Honigmann. 
b) In Braune G. U. Keller, &eg. 
ec) Sn Cöthen: E. Rößler. 
d) Sn Zerbit: 3. Haas. 
e) In Ballenjtedt: Otto Keller. 


II. Städtijche Thierärzte. 
a) Sn Deſſau: Richard Ollmann, Schlahhthaus- Direktor. 
b) In Bernburg: ©. Rißling, Schlachthaus-Inſp. KDM. 70/71. 
e) In Edthen: Ed. Fiemweger. 
d) Sn Berbit: €. Demmin, KDM, 70/71. 
e) In Ballenjtedt: Ph. Staubit, Schlahthaus-Injpektor. 


E. Das Ssebammenmwelen. 

An Stelle des im Jahre 1872 eingegangenen Lehr: Jnftituts 
für Hebammen in Zerbit it die Entbindungs-Anjtalt in Leipzig 
unter der Direktion des Profeſſors Dr. Zweifel al inländijches 
Hebammen-Lehr-Inſtitut getreten, in weldem jährlich 2 Mal 
ſechsmonatliche Lehrkurſe jtattfinden, zu welchen nad) dem mit der 
Königl. Sächſ. Negierung getroffenen Abkommen jedesmal 4 bis 5 
Schülerinnen aus dem Herzogthume Anhalt zugelajjen werden fönnen. 

Anmeldungen zur Theilnahme find durch Vermittelung der be— 
treffenden Kreispolizeibehörde an die Herzogl. Regierung, Abtheilung 
de3 Innern, zu richten. 

Die Zulafjung zur Praxis ald Hebamme ijt von der Beibringung 
eines bvorjchriftsmäßigen Prüfungs-Zeugnifjes abhängig. 

Zufolge des Gejehes vom 15. März 1889, das Hebammen- 
weſen im Herzogthume Anhalt betr. (Nr. 804 der Gejeß-Sammlung), 
it das Herzogthum in Hebammen = Bezirfe eingetheilt und in jedem 
derjelben mindejtens eine Bezirtshebamme angejtellt, welche ein feites 
Einfommen ꝛc. vertragsmäßig zugejichert erhält und dafür verpflichtet 
it, zahlungsunfähigen Wöchnerinnen den nöthigen Beiſtand zu leijten. 

Neben den Bezirfshebammen (36 im Kreiſe Defjau, 54 im Kreiſe 
Bernburg, 30 im Kreiſe Eöthen, 37 im Kreiſe Zerbſt und 23 im Kreiſe 
Ballenjtedt) find freipraktizivende Hebammen zur Praxis zugelajien. 
Sn den nahe der Grenze belegenen diesjeitigen Ortjchaften dürfen 
auch in der Nähe wohnende ausländiiche Hebammen praktiziren. — 
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j. die Landesherrliche Verordnung vom 26. Juni 1887 (Mr. 756 
der Anhalt. Gejeß-Sammlung). 

Zur Unterjtüßung invalider oder ſonſt bedürftiger Hebammen 
iſt eine 

Hebammen Penjions- und Unterjtüßungsfajje 
gebildet — Statut vom 19. Dftober 1866 (Nr. 122 der Anhalt. 
Gejeß-Sammlung) —, zu welcher die Hebammen Beiträge zu leijten 
haben und ein jährlicher Zuſchuß aus der Staat3fajje gewährt wird. 
Ueber Gejuche um Unterjtüßungen, welche an den betreffenden Kreis— 
phyſikus zu richten find, entjcheidet der Vorſtand. 
Vorſtand: 

Dr. Mann, Regierungs- und Geheimer Medizinalrath (ſ. Regierung). 
Dr. Huhn, Kreisdirektor (ſ. Kreisdirektion in Deſſau). 
Heße, Archidiakonus in Deſſau. 


VO. Bergpolizei. 

Nach dem Berggeſetz vom 30. April 1875 — Nr. 384 der 

Geſetz Sammlung — werden die Bergbehörden gebildet aus: 
1. den Nevierbeamten, 
2. der Regierung, Abtheilung des Innern, 
3. dem Staatöminijterium. 

Die Revierbeamten jind für die ihnen überwiejenen Bergreviere 
die erjte Inſtanz in allen Gejchäften, welche nach dem obigen Gejeße 
der Bergbehörde obliegen und nicht ausdrüclich der Oberbergbehörde 
(Herzogl. Regierung, Abtheilung des Innern) übertragen find. 

Sie handhaben insbejondere die Bergpolizei nad) Vorjchrift des 
Geſetzes. Auch gehört zu ihrem Gejchäftsfreije die Wahrnehmung der 
Nechte des Staates Hinfichtlich der Bergwerksabgaben, joweit ihnen 
diefelbe übertragen wird. 

Die nach dem Reichdunfallverficherungsgejebe vom 6. Juli 1884 
jowie nach dem Neichsgejege vom 1. Juni 1891, betr. Abänderung 
der Gewerbeordnung, den unteren Verwaltungsbehörden und Orts— 
polizeibehörden überwiejenen Funktionen werden bezüglich der Der 
polizeilichen Beaufjichtigung der Bergbehörden gejeßlich unterjtehenden 
Betriebe von dem Bergrevierbeamten wahrgenonmen. 

Gegenwärtig find in Anhalt 180 Gruben auf Grund der berg- 
gejeglichen Bejtimmungen verliehen bezw. fonzejfionirt und zwar: 


1 auf Bleis und Silbererze, 2 auf Steinfohlen, 
1 „ Silberhalt.Blei-u. Kupfer 1 „ Schwefel, 
erze, 1 „ Kupferichiefer, 
7? „ Eifenitein, 5 „ Steine und Kaliſalz, 
5 „ Slußipath, 2 „ Sonle. 
155 „ Braunfohlen, 


Bon denjelben find 16 im Betriebe, nämlich): 


A. Im Kreiſe Bernburg: 

Das Herzogl. Salzwerk Leopoldshall, die Braunfohlengruben „Aleran- 
der Karl” und „Gnadenhütte“ bei Grogmühlingen, Soolbergwerf 
„Antoinette* bei Baalberge und das Kaliwerk „Roſchwitz“ der 
deutichen Solvaymerfe. 

B. Im Kreiſe Göthen: 

Die Braunfohlengruben „Leopold Friedrich“ bei Cörmigk, „Marie“ 
bei Preußlig, „Franz“ bei Gerlebogf, „Leopold“ bei Edderig, „Minna 
Anna“ bei Görzig, „Hedwig“ bei Neinsdorf und „Wilhelm“ bei 
Dfternienburg. 

C. Im Kreiſe Zerbit: 

Die Braunfohlengrube „Franz“ bei Zieko. 

D. Im Kreiſe Ballenjtedt: 

Die Blei- und Silbererzgruben der Gewerkſchaft „Anhaltiiche Blei— 
und Silberwerfe*, die Braunfohlengrube „Anhaltiiche Kohlenwerke“ 
— bei Froſe, die Flußſpathgrube im Suderholze bei Linden— 
erg. 

Außerdem unterſtehen der Aufſicht durch den Bergrevierbeamten 
1. der unterirdiſche Abbau aller Mineralien und Foſſilien, welche 
dem Verfügungsrechte des Grundeigenthümers unterliegen — 
Geſetz Nr. 449 vom 26. Februar 1877; 

. ber Betrieb der Grubenbahnen und Grubenanjchlußbahnen — 
Verordnung vom 16. November 1892, Wr. 885 der Anhalt. Gejeß- 
Sammlung; 

3. der Betrieb der mit Bergwerföbetrieben verbundenen Hüttenwerfe 

— Landesherrliche Verordnung vom 19. Auguft 1892, Nr. 878 
der Anhalt. Gejeg- Sammlung. 


Hüttenwerfe : 
Sm Kreiſe Ballenjtedt: 
Viktor Friedrich! Silberhütte der Anhalt. Blei und Silberwerfe. 


1. Bergrevierbeamte: 

Bergrath Alfred Schöne in Cöthen (92., Schzb.EK.3., für daS ge— 
jammte Herzogtum mit Ausſchluß des Herzogl. Salzwerkes 
Leopoldshall. 

Bergrath Edmund Weißleder in Leopoldshall, VBorfteher der Herzogl. 
Salzwerfsdireftion, für das Herzogl. Salzwerf und die Salz 
werfsbahn dajelbit. 


— 
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2. Büreau des Bergrath Schöne: 
Bergichreiber: Friedrih Brehme in Cöthen. 


Der Aufiiht der Oberbergbehörde unterjtehen ferner ($ 179 
des Berggejeßes): 
3. Die Markſcheider: 
Emjt Hohmann in Bernburg. — PB. Feller in Ajchersleben. 


VII. Bergſchulweſen. 

Zur Ermöglichung einer geeigneten theoretijchen VBorbildung für 
die zur Leitung und Beauffichtigung des Betriebes auf den Berg- 
werfen anzujtellenden Beamten iſt zwilchen der Herzogl. Regierung, 
Abtheilung des Innern, al3 Ober-Bergbehörde und dem Kuratorium 


der Eislebener Bergſchule zu Halle unterm * 1878 ein Ver— 
trag abgeſchloſſen worden, wonach der erſteren das Recht zuſteht, 
qualifizirte junge Leute nach Erlangung einer gewiſſen praktiſchen 
Vorbildung durch den Beſuch einer der Vorbergſchulen zu Halle, 
Frankfurt a.O. und Eisleben, ſowie der Hauptbergſchule zu 
Eisleben weiter theoretiſch ausbilden zu laſſen. — Die Aufnahme 
erfolgt nach Anmeldung bei dem Herzogl. Bergrevierbeamten unter 
Beachtung der Vorſchriften des Bergſchulſtatuts vom 7. Dezbr. 1861. 

Die erwachſenden Koſten werden zur Hälfte aus Staatsmitteln, 
zur anderen Hälfte von den dem engeren Anhaltiſchen Vereine zu— 
gehörenden Bergwerken nach Maßgabe der gehabten Jahresförderung 
aufgebracht. 

Als Vertreter der Herzogl. Regierung, Abtheilung des Innern, 
bezw. der Vereinswerke im Bergſchul-Kuratorium fungirt der Re— 
gierungs- und Ober-Bergrath Lehmer (j. Herzogl. Regierung). 


LX. Landeskulturweſen. 


Die landwirthſchaftliche Verſuchsſtation in Bernburg 
it im Sahre 1881 gegründet und hat den Zweck, Durch) anzu= 
jtellende Verjuche die Geſetze des Wahsthums und der Ernährung 
der BZuderrübe, jowie der übrigen wichtigeren landwirthichaftlichen 
Kulturgewächſe zu erforjchen. 

Direktor: Profeſſor Dr. Hermann Hellriegel, &1. 
1. Affiitent: Dr. phil. Hermann Wilfarth. 
. Alfiitent: Dr. phil. Hermann Römer. 
. Alftitent: Guſtav Wimmer. 
.Aſſiſtent: Johann Peters. 
. Ailiftent: Dr. phil. Mar Frande, 
aboratoriumsdiener: Heinrih Schmaler. 
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X. Standesamts- Verwaltung. 


Die Beurkundung der Eheſchließungen, Geburten und Sterbe— 
fälle erfolgt nach) Maßgabe des Neichsgejehes über die Beurkundung 
des Perjonenjtandes und die Eheſchließung vum 6. Februar 1875 
und der zu dejjen Ausführung erlaffenen Verordnung des Bundes: 
raths vom 22. Juni 1875, jowie der Landesherrlichen Verordnung 
vom 8. Oftober 1875 — Wr. 393 der Anhalt. Gejeß- Sammlung — 
ansichlieglich durch die vom Staate bejtellten Standesbeamten mittelit 
Eintragung in die dazu beſtimmten Regiſter. 

Ueber die den Standesbeamten obliegenden Dienjtpflichten iſt 
von der Herzoglichen Negierung, Abtheilung des Innern, unter dem 
3. November 1875 eine Inſtruktion erlaſſen worden. 

Die Aufficht über die Amtsführung der Standesbeamten wird 
von den Herzogl. Kreisdireftionen, in höherer Inſtanz von der Herzogl. 
Regierung, Abtheilung des Innern, geübt. 

Das Herzogthum ift in Standesamtsbezirke eingetheilt, für welche 
je ein Standesbeamter und mindeltens ein Stellvertreter von der 
Herzogl. Regierung, Abtheilung des Innern, ernannt jind. 

AS Standesbeamter für das Herzoglide Haus fungirt 
der Vorſitzende der Herzogl. Hoffammer ($ 6 des cit. Gejeßes). 


Standesamtsbezirfe und Standesbeamte. 
A. Sm Kreiſe Dejjau: 

. Deflfan. Gemeinde Deſſau. Stadtrath Hooijer; Stellvertreter: 
Stadtrat) Dr. Hahn, Stadtjefretär Kliemt und Kalkulator 
Schubert daſ. 

. Iehnib. Gemeinden Jehnig, Noßdorf mit Domäne, Forſtetabliſſe— 
ment Salegaft. Bürgermeijter Thalwitzer in Jeßnitz; Stell 
vertreter: Stadtrath Trappiel da). 

.Raguhn. Gemeinden Raguhn, Retzau, Niefau, Schloß Libehna, 
Kleckewitz, Kleinmöhlau. Bürgermeijter Gröpler in Raguhn; 
Stellvertreter: Stadtrat) Richter da]. 

4. Oranienbaum. Gemeinden Oranienbaum, Kakau, Brandhorit. 
Bürgermeijter Nüddiger in Oranienbaum; Stellvertreter: 
Kaufmann Franz Schwabe dal. 

. Wörfig. Gemeinden Wörlis, riefen, Münfterberg. Bürger- 
meiſter Eijerbed in Wörliß; Stellvertreter: Kaufmann 
Graul dal. 

6. Bobbau. Gemeinden Bobbau, Steinfurth, Siebenhaujen. Orts— 

ſchulze Mathias in Bobbau; Stellvertreter: Gutsbeſitzer 
Andreas Thielede dal. 


— 


IV 
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. Großküßnan. Gemeinden Großfühnau, Ziebigk, Kleinkühnau, 


Kornhaus. Drtsjchulze Krüger in Biebigk; Stellvertreter: 
Ortsihulze Möbes in Großfühnan. 


. Korfidorf. Gemeinden Horjtdorf, Rieſigk, Schönik, Vorwerk Nothe- 


haus, Grünehof. Kaufmann Weije in Horjtdorf; Stellver: 
treter: Ortsſchulze Schulze daſ. 


. Donig. Gemeinden Jonitz, Naundorf. Kantor Richter in Jonitz; 


Stellvertreter: Rentier Hoffmann da. 


. Kochſtedt. Gemeinden Kochitedt, Alten, Vorwerk Brachmeierei. 


Ortsſchulze Zabel in Kochſtedt; Stellvertreter: Schöppe 
Diedering daſ. 


. Fibbesdorf. Gemeinden Libbesdorf, Lauſigk, Naundorf v. d. 9. 


Koſſath Edner in Libbesdorf; Stellvertreter: Kantor Rei— 
nice da). 


.WMoſigkau. Gemeinden Moſigkan, Reppichau. Stifisgärtner Herre 


in Moſigkau; Stellvertreter: Schulze Elze da). 


. Yolnig. Gemeinden Pötnik, Dellnau, Scholit. Lehrer Stod- 


mann in Pötnitz; Stellvertreter: Ortsichulze Wagner in 
Scholitz. 


Quellendorf. Gemeinden Quellendorf, Diesdorf, Hinsdorf. Apotheker 


Henneberg in Quellendorf; Stellvertreter: Kaufmann Rey 
daſelbſt. 


. Mehfen. Gemeinden Rehſen, Gohrau. Oberamtmann Behrendt 


in Rehſen; Stellvertreter: Buchhalter Meißner dal. 


. Reupzig. Gemeinden Neupzig, Meilendorf, Fraßdorf, Friedrichs- 


dorf, Körnig, Storkau, Kleinzehmigkau, Breejen. Lehrer Schöß— 
ling in Neupzig; Stellvertreter: Gutsbeſitzer &. Berger da). 


. Scheuder. Gemeinden Scheuder, Rojefeld, Elsnigk. Oberamtmann 


Edeling in Scheuder; Stellvertreter: Schulze Klücks dai. 


. Sollnig. Gemeinden Sollnit, Kleutſch. Lehrer Köhler in 


Kleutſch; Stellvertreter: Förjter Burdhardt in Sollnip. 


. Thurland. Gemeinden Thurland, Marke, Kleinleipzig, Haidekrug, 


Forſthaus dv. d. H. Nentier Jungmann in Thurland; Stell 
vertreter: Nentier Marr da). 


. Vornau. Gemeinden Tornau, Hoyersdorf, Lingenau. Kantor 


Streubel in Tornau; Stellvertreter: Anjpänner Bettzieche 
dajelbit. 

Börfen. Gemeinde Törten, Oberförfterei, Schubbeamtenwohnung 
und Arbeiterhäufer Haideburg, Förjterei Spedinge, Thorhäufer 
Törten, Bodsbrändchen, Lichtenau und An der alten Leipziger 
Straße. Ortsſchulze Thiele in Törten; Stellvertreter: Guts— 
bejiter Franz Dolge da). 


22. 


ot 


1 
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Vockerode. Gemeinde Vockerode. Kantor Schauer in Vockerode. 
Stellvertreter: Schulze Woche dai. 


B. Im Kreiſe Bernburg. 


. Bernburg. Gemeinde Bernburg. Oberbürgermeijter Pieticher 


daj.; Stellvertreter: Stadtrath Wichmann und Karl Bauer: 
meijter da]. 

Hüften. Gemeinde Güjten. Bürgermeijter Kieſel daf.; Stell: 
vertreter: Stadtrath Steffen da). 


. Sandersieben. Gemeinde Sandersleben mit Untertviederitedt. 


Bürgermeifter Schmidt in Sandersieben; Stellvertreter: 
Stadtrat Lorenz und Handelsgärtner Wilke da]. 


. Nienburg. Gemeinde Nienburg mit Domänen-Bezirf Grimjch- 


leben, Ziegelei und Gajthof. Bürgermeifter Müller in 
Nienburg; Stellvertreter: Stadtrath Hoffmann und Stadt: 
jefretär Kurth dal. 


. Abderfiedf. Gemeinde Aderjtedt und Zörnitzer Mühle. Orts: 


ſchulze Gutsbeſitzer Göppel in Aderſtedt; Stellvertreter: 
Ortsſchöppe Gaſtwirth Emil Knopf daſ. 


. Altenburg. Gemeinde Altenburg mit Domäne. Amtsrath Gut— 


fnecht in Altenburg; Stellvertreter: Kantor Vahlteich da]. 


. Amesdorf. Gemeinde Amesdorf, Domäne Amesdorf, Domänen- 


Bezirk Warmsdorf. Ortsſchulze Fri Herrmann in Ames- 
dorf; Stellvertreter: NRentier Herrmann da). 


. Daalberge. Gemeinden Baalberge, Kleinwirſchleben, Roſchwitz, 


Vorwerk Zepzig. Lehrer und Kantor Knöfler in Baalberge; 
Stellvertreter: Gutsbeſitzer Emil Hahndorf und Nentier 
Seller daſ. 


. Dröbel. Gemeinde Dröbel. Kantor Weber in Dröbel; Stell- 


vertreter: Zucerfabrif- Dirigent Yeithold dal. 


. Droßndorf. Gemeinde Drohndorf. Ortsſchulze Schreiber in 


Drohndorf; Stellvertreter: Kantor Fleiſcher da. 


Freckleben. Gemeinde Freckleben. Ortsichulze Gutsbefiger Karl 


Hänsgen in Fredleben; Stellvertreter: Schöppe Soechting 
dafelbit. 


. Gerbig. Gemeinden Gerbitz, Pobzig, Domänen-Bezirk Borges- 


dorf. Kaufmann Alfred Pfeiffer in Gerbiß; Stellvertreter: 
Oekonom Strumpf dal. 

Giersleben. Gemeinde Giersleben, Ziegelei auf dem Hopfenberge, 
Nittergut Salmuthshof. Ortsſchulze Grape in Giersleben; 
Stellvertreter: Gutsbeſitzer Nobert Steuerthal daj. 


17. 


18. 
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. Gröna. Gemeinde Gröna mit Nittergut. Kantor Stoye in 


Gröna; Stellvertreter: Schöppe Fiſchmann dal. 


. Großmühlingen. Gemeinde Grogmühlingen, Domäne, Kohlen— 


grube und Mühlen. Kaufmann Tellge in Großmühlingen; 
Etellvertreter: Kantor Karl Leijte dal. 


. Großpoley. Gemeinden Großpoley, Kleinpoley, Domänen= Bezirk 


Weddegaſt. Ortsſchulze Gutsbejiger Richter in Großpoley; 
Stellvertreter: Gutsbeſitzer Hampel dal, 

Grohwirſchleben. Gemeinde Großwirjchleben. Lehrer und Kantor 
Flemming in Öroßwirjchleben; Stellvertreter: Ortsſchulze 
Beitehorn da). 

Hecklingen. Gemeinde Hedlingen und Nittergut, Gänfefurth und 
chemiſche Fabrik von Wüjtenhagen & Knochenhauer. Ortsſchulze 
Stammer in Hedlingen; Stellvertreter: Schöppe Fabrik- 
bejiger Hohmann und Drtsichöppe Gottlieb Schulle da. 


. Kohenerzfeben. Gemeinde Hohenerrleben und Rittergut. Kantor 


Gieſe in Hohenerrleben; Stellvertreter: Buchhalter Seume 
daſelbſt. 


. Diberfledf. Gemeinden Ilberſtedt, Bullenſtedt, Domänen-Vezirk 


Kölbigk und Rittergüter. Lehrer und Kantor Weltge in 
Ilberſtedt; Stellvertreter: Defonom Fr. Liebau dal. 


21. Sleinmühlingen. Gemeinde Kleinmühlingen. Gutsbefiger Hamel 


in Sleinmühlingen; Stellvertreter: Lehrer und Kantor Guſtav 
Berg dal. 


. Kleinfdiierhiedf. Gemeinde Kleinſchierſtedt mit Vorwerk. Kauf— 


mann Ernſt Baumeier in Sleinjchieritedt; Stellvertreter: 
Gutsbeſitzer Friedrich Matthias dal. 

Laldorf. Gemeinde Latdorf. Oberamtmann Paul Richter in 
Latdorf; Stellvertreter: Gutsbeſitzer Franze dal. 


.Seopoldshall. Gemeinde Leopoldshall mit Salzwerk. Ortsſchulze 


Kleiſt in Leopoldshall; Stellvertreter: Fabrikbeſitzer Winkler 
und Gemeindeſekretär Schulze daſ. 


. Mehringen. Gemeinde Mehringen mit Domäne und Walkmühle. 


Zimmermeijter Meinide in Mehringen; Stellvertreter: Ort3- 
ſchulze Gottlob Möhring dai. 


26. Meundorf. Gemeinde Neundorf. Ortsichulze Gutsbeſitzer Hädide 


in Neundorf; Stellvertreter: Rektor Koppehl und Lehrer 
Simon daſ. 


. Oberpeißen. Gemeinde Oberpeißen. Nentier Robert Markgraf 


in Oberpeißen; Stellvertreter: Ziegeleibeſitzer Schaaff dai. 


28. 


5 
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Osmarsfeben. Gemeinde Osmarsleben und Zuckerfabrik. Orts— 
ſchulze Rößler in Osmarsleben; Stellvertreter: Mühlen— 
beſitzer Karl Rönicke daſ. 


. Pößkau. Gemeinde Plötzkau mit Domäne und Domänen-Bezirk 


Bründel. Maurermeifter Fr. Hoffmann in Plößfau; Stell: 
vertreter: Lehrer Zähle da]. 


. Rafhmannsdorf. Gemeinde Rathmannsdorf mit Rittergut. Orts— 


Ihöppe U. Ziegenfuß in Rathmannsdorf; Stellvertreter: 
Stantor Spengler da). 


. Schadiftedt. Gemeinde Schadjtedt, Domänen-Bezirk Schadenthal. 


Lehrer Guſtav Lehmann in Schadjtedt; Stellvertreter: Guts— 
beſitzer Guſtav Salzmann dal. 


.Vedlitz. Gemeinde Wedlitz, Nittergut, Gemeinde Wispitz. Lehrer 


und Kantor Richard Zabel in Wedlitz; Stellvertreter: Guts- 
bejißer Lampe da). 


C. Im Kreiſe Eöthen. 


. &öthen. Gemeinden Cöthen, Klepzig, Holland, Dftercöthen. 


Bürgermeilter Schulz in Köthen; Stellvertreter: Stadtrath 
Dr. jur. Buschmann und Stadtjefretär Aſcherberg dai. 


. Hröbzig. Gemeinden Gröbzig, Pfaffendorf, Kattau, Werders- 


haufen, Berwig. Birgermeijter Flemming in Gröbzig; 
Stellvertreter: Fabrikant H. Bieler, Kaufmann Richter, 
beide da]. 


. Madegafl. Gemeinden Radegaſt, Zehmitz, Zehbitz, Lennewitz, 


Wehlau, Wadendorf. Bürgermeiſter a. D. Naumann in 
Radegaſt; Stellvertreter: Glaſermeiſter Hinſche daſ. 


. Daasdorf. Gemeinden Baasdorf, Arensdorf, Pilſenhöhe. Lehrer 


Hauſe in Baasdorf; Stellvertreter: Gutsbejiger Mar Hilde: 
brandt in Baasdorf. 


. Wiendorf. Gemeinden Biendorf, Wohlsdorf. Oberfürjter Brück— 


ner in Biendorf; Stellvertreter: Häusler Berg da]. 


. Diebzig. Gemeinde Diebzig. Nevierförfter Romanus in Diebzig; 


Stellvertreter: Kantor Kecke dal. 


. Dohmdorf. Gemeinden Dohndorf, Ilbersdorf, Pfitzdorf, Wenn- 


dorf. Gutsbeſitzer Helmstedt in Dohndorf; Stellvertreter: 
Landwirth Wilhelm Helmftedt daj. 


. Drofa. Gemeinde Droſa, Gajthof bei Bobbe. Gutsbeſitzer 


Bungenjtab jun. in Droja; Stellvertreter: Mühlenbeſitzer 
Zehl da). 
18 
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21. 
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.Edderitz. Gemeinde Edderig. Lehrer Ernit Lindede in Edderiß; 


Stellvertreter: Buchhalter Thiejius dal. 


. Elsdorf. Gemeinden Elsdorf, Pißdorf, Port. Kantor 3. Söh— 


ring in Porſt; Stellvertreter: Gut3befißer Rob. Streuber daſ. 


. Gneffh. Gemeinden Gnetſch, Riesdorf, Fernsdorf. Kantor 


Käſebier in Fernsdorf; Stellvertreter: Wirthſchafts-Inſpeltor 
Lieſegang daſ. 


Görzig. Gemeinden Görzig, Glauzig, Rohndorf. Kantor Böhme 


in Görzig; Stellvertreter: Ortsſchulze Hohmann daſ. 


Großbadegaft. Gemeinden Großbadegaſt, Kleinbadegaſt, Pfriems— 


dorf. Tiſchlermeiſter Wohlhaupt in Großbadegaſt; Stell— 
vertreter: Kantor Fritſche daſ. 
Großpaſchleben. Gemeinden Großpaſchleben, Geuz, Trinum, 
Mölz. Lehrer A. Krebs in Großpaſchleben; Stellvertreter: 
Buchhalter A. Hellmuth da]. 


Großweißandf. Gemeinden Großweißandt, Gahrendorf, Gölzau, 
Kleinweißandt. Kantor Wagner in Großmweißandt; Stell- 
vertreter: Tiſchlermeiſter U. Zabel da]. 

Kohnsdorf. Gemeinden Hohnsdorf, Trebbichau a. d. F. Kantor 
K. Schwarz in Hohnsdorf; Stellvertreter: Bauunternehmer 
Carl Schuhmann dal. 

SKleinpafchleben. Gemeinden SHeinpafchleben, Krüchern, Neun- 
finger. Kantor Weſchke in Kleinpaſchleben; Stellvertreter: 
Bauunternehmer Berendt dal. 

Kleinwülknitz. Gemeinden Kleinwülknitz, Großwülknitz. Kantor 
Thiele in Kleinwülknitz; Stellvertreter: Oberamtmann Säu— 
berlich daſ. 

Körmigk. Gemeinden Körmigk, Sirdorf, Gerlebogk, Wiendorf. 
Materialwaarenhändler L. Haufe in Körmigk; Stellvertreter: 
Gutsbeſitzer Gottlieb Jungmann daſ. 


. Merzien. Gemeinden Merzien, Hohsdorf und Zehringen. Kantor 


3 Schmalfuß in Merzien; Stellvertreter: Lehrer Dtto 
Richter daſ. 

Oflernienburg. Gemeinden Dfternienburg, Sibbesdorf, Treb- 
bichau b. W., Kleinzerbſt, Würflau. Lehrer Guftav Eger 
in Diternienburg; Stellvertreter: Gutsbefißer Oberamtmann 
Pötſch in Sibbesdorf. 

Yiefhen. Gemeinde Piethen. Lehrer Naumann in Piethen; 
Stellvertreter: Gutsbeſitzer Amtmann Friedrich Deißner dal. 


23. 


24. 
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Vreußlitz. Gemeinden Preußlitz, Plömnitz, Leau. Preßſtein— 
fohlenfabrifant Ehrigt in Preußlitz; Stellvertreter: Ortsſchulze 
Werner daſ. 

Vroſigk. Gemeinden Proſigk, Koſa, Locherau, Libehna, Ziebigk. 
Kantor Baxmann in Vroſigk; Stellvertreter: Amtsrath 
Laddey daſ. 


.Reinsdorf. Gemeinden Reinsdorf, Maasdorf. Kantor Kranz 


in Reinsdorf; Stellvertreter: Koſſath Hohmann daſ. 


Schorfewitz. Gemeinden Schortewitz, Zeundorf, Priesdorf, Köſitz. 


Kantor F. Böhme in Schortewitz; Stellvertreter: Buchhalter 
A. Schwartz daſ. 


.Thurau. Gemeinden Thurau, Zabitz. Gutsbeſitzer Naumann 


in Thurau; Stellvertreter: Gutsbeſitzer Rohde daſ. 


Börhig, Gemeinden Wörbzig, Frenz. Gutsbeſitzer Schulze 


in Wörbzig; Stellvertreter: Kantor Menzel dal. 


. Wulfen. Gemeinde Wulfen, Vorwerk Bobbe. Gutsbeſitzer Ed. 


Niemann in Wulfen; Stellvertreter: Ortsſchulze März dai. 


D. Im Kreiſe Zerbit. 


. Berbfi. Gemeinde Zerbit, Vogelheerd und jonjtige Etablifjements 


und der Herzogl. Schloßbezirk. Bürgermeijter Hünefeld in 
Zerbſt; Stellvertreter: Stadtrat Caſſier und Standesants- 
jefretär Schwarz da). 

Roßlau. Gemeinde Roßlau, Schlangengrube und fonjtige 
Etablijfements, Gemeinden Tornau, Nodleben. Bürgermeifter 
Pötſch in Roßlau; Stellvertreter: Stadtratd Beier daſ. 


» Coswig. Gemeinde Coswig, Lughaus und übrige Etablifjements 


und der Herzogliche Schloßbezirt. Bürgermeijter Lohſe in 
Coswig; Stellvertreter: jtädtilcher Einnehmer Schmidt und 
Stadtratd Müller da. 


. Sindau. Gemeinden Lindau, Sorge, Kerchau, Kuhberge mit 


Nenemühle, Ließo, Duaft und Buhlendorf. Bürgermeifter 
Uli in Lindau; Stellvertreter: Mühlenbeſitzer Ulich und 
Kaufmann Albert Schulze dal. 


. Bone, Gemeinde Bone, Teichhaus, Gemeinden Luſo, Puls— 


pforde, Boni. Drtsichulze Leps in Lujo; Stellvertreter: 
Vollſpänner Hanke da). 


. Bornum. Gemeinde Bornum, Forſt-Etabliſſement Harzivinfel, 


Gemeinden Trüben, Kleinleitzkau, Rathsbruch. Ortsſchulze 
18* 


— 276 — 


Palendorf in Bornum; Stellvertreter: Ortsichulze Friedrich 
in Kleinleitzkau. 


.Buko. Gemeinden Buko, Grochewiß. Gutsbefiter F. Klabe 


in Buko; Stellvertreter: Kantor Paul daſ. 


.Deetz. Gemeinden Deetz, Badewitz mit Zollmühle, Nedlitz. Orts— 


ſchulze Lange in Deetz; Stellvertreter: Gutsbeſitzer G. 
Schütze daſ. 


.Dobritz. Gemeinden Dobritz, Hagendorf. Kammerherr von 


Kalitſch in Dobritz; Stellvertreter: Mühlenbeſitzer Friedrich 
Bunge daſ. 


.Dornburg. Gemeinde Dornburg. Förſter Zirbeck in Dorn— 


burg; Stellvertreter: Koſſath Platte daſ. 


.Eichholz. Gemeinden Eichholz, Bias, Pakendorf, Leps. Halb— 


ſpänner Leps in Eichholz; Stellvertreter: Gutsbeſitzer Karl 
Richter daſ. 


.Gödnitz. Gemeinde Gödnitz. Vollſpänner Friedrich in Gödnitz; 


Stellvertreter: Lehrer Hienzſch daſ. 


. Griebo. Gemeinde Griebo. Rentier Ganzer in Griebo; Stell: 


vertreter: Kantor Krähe dai. 


. Grimme. Gemeinden Grimme, Golmenglin, Neuden. Lehrer 


Märker in Grimme; Stellvertreter: GutsbefigerStephan da]. 


. Kliehen. Gemeinde Klieken, Wolfsgrube, Buſchkrug, Gemeinde 


Buro. Lehrer und Kantor Belger in Klieken; Stellver- 
treter: Schmiedemeijter Aug. Ruſch da). 


. Köfeli. Gemeinden Köfelig, Göritz, Pülzig, Nobbelsdorf, Senft. 


Lehrer und Kantor Bormann in Köſelitz; Stellvertreter: 
Gutsbefißer Niemitz da]. 


. Krakau. Gemeinden Krakau, Ragöſen. Förfter Biermann in 


Krakau; Stellvertreter: DOrtsichulze Lohmann in Ragöſen. 


. Tuko. Gemeinden Lufo, Schlepte. Hüfner Oelſchläger in 


Luko; Stellvertreter: Kantor Rockmann dal. 


. Möllensdorf. Gemeinden Möllensdorf, Wörpen, Forſtetabliſſement 


Hubertusberg, Gemeinde Wahlsdorf. Lehrer Zimmermann 
in Wörpen; Stellvertreter: Oekonom Heeje daſ. 


. Mühlftedf. Gemeinde Mühlſtedt, Buchholzmühle, Gemeinden 


Meinsdorf, Miühlsdorf, Forſt-Etabliſſement Spitzberg, Ge— 
meinde Streetz. Lehrer Eckert in Meinsdorf; Stellvertreter: 
Mühlenbeſitzer Herrmann in Mühlſtedt. 


.Natho. Gemeinden Natho, Thießen, Garitz. Ortsſchulze Heene— 


mann in Natho; Stellvertreter: Gutsbeſitzer Dehlmann daſ. 


33. 
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Decken. Gemeinden Neefen, Brambadh. Kammerherr von 
Davier in Neeken; Stellvertreter: Gutsbeſitzer Zähle dal. 


. Niederlepfe. Gemeinde Niederlepte, Amts, Wiejenmühle, Ges 


meinden Hohenlepte, Badetz. Kantor Liebe in Hohenlepte; 
Stellvertreter: Gutsbeſitzer Friedrich Zähle da). 


. Nutha. Gemeinde Nutha mit Rittergut. Mühlenbefiger Bohne 


in Nutha; Stellvertreter: Lehrer Dalichau dai. 


. Dolenzko. Gemeinde Polenzko, Vorwerk Bärenthoren, Gemeinde 


Mühro. Stellmachermeiiter 9. Schmidt in Polenzko; Stell: 
vertreter: Gutsbeſitzer Ganzer da). 


. Serno. Gemeinde Serno. Zur Zeit unbejeßt; Stellvertreter: 


Ortsichulze Kunz in Serno. 


. Htehby. Gemeinden Steckby, Kermen. Stellmaher Hecht in 


Steckby; Stellvertreter: Lehrer Spengler da]. 


. Sfeuß. Gemeinde Steuß, Elbhaus, Gemeinde Rietzmeck. Guts— 


beiiger W. Schmidt II. in Steuß; Stellvertreter: Guts— 
befiter Friedrich Schmidt dai. 


. Sfragufh. Gemeinde Straguth mit Golbogen. Lehrer Schröter 


in Straguth; Stellvertreter: Gutsbefiger Scheuer da]. 


. Hfrinum. Gemeinden Strinum, Zernig. Ortsſchulze Specht 


in Strinum; Stellvertreter: Lehrer Hennig da]. 


. Weiden. Gemeinden Weiden, Stadelit, Vergfrieden, Jeber, 


Schlefen, Hundeluft, Bräſen. DOrtsichulze Friedrich in 
Weiden; Stellvertreter: Stellmachermeifter Franz Heſſe dal. 


. Werflau. Gemeinde Wertlau, Kohlenniederlage, Gemeinden 


Behrensdorf, Kütrichau. Lehrer Görlich in Jütrichau; Stell 
vertreter: Ziegeleibejiger Hoffmann dal. 

Zieko. Gemeinden Zieko, Düben. Gutsbejiger Pohlmann in 
Zieko; Stellvertreter: Gutsbejiger Krauſe dal. 


E. Im Streije Ballenjtedt. 


. Ballenfiedt. Gemeinde Ballenjtedt. Bürgermeiſter Wendt in 


Ballenjtedt; Stellvertreter: Stadtrath, Major a. D. Nabe 
und Stadtichreiber Meins daj. 


. Gernrode, Gemeinde Gernrode. Bürgermeilter Könnemann 


in Gernrode; Stellvertreter: Stadtrath Ulrich dai. 


. Gunfersberge, Gemeinde Giüntersberge mit Gut Bärenrode. 


Bürgermeijter Keil in Gintersberge; Stellvertreter: Stadt: 
rat) Rauſche und Stadtrath Bäckermeiſter Klauß da). 


10. 


11; 


12. 
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. Karzgerode. Gemeinde Harzgerode. Bürgermeifter Tronier 


in Barzgerode; Stellvertreter: Kaufmann und Stadtrath 
Müller und Fabrikant Meier dal. 


. Großalsieben. Gemeinden Großalsleben, Kleinalsleben, Aliden- 


dorf, Vorwerfe Bau, Ktlojterhof, Drachenkfrug. Bürgermeifter 
Ernjt in Großalsieben; Stellvertreter: Stellmacjermeifter 
Wieje dal. 


Hoym. Gemeinde Hoym. Bürgermeijter Hampel in Hoym; 
Stellvertreter: Stadtrat Lengefeld dal. 


. VBadeborn. Gemeinde Badeborn, Windmühle Wohlfahrt. Guts- 


befiger Friedrich Sachſe in Badeborn; Stellvertreter: Guts⸗ 
beſitzer David Severin daſ. 


.Foſe. Gemeinde Froſe mit Domäne. Kantor R. Saalheim in 


Froſe; Stellvertreter: Oekonom Friedrih Hohenftein dal. 


. Neudorf. Gemeinde Neudorf mit Domäne, Forſthaus am Langen- 


berge, Pfaffenberg mit Zechenhaus und Meijeberg mit Zechen- 
haus, Grube Birnbaum mit Zechenhaus, Fürjt Viktorgrube 
mit Zechenhaus, Wegehaus und früheres Chaufjeehaus und 
Obermühle. ZTijchlermeijter C. Roſe in Neudorf; Stellver- 
treter: Schuhmacher Friedrich Büchner daſ. 


Opperode. Gemeinde Dpperode, Domäne, Kohlenſchacht. Orts— 
ſchulze Bräuner in Opperode; Stellvertreter: Ortsſchöppe 
Märtens dal. 


Madisfeben. Gemeinde Nadisleben mit Domäne. Ortsſchulze 
Jaentſch in Radisleben; Stellvertreter: Ortsſchöppe Guts— 
befiter Schufter dal. 


Meinfledf. Gemeinde Neinftedt mit Zuckerfabrik und Ritter 
gütern Ober- und Unterhof. Schmiedemeijter Andreas 
Schiele in Neinftedt; Stellvertreter: Ortsſchöppe W. Schiele 
dajelbit. 

Rieder. Gemeinde Nieder mit Forſthaus Alteburg. Ortsſchulze 
Maikath in Rieder; Stellvertreter: Landwirt) Robert Mai— 
fath dal. 


. Sdielo. Gemeinde Schielo, Domäne, Gemeinde Tilferode mit 


Zechenhaus. Kantor Hartmann in Scielo; Stellvertreter: 
Oberamtmann R. Lücke da. 


Sipfenfelde. Gemeinde Siptenfelde, Domäne, Gemeinden Linden= 


berg, Hänichen, Silberpochwerf. Adermann Gille in Sipten- 
felde; Stellvertreter: Amtsrath Rudolph dal. 
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XL Berwaltung der Kreis-Kommunal-Angelegenheiten. 


Die Kreiſe bilden nad) der Kreisordnung vom 18. Juli 1870 
(Nr. 238 der Anhalt. Geſetz- Sammlung) Kommunal:Berbände 
mit den Rechten einer Klorporation, welchen die Selbjtverwaltung ihrer 
Angelegenheiten zufteht. Diejelben haben das Beſteuerungsrecht 
und die Aufgabe, die Gejammtwohlfahrt der Kreisangehörigen durd) 
Heritellung und Erhaltung gemeinnüßiger Einrichtungen und Anftalten 
zu fördern. Insbeſondere find ihnen die jämmtlichen öffentlichen 
Straßen und Wege, welche jeither der Verwaltung des Staats unter- 
jtanden, überwieſen. 

Zur Erfüllung ihrer Aufgaben find den Kreiſen entjprechende 
Dotationsfonds aus dem Landesvermögen gewährt. 

Die Staatliche Aufficht über die Kreis-Kommunal-Angelegenheiten 
wird von der Negierung, Abtheilung de3 Innern, und in der höhern 
Snitanz von dem Herzogl. Staatdminifterium ausgeübt. 

Die Organe der Kreis-florporationen jind der Kreisdireftor, 
der Kreis-Ausſchuß und der Kreistag. 


Die Kreisvertretung (dev Kreistag) beiteht 
A. aus den Vertretern des großen Grundbeſitzes und zwar 
a) aus den von Sr. Hoheit, dem Herzoge, ernannten Ver- 
tretern Höchſtdeſſen inländischen Domanial: und Brivat- 
beſitzes, 
b) aus den Vertretern der Rittergüter, 
ec) aus den Vertretern der ſonſtigen größeren Grundbeſitzun— 
gen innerhalb de3 Kreiſes, welche entweder einen jelbjt- 
ftändigen Gutsbezirk bilden, oder vermöge ihrer zu— 
jammenhängenden Lage al3 ein Ganzes bewirthichaftet 
werden fünnen und mit einem Kataſtral-Reinertrag von 
mindejtend 6000 Mk. zur feften Grundjteuer veranlagt find; 
B. aus den Vertretern der jtädtiichen Bevölkerung des Kreijes; 
C. aus den Vertretern der ländlichen, nicht ſchon in Klaſſe A. 
vertretenen Bevölkerung. 


Die Zulammenjeßung der Kreistage ift folgende: 


1. Im Kreiſe Dejjau. 


Abth. I. 4 von Sr. Hoheit, dem’ Herzoge, ernannte, 1 gewählter 
Vertreter des großen Grundbeſitzes. — Abth. II. 5 von der Stadt 
Deſſau, 1 von der Stadt Jeßnitz, 1 von der Stadt Dranienbaunt, 
1 von der Stadt Wörlig, 1 von der Stadt Raguhn gewählte Ver— 
treter. — Abth. III. 4 von dem nicht zur Abth. I. zählenden Kreis— 
angehörigen des platten Landes gewählte Vertreter; 18 in Summa. 


2. Im Kreiſe Bernburg. 


Abth. I. 3 von Sr. Hoheit, dem Herzoge, ernannte, 3 gewählte 
Bertreter des großen Grundbeſitzes. — Abth. II. 4 von der Stadt 
Bernburg, 1 von der Stadt Nienburg, 1 von der Stadt Güjten, 
1 von der Stadt Sandersleben gewählte Vertreter. — Abth. TIL 
4 bon den nicht zur Abth. I. zählenden Kreisangehörigen des platten 
Landes gewählte Vertreter; 17 in Summa. 


3. Sm Kreiſe Eöthen. 


Abth. I. 3 von Sr. Hoheit, dem Herzuge, ernannte, 3 gewählte 
Vertreter des großen Grundbeſitzes. — Abth. IL. 4 von der Stadt 
Köthen, 1 von der Stadt Gröbzig, 1 von der Stadt Radegaſt ge 
wählte Vertreter. — Abth. II. 4 von den nicht zur Abth. I. zählen- 
den Kreisangehörigen des platten Yandes gewählte Vertreter; 16 in 
Summa. 

4. Sm Kreiſe Zerbſt. 


Abth. I. 2 von Sr. Hoheit, dem Herzoge, ernannte, 2 gewählte 
Bertreter des großen Grundbefiges. — Abth. II. 4 von der Stadt 
Zerbſt, 1 von der Stadt Coswig, 1 von der Stadt Noflau, 1 von 
der Stadt Lindau gewählte Vertreter. — Abth. IIL. 4 von den nicht 
zur Abth. I. zählenden Kreisangehörigen des platten Yandes gewählte 
Vertreter; 15 in Summa. 


5. Im reife Ballenftedt. 


Abth. I. 3 von Sr. Hoheit, dem Herzoge, ernannte, 1 gewählter 
Vertreter des großen Grundbeſitzes. — Abth. II. 2 von der Stadt 
Ballenjtedt, 1 von den Städten Harzgerode und Güntersberge, 1 von 
der Stadt Gernrode, 1 von der Stadt Hoym, 1 von der Stadt 
Großalsleben gewählte Vertreter. — Abth. II. 4 von den nicht 
zur Abth. I. zählenden Kreisangehörigen der ländlichen Bevölkerung 
gewählte Vertreter; 14 in Summa. 

Die Kreistags-Abgeordneten werden auf ſechs Jahre gewählt. 
Die gegenwärtige Wahlperiode läuft von 1889-1894. 


Der Kreistag 
ijt berufen, den Kreis in allen Kreis- Kommunal: Angelegenheiten zu 
vertreten und befugt, 

1. Diejenigen, die Kreisverfaſſung betreffenden Gegenjtände durch 
Kreisjtatut zu ordnen, bezüglicd) deren die Nreisordnung 
Berichiedenheiten gejtattet oder welche jonjt das Geſetz der 
jtatutarifchen Regelung überweijt, 


10. 


11. 
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zu bejtimmen, auf welche Art Staatspräftationen, die kreisweiſe 
aufzubringen find und deren Aufbringungsweile nicht jchon 
durch das Gejeß vorgeſchrieben iſt, repartivt werden jollen, 
Ausgaben zur Erfüllung einer Verpflichtung oder im Inter— 
eſſe des Kreiſes zu bejchliegen und zu dieſem Behufe über 
das dem Freie gehörige Grund-, beziehentlich Kapital-Ver— 
mögen zu verfügen, Anleihen aufzunehmen und die Kreis— 
angehörigen ꝛc. mit Streißabgaben zu belajten, 


den allgemeinen Vertheilungs- und Aufbringungs-Maßſtab der 
Kreisabgaben zu beſchließen, 

den Kreishaushaltsetat feſtzuſtellen und hinſichtlich der Jahres: 
rechnung Decharge zu ertheilen, 

die Grundſätze feſtzuſtellen, nach welchen die Verwaltung des 
Kreisvermögens, ſowie der Kreiseinrichtungen und Anſtalten zu 
erfolgen hat, 

über die Anſtellung von Kreisbeamten und die Höhe ihrer 
Beſoldung Beſchluß zu faſſen, 

die Kreiswegebau-Angelegenheiten zu verwalten, ſowie die 
Aufſicht über den Bau der Kreisitraßen zu führen und Die 
Lepteren zu unterhalten, 

den Kreis-Ausſchuß zu wählen, bejondere Deputationen, Kom— 
miſſionen und Kommiſſare aus der Zahl der Kreis-Eingeſeſſenen 
für Kreiszwecke zu bejtellen, ſowie die erforderlichen Wahlen zu 
den durch Gejeß für Zwede der allgemeinen Landes-Verwal— 
tung angeordneten Kommiſſionen zu vollziehen, insbejondere 
die bürgerlichen Mitglieder der verjchiedenen Kommiſſionen 
in Militärs, Erjab-, Verpflegungs-, Mufterungs: und Mb: 
Ihäbungs-MAngelegenheiten, der Steuereinſchätzungs-Kommiſſion 
u. j. w. zu wählen, 

die durch gejegliche Vorſchrift ihm übertragenen fonjtigen 
Geſchäfte wahrzunehmen, 

im Falle eintretender Verletzungen der bejonderen Intereſſen 
des Kreiſes bei der betreffenden Verwaltungsinſtanz Beſchwerde 
zu führen. 


Der Kreisdirektor beruft die Kreistags-Abgeordneten zum 
Kreistage, leitet die Verhandlungen ımd handhabt die Ordnung in 
der Berjammlung. Für Behinderungsfälle find ein erjter und ziveiter 
Stellvertreter ernannt. 

Von dem Streißtage find aus der Zahl der Kreistags-Abgeord- 
neten vier Nreisdeputirte zu wählen, welche die Aufgabe haben, 
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den Kreisdirektor in der Verwaltung der Kreis-Kommunal— 
Angelegenheiten zu unterſtützen, 

über alle Angelegenheiten, welche ihnen von dem Kreisdirektor 
oder von höheren Staatsbehörden zu dieſem Behufe vorgelegt 
werden, Gutachten abzugeben, 

darüber zu wachen, daß die Verwaltung der Kreis-Kommunal— 
Angelegenheiten nach den Beichlüfien des Kreistag und in 
Gemäßheit des feitgeitellten Haushaltsetat3 geführt wird. 


Die Freisdeputirten bilden mit dem Kreisdirektor den Kreis— 


Ausschuß, welcher berufen it, 


1. 


2. 


3. 
4. 


7. 


den Kreishaushaltsetat aufzuſtellen, die Jahresrechnungen zu 
prüfen und die Kreiskommunalkaſſen zu revidiren, 

die Kreisbeamten, deren Anjtellung vom Kreistage bejchlofjen 
worden ijt, zu wählen, 

die Kreis-Kommune in Prozeſſen zu vertreten, 

Beichwerden wegen Ueberbürdung mit Kreisabgaben zu prüfen 
und erjtinjtanzlic) darüber zu enticheiden, 

die Matrifel der zum reife gehörigen größeren Grundbeiigungen 
fejtzuftellen, 

die Lijten der zu Amtsvorjtehern, Schiedsmännern, Kreistara- 
toren 2c. geeigneten Kreisangehörigen aufzuftellen, die Friedens— 
richter in den aus mehreren Gemeinden zujfanımengejegten 
Bezirken zu wählen u. ſ. w., 

in verjchiedenen andern Angelegenheiten nad) Maßgabe der ihm 
durch Die Gejete beigelegten Befugniſſe mitzuwirken. 


Bei Ablauf einer Kreistagsperiode hat der Kreis: Ausichuß die 


Borprüfung der Neuwahlen zu bewirken und bleibt in der feitherigen 
Bujammenfeßung in Funktion bis zur erfolgten Wahl der Kreisdepu— 
tirten durch den neugewählten Kreistag — Geſetz vom 3. April 1877 
Nr. 455 der Anhalt. Gejeß-Sammlung. 


Kreis: Kommunal: Verwaltung. 
A. Streis Pellau. 


Kreisdireftor: Dr. Ludwig Huhn (ſ. Kreisdireftion). 
Etellvertreter: Oberbürgermeifter Dr. Zunf in Dejjau. Bürger: 


meijter Nüddiger in Oranienbaum. 


1. Kreistags: Abgeordnete. 


I. Sür den großen Grundbeſitz: Von Sr. Hoheit, dem Herzog, 


ernannt: Amtsrath Probſt in Retzau. — Oberjägermeijter 
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v. Saldern in Deſſau. — Geh. Hoffammerratb Wolff in 
Deſſau. — Geh. Ober:Hoffammerrath a. D. Böning in Deſſau; ges 
wählt: Oberjägermeijter Graf zu Solms, Excellenz, in Naundorf. 

I. Für die Städte: Oberbürgermeijter Dr. Funk, — Geh. 
Negierungs- u. Oberjchulratd Rümelin, — Juſtizrath Srendel, 
— Geh. Sanitätsratd) Dr. Mohs, — Kaufmann Hermann 
Deutſchbein, jämmtlic in Deſſau. — Bürgermeifter Nüddiger 
in Oranienbaum. — Bürgermeijter Eiferbed in Wörlitz. — 
Bürgermeifter Thalwiger in Jeßnitz. — Kommerzienrath 
Zeyen in Raguhn. 

II. Für die ländlihen Drtichaften: Ortsſchulze Krüger in 
BZiebigl. — Drtsjchulze Behrendt in Niefigk. — Amtmann 
Karl Fleiſcher in Hinsdorf. — Amtmann Wiegand in 
Meilendorf. 

2. Kreisausfchuß. 


Kreisdireftor Dr. Huhn als DVorfigender. — Oberbürgermeiſter 
Dr. Funk, — Raufmann Deutjchbein, beide in Deſſau. — 
Bürgermeijter Nüddiger in Dranienbaum. — Amtmann Karl 
Fleiſcher in Hinsdorf. 


3. Erfaß-Kommiffion (ſ. o. Tit. Militär). 


4. Kommifjion für die Dertheilung der Einquartierungslaft. 
Dberbürgermeifter Dr. Funk in Deſſau. — Gutöbefißer Krüger in 
Biebigf. 
5. Pferde- Abnahme: Kommiffionen. 
a. Bezirk Dejjau: 
Kreistarator Spieß in Defjau. — Oberamtmann Brumme in 
Pötnitz. — Stallmeijter Schwertfeger in Defjau. 


b. Bezirk Quellendorf: 


Amtsratd Probit in Retzau. — Amtmann Wiegand in Meilen: 
dorf. — Gutöbeliger Wilhelm Berger in Storkau. 


6. Kommiffion für die Dertheilung der Kriegsleiftungen. 


Dberamtmann Pohl in Fraßdorf. — Amtsrath Lucanus in Libbes— 
dorf. — Nentier Louis Berger, — BZimmermeiiter Wiehle, — 
Architekt Rathke, — Maurermeifter Nickel, — Fiihermeijter 
Julius Ködert, jänmtlic in Dejiau. — Gutsbejißer Ed. Rud— 
loff in Raguhn. — Amtsrath Bieler in Reupzig. 
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7. Kommiffion für die Unterftügung 
der bedürftigen Familien zum Dienft einberufener Reſerviſten 
und Landwehrmänner, 
Die Geichäfte find dem Kreis-Ausſchuſſe übertragen. 


8. Kreis-Kommiffion für Waifenpflege. 
Kreisdirektor Dr. Huhn. — General-Superintendent Oberhofprediger 
D. theol. Teihmüller, — Dberbürgermeilter Dr. Fun, 
ſämmtlich in Deſſau. 


9. Kreistaratoren. 
Landwirth Friedrich Spieß in Deſſau. — Landwirth Albert Meyer 
in Oranienbaum. — Gutsbeſitzer Louis Burgha— uſen in 
Storkau, &g. — Gutsbeſitzer Eduard Rudloff in Raguhn. 


10. Kreis-Wege— Bauverwaltung. 
Prietſch, Kreiswege-Inſpektor. 


11. Kreiskommunal-Bureau und -Kaſſe. 
Müller, Rendant und Sekretär, (eg. 
Knoche, Büreau-Aſſiſtent. 
Heinrich, Kanzliſt. 


B. Kreis Bernburg. 
Kreisdireltor: Friedrich Hagemann (j. Kreisdireltion). 
Stellvertreter: DOberbürgermeifter Pietjcher in Bernburg. — 
Rittergutsbefißer, Schloßhauptmann und Kammerherr Eric) 
v. Kroſigk auf Rathmannsdorf. 


1. Kreistags» Abgeordnete, 


I. Für den großen Grundbeſitz: Bon Sr. Hoheit, dem Herzoge, 
ernannt: Amtsrath Weibezahlin Flberjtedt. — Amtsrathp Wagner 
in Warmsdorf. — Oberamtmann Pitzſchke in Sandersleben; 
gewählt: Kammerherr T. v. Trotha auf Gänſefurth. — Schloß— 
hauptmann v. Kroſigk auf Rathmannsdorf. — Oekonomierath 
A. Kraaz in Osmarsleben. 

II. Für die Städte: Oberbürgermeiſter Pietſcher, — Stadtrath 
Bodenbender, — Stadtrath Wichmann, — Fabrikbeſitzer 
O. Lange, ſämmtlich in Bernburg. — Bürgermeiſter Müller 
in Nienburg. — Bürgermeiſter Kieſel in Güſten. — Bürger— 
meiſter Schmidt in Sandersleben. 
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III. Für die ländlichen Ortjchaften: Amtsvorfteher Stammer 
in Hedlingen. — Nommerzienrath Dr. ©. Borſche in Leopolds— 
ball. — Drtsichulze Grape in Giersleben. — Gutsbeſitzer 
Franze in Latdorf, 


2. Kreisausfchuß. 


Kreisdireltor Hagemann, als Vorſitzender. — Schloßhauptmann 
v. Kroſigk auf Rathmannsdorf. — Oberbürgermeiſter Pietſcher 
in Bernburg. — Amtsrath C. Wagner in Warmsdorf. — 
Bürgermeilter Müller in Nienburg. 


3. Erfaß-Kommiffion (j. o. Tit. Militär). 


4. Kommiffion für Dertheilung der Einquartierungslaft. 


Kreisdireftor Hagemann in Bernburg. — Bürgermeifter Schmidt 
in Sanderöleben. — Delonomierath A. Kranz in Osmarsleben. 


5. Pferde» Abnahme: Kommiffionen. 
a. Bezirk Bernburg. 


Oberbürgermeifter Pietſcher und Nreisthierarzt Keller, beide in 
Bernburg. — Stellvertreter: Stadtrat Wichmann in Bern: 
burg. 

Zaratoren: Amtsrath Weibezahl in Ilberſtedt. — Schloßhaupt— 
mann dvd. Krojigf auf Rathmannsdorf. — Amtmann Sommer 
in Hohenerxleben. — Stellvertreter: Gutsbefiger Dannenberg 
in Hedlingen. — Defonom E. Kanzler in Bernburg. — Amt— 
mann G. Hampel in Großpoley. 


b. Bezirf Güften. 


Kreisdireftor Hagemann und Thierarzt Brauer, beide in Bern- 
burg. — Stellvertreter: Kreisſekretär Banje in Bernburg. 
Taratoren: Defonomieratd O. Keßler in Bernburg. — Ober— 
amtmann Grobe in Roſchwitz. — Amtsrath Gutfnecht in 
Altenburg. — Stellvertreter: Defonomierat Albert Kraaz in 
Dsmarsleben. — Gutsbefiger Franze in Latdorf. — Anmtmann 

G. Haberland in Dröbel. 


6. Kommiffion für die Dertheilung der Kriegsleiftungen. 


Kammerherr dv. Trotha auf Gänjefurth. — Dekonomierath DO. Keßler 
in Bernburg. — Amtsrath Gutknecht in Altenburg. — Amts— 
rath Weibezahl in Ilberſtedt. 
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7. Kommiffion für die Unterftügung 
der bedürftigen Samilien zum Dienft einberufener Referviften 
und Landwehrmänner. 

Rentier D. Siegel in Bernburg. — Schloßhauptmann dv. Kroſigk in 
Nathmannsdorf. — Bürgermeifter Schmidt in Sandersleben. 
— Bürgermeijter Müller in Nienburg. — Amtsratd Sal: 
muth in Salmuthshof. — Ortsſchulze Grape in Giersleben. 
— Defonom A. Fride in Waldau. — Gutsbeſitzer Neinide 
in Baalberge. — Amtsvorfteher Gerhardt in Drohndorf. — 
Butsbejiger Strumpf in Gerbitz. — Kaufmann O. Tramniß 
in Bernburg. 


8. Kreis:Kommiffion für Waifenpflege. 


Kreisdiveftor Hagemann in Bernburg, Borfißender. — Super- 
intendent Schröter daj. — Oberbürgermeijter Pietſcher dai. 


9. Kommiffion zur Deranlagung der Zugpieh-Steuer 
im Kreife Bernburg. 

Kammerherr dv. Trotha auf Hedlingen. — Kommiſſionsrath Schmidt 
in Sanderäleben. — Amtmann ©. Haberland in Dröbel. — 
Amtsrath 3. Kraaz in Osmarsleben. — Oekonom E. Kanzler 
in Bernburg. 


10. Kreistaratoren. 
Nentier Prömmel in Bernburg. — Rentier Schulle in Hedlingen. 
— GStadtratd Schmidt in Sandersleben. — Gutsbeſitzer 
3. Meißner in Großmühlingen. — Ortsſchulze Grape in 
Giersleben. — Rentier Weller in Nienburg. 


11. Kreisbauvermwaltung. 
Kreisbaumeijter: Johannes Wolff. — Wegebauaufjeher: 
N. Zabel in Güften. — 4. Herrmann in Bernburg. — 
E. Neuthe in Nienburg. — F. Kirchhof in Keopoldshall. — 
F. Burau in Sandersleben. — %. Danzfuß in Bernburg. 


12. Kreisfommunal- Bureau und »Kaffe. 
(Dienftlofal: im vormaligen Schloffe.) 
(Bureauftunden: Vormittags von 8—12 Uhr, Nachmittags von 2—5 Uhr.) 


2. Klauß, Sefretär und Rendant, Hg. — P. Beder, R. Banfe, 
Kanzliſten. — 8. Beierling, Bote. 
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13. Sparfafje des Kreifes Bernburg. 
(Dienftlofal: im vormaligen Schlojfe.) 
(Bureauftunden: Vormittags von 9—12 Uhr, Nachmittags von 2—5 Uhr.) 
a. Direktorium: 

Kreisdireftor Hagemann in Bernburg. — Schloßhauptmann Eric) 
v. Kroſigk in Rathmannsdorf. — Oberbürgermeifter Pietſcher 
in Bernburg. — Amtsrath E Wagner in Warmsdorf. — 
Bürgermeijter Müller in Nienburg. — Nommerzienrath Palm 
in Bernburg. 


b. Kajjenverwaltung. 
N. Schende, Rendant. — J. Lezius, Kontroleur. — F. Siebert, 
F. Kramer, Buchhalter. — E. Keitel, Aſſiſtent. — 3. Gloch, 
Bote. 


C. Kreis Eötben. 
Kreisdireftor: Geh. Negierungsrathd Guftan Bramigf (f. Kreis— 
direktion). 
Stellvertreter: Juſtizrath Nieger in Cöthen. — Amtsrath 
Jänicke in Baasdorf. 


1. Kreistags- Abgeordnete. 

I. Für den großen Grundbeſitz: Von Sr. Hoheit, dem Herzoge, 
ernannt: Amtsrath Wurm in Grücern. — Slommerzienvath 
Richter in Glauzig. — Oberamtmann Säuberlich in Gröbzig. 
Gewählt: Nittergutsbefiger Amtsratd Säuberlich zu Gerle— 
bogk. — Gutsbefißer Amtsrath Jänicke zu Baasdorf. — Nitter- 
gut3befiger Freiherr von dem Busſche-Lohe in Cöſitz. 

U. Für die Städte: Bürgermeifter Schulz. — Geheimer Juftiz- 
vath Lezius. — Suftizratd Rieger. — Stadtrath Jrmer, 
Jämmtlich in Cöthen. — Bürgermeijter Flemming in Gröbzig. — 
Bürgermeifter Hecht in Radegaſt. 

III. Für die ländlichen Ortichaften: Gutsbeſitzer Paul Kaiſer 
in Kleinbadegajt. — Gutsbeſitzer O. Edjtein in Ilbersdorf. 
Gutsbejiger Rohde in Thurau. — Gutsbejiger Gottfried 
Winzer in Großweißandt. 


2. Kreisausfchuß. 

Kreisdireftor Geh. Negierungsratd Bramigk al Vorſitzender. — 
Juſtizrath Nieger in Cöthen. — Amtsrath Jänicke in Baas— 
dorf. — Kommerzienrath Richter in Glauzig. — Gutsbeſitzer 
Kaiſer in Kleinbadegaſt. 
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3. Erfaß-Kommiffion (j. o. Tit. Militär). 


4. Kommifjion für die Dertheilung der Einquartierungslaft. 


Kreisdireftor Geh. Negierungsratd Bramigk in Cöthen. — Nitter- 
gutäbejißer Freiherr von dem Busſche-Lohe in Cöſitz. — 
Nittergutspächter Oberamtmann Nette in Trinum. 


5. Pferde Abnahme: Kommiffionen. 


I. Kommiſſion (öftlider Theil des Kreijes). 


Kreisdirektor Geh. Regierungsrat) Bramigf in Cöthen. — Amtsrath 
Säuberlich in Gerlebogk. — Amtsrath Wurm in Crüchern. — 


Oberamtmann Nette in Wörbzig. — Dberamtmann Klepp 
in Kleinpaſchleben. — Amtmann Hädide in Maasdorf. — 


Amtmann Deißner in Piethen. 


II. Kommiſſion (wejtlicher Theil des Kreiſes). 
Kreisjefretär Ruſt in Cöthen. — Amtsrath Jänicke in Baasdorf. 
— Amtsrath Strandes in Zehringen. — Aıntmann Wejtphal 
in BZabig. — Dberamtmann Laddey in Libehna. — Amt— 
mann Naumann in Ziebigk. — Butsbefiger Edjtein J. in 
Arensdorf. 


6. Kommiffion für die Dertheilung der Kriegsleiftungen. 
Eine jolche bejteht im Kreiſe Eöthen nicht, indem die Funktionen 
derjelben vom Kreisausſchuſſe ausgeübt werden. 


7. Kommiffion für die Unterftügung 
der bedürftigen Samilien zum Dienft einberufener Neferpiften 
und Landwehrmänner. 

Seh. Negierungsratd Koahimi in Eöthen. — Juſtizrath Rieger 
in Göthen. — Amtsrath Wurm in Erüchern. — Bürgermeifter 
Hecht in Radegaſt. — Gut3beiiger Louis Bungenjtab in 
Drofa. — Gutsbefiper Helmjtedt in Dohndorf. — Ober— 
amtmann Säuberlich in Kleinwülknitz. — Gutsbeſitzer Kaiſer 
in Kleinbadegaſt. — Gutsbeſitzer Eckſtein in Ilbersdorf. — 
Gutsbeſitzer Winzer in Großweißandt. 


8. Kreis:Kommiffion für Waiſenpflege. 


Kreisdirektor Geh. Regierungsrath Bramigk, — Superintendent 
Hoffmann, — Geh. Regierungsrath Joachimi, ſämmtlich in 
Cöthen. — Stellvertreter: Rittergutsbeſitzer Freiherr von dem 
Busſche-Lohe in Cöſitz. 
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9. Kreistaratoren. 
Gutsbejiger Amtmann Emil Hädicke in Maasdorf. — Nentier Zabel 


in Göthen. — Gutsbejiger Amtmann Deißner in Piethen. — 
Amtmann Wejtphal in Zabit. — Gutsbeſitzer Adolf Schlegel 
in Cörmigk. — Amtmann Brandt in Göthen. 


10. Kreis-MDege:-Baupverwaltung. 
Ferdinand Hildebrandt, Kreis-Wege-JInſpektor, (JYs. — Auguft 
Hedert, Karl Bieler, Kreis-Wege-Aufſeher. — Franz Binkaı, 
Plantagen-Aufſeher. 


11. Kreistommunal: Bureau und »Kajje. 
Hermann Nühne, Nendant und Sekretär, XI, KDM. 70,71. 


D. Kreis Berbßft. 
Kreisdireftor: Wilhelm Witting (ſ. Kreisdireltion). 
Stellvertreter: Oberbürgermeiiter Hünefeld in Zerbit. — Bürger— 
meijter Pötſch in Roßlau. 


1. Kreistags: Abgeordnete, 

I. Für den großen Grundbejiß: Bon Sr. Hoheit, dem Herzoge, 
ernannt: Amtsrath Trittel in Tornau. — Amtsrath Greger 
in Lindau; gewählt: Forſtaſſeſſor v. Kalitſch in Polenzfo. — 
Kammerherr dv. Davier in Neeken. 

II. Für die Städte: Oberbürgermeiſter Hünefeld, — Sanitäts— 
rath Dr. med. Schnürpel, — Kommerzienrath Sandkuhl, 
ſämmtlich in Zerbſt. Stelle z. Zt. vac. — Bürgermeiſter 
Pötſch in Roßlau. — Stadtrath Flemming in Coswig. — 
Bürgermeiſter Ulich in Lindau. 

III. Für die ländlichen Ortſchaften: Gutsbeſitzer Lange in 
Leps. — Ortsſchulze Fried rich in Trüben. — Ortsſchulze 
Friedrich in Weiden. — Gutsbeſitzer Gottlieb Schütze in Deetz. 


2. Kreisausſchuß. 


Kreisdirektor Witting als Vorſitzender. — Oberbürgermeiſter 
Hünefeld in Zerbſt. — Bürgermeiſter Pötſch in Roßlau. — 
Bürgermeiſter Ulich in Lindau. — Amtsrath Greger in 
Lindau. 


3. Erſatz-Kommiſſion (j. o. Tit. Militär). 


4. Kommiſſion für die Vertheilung der Einquartierungslaft. 
Kireisdireftor Witting in Zerbit. — Amtsrath Trittel in Tornau. — 
Kommerzienratd Sandkuhl in Zerbit. 
19 
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5. Pferde- Abnahme: Kommijfionen, 
a. Aushebungsort Zerbit. 
Civil-Kommiſſar: Kreisdirektor Witting in Zerbſt. — Stell— 
vertreter: Oberbürgermeiſter Hünefeld in Zerbſt. 
Taxatoren: Amtsrath Schulze in Kermen. — Amtmann Hapig 
in Polenzko. — Mühlenbeſitzer Hinze in Zerbſt. — Stell— 
vertreter: Mühlenbeſitzer Hammer in Zerbſt. — Gutsbeſitzer 
Ritter in Zerbſt. — Gutsbeſitzer Friedrich in Trüben. 


b. Aushebungsort Ragöſen. 


Civil-Kommiſſar: Bürgermeiſter Pötſch in Roßlau. — Stell— 
vertreter: Amtsrath Trittel in Tornau. 

Taxatoren: Amtsrath Wagner in Cobbelsdorf. — Oberamtmann 
Pötſch in Klieken. — Amtsrath Trittel in Burow. — Stell— 
vertreter: Gutsbeſitzer M. Dehlmann in Natho. — Oberamt- 
mann Mühlpfordt in Nutha. — Oberamtmann Sperling 


in Buhlendorf. 


6. Kommiſſion für die Vertheilung der Kriegsleiſtungen. 
Kreisdirektor Witting in Zerbſt. — Oberamtmann Pötſch in 

Klieken. — Bürgermeiſter Pötſch in Roßlau. — Mühlenbeſitzer 

Otto Ulich in Lindau. — Gutsbeſitzer Ritter in Zerbſt. 


7. Kommiſſion für die Unterſtützung 
der bedürftigen Familien zum Dienſt einberufener Reſerviſten 
und Landwehrmänner. 
Die Mitglieder des Kreisausſchuſſes. 


8. Rreis-Kommiſſion für Waiſenpflege. 
Kreisdirektor Witting, — Superintendent Richter, beide in Zerbſt. 
— Bürgermeiſter Pötſch in Roßlau. 


9. Kreistaratoren. 
Amtsrath Trittel in Burow. — Amtsratd Schulze in Kermen. 
— Dberamtmann Mühlpfordt in Nutha. — Gutsbejißer 
G. Schüße in Deetz. — Amtsrath Trittel in Tornan. 


10. Kreis-Wege-Bauverwaltung. 

Hermann Heine, Bauinfpektor a. D., Kreis-Wegebaumeijter. — 
Rudolf Schoch, Wege-Inipeftor. — Carl Kilian, Weges 
aufjeher in Roßlau. — Gottfried Schmidt, Wegeaufjeher in 
Coswig. 

11. Kreistommunal- Bureau und Maſſe. 

Sriedrich Stein, Rendant und Sekretär, Os. 
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E. reis DBallenftedt. 
Kreisdirektor: Carl Ulbricht (j. Kreisdireltion). 
Stellvertreter: Hofjägermeilter Graf zu Münſter in Ballenitedt. 
— Bürgermeijter Fr. Nönnemann in Gernrode. 


1. Kreistags: Abgeordnete. 

I. Für den großen Grundbejis: Von Sr. Hoheit, dem Herzoge, 
ernannt: Amtsrath Behm in Hoym. — Oberförjter Fr. Bähr 
in Neudorf. — Hofjägermeifter Graf zu Münjter in Ballen- 
ſtedt. — Die Stelle de3 gewählten Mitgliedes 3. Zt. vac. 

1I. Für die Städte: VBürgermeifter Wendt, — Lberamtmann 
G. Hahn, beide in Ballenjtedt. — Gutsbeſitzer Karl Ulrich in 
Hoym. — Bürgermeilter Nönnemann in Öernrode. — Sanitäts- 
ratd Dr. Bolland in Harzgerode. — Bürgermeijter Ernſt in 
Großalsleben. 

III. Für die ländlichen Ortſchaften: Amtsvorſteher Maikath 
in Rieder. — Gutsbeſitzer Albert Bröſe in Reinſtedt. — 
Landwirth Schiele in Froſe. — Ortsſchöppe David Severin 
in Badeborn. 

2. Kreisausſchuß. 

Kreisdirektor Ulbricht als Vorſitzender. — Hoffjägermeiſter Graf 
zu Münſter in Ballenſtedt. — Bürgermeiſter Fr. Könne— 
mann in Gernrode. — Amtsrath Ferdinand Behm in Hoym. 
— Amtsvorſteher D. Maikath in Rieder. 


3. Erſatzkommiſſion (j. o. Tit. Militär). 
4. Kommifjion für die Dertheilung der Einquartierungslaft. 
Bürgermeiſter Könnemann in Öernrode. — Gutöbejiger E. Ulrich 
in Hoym. 
5. Pferde. Abnahme.» Kommifjion. 
Amtsrath Behm in Hoym — Oberamtmann Oskar Fejjel in 
Ballenjtedt. — Gutsbeſitzer Karl Ulrich in Hoym. 


6. Kommiffjion für die Dertheiluug der Kriegsleiitungen. 
Ortsichöppe David Severin in Badeborn. — Bürgermeilter Wendt 
in Ballenjtedt. — Oberamtmann Timler zu Hänichen. 


7. Kommiffion für die Unterjtügung 
der bedürftigen $Samilien zum Dienft einberufener Refervijten 
und Landwehrmänner. 

Bürgermeifter Tronnier in Harzgerode. — Landwirth Fr. Sachſe 
in Badeborn. — Rentier A. Draſcher in Radisleben. — 
Gutsbejiger C. Ulrich in Hoym. 
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8. Kreis-Kommiſſion für Waiſenpflege. 
Kreisdirektor Ulbricht, — Superintendent Hoppe, — Bürger: 
meiſter Wendt, ſämmtlich in Ballenſtedt. 


9. Kreistaratoren. 
Gutsbeſitzer G. Wendenburg in Rieder. — Rentier Chr. Engel— 
hardt in Harzgerode. — Landwirth Fiedler in Alickendorf. — 
Landwirth Fr. Timpe in Ballenſtedt. 


10. Rreis-Wege-Verwaltung. 


Von der Kreisvertretung iſt eine Neuorganiſation der Wegebau— 
Verwaltung beſchloſſen, nach welcher die bisherigen Wege-Kommiſſariate 
aufgelöſt werden und der Kreis in 4 Wegeaufſichtsbezirke mit je 
einem Wegeaufſeher eingetheilt werden wird, über welche ein höherer 
Wegebaubeamter die Oberaufſicht führt. Dieſe Neuorganiſation iſt 
zur Zeit noch nicht durchgeführt. 

Die Zahl der Wegewärter beträgt 33. 


11. Kreistommunal: Bureau und =Kajfe. 
Guſtav Strube, Nendant und Sekretär. 


XI. Gemeinde-VBerwaltung. 


Für diejelbe ift die „Semeinde-, Stadt: und Dorf- Ordnung“ — 
Nr. 619 der Anhalt. Geleb- Sammlung — maßgebend. 

Der Staat hat das Therauffichtsrecht über die Verwaltung der 
Semeinde-Angelegenheiten; dasjelbe wird in den vier Hauptitädten und 
in den Schloßbezirten durch die Herzogl. Negierung, Abth. des Innern, 
in allen übrigen Städten, Yandgemeinden und Gutsbezirfen durch die 
Herzogl. Kreisdireltionen ausgeübt. Beſchwerden gegen Beichlüfje der 
Gemeinderäthe oder Berfügungen der Gemeindebehörden unterliegen 
nach $ 24 ff. des Geſetzes dom 27. März 1888, betr. die fachliche Zus 
jtändigfeit der Verwaltungsgerichte — Nr. 778 der Anhalt. Gejeß- 
Sammlung — der verwaltungsgerichtlichen Enticheidung (ſ. Tit. 
Verwaltungsgerichte), doch ift an Stelle der Verwaltungsklage aud) 
der Bejchwerdeweg an die vorgejetten Aufjichtöinftanzen zuläjlig. 

Der Gemeindevorstand in den Städten führt Die Bezeid)- 
nung „Magijtrat“ und beiteht aus dem VBürgermeiiter und einem 
oder mehreren Stadträthen. Die Anzahl der letzteren iſt durch Orts— 
itatut fejtzujeßen; der erſte Stadtrath erhält Bejoldung. Die fon- 
trolivende Behörde der Gemeindeverwaltung it 


die Stadtverordneten-Verfammlung. 
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Tiejelbe beiteht in Städten mit weniger als 1200 Eimvohnern 
aus 9, in Städten mit 1200 bis 5000 Einwohnern aus 12, mit 
5000 bis 10000 Einwohnern aus 18, mit 10000 bis 25000 Ein- 
wohnern aus 24, und in Städten mit 25000 oder mehr Einwohnern 
aus 30 Mitgliedern. — Durch Ortsitatut können abweichende Be- 
ſtimmungen über die Zahl der Stadtverordneten getroffen werden. 

Die Mitglieder des Magiſtrats und die Stadtverordneten zus 
Jammen bilden den Gemeinderath. Diejer beichließt über Aufnahme 
neuer Bürger, Verleihung des Ehrenbürgerrecht3, Aufſtellung von 
Statuten, Veräußerung oder Erwerbung von Gemeindegrundjtücden, 
Aufnahme von Darlehen, Beitenerung der Gemeindeangehörigen und 
über alle Angelegenheiten, welche das Gemeindevermögen und deſſen 
Benubung betreffen. 

Der Gemeindevorjtand in den Dörfern beiteht aus dem 
Schulzen und zwei Schüppen. Ueber alle wichtigeren Gemeinde: 
angelegenheiten bejchließt die Gemeindeverfammlung, welche aus 
allen jtimmberechtigten Mitgliedern der Gemeinde beſteht. In größeren 
Dörfern don 300 und mehr Einwohnern muß, in den übrigen Ges 
meinden kann an Stelle dev Gemeindeverjammlung eine Vertretung 
der Gemeinde durch einen „Gemeinderath“ eingeführt werden, welcher 
in Gemeinden von weniger als 600 Einwohnern aus 6, in Öeneinden 
von 600 bis 1200 Einwohnern aus 9 umd in Gemeinden von 1200 
oder mehr Eimvohnern aus 12 Gemeindeverordneten bejteht. 

Tie Schulzen haben Anjpruch auf Bejoldung; die Schöppen 
verwalten ihr Ant unentgeltlich. 


A. Streis Dellau. 
(424,59 qkm = 7,55 I] Meilen Fläche. 5 Stüdte, 53 Dörfer. 6896 Wohnhäuſer. 
15682 Haushaltungen. 65626 Einwohner.) 


1. Stadtgemeinden. 
1. Haupt- und Reſidenzſtadt Deſſau. 


2435 Häuſer. 34450 Einwohner nach der Volkszählung vom 1. Dezember 
1890, 40008 Einwohner nad) polizeilicher Ermittelung vom 5. September 1893. 
a. Magiitrat. 

(Sitz der Verwaltung: Nathhaus am Kleinen Markt.) 
Dienititunden für jämmtliche Bureaus und Kajien: Vormittags 8—1 Uhr 
und Nachmittags 3—5 Uhr. Die Kafien find für das Publikum nur in den 
Bormittagsjtunden von 8—1 Uhr geöfinet, die Sparfajje außerdem Sonnabend 
Abend von 6—8 Uhr. 

DOberbürgermeifter: Dr. Friedrich Funk, &1., PrKO.3. 
Erjter Stadtrath: Dr. Ernſt Hahn. — Zweiter Stadtrath: 
Kaufmann 3. B. Hooijer, 2. 
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b. Stadtverordneten= Berjammilung. 
Derzeitiger Vorfigender: Geh. Regierung: und Oberjchulrath Nümelin. 
Stadtverordnete: Hofwagenfabrifant Franz Kettmann. — Baus 
unternehmer Wilhelm Nöppe. — Kaufmann Bernd. Kongehl. 
— Klempnermeiſter Karl Liebe. — Ligarrenfabrifant Eduard 
Medelburg. — Hoflieferant Richard Richter, G. — Seiler: 
meiiter Theodor Schade. — Hoflieferant Fleiichermeiiter Karl 
Scharf. — Schuhmachermeifter Louis Schmidt jun, S. — 
Kaufmann Guſtav Schrön. — Naufmann Ed. Bloffeldt. — 
Hoftijchlermeifter ©. Elze, &s., KDM. 70/71., LDA. — Juſtiz— 
rath Otto Srendel, &. — Nentier Gujtav Frühſorge, . — 
Rektor Karl Hißbach. — Geheimer Sanitätsrath Dr. Heinrich 
Mobs, &2., KDM.70/71.£.N. — Kaufmann Karl Räntſch. 
— Geh. Regierungd- und Oberjchulrath Adolf Rümelin, ®) 
— Fabrifdireftor Richard Wels. — Kaufmann Hermann 
Deutjchbein. — Kommiſſionsrath Julius Eltan, Gs. — 
Kaufmann Herm. Graul, — Regierungsaſſeſſor Paul Zange. 
— Slommerzienrath Dr. Herm. Reichardt, &2. — Kommiſſions— 
rat Eduard Schmidt, &2. — Apothefer Friedrich Schubert. 
— Hoflieferant Otto Sturm. — Kaufmann Guftav Weber, @2. 
©. Gemeinderath. 


Magijtrat und Stadtverordneten=-Verfammlung zujammen bilden 
den Gemeinderath, in welchen dev Oberbürgermeifter den Vorfig führt. 


d. Allgemeine Verwaltung. 
Magiitratsburean. 
Wilh. Kliemt, Stadtiefretär, Vorſtand. — Emil Wolff, Regijtrator. 
— Albert Schubert, Nalfulator, PrMDA.3. — Marl Titt- 


mann, Bureauafiiitent. — Nobert Raecke, Nanzliit. — Oskar 
Behrendt, — Friedrih Neumann, Diätare. 
Stadtfajje. 
Karl Buchheim, Buchhalter, LDA.2. — Auguſt Otto, Kafjiver. 
Steuerfajjen. 
Steuerfajje I (Schlofftraße 16 part.): Wilhelm Klebe, Steuer- 
einnehmer, KDM.70/71., LDA. — Theodor Hundt, Steuer- 


fafjen= lontroleur. 


Steuerfajie II (Franzitraße 21 I): Friedrich Bäthe, Steuerein- 
nehmer, EKz.66., KDM. 70/71. — Herm. Herning, Steuer: 
kaſſen-Kontroleur. 
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Unterbeanmte des Magiitratsbureaus. 


Guſtav Hintjche, Botenmeilter. — Leopod Wachsmuth, Erekutor. 
— Karl Göße, KDM.70/71., LDA., — Karl Mandler, — 
Karl Lomſché, Stadtboten. — Herman Lisker, — Mar 


Hedert, Hülfsboten. 


e. Armendeputation. 

Borjigender: Stadtratd Dr. Emjt Hahn. 

Armenpfleger: Tilchlermitr. Hugo Ulfert. — Kunſt- und Handels: 
gärtner Albert Spörel. — Sattlermeiſter Wilhelm Danept. 
— Tapezierer Guſtav Noad — Hoſſeilermeiſter Wilhelm 
Rauſchenbach. — Hoftapezierer Gujtan Mehnert — 
Schmiedemftr. Franz Herrmann. — Schuhmachermſtr. Heinr. 
Klebe. — Kaufmann Karl Herrmann. — SHofiteinmesmitr. 
Leopold Sträß. — Schneidermeijter Wilhelm Körting, &. 
—  »entier Gottlieb Höhne — Kommiſſionsrath Mar 
Kretihmar. — Kaufmann Guſtav Schmidt. — Schlofjer: 
meiſter Auguſt Mebger. — Mpothefer Albert Gabriel, 
PrKO.4.m.r.Kr.EB., KDM.70/71.£.N. — Tuchſcheerer Friedr. 
Gaſt. — Hoflieferant Auguſt Schurig. — Hoflieferant Karl 
Haußwald. — Nentier Karl Gieſe. — Nentier Friedrich 
Popitz. — Kaufmann Otto Theermann. — Bahnbofg- 
injpeftor a. D. Hermann Pickert. — Malermeijter Friedrich 
Steinbiß. — Schlofjermeijter Louis Metzger. — Schuh: 
machermeifter Louis Schmidt sen., —* — Hofböttchermeiſter 
Franz Liebezeit, He. — Tiſchlermeiſter Eduard Pfeiffer. — 
Rentier Friedrich Fitzau—. 


f. Armenverwaltung. 

Mit derſelben iſt die Bearbeitung der Angelegenheiten des 
Innungsweſens, der Krankenverſicheruug und der Invaliditäts- und 
Altersverſicherung verbunden. 

Bureau: 
Franz Frenzel, Inſpektor, Vorſtand, Ge. Karl Lorenz, 

Bureauaſſiſtent. — Paul Kampfhenkel, Kanzliſt. — Heinrich 





Elze, — Franz Schade, Diätare. 
Armenärzte: Dr. Richard Oehmke. — Dr. Julius Liebeſchütz. 


g. Baubertwaltung. 
Paul Engel, Stadtbaumeijter. — Walther Bens, Stadtgeometer. 
Von der Bauverwaltung vefjortirt: 


1. Straßenbau= und Gartenverwaltung: Paul Dreitler, 
Bauaſſiſtent. — Gujtav Schneider, Auffeher. 
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Waljerwerfsverwaltung: Theodor Straßburger, Bau— 
ajintent. — Narl Schramm, Majchinenmeilter. — Heinrich 
Buch, Rohrmeiſter. 

Kanaliſationsverwaltung: ©. Dreſtler, Bauaſſiſtent, LDA. 


lu. Beſondere Anſtalten und Einrichtungen. 


. Kreisſparkaſſe: Karl Frenzel, Rendant. — Paul Matthias, 


— Guſtav Hölzke, Kontroleure. — Hieſige Nebenſtellen derſelben: 


Otto Herrmann, Haideſtraße 113. — Otto Theermann, 
Flöſſergaſſe 23. — Friedrich Clemens, Zerbſter Straße 31. — 


Steuerkaſſe II, Franzſtraße 21. 

Darlehnskaſſe: Wird von der Stadtkaſſe verwaltet. 
Badennitalten: Friedrich Story, — Friedrich Schietzſch, 
Bademeiſter. Frau Boenitich, Bademeijterin. 


4. Friedhöfe: Friedrich Gehre, — Karl Yattolf, Tudtengräber. 


— 


9. 


10. 
11. 
12, 


13. 
14. 


5. Standesant: Stadtrat J. B. Hovijer, Standesbeamter. — 


Stadtrath Dr. Ernſt Hahn, — Ztadtjefretär Wild. Kliemt, — 
Kalkulator X. Schubert, Stellvertreter. -—- Karl Herold, Nanzlift. 


. Aichamt: Eduard Rähricht, Aichmeiſter Wichlofal: Franz: 


ſtraße 21. Gejchäftsitunden: Mittwoch und Sonnabend Bor: 
mittags von 9—11 Uhr. 


. Rathbswaage: An den Nathstellevwirtd Franz Kirſte verpacdhtet. 
. Abfuhrinjtitut: Wird vom Baupolizeibureau (Bureauaſſiſtent 


Ferdinand Beller) verwaltet. 

Schlacht: und Viehhof: Stadt: Ihierarzt Richard Ollmann, 
Tirektor. — Albert Torger, Kaſſirer, RI, KDM. 70,71. — 
Gottfried Neisbach, Hallenmeiſter, EKz. 66., KDM.70/71. — 
Fleiſchbeſchauer: Friedrich Nichter. — Frau Anna Richter. — 
Wilh. Eillis. — Frau Louiſe Cillis. — Guſt. Scheuer. — 
Frau Friederike Scheuer. — Friedrih Stolle — Frau 
Wilhelmine Stolle — Wilh. Yorenz. — Wilh. Kelſch. — 
Robert Gohlke. — Nobert Fiebig. — Friedr. Soldmann. — 
Frau Louiſe Dräger. — Franz Yübed. 

Marktwejen: Marktpächter Paul Partetzky, Marktmeiiter. 
Feuerlöſchanſtalt: Rudolf Götze, Thürmer. — Die Führung 
der Dampfſpritze iſt dem Ingenieur Friedr. Lehmann übertragen. 
Kinderbewahranſtalt: Anna Pottin, Lehrerin. 
Krippenanſtalt. Verwalterin: Diakoniſſe Schweſter Marie. 
Gewerbegericht. Auf Grund des R.Geſ. vom 29. Juli 1890 
iſt durch Ortsſtatut vom 1. Oktober 1893 für den Gemeindebezirk 





Dejjau ein Gewerbegericht mit dem Sibe in Deſſau errichtet, 
welches zur Enticheidung gewerblicher Streitigkeiten zwiſchen 
Arbeitern und Arbeitgebern, jowie zwiſchen Arbeitern desſelben 
Arbeitgebers zuſtändig iſt und auch in Fällen von Streitigkeiten, 
welche zwiſchen Arbeitgebern und Arbeitern über die Bedingungen 
der Fortſetzung oder Wiederaufnahme des Arbeitsverhältniſſes 
entſtehen, als Einigungsamt angerufen werden kann. 

Das Gewerbegericht entſcheidet in der Beſetzung von drei 
Mitgliedern (Vorſitzender, ein Arbeitgeber und ein Arbeiter); für 
das Verfahren gelten im Weſentlichen die für das amtsgericht— 
liche Verfahren geltenden Vorſchriften der Civilprozeßordnung. 

Der Vorſitzende und ein Stellvertreter desſelben werden 

vom Gemeinderath auf 2 Jahre, die Beiſitzer zur Hälfte von 
den Arbeitgebern und zur Hälfte von den Arbeitnehmern auf 
6 Jahre gewählt. 

Vorſitzender: Oberbürgermeijter Dr. Funf. 


2. Stadt Jeßnih (502 Häuſer und 4372 Einwohner). 

(Sik der Gemeinde-Verwaltung: Das Nathhaus.) 
(Gejhäftsitunden: Vormittags von 9—12 und Nachmittags von 2—4 Ihr.) 
a. Magiitrat. 

Ernſt Thalwiger, Bürgermeijter, KDM. 64., EKz. 66., KDM. 70/71. 
— Wilhelm Gießwein, Friedrich Küſſing, Stadträthe. 


b. Etadtverordneten = Holleginm. 


Kommerzienrath Iſidor Herz, Vorſitzender. — Tiſchlermeiſter Karl 
Fretzer. — Kaufmann Karl Häniſch. — Mechaniker Wilhelm 
Klotzſch. — Oekonom Wilhelm Witte. — Fabrikant Fritz 


Plaut. — Kaufmann Friedr. Zerbſt. — Rektor Kurt Gelbe. — 
Fabrikant Otto Lamprecht. — Bauunternehmer Wilh. Schmidt. 
— Töpfermeiſter Wilhelm Rothenſtein. — Schuhmachermeiſter 
Leopold Richter. 
Kämmereikaſſen-Verwaältung. 
W. Gießwein, Stadtrath, Kämmerer. 


d. Armeun-Verwaltung. 

E. Thalwitzer, Bürgermeiſter, Dirigent. — F. Küſſing, Stadtrath, 
Armenhaus-Inſpektor. — W. Gießwein, Stadtrath, Rendant. — 
Dr. Werner, Armenarzt. 

Feuerlöſch-Verwaltung. 

Freiwillige Feuerwehr, Hauptmann und Kommmandeur: ul. X Lange, 
Fabrikant, Ss. — Die Mannjchaften der jtädtiichen Sprige ſind 
dent Ponmmanbo der freiwilligen Feuerwehr unterjtellt. 


3. Stadt Oranienbanm (335 Häufer und 2053 Einwohner). 


(Magiitrats- und Polizeiburenu: Im Haufe des Bürgermeifters 
Niüddiger, Markt 18.) 
(Geihäftsjtunden: Vormittags von 9—12 und Nahmittags von 3—5 Uhr.) 
a Manijtrat. 
Wilhelm Nüddiger, Bürgermeilter. — Friedrich Stechert, Stadtrath. 


h. Etadtserordneten = Kollegium. 


Kaufmann Wolf Sommerlatte, Vorfigender. — Kommiſſionsrath 
Otto Gaudig. — Delonom Albert Meyer. — Tijchlermeiiter 
Karl Müller. — Fabrifant Gottlieb Liejche. — Fabrikant 
Guſtav Trimpler. — Kaufmann Oswald Nönid. — Lehrer 
Friedrih Graf. — Mühlenbeiiger Gujtad Grohmann. — 
Fabrifant Rudolf Allner jun. — Schuhmaächermeiſter Franz 
Liebigt. — Kaufmann Arthur Frederfing. 


e. Armen = Berwaltung. 
Nüddiger, Bürgermeiſter, Borjigender. — Friedrich Stechert, 
Stadtrath. — Emil Matthias, Bureauaſſiſtent. 
Bezirks: Arneenpfleger: 
Franz Liebigt, Schuhmachermeifter. — Hermann Rrippendorf, 
Echmiedemeiter. 
d. Fenerlöſch-Verwaltung. 
Der Magiſtrat. Die Stadt hat eine freiwillige Feuerwehr. 


e. Städtiiche Forft= Verwaltung. 
Für dieje Deiteht eine von Genteinderathe gewählte Kommiſſion 
unter Aufticht des Gemeinde-Vorſtandes, nämlich: Kommiſſionsrath 
Dtto Gaudig, Stadtrat) Friedrich Stechert, Nentier ©. Liejche. 


f. Sparberein der Schuljugend. 


Vorjtand: 
sriedrih Graf, Lehrer. — Krauſe, Apothefer. — Rüddiger, 
Bürgermeifter. — D. Rönick, Kaufmann. — Vogt, Rektor. 


g. Städtiſche Fleiſchbeſchan. 
Erich Eichholtz, Thierarzt J. Klaſſe und Roßarzt a. D. 


4. Stadt Raguhn (249 Häuſer und 2048 Einwohner). 

(Sitz der Gemeinde-Verwaltung: Das Rathhaus.) 
(Geſchäftsſtunden: Vormittags von 9—12 und Nachmittags vun 2—4 Uhr.) 
a. Magiſtrat. 

Friedrich Gröpler, Bürgermeifter, &g. — Julius Richter, 1. Stadt- 

rat). — Karl Zirkenbach, 2. Stadtrat. 
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b. Stadtbverordneten-Kollegium. 

Brauereibeſitzer Theodor Barthel. — Schuhmachermeiſter Gottfried 
Körmigk. — Maurermeiſter Otto Linde. — Mühlen- und 
Fabrikbeſitzer Theodor Maehnert. — Tuchfabrikant Hermann 
Paſchaſius. — Rentier Leopold Pohle. — Fabrikant Friedrich 
Pohle. — Fabrikbeſitzer Julius Pohle jun. — Fleiſchermeiſter 
Eduard Reichel. — Guts- und Ziegeleibeſitzer Eduard Rud— 
loff. — Kaufmann Ferdinand Schmidt. — Fabrikbeſitzer 
Kommerzienrath Leopold Zeyen. 


c. Armen-Verwaltung. 
Die Mitglieder des Gemeinderaths. 


d. Feuerlöſch-Verwaltung. 
Feuerkommiſſar: Mühlen- und Fabrikbeſitzer Theodor Maehnert. — 
Stellvertreter: Brauereibeſitzer Theodor Barthel. — Die Stadt 
hat eine freiwillige Feuerwehr. 


5. Stadt Wörlih (257 Häuſer und 1658 Einwohner). 
(Sig der Gemeinde-Verwaltung: Das Rathhaus.) 


a. Magiſtrat. 
Wilhelm Eijerbed, Bürgermeiiter. — Friedrich Bierjad, Stadtrath. 


b. Stadtverordneten-Kollegium. 

Gutsbeſitzer Julius Dolge, Vorſitzender. — Brauereibeſitzer Guſtav 
Müller. — Oekonom Auguſt Schmidt. — Gaſtwirth Louis 
Conrad. — Tiſchlermeiſter Auguſt Beyer. — Bäckermeiſter 
Wilhelm Graul. — Gaſtwirth Franz Käſebier. — Sattler— 
meiſter Karl Wüſtinger. — Gärtnereibeſitzer Fritz Graul. — 
Gutsbeſitzer Friedrich Lehmann. — Weißgerbermeiſter Robert 
Halle. — Tiſchlermeiſter Friedrich Naumann. 


c. Armen-Verwaltung. 

Stadtrath Fr. Bierſack, Vorſitzender. — Propſt Hoffmann. — 
Bäckermeiſter Wilh. Graul. — Weißgerbermeiſter R. Halle. — 
Tiſchlermeiſter Friedrich Maumann. — Bürgermeiſter Wilhelm 
Eiſerbeck, Kaſſirer. 


m d. Feuerlöſch-Verwaltung. 
Der Magiſtrat. 
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II. Landgemeinden, Herzoglihe Schloßbezirfe und 
ſelbſtſtändige Gutsbezirke. 
Deljau, Schloßbezirt: 19 Häufer, 182 Einwohner. 
Gutsvorfteher: Hofjefretäv Weiie. 
Forſtbezirk: Gutsvoriteher: Forſtaſſeſſor Ulrich. 
Schloßbezirt Georgium: 3 Häuſer, 13 Einwohner. 
Gutsvorſteher: Oberförſter Otto. 
Jeßnitz, Forſtbezirk Salegaſt: 1 Haus, 3 Einwohner. 
Gutsvorſteher: Oberförſter Huth in Pöplitz. 
Oranienbaum, Schloßbezirk: 2 Häuſer, 14 Einwohner. 
Gutsvorſteher: Hofgärtner Schulze. 
Dranienbaum, Forftbezirt: 6 Häuſer, 28 Einwohner. 
Gutsvorſteher: Oberförſter v. Fabrice in Sollnitz. 
Wörlitz, Schloßbezirk: 7 Häuſer, 36 Einwohner. 
Gutsvorſteher: Hofgärtner Richter. 
Wörlitz-Rehſen, Forſtbezirk: 4 Häuſer, 22 Einwohner. 
Gutsvorſteher: Forſtmeiſter Schondorf in Wörlitz. 
Wörlitz-Münſterberg, Domänenbezirk: 14 Häuſer, 113 Einwohner. 
Gutsvorſteher: Oberamtmann Hallſtröm in Wörlitz. 
Alten, Pfarrdorf: 124 Häuſer, 1164 Einwohner. 
Gemeindevorſteher: Friedrich Sachtler, Schulze. 
Bobbau, Kirchdorf: 138 Häuſer, 896 Einwohner. 
Gemeindevorſteher: Guſtav Böhlmann, Schulze. 
Brandhorſt, Dorf: 32 Häuſer, 146 Einwohner. 
Gemeindevorſteher: Friedrich Zeißler, Schulze. 
Dellnau, Dorf: 107 Häuſer, 841 Einwohner. 
Gemeindevorſteher: Chriſtian Schmidt, Schulze. 
Diesdorf, Dorf: 13 Häuſer, 58 Einwohner. 
Gemeindevorſteher: Leopold Gehricke, Schulze. 
Elsnigk, Kirchdorf: 73 Häuſer, 523 Einwohner. 
Gemeindevorſteher: Friedrich Weber, Schulze. 
Fraßdorf, Dorf: 47 Häuſer, 236 Einwohner. 
Gemeindevorſteher: Karl Aleithe, Schulze. 
Fraßdorf, Domänenbezirk: 5 Häuſer, 50 Einwohner. 
Gutsvorſteher: Oberamtmann Pohl. 
Friedrichsdorf, Dorf: 8 Häuſer, 20 Einwohner. 
Gemeindevorſteher: Louis Wendel, Schulze. 
Gohrau, Dorf: 76 Häuſer, 378 Einwohner. 
Gemeindevorſteher: Friedrich Stolze, Schulze. 


Ir 
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riefen, Torf: 53 Häufer, 366 Einwohner. 
Gemeindevorjteher: Chr. Wiere, Schulze. 
Großkühnau, Kirchdorf: 127 Häuſer, 938 Einwohner. 
Gemeindevorfteher: Hart Möbes, Schulze. 
Großkühnau, Schloßbezivt: 1 Haus, 8 Eimvohner. 
Gutsvorſteher: Hofgärtner Kilian. 
Kühnau, Gutsbezirt: 8 Häuſer, 55 Einwohner. 
Gutsvorſteher: Oberförſter Blume. 
Haideburg vor der Haide, Forſtbezirk: 15 Häuſer, 81 Einwohner. 
Gutsvorſteher: Oberförſter Krüger zu Haideburg. 
Hinsdorf, Kirchdorf: 99 Häuſer, 540 Einwohner. 
Gemeindevorſteher: Gujtav Samberg IIL. Schulze. 
Horjtdorf, Pfarrdorf: 125 Häufer, 567 Einwohner. 
Semeindevorjteher: Eduard Schulze, Schulze. 
Hoyersdorf, Dorf: 19 Häufer, 77 Einwohner. 
Gemeindevorfteher: Friedrich) Hermann, Schulze. 
Jonitz, Kirchdorf: 140 Häufer, 1065 Einwohner. 
Semeindevorjteher: Chriſtoph Hoffmann, Schulze, @e: 
Honig, Schloßbezivt Louiſium: 3 Häufer, 16 Einwohner. 
Gutsvorſteher: Oberförſter Thiele in Vockerode. 
Kakau, Dorf: 136 Häuſer, 671 Einwohner. 
Gemeindevorſteher: Friedrich Zahn, Schulze. 
Kleckewitz, Pfarrdorf: 67 Häuſer, 338 Einwohner. 
Gemeindevorſteher: Franz Brettſchneider, Schulze. 
Kleinkühnau, Dorf: 43 Häuſer, 335 Einwohner. 
Gemeindevorſteher: Karl Haupt, Schulze. 
Kleinleipzig, Dorf: 16 Häuſer, 86 Einwohner. 
Gemeindevorſteher: Friedrich Saalmann, Schulze. 
Kleinmöhlau, Dorf: 41 Häuſer, 207 Einwohner. 
Gemeindevorſteher: Friedr. Stockmann, Schulze. 
Kleutſch, Dorf: 57 Häuſer, 423 Einwohner. 
Gemeindevorſteher: Wilhelm Graul, Schulze. 
Kochſtedt, Dorf: 85 Häuſer, 579 Einwohner. 
Gemeindevorſteher: Franz Zabel, Schulze. 
Körnitz, Dorf: 15 Häuſer, 76 Einwohner. 
Gemeindevorſteher: Karl Lohmann jr., Schulze. 
Lauſigk, Pfarrdorf: 36 Häufer, 187 Einwohner. 
Gemeindevoriteher: Karl Walter, Schulze. 
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Libbesdorf, Kirchdorf: 51 Häufer, 263 Einwohner. 
Gemeindevoriteher: Chriſtoph Schwerdtfeger, Schulze. 

Libbesdorf-Lauſigk, Domänenbezirk: 12 Häufer, 69 Cimvohner. 
Hutsvorjteher: Amtsrath Lucanus in Libbesdorf. 

Lingenau, Torf: 27 Häuſer, 111 Einwohner. 
Gemeindevoriteher: Auguſt Pfennig, Schulze. 

Marke, Dorf: 30 Häufer, 139 Einwohner. 
Gemeindevorjteher: Friedrih Stolze, Schulze. 

Meilendorf, Kirchdorf: 18 Häufer, 118 Einwohner. 
Gemeindevorſteher: Karl Niemer, Schulze. 

Moſigkau, Pfarrdorf: 179 Häufer, 1162 Einwohner. 
Gemeindevoriteher: Eduard Elze, Schulze. 

Naundorf, jen). d. Mulde, Dorf: 59 Häufer, 417 Einwohner. 
Semeindeporjteher: Friedrich Krauſe, Schulze. 

Naundorf dv. d. Haide, Dorf: 17 Häufer, 67 Einwohner. 
Gemeindevorjteher: Chr. Burghaufen, Schulze, (Hs. 

Niefau, Dorf: 14 Häufer, 63 Eimvohner. 
Gemeindevorfteher: Eduard Häntſch, Schulze, (Hs. 

Pötnitz, Pfarrdorf: 39 Häufer, 252 Eimmwohner. 
Gemeindevorjteher: Sarenberger, Schulze. 

Pötnitz-Kleutſch, Domänenbezirt: 4 Häufer, 28 Einwohner. 
Gutsvorjteher: Oberamtmann Brumme in PBötnig. 

Duellendorf, Pfarrdorf: 170 Häufer, 924 Einwohner. 
Semeindevoriteher: Gottfried Uhlendorf, Schulze. 

Nehjen, Pfarrdorf: 79 Häufer, 367 Einwohner. 
Gemeindevorjteher: Friedrih Richter, Schulze. 

Nehjen-Gohrau-Grünehof-Rothehaus, Domänens Bezirk: 

18 Häujer, 115 Einwohner. 

Gutsvorjteher: Oberamtmann Behrendt in Rehſen. 

Reppichau, Kirchdorf: 104 Häujer, 545 Einwohner. 
Gemeindevorjteher: Franz Schmidt IL, Schulze. 

Retzau, Dorf: 52 Häufer, 264 Einwohner. 
Gemeindevorjteher: Chrijtoph Graul, Schulze. 

Retzau, Domänenbezirk: 4 Häufer, 45 Eimvohner. 
Öutsvorjteher: Amtsrath Probit. 

Neupzig, Pfarrdorf: 32 Häufer, 169 Einwohner. 
Gemeindevoriteher: Friedrich Pfennig, Schulze. 

Neupzig, Domänenbezirt: 4 Häufer, 107 Einwohner. 
Öutsvorjteher: Amtsrath Bieler. 
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Rieſigk, Kirchdorf: 41 Häufer, 207 Einwohner. 
Gemeindevorjteher: Karl Behrendt, Schulze. 
Nojefeld, Kirchdorf: 41 Häuſer, 207 Einwohner. 
Gemeindevorjteher: Karl Faßhauer, Schulze. 
Roßdorf, Dorf: 12 Häufer, 67 Einwohner. 
Gemeindevoriteher: Friedrich Förſter, Schulze. 
Scheuder, Pfarrdorf: 54 Häufer, 283 Einwohner. 
Gemeindevorjteher: Franz Klücks, Schulze. 
Scheuder-Eldnigf, Domänenbezirkt: 4 Häufer, 55 Einwohner. 
Gutsvorjteher: Oberamtmann Edeling in Scheuder. 
Scholitz, Dorf: 52 Häuſer, 429 Einwohner. 
Gemeindevorjteher: Friedrih Wagner, Schulze. 
Schönig, Dorf: 7 Häujer, 35 Einwohner. 
Gemeindevorjteher: Friedr. Noad, Schulze. 
Siebenhanjen, Dorf: 11 Häufer, 71 Einwohner. 
Gemeindevorjteher: Richard Kohlmann, Schulze. 
Sollnik, Kirchdorf: 58 Häufer, 296 Einwohner. 
Gemeindevoriteher: Karl Donath, Schulze. 
Sollnik, Forftbezirt: 3 Häufer, 17 Einwohner. 
Gutsvorſteher: Oberförſter vd. Fabrice. 
Storkau, Dorf: 14 Häufer, 102 Einwohner. 
Gemeindevoriteher: Louis Burghaujen, Schulze, @8: 
Thurland, Kirchdorf: SO Häuſer, 392 Einwohner. 
Gemeindevorjteher: Edmund Römmling, Schulze. 
Tornau, Kirchdorf: 58 Häufer, 251 Einwohner. 
Gemeindevorjteher: Otto Pfennig, Schulze. 
Törten, PBfarrdorf: 103 Häufer, 768 Einwohner. 
Gemeindevoriteher: Friedrich Thiele, Schulze. 
Vockerode, Kirchdorf: 83 Häufer, 430 Einwohner. 
Gemeindevoriteher: Heinrich Woche, Schulze. 
Vockerode, Forjtbezirk: 2 Häufer, 7 Einwohner. 
Gutsvorjteher: Oberförſter Thiele in Vockerode. 
Noderode, Schloßbezirt Siegliker Berg: 1 Haus, 6 Einwohner. 
Gutsvorjteher: Oberförſter Thiele in Vockerode. 
BZehmigfau, Dorf: 28 Häufer, 121 Einwohner. 
Gemeindevoriteher: Friedrich) Trautwein, Schulze. 
Ziebigf, Dorf: 98 Häufer, 853 Einwohner. 
. Gemeindevorfteher: Chriſt. Krüger, Schulze, (Hs. 
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B. Streis Bernburg. 


(396,91 qkm = 7,06 [Meilen Fläche. 4 Städte, 36 Dörfer. 8920 Wohn— 
häujer, 18247 Haushaltungen, 82444 Einwohner.) 


I. Stadtgemeinden. 


1. Stadt Bernburg (2610 Häufer und 31779 Einwohner) 
(Siß der Bemeindeverwaltung: Das Nathhans.) 
a. Magiſtrat. 
(Sipungstage: Mittwod, und Sonnabend von Vorm. 11 bis Mitt. 1 Ihr.) 
Bürgermeiiter: Franz Pietjcher, Oberbürgermeilter, @1.,PrK0.3., 
KDM. 70/71. N. 
Stadträthe: Mol Wichmann, KDM. 70/71£.N. — Otto Siegel, 
Nentier. — Lorenz Bodenbender, Fabrikbeſitzer. 


b. Stadtverordneten-follegium. 


Borichulinivektor Friedr. Hottelmann, Vorſitzender. — Direktor 
Tswald Tramnik, Stellvertreter. — Kaufmann Damm. — 
Defonon Ed. Kanzler. — Kommiſſionsrath Kälber. — Hof— 


jteinmeg Kielhorn. — Kaufmann Friedrid Schmidt. — Fabrik: 
bejiger Teichmüller. — Rechtsanwalt D. Siedler, KDM.70/71. 
— Fabrikbeſitzer Otto Yange, KDM. 70/71. — Kommerzienrath 
Karl Weſſel. — Ktlempnerneijter Andreas Möfer. — Kaufmann 
Friedr. Ringk. — Steinmeßmeifter O. Merfel. — Hotelbeſitzer 
Karl Müller, KDM.70/71.— Kommerzienrath E. Calm, &1.— 
Bauunternehmer K. Schröter. — Naufmann Otto Niebe. — 
Dr. med. Nihard Hagemann. — Naufmann Hermann Biete. 
— Tijchlermeiiter Emil Naumann, KDM. 70/71. — Konditor 
N. Ahrendts, KDM.70/71. — Maurermeilter Rob. Scharf. — 
Sleijchermeijter Neinh. Weidner, KDM. 70/71. — Fabrikbeſitzer 
Theodor Kepler. — Fabrikbejiger Ernſt Bölder. — Kaufmanu 
G. E Heſſe. — Kaufmann Friedrih Dolge. — Naufmann 
Wilhelm Oppermann. — Slaufmann Karl Triebe. 


ce. Magiſtrats-Bureau. 
(Bureauftunden: Vorm. von 8 bis 12 Uhr und Nachn, von 2 bis 5 Uhr.) 
Wilh. Weber, Stadtjefretär. — Karl Bauermeijter, Standesamts- 
jefretär. — Heine. Matthias, Negijtrator. — Th. Schönley, 
— Berth. Strube, — Rich. Böhme, Kanzliſten. — Sriedr. 
Weſtphal, Armenhausvater, EKz. 66., KDM. 70/71., LDA. — 
Louis Gölfer, Botenmeifter, KDM. 70/71. — Fried. Bauling, 
Bote, KDM. 70/71. 
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d. Stadtfafie. 


Ludwig Fride, eriter Nendant. — Karl Müller, — Rendant. 
— Louis Jecht, Kaſſenaſſiſtent. — Friedrich Orth, Kaſſen— 
gehilfe. — Wilhelm Pötſch, ſtädtiſcher Vollziehungsbeamter, 


@s., EKz. 66., KDM. 70/71., LDA.2. 


e. Stadtbanamt. 

Julius König, Stadtbaumeifter, EKz. 66., KDM. 70/71 f. N. — 
Ehriftian Reinhardt, Bautechnifer. — Andreas Knorr, Auf: 
jeher, PrHM18}$. — Heinrich Hunold, Stadtgärtner. — 
Karl Noack, Straßenmeiiter. 


f. Wafferwerfs = Verwaltung. 


Emil Henschel, Waſſerwerk Inſpektor, KDM. 70/71 £.N. — Gottl. 
Grey, Majchinenwärter. 


2 Schlahthaus = Verwaltung. 
Hermann Rißling, Schlachthaus-Inſpektor, KDM. 70/71. 


h. Armen = Verwaltung. 
Oberbürgermeijter Franz Pietſcher, Vorſitzender. 


Armenpfleger und Waiſenräthe. 


Stadtrath Otto Siegel. — Rentier Oskar Krauſchitz. — Rentier 
Ludw. Thomas. — Rentier Karl Mänicke. — Lehrer Alb. 
Klebe. — Rektor Ernſt Knorre. — Kaufmann Max Albrecht. 
— Bäckermeiſter Wilhelm Beuſter, KDM. 70/71. — Paſtor 
Hermann Bartels. — Kantor Friedrich Wedlich. — Rentier 
Ludwig Schilbach. — Poſamentier Friedrich Dittmar. — 
Rentier Guſtav Heſſe. — Paſtor Hermann Fiſcher. — 
Schloſſermeiſter Ernſt Sturm. — Paſtor Otto Bobbe. — 
Apotheker Friedrich Görecke. — Hofſteinmetz Chr. Kielhorn. 
— Rentier Friedrich Heinze. — Dberprediger Karl Wind- 
ihild. — Stadtrath a. D. Friedrich Kanzler, &2. — 
Kantor Karl Sommer. — Kaufmann Andreas Conftabel. — 
Buchdrudereibejiger Otto Dornblüth. — Wagenfabrifant Karl 
Söhns. — Raftor Ewald Heß. — HFabrifbefiger Friedrich 
Green, PrHM183$. — Buchhalter Auguſt Ilgenſtein. — 
Lehrer Karl Otto. — Paſtor Georg Püſchel. — Kaufmann 


Karl Jacobi. — Nentier Louis Seidig. — Kaufmann Rud. 
Bujje. — Haufmann Arnold Sintermann. — Kaufmann 


Dtto Vorbrodt. — Paſtor Baul Meißner. — Tijchlermeijter 
Emil Naumann, KDM. 70/71. 


20 
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Armenärzte. 
Sanitätsrath Dr. Fließ. — Dr. Fechter. 
i. Serpis = Verwaltung. 


Stadtraty Wolf Widmann, Vorſitzender. — Kommiſſionsrath 
Ferdinand Kälber. — Oekonom Ed. Kanzler. — Stadtrath 
Otto Siegel. — Kaufmann Fr. Ringk. — Kaufmann Louis 
Banſe. 


k. Friedhofs-Verwaltung. 
Stadtrath Adolf Wichmann, Vorſitzender. — Stadtrath Otto 
Siegel. — Fabrikbefiker Guſtav Teichmüller. 
Begräbniß-Kommiſſare: 
Schloſſermeiſter Ernſt Sturm. — Schneidermeiſter Auguſt Nette. 
— Sclofjermeijter Adolf Sturm. 


1. Fenerlöjch = Verwaltung. 
Feuerfommiljar: DOberbürgermeiiter Franz Pietſcher. 
Die Stadt hat eine freiwillige Feuerwehr; Hauptmann derſelben: 
Franz Näter, Hof-Hutfabrikant, 8 &- 


9, Stadt Güften (516 Häufer und 4234 Einwohner). 

(Siß der Gemeindeverwaltung: Das Rathhaus.) 
(Dienſtſtunden: Vormittags von 8—12 und Nachmittags von 2—5 Uhr.) 
a. Magijtrat. 

Hermann Kiejel, Bürgermeiſter. 

Robert Zabel, Stadtrath. — Friedrich Steffen, Stadtrath und 
Kämmerer, EKz. 66. PEKz. 2, KDM. 70/71, PrMDA. 2., 
SMStHO.M. 

b. Stadtverordneten-Kollegium. 

Kaufmann Emjt Sünder, Stadtverordneten-Voriteher. — Tilchler- 
meilter Karl Nebe, Stellvertreter. — Nentier Andr. Wilken: 
dorf. — Bimmermeilter Adolf Knauſt. — Zimmermeiſter 
Alwin Müller. — Rentier Friedrich Graf. — Dr. med. 
Richard Schettler. — Klempnermeiſter Auguſt Warnicke. — 
Maurermeiſter Friedr. Deike. — Ziegeleibeſitzer Otto Knobbe. 
— Lehrer Julius Herrmann. — Bahnmeiſter Reinhold 
Hahnemann. 

ce. Magiſtrats-Burean. 

Julius Reichert, Stadtſekretär. — Paul Koch, Diätar. — Friedrich 

Meyer, Marktmeiſter. — Andreas Kühne, Polizeidiener. 
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d. Armen = Verwaltung. 
Bürgermeijter Hermann Kiejel, Vorjigender. — Stadtrath Friedrich 
Steffen, Rechnungsführer. — Außerdem die fünf Armen 
bezirksvorſteher reſp. Waijenräthe: Nentier Andreas Wilten- 


dorf. — Rentier Friedrich Graf. — Lehrer Julius Herr 
mann. — Zijchlermeijter Karl Nebe und Amtsrath Ferdinand 
Kraaz als Domänenbezirksvorjteher. — Armenarzt: Dr. med. 


Richard Scettler. 
e. Feuerlöſch-Verwaltung. 
DBürgermeilter Hermann Kiejel, Feuerkommiſſar. — Gtadtrath 
Nobert Zabel, Stellvertreter. 
Die Stadt hat eine freiwillige Feuerwehr; Hauptmann derſelben: 
Dtto Knobbe, Ziegeleibeſitzer. 
f. Einquartierungs-Kommiſſion. 
Stadtrath Friedrich Steffen, Vorſitzender. — Rentier Friedrich 
Graf. — Rentier Andreas Wilkendorf. — Tiſchlermeiſter 
Karl Nebe. — Lehrer Julius Herrmann. 


g. Gottesacker-Verwaltung. 
Stadtrath Friedrich Steffen. — Pfarrer Wilhelm Urſin. 


h. Hospital = Verwaltung. 


Bürgermeifter Hermann Kiejel, Vorſteher. — Stadtrath Friedrich) 
Steffen, Rechnungsführer. — Hriedri Meyer, Hospital 
meilter. — Zwei Armenvoriteher. 


i. Rechnungsprüfnugs-Kommiſſion. 
Kaufmann Emjt Sünder. — BZimmermeijter Alwin Müller. — 
Zimmermeijter Adolf Knauſt. — Biegeleibefiger Otto Knobbe. 


k. Wegebau⸗ und Grabenbau-Kommiſſion. 
Bürgermeifter Hermann Kiejel. — Rentier Friedri Graf. — 
Nentier Andreas Wilfendorf. — Tijchlermeilter Karl Nebe. 


J. Flurſchutz. 
Friedrich Breitſchuh, — Karl Schwärzel, Flurſchutzbeamte. 


m. Schulgemeinde-Vertretung. 
Bürgermeiſter Hermann Kieſel. — Rentier Friedrich Graf. — 
Rentier Andreas Wilkendorf. — Tiſchlermeiſter Karl Nebe. 
n. Filiale der Kreisſparkaſſe Bernburg. 
Kaufmann Theodor Friesleben. 
20* 


— 308 — 


o. Berwaltung der Aleinfinderichule. 
Bürgermeijter Hermann Kiejel. — Pfarrer Wilhelm Urjin. — 
Stadtrath Friedrih Steffen, Nechnungsführer. — Elife Zabel, 


Lehrerin. 
p. Fleiſchſchauamt. 
Thierarzt Joſeph Klaphake. 
4. Sparverein der Schuljugend. 
Rektor Otto Wendt, Vorſteher. — Kaſſenführer: Knaben-Mittel— 
ſchule: Mittelſchullehrer Paul Martin. — Mädchen - Mittel- 
ſchule: Lehrer Otto Dietrich. — Volksſchule: Lehrer Emil Backe. 


3. Stadt Nienburg a. /S. (607 Häuſer und 5188 Einwohner.) 
(Siß der Gemeindeverwaltung: Das Rathhaus.) 
(Gejhäftsjtunden: Vormittags von 9—12 und Nachmittags von 2—4 ihr.) 
a. Magiitrat. 

Ludwig Müller, Bürgermeiiter. — Albreht Hoffmann, Stadtrath. 


b. Stadtverordneten= Kollegium. 

Fabrifbeiiger Franz Halleitröm, Vorfigender. — Bäckermeiſter Aug. 
Weider, Stellvertreter. — Rentier Friedrid Donath, Stadt- 
rath a. D. — Schiffseigner Auguſt Hoeppner. — Landwirt 
Karl Jaeger. — Schmiedemeifter Karl Knauf. — Gutsbejiger 
Albert Könnemann. — Gelbgießereibejiger Guſtav Kosnigk. 
— Generalagent Franz Luther jun. — Landwirt Otto 
Lurenius. — Rektor Wilhelm Torge. — Gajtwirtd Auguft 
Wiegel. 

c. Magiitrats = Burean. 

Friedrih Kurth, Stadt: und PBolizeijefretär. — Auguſt Clauß— 
Hoffmann, Gteuereinnehmer. 

d. Sranfenhaus= Berwaltung. 

Bürgermeijter Ludwig Müller. — Stadtrat) Albreht Hoffmann. — 
Sabritbeiiger Franz Halljtröm. — Schmiedemeijter Karl 
Knauf. — Merzte: Dr. Eh. Beder. — Dr. N. Büttner. — 
Rechnungsführer: Stadtjefretär Kurth. 

e. Feuerlöſch-Verwaltung. 

Bürgermeijter Yudwig Müller, Feuerkommiſſar. — Stadrath Albr. 
Hoffmann, Stellvertreter. 

Die Stadt hat eine freiwillige und eine Pflicht = Feuerwehr, 
welche jeßt vereinigt find. 

Hauptmann: Gaftwirtd Auguft Wiegel, H. — Stellvertreter: 
Schmiedemeijter Karl Knauf. 
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f. Armen = Verwaltung. 

Der geſammte Gemeinderath bildet die Armen-Kommiſſion. — Kaſſen— 
führer: Stadtjefvetär Kurth. — Armenarzt: Dr. Ch. Beder. — 
Armenpfleger: Nentier Heinrich Keller. — Delonom Ch. Neu: 
bert sen. — Paſtor Hugo Ch. Schwartzkopf. — Schuhmader- 
meijter Friedrich Uhlrich. 

| 2. Hospital = Vorftand. 

Pfarrer Dr. ©. Allihn. — Paſtor Hugo Ch. Schwartzkopf. — 

Schuhmachermeiiter Friedrich Uhlrich. 


4. Stadt Sandersleben (409 Häufer und 3177 Einwohner). 
(Sig der Gemeindeverwaltung: Das Nathhaus.) 
(Gefhäftsjtunden: Vormittags von P—12 und Nachmittags von 2—4 Uhr.) 

| a. Magiitrat. 
Molf Schmidt, Bürgermeifter. — Karl Lorenz, Stadtrath. 


b. Stadtverordneten = Kollegium. 
Handelögärtner Hermann Kaiſer, Stadtverordneten=Borjteher. — 
Fabrikbejiger Theodor Bäntſch. — Kaufmann Salomon Gold— 
jtein. — Delonom Karl Grotich. — Buchbindermeijter Guſtav 


Hecht. — Kaufmann Joſeph Hörold. — Bergmann Andreas 
Jänicke. — Handelsgärtner Karl Leidenroth. — Seilermeiiter 
Auguſt Näther. — Klempnermeiſter Hermann Radicke. — 


Bauunternehmer Chriſtoph Weber. — Rektor Jul. Weſtphal. 
c. Armen-Verwaltung. 


d. Feuerlöſch-Verwaltung. 


Der Magiſtrat. 


Der Magiſtrat. 
Die Stadt hat eine freiwillige Feuerwehr. 


II. Landgemeinden, Herzogliche Schloßbezirke und 
jelbititändige Gutsbezirke. 
Bernburg, Forſtbezirk. 
Gutövorfteher: z. Zt. vac. 
Güſten, Domänenbezirk: 5 Häufer, 25 Einwohner. 
Gutsvorjteher: Amtsrath Ferdinand Kraaz, Osmarsleben. 
Sandersleben-Roda, Domänenbezirt: 9 Häufer, 137 Einwohner. 
Butsvorjteher: Oberamtmann Pitzſchke. 
Aderſtedt, Pfarrdorf: 108 Häuſer, 710 Einwohner. 
Gemeindevorſteher: J. Göppel, Schulze. 
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Altenburg, Piarrdorf: 88 Häufer, 696 Einwohner. 
Gemeindevorfteher: Ehrijtian Günther, Schulze. 

Altenburg, Domänenbezirt: 2 Häufer, 27 Einwohner. 
Gutsvorſteher: Amtsrath Mar Gutfnedt. 

Amesdorf, Pfarrdorf: 92 Häuſer, 624 Einwohner. 
Semeindevorjteher: Fritz Herrmann, Schulze. 

Amesdorf, Domänenbezirf: 4 Häufer, 98 Einwohner. 
Sutsvorjteher: Landwirth Udo Wagner. 

Baalberge, Pfarrdorf: 101 Häufer, 755 Einwohner. 
Gemeindevorjteher: Karl Hahndorf, Schulze. 

Borgesdorf, Domänenbezirt: 9 Häufer, 169 Einwohner. 
Gutsvorjteher: Inſpektor Strube. 

Bullenstedt, Rittergutsbezirk: 31 Häufer, 158 Einwohner. 
Butövorjteher: Amtsrath A. Weibezahl zu Siberjtedt. 

Dröbel, Kirchdorf: 69 Häufer, 808 Einwohner. 
Gemeindevoriteher: Amtmann Haberland, Schulze. 

Drohndorf, Pfarrdorf: 119 Häufer, 712 Einwohner. 
Gemeindevorjteher: Chr. Schreiber, Schulze. 

Freckleben, Pfarrdorf: 159 Häujer, 912 Einwohner. 
Gemeindevorjteher: Karl Hänsgen, Schulze. 

Fredleben, Domänenbezirt: 6 Häufer, 123 Einwohner. 
Gutsvorſteher: Oberamtmann Fedor Pitzſchke zu Sandersleben. 

Gänjefurth mit Thurm- und Pachthof in Hedlingen, Rittergutsbezirk: 

28 Häufer, 480 Einwohner. 

Butsvorjteher: Major a. D. Thilo v. Trotha. 
Stellvertreter: Oberinjpeftor Nagy dajelbit. 

Gerbig, Kirchdorf: 111 Häufer, 767 Einwohner. 
Gemeindevorjteher: Heinrich Kürſten, Schulze. 

Giersleben mit Salmuthshof, Pfarrdorf: 244 Häujer, 1623 Einm. 
Gemeindevorjteher: G. Grape, Schulze. 

Grimſchleben, Domänenbezirk: 14 Häujer, 226 Einwohner. 
Gutsvorjteher: Oberanıtmann Theodor Nichter. 

Gröna, Parrdorf: 84 Häufer, 527 Einwohner. 
Semeindevoriteher: L. Wirth, Schulze. 

Gröna, Nittergutsbezirt: 4 Häujer, 27 Einwohner. 
Gutsvorjteher: Amtmann E. Thieme. 

Grogmühlingen, Pfarrdorf: 258 Häufer, 1626 Einwohner. 
Gemeindevorjteher: Braune, Schulze. 

Großmühlingen, Domänenbezirk: 4 Häufer, 93 Einwohner. 
Gutsvorjteher: Inſpeltor Schulz. 
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Großpoley, Pfarrdorf: 59 Häufer, 338 Einwohner. 
Semeindevorfteher: A. Richter, Schulze. 

Großwirſchleben, Kirchdorf: 88 Häufer, 587 Einwohner. 
Gemeindevorjteher: Karl Bejtehorn, Schulze. 

Hedlingen, Pfarrdorf: 546 Häujer, 4696 Einwohner. 
Gemeindevorfteher: Auguft Stammer, Schulze. 

Schloß Hedlingen, Nittergutsbezirt: 13 Häufer, 107 Einwohner. 
Gutsvorſteher: Nittergutsbefiger Kammerherr G. A. v. Trotha. 

Hohenerxleben, Kirchdorf (einſchließl. des Nittergutes): 94 Häuſer, 

1064 Einwohner. 
Gemeindevorſteher: E. Schwenke, Schulze, &g- 

Ilberſtedt, Pfarrdorf: 199 Häuſer, 1464 Einwohner. 
Gemeindevorſteher: Emil Enders, Schulze. 

Ilberſtedt, Domänenbezirk: 5 Häuſer, 95 Einwohner. 
Gutsvorſteher: Amtsrath Weibezahl. 

Ilberſtedt, Rittergutsbezirk: 3 Häuſer, 17 Einwohner. 
Gutsvorſteher: Rittergutsbeſitzer v. Biederſee. 

Kölbigk, Domäunenbezirk: 4 Häuſer, 52 Einwohner. 

Gutsvorſteher: Amtsrath Ferdinand Kraaz zu Osmarsleben. 

Kleinmühlingen, Pfarrdorf: 140 Häuſer, 770 Einwohner. 
Gemeindevorſteher: G. Engel, Schulze. 

Kleinpoley, Dorf: 49 Häuſer, 310 Einwohner. 
Gemeindevorſteher: Otto Thieme, Schulze. 

Kleinſchierſtedt, Pfarrdorf: 97 Häuſer, 512 Einwohner. 
Gemeindevorſteher: E. Röſemann, Schulze. 

Kleinwirſchleben, Dorf: 37 Häuſer, 230 Einwohner. 
Gemeindevorſteher: Louis Rückmann, Schulze. 

Latdorf, Pfarrdorf: 116 Häuſer, 841 Einwohner. 
Gemeindevorſteher: Chr. Zörner, Schulze. 

Leau, Kirchdorf: 39 Häuſer, 205 Einwohner. 

Gemeindevorſteher: Huhn, Schulze. 

Leopoldshall, Pfarrdorf: 349 Häuſer, 6435 Einwohner. 
Gemeindevorſteher: Bürgermeiſter a. D. U. Kleiſt, Schulze, 
PrRAO.4. 

Mehringen, Pfarrdorf: 193 Häufer, 1137 Einwohner. 
Gemeindevoriteher: Gottfried Möhring, Schulze. 

Mehringen, Domänenbezirk: 2 Häujer, 16 Einwohner. 
Gutsvorjteher: Oberanıtmann Hühne zu Schadenthal. 
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Neundorf, Pfarrdorf: 343 Häufer, 3257 Einwohner. 
Gemeindevorjteher: Friedrich Feldmann, Scyulze. 
DOberpeißen, Dorf: 106 Häufer, 624 Einwohner. 
Gemeindevoriteher: Schumann, Schulze. 
Dsmarsleben, Pfarrdorf: 112 Häujer, 947 Einwohner. 
Semeindevorjteher: Julius Rößler, Schulze. 
Plötzkau, Pfarrdorf: 181 Häufer, 1041 Einwohner. 
Semeindevorjteher: Ehrhard Winjelmann, Schulze. 
Plöbfau-Bründel, Domänenbezirt: 36 Häufer, 563 Einwohner. 
Gutsvorſteher: Oberamtmann Kähne. 
Popzig, Dorf: 58 Häuſer, 311 Einwohner. 
Gemeindevorſteher: Friedrich Barth, Schulze. 
Rathmannsdorf, Pfarrdorf (einſchl. des Ritterguts): 125 Häuſer, 
1057 Einwohner. 
Gemeindevorſteher: Albert Schwencke, Schulze. 
Roſchwitz, Dorf: 45 Häuſer, 537 Einwohner. 
Gemeindevorſteher: Kurt Melle, Schulze. 
Roſchwitz-Zepzig, Domänenbezirk: 9 Häuſer, 155 Einwohner. 
Gutsvorſteher: Oberamtmann Grobe. 
Schackenthal, Domänenbezirk: 59 Häuſer, 538 Einwohner. 
Gutsvorſteher: Oberamtmann Hühne. 
Schackſtedt, Pfarrdorf: 139 Häuſer, 776 Einwohner. 
Gemeindevorſteher: G. Salzmann, Schulze. 
Unterwiederſtedt, Kirchdorf: 68 Häuſer, 476 Einwohner. 
Gemeindevorſteher: A. Radike, Schulze. 
Warmsdorf, Kirchdorf, vereinigt mit Domänenbezirk: 26 Häuſer, 
325 Einwohner. 
Gutsvorſteher: Amtsrath C. Wagner. 
Weddegaſt mit Neunfinger, Domänenbezirk: 12 Häuſer, 101 Ein— 
wohner. | 
Gutsvorjteher: Oberamtmann U. Klepp in Stleinpafchleben. 
Wedlig, Pfarrdorf: 40 Häufer, 269 Einwohner. 
Gemeindevorjteher: Ferdinand Schwenke, Schulze. 
Wedlitz, Nittergutsbezirk: 14 Häujer, 116 Einwohner. 
Gutsvorſteher: Nittergutspächter Landwirth Thimey. 
Wispitz, Kirchdorf: 48 Häuſer, 227 Einwohner. 
Gemeindevorſteher: G. Schwenke, Schulze. 


— 313 — 


C. Kreis Eötben. 
(343,13 qkm = 6,10 Meilen Fläche. 3 Städte, 73 Dörfer, 6227 Wohn: 
häuſer, 11021 Haushaltungen, 47931 Einwohner.) 


I. Stadtgemeinden. 
1. Stadt Cöthen (1624 Häufer und 18208 Einwohner). 
(Sitz der Gemeindeverwaltung: Das Nathhaus.) 


a. Magiitrat. 
Bürgermeijter: Ferdinand Schulz. 


Stadträtbe: Dr. jur. Ferdinand Puſchmann. — Karl Irmer. 
b. Stadtverordneten = Kollegium. 
Kommiſſionsrath H. Trautmann, Vorjteher. — Prof. H. Kluge, 
Stellvertreter. — Rechtsanwalt DO. Behr — Kaufmann 
E. Frenjel. — Nlommerzienrath 3. Friedheim. — Bantier 
Th. Fürſtenheim. — Zimmermeiſter W. Jaſper. — Lehrer 
F. K ANTMOHN. — Oberingenieur 9. Keil. — Schloſſermſtr. 
3. Kraehe, S. — Geh. Juſtizrath A. Lezius. — Bankier 
9. Lüdicke. — Fleilchermeijter A. Marggraf. — Konditor 
5. Müller. — Tijchlermeifter W. Naumann. — Apotheker 


E. Pietſchker. — Fabrikdirektor ©. Saalfeld. — Nentier 
U. Schliephade — Kaufmann PB. Schmidt. — Hotel: 
bejiger J. Schulte. — Kaufmann W. Schulze. — Defonom 
Ch. Träger. — Fabrikdiretor H. Wagner. — Seilermeijter 
E. Wittig, &- 

c. Magijtrats- Burean. 

Auguft Aſcherberg, Stadtjefretär und Bureauvorjteher, O s. 
PrAEZ.EB., KDM. 70/71.f. Sx — E. Herrmann, Negijtrator. — 
Dtto K nate, — Adalbert Kraujewig, Kanzlijten. — Mar 
Nödel, — Gottfr. Schieſewitz, — Frz. Nagel, Diätare. — 
Emil Mansfeld, Bureaueleve. — Ferdinand Frießleben, 
Marktmeiſter. — Ernſt Hübner, Vollziehungsbeamter. — 
Albert Rödel, Hausmeiſter und Rathsdiener. 

d. Stadttaſſe. 
Herm. Heinze, Kämmerer, KDM. 70/71.f. N. — Herm. Liebrecht, 
Kontroleur. — Ernſt Gieſeler, Diätar. 
e. Stadtbauamt. 
Paul Bunzel, Stadtbaumeiſter. — Louis Knieſtedt, Regiſtrator. 
f. Waſſerwerls-Verwaltung. 

Paul Bunzel, Stadtbaumeiſter, Kunſtmeiſter. — Louis Knieſtedt, 
Regiſtrator. — Wilh. Schmiede, Maſchinenmeiſter. — —— 
Keſſelwärter. — Heinrich Kurth, Rohrmeiſter. 
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g. Armen= Verwaltung. 

Bürgermeifter Schulz, Vorfigender. — Frenjel, — Friedheim, — 
Naumann, — PpPietſchker, — Schliephade, — Bittig, 
Stadtverordnete. — Armenarzt: Sanitätsrath Dr. Lodderſtedt. 

Armenhospital: 
Unter Oberaufficht des Magiſtrats. 

Pötzſch, Aufjeher. — Hohmann, Köchin. 

h. Städtiſche Kreisiparfafie. 


Direktorium: 

Bürgermeifter Schulz, Vorſitzender. — Stadtratb Irmer. — 
Kommiffionsratd Trautmann. — Kaufmann Schmidt. — 
Amtögerihtsrath Kranold. 

Kaſſenbeamte: 


Otto Pietſchker, Rendant. — Friedrich Schulze, Kontroleur. — 
Ernſt Schröter, Buchhalter. 
i. Waiſenamt. 
Bürgermeiſter Schulz, Vorſitzender. — Lehrer Hundt, — Lehrer 
Baxmann, — Lehrer Naumann, — Güterverwalter Bindt, 62. 
— Lehrer Redenz, Waiſenräthe. 


k. Feuer-Löſchweſen. 
Nach der Feuer-Löſchordnung für die Stadt Cöthen vom 

24. Oktober 1868 ſteht die obere Leitung des geſammten Feuer— 

Löſchweſens dem Gemeinde-Vorſtand zu, dem ein Kreis-Baubeamter 

als techniſcher Beirath zur Seite ſteht. 

Feuer-Kommiſſare: 

Bürgermeiſter Schulz. — Herzogl. Baurath Bürkner. — Stadt- 
baumeiſter Bunzel, Stellvertreter. — Kommerzienrath Wittig, 
Kommandeur der freiwilligen ſtädtiſchen Feuerwehr, 1I., G., 
PrK0.4.EB., KDM. 70/71.£.N. 


l. Forſt- und Feldpolizei= Aufjeher. 
Sriedrih Eiternid. — Karl Kohlberg. — Adolf Schilling. — 
Robert Tournier. 


2. Stadt Gröbzig (336 Häufer und 1964 Einwohner). 

(Sig der Gemeindeverwaltung: Das Nathhaus.) 
(Geihäftsftunden: Vormittags von 9—11, Nachmittags von 2—4 Uhr.) 
a. Magijtrat. 

W. Flemming, Vürgermeilter, PrKO.4. — Karl Ernſt, Stadtrath. 
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b. Stadtverordneten-Kolleginm. 

Kaufmann Ephraim Flemming. — Sanitätsrath Dr. D. Kahleyß. — 
Fabrikant H. Bieler. — Delonom Karl Naumann. — Zimmer: 
meijter Friedrich Naumann. — Kaufmann Matthias Blumen— 
thal. — Maurermeifter Karl Reinhardt. — Kommiſſionsrath 
Albert Püſchel. — Brauereibefiger Hermann Schreyer. — 
Bädermitr. Wild. Vogel. — Kaufmann Friedr. Soldmann. — 
Kaufmann Auguft Richter. 


ec. Armen: Verwaltung. 


Bürgermeijter Wilhelm Flemming, VBorfitender. — Oberamtmann 
AM. Säuberlich, Stellvertreter. — Kaufmann Aug. Richter, 
Rendant. 


d. Feuerlöſch-Verwaltung. 
Wird vom Magiſtrat ausgeübt. 
Die Stadt hat eine freiwillige Feuerwehr Hauptmann derſelben: 
Maurermeiſter Wilhelm Reinhardt. 


3. Stadt Radegaſt (120 Häuſer und 906 Einwohner). 
(Sitz der Gemeindeverwaltung: Das Rathhaus.) 
a. Magiſtrat. 
L. Hecht, Bürgermeiſter. — H. Kahleyß, Stadtrath. 
b. Stadtverordneten-Kollegium. 

C. Kleyla, Vorſitzender. — H. Hecht. — Franz Gieſeler. — 

R. Finger. — C. Schumann. — L. Niemann. 

c. Armen-Verwaltung. 


Dieſelbe wird vom Bürgermeiſter und den Stadtverordneten und 
dem jeweiligen Domänenpächter verwaltet. 


d. Feuerlöſch-Verwaltung. 
Wird vom Magiſtrat ausgeübt. 


Die Stadt hat eine freiwillige Feuerwehr, Hauptmann derſelben: 
Gaſtwirth L. Koltſch. 


II. Landgemeinden, Herzogliche Schloßbezirke und 
ſelbſtſtändige Gutsbezirke. 
Cöthen, Scloßbezirt: 1 Haus, 7 Einwohner. 
Gutsvorſteher: Kreisdireftor, Geh. Negierungsratd Bramigf. 
Gröbzig, Domänenbezirt: 8 Häufer, 61 Einwohner. 
Butsvorjteher: Oberamtmann Säuberlich in Gröbzig. 
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Radegaſt, Domänenbezirt: 3 Häujer, 34 Einwohner. 
Gutsvorſteher: Amtsratd Hermann Sad. 
Arensdorf, Dorf: 51 Häufer, 357 Einwohner. 
Gemeindevorjteher: Paul Hildebrandt, Schulze. 
Baasdorf, Piarrdorf: 72 Häufer, 605 Einwohner. 
Gemeindevoriteher: Guftav Edjtein, Schulze. 
Berwitz, Domänenbezirk: 3 Häufer, 44 Einwohner. 
Gutsvorſteher: Amtsrath Säuberlich in Gerlebogf. 
Biendorf, Pfarrdorf: 81 Häufer, 607 Einwohner. 
Gemeindevorjteher: Wilhelm Geiler, Schulze. 
Biendorf, Schloibezirk: 1 Haus, 4 Einwohner. 
Gutsvorſteher: Oberföriter Brüdner. 
Biendorf, Domänenbezirk: 5 Häufer, 118 Einwohner. 
Gutövorfteher: Landwirth Braune. 
Bobbe, Domänenbezirt: 4 Häufer, 38 Einwohner. 
Gutövorjteher: Oberamtmann Heß in Bobbe. 
Breejen, Dorf: 20 Häufer, 103 Einwohner. 
Gemeindevorfteher: Wilhelm Leimer, Schulze. 
Gattau, Dorf: 7 Häufer, 35 Einwohner. 
Semeindevorjteher: Auguſt Elze, Schulze. 
Gattau, Domänenbezirk: 6 Häujer, 51 Einwohner. 
Gutsvorſteher: Inſpektor Lüer in Werdershaujen. 
Cörmigk, Pfarrdorf: 114 Häuſer, 700 Einwohner. 
Gemeindevorſteher: Adolf Schlegel, Schulze. 
Cörmigk, Domänenbezirk: 4 Häuſer, 43 Einwohner. 
Gutsvorſteher: Amtsrath Säuberlich in Gerlebogk. 
Cöſitz, Kirchdorf: 46 Häuſer, 240 Einwohner. 
Gemeindevorſteher: Friedrich Strube, Schulze. 
Cöſitz, Rittergutsbezirk; 6 Häuſer, 51 Einwohner. 
Gutsvorſteher: Rittergutsbeſitzer Freiherr von dem Busſche— 
Lohe in Cöſitz. 
Coſa, Dorf: 18 Häuſer, 83 Einwohner. 
Gemeindevorſteher: Chriſt. Göricke, Schulze. 
Crüchern, Kirchdorf: 32 Häuſer, 152 Einwohner. 
Gemeindevorſteher: Audreas Weſtphal, Schulze. 
Crüchern, Domänenbezirk: 7 Häuſer, 124 Einwohner. 
Gutsvorſteher: Amtsrath Wurm. 
Diebzig, Pfarrdorf: 66 Häuſer, 353 Einwohner. 
Gemeindevorſteher: Friedrich Weſtphal, Schulze. 
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Diebzig, Schloß: und Forjtbezirt: 2 Häufer, 10 Einwohner. 
Gutsvorſteher: Unterfürjter Nomanus. 

Dohndorf, Pfarrdorf: 70 Häujer, 362 Einwohner. 
Gemeindevorjteher: Wilhelm Thiele, Schulze. 

Dohndorf, Domänenbezirf: 6 Häufer, 94 Einwohner. 
Gutsvorjteher: Oberamtmann Baldamus. 

Droſa, Pfarrdorf: 120 Häujer, 659 Einwohner. 
Gemeindevoriteher: Franz Cramer, Schulze. 

Edderitz, Pfarrdorf: 158 Häufer, 1214 Einwohner. 
Gemeindevorjteher: Mar Pötſch, Schulze. 

Elsdorf, Kirchdorf: 69 Häufer, 378 Einwohner. 
Gemeindevorjteder: Auguft Kühlhorn, Schulze, (Hs. 

Fernsdorf, Kirchdorf: 49 Häufer, 263 Einwohner. 
Gemeindevoriteher: Friedrih Berger, Schulze. 

Fernsdorf, Domänenbezirt: 3 Häujer, 75 Einwohner. 
Butövoriteher: Inſpektor Bergt. 

Frenz, Kirchdorf: 39 Häufer, 253 Einwohner. 
Gemeindevorfteher: Guſtav Bernede, Schulze. 

Frenz, Ritterqutsbezirk: 3 Häufer, 28 Eimvohner. 
Gutsvorjteher: Nittergutsbeliger Adolf Türde. 

Gahrendorf, Nittergutsbezirt: 3 Häufer, 57 Einwohner. 
Gutsvorjteher: Oberinjpeftor Wolter in Großweißandt. 

Gerlebogf, Dorf: 43 Häuſer, 386 Einwohner. 
Gemeindevorjteher: Auguſt Gorgas, Schulze. 

Gerlebogf, Domänenbezirt: 2 Häufer, 28 Einwohner. 
Gutsvorjteher: Amtsrath Adolf Säuberlich in Gerlebogt. 

Geuz, Dorf: 99 Häufer, 634 Einwohner. 
Gemeindevorjteher: Karl Kühlhorn, Schulze. 

Geuz, Nittergutsbezirt: 6 Häuſer, 62 Eimvohner. 
Gutsvorjteher: Inſpektor Eduard Stegen. 

Slauzig, Dorf: 36 Häufer, 279 Einwohner. 
Gemeindevorjteher: Friedrich Hellmuth, Schulze, (Hs. 

Gnetſch, Pfarrdorf: 56 Häufer, 324 Einwohner. 
Gemeindevorfteher: Paul Müller, Schulze. 

Gnetſch, Domänenbezirt: 2 Häufer, 66 Einwohner. 
Gutsvorſteher: Injpektor Guſtav Bergt in Gnetſch. 

Gölzau, Dorf: 40 Häujer, 241 Einwohner. 
Gemeindevorjteher: David Kaijer, Schulze. 
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Görzig, Pfarrdorf: 141 Häufer, 1044 Einwohner. 
Semeindevorjteher: Franz Hohmann, Schulze. 
Görzig, Domänenbezirt: 5 Häufer, 100 Einwohner. 
Gutsvorſteher: Oberinjpektor Dtto Herrmann. 
Großbadegaſt, Piarrdorf: 77 Häufer, 397 Eimvohner. 
Semeindevorfteher: Lebrecht Stange, Schulze. 
Großbadegajt, Domänenbezirt: 5 Häufer, 82 Einwohner. 
Gutsvorfteher: Inſpektor Otto Schlegel. 
Großpaſchleben, Pfarrdorf: 115 Häufer, 809 Einwohner. 
Gemeindevorfteher: Auguft Hundt, Schulze. 
Großweißandt, Pfarrdorf: 67 Häufer, 376 Einwohner. 
Gemeindevorjteher: Adolf Zabel, Schulze. 
Großweißandt, Nittergutsbezirt: 20 Häufer, 94 Einwohner. 
Butsvorjteher: Oberinjpektor Friedrich Wolter. 
Großwülknitz, Kirhdorf: 64 Häufer, 365 Einwohner. 
Gemeindevorjteher: Louis Wahrenberg, Schulze. 
Hohnsdorf, Pfarrdorf: 35 Häufer, 192 Einwohner. 
Gemeindevorjteher: Ferdinand Schwerdtfeger, Schulze. 
Hohnsdorf, Domänenbezirt: 3 Häufer, 27 Einwohner. 
Gutsvorjteher: Inſpektor Siemer in Reinsdorf. 
Hohsdorf, Dorf: 14 Häufer, 60 Einwohner. 
Gemeindevorjteher: Leberecht Keller, Schulze. 
Hohsdors, Nittergutbezirk: 4 Häufer, 36 Einwohner. 
Gutsvorſteher: Oberamtmann Zollmann. 
Ilbersdorf, Kirchdorf: 27 Häuſer, 174 Einwohner. 
Gemeindevorſteher: Ottomar Eckſtein, Schulze. 
Kleinbadegaſt, Kirchdorf: 32 Häuſer, 173 Einwohner. 
Gemeindevorſteher: Paul Kaiſer, Schulze. 
Kleinbadegaſt, Rittergutsbezirk: 3 Häuſer, 30 Einwohner. 
Gutsvorſteher: Inſpektor Otto Schlegel. 
Kleinpaſchleben, Pfarrdorf: 158 Häuſer, 1143 Einwohner. 
Gemeindevorſteher: Emil Oehlmann, Schulze. 
Kleinweißandt, Dorf: 23 Häuſer, 153 Einwohner. 
Gemeindevorſteher: Emil Günther, Schulze. 
Kleinweißandt, Rittergutsbezirk: 1 Haus, 19 Einwohner. 
Gutsvorſteher: Oberinſpektor Friedrich Wolter. 
Kleinwülknitz, Pfarrdorf: 29 Häuſer, 159 Einwohner. 
Gemeindevorſteher: Friedrich Berger, Schulze. 
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Kleinwülknitz, Rittergutsbezirk: 3 Häufer, 52 Einwohner. 
Öutsvoriteher: Oberamtmann Friedrich Säuberlic. 
Kleinzerbit, Dorf: 49 Häufer, 235 Einwohner. 
Gemeindevorfteher: Auguft Lingner, Schulze. 
Kleinzerbit, Forftbezivk: 1 Haus, 5 Einwohner. 
Gutsvorſteher: Oberfürfter Franz Irmer. 
Klepzig, Kirchdorf: 34 Häufer, 313 Einwohner. 
Gemeindevorjteher: Eduard Griejeler, Schulze. 
Lennewig, Dorf: 9 Häufer, 39 Einwohner. 
Gemeindevorjteher: Bernhard Kohlmann, Schulze. 
Libehna, Dorf: 39 Häujer, 210 Eimwohner. 
Gemeindevoriteher: Ludwig Pötſch, Schulze. 
Libehna, Domänenbezirk: 1 Haus, 17 Einwohner. 
Gutsvorſteher: Oberamtmann Albert Ladder. 
Locherau, Dorf: 15 Häufer, 50 Einwohner. 
Gemeindevorfteher: Karl Mansfeld, Schulze. 
Loherau, Domänenbezirk: 2 Häufer, 16 Einwohner. 
Gutsvorſteher: Oberanıtmann Laddey in Libehna. 
Maasdorf, Kirhdorf: 81 Häujer, 490 Einwohner. 
Semeindevorjteher: Alfred Pforte, Schulze. 
Merzien, Pfarrdorf: 73 Häufer, 415 Eimvohner. 
Gemeindevorjteher: Gottlieb Lehmann, Schulze. 
Merzien, Domänenbezirt: 5 Häufer, 62 Einwohner. 
Gutsvorſteher: Inſpektor Siemann. 
Mölz, Dorf: 25 Häuſer, 136 Einwohner. 
Gemeindevorſteher: Gottlieb Schröter jun. Schulze. 
Dfjternienburg, Pfarrdorf: 102 Häufer, 519 Einwohner. 
Gemeindevorjteher: Robert Schilling, Schulze. 
Djternienburg mit Sibbesdorf, Nittergutsbezirk: 8 Käufer, 113 Ein- 
wohner. 
— Oberamtmann Karl Pötſch in Sibbesdorf. 
Pfaffendorf, Dorf: 12 Häuſer, 64 Einwohner. 
Gemeindevorſteher: Franz Freund, Schulze. 
Pfaffendorf, Domänenbezirk: 1 Haus, 20 Einwohner. 
Gutsporjteher: Oberamtmann Säuberlich in Gröbzig. 
Pfitzdorf, Dorf: 23 Häufer, 140 Einwohner. 
Gemeindevorjteher: Friedrih Yainau, Schulze. 
Pfriemsdorf, Dorf: 16 Häufer, 86 Einwohner. 
Gemeindevorjteher: Auguft Burghaujen, Schulze. 
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Piethen, Pfarrdorf: 56 Häuſer, 432 Einwohner. 
Gemeindevoriteher: Friedrich Deiner, Schulze. 
Pißdorf, Pfarrdorf: 48 Häuſer, 291 Einwohner. 
Gemeindevorſteher: Adolf Ehrenberg, Schulze. 
Plömnitz, Dorf: 34 Häuſer, 188 Einwohner. 
Gemeindevoriteher: Louis Haad, Schulze. 
Porſt, Dorf: 53 Häufer, 344 Einwohner. 
Gemeindevorjteher: Louis Elze, Schulze. 
Preußlitz, Pfarrdorf: 77 Häujer, 501 Einwohner. 
Gemeindevorjteher: Gujtad Werner, Schulze. 
Preußlitz, Rittergutsbezirk: 1 Haus, 16 Einwohner. 
Gutsvorſteher: Nittergutsbejiger Emil Lohmeyer. 
Prießdorf, Dorf: 24 Häujer, 147 Einwohner. 
Gemeindevorfteher: Auguft Kühne, Schulze. 
Proſigk, Pfarrdorf: 44 Häufer, 321 Einwohner. 
Gemeindevorjteher: Karl Jüdicke, Schulze. 
Proſigk, Domänenbezirt: 7 Häufer, 101 Einwohner. 
Gutsvorjteher: Amtsrath Wilhelm Laddey. 
Neinsdorf, Pfarrdorf: 70 Häufer, 401 Einwohner. 
Gemeindevorjteher: Friedrih Hohmann, Schulze. 
Neinsdorf, Domänenbezirk: 5 Häufer, 57 Einwohner. 
Gutsvorjteher: Inſpektor Heinrich Siemer. 
Riesdorf, Kirchdorf: 57 Häufer, 267 Einwohner. 
Gemeindevorjteher: Friedrih Heinrich, Schulze. 
Niesdorf, Domünenbezirt: 1 Haus, 3 Einwohner. 
Gutsvorſteher: Inſpektor Bergt in Gnetic. 
Nohndorf, Dorf: 36 Häufer, 228 Einwohner. 
Gemeindevoriteher: Friedrih Kähling, Schulze. 
Schortewitz, Pfarrdorf: 60 Häufer, 380 Einwohner. 
Gemeindevorjteher: Auguſt Albrecht, Schulze. 
Schortewiß, Domänenbezirt: 2 Häufer, 20 Einwohner. 
Gutsvorſteher: Wirthſchafts-Inſpektor Friedrich Pleines. 
Sirdorf, Domänenbezirt: 1 Haus, 5 Einwohner. 
Öutsvorjteher: Amtsrath Säuberlich in Gerlebogt. 
Thurau, Pfarrdorf: 20 Häufer, 145 Einwohner. 
Gemeindevorjteher: Guftav Naumann, Schulze. 
Trebbihau b. Wulfen, Kirchdorf: 16 Häufer, 93 Einwohner. 
Gemeindevorjteher: Albert Reich, Schulze. 


Trebbihau b. Wulfen, Rittergutsbezirt: 7 Häuſer, 94 Einwohner. 
Gutsvorjteher: Landwirth Mar Behr. 

Trebbichau a. d. Fuhne, Dorf: 50 Häufer, 301 Einwohner. 
Semeindevorfteher: Alvin Schröter, Schulze. 

Trinum, Kirchdorf: 38 Häujer, 2665 Einwohner. 
Gemeindevorjteher: Friedrih Fleiſcher, Schulze. 

Trinum, Nittergutsbezirk: 6 Häufer, 90 Einwohner. 
Gutsvorfteher: Nittergutöpächter Oberamtmann Mar Nette. 

Wadendorf, Kirchdorf: 35 Häuſer, 164 Einwohner. 
Gemeindevorfteher: Zriedrih Deutjchbein, Schulze. 

Wehlau, Domänenbezirk: 11 Häuſer, 71 Einwohner. 
Gutsvorſteher: Landwirth Adolf Golde. 

Wenndorf, Rittergutsbezirkt: 2 Häufer, 9 Einwohner. 
Gutsvorjteher: Yandwirth Karl Braune in Biendorf, 

Werdershaujen, Dorf: 54 Häufer, 315 Einwohner. 
Gemeindevoriteher: ©. Bußemann, Schulze. 

Werdershaujen, Domänenbezirt: 2 Häufer, 34 Einwohner. 
Gutsvorſteher: Inſpektor Friedrich Lüer. 

Wiendorf, Kirchdorf: 35 Häuſer, 219 Einwohner. 
Gemeindevorſteher: Wilhelm Debitſch jun., Schulze. 

Wiendorf, Domänenbezirt: 3 Häufer, 34 Einwohner. 
Gutsvorſteher: Amtsrath Säuberlid in Gerlebogt. 

Wohlsdorf, Kirchdorf: 56 Häufer, 374 Einwohner. 
Gemeindevoriteher: Wilhelm Warthmann IL, Schulze. 

Wörbzig, Pfarrdorf: 97 Häufer, 650 Einwohner. 
Gemeindevorjteher: Gottfried Elze, Schulze, (DHs. 

Wulfen, Pfarrdorf: 209 Häufer, 1231 Einwohner. 
Gemeindevorjteher: Friedrich) März, Schulze, &e- 

Wulfen, Domänenbezirt: 4 Häufer, 39 Einwohner. 
Butsvorjteher: Oberamtmann Robert Heß in Bobbe. 

Würflau, Dorf: 25 Häujer, 171 Eimwohner. 
Gemeindevorjteher: Leopold Franz, Schulze. 

Zabig, Dorf: 44 Häufer, 255 Einwohner. 
Gemeindevorjteher: Wilhelm Wejtphal, Schulze. 

Zehbig, Kirchdorf: 38 Häufer, 163 Einwohner. 
Gemeindevorjteher: Albert Zander, Schulze. 

Zehmig, Dorf: 39 Häujer, 206 Einwohner. 
Gemeindevorjteher: Theodor Reinhardt, Schulze. 
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Zehringen, Kirchdorf: 36 Häufer, 188 Einwohner. 
Semeindevorjteher: Albert Jäger IL, Schulze. 
Zehringen, Nittergutsbezixk: 3 Häujer, 32 Eimvohner. 
Gutsvorjteher: Amtsrath Adolf Strandes. 

Zeundorf, Dorf: 36 Häujer, 260 Einwohner. 
Gemeindevorjteher: Auguſt Steinborn, Schulze. 

Ziebigf, Dorf: 22 Häufer, 109 Einwohner. 
Gemeindevorfteher: Karl Thiele, Schulze. 


D. Kreis Berbft. 


(802,97 qkn = 14,27 Meilen Fläche. 4 Städte, 73 Dörfer, 6548 Wohn: 
häujer, 10549 Haushaltungen, 47105 Einwohner.) 


I. Stadtgemeinden. 
1. Stadt Zerbſt (1843 Häuſer, 16160 Einwohner). 
(Siß der Gemeindeverwaltung: Das Rathhaus.) 


a. Magiſtrat. 
Geſchäftsſtunden: WVormittagg von 8—12 Uhr und Nachmittags von 


3-—6 Uhr. 
Oberbürgermeijter: Hünefeld, KDM. 70/71. 
Stadträthe: Erſter Stadtrat: Caſſier. — Zweiter Stadtrath: 


Fabrikbeſitzer Kommiſſionsrath Kölling. 
b. Stadtverordneten-Kollegium. 


Hofbuchhändler Gaſt, Vorſteher. — Kaufmann Bunge. — Klempner— 
meiſter Eisfeld. — Fabrikant Elſter. — Kunſtgärtner Engel— 
mann. — Kammmacher Fiedler. — Kaufmann Glöckner. — 
Lehrer Hahn. — Mühlenbeſitzer Hammer. — Bauinſpektor 
a. D. Heine. — Mühlenbeſitzer Heinze. — Rentier Höber. — 
Gärtner Otto Krüger. — Schuhmachermeiſter Lorenz. — 
Buchbindermeiſter Luppe. — Kaufmann Margot. — Tuch— 
händler Friedrich Puppe. — Rentier Rahne. — Kaufmann 
Riebe. — Kaufmann und Fabrikbeſitzer Schmidt. — Rentier 
Zänsdorf. — Lehrer Zander. 


ce. Magiſtrats-Bureaun. 
Kirchner, Stadtſekretär, RI, EKz. 66., KDM. 70/71. — Schwarz, 
Standesantsjefretär. — Donnepp, Negiltrator. — Friedrid, 
— Söllner, Erpedienten. — Braunsdorf, Diätar. — 
Wolfram, Rathhauswart. — Fritze, — Lemdche, Raths— 
diener. 
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d. Stadtlaſſe. 
(Geihäftsjtunden: Vormittags von 9—12 hr.) 
Hujung, Kaſſirer. — Bogel, — Brüning, Buchhalter. 
e. Stadtbauamt. 
Fredenhagen, Stadtbaumeifter. 
f. Aufſichtsbeamte. 
König, Straßenmeilter. — Weije, Friedrichholz-Aufjeher, KDM. 70/71. 


— Fuchs, Bromenadenaufjeher. — Send, — Brandt, 
Wegeaufſeher. 
g. Ardiv. 
Vorſtand: Der Magiſtrat. — Archivar: Dr. Henning. 
h, Städtiſche Kreisſparkaſſe. 
Direktorium: 

Oberbürgermeiſter Hünefeld, Vorſitzender. — Mitglieder: Rentier 

Sitzenſtock. — Rentier Wittcke. — Kaufmann Glöckner. — 


Kaufmann Margot. 
Rendantur: 
(Geſchäftsſtunden: Vormittags von 9—12'/, Uhr.) 
Krüger, Nendant. — Graßhoff, Kontroleur — Hamann, Diätar. 


i. Hospital St. Auguftini. 
Vorjtand: Der Magijtrat. — Gaſt, Hojpital-Verwalter, &g., 60), [X]. 
k. Bleishbeichan = Ant. 
Borjtand: Der Magijtrat. — Stadtthierarzgt Demmin, KDM. 70/71. 
1. Leih = Ant. 
Vorjtand: Der Magiitrat. — Nettig, Buchhalter, KDM. 70/71. — 
Goldarbeiter Natho, Tarator, KDM. 70/71. — Friße, Bote. 


m. Armen = Verwaltung. 


Vorſtand: Der Magijtrat. — Dr. med. Corte, — Heujfinger, 
Armenärzte. — Zimmermann, Armenhaus-Berwalter. 
Armenpfleger: 


Barbierherr Hehe. — Töpfermeijter John. — Bergolder Rein— 
hardt. — Buchbindermitr. Kuppe. — Gärtner Dreibrodt. — 
Viktualienhändler Trebig. — Gärtner Heimih Send. — 
Kunftgärtner Engelmann. — Dachdeckermeiſter Fügner. — 
Nentier Friedrich Leps. — Tiſchlermeiſter Pietſchker. — 
Schuhmadermitr. Eſchholz. — Mühlenbaumeijter Berger. — 
Nentier F. Niemed. — Schuhmachermſtr. Lorenz. — Brauerei- 
bejiger Geritemann. — Bäckermeiſter Genſch. — Tüpfermitr. 
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Risleben. — Schlojjermeiiter Wolter. — Lehrer Börner. — 

Kaufmann ©. Friedrich. — Klempnermeijter G. Tradt. — 

Bauunternehmer Schlegel. — Maurermeiiter Gürtler. — 

Gärtner Heinrich Kinnemann. — Gärtner Ehrift. Voigt. 
n. Waijenrath. 

Vorjtand: Der Magiitrat. — 1. Heideviertel: Gaftwirth Frz. Vogel. —- 
2. Frauenvdiertel: Nentier Franz Zänsdorf. — 3. Akenſches 
Viertel: Nentier Wilhelm Chajte. — 4. Dornburger Viertel: 
Lehrer Börner. — 5. Ankuhnſches Biertel: Schlofjermeiiter 
Wolter. — 6. Ankuhn: Paſtor Pfennigsdorf, ſämmtlich Waiſen— 
räthe. — Schwarz, Sekretär. 

o. Forſt-Verwaltung für Rathsbruch und Rittergut Airafan. 

Borftand: Der Magiftrat. — Oberförjter Obbarius in Nedlik, 
technijcher Beijtand. — Förfter Hätge in Rathsbruch, Hg. — 
Förſter Biermann in Krakau, Nevierverwalter. 

p- Slur=- Verwaltung. 
1. Bezirk: Frauen und Akenthorſche Mar. 

Flurvorſtand: Stadtrathd Caſſier. — Oekonom Negenjtein. — 
Gärtner Voigt. — Feldpolizeiaufſeher Krüger und Schnee. 

2. Bezirk: Zernitzer Mark. 

Flurvorſtand: Oberbürgermeiſter Hünefeld. — Gutsbeſitzer Eduard 
Ritter. — Feldpolizeiaufſeher Kuhle. 

3. Bezirk: Ankuhn-Dadewitzer Mark. 

Flurvorſtand: Oberbürgermeiſter Hünefeld. — Mühlenbeſitzer Friedr. 
Heinze. — Gärtner Friedrich Walther. — Feldpolizeiaufſeher 
Kuhle. 

4. Bezirk: Heidethorſche Mark. 

Flurvorſtand: Stadtrath Caſſier. — Gärtner Auguſt Kaſe. — 

Kaufmann Riebe. — Feldpolizeiaufſeher Sauermilch. 
4. Feuerlöſch-Verwaltung. 

Feuerkommiſſar: Stadtrath Caſſier. — Kreisgeometer Huth, Stell— 

vertreter. — Spritzenmeiſter: Schloſſermeiſter Robert Grabke. 
1. Freiwillige Feuerwehr. 

Hauptmann: 3. Zt. vac. — Tiſchlermeiſter Friedr. Zimmermann, 

Stellvertreter. — Kaufmann Gallaun, Steigerführer. 
2. Turnerfeuerwehr. 

Golddrahtzieher RBöttcher, Hauptmann. — Vergolder Reinhardt, 

Stellvertreter. 





3. Pflichtfeuerwehr. 
Kaufmann North, Hauptmann. — Klempnermeiſter Eisfeld, 
Stellvertreter. 


2. Stadt Coswig (888 Häufer, 6167 Einwohner). 

(Sit der Gemeindeverwaltung: Das Rathhaus.) 
(Geihäftsftunden: Bon 8—12 Uhr VBorm, und 2-5 Uhr Nadım.) 
a. Magiſtrat. 

Karl Lohſe, Bürgermeijter. — Wilhelm Müller, — Friedrich 

Henning, Stadträthe. 
b. Stadtverordneten = Holleginm. 


Uhrmacher Wild. Strömer, Stadtverordneten=Borjteher. — Geiler: 
meijter Karl Dennewitz. — Schneidermeijter Otto Fuchs. — 
Reitaurateur Friedrich Kittler. — Kaufmann Aug. Römer. — 
Zimmermeifter Wilh. Aehle. — Töpfermitr. Aug. Kegel. — 
Gaſtwirth Karl Tutzauer. — Zimmermann Karl Richter. — 


Töpfer Auguſt Gommert. 


c. Magiitrats = Bureau. 
Friedrich Behling, Stadtjefretär. — Hern. Fügner, Magijtrats- 
fanzliit. — Karl Buro, — Baul Rottfay, Hilfsichreiber. 
d. Stadt: md Armenkaſſe. 
Louis Schmidt, Einnehmer. 
e. Städtiihe Sparfafie. 


Direktorium: 

Bürgermeilter Yohje, Borfigender. — Stadtratd Henning — 
StadtverordnneteneVorjteher Strömer. — Stadtverordneter 
Römer. 

Kaſſenbeamte: 


(Dienſtſtunden: Vorm. von 11—12 Uhr, an Wochen- und Jahrmarkts— 
tagen von 10—12 Uhr Vormittags.) 


Konitantin van der Briele, Nendant. — ÜEinnehmer Schmidt, 
Kontroleur. — Stadtjefretär Behling, Stellvertreter. 


f. Armen = Beputation. 

Bürgermeilter Lohſe, Vorfigender. — Bädermitr. Hillebrandt. — 
Tijchlermeijter Weigand. — Stadtverordneter Fuchs. — 
Stadtverordneter Tußauer. — Stadtverordneter Gommert. — 
Reitaurateur Schönefeld. — Kaufmann Rodes. — Fleijcher: 
meilter Müller. — Töpfermitr. Kegel. — Rentier Henning. — 


— 9 = 


Zeugſchmiedemſtr. Huth. — Schneidermitr. Schuboth sen. — 
Schuhmahermitr. Hamann. — Schneidermitr. Els. — Prakt. 
Arzt Menjch, Armen: und Krankenhausarzt. — Friedric) 
Amelang, Armen= und Krankenhausvater. 

g. Deichverwaltung. 

Bürgermeijter Zohje, Deihhauptmann. — Alb. H offelt, Rechnungs— 
führer und Repräfentant. — Bädermitr. Friedr. Vierdank sen, — 
Ziegeleibeſitzer Ludw. Knackmuß, — Mühlenbejiger Alb. Koch, 
Neprüjentanten. 

h. Flurgenojſenſchaft. 


Bürgermeifter Lohſe, Borligender. — GSeilermitr, C. Dennewiß, 
Nechnungsführer. — Uhrmacher W. Strömer, — Defonom 


Albert Hoffelt, Mitglieder. 


i. Waiſenrath. 
Bürgermeiſter Lohſe, Vorſitzender. — Paſtor Werner, — Seiler— 
meiſter Dennewitz, — Schuhmachermſtr. Laue, — Reſtaurateur 
Wolf, — Poſamentier Guſtav Schmidt, Waiſenräthe. 


k. Fenerlöſch-Deputation. 

Bürgermeiſter Lohſe, Vorſitzender. — Rentier Henning, — Uhr— 
macher Wilh. Strömer, — Kaufmann Römer, Mitglieder. — 
Feuerlöſchkommiſſar: Zimmermeiſter Otto Aehle. — Hauptmann 
der freiwilligen Feuerwehr: Korbmachermſtr. Louis Hübner. — 
Stellvertreter des Hauptmanns: jtädtijcher Einnehmer 2. Schmidt. 


3. Stadt Lindau (153 Häufer, 915 Einwohner). 
(Sit der Gemeindeverwaltung: Wohnung des Bürgermeifters.) 
(Geihäftsjtunden: Vormittags von 8—12 Uhr.) 

a. Magiftrat. 

Bürgermeilter Bernhard Uli. — Aederbürger Hermann Boll— 
mann, Stadtratd. 

b. Stadtverordneten = Hollegium. 

Ackerbürger Gottfried Bräuer, Stadtverordneten = Vorjteher. — 
Schmiedemeiiter Karl Hänge. — Aderbürger Gottlieb Koppens= 
dorf. — Aderbürger Auguft Schulze. — Aderbürger Chriſtian 
Rückert. — Bauunternehmer August Schiele. — Bädermeifter 
Heinrich Pfeiffer. — Aderbürger Auguſt Schüler. — Nder- 
bürger Friedrih Krumbach. 

e. YUrmen = Verwaltung. 

Der Magijtrat. 


R d. Fenerlöich = Verwaltung. 
Der Magiitrat. 
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4. Stadt Roßlan (739 Häuſer, 7592 Einwohner). 
(Sitz der Gemeindeverwaltung: Das Rathhaus.) 
(Sefhäftsitunden: täglich von 9—12 Uhr Vormittags.) 


a. Magiitrat. 
Bürgermeifter Emil Pötſch, Nehtsanwalt, &1. — Konditor Wil. 
Beier. — Fabritbejiker Gotth. Sachſenberg, Stadträthe. 


b. Stadtverordneten-Kollegium. 
Rektor E. Pfau, Stadverordneten = VBorjteher. — Maurermeijter 
D. Schmidt, Stellvertreter. — Geh. Kommiſſionsrath Fabrif- 
beſitzer 5. Sachſen berg, &2. — Gutsbeſitzer A. Yohrengel. — 


Fabrikbefiger E. Löſche. — Nentier W. Foeſt. — Bäcker— 
meiſter W. Schumann. — Kaufmann G. Voigt. — Schloſſer— 
meiſter A. Krüger. — Ziegeleibeſitzer E. Marquardt. — 


Holzhändler F. Neubert. — Gerichtsſekretär C. Wahrenholz. 


©. Magiſtrats-Burcau. 
Geſchäftszeit: 8-12 Uhr Vormittags, 2—6 Uhr Nachmittags.) 
Stadtſekretär O. Söllner. — Rathskanzliſt G. Friedrich. 


d. Armen-Verwaltung und Waiſenrath. 
Armenkommiſſion: 
Stadtrath Gotth. Sachſenberg, Vorſitzender. 
Mitglieder: 
Armenarzt Dr. Troitzſch. — Stadtverordnete F. Sachſenberg, 
A. Krüger, C. Wahrenholz und Kaufmann C. Iſenſee. 


Armenpfleger: 
1. Bezirk: Ackerbürger Chr. Friedrich. — Tiſchlermeiſter C. Schu— 
mann. — 2. Bezirk: Glaſermeiſter C. May. — Tiſchlermeiſter 
F. Düben. — 3. Bezirk: Kaufmann Alb. Beegen. — Buch— 
bindermeiſter G. Brandt. — 4. Bezirk: Rentier W. Foeſt. — 
Kaufmann G. Voigt. — 5. Bezirk: Bäckermeiſter W. Schu— 
mann, — Privatmann Chr. Liſſo. — 6. Bezirk: Schorn— 
ſteinfegermeiſter G. Appel. — Bäckermeiſter Friedr. Kläring. 
e. Feuerlöſch-Verwaltung. 
Feuerkommiſſar: Bürgermeiſter E. Pötſch. — Städtiſche Feuer— 
wehr unter Leitung des Kaufmanns R. Eſchebach. — Sachſen— 
berg'ſche Feuerwehr unter Leitung des Ingenieurs R. Sachſen— 


berg. 
k. Fleiſchſchau. 
Thierarzt O. Kohl und penſ. Schutzmann Chr. Nauert. 
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II. Landgemeinden, Herzogliche Schloßbezirfe und 
ſelbſtſtändige Gutsbezirke, 
Zerbſt, Schloßbezirk: 4 Häuſer, 21 Einwohner. 
Gutsvoriteher: Hofgärtner Seyffert. 
Coswig, Scloßbezirt: 5 Häufer, 237 Einwohner. 
Gutsvorſteher: Strafanitalt3:Inipektor Brandt. 
Coswig-Buro, Foritbezirt: 2 Häujer, 22 Einwohner. 
Gutsvorſteher: Oberförjter Eberhardt in Coswig. 
Sindau=Sorge, Domänenbezirt: 8 Häufer, 124 Einwohner. 
Gutsvorjteher: Amtsrath Greger in Lindau. 
Lindau-Sorge, Foritbezirt: 2 Häufer, 8 Einwohner. 
Gutsvoriteher: 3. Zt. unbejebt. 
Roßlau mit Schlepfe, Schloß- und Forſtbezirk: 7 Häufer, 36 Ein- 
wohner. | 
Gutsvorſteher: Oberföriter v. Hellfeld in Roßlau. 
Bades, Domänenbezirt: 7 Häufer, 42 Einwohner. 
Gutsvoriteher: Amtmann Thürmer in Badetz. 
Badewig, Kirchdorf: 24 Häuſer, 154 Einwohner. 
Gemeindevorjteher: Andreas Krüger, Schulze, Os. 
Bias, Kirchdorf: 30 Häuſer, 195 Einwohner. 
Gemeindevorſteher: Gottfried Niemegk, Schulze. 
Bone, Pfarrdorf: 27 Häuſer, 182 Einwohner. 
Gemeindevorſteher: Friedrich Spuhn, Schulze. 
Bonitz, Kirchdorf: 17 Häuſer, 87 Einwohner. 
Gemeindevorſteher: Chriſtian Rieſeler, Schulze. 
Bornum, Pfarrdorf: 42 Häuſer, 199 Einwohner. 
Gemeindevorſteher: Auguſt Pakendorf, Schulze. 
Brambach, Pfarrdorf: 19 Häuſer, 113 Einwohner. 
Gemeindevorſteher: Gottfried Ebenhahn, Schulze. 
Bräſen, Dorf: 50 Häuſer, 204 Einwohner. 
Gemeindevorſteher: Friedrich Mehlhau, Schulze. 
Buhlendorf, Dorf: 8 Häuſer, 61 Einwohner. 
Gemeindevorſteher: Chriſtian Klingenberg, Schulze. 
Buhlendorf, Domänenbezirk: 4 Häuſer, 85 Einwohner. 
Gutsvorſteher: Oberamtmann Sperling. 


Buko, Pfarrdorf: 45 Häuſer, 220 Einwohner. 
Gemeindevorſteher: Chriſtian Klabe, Schulze, (Hs. 
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Buro, Kirchdorf: 46 Häufer, 246 Einwohner. 
Gemeindevorjteher: Friedrich Lehmann, Schulze. 
Buro=-Werder, Domänenbezirf: 13 Häufer, 85 Einwohner. 

Gutsvorſteher: Amtsrath Trittel in Buro. 
Gobbel3dorf, Dorf: 38 Häufer, 164 Einwohner. 
Gemeindevorjteher: Gottlieb Schmidt, Schulze. 
Cobbelsdorf-Senſt, Gutsbezirk: 14 Häufer, 114 Einwohner. 
Gutsvorjteher: Amtsratd Wagner in Cobbelsdorf. 
Deetz, Pfarrdorf: 90 Häuſer, 514 Einwohner. 
Gemeindevoriteher: Friedrich Lange, Schulze. 
Dobritz, Kirchdorf: 36 Häufer, 198 Einwohner. 
Gemeindevorjteher: Friedrih Hugk, Schulze. 
Dobritz, Rittergutsbezirk: 17 Häufer, 158 Einwohner. 
Gutsvorſteher: Kammerherr v. Kalitſch in Dobrig. 
Dornburg, Pfarrdorf: 67 Häuſer, 377 Einwohner. 
Gemeindevorſteher: Heinrich Platte, Schulze. 
Dornburg, Rittergutsbezirk: 22 Häuſer, 88 Einwohner. 
Gutsvorſteher: Förſter Zirbeck in Dornburg. 
Düben, Kirchdorf: 56 Häuſer, 281 Einwohner. 
Gemeindevorſteher: Gottlieb Düben, Schulze. 
Eichholz, Pfarrdorf: 27 Häuſer, 160 Einwohner. 
Gemeindevorſteher: Peter Zähle, Schulze. 
Garitz, Kirchdorf: 22 Häuſer, 104 Einwohner. 
Gemeindevorſteher: Karl Puhlmann, Schulze. 
Gödnitz, Kirchdorf: 47 Häuſer, 270 Einwohner. 
Gemeindevorſteher: Gottfried Elz, Schulze. 
Göritz, Kirchdorf: 23 Häuſer, 102 Einwohner. 
Gemeindevorſteher: Gottlieb Höhne, Schulze. 
Griebo, Kirchdorf: 50 Häuſer, 223 Einwohner. 
Gemeindevorſteher: Friedrich Ganzer, Schulze. 
Grimme, Pfarrdorf: 52 Häuſer, 243 Einwohner. 
Gemeindevorſteher: Hermann Belitz, Schulze. 
Grimme-Golmenglin, Forſtbezirk: 6 Häuſer, 37 Einwohner. 
Gutsvorſteher: Oberförſter Sachtler in Grimme. 
Grochewitz, Kirchdorf: 27 Häuſer, 131 Einwohner. 
Semeindevorjteher: Hermann Friedrich, Schulze. 
Hagendorf (mit Rittergut), Dorf: 9 Häufer, 39 Einwohner. 
Gemeindevorjteher: Chrijtian Kuhle, Schulze. 
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Harzwinkel, Foritbezirk: 1 Haus, 3 Eimwohner. 
Gutsvorſteher: Foritichußbeamter Genſicke. 
Hohenlepte: Kirchdorf: 25 Häuſer, 165 Einwohner. 
Gemeindevorſtand: Gottfried Bergholz, Schulze. 
Hundeluft, Kirchdorf: 65 Häuſer, 312 Einwohner. 
Gemeindevorſteher: Friedrich Gieſe, Schulze. 
Hundeluft-Thießen, Forſt- und Domänenbezirk: 4 Häuſer, 19 Ein— 
wohner. 
Gutsvorſteher: Oberförſter Wohlgebohren in Hundeluft. 
Jeber-Bergfrieden, Dorf: 34 Häuſer, 130 Einwohner. 
Gemeindevorſteher: Friedrich Reinhardt, Schulze. 
Jütrichau, Kirchdorf: 18 Häuſer, 103 Einwohner. 
Gemeindevorſteher: Friedrich Franke, Schulze. 
Jütrichau, Nittergutsbezirt: 6 Häuſer, 50 Einwohner. 
Gutsvorſteher: Rittergutspächter Amtmann Kitzinger. 
Kerchau, Kirchdorf: 21 Häuſer, 128 Einwohner. 
Gemeindevorſteher: Gottfried Gieſe, Schulze. 
Kermen, Kirchdorf: 10 Häuſer, 55 Einwohner. 
Gemeindevorſteher: Friedrich Braune, Schulze. 
Kermen, Domänenbezirk: 5 Häuſer, 91 Einwohner. 
Gutsvorſteher: Amtsrath Schulze. 
Kleinleitzkau, Kirchdorf: 24 Häuſer, 122 Einwohner. 
Gemeindevorſteher: Auguſt Friedrich L, Schulze. 
Klieken, Pfarrdorf, vereinigt mit den Rittergutsbezirken Klieken— 
Oberhof und Klieken-Unterhof: 84 Häuſer, 416 Ein— 
wohner. 
Gutsvorſteher: Oberamtmann Pötſch. 
Köſelitz, Pfarrdorf: 44 Häuſer, 209 Einwohner. 
Gemeindevorſteher: Hermann Laaß, Schulze. 
Krakau mit Rathsbruch, Dorf: 9 Häuſer, 46 Einwohner. 
Gemeindevorſteher: Gottlieb Schulze, Schulze. 
Krakau, Rittergutsbezirk: 1 Haus, 4 Einwohner. 
Butsvorjteher: Magiſtrat zu Zerbſt. 
Kuhberge, Dorf: 15 Häufer, 92 Einwohner. 
Gemeindevorjteher: Gottlieb Specht, Schulze. 
Leps, Dorf: 19 Häufer, 130 Einwohner. 
Gemeindevorjteher: Chrijtian Baumgarten, Schulze. 
Lietzo, Dorf: 17 Häufer, 93 Einwohner. 
Gemeindevorjteher: Martin Engelmann, Schulze. 
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Ließo, Domänenbezirt: 4 Häujer, 44 Einwohner. 
Gutsvorjteher: Wirthichaftsbeamter Schröder. 
Luko, Kirchdorf: 36 Häujer, 209 Einwohner. 
Semeindevorjteher: Gottfried Krauſe, Schulze. 
Luſo, Kirchdorf: 13 Häufer, 94 Einwohner. 
Gemeindevoriteher: Chriſtian Yeps, Schulze. 
Meinsdorf, Dorf: 87 Häujer, 563 Einwohner. 
Gemeindevorjteher: Chr. Matthias, Schulze. 
Möllensdorf, Kirchdorf: 34 Häufer, 162 Einwohner. 
Gemeindevoriteher: Otto Schulze, Schulze. 
Mühlsdorf, Kirchdorf: 20 Häuſer, 97 Einwohner. 
Gemeindevorjteher: Wilhelm Falkenberg, Schulze. 
Mühlſtedt, Pfarrdorf: 59 Häuſer, 362 Einwohner. 
Semeindevoriteher: Augujt Herrmann, Schulze. 
Mühro, Kirchdorf: 24 Häuſer, 132 Einwohner. 
Gemeindevorjteher: Andreas Rückert, Schulze. 
Natho, Piarrdorf: 31 Häufer, 165 Einwohner. 
Semeindevorjteher: Fr. Heenemann, Schulze. 
Nedliß, Kirchdorf: 88 Hänfer, 427 Eimvohner. 
Semeindevorjteher: Chrijtian Kölling, Schulze. 
Nedliß-Neuden, Forjtbezirt: 8 Häuſer, 40 Einwohner. 
Hutsvorjteher: Oberföriter Obbarius in Nedlig. 
Neeken (einschl. Rittergut), Kirchdorf: 31 Häuſer, 196 Einwohner. 
Gemeindevorjteher: Ludwig Wöhe, Schulze. 
Niederlepte, Pfarrdorf: 28 Häuſer, 168 Eimwohner. 
Gemeindevorjteher: Erdmann Fritze, Schulze. 
Nutha, Pfarrdorf: 22 Häuſer, 161 Einwohner. 
Semeindevorjteher: Peter Theuerlauf, Schulze. 
Nutha, Nittergutsbezirt: 5 Häuſer, 47 Einwohner. 
Gutsvorſteher: KRittergutspächter Oberamtmann Mühlpfordt. 
Balendorf, Dorf: 8 Häuſer, 40 Einwohner. 
Gemeindevorjteher: Chriſtian Pakendorf, Schulze. 
Pakendorf, Domänenbezirt: 5 Häuſer, 25 Cimvohner. 
Hutsvorjteher: Amtsratd Schulze in Nermen. 


Bolenzfo mit Bärenthoren, Kirchdorf: 31 Häufer, 142 Einwohner. 
Gemeindevorjteher: Gottlieb Schulze, Schulze. 


Polenzko-Bärenthoren, Nittergutsbezirk: 9 Häufer, 69 Einwohner. 
Gutsvorſteher: Forſtaſſeſſor v. Kalitſch in Polenzfo. 
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Pulspforde, Kirchdorf: 29 Häuſer, 157 Einwohner. 
Gemeindevorſteher: Gottfried Gens, Schulze. 
Pülzig, Kirchdorf: 24 Häuſer, 136 Einwohner. 
Gemeindevorſteher: Eduard Pulz, Schulze. 
Quaſt, Dorf: 14 Häuſer, 85 Einwohner. 
Gemeindevorſteher: Gottfried Kahlo, Schulze. 
Ragöſen, Kirchdorf: 35 Häuſer, 186 Einwohner. 
Gemeindevorſteher: Friedrich Lohmann, Schulze. 
Reuden, Kirchdorf: 90 Häuſer, 428 Einwohner. 
Gemeindevorſteher: Franz Wieland, Schulze. 
Rietzmeck, Kirchdorf: 25 Häuſer, 126 Einwohner. 
Gemeindevorſteher: Chriſtian Baake, Schulze. 
Rodleben, Kirchdorf: 48 Häuſer, 261 Einwohner. 
Gemeindevorſteher: Matthias Schmücker, Schulze. 
Senſt, Kirchdorf: 50 Häuſer, 248 Einwohner. 
Gemeindevorſteher: Albert Straach, Schulze. 
Serno, Kirchdorf: 71 Häuſer, 280 Einwohner. 
Gemeindevorſteher: Friedrich Kunz, Schulze. 
Serno-Schleeſen, Foritbezirt: 2 Häufer, 9 Einwohner. 
Gutsvorjteher: Oberförjter Giejefe in Serno. 
Stafelig, Kirchdorf: 63 Häuſer, 285 Einwohner. 
Gemeindevorjteher: Louis Voigt, Schulze. 
Steckby, Pfarrdorf: 84 Häufer, 423 Einwohner. 
Gemeindevorjteher: Chriſtian Krauſe, Schulze. 
Stedby mit Badetzer Teihhaus, Forſtbezirk: 4 Häujer, 22 Ein- 
wohner. 
Gutsvorſteher: Oberfürjter Kaaz in Stedby. 
Steuß Bfarrdorf: 100 Häufer, 580 Einwohner. 
Gemeindevorjteher: Wilhelm Schmidt, Schulze. 
Straguth, Pfarrdorf: 44 Häufer, 267 Einwohner. 
Gemeindevorjteher: Gottfried Kathe, Schulze. 
Streeß, Kirchdorf: 34 Häuſer, 183 Einwohner. 
Gemeindevorfteher: AU. Elß, Schulze. 
Strinum, Pfarrdorf: 25 Häufer, 159 Einwohner. 
Gemeindevorjteher: Chriſtian Specht, Schulze. 
Thießen, Kirchdorf: 62 Häufer, 295 Einwohner. 
Semeindevoriteher: Friedrich Ihms IL, Schulze. 
TornausBern3dorf, Gutsbezirk: 14 Häufer, 113 Einwohner. 
Gutsvorjteher: Amtsrath Trittel in Tornau. 
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Trüben, Kirchdorf: 18 Häuſer, 99 Einwohner. 
Gemeindevorjteher: Auguft Friedrich, Schulze. 
Wahlsdorf, Kirchdorf: 16 Häufer, 88 Einwohner. 
Gemeindevorjteher: Friedrih Ahrend, Schulze. 
Weiden, Pfarrdorf: 33 Häujer, 172 Einwohner. 
Gemeindevoriteher: Gottlieb Friedrich, Schulze. 
Wertlau, Pfarrdorf: 37 Häuſer, 243 Einwohner. 
Gemeindevoriteher: Friedrich Leps, Schulze. 
Wörpen, Pfarrdorf: 35 Häujer, 181 Eimwohner. 
Gemeindevorjteher: Friedrich Höhne, Schulze. 
Berniß, Kirchdorf: 18 Häufer, 113 Einwohner. 
Öemeindevorjteher: Andreas Säger, Schulze. 
Zieko, Pfarrdorf: 42 Häufer, 247 Eimvohner. 
Gemeindevorjteher: Auguft Handrich, Schulze. 


E. Kreis Böallenftedf. 
(326,76 qkm = 5,81 D Meilen Fläche. 6 Städte, 13 Dörfer, 4854 Wohnhänier, 
7086 Haushaltungen, 28857 Einwohner.) 


I. Stadtgemeinden. 


1. Stadt Ballenftedt (758 Häujer, 4479 Einwohner). 
(Siß der Gemeindevermwaltung: Das Rathhaus.) 
(Gejhäftsftunden: Vorm. von 9 bis 12 Uhr, Nachm. von 2 bis 5 Uhr.) 


a. Magiſtrat. 
Wendt, VBürgermeifter. — Major a. D. Rabe, O1, — Hof 
apothefer Denftorff, Stadträthe. 


b. Stadtverordneten-Kollegium. 

Kaufmann 2. Weije, Vorjteher. — Neltor Dr. Fuhrmann, Stell- 
vertreter. — Hofzimmermitr. Fr. Borrmann. — E.D.Beder. — 
Mühlenbejiger Auguft Dreyzehner. — Kaufmann WU. Groß: 
mann. — Sanitätsrath Dr. med. Haring. — Maurermitr. 
Auguft Horn. — Lehrer Hartlieb. — Kaufmann Albert 
Schareider. — Landwirth Friedrih Timpe. — Hofihuhmacher- 
meijter Franz Große. 


c. Magiſtrats-Bureau. 
Heinrih Meins, Stadtjefretär. — Mar Lautjchfe, Bureauaffiitent. 


d. Kaſſe. 
Dtto Korn, Stadtlämmerer. 
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e. Armen Verwaltung. 

(Stadt Ballenjtedt, Herzogl. Hausbeſitz bei Ballenjtedt und Opperode und 
Semeinde und Domäne Opperode zu einem Bezirk vereinigt.) 
Bürgermeilter Wendt, PVorlitender. — Major Rabe, — Hof 
apothefer Denjtorff, Stadträthe. — L.Weife, — A. Schneider, 
— F. Timpe, Stadtverordnete. — C. Bräuner, Ortsjchulze 


von Opperode. — Oberamtmann Fejjel für den Herzoglichen 
Hausbeſitz. — Amtmann Schnod in DOpperode für Domäne 
Dpperode. — Major vd. Langenſchwarz, — Superintendent 


Hoppe, — Paſtor Schubart, als kooptirte Mitglieder. 


f. Fenerlöjch = Verwaltung. 
Feuerkommiſſar: Bürgermeijter Wendt. — Stellvertreter: Rabe, 
Denftorff, Stadträthe. 
Die Stadt hat eine freiwillige Feuerwehr. 


g. Städtiiche Sparkaſſe. 
Direktorium: 
Bürgermeifter Wendt, PVorjigender. — 2. Weiſe, — A. Groß— 
mann, — Ludwig Herzog, — Andr. Klinge, Mitglieder. 
Kajjen-Verwaltung: 


Kämmerer Korn, Nendant. — Stadtjefretir Meind, — Bureaus 
aſſiſtent Lautſchke, Kontroleure. 


2. Stadt Gernrode (414 Häuſer, 2651 Einwohner). 
(Sitz der Gemeindeverwaltung: Das Rathhaus.) 


a. Magiſtrat. 
Friedrich Könnemann, Bürgermeiſter, (2. — Wilhelm Ulrich, 
Stadtrath. — Karl Morgenroth, Stadtſchreiber. 


b. Stadtverordneten-Kollegium. 

Rentier Chriſtian Günther, Vorſitzender. — Ziegeleibeſitzer Heinr. 
Lerche. — Rektor Grützmann, 92. — Kaufmann Ferdinand 
v. d. Heide, Gs. — Rentier Chr. Vogel. — Oekonom Ad. 
Klamroth. — Sattlermeifter Heine. Schneider. — Wagen- 
bauer Fr. Rößling. — Fabrikbeſitzer Otto Laddey, &2. — 
Apotheker Zul. Meyer. — Fabrikbeſitzer Louis Schumann. — 
Rentier Eduard Koch. 


ce. Armen-Verwaltung. 
Bürgermeiſter Könnemann, Borfißender. — Stadtrath Ulrich, — 
v. d. Heyde, — Günther, Stadtverordnete. 


— 335 — 


d. Feuerlöſch-Verwaltung. 
Feuerkommiſſar: Könnemann, Bürgermeifter. — Ulrich, Stadt: 
rath, Stellvertreter. 


e. Sparfaflen= Verwaltung. 

Könnemann, Bürgermeiiter, VBorfigender. — Stadtrath a. D. Albert 
Morgenroth. — Stadtrath) Wilhelm Ulrich. — Stadtver- 
ordneter Nentier Chriſtian Vogel. — Stadtverordneter Ziegelei- 
befier Heinrich Yerche. 


3. Stadt Großalsieben 
(201 Häuſer, 1533 Einwohner, excl. Domäne). 

(Si der Gemeindeverwaltung: Wohnung des Biürgermeijters.) 
(Gemeinderathsjigungen: Rathhaus.) 
(Gejhäftsftunden: Vorm. von 9 bis 12 Uhr, Nachm. von 3 bis 4 Ihr.) 
a. Magiftrat. 

W. Erujt, Bürgermeifter, KDM. 70/71, LDA.2. — A. Wieje, 

Stadtrath, KDM. 70/71, LDA. 2. 
b. Etadtverordneten = Hollegium. 
Ackergutsbeſitzer U. Ilſe, Vorſitzender. — Landwirtd Fr. Frehde. 


— Landwirth Fr. Jürgens. — Ndergutöbejiger Hermann 
Ilſe. — Bäckermeiſter G. Kuthe, KDM. 70/71, LDA.2. — 
Landwirth Heinrich Schulze. — Tijchlermeiiter W. Steg: 
mann. — Mdergutsbelißer Fr. Schaper. — Buchhalter 
O. Wolf. 


ec. Armen =Berwaltung. 
Bürgermeijter W. Ernit, Vorſitzender. — Dr. jur. U. Strauß. — 
Armenarzt: Dr. Büttner. — Rendant: Stadtrat) A. Wieje. 
d. Fenerlöich = Verwaltung 
Feuerkommiſſar: Ackergutsbeſitzer Herm. Ilſe. — Stellvertreter: 
Ackergutsbeſitzer Fr. Schaper. 


4. Stadt Güntersberge 
(mit der Kolonie Friedrichshöhe: 174 Häuſer, 881 Einwohner.) 
(Sitz der Gemeindeverwaltung: Das Rathhaus.) 
a. Magiſtrat. 
E. Keil, Bürgermeiſter — R. Rauſche, Stadtrath. 
b. Stadtverordneten-Kollegium. 
Friedr. Rienäcker, Vorſitzender. Aug. Reuß. — Ad. John. — 
Aug. König. — Chr. König J. — Chr. Wagner. — Emil 
Rienäcker. — Aug. Gehrmann. — Karl Sachſe. 


— 336 — 


c. Armen = Berwaltung. 
Magijtrat und Gemeinderath. 


d. Fenerlöfch = Verwaltung. 
Feuerfommifjar: Bürgermeijter E. Keil. — Stellvertreter: Stadt: 
rath Rauſche. 
e. Goſpital-Verwaltung. 
Bürgermeiſter Neil, Vorſitzender. — Paſtor A. Kühne. — Ober— 
förſter Scholtz. 
f. Sparlaſſe. 
Bürgermeiſter E. Keil, Direktor, und ſechs alljährlich vom Ge— 
meinderathe zu wählende Beiſitzer. 


5. Stadt Harzgerode 
(mit den zugehörigen Bezirken Alerisbad, Mägdeiprung, Viktor Friedrich 
Sülberhütte und Hänichen: 462 Häufer, 3660 Ginmwohner). 
(Siß der Gemeindeverwaltung: Das NRathhaus,) 
(Geihäftsjtunden: Vormittags von 9—12 Uhr, Nachmittags von 4—6 Uhr.) 
a. Magiitrat. 
Fr. Tronnier, Bürgermeiiter. — Naufmann 9. Bodenjtein, — 
Kaufmann A. Müller, Stadträthe. 


h. 55 DRRDIDETULDBELEN EURER. 


Sanitätrath Dr. Bolland, Vorſitzender. — Böttchermeifter 
un cn III., Stellvertreter. — Amtsgerichtsſekretär 
E. Schwarze. — Sattlermeifter 9. Troft. — Saufmann 
8. © Samuel jun. — Tijchlermeiiter Büchner. — Schuhmacher: 
meilter Eisfeld. — Dr. med. Manneberg. — — Karl 
Dittmar. — Fabrifbejiger Selmar Meyer. — Oberingenieur 


Adolf Bäntſch. — 1 Mandat z. Zt erledigt. 


©. Magiſtrats-Bureau und -Kaſſe. 
GE. Salzmann, Stadtſekretär und Einnehmer. — E. Pätz, Magiſtrats— 
ſchreiber. 
d. Armen-Kommiſſion. 
Die Mitglieder des Gemeinderaths. 


e. Feuerlöſch-Verwaltung. 
Feuerkommiſſar: Bürgermeiſter Fr. Tronnier. — Stellvertreter: 
Böttchermeijter Fr. Holzwarth II 
Die Stadt hat zivei freiwillige Feuerwehren. Hauptleute derjelben: 
W. Steinhoff, Dachdedermeifter. — V. Samuel jun, Kaufmann. 
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f. Städtiſche Sparkaſſe. 
Direktorium: 

Sanitätsrath Dr. Polland. — Kaufmann V. Samuel. — Böttcher: 
meiſter Fr. Holzwarth II. — Gaſtwirth Hartmann. 
Kaſſenverwaltung: 

A. Müller, Kaſſirer. — C. Salzmann, Buchhalter. 


6. Stadt Hoym (508 Häujer, 3244 Einwohner). 
(Sig der Gemeindeverwaltung: Das Ratbhaus.) 
(Gefhäftsjtunden: Vorm. von 9—12 Uhr und Nachm. von 2—4 lihr.) 
a. Maniſtrat. 
Karl Hampel, Bürgermeifter. — Rentier Heinrich Lengefeld, 
Stadtrath. 
b. Etadtverordneten -Hollegium. 

Nentier E. Ulrich, Borfigender. — Oberamtmann Hans Behm, 
Stellvertreter. — Gutsbeſitzer C. Fride. — Brauereibejiter 
W. Shreyer. — Mühlenbefiger Jul. Conjtabel. — Maurer: 
meilter F. lauf. — Bürftenmader 3. Werner. — Stell 
machermeijter Friedr. Severin. — Delonom Fr. Noloff. — 
Landwirth Friedr. Drake. — Schlofjermitr. David Fiedler. — 
Dr. med. Cammerhoff. 


ec. Magiftrats- Burcan. 
B. Guihard, Stadtjefretär. — Hermann Böttger, Schreiber. 


d. Armen = Verwaltung 
de3 combinirten Stadt: und Domänen-Bezirks. 

Bürgermeijter Karl Hampel, VBorjigender. — Stadtrath Heinric) 
Lengefeld. — Amtsrath Ferdinand Behm. — Mühlenbeſitzer 
Julius Conjtabel. — Dr. med. Löwenſtein, Städtijcher 
Armenarzt. 

e. Parochial= Armen = Verwaltung. 

Dberprediger W. Bracht. — Paſtor Theodor Stoye. — Oekonom 
Wilhelm Wahle. — Brauereibejißer Wilhelm Schreyer. — 
Stadtrat Heinrich Yengefeld. — Drechslermeiſter Ferdinand 
Ebeling. — Defonom Eduard Wendenburg. 


f. Feuerlöſch-Verwaltung. 

Feuerkommiſſar: Bürgermeilter Karl Hampel, — Ütellvertreter: 
Stadtrath Heinrich Lengefeld. 

g. Sparkaſſen-Verwaltung. 

Amtsrath Ferdinand Behm. — Oekonom C. Ulrich. — Oekonom 
Wilh. Wahle. — Stadtrath Heinrich Lengefeld. — Stadt— 
ſekretär B. Guichard, Buchhalter. 
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II. Landgemeinden, Herzogliche Schloßbezirke und 
ſelbſtſtändige Gutsbezirke. 


Ballenſtedt, Schloßbezirk: 12 Häuſer, 135 Einwohner. 
Gutsvorſteher: Hofjägermeiſter Graf zu Münſter. 
Ballenſtedt, Forjtbezirk: 18 Häuſer, 96 Einwohner. 
Gutsvorſteher: Hofjägermeiſter Graf zu Münſter. 
Ballenſtedt-Asmusſtedt, Domänenbezirk: 8 Häuſer, 116 Ein— 
wohner. 
Gutsvorſteher: Oberamtmann O. Feſſel. 
Gernrode, Forſtbezirk: 3 Häuſer, 19 Einwohner. 
Gutsvorſteher: Oberförſter Schönichen in Haferfeld. 
Großalsleben mit den Vorwerken Bau und Kloſterhof: 9 Häuſer, 
171 Einwohner. 
Gutsvorfteher: Landwirth AU. Mehnert. 
Giüntersberge, Forſtbezirk: 
Gutsvorfteher: Oberförjter Scholtz. 
Harzgerode, Forſtbezirk; 1 Haus, 4 Einwohner. 
Gutsvorſteher: Oberförjter Otto. 
Alerisbad, Schloßbezirt: 2 Häufer, 3 Einwohner. 
Gutsvorſteher: Oberförjter Otto in Harzgerode. 
Hoym mit Vorwerk Hohendorf, Domänenbezirk: 8 Häufer, 
134 Einwohner. 
Gut3vorjteher: Amtsrath Behm. 
Alickendorf, Pfarrdorf: 75 Häufer, 380 Einwohner. 
Gemeindevorjteher: Gutsbeſitzer Fiedler, Schulze. 
Badeborn, PBfarrdorf: 312 Häufer, 1485 Einwohner. 
Gemeindevorjteher: Chr. Trebert, Schulze. 
Bärenrode, Gutsbezirk: 6 Häufer, 58 Einwohner. 
Gutsvorjteher: Gutspächter Oberamtmann Kerſten. 
Frofe, Piarrdorf: 449 Häujer, 2565 Einwohner. 
Gemeindevorjteher: Landwirth Pabſt, Schulze. 
Froſe, Domänenbezirk: 3 Häufer, 47 Einwohner. 
Gutsvorfteher: Wirthichafts-Inipektor Gauß. 
Kleinalsleben, Pfarrdorf: 65 Häufer, 300 Einwohner. 
Gemeindevorfteher: Gutsbefiger Walkhoff, Schulze. 
Lindenberg, Dorf: 21 Häufer, 108 Einwohner. 
Gemeindevorjteher: Chrijtian Flohr, Schulze. 
Neudorf, Pfarrdorf: 167 Häuſer, 965 Einwohner. 
Gemeindevorjteher: Friedrich Engelhardt, Schulze. 
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Neudorf, Domänenbezirk: 3 Häufer, 20 Einwohner. 
Gutsvorjteher: Amtmann oje. 

Neudorf-Schielo, Foritbezirt: 2 Häufer, 11 Einwohner. 
Gutsvorjteher: Oberförjter Bähr in Neudorf. 

Opperode, Pfarrdorf: 101 Häufer, 585 Einwohner. 
Gemeindevorjteher: Karl Bräuner, Schulze. 

DOpperode, Domänenbezirt: 2 Häufer, 17 Einwohner. 
Gutsvorjteher: Oberamtmann Hermann Schnod. 

Nadisleben, Pfarrdorf: 137 Häufer, 614 Einwohner. 
Gemeindevorjteher: Friedrih Jäntſch, Schulze. 

Nadisleben, Domänenbezirk: 1 Haus, 4 Einwohner. 
Gutsvorſteher: Friedrih Jäntſch, Schulze. 

Neinjtedt, Pfarrdorf (einjchließlich der beiden Nittergüter Ober- 

und Unterhof): 270 Häufer, 1310 Einwohner. 

Oemeindevorfteher: Gutsbeſitzer Mar Schmidt, Schulze. 

Nieder, Pfarrdorf: 411 Häujer, 2053 Einwohner. 
Gemeindevorjteher : David Maifath, Schulze. 

Scielo, Pfarrdorf: 108 Häufer, 409 Einwohner. 
Gemeindevorjteher: Nennede, Schulze. 

Schielo-Abberode, Domänenbezirk: 3 Häujer, 23 Einwohner. 
Gutsvorjteher: Oberamtmann Lücke in Scielo. 

Siptenfelde, Pfarrdorf: 123 Häufer, 573 Einwohner. 
Gemeindevorjteher: Karl Borrmann, Schulze. 

Siptenfelde, Domänenbezirt: 3 Häufer, 36 Einwohner. 
Gut3vorjteher: Amtsrath Rudolph. 

Tilferode, Kirchdorf: 58 Häufer, 215 Einwohner. 
Gemeindevorjteher: Landwirt Schmelzer, Schulze. 

Tilferode, Forjtbezirf. 
Hutsvorjteher: Oberförfter Bähr in Neudorf. 


XII Fenerlöjchweien. 


Auf Grund der noch in Geltung jtehenden allgemeinen Feuerlöjch- 
ordnung vom 7. März 1855 — Nr. 477 der Gejeß-Sammlung für 
Anhalt Dejjau-Cöthen —, auf die Bernburgichen Yandestheile aus— 
gedehnt durch Gejeß vom 1. Juli 1864 — Nr. 30 der Anhalt. 
Geſetz Sammlung —, find für die einzelnen Städte und DOrtjchaften 
bejondere Feuerlöſch-Ordnungen errichtet und Sprißenverbände und 
Feuerbezirfe gebildet. Die hiernach von den Herzoglichen Kreis— 
direftionen ernannten Feuerfommifjare haben die Aufjicht über Die 
Löjchgeräthichaften, jowie die Leitung der Löjchanjtalten bei ausge— 
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brochenen Bränden und find denjelben hierbei auch die in den meijten 
Städten des Landes in neuejter Zeit ins Leben getretenen und mit 
Anerkennung thätigen freiwilligen Feuerwehren unterjtellt. 

Behufs Verbejierung der inländiichen Löjchanitalten haben die 
zum Geſchäftsbetriebe im Herzogthume zugelajienen auswärtigen Feuer: 
Verſicherungs-Anſtalten jährlich einen bejtimmten Prozentſatz ihrer im 
Herzogthume laufenden Berficherungen zu leijten. Dieſe Prämien- 
prozente und die bei der Landesbrandfafje erzielten Verwaltungs— 
Ueberſchüſſe fließen in den nach dem Gejeh vom 4. April 1883 — 
Nr. 645 der Anhalt. Gejeg- Sammlung — gebildeten 

Feuerlöſchweſenfonds, 


welcher zur Gewährung von Unterſtützungen an die beim Feuerlöſch— 
und Rettungsdienſt beſchädigten oder verunglückten Perſonen oder an 
deren Hinterbliebene und zu Beihülfen an Gemeinden und Spritzen— 
verbände zur Errichtung und Förderung von Feuerwehren, ſowie zur 
Anſchaffung, Erhaltung und Vermehrung von Feuerlöſchgeräthen und 
Ausrüſtungsgegenſtänden beſtimmt iſt und bei der Landesbrandkaſſe 
(ſ. daſ.) verwaltet wird. 

Ueber die Gewährung ſolcher Unterſtützungen oder Beihülfen ent— 
ſcheidet die Herzogl. Regierung, Abtheilung des Innern (cfr. $ 4 
des allg. Geſetzes). 


XIV. Deichweſen. 


Das Deichweſen des Landes iſt durch das Geſetz vom 28. Febr. 
1868 — Nr. 161 der Anhalt. Geſetz-Sammlung — geregelt; weitere 
Vorſchriften über den Schutz der Deiche, Schleuſen ꝛc., über Hülfs— 
leiſtungen bei Waſſersgefahr 2c. enthalten die Waſſerordnung vom 
24. März 1842 — Nr. 184 der Gejeß- Sammlung für Anhalt- 
Deflau, auf Anhalt-Eöthen durch Verordnung vom 6. Januar 1857 
(Nr. 519 der Gejeß- Sammlung für Anhalt-Dejjau-Cöthen) und auf 
Anhalt-Bernburg durch Gejeß vom 2. April 1887 (Nr. 744 der 
Gejeh- Sammlung für Anhalt) ausgedehnt und weiter abgeändert 
und ergänzt durch Gejeb vom 12. März 1893 (Nr. 893 der Anhalt. 
Gejeß- Sammlung) — und das Bolizeiitrafgejeb. 

An Deihverbänden beitehen in Anhalt folgende: 

1. Verband für die Saaledeiche zwiſchen Gröna und Beejen- 
laubingen (Bernd. Gejeß- Sammlung Band 2 Nr. 507), 
vertreten durch die Königl. Preuß. und Herzogl. Anhalt. Saal— 
deichbau-Kommiifion. 

Anhalt. Mitglied diefer Kommilfion: Bauratd Maurer in 
Bernburg. 
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Deichverband der Lugwälle bei Coswig Gernb. Gejeß- 
Sammlung Band 12 Nr. 818). 
Borjtand: Bürgermeiſter Lohſe in Coswig. 
3. Aken-Roſenburger Deichverband (Statut: DejjausCöthenjche 
Geſetz- Sammlung Nr. 511 und Anhalt. Gejeß- Sammlung 
Nr. 39. 355). 
Deihhauptmann: Königl. Amtsrath Elsner in Klein— 
roſenburg. 
4. Deichgenoſſenſchaft zur Verwallung des Stadtangers bei 
Deſſau (Statut: Deſſau-Cöthenſche Geſetz- Sammlung Nr. 479). 
Vorſtand: Oberbürgermeiſter Dr. Funk in Deſſau. 
5. Wedlitz-Wispitzer Deichverband (Statut: Anhalt. Geſetz— 
Sammlung Nr. 340). 
Deihhauptmann: Butsbefiger G. Schwenfe in Wispib. 
6. Griebver Deichverband (Statut: Anhalt. Geſetz- Sammlung 
Nr. 464. Nachtrag: Nr. 837 Anhalt. Gejeß-Sammlung). 
Boritand: Hüfner H. Schulze in Griebo. 
7. Wörlitzer Deichverband (Statut: Anhalt. Gejeg-Sammlung 
Nr. 571). 
Deihhauptmann: Forſtmeiſter Schondorf in Wörlig. 
8. Deichverband der Wafjerjtadt in Dejjau (Statut: Anhalt. 
Gejeß- Sammlung Nr. 847). 
Borjtand: Oberbürgermeijter Dr. Funk in Defjau. 
Nach dem Gejege vom 19. März 1887 — Nr. 741 der An: 
halt. Gejeß- Sammlung — fünnen zur Ent oder Bewäſſerung von 
Grunditücden, zur Anlegung, Benußung oder Unterhaltung von 
Wafjerläufen oder Sanımelbeden, ſowie zum Schutze der Ufer öffent- 
lihe Genoſſenſchaften gebildet werden; auf das Deichwejen findet 
diejes Geſetz feine Anwendung. 


XV. Eijenbahnweien. 


Die in Anhalt belegenen Streden der Königl. Preußiſchen Staat3- 
Eijenbahnen unterjtehen, was den jpeziellen Betrieb und die technijche 
Kontrole anlangt, gemäß den zwilchen Anhalt und Preußen ab— 
geichlofienen desfalljigen Staatsverträgen, Tediglid) den zuftändigen 
Königl. Preußiſchen Eijenbahnbehörden — fiehe Tit. Königl. Preußiſche 
Staats -» Eijenbahn = Verwaltung —; die Ausübung des Hoheits— 
und Aufjichtsrechts aber, jowie die Handhabung der Bahn- und 
allgemeinen Sicherheit3-Bolizei jteht auch bezüglich dieſer Etreden der 
Herzoglichen Regierung zu und wird von derjelben durd) ihre Organe, 
die zuftändigen Kreisdirektionen und Ortspolizeiverwaltungen, ausgeübt. 
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Zur Wahrnehmung und Förderung der diesſeitigen Landes— 
Intereſſen bezüglich aller das Land berührenden Eiſenbahnen fungirt 
neben der Herzoglichen Regierung gemäß höchſter Ordre vom 5. Mai 
1863 als 


Herzoglicher Immediat-Eiſenbahn-Kommiſſar: 
Se. Excellenz Baron Moritz von Cohn, Herzogl. Anhalt. und 
Königl. Preuß. Hofbankier, Wirklicher Geheimer Rath zu Deſſau, 
i.Br., PrRAO.2.m.E. u. St. i. Br., PrKO.2.m.St., PrHH0.C., 


BMO.Gkz., BZLO.Gkz.m.K.i.Br., SEHO.Gkz.m.K., HEK.L., 
Schzb.EK.1., JKO.Gkz., Port.ULF.Gkz., Sp.JO.Gkz, TMO.2. 


An PBrivatbahnen beiteht im Lande, abgejcehen von den vor— 
handenen bloßen Wertsbahnen und von der noch im Bau begriffenen 
Eifenbahn Dejfau- Dranienbaum-Wörliß, zur Zeit nur die 


Gernrode- Harzgerode Eifendahn 
(Anhaltiiche Harzbahn). 


Diefelbe it auf Grund der Landesherrlichen Konzeſſion vom 
14. Dftober 1886 — Nr. 738 der Geſetz-Sammlung — von der 
Aftien-Öejellichaft „Sernrode= Harzgeroder Eiſenbahn-Geſellſchaft“ als 
Schmalſpurbahn erbaut. Die Gejellichaft hat ihr vechtliches Domizil 
in Harjgerode und wird vertreten durch einen Vorſtand mit allen 
Befugniſſen und Berpflichtungen, welche die Gejehe dem Vorſtande 
einer Aktien-Geſellſchaft beilegen. 

Der Bau umd Betrieb der Bahn it Seitens der Gejellichaft 
durch bejonderen Vertrag der Lokalbahn:Bau= und BetriebsGeſellſchaft 
Hoſtmann & Co. in Hannover (jebige Firma: Vering & Wächter 
in Berlin) übertragen. 

Die Eröffnung der Strede Gernrode-Mägdeiprung erfolgte am 
Auguſt 18837, „Dieienige der Strede MägdeiprungsHarzgerode am 
Suli 1888. Die von vornherein in Ausficht genommene weitere 
Ausdehnung de8 Unternehmens wurde zunächjt durch den Ausbau 
der Strede Alexisbad-Güntersberge, welche anı 1. Juni 1890 dem 
Verkehr übergeben werden fonnte, und jpäter nach Uebereinkunft mit 
der Herzoglich Braunjchweigiichen Regierung durch den Ausbau der 
Strede Günteräberge-Hafjelfelde, welche am 1. Mai 1892 eröffnet 
üt, zum Abſchluß gebradt. 


Geſellſchafts-Vorſtand: 
Herzogl. Kreisdirektor Ulbricht in Ballenſtedt (ſ. Nreisdiveltion daſ.), 


Oberbürgermeiſter Dr. Brecht in Quedlinburg, 91. 
Bürgermeiſter Tronnier in Harzgerode. 


ini 
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Aufſichtsrath: 
Hauptmann a. D. v. Röder in Deſſau, Vorſitzender, @1. 
Bürgermeijter Könnemann in Gernrode, 92. 
Regierungsrath Meyer in Deſſau, @1. 
Bürgermeilter v. Stutterheim in Haſſelfelde, 
DOberamtmann Timler in Hänichen, 
Bankier Georg Vogler in Quedlinburg, 
Baurath Wächter in Berlin, 62. 
Bankdirektor Wittekind in Berlin. 


Betrieb3verwaltung. 
(Sitz: Germrode.) 
v. Biela, Betriebsleiter in Gernrode, 
Wolff, Bureauvoriteher daſ., 
Hauſchild, Stationsvorjteher und Vertreter des Betriebsfeiters zu 
Sernrode, 

Dietrich, Stationsajititent in Gernvode, 
Schmidt, Stationsaufjeher in Mägdeiprung, 
Hartmann, Stationsaufjeher in Alerisbad, 
Appel, Stationsaufjeher in Harzgerode, 
Miünzel, Stationsaufjeher in Stiege, 
Könnede, Stationsaufjeher in Haſſelfelde, 
Berlin, Werfmeijter in Gernrode, 
Gelbe, Bahnmeijter in Günteröberge. 


XVI Handelsfanmer. 


Die Handelsfammer iſt durch daS Gejeb vom 15. März 1889 
(Nr. 806 der Anhalt. Gejeß = Sammlung) am 1. Januar 1890 mit 
den Sie in Defjau ins Leben gerufen „zur Wahrung der Gejammt- 
intereffen der Handel» und Gewerbtreibenden des Yandes, insbe— 
jondere zur Unterjtüßung der Behörden in der Förderung des 
Handels und Der Induſtrie durch thatſächliche Mittheilungen, Ans 
träge und Gutaäachten“. Die Handelskammer beſteht aus 24 Mit- 
gliedern, von welchen je 6 auf die Kreiſe Deſſau, Bernburg und 
Köthen, je 3 auf die Kreife Zerbit und Ballenjtedt entfallen. Die: 
jelben werden auf 6 Jahre in nad) den Kreiſen getrennten Wahl: 
bezirfen gewählt; alle 2 Jahre jcheidet ein Drittel der Mitglieder 
aus. Zur Theilmahme an der Wahl jind berechtigt: 1. diejenigen 
Kaufleute und Gejellichaften, welche al3 Inhaber einer Firma in den 
. Handelöregiftern eingetragen jtehen, falls diejelben mit einem Ein- 
fommen von mindejtens 3000 ME. zur Eaflifizirten Einfommenfteuer 
veranlagt find, 2. der Staat und die Kommunalverbände al3 Be— 
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jiger eined gewerblichen Unternehmens, 3. Bergbau treibende Eigen- 
thümer oder Pächter eines Bergwerfes, Gewerkichaften und in anderer 
Form organifirte Gejellichaften, inſoweit die Kahresproduftion einen 
Werth von mindeitens 5000 ME. erreicht. Wählbar find die Wahl- 
berechtigten, jofern fie da3 25. Lebensjahr zurücgelegt und innerhalb 
des Herzogthums ihren ordentlichen Wohnfig haben. Die Mitglieder 
verjehen ihre Gejchäfte unentgeltlih. Die Staatskaſſe leitet zu den 
Ktojten der Handelsfammer einen jährlihen Beitrag, welcher der 
Hälfte des etatmähigen Kojtenaufwandes der Handeläfammer gleich- 
fommt, aber die Summe von 6000 ME jährlich nicht überjchreiten 
darf. Die übrigen Koſten werden durch prozentuale Zujchläge zu 
der Einfommenjteuer der Wahlberechtigten aufgebracht und auf Ans 
weilung der Negierung von den Slreisfafjen unter Anwendung des 
Verwaltungszwangsverfahrens gegen die Säumigen erhoben. 

Die Sigungen der Handelsfammer find öffentlich; ihre Beſchlüſſe 
werden Durd einfache Stimmenmehrheit gefaßt. 


Drgane der Handelöfammer jind: 


1. Der Vorſitzende bezw. dejjen Stellvertreter, welche von der 
Handelskammer jedesmal auf 2 Jahre gewählt werden, 

2, die Vertrauendmänner der 5 Kreiſe, 

3. der Geichäftsführende Ausſchuß, welder aus dem Vor— 
fienden oder jeinem Stellvertreter, jowie zwei der am Sibe 
der Handelsfammer wohnenden Mitglieder und den aus— 
twärtigen Vertrauensmännern bejteht und die laufenden bei. 
die eiligen Gejchäfte erledigt, jowie die Plenarfigungen vor: 
bereitet, 

4. der Sefretär und das Bureau (jebt Kaiſerplatz 12; Dienjt- 
jtunden Vormittags von 10 bis 1 Uhr und Nachmittags von 
4 bis 6 Uhr). 

Die gegenwärtige Zuſammenſetzung der Handelsfammer ift 


folgende: 

Il. Streis Deſſau. 

Kommerzienratd Dr. H. Neihardt, Direktor der Dejjauer Aktien— 
Zucder-Raffinerie zu Deſſau, Vorſitzender, &2., zugleich Ver— 
trauensmann für den Kreis Defjau. 

Kommerzienrath 3. Offent, Direktor der Anhalt-Deſſauiſchen Landes— 
bank zu Deſſau, Stellvertreter des Vorjigenden, O1. 

Kaufmann H. Deutjchbein zu Deſſau. 

Kaufmann M. Probſt in Firma 2. Hagelberg zu Deſſau. 

Geheimer Kommerzienrath Wild. Oechelhäuſer zu Deſſau, 
PrK0.4.m.r.K.EB., SAO.R.1., SWFO.R.1., SEHO.U.2., RStO.2. 

Kommerzienrath 2. Zeyen in Firma Gottl. Heerbrandt zu Raguhn. 


— 345 — 


I. Kreis Bernburg. 


Stadtratd 8. Bodenbender in eigener Firma und in Firma 
Cuny & Co. zu Bernburg, Vertrauensmann für den Kreis 
Bernburg. 

Kommerzienratd C. Wejjel, Direktor der Deutihen Solvay-Werfe 
zu Bernburg. 

Kaufmann D. NRiebe zu Bernburg. 

Bergrath G. Weißleder, Vorjteher der Herzogl. Salzwerks-Direktion 
zu Leopoldshall (j. daſ.). 

Sabrifbefiter Franz Halljtröm zu Nienburg. 

Bankier Moritz Wolff zu Bernburg. 


II. Kreis Eötben. 

W. Bode, Direktor der Grube „Leopold“ zu Edderitz, Aktien— 
Gejellichaft zu Köthen, Vertrauensmann für den Kreis Cöthen. 

Kommerzienrath 5. Friedheim in Firma B. 3. Friedheim & Co, 
zu Köthen. 

Kommerzienratd NR. Richter, Direktor der Zuderfabrif Glauzig zu 
Glauzig. 

Kommiſſionsrath A. Püſchel zu Gröbzig. 

Oberamtmann A. Säuberlich zu Gröbzig. 

Kommiſſionsrath H. Trautmann zu Cöthen. 


IV. Kreis Berßft. 
Stadtratd G. Sadhjenberg in Firma Gebr. Sahjenberg zu 
Roßlau, Bertrauensmann für den reis BZerbit. 
Kommiſſionsrath A. F. Kölling zu Berbit. 
Kaufmann R. Glödner in Firma Georg Glödner und in Firma 
Gasanſtalt Zerbit Rudolf Glöckner & Co. zu Zerbit. 


% 


V. Kreis Ballenftedt. 
Fabrikbeſitzer O. Laddey zu Gernrode, Vertrauensmann für den 
Kreis Ballenſtedt. 
Kaufmann Alfred Großmann zu Ballenſtedt. 
Dr. Foehr, Direktor der Anhaltiſchen Blei- und Silberwerke zu 
Silberhütte. 


Sekretär: Ernſt H. Fieinus zu Deſſau. 
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C. Berzogliche Regierung, Abtheilung für das 
Schulwejen. 
(Mitglieder: j. o. ©. 229.) 


Derielben liegt die obere Leitung und Beauffichtigung des Landes- 
Schulwejens ob. Ein vom Landesheren hierzu ernanntes Mitglied 
des Herzogl. Konſiſtoriums (z. Zt. Konſiſtorialrath Paſtor Werner) 
nimmt innerhalb des Kollegiums die Intereſſen der evangelichen 
Landeskirche wahr. Belchwerden über Verfügungen der Oberſchul— 
behörde gehen an das Staats-Minijterium; Meinungsverjchiedenheiten 
innerhalb des Kollegiums bezüglich der ein Intereſſe der evangelijchen 
Landeskirche berührenden Angelegenheiten unterliegen, wenn jte nicht 
dur Kommunikation mit dem Herzogl. Konfiitorium zum Ausgleich 
zu bringen find, der Landesherrlichen Enticheidung. 

Die jämmtlichen öffentlichen Schulen des Landes jind Staats— 
anjtalten und zerfallen in: 

A. Höhere Lehranitalten. 
B. Volksſchulen. 

Der Aufwand für die höheren Yehranjtalten wird lediglich 
von der Staatskaſſe getragen, derjenige für die Volksſchulen nur 
injoweit, al3 nicht die Schulverbände oder jonjtige Berpflichtete nach 
dem Geſetz vom 21. Februar 1873 (Nr. 316 der Anhalt. Gejeß- 
Sammlung) dazu beizutragen haben. Die Verpflichtung der Schul— 
verbände befteht hauptiächlich in der Leijtung von einem Sechstheil 
der Koſten für Neubauten und Hauptreparaturen, der Beſtreitung 
der Kojten aller übrigen Bauten und der Beichaffung und Inſtand— 
haltung der Lehrmittel und jonjtigen Realbedürfniſſe (Heizung, Reini— 
gung, Beleuchtung u. ſ. w.), wogegen jedoch den Schulverbänden 60°/, 
der aufkommenden Schulgelder zufließen. 


A. Böhere £ehranitalten. 
(Im Sinne des Geſetzes Nr. 816 der Anhalt. Gejeß- Sanımlung.) 
I. Gymmajien. 

Neunjähriger Kurſus. Klaſſen: VI—I Der Lehrplan iſt feit 
Oſtern 1893 bezüglich aller wejentlichen Bunfte in Uebereinſtimmung 
mit den Preußiſchen vevidirten Lehrplänen von 6. Januar 1892, 
Mit jedem Gymnaſium, reſp. Realgymnaſium und Nealjchule it eine 
für den Bejuch dieſer Anftalten vorbereitende dreiklaſſige Vorſchule 
mit dreijährigen Kurſus verbunden; die Beauflichtigung des betr. 
Unterrichts ꝛc. liegt in den Händen eines jeninariftiich gebildeten 
„Inſpektors“. 
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1. Das Sberzogl. Friedrichs: SGyumnafium zu Deſſau. 

Dasjelbe wurde im Jahre 1785 (3. Dftober) auf Veranlafjung 
des Herzogs Leopold Friedrich) Franz in dem bisherigen „Moritz— 
Palais“ (Kavalierjtraße) unter dem Namen „Herzogl. Hauptichule“ 
neu eingerichtet und demmächit unter dem Herzoge Leopold Friedrid) 
— insbejondere im Jahre 1856 durd Errichtung von Realſchulklaſſen, 
jeit Oſtern 1869 unter dem Namen „Franzſchule“ — erweitert. In 
Verbindung mit der Oſtern 1882 erfolgten Ueberjiedelung der ges 
ſammten Anftalt in das hinter dem alten Gymnaſialgebäude errichtete 
neue Klaffengebäude („Fridericianum“ jeit 5. Oftober 1885) it die 
bis dahin unter der Leitung des Direktor des Gymnaſiums jtehende 
„Franzſchule“ zu einen jelbitjtändigen „Realgymnaſium“ erweitert. 
Direktor der beiden Anjtalten gemeinjamen dreiflafligen Vorjchule ijt 
der Direktor des Realgymnaſiums (j. u.). 


a. Direltor. 
Profeſſor Dr. Krüger, Oberſchulrath, &1. (ſ. Regierung). 


b. Etatsmäßige Brofelioren. 
Gajt, &2. (von Dftern 1894 ab). — Dr. Ballin. 


ec. Etatsmäßige Oberlehrer. 
Dr. Wäſchke. — Dr. Pieper, PrEKz.2., KDM.70/71.— Dr. Weyhe, 
KDM. 70/71. 
d. Ordentliche Lehrer (Öymnafiallehrer). 
Neinide (Oberlehrer). — Bunge (Oberlehrer), KDM. 70/71. — 
Wittig. — Dr. Thöldte (zugleich Turnlehrer). — Trenfel 
(von Oftern 1894 ab). — Dr. Schulze. — Dr. Menze. — 
Dr. Friedrich. — Wernede. 
e. Hilfslehrer (interimijtijch). 
Diakonus Friesleben. 
k. Seminarijtisch gebildete Lehrer (Lehrer am 
Gymnaſium) und techniiche Yehrer. 
Chordireftor Urban (zugl. Gejanglehrer). — Zeichenlehrer Scheffer2. 


g. Schuldiener. 
Schönemann, KDM. 70/71, 


2. Das Serzogl. Ludwigs: Gpymnafium zu Götben. 
Bei der im Jahre 1814 erfolgten Neorganijation der Schulen 
in der Stadt Cöthen wurden die bis dahin getrennt bejtehenden 
lateinischen Schulen für Neformirte und Lutheraner zu einer „Haupts 
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ſchule“ vereinigt, welche im Jahre 1838 aus ihrer Verbindung mit 
der „Bürgerſchule“ abgelöft wurde. Bei Verlegung der Schule in 
da3 vormals Herzogl. Schloß im Jahre 1879 erhielt Ddiejelbe den 
Namen „Herzogl. Ludwigs-Gymnaſium“. 


a. Direktor. 
Profeſſor Nicolai (zugleich Bibliothekar), &1. 


b. Etatsmäßige Profeſſoren. 
Dr. Lambed, &2., LDA.2. — Müller. — Kluge, LDA.2. 


c. Etatsmäßige Oberlehrer. 
Nouvel, KDM.70,71.,. LDA.2. — Dr. Sterz. — Tieß, KDM.70/71. 
— Dr. Hartung. — Dr. Naumann. 


d. Ordentliche Lehrer (Öymnafiallehrer). 
Chordireftor Berendt (zugleich Gejanglehrer). — Schleicher (Ober: 
lehrer), PrEKz.2., KDM.70/71., LDA.2. — Benjemann. — 
Dr. Schröter. 


e. Seminarijtiich gebildete Lehrer (Lehrer am 
Gymnaſium) und technijche Lehrer. 
Kolbmüller (zugleich Zeichen und Turnlehrer). 


f. Schuldiener. 
Söhne, XD, KDM.70/71. 


3. Pas Serzogl. Gymnaſium (Francisceum) zu Berbfi. 


Dasjelbe wurde von dem Herzoge Leopold Friedrich Franz im 
Jahre 1803 unter, bezw. nach Aufhebung der bis dahin in Zerbſt 
vorhandenen 3 Unterrichtsanitalten [1. Gymnasium illustre, 1582 
von dem Fürjten Joachim Ernſt gegründet und jeit 1603 als „An— 
haltiſches akademiſches Geſammt-Gymnaſium“ fortbeitehend; 2. Die 
Iutherijche Hof- und Stiftsjchule zu St. Bartholomäi; 3. die reformirte 
Rathsſchule zu St. Johannis] in dem ehemaligen Barfüßerflojter neu 
gegründet und erhielt im Jahre 1836 von dem Herzoge Leopold 
Friedrich den Namen „Francisceum”. 

Die früher mit dem Gymnaſium verbunden gewejene Erziehungs- 
anjtalt (Bädagogium) ift Oftern 1891 juspendirt. 

Zu den Gymnaſialklaſſen trat Oftern 1869 eine Vorjchule Hinzu 
(von Oſtern 1883 ab 3 räumlich getrennte Klafjen), Oftern 1872 
Realſchulklaſſen, welche Oſtern 1875 als vollberechtigte höhere Bürger— 
ſchule (jet Neal-Progymnafium, bis Klaſſe II® incl.) anerkannt wurden. 
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a. Direktor. 
Profeſſor Dr. Seelmann, &2., (von Oſtern 1894 ab). 


b. Etat3mäßige Brofejioren. 
Dr. Sranfe (von Oſtern 1894 ab). — Dr. Krauſe. — Glödner. 


c. Etatsmäßige Oberlehrer. 
Alsleben. — Dr. Öreve, KDM. 70/71. — Öreger. — Dr. Feyer- 
abend. — Dr. Wichmann. — Lucke. — Dr. Sidel (zugleich) 
Bibliothefar), KDM. 70/71. 


d. Ordentliche Lehrer (Öymmajtallehrer). 
Liebetruth. — Dr. Petzold. — Salzmann. — Behr. 


e. Seminarijtijch gebildete Lehrer 
(Lehrer am Gymnaſium, reſp. Vorjchullehrer) und 
technifche Lehrer. 

Bräuner, Vorſchulinſpektor. — Baumgarten, Zeichenlehrer. — 
Wütſchke. — Müller. — Dettmer. — Chordireftor Preitz, 
Gejanglehrer. 

f. Schuldiener. 

Bürfner. 


4. Das Serzogl. Karls: Gpmnafium zu Bernburg. 
Dasjelbe ijt aus einer Schule hervorgegangen, welche wahrjcheinlich 
ſchon in fatholijchen Zeiten bei der Kirche Beatae Mariae Virginis 
ſich befand und durch Fürft Wolfgang — muthmaßlid um das Jahr 
1537 — eine neue Ordnung und Gejtalt erhielt. Später führte 
diefe Schule den Namen „Stadtichule*, jeit 1818 „Hauptjchule” ; 
1835 wurde derjelben die Bezeichnung „Gymnaſium“ beigelegt und 
1842 der Name „Herzogl. Karls--Gymnaſium“ verliehen. Das zur 
Seite des Herzogl. Schloſſes gelegene neue Schulgebäude („Karolinum“ 
jeit Oftern 1886) iſt Oftern 1882 bezogen. Seit derjelben Zeit iſt 
die — dreiklaſſige Vorſchule des Gymnaſiums und des 

Realgymnaſiums (j. u.) unter die Direktion des letzteren geſtellt. 


a. Direktor. 
Profeſſor Dr. Hahtmann. 
b. Etatsmäßige PBrofejjoren. 
Hildebrand. 
c. Etat3mäßige DOberlehrer. 
Dr. Köhler (Profeſſor, zugl. Bibliothekar), — Cramer. — Sceil. 
Bauer. — Nindel. 
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d. Ordentlide Lehrer (Öymmajiallchrer). 
Siedler (Oberlehrer). — Dr. Stein. — Eijenberg. — Dr. Hundt. 
— Heine (zugleich Turnlehrer). 
e. Hilfslehrer (interimijtijch). 
Paſtor Fiſcher. 


f. Seminariſtiſch gebildete Lehrer (Lehrer am 
Gymnaſium) und techniſche Lehrer. 
Boſſe. — Hofmaler Reinhard, Zeichenlehrer. — Chordirektor 
Illmer, Geſanglehrer. 


g. Schuldiener. 

Vödiſch. 
Il. Realghymnaſien. 

Neunjähriger Kurſus. Klaſſen: VL—L Der Lehrplan (in den 
3 unteren Klaſſen VL, V. und IV. völlig entjprechend dem Lehrplane 
derjelben Klaſſen der Gymnaſien) jeit Oftern 1893 bezüglich aller 
wejentlichen Punkte in Uebereinjtimmung mit den Preußiſchen revidirten 
Lehrplänen vom 6. Januar 1892. Ueber die Vorjchulen der Real: 
gymnafien ſ. o. „Öymnafien“. 


1, Pas Sberzogl Iiriedrichs : Healgpmnafiunm zu Peffau. 

Ueber die Entjtehung desjelben j. dad oben bei dem „SHerzogl. 
Friedrichs-Gymnaſium zu Deſſau“ Bemerkte. Die Prima iſt Oftern 
1883 ins Leben getreten. — Ueber die Vorſchule ſ. o. „Friedrichs: 
Gymnaſium zu Dejjau”. 

a. Direktor. 
Profefjor Dr. Suhle, &1. 
b. Etatsmäßige PBrofejjoren. 

Dr. Gerlach, &2., SEHO.R.2. — Bennhold (zugleich Bibliothekar). 


c. Etat3mäßige Oberlehrer. 
Dr. Bahrs, KDM. 70/71. — Ströje. — Dr. Leonhardt. 


d. Ordentliche Lehrer (Nealgymnafiallehrer). 


Plathner (Oberlehrer), KDM. 70/71. — Fräsdorf (Oberlehrer). — 
Fiſcher. — Reinicke. — Dr. Reinhardt. 
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e. Seminarijtilch gebildete Lehrer 
(Lehrer am Nealgymnajium, reſp. Vorjchullehrer) 
und technijche Lehrer. 

Buchmann, Vorihulinjpeftor (zugleich Turnlehrer). — Meißner. — 
Saul, &g. — Nagel. — Chordireftor Theile (zugleich Gefang- 
lehrer). — Schoch. — Zeichenlehrer Scheffers. 

f. Schuldiener. 

Bunge, KT, KDM. 70/71. 


2. Pas Serzogl. Harls: Healgpmnalium zu Bernburg. 
Oſtern 1882 al3 jolches in Verbindung mit der Ueberjiedelung 
in das neue Gymnaſialgebäude (j. o.) errichtet Durch Erweiterung der 
Michaelis 1853 gegründeten, Oſtern 1869 veorganilirten, jeit Oftern 
1873 Herzoglichen und jeit Oſtern 1879 vollberechtigten höheren 
Bürgerjchule. Seit Oftern 1886 „Karls-Realgymnaſium“. — Ueber 
die Vorjchule jiehe oben „Karls-Gymnaſium zu Bernburg”. 
a. Direktor. 
Profeſſor Dr. Hutt. 
b. Etat3mäßige Profeſſoren. 
Köhler. — Dr. Kloß, PrME., LDA.l. 
ec. Etat3mäßige Oberlehrer. 
Bauli. — Genjide. 
d. Ordentliche Lehrer (Nealgymnajiallehrer). 

Dr. Schellert. — Dr. Suhl. — Dr. Regel (zugleich Bibliothekar). — 
Oberbed. — Dr. Günther. 

e. Seminariftijch gebildete Lehrer 
(Lehrer am Nealgymnafium, reſp. Vorſchullehrer) 
und technijche Lehrer. 

Hottelmann, Vorſchulinſpektor. — Illmer, Chordireftor (zugleich 
Sejanglehrer). — NRennede. — Taute (zugl. Turnlehrer). — 
Schulze. — Hofmaler Reinhard, Beichenlehrer. 

f. Schuldiener. 

Hartmann. 


II. Realſchulen. 
Die Kerzogl. Friedrichs: NMealfchule zu Cöthen, 


Ditern 1889 als lateinloje „höhere Bürgerjchule“ (6 Klaſſen) an Stelle 
des bis dahin mit dem Gymnaſium verbunden geweſenen Real-Pro— 


Be. 


gymmafiums errichtet. Seit Oftern 1890 militärberechtigt, jeit Oftern 
1892 „Nealjchule“, jeit 29. April 1892 „Friedrichs-Realſchule“. 

Die früher mit dem Gymnafium verbunden geweſene dreiklaffige 
Vorſchule iſt als gemeinfame Vorſchule jeit Oſtern 1889 mit der 
Realſchule vereinigt. 

a. Direktor. 
Dr. Hellwig. 
b. Etatsmäßige Profejjoren. 
vacat. 


c. Etat3mäßige Oberlehrer. 
Geißler. 
d, Ordentliche Lehrer (Realſchullehrer). 
Meyer (OÖberlehrer). — Dr. Fritiche. — Dr. Schulge. — Hampel 
(zugleich Bibliothekar). — Linfert. 


e. Seminarijtiich gebildete Lehrer 
(Lehrer an der Nealjchule, reſp. Vorſchullehrer) 
und techniſche Lehrer. 
Naumann. — Gaſt, Vorſchulinſpektor. — Höde. — Schmidt 
(zugleich Geſanglehrer). — Ziebell, Zeichen- und Turnlehrer. 


f. Schuldiener. 
Lobſtedt. 


IV. Real-Proghmnaſien. 


Ein ſolches iſt mit dem Gymnaſium zu Zerbſt verbunden 
(ſ. 0.); der Lehrplan (Kl. IITP—II®) iſt bezüglich aller wejentlichen 
Punkte in Uebereinjtimmung mit den Preußijchen xevidirten Lehr- 
plänen von 6. Januar 1892. 


V. Schullehrer-Seminare. 


1. Das Sberzogl. Sandes: Seminar. 
(Sig: Stadt Cöthen, in dem neuerbauten Herzoglichen Gebäude augerhalb 
der Stadt.) 

Es wurde von Fürjt Karl Georg Leberecht gegründet 1784. — 
Seit dem 1. November 1854 mit dem Defjauer und jeit Oſtern 1378 
auch mit dem Bernburger Seminar vereinigt und reorganifirt. — 
Seminarkurfus mit Einrechnung des Vorkurfus 6 jährig. Geſammt— 
zahl der Zöglinge 180. Sie erhalten außer freiem Unterricht freie 
Station. — Mit dem Seminar find zwei Uebungsſchulen verbunden. 
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Direktor: Seminavdirektor Gerhard Heine, 1. 


Lehrer: Seminar-Oberlehrer: Heinrich Trentel, 82. — Edmund 
Blume — Ordentliche Seminarlehrer: Muſikdirektor Rudolf 


Haaje. — Ludwig Pforte. — Konrad Hoppe. — Dr. Alwin 
Pabſt. — Wild. Kahle. — Ludwig Hirſch. — Louis Buſch. 
Hülfslehrer: Robert Hödfer. — Mar Mittag. — Paul Beut- 
manı. — Friedrich Stod. 
Landwirthichaftliher Lehrer: Garteninſpektor Hooff. 
Lehrerin: Handarbeits- und Turnlehrerin Eliſe Büge. 
Seminardiener: Augujt Nichter. 
Wirthichafterin: Wittwe Henriette Reinhardt. 
Majchinenmeijter: Heinrid) Sturm. 
Die Nechnungsführung wird don der Herzogl. Kreiskaffe 
in Cöthen bejorgt. 


2. Das Sberzogl. Lebrerinnen:$eminar. 
(Sik: Stadt Dejjau, im Gebäude der Herzoglichen Antoinettenjchule. 
Das Seminar ijt Exrternat und jteht unter Leitung des Direktors 
der Herzoglichen höheren Töchterfchule zu Deſſau. Ebenſo wird in 
drei aufjteigenden Klaſſen der Unterricht von den Lehrern und 
Lehrerinnen der erjteren extheilt. Die Seminariftinnen pflegen nad) 
dreijährigem Kurfus an der Prüfung für Lehrerinnen an höheren 
und mittleren Mädchenjchulen oder an Volksſchulen' theilzunchmen. 


VI. Höhere Töchterſchulen. 
1. Die Serzogl. Antoinettenſchule zu Deſſau. 
(Sig: Das Schulgebäude in der Antoinettenſtraße.) 

Diejelbe wurde vom Herzoge Leopold Friedrich Franz im Jahre 
1736 geitiftet, jeit dieſer Zeit mehrfach verändert und bejteht jetzt 
aus 11 Klaſſen auf 9 Stufen, von denen die oberjte zweijährige in 
einjährige Cöten getheilt üft. 

Gegenſtände des Unterrichts find: Leſen, Schreiben, Rechnen, 
Religion, deutiche Sprache und Literatur, Naturwiſſenſchaft, Gejchichte 
nebjt Kunſtgeſchichte und Kirchengeichichte, Geographie, franzöfiiche und 
engliſche Sprache, Singen, Zeichnen, weibliche Handarbeiten, Turnen. 

Die Töchterſchule ſteht unter Aufſicht eines Direktors, bei welchen 
die Anmeldungen zur Aufnahme in die Schule anzubringen find. 
Direktor: Dr. Emjt Wickenhagen, 82. 

Lehrer: Oberlehrer Dr. Rudolf Fride. — Oberlehrer Dr. Emil 

Döhler. — Dr. Herm. Lorenz. — Dr. Richard Gerits. — 
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Chordirektor Fr. Helle. — Mittelfchullehrer Gujt. Bartheil. — 
Mitteljchullehrer Mar Ehrig. — Auguft Johannes. — Wilh. 
Hoffmann. — Friedrich Klocke. 

Beichenlehrer: Guftav Diener. 

Lehrerinnen: Klara Lindner. — Anna Naumann. — Marie 
Koh. — Charlotte Walther. — Emilie Holzmann. — 
Marie Fritiche. 

Hilfslehrerinnen: Emma Grüneberg. — Louiſe Boſſe. 

Turnlehrerin: Agnes Werner. 

Schuldiener: Lebrecht Laurich. 

Rechnungsführer: Lehrer Wilhelm Hoffmann. 


2. Die Serzogl. höhere Töchterſchule zu Cöthen. 
Dieſelbe iſt aus der ehemaligen lutheriſchen Schule entſtanden. 

Sie beſteht jetzt aus 9 aufſteigenden Klaſſen, bezw. Stufen. Die 

Unterrichtsgegenſtände ſind dieſelben wie an der Herzogl. höheren 

Töchterſchule in Deſſau. 

Direktor: Karl Mühlenbein, &2. 

Lehrer: Oberlehrer Reinhold Streicher. — Mar Stöber. — 
Mitteljchullehrer Julius Voigtländer. — Guſtav Hundt. — 
Gottfried Bernsdorf. 

Beichenlehrer: Hermann Kolbmüller (j. Herzogl. Gymnafium). 

Lehrerinnen: Helene Bierthaler. — Marie Mepel. — Alwine 
Ströje. — Emilie Herre. — Auguſte Borchert. 

Turnlehrerin: Charlotte Müller. 

Skhulwärterin: Marie Wagner. 

Nechnungsführer: Lehrer a. D. Stöber. 


3. Die Sberzogl. Böbere Vöchterfchule zu Berbfi. 
(Sitz: Das Schulgebäude an der Schloffreiheit.) 

Auch diefe Schule ward von dem Herzoge Leopold Friedrich Franz 
geitiftet und am 2. Juli 1806 eröffnet. Diejelbe umfaßt 9 auf: 
jteigende Klaſſen, bezw. Stufen. Die Unterrichtögegenftände find 
diejelben wie an den übrigen höheren Töchterichulen des Landes. 
Direktor: Karl Hoppe, &2. 

Lehrer: Oberlehrer Gotilieb Böhniſch. — Dr. Wilhelm Lüdede. 

— Karl Hahn. — Herm. Wiemann — Friedr. Hummel, 
Beihhenlehrer: Oswald Baumgarten. — Guſtav Wütſchke (}. 

Herzogl. Francisceum). 

Lehrerinnen: Henriette Neinide. — Agnes Müller. — Klara 

Holzmann. — Elije Sobbe. — Ulrike Henning. 
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Turnlehrerin: Agnes Welde. 
Schuldienerin: Marie Timmbheim. 


Die Nehnungsführung wird von der Herzogl. Kreiskaſſe in 
Zerbit bejorgt. 


4. Die Serzogl. Firiederikenfchule zu Bernburg. 

Die Anjtalt, 1851 erbauet, bejteht aus 9 Stufen, deren zweite 
(zweijährige) in einjährige Cöten getheilt ift. Der Unterricht ums 
faßt die Gegenjtände der übrigen Herzogl. höheren Töchterjchulen. 
Direktor: Friedrich Köhler, 2. 

Lehrer: Oberlehrer Anton Salzmann. — Albert Riefenſtahl. — 
Chordireftor Wilhelm Illmer. — Oskar Kunze. — Mittel 
Ihullehrer Ernit Wedekind. — Kandidat des höheren Schul: 
amts Dr. Theodor Schröter. 

Beichenlehrer: Hofmaler Raphael Reinhardt (j. Gymnafium). 

Lehrerinnen: Adelheid Günther. — Elsbeth Bunge. — Johanne 
Metzel. — Agathe Curtze. — Emma Zadhariä. 

Schuldiener: Wilhelm Banje. 

Nehnungsführer: Lehrer A. Riefenſtahl. 


5. Söbere Privat: Böchterfchule zu Ballenſtedt. 
(Drei Klajfen; vom Staate jubventionirt.) 
Inſpektor: Nettor Dr. Karl Fuhrmann. 
Lehrer: Friedrih Timmermann. — Karl Franz. 
Lehrerinnen: Sophie Werner. — Hedwig Bojje. — Mathilde 
Zabeler. — Ida Boigt. — Henriette Bojje. 


B. Poltsichulen. 
(Im Sinne des Geſetzes Nr. 316 der Anhalt. Gejeh- Sammlung.) 


Zu den Volksſchulen gehören die Mittel-, Bürger- und Volks— 
ſchulen. Zu der erweiterten Pflege der realiftiichen Lehrgegenjtände 
tritt an den Mitteljchulen der Unterricht in einer oder mehreren 
fremden Sprachen. Wie die höheren Tüchterjchulen und Seminarien, 
haben auch die Mittel- und Bürgerjchulen, mit denen an manchen 
Orten gewöhnliche Volksſchulen verbunden find, und ebenjo einige 
größere Volksichulen ihre eigenen Dirigenten. 

Die Voltsichulen auf dem Lande unterjtehen 3. Zt. 12 Kreis— 
ſchulinſpektoren. Diejenigen Volkzjchulen, die feine Dirigenten haben, 
werden von den Ortögeiftlichen beaufiichtigt, welche, außer in den 
4 Hauptjtädten, in der Negel auch Vorjigende des Schulvorjtandes ſind. 
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Für jede Schulgemeinde bejteht ein Schulvorjtand, welcder 
nach Maßgabe der Gejeße vom 21. Februar 1873 — Nr. 316 der 
Anhalt. Gejeß- Sammlung — und vom 24. Mär; 1883 — Nr. 642 
der Anhalt. Geſetz-Sammlung — gebildet wird und mit der Schul- 
gemeinde= Vertretung die ökonomischen Schulinterefien des Schul— 
verbandes wahrnimmt. 

Das gejammte, den Zwecken der öffentlichen Volksſchule des 
Landes gewidmete Vermögen ijt durch Gejeb vom 25. März 1883 
— Nr. 643 der Anhalt. Geſetz⸗ Sammlung — zu einem Landes— 
Schulfonds vereinigt, welder eine von dem Staatsvermögen und 
von andern öffentlichen Funds getrennte juriſtiſche Perſon bildet und 
dejjen Verwaltung und Vertretung der Herzogl. Regierung, Abth. 
für das Schulwejen, zuſteht. Zur Verfügung über die Sub- 
tanz des Landes - Echulfonds bedarf es der Genehmigung des 
Landesherrn und der Zuftimmung des Landtags. 


I. Mittelichulen. 
1. Mittelfchule für Hnaben in Peflau. 
Diejelbe iſt Situfig und hat viele Parallelklaſſen. Unterricht im 
Franzöſiſchen. 
Vorſtand: Rektor Karl Hißbach. 
Lehrer: Mittelſchullehrer Chriſtian Schmidt. — Friedrich Knorre. 
— Ernſt Södel. — Friedrich Korte. — Eduard Günther. 


— Louis Kulpe. — Guſtav Kotze. — Julius Trenkel. — 
Lehrer Friedrich Engelhardt. — Friedrich Abendroth. — 


Karl Klebe. — Wilhelm Meng. — Leopold Paſchaſius. — 
Georg Schröter. — Hermann Hadert. — Karl Beilede. — 
Eduard Rehfeld. — Alwin Schrödter. — Emil Sauer. — 
Schulamtskandidaten Max Voigt und Max Kröter. 
Geſanglehrer: Albert Schönlein, Chordirektor. 
Zeichenlehrer: Eduard Behrendt. 


2. Mittelfchule für Knaben in Coswig. 
Dieſelbe iſt 6ſtufig. Unterricht in franzöſiſcher und lateiniſcher 

Sprache. 

Vorſtand: Rektor Oskar Kuhlbars. 

Lehrer: Paſtor Albert Hinze, Religionslehrer. — Mittelſchullehrer 
Ludwig Berendt. — Herm. Dräger. — Heinrich Wigge. — 
Ludwig Bäge. — Lehrer Albert Hundt. — Auguſt Strauch— 
meier. — Franz Zenner. — Franz Lehmann. 
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3. Mittelfehule für Knaben und Mädchen in Iehniß. 
Diejelbe iſt Gitufig. Unterricht im Franzöſiſchen und Englijchen. 

Vorſtand: Rektor Kurt Gelbe, 

Lehrer: Kaplan Albert Torger. — Mitteljchullehrer Otto Paſcha— 
ſius. — Wilhelm Probſt. — Adolf Zirkel. — Dtto 
Abel. — Lehrer Hermann Günther. 

Beichenlehrer: Friedrich Linde. 

Lehrerin: Marie Bohm (Turnen und Handarbeiten). 


4. Mittelfehule für Knaben und Mädchen in Roßlau. 
Diejelbe iſt 6ſtufig. Unterricht im Franzöſiſchen. 

Borjtand: Nektor Eduard Pfau. 

Lehrer: Mitteljchullehrer Wilhelm Kirchner. — Molf Lohr: 
engel. — Hermann John. — Hermann Hartmann. — 
Lehrer Hermann Baake. — Dtto Nidel. — Gujtav Nägler. 
— Albert Irmer. — Guſtav Jahn. — Guftav Förfter. — 
Karl Gärtner. — Wilhelm Ketjchau. 

Zeichenlehrer: Heinrich Gille. 

Lehrerinnen: Emma Kluge. — Anna Nagel. 


5. Mittelfchule für Knaben in Eöthen. 
Dieſelbe iſt 8ſtufig mit 7 Parallelklaſſen. Unterricht im Fran— 
zöſiſchen. 

Vorſtand: Rektor Jakob Wilhelm Harms. 

Lehrer: Mittelſchullehrer Lebrecht Brandt. — Guſtav Müller. — 
Karl Krüger. — Ludwig Rüdiger. — Paul Stoye. — 
Heinrich Mobs. — Cand. min. Guſtav Eggert. — Lehrer 
Hermann Schulter. — Albert Naumann. — Ernſt Hempel. 
— Karl Hedert. — Eduard Koch. — Richard Knieſtedt. — 
Ludwig Meißner. 

Beichenlehrer: Franz Seeger. 


6. Mittelfehule für Knaben in Bernburg. 
Diejelbe iſt Situfig mit verjchiedenen Paralleltfaffen. Unterricht 

im Franzöſiſchen. 

Vorſtand: Neltor Eugen Döring. 

Lehrer: Mittelſchullehrer Friedrich Lindau. — Dtto Schneider. 
— Gujtav Elze. — Ludwig Green. — Hermann Raſch. — 
‚Hermann Michaelis. — Mar Neinide. — Lehrer Dr. Her: 
manı Koppehl, cand. min. — Wilh. Antonius. — Heinr. 
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Wiehardt. — Hermann Thormann. — Rudolf Fritiche. — 


Ludwig Günther. — Friedrih Reichart. — Karl Fiſch— 
mann. — Ernſt Krüger. — Wilhelm Ebert. — Hermann 
Bob. — Schulamtsfandidaten Otto Klauß. — Eduard 
Wagner. 


Zeichenlehrer: Guſtav Melchert. 


7. Mittelſchule für Knaben und Nädchen in Secklingen. 
Dieſelbe iſt 6ſtufig. Unterricht im Franzöſiſchen. 

Vorſtand: Rektor Guſtav Hoche. 

Lehrer: Mittelſchullehrer Auguſt Reuß. — Hermann Zſchacke. — 
Lehrer William Lezius. — Wilhelm Roſe. — Otto König. 
— Friedrich Richter. — Albert Haaſe. — Otto Warth— 
mann. 

Lehrerinnen: Clara Urban. — Anna Meißner. 


8. Mittelfchule für Knaben in Wallenſtedt. 
Dieſelbe iſt 6ſtufig unter Trennung der Klaſſe II in zwei ein— 
jährige Cöten. Unterricht in franzöſiſcher Sprache. 
Vorjtand: Rektor Dr. Karl Fuhrmann. 


Lehrer: Mitteljhullehrer Karl Dammann. — Lehrer Edmund 
Troft. — Friedrih Ahrens. — Friedrich Nuhle. — Franz 
Kunze. — Emil Strauchmeier. — Karl Franz. 


9. Mittelfhule für Knaben in Jeopoldsball. 
Diejelbe ijt Gitufig. Unterricht im Franzöfiichen. 
Vorſtand: Nektor Auguſt Maushake. 
Lehrer: Mittelſchullehrer Friedrich Rienäcker. — Friedrich Lampe. 


— Alfred Salm. — Lehrer Johannes Levenhagen. — 
Ludwig Heuermann. — Wilhelm Schmidtsdorf. — Martin 
Theuerjahr. 


Zeichenlehrer: Ludwig Krähenberg. 


10. Mittelſchule für Knaben und Mädchen in Garzgerode. 
Diejelbe iſt 6ſtufig. Unterricht im Franzöſiſchen. 
Borjtand: Rektor Wilhelm Wütjchke. 


Lehrer: Mitteljchullehrer Rob. Schöttge. — Dtto Koch. — Lehrer 
Dtto Dübel. — Ludwig Hartmann. — Emit Zabel. 
Lehrerin: Adelheid Mattel. 
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11. Mittelfehule für Knaben in Berbft. 
Diejelbe ift Situfig mit verjchiedenen Parallelklaſſen. Unterricht 
im Franzöſiſchen. 
Borjtand: Rektor Franz Gerife, 82. 
Lehrer: Mitteljchullehrer Friedrich Nejow. — Johannes Raufchen- 
feld. — Karl Oppermann. — Wilhelm Bider. — Otto 
Schmidt. — Karl Burghaufe — Otto Mengewein. — 


Lehrer Eduard Lehmann. — Karl Höde. — Hermann Lieb- 
recht. — Franz Sommer. — Friedridh Saaro. — Leopold 
Hankel. 


Zeichenlehrer: Karl Thiede. 


12. Mittelſchule für Knaben in Güſten. 
Dieſelbe iſt 5ſtufig. Unterricht im Franzöſiſchen. 
Vorſtand: Rektor Otto Wendt. 
Lehrer: Mittelſchullehrer Paul Martin. — Ernſt Naundorf. — 


Lehrer Julius Herrmann. — Heinrich Dettmer. — Karl 
Starke. — Robert Rühlmann. — Emil Backe. — Otto 
Henze. 


Zeichenlehrer: Paul Lange. 


13. Mittelſchule für Hnaben in Nienburg. 
Dieſelbe iſt 6ſtufig und zwar ſo, daß ſie die 3 Unterſtufen mit 
der Mädchenbürgerſchule gemeinſam hat. 

Vorſtand: Rektor Wilhelm Torge. 

Lehrer: Mittelſchullehrer Hermann Bär. — Gottlieb Hartmann. 
Lehrer Ludwig Hartung. — Rudolf Mann. — Richard 
Kaufmann. — Friedrich Boritz. — Gotthold Ludwig. — 
Auguſt Kühlewind. — Schulamtskandidat Hermann Els. 


II. Bürgerſchulen. 
1. Mädchen-Bürgerſchule in Deſſau. 
8ſtufig mit Parallelklaſſen. 

Vorſtand: Rektor Guſtav Kathe. 

Lehrer: Mittelſchullehrer Franz Rathmann. — Ernſt Hamann. 
— Lehrer Hermann Hinze. — Albert Heinrich. — Gottlieb 
Schröder. — Hermann Hummel. — Theodor Krätſchmar. 
— Guſtav Voigtländer. — Johannes Kleine. — Richard 
Voigt. — Guſtav Stephan. — Schulamtskandidat Hermann 
Koſtitz. 
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Beichenlehrer: Gujtav Diener (j. Herzogl. Antoinettenichule). — 
Guſtav Ulrich. 

Gejanglehrer: Richard Bartmuß, Hoforganift, (Hs. 

Lehrerinnen: Mathilde Koch. — Elife Böhme. — Clara Müller. 
— Läcilie Schneider. — Marie Krahmer. — Ida Fritiche. 
— Minna Heine. — Marie Klebe. — Manuela Mattel. 
Paula Müller. 


2. Bürgerfchule für Mädchen in Jerbſt. 
Situfig mit Parallelklaſſen. 
Borjtand: Nektor Louis Keßler. 


Lehrer: Mitteljchullehrer Friedrich Thiele. — Lehrer Friedrid) 
Börner. — Chritian Bergmann. — Wilhelm Arendt. — 
Heinrich Lingner. — Guftav Horn. — Wilhelm Klipftein. 
— Franz Wiemann — Friedrid Niemann. 

Lehrerinnen: Margarethe Bieler. — Helene Albrecht. — Klara 
Heinrich. — Louife Sonntag. — Louiſe Müller. — Yaura 
Tölpe — Minna Körner — Martha Schod. 


3. Bürgerfchule für Mädchen in Cöthen. 
Situfig mit Parallelklaſſen. 

Borjtand: Nektor Friedrid Krauſe. 

Lehrer: Mitteljchulfehrer Adolf Günther. — Lehrer Auguit Fibe. 
— Auguſt Lude. — Emil Barmann. — Wilhelm Stier. — 
Karl Förjter. — Dtto Kurth. — Karl Bauer. — Hugo 
Kläber. — Ernſt Kühne. 

Lehrerinnen: Ida Fischer. — Marie Albrecht. — Klara Pozzi. 
— Marie Heine. — Helene Lichtenftein. — Marie Müller. 


4. Bürgerfchule Für Mädchen in Bernburg. 
Situfig mit Parallelklaſſen. 

Borjtand: Rektor Hermanı Weile. 

Lehrer: Mitteljchulleprer Hermann Rauſchenbach. — Gujtav Otto, 
— Lehrer Albert Klebe. — Albert Weltge. — Hermann 
Stendel. — Heinrich Kühlhorn. — Julius Majchered. 
— Rudolf Theuerjahr. — Karl Kaijer. — Georg Ull— 
mann. — Schulamtsfandidat Oskar Garlepp. 

Lehrerinnen: Emma Clauß. — Mathilde Herrklotſch. — Augujte 


Heine. — Hermine Stengel. — Rofalie Niendorf. — 
Friederike Förjtner. — Eliſe Gerife — Doris Chop. — 


Emma Heinede. 
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5. Bürgerfchule für Mädchen in Güften, 

Vorjtand: Nektor Otto Wendt. 

Lehrer: Karl Starke. — Dtto Dietrich. — Heinrich) Dettmer. 
— Dtto Henze. — Emil Bade. 

Zeichenlehrer: Paul Lange. 

Lehrerinnen: Margarethe Thiele. — Clara Marz. — Louiſe 
Yude. 

6. Bürgerfchule in Gröbzig. 

Vorſtand: Nektor Karl Schreiber. 

Lehrer: Rudolf Schleppegrell. — Franz Wagner. — Willy 
Klinck. — Nihard Starig. — Conrad Freyje. — Alfred 
Mildner. 

Lehrerin: Jda Zander. 


7. Bürgerſchule in Oranienbaum. 
Vorſtand: Nektor Adolf Vogt. 
Lehrer: Friedrich Graf. — Arthur Brodit. — Ludwig Knabe. 
Lehrerin: Marie Yehmann. 


8. Bürgerfchule in Gernrode. 
Vorſtand: Nektor Augujt Grüßmann, 82. 
Lehrer: Julius Henning. — Wilhelm Reinicke. — Franz Bar: 
mann. — Hugo Holzwarth. — Karl Rippridt. 
Lehrerin: Emilie Golze. 


9. Bürgerfchule für Mädchen in Nirnburg. 
Diejelbe hat die Unterjtufen gemeinjam mit der Nnaben-Mittel- 
ichule. 

Borjtand: Rektor Wilhelm Torge. 

Lehrer: Guſtav Richter. — Ludwig Hartung. — Rudolf Mann. 
— Wilhelm Wittihiebe. — Gotthold Ludwig. — Richard 
Kaufmann. — Friedrich Borig. — Schulamtsfandidat Her- 
mann E13. 

Lehrerinnen: Eliſe Miertſch. — Marie Bähr. — Agnes Zöllid. 

10. Bürgerfchule in Heundorf. 

Borjtand: Nektor August Koppehl. 

Lehrer: Ludwig Thormann. — Molf Michaelis. — Friedrich 
Simon. — Friedrih Gothe. — Franz Knape. 

Lehrerin: Ferdinande Voigt. 
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11. Bürgerfchule in Leopoldshall, 

Borjtand: Rektor Auguft Maushake. 

Lehrer: Mitteljchullehrer Alfred Salm. — Friedrih Nienäder. 
Friedrich Lampe. — Lehrer Wilhelm Shmidtsdorf. — 
Friedrich Blod. — Ludwig Heuermann. — Martin Theuer— 
jahr. 

Beihenlehrer: Ludwig Krähenberg. 

Lehrerinnen: Bertha Kotze. — Marie Fuſch. 


12. Bürgerldyule in Sandersleben. 
Vorſtand: Rektor Julius Weitphal. 
Lehrer: Bartholomäus Meyer. — Enno Roje. — Ernſt Hartung. 
Nobert Zelle. — Albert Broft. — Wilhelm Zabel. 
Lehrerin: Marie Henning. 


13. Bürgerfchule in Hoym. 
Vorſtand: Rektor Karl Prietſch. 
Lehrer: Paul Heine. — Guſtav Bade. — Otto Lehmann. — 
Arthur Wolf. — Guſtav Kettenbeil. 
Lehrerin: Franziska Campe. 


14. Bürgerſchule für Mädchen in Coswig. 
Borjtand: Nektor Oskar Kuhlbars. 
2ehrer: Cand. min. Alfred Kilian, Neligionslehrer. — Lehrer Albert 
Hundt. — Hermann Marr. — Ludwig Nindel. — Albert 
Ihiemide. 


Lehrerinnen: Klara Heije. — Eliſabeth Henning — Marie 
Körner. — Roſa Wieler. — Helene Hartung. — Marie 
Eisfeldt. | 


15. Bürgerfchule in Grokmühlingen. 
Borftand: Nektor Heinrich Schultze. 
Lehrer: Karl Leijte. — Reinhard Hobohm. — Hermann Hinke. 
Handarbeitslehrerin: Franzisfa Schrader. 


16. Bürgerfchule in Raguhn. 
Borjtand: Rektor Hermann Hoyme. 
Lehrer: Albert Liebredt. — Ludwig Einer. — Emil Eggert- 
Friedrich Stößel. 
Lehrerin: Louiſe Heinrid. 
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III. Volksſchulen. 
A. Mit eigenen Dirigenten. 
1. Volksſchule in Dean, 


Vier Volksſchulſyſteme mit Trennung der Gejchlechter auf den 
beiden Oberjtufen. Das eine Volksſchulgebäude in der Flöſſergaſſe, 
wei andere vor dem Leipziger Thore, das vierte in der Chaponjtraße. 
Borftand: Rektor Karl Sturm. 

Lehrer: Friedrich Schmidt. — Friedrih Schneider. — Ludwig 
Bödelmann. — Wolf Winkelmann. — Rudolf Finfe — 
Otto Krüger. — Robert Schwarze. — Ludwig Nebel. — 
Friedr. Send. — Alb. Wurfſchmidt. — Albert Eiſing. — 
Albert Burghaufen. — Wilhelm Zimmermann. — Karl 
Koch. — Guſtav Vollbad. — Paul Lattolf. — Wilhelm 
Dürre. — Albert Buhro. — Otto Baltian. — William 
Haaſe. — Mbert Hahn. — Hermann Abel. — Ludivig 
Zahn. — Nid. Uhle. — Karl Beſſer. — K. Ebeling. — 
Eduard Gerlach. — Leop. Schildhauer. — Wilh. Höhne — 
Schulamt3fandidaten: Herm. Donath. — Paul Balzer. — 
Hermann Hünerbein. 


Lehrerinnen: Sophie Bejjer. — Friederife Unger. — Johanne 
Beder. — Minna Klotzſch. — Anna Coulon. — Marie 
Herre. — Eliſe Meißner. — Elife Jungmann. — Klara 


Vollſchwitz. — Margarethe Jahn. 


2, Volksſchule in Bernburg. 


Zwei Schulſyſteme, eines in der Bergitadt und eines in der 
Thalftadt, je unter Trennung der Geichlechter auf den Oberitufen. 
Vorjtand: Nektor Ernſt Knorre. 

Lehrer: Andr. Herrmann. — Bild. Gröer. — Karl Herz. — 
Karl Siebert. — Dtto Meyer. — Friedrih Wienide. — 
Georg Fritſche. — Ernſt Knape. — Otto Abendroth. — 
Emjt Schnürpel. — Franz Stein. — Gottl. Kölling. — 
Mar Schreiber. — Friedrich Kilz. — Herm. Wienrich — 
Emil Hugo. — Dtto Uhlendorf. — Paul Arendt. — 
Hermann Guier. — Otto Öerlad. — Karl Dennewitz. — 
Guſtav Buhro. — Louis Schilling. — Schulamtsfandidat: 
Paul Wennrid. 

Lehrerinnen: Anna Scheil. — Johanne Koppehl. — Hermine 
Kauf. — Julie Clauß. — Louife Michaelis, — Anna 
Grüneberg. — Emilie Döring. 
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3. Volksſchule in Cöthen. 
Beiteht aus einer Knaben- und einer Mädchen-Volksſchule. 

Borjtand: Rektor Rudolph Klinkhardt, &2. 

Lehrer: Th. Redenz. — Anton Schnuje. — Guſtav Elze. — 
Auguſt Semmelroth. — Mori Talkenberg. — Dtto 
Friedrich. — Karl Stegmann. — Wilh. Gaſt. — Herm. 
Specht. — Franz Kaufmann. — Herm. Markmann. — 
Rich. Wieſchke. — Otto Gärtner. — Guſt. Reinicke. — 

Schulamtskandidaten: Friedrich Zacharitz. — Max Koch. 

Lehrerinnen: Eliſabeth Jonack. — Anna Wendt. — Klara 

Jungmann. — Anna Häniſch. — Minna Meißner. 


4. Volksſchule in Mörlitz. 
Vorſtand: Rektor Friedrich Jahn. 
Lehrer: Wilhelm Burghauſen. — Otto Bergholz. — Georg 
Boss. — Franz Mohs. 
Lehrerin: Minna Huth. 


5. Volksſchule in Sroſe. 
Vorſtand: Rektor Karl Horn. 
Lehrer: Robert Saalheim. — Auguſt Schubert. — Wilhelm 
Krüger. — Leop. Scharf. — Schulamtskandidat: P. Schauer. 
Handarbeitslehrerin: Luiſe Kreſſe. 


B. Unter den Dirigenten der an demſelben Orte befindlichen 
gehobenen Schulen. 
1. Volksſchule in Ankuhn. 

Vorſtand: Rektor Louis Keßler in Zerbſt (ſ. Mädchen-Bürgerſchule 
in Zerbſt). 

Lehrer: David Martens. — Karl Hundert. — Mar Liebau. — 
Wilhelm Runge. 

Lehrerin: Marie Kühnas. 


2, Dolksichule in Maldau. 
(Mit 2 Bürgerjchulflafjen.) 
Boritand: Nektor Herm. Weile in Bernburg (j. Mädchen-Bürger— 
ſchule in Bernburg). 
Lehrer: Karl Sommer. — Frz. Niefmann. — Karl Otto. — 
Martin Uhlendorf. — Wilhelm Göjche. 
Lehrerin: Eliſabeth Timmermann. 
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3. Volksſchule in Zerbſt. 

VBorjtand: Nektor Franz Torger. 

Lehrer: Herm. Stieger. — 313. Zander. — Fr. Marfchall. — 
Ernjt Müller. — Reinhold Specht. — Otto EIS. — Hugo 
Salm. — Wilhelm Horn. — Franz Pfeil. — Schulamt3- 
fandidat: Franz Schwarz. 

Lehrerinnen: Dttilie Ritzer. — Elije Nißer. 


4. Dolksichule in Güften. 
Vorstand: Nektor Otto Wendt. 
Lehrer: Emil Bade. — Otto Henze — Dtto Dietrid. — 
Heinrich Dettmer. — Robert Dllendorf. — Paul Kod. 
Lehrerin: Anna Kaufmann. 


5. Volksſchule in Gröbzig. 


Borjtand: Rektor Karl Schreiber. 

Lehrer: Rudolf Schleppegrell. — Alfred Mildner. — Konrad 
Freyſe. — Willy Klinck. — Richard Staritz. 

Lehrerin: Ida Zander. 

6. Volksſchule in Roßlau. 

Vorſtand: Rektor Eduard Pfau. 

Lehrer: Karl Gärtner. — Paul Henning. — Guſt. Förſter. — 
Otto Nickel. — Guſtav Jahn. — Karl Kunze. — Hermann 
Baake. — Fritz Ellemann. — Reinhold Plettner. — Max 
Wolff. — Fritz Schwarzkopf. — Wilhelm Ketſchau. — 
Otto Wittig. — Guſtav Nägler. — Fritz Burkhardt. — 
Schulamtskandidaten: Hermann Vogel. — Otto Ahrendt. 

Turnlehrer: Lehrer A. Irmer. 

Lehrerinnen: Anna Nagel. — H. Schmeling. — Pauline Bree. 


7. Volksſchule in Oranienbaum. 
Vorſtand: Rektor Adolf Vogt. 
Lehrer: Karl Beckelmann. — Paul Portal. 
Lehrerinnen: Laura Menze. — Marie Lehmann. 


8. Volksſchule in Uienburg. 

Vorſtand: Rektor Wilhelm Torge. 

Lehrer: Fr. Ludwig. — Otto Specht. — Ewald Volkland. — 
Leopold Körting. — Albert Meyer. — Guſtav Herzog. — 
Auguſt Kühlewind. — Schulamtskandidat: Hermann Els. 

Lehrerin: Agnes Zöllich. 
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9. Bolksfchule in Gernrode. 
Vorſtand: Nektor Auguft Grützmann, &2. 
Lehrer: Frz. Barmann. — Karl Rippridt. — Jul. Henning. — 
Hugo Holzwarth. — Ludwig Sacobi. 
Lehrerin: Mathilde Günther. 


10. Volksſchule in Hecklingen. 

Vorjtand: Rektor Guſtav Hoche. 

Lehrer: Ludwig Drajcher. — Franz Gille. — Karl Krauſe. — 
Wilhelm Roje. — Ludwig Höpfner — Otto Duer. — 
Dtto König. — Wilhelm Deißner. 

Lehrerinnen: Anna Meißner. — Eliie Vinzens. 


11. Bolksichule in Coswig. 

Vorjtand: Rektor Oskar Kuhlbars. 

Lehrer: Emil Hugo. — Leopold Rommel. — Franz Zimmer 
mann. — Albert Thiemide. — Karl Rödel. — Franz 
Korn. — Franz Lehmann. — Auguft Brinzler. — Wilh. 
Hoppe — Otto Heppner. 

Lehrerinnen: Marie Eisfeldt. — Helene Hartung. — Gertrud 
Becker. — Roſa Wieler. 


12. Bolks/chule in Hoym. 
Vorſtand: Rektor Karl Prietſch. 
Lehrer: Wilh. Lehmann. — Wilh. Proft. — Arthur Wolff. — 
Guſtav Kettenbeil. 
Lehrerin: Franziska Campe. 


13. Volksſchule in Bullenftedt. 
(Volksſchule für Mädchen und Volksſchule für Knaben.) 

Vorjtand: Rektor Dr. Karl Fuhrmann. 

Lehrer: Karl Hartlieb. — Friedrih Rodmann. — Friedrich 
Timmermann. — Xeop. Hedert. — Bild. Butzmann. — 
Guſtav Städter. — Karl Franz. — Emil Straucdhmeier. 

Lehrerinnen: Ida Voigt. — Henr. Bojje. — Elijab. Eilemann. 


14. Bolksfchule in Harzgerode, 


Vorftand: Rektor Wilhelm Wütjchke. 

Lehrer: Otto Müller. — Friedrich Walther. — Paul Czwoid— 
zinski. — Schulamtskandidat: Emil Krull. 

Lehrerin: Elife Kohlſchmidt. 
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15. Bolksfchule in Urundorf. 

Vorjtand: Nektor Auguft Koppehl. 

Lehrer: Frz. Knape. — Rich. Paſchleben. — Dtto Wecke. — 
Mar Windt. 

Lehrerin: Ferdinande Voigt. 

16. Volksſchule in Sandersleben. 

Vorſtand: Rektor Julius Wejtphal. 

Lehrer: Wilhelm Zabel. — Auguſt Beder. — Rob. Zelfe. — 
Albert Broft. — Bartholomäus Meyer. — Karl Hünerbein. 

Lehrerin: Marie Henning. 

17. Volksſchule in Leopoldshall. 

Voritand: Nektor Auguft Maushake. 

Lehrer: Guftav Hartmann. — Anton Reichert. — Guſtav 
Schierz. — Franz Voigt. — Emijt Popendicker. — 
Martin Theuerjahr. 

Lehrerin: Emilie Wenig. 

18. Volksſchule in Zeßnitz. 

Vorſtand: Rektor Kurt Gelbe. 

Lehrer: Benjamin Deutſchbein. — Chriſtoph Sachſe. — Herm. 
Günther. — Wilhelm Knaul. — Otto Heſſe. — Karl 
Hartmann. — Ernſt Euterneck. — Otto Luxenius. 

Lehrerinnen: Emilie Hitſchold. — Emma Gehricke. 

19. Volksſchule in Großmühlingen. 

Vorſtand: Rektor Heinrich Schultze. 

Lehrer: Karl Leiſte. — Reinhard Hobohm. — Hermann Hintze. — 
Ernſt Böhler. — Karl Genthe. 

Handarbeitslehrerin: Franziska Schrader. 


20. Volksſckule in Raguhn. 


Vorſtand: Rektor Hermann Hoyme. 

Lehrer: Alb. Liebrecht. — Friedrich Stößel. — Emil Eggert. — 
Sriedrih Blume. 

Handarbeitslehrerin: Louiſe Heinrid). 


C. Ohne eigenen Dirigenten. 


a. Großalslebener Schulinfpektionskreis. 
Kreisihulinjpeftor: Paſtor Erter in Großalsleben. 


1. Großalsleben, Stadt. Lehrer: Lebrecht Michaelis. — Mar 
Püſchel. — Oskar Ritter. — Lehrerin: Luiſe Kindfcher. 


2: 
2 
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Kleinalsleben, Dorf. Lehrer: Albert Krüger. 
Alidendorf, Dorf. Lehrer: Auguſt Naumann. 


b. DBallenfedfer Schulinfpektionskreis. 


Kreisſchulinſpektor: Superintendent Hoppe in Ballenjtedt. 


1. 


2. 


3. 


4. 


11. 


12. 


Badeborn, Dorf. Lehrer: Auguft Knorr. — Julius Buch— 
mann. — Auguſt Heine. — Lehrerin: vacat. 
Güntersberge, Stadt. Lehrer: Auguft Zobel. — Karl 


Berger. — Lehrerin: Johanne Brettjchneider. 
Mägdejprung, Hüttenwerf. Lehrer: Friedrich Schiele. — 
Lehrerin: Lina Schiele. 

Neudorf, Dorf. Lehrer: Franz Gotſch. — Wilhelm Gaſt. 
— Lehrerin: Gotſch. 


. Opperode, Dorf. Lehrer: Wilhelm Walther. — Edmund 
Engelhardt. — Lehrerin: Julie Walther. 

. Radisleben, Dorf. Lehrer: Louis Böhler. — Gottfried 
Bönide. — Lehrerin: Dorothee Boof. 

. Reinjtedt, Dorf. Lehrer: Friedrih Thieme. — Franz 


Schröter. — Hermann Müller. — Lehrerin: Ottifie Müller. 


. Nieder, Dorf. Lehrer: Ludw. Dittmar. — Ludw. Pfannen— 


berg. — Martin Hartmann. — Sonjtantin Schenk. — 
Lehrerin: Helene Dittmar. 


. Schielo, Dorf. Lehrer: Dito Hartmann. — Lehrerin: Marie 


Hartmann, 


. Silberhütte, Hüttenwerk. Lehrer: Karl Gebbert. — Lehrerin: 
Anna Timpe. 


Siptenfelde, Dorf. Lehrer: Emjt Wernide. — Lehrerin: 
Marie Krauert. 

Tilferode, Dorf. Lehrer: Heinrich Behr. — Lehrerin: Helene 
Behr. 


ec. Dernburger Sandfhulen - Infpekfionskreis. 


Kreisichulinjpeftor: Paſtor Püſchel in Bernburg. 


1. 


2. 


3. 


Aderstedt, Dorf. Lehrer: Emil Müller. — Augujt Nennede. 
— Lehrerin: Agnes Lindenjtröhm. 

Altenburg, Dorf. Lehrer: Friedrich Vahlteich. — Schulamts— 
kandidat Auguft Häußler. — Lehrerin: Anna Vahlteich. 
Baalberge, Dorf. Lehrer: Friedrich Knöfler. — Paul 
Fiedler. — Lehrerin: Augujte Mann. 
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4. Bründel, Dorf. Lehrer: Otto Eilemann. — Xehrerin: 
Hedwig Kirſten. 

5. Dröbel, Dorf. Lehrer: Otto Weber. — Guſtav Stein— 
metz. — Lehrerin: Ida Mehne. 

6. Gerbitz, Dorf. Lehrer: Heinrich Liſſo. — Max Herrmann. 
— Lehrerin: Hedwig Müller. 

7. Gröna, Dorf. Lehrer: Ludwig Stoye. — Lehrerin: Louiſe 
Hummel. 

8. Großwirſchleben, Dorf. Lehrer: Hermann Flemming. — 
Paul Proft. — Lehrerin: Hedwig Müller. 

9. Hohenerxleben, Dorf. Lehrer: Bernhard Gieſe. — Guſtav 
Zander. — Schulamtskandidat Th. Green. — Lehrerinnen: 
Frau und Fräulein Gieſe. 

10. Kleinmühlingen, Dorf. Lehrer: Guſtav Berg. — Julius 
Günther. — Lehrerin: Berg. 

11. Latdorf, Dorf. Lehrer: Emil Ulrich. — Karl Trawiel. — 
Lehrerin: Erneſtine Warthemann. 

12. Leau, Dorf. Lehrer: Bernhard Friedel. — Lehrerin: Agnes 
Hübenthal. 

13. Osmarsleben, Dorf. Lehrer: Emil Baxmann. — Emil 
Richter. — Lehrerin: Hedwig Schulze. 

14. Plötzkau, Dorf. Lehrer: Gottlieb Hojang. — Wolf Zähle. 
— Karl Schmidt. — Lehrerin: Hedwig Kirſten. 

15. Roley, Dorf. Lehrer: Karl Luther. — Hugo Gieje. — 
Lehrerin: Marie Hoyer. 

16. Nathmannsdorf, Dorf. Lehrer: Th. Spengler. — Paul 
Kühnajt. — Dtto Tieß. — Lehrerinnen: Emma Ziegenfuß. 
— Frau Spengler. 

17. Wedlig, Dorf. Lehrer: Rich. Zabel. — Lehrerin: Klara Zehle. 

18. Wispiß, Dorf. Lehrer: Fr. Gehre. — Lehrerin: Klara Zehle. 

19. Pobzig, Dorf. Lehrer: Herm. Niede. — Lehrerin: Emma Riede. 

20. Roſchwitz, Dorf. Lehrer: Ad. Meye. — Lehrerin: Ida Mehne. 


d. Coswiger Schulinfpekfionskreis. 


Kreisſchulinſpektor: Oberprediger Lucke in Coswig. 


1. 
2. 


Bräjen, Dorf. Lehrer: Karl Richter. — Lehrerin: Müller. 
Buko, Dorf. Lehrer: Albert Paul. 
Buro, Dorf. Lehrer: Julius Lüdicke. — Lehrerin: Friede: 
rife Heinze. 

24 
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Düben, Dorf. Lehrer: Chrijtian Baumgarten. — Lehrerin: 
Agnes Baumgarten. 
Göritz, Dorf Lehrer: Otto Bedelmann. — Lehrerin: 


Beckelmann. 

Griebo, Dorf. Lehrer: Gottlob Krähe. — Lehrerin: Karoline 
Schulze. 

Grochewitz, Dorf. Lehrer: Adolf Ander. — Lehrerin: 
Thereſe Ander. 

Hundeluft, Dorf. Lehrer: Auguſt Wenig. — Lehrerin: Wenig. 
Klieken, Dorf. Lehrer: Karl Belger. — Lehrerin: Anna 
Lehmann. 

Kobbelsdorf, Dorf. Lehrer: O. Kloppe. — Lehrerin: Kloppe. 


Köſelitz, Dorf. Lehrer: G. Bormann. — Lehrerin: Bormann. 
Luko, Dorf. Lehrer: 8. Rockmann. — Lehrerin: Nodmann. 
Möllensdorf, Dorf. Lehrer: E. Jacob. — Lehrerin: Louiſe 
Döring. 

Natho, Dorf. Lehrer: Fr. Bolig. — Lehrerin: Helene Ebert. 
Ragöſen, Dorf. Lehrer: Ed. Wiele. — Xehrerin: Wiele. 
Senſt, Dorf. Lehrer: Otto Ulrich. 

Serno, Dorf. Lehrer: Otto Gießwein. — Lehrerin: Thereje 
Ander. 

Stadeliß, Dorf. Lehrer: Ludwig Müller. 


Thießen, Dorf. Lehrer: Franz Brachwitz. — Xehrerin: 
Wilhelmine Friedrid). 
Weiden, Dorf. Lehrer: Wild. Müller. — Lehrerin: Müller. 


Wörpen, Dorf. Lehrer: Karl Zimmermann. — Lehrerin: 
Loniſe Döring. 

Ziefo, Dorf. Lehrer: Otto Schönefeld. — Lehrerin: 
Schönefeld. 


e. Erfer Deflauer Sandidulen-Infpektionskreis. 


Kreisichulinspektor: Pfarrer Fritiche in Moſigkau. 


1. Alten, Dorf. Lehrer: Leopold Graul. — Eduard Brandt. 
Lehrerin: Graul. 

2. Elsnigf, Dorf. Lehrer: Eduard Mansfeld. — Lehrerin: 
Mansfeld. 

3. Großfühnau, Dorf. Lehrer: Theodor Hecht. — Karl 


Hörske. — Lehrerin: Marie Höhne. 


#4 
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Jonitz, Dorf. Lehrer: Serdinand Richter. — Friedrich Dir. 
— Xehrerin: Bertha Richter. 
. Kocdhjtedt, Dorf. Lehrer: Franz Bergt. — Otto Bielede. 


— Lehrerin: Emilie Bergt. 


.Lauſigk, Dorf. Lehrer: Adolf Bieler. — Lehrerin: Bieler. 
. Yibbesdorf, Dorf. Lehrer: Guſtav Reinide. — Lehrerin: 
Neinicde. 


. Mojigfau, Dorf. Lehrer: Friedrid Jäger. — Friedrich 


Rohlfs. — Lehrerin: Jäger. 

. Naundorf, Dorf. Lehrer: K. Schiele. — Lehrerin: Schiele. 
Pötnitz-Dellnau, Dorf. Lehrer: Friedrich Stockmann. — 
Karl Nietſchmann. — Otto Gantzer. — Lehrerin: Anna 
Nietſchmann. 

.Reppichau, Dorf. Lehrer: Auguſt Friedrich. — Lehrerin: 
Anna Friedrich. 

. Nofefeld, Dorf. Lehrer: Karl Köppe. — Lehrerin: Köppe. 

. Scheuder, Dorf. Lehrer: Ludwig Hejje. — Lehrerin: Bieler. 

. Törten, Dorf. Lehrer: Heinrich Bolz. — Albert Gille. — 


Lehrerin: Anna Eißel. 





. Biebigf, Dorf. Lehrer: Auguſt Ehrhardt. — Paul Käfe- 
bier, Schulamt3fandidat. Lehrerin: Augujte Ehrhardt. 

. Quellendorf, Dorf. Lehrer: Friedrich Behrend. — Guſtav 
Bergt. — Lehrerin: Berger. 

. Sraßdorf, Dorf. Lehrer: Robert Neuß. — Lehrerin: Neuf. 

. Hinsdorf, Dorf. Lehrer: Mar Behrendt. — Lehrerin: Anna 


Wagner. 


. Neupzig, Dorf. Lehrer: Otto Schößling. — Lehrerin: Bieler. 
. Meilendorf, Dorf. Lehrer: Albert Bejjer. — Lehrerin: Anna 


Beſſer. 


. Kleinkühnau, Dorf. Lehrer: Auguſt Seelmann. — Lehrerin: 


Thereſe Graul. 


f. Zweiker Deſſauer Sandfhulen- Infpekfionskreis. 


Kreisichulinipeftor: Pfarrer Heinzelmann in Dranienbaun. 


1. 


w m 


Bobbau, Dorf. Lehrer: Karl Kullrich. — Robert Burgan. 
— Lehrerin: Kullrid. 


. Sohrau, Dorf. Lehrer: Th. Märtens. — Lehrerin: Märtens. 
. Griejen, Dorf. Lehrer: Albert Hartung. — Lehrerin: Louife 
Knoblauch. 
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. Horitdorf, Dorf. Lehrer: Franz Schindler. — Lehrerin: 


Helene Menze. 


. Kakau, Dorf. Lehrer: Julius Sauerzapf. — Adolf Menze. 


— Lehrerin: Marie Sauerzapf. 


. Kledewig, Dorf. Lehrer: Auguſt Blume. — Lehrerin: 


Auguste Sadje. 


. Kleutjch, Dorf. Lehrer: Guſtav Schüße. — Lehrerin: Toni 


Koppehl. 


. Rehien, Dorf. Lehrer: Karl Buro. 

. Rebau, Dorf. Lehrer: Rob. Kühne. — Lehrerin: Aug. Sasfe. 

. Riefigk, Dorf. Lehrer: Fr. Gramer. — Lehrerin: Cramer. 

. Sollnit, Dorf. Lehrer: Ed. Köhler. — Lehrerin: Toni Koppehl. 
. Boderode, Dorf. Lehrer: Zr. Schauer. — Lehrerin: Schauer. 
. Marke, Dorf. Lehrer: Joh. Rohlfs. — Lehrerin: Rohlfs. 
. Thurland, Dorf. Lehrer: G. Köhler. — Lehrerin: Köhler. 

. Tornau, Dorf. Lehrer: H. Streubel. — Lehrerin: Streubel. 


g. Erfler Cöfhenſcher Sandihulen -Infpektionskreis. 


Kreisihulinspeltor: Pfarrer Holzmann in Proſigk. 


1: 
2. 


3. 


10. 
11. 


Arensdorf, Dorf. Lehrer: Guſtav Hennig. — Lehrerin: 
Minna Lister. 

Baasdorf, Dorf. Lehrer: Karl Haufe. — Paul Standfe. 
— Lehrerin: Margarethe Haufe. 

Glauzig, Dorf. Lehrer: Schulamtsfandidat Albert Zahn. — 
Lehrerin: Louiſe Knauft. 


. Görzig, Dorf. Lehrer: Guſtav Böhme. — Albert Irmer. 


— Lehrerin: Anna Böhme. 


. Großweißandt: Dorf. Lehrer: Wilhelm Wagner. — Dtto 


Voigt. — Lehrerin: Luiſe Wagner. 


. Hohnsdorf, Dorf. Lehrer: Karl Schwarz. — Lehrerin: 


Hedwig Schwarz. 


. Eöfig, Dorf. Lehrer: Wild. Deutſchbein. — Lehrerin: Beier. 
. Libehna, Dorf. Lehrer: H. Schröter. — Lehrerin: Schröter. 
. Maasdorf, Dorf. Lehrer: Hermann Pietſchker. — Lehrerin: 


Pietſchker. 
Proſigk, Dorf. Lehrer: O. Baxmann. — Lehrerin: Baxmann. 
Reinsdorf, Dorf. Lehrer: W. Kranz. — Lehrerin: Kranz. 


12. 


13. 
14. 
15. 


16. 


17. 
18. 
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Schortewiß, Dorf. Lehrer: Franz Böhme — Schulamts- 
fandidat Otto Tröbes. — Lehrerin: Anna Böhme. 
Biebigf, Dorf. Lehrer: Nihard Hoffmann. 

Fernsdorf, Dorf. Lehrer: Lebrecht Käſebier. 

Gnetſch, Dorf. Lehrer: Karl Franke. — Lehrerin: Franke. 
Radegaſt, Stadt. Lehrer: Hugo Kranz. — Otto Paſchaſius. 
— Guſtav Hauſe. — Lehrerin: Paſchaſius. 

Zehbitz, Dorf. Lehrer: Ludwig Marx. — Lehrerin: Marx. 
Riesdorf, Dorf. Lehrer: W. Bernicke. — Lehrerin: Bernicke. 
Wadendorf, Dorf. Lehrer: F. Wolf. — Lehrerin: B. Wolf. 
Zehmitz, Dorf. Lehrer: DO. Zinke. — Lehrerin: Zr. Zinke. 


h. 3weifer Göfhenfdier Sandfdulen - Infpektionskreis. 


Kreisihulinipektor: Archidiafonus Jänicke in Cöthen. 


. Diebzig, Dorf. Lehrer: Theodor Kecke. — Lehrerin: Kecke. 
. Droſa, Dorf. Lehrer: Friedrich Thielicke. — Franz Handrid). 


— Lehrerin: Emma Nemeb. 


. Elsdorf, Dorf. Lehrer: Friedrih Hübner — Lehrerin: 


Anna Hübner. 


. Großbadegaſt, Dorf. Lehrer: Andreas Fritide. — Dtto 


Liſſo. — Lehrerin: Wilhelmine Hobujd). 


. Kleinzerbit, Dorf. Lehrer: Johann Ollendorf. — Lehrerin: 
Mansfeld. 
. Klepzig, Dorf. Lehrer: Paul Zimmermann. — Lehrerin: 


Marie Zimmermann. 


. Merzien, Dorf. Lehrer: Joſeph Schmalfuß. — Otto Richter. 


Lehrerin: Martha Schmalfuß. 


. Djternienburg, Dorf. Lehrer: Guſtav Eger. — Franz 
Lampe. — Lehrerin: Eger. 
. Pißdorf, Dorf. Lehrer: Schulamtsfandidat Otto Römelt. 


— Xehrerin: Eger. 


.Porſt, Dorf. Lehrer: Julius Söhring. 
. Trebbichau b. W., Dorf. Lehrer: Julius Lehmann — 


Lehrerin: Lehmann. 


. Qulfen, Dorf. Lehrer: Fran Schünemann — Raul 


Günther. — Lehrerin: Marie Shönemann. 


. Zehringen, Dorf. Lehrer: Wilhelm Wehrig. — Lehrerin: 


Helene Wehrig. 
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i. Driffer Eöfhenfcher Landfhulen-Infpektionskreis. 


Kreisihulinipektor: Paſtor Hugf in Wörbzig. 


1. 


— 


Biendorf, Dorf. Lehrer: Ferdinand Tümmler. — Guſtav 


Schröter. — Lehrerin: Schröter. 


Edderitz, Dorf. Lehrer Auguſt Wahliß. — Ernſt Lindecke. — 
Karl Thalwitzer. — Lehrerin: Emilie Schwenke. 
Frenz, Dorf. Lehrer: Gottfried Koppehl. 


. Geuz, Dorf. Lehrer: Hermann Matthaei. — Lehrerin: Agnes 


Hübner. 


. Großpaſchleben, Dorf. Lehrer: Albert Krebs. — Schulamts— 


fandidat Otto Buſſe. — Yehrerin: Agnes Hübner. 


. Kleinpajchleben, Dorf. Lehrer Karl Weſchke. — Richard 


Gruneberg. — Yehrerin: Marie Wejchke. 


. Großwülknitz, Dorf. Lehrer: Otto Richter. 


8. Hleinwülfnig, Dorf. Lehrer: Hermann Thiele. 

9. Crüchern, Dorf. Lehrer: Franz Wunz. — Xehrerin: Wil: 
helmine Kunz. 

10. Piethen, Dorf. Lehrer Baul Naumann. — Lehrerin: Emma 
Bauer. 

11. Breußliß, Dorf. Lehrer: Hermann Börner — Wilhelm 
Kiehlhorn. — Lehrerin: Anna Eifing. 

12. Thurau, Dorf. Lehrer Fr. Bernecke. — Lehrerin: Bernede, 

13. Trinum, Dorf. Lehrer: Nihard Beutmann. — Lehrerin: 
Margarethe Beutmann. 

14. Wörbzig, Dorf. Lehrer: Eduard Menzel. — Karl Manns: 
feld. — Xehrerin: Menzel. 

15. Wohlsdorf, Dorf. — Lehrer: Fr. Bielicke. — Lehrerin:Bielide. 

16. Dohndorf, Dorf. Lehrer: Ri. Faßhauer. — Lehrerin: Bahn. 

17. Öerlebogf, Dorf. Lehrer: Lehrer D. Beyer. — Lehrerin: Beyer. 


. Ilbersdorf, Dorf. — Lehrer: Auguſt Martin. — Lehrerin: 


Bernhardine Martin. 


. Körmigf, Dorf. Lehrer: Friedrich Reupſch. — Wilhelm 


Focke. — Lehrerin: Reupſch. 


. Werdershaufen, Dorf. Lehrer: Otto Dobrig. — Lehrerin: 


Sriederife Koppehl. 


. Wiendorf, Dorf. Lehrer: Baul Genthe. — Lehrerin: Beyer. 
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k. Güſtener Schulinfpektionskreis. 


Kreisſchulinſpektor: Paſtor Pietſchker in Leopoldshalt. 
1. Drohndorf, Dorf. Lehrer: Ernſt Fleiſcher. — Karl Bött— 
ger. — Lehrerin: Gertrud Fricke. 
2. Freckleben, Dorf. Lehrer: Otto Tröſtler. — Ernſt Hartitz. 


Lehrerin: Auguſte Müller. 


Kleinſchierſtedt, Dorf. Lehrer K. Laute. — Lehrerin: Laute. 
Mehringen, Dorf. Lehrer: Guſtav Pätz. — Auguſt Gott— 
ſchalk. — Lehrerin: Gertrud Fricke. 

. Schadenthal, Dorf. Lehrer: Schulamtskandidat Fr. Wegener. 
Schadjtedt, Dorf. Lehrer: Guſtav Lehmann — Nobert 


Babel. — Yehrerin: Auguſte Zabel. 





7. Unterwiederjtedt, Dorf. Lehrer: Franz Riechardt. — 
Lehrerin: Bertha Niechardt. 

8. Amesdorf, Dorf. Lehrer: Emil Bahn. — Wilhelm Krüger. 

Lehrerin: Hedwig Flemming. 

9. Biersleben, Dorf. Lehrer: Auguft Pietſchker. — Otto 
Puhlmann. — Schuwlamtstandidat Paul Köbel. — Lehrerin: 
Ama Bietichker. 

10. Ilberſtedt, Dorf. Lehrer: Friedrich Weltge. — Paul Hob: 
mann. — Raul Krauſe. — Lehrerin: Anna Weltge. 
11. Warmsdorf, Dorf. Lehrer: Karl Nieneder. — Yehrerin: 


Hedwig Flemming. 


1. Erſter Zerbſter Sandfhulen - Infpektionskreis. 


Kreisichulinjpektor: Paſtor Subbe in Niederlepte. 


1 


2. 


3 


4 
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. Bias, Dorf. Lehrer: Auguft Dolge. — Yehrerin: Dolge. 

Dornburg, Torf. Lehrer: K. Linjel. — Lehrerin: Schramme. 

. Eihholz, Dorf. Lehrer: Richard Heidenreich. — Yehrerin: 
Heidenreich. 

.Gödnitz, Dorf. Lehrer: Rob. Hienzſch. — Lehrerin: Hienzſch. 

.Hohenlepte, Dorf. Lehrer: Ottomar Liebe. — Lehrerin: Liebe. 


. Nutha, Dorf. Lehrer: Franz Dalichau. — Lehrerin: Dalichau. 


.Steckby, Dorf. Lehrer: Wilhelm Walther. — Lehrerin: 
Walther. 

. Steuß, Dorf. Lehrer: K. Schößling. — Lehrerin: Schößling. 

. Niepmed, Dorf. Lehrer: Alwin May. — Lehrerin May. 

. Nermen, Dorf. Lehrer: Fr. Plümecke. — Lehrerin: Plümecke. 


18. 


— au 


. Sütrichau, Dorf. Lehrer: Gottlieb Görlich. — Lehrerin: 


Klara Ebert. 


. Meinsdorf, Dorf. Lehrer: Albert Edert. — Guſtav Nod- 


mann. — Lehrerin: Edert. 


. Mühlsdorf, Dorf. Lehrer Karl Liebfe. — Lehrerin: Liebke. 
. Mühlſtedt, Dorf. Lehrer: Hermann Sannemann — 


Yehrerin: Sannemann. 


. Neefen, Dorf. Lehrer: Alwin Donath. — Lehrerin: Donath. 

. Rodleben, Dorf. Lehrer: Karl Völferling. — Xebrerin: 
Louije Lehmann. 

. Streeß, Dorf. Lehrer: Friedrih Gummel. — Lehrerin: 
Gummel. 
Wertlau, Dorf. Lehrer: Rich. Paulig. — Lehrerin: Baulig. 


m. Bweifer Zerbſter Sandfhulen- Infpekfionskreis. 


Kreisſchulinſpektor: Paſtor Beder in Lindau. 


. Bone, Dorf. Lehrer: Ad. Böhme. — Lehrerin: Louiſe Böhme. 

. Bornum, Dorf. Lehrer: Hermann Berndt. — Lehrerin: 
Emma Eijing. 

. Deeß, Dorf. Lehrer: Wilhelm Duedenfeld. — Lehrerin: 
Sriederife Krüger. 

. Dobriß, Dorf. Lehrer: Augujt Krickau. — Lehrerin: Elze. 

. Grimme, Dorf. Lehrer: Karl Merfer. — Lehrerin: Merker. 

. Kleinleißfau, Dorf. Lehrer: Auguft Koltzen burg. — 
Lehrerin: Emma Eijing. 

. Lindau, Stadt. Lehrer: Friedrih Barth. — Mar Gödel. 


— Julius Ebert. — Lehrerin: Gertrud Beder. 


. Mühro, Dorf. Lehrer: Friedrih Ehrhardt. — Lehrerin: 


Ehrhardt. 
tedliß, Dorf. Lehrer: Friedrich Mengebier. — Lehrerin: 
Friederike Eckert. 


. Bolenzfo, Dorf. Lehrer: Rudolf Wolter. — Lehrerin: 


Klara Polz. 


1. Bulspforde, Dorf. Lehrer: Fr. Heſſe. — Lehrerin: K. Heile. 
. Neuden, Dorf. Lehrer: Wilhelm Steinfopf. — Lehrerin: 


Marie Friedrid. 


. Straguth, Dorf. Lehrer: Auguft Schröter. — Lehrerin: 


Minna Elze. 


—— 


14. Strinum, Dorf. Lehrer: Franz Hennig. — Lehrerin: Hennig. 

15. Kerchau, Dorf. Lehrer: Hermann Köthmann. — Lehrerin: 
Gertraud Becker. 

16. Buhlendorf, Dorf. Lehrer: Paul Müller. — Lehrerin: 
Müller. 


C. Sonjtige Cehranitalten. 


1. Tandes-Frauenarbeifsſchule zu Dean. 
(Staatlich jubventionirt.) 
Broteftorin: Ihre Hoheit die Frau Herzogin von Anhalt. 


Die vom Staate geleitete Zandes=-Frauenarbeitsjchule will nicht 
mehr jchulpflichtigen Mädchen ſowie Frauen die Möglichkeit gewähren, 
die für den häuslichen Beruf nothiwendigen oder zu ſelbſtſtändigem 
Erwerb erforderlichen weiblichen Handarbeiten im weitejten Umfange 
zu erlernen; insbejondere will fie ihmen auch Gelegenheit geben, fic) 
zu Lehrerinnen der weiblichen Handarbeiten an öffentlichen Schulen 
auszubilden. 


Borjtand: Direktor Dr. Wickenhagen (j. Antoinettenjchule) und die 
erite Lehrerin: Margarethe Catel. 

Lehrerinnen: Klara Grashoff. — Statharine Lu. — Agnes 
Heinze. — Klara Michaelis. 
Dem Vorjtande jteht ein Frauenkomitee zur Seite, deſſen 

Vorligende: Frau DOberjägermeijter vd. Saldern. 


2. Oeflentlidie Forfbildungsfhulen. 


Die Fortbildungsichulen find bejtimmt, jungen Leuten, namentlich 
Lehrlingen, nachdem fie der gejeglichen Schulpflicht in einfachen oder 
gehobenen Volksſchulen genügt haben, während der folgenden zwei 
bi drei Jahre Gelegenheit zur Befejtigung und Ergänzung der er: 
worbenen Schulbildung unter befonderer Berüdjichtigung der Bedürfnifie 
des praktischen Lebens zu bieten. Zeichnen, Rechnen und deutjche 
Sprade Bilden die wichtigsten Lehrgegenjtände. Der Aufwand der 
Fortbildungsſchulen wird größtentheils vom Stante, zu einem fleineren 
Theile durch Beihülfen der Gemeinden bejtritten. 

Dergleihen Fortbildungsichulen, theil3 mit fafultativem, theils 
nit obligatorischem Beſuch, bejtehen in 

1. Dejlau, Vorſteher: Rektor Hißbach. 
2. Bernburg, ⸗ = Döring. 
3. Cöthen, = Harms. 


“ Y 
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4. BZerbit, Vorſteher: Rektor Kepler. 

5. Ballenſtedt, = Dr. Fuhrmann. 
6. Jeßnitz, E = Gelbe. 

7. Dranienbaum, = Vogt. 

8. Wörlitz, Jahn. 

9. Raguhn, ⸗ -GBHoyme. 

10. Nienburg, ⸗ - Torge. 

11. XZeopoldshall, = = Maushale. 
12. Sandersleben, = -Weſtphal. 
13. Radegaſt, ⸗ Pfarrer Looſe. 

14. Roßlau, Rektor Pfau. 

15. Gernrode, ⸗ - Grübmann. 
16. Harzgerode, = = MWütjchle. 


3. SKandwerkerfhulfe zu Dean. 


Diejelbe will Lehrlingen und Gehülfen des Gewerbeſtandes, 
zum Theil auch älteren Handwerkern, die erforderliche Fertigfeit im 
Zeichnen und Modelliven, ſowie die für einen erfolgreichen Betrieb 
des Gewerbes oder zur Webernahme der Stellung al3 Werfführer, 
Polirer, Monteur ꝛc. nötigen theoretiichen Kenntniſſe aneignen. 


Borjteher: Architekt Paul Rathke, & 


VBorjibender des Kuratoriums: Generaldirektor von Oechel— 
haeujer, &1., €2. 


4. Zauſchule zu Berbfi. 


Diejelbe ijt eine Privatanjtalt des Architekten R. Schmidt und 
wird dom Staate und von der Stadt Zerbjt jubventivnirt. Cie 
verfolgt den Zweck, künftige Baugewertsmeilter (Maurer:, Steinmetz-, 
Zimmer: und Dachdedlermeifter), Bauunternehmer, Eijenbahn-, Straßen: 
und Wafjerbautechnifer für Stellungen, zu welchen ein Studium an 
technischen Hochſchulen nicht verlangt wird, auszubilden, überhaupt 
jungen Bauhandwerkern die erforderliche theoretische Ausbildung zu 
geben. Die Abgangsprüjungen gejchehen in Gegenwart eine Re— 
gierungskommiſſars. 


Vorſteher: Architekt R. Schmidt. 


5. Höheres kechniſches Infituf zu Cölhen. 


Dasſelbe iſt ein Privatunternehmen und verfolgt hauptſächlich 
den Zweck, ſeine Schüler in die mechaniſche Technik (beſonders 
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Majchinenbau) und in die techniihe Chemie einzuführen und zu 
künftigen Fabrikanten, Fabrikdirektoren und Technitern auszubilden. 
Unternehmer und Borjteher: Dr. Holzapfel. 


6. Wolterstorfi'fhes Privafinfifuf zu Ballenſtedt. 

Dasjelbe ift im Jahre 1863 zu DOfterburg in der Altmark ge 
gründet und von dort Michaelis 1892 nach Ballenjtedt verlegt (an 
Stelle de3 bis dahin bejtandenen Brinckmeier'ſchen Inftituts). 

Das Inſtitut umfaßt ein ſechsklaſſiges humaniſtiſches Progymnaſium 
(Klaſſe VI bis IIb incl.) nebſt realiſtiſchen Nebenklaſſen und Alumnat. 
Die progymnaſiale Abtheilung, aus welcher nach beſtandener Abgangs— 
prüfung der Uebergang in Klaſſe IIa der diesſeitigen humaniſtiſchen 
Gymnaſien ohne Aufnahmeprüfnng erfolgt, beſitzt ſeit Oſtern 1893 
die „Militärberechtigung“. 

Das Inſtitut wird ſtaatlich ſubventionirt; die Abgangsprüfungen 
finden in Gegenwart eines Regierungskommiſſars ſtatt. 

Vorſteher und verantwortlicher Leiter: Dr. Otto Wolterstorff. 


7. Faächſchule für Schiffer zu Roßlau. 

Dieſelbe ſteht unter der Oberaufſicht der Herzogl. Regierung, 
Abtheilung des Innern, und wird von einem Schulvorjtand geleitet, 
der aus vier Mitgliedern bejteht. Die Schule hat den Zwed, den 
Mannfchaften des Schiffergewerbes Gelegenheit zu bieten, ſich 
diejenigen Kenntniffe anzueignen, welche zu einer gedeihlichen Aus— 
übung ihre Berufes erforderlich find und bei der Prüfung der 
Elbſchiffer (ſ. Prüfungstommiffionen) vorausgejeßt werden. 

Bedingungen der Aufnahme find: Nachweis des zuriücgelegten 
16. Lebensjahres, mindejtens einjähriger Beſuch der oberjten Klaſſe 
einev Bürger: oder Volksſchule oder Nachweis der erforderlichen 
Kenntniſſe in einer Mufnahmeprüfung und Nachweis der praftijchen 
Thätigfeit während mindeſtens einer Schifffahrtsperiode. Der Unter: 
richt findet nur im Winterhalbjahr innerhalb desjenigen Zeitraumes 
jtatt, während defjen die Schifffahrt eingejtellt if. Anmeldung von 
Schülern hat bis zum 1. Dezember jedes Jahres beim Vorſitzenden 
des Schulvorjtandes zu erfolgen. 

Schulvorjtand: Rektor Pfau in Roßlau, Vorfisender. — Bürger: 
meifter Pötſch daſ. — Fabrikbeiiger Gottl. Sahjenberg 
daj. — Sciffseigner Kreuter dal. 

8. Fachſchule für Schiffer zu Nienburg a. S. 

Eine ſolche ift zur Zeit in der Vorbereitung begriffen und wird 
in der gleichen Weije organifirt werden, wie diejenige in Roßlau. 
Dejignirter Vorſteher: Rektor Torge in Nienburg. 
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Fınanz-Derwaltung. 





Berzogl. Sinanz- Direktion. 


Der Herzogl. Finanz-Direftion find nac) der Verordnung vom 
16. November 1874 — Nr. 364 der Anhalt. Gejeß- Sammlung — 
jämmtliche Gejchäfte übertragen, welche auf Grund der Verordnung 
vom 16. Auguſt 1864 — Nr. 36 der Anhalt. Gejeß- Sammlung 
— der vormaligen Herzogl. Anhaltiichen Regierung, Abtheilung für 
Finanzen und Abtheilung für Domänen und Forſten, reſſortmäßig 
zugeiviejen waren. 

Nach den inzwijchen eingetretenen Veränderungen in den Nefjort- 
verhältnifien gehören zur Zeit zur Stompetenz der Herzogl. Finanz- 
Direktion: 

1. die Central-Kaſſen-Verwaltung des Landes, 

2. Die Verwaltung der jümmtlichen zum landesfiskaliſchen Ver: 
mögen gehörigen Domänen, Foriten, Mühlen und jonftigen 
Grundſtücke und Nutzungen, jowie der Schleujen, Hafen und 
Niederlagen ꝛc., 

3. die Leitung des Bauweſens in Anfehung der landesfiskaliichen 
Beligungen, ſoweit jie ihrem Reſſort unterjtellt find, und der 
Brücen- und Wafjerbauten in den öffentlichen Strömen, 

4. die Verwaltung der Haflifizivten Einkommensteuer und der 
feiten Grundjteuer, der Urkunden: Stempeljteuer und der 
Erbichaftsiteuer. 

5. die Verwaltung des Kataſter- und Vermeſſungsweſens. 
(Sitz: Deſſau, im weftlihen Flügel des Herzogl. Behördenhaufes, parterre.) 
(Sigungstage: Jeden Mittwoch und Sonnabend Vormittags.) 
(Bureauftunden: Jeden Wochentag vom 1. April bis 1. Oftober Bor 


mittags von 8—] Uhr und Nachmittags von 3—5 Uhr; vom 1. Oktober bis 
1. April Vormittags von 9—1 Uhr und Nachmittags von 3—6 Uhr.) 


A. Gentral-Bermwaltung. 
I Kollegium. 


Leopold Brunn, Geh. Negierungsrath, Vorſitzender, &1., ®- 
Friedrich Meyer, Negierungsratd, &1. 

Albrecht Hummel, Regierungs- und Dberbaurath, 1. 

Karl Neuß, Regierungs- und Forftrath. 

Baul Lange, Negierungsafjeilor. 

Ernjt Diederichs, Regierungsaſſeſſor. 

Eine Stelle vae. 
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II Hülf3arbeiter. 
Wilhelm Brehm, Nechnungsrath, &2. 
Sriedrih Schröter, Baukommiſſar, Os. 
Wilhelm Ulrich, Forftaffeffor. 


III. Kanzlei. 
Ernſt Gödel, Kanzleidireftor, Vorjtand. 


GSefretäre: 
Franz Allner, Finanzdivektionsfefretär, KDM. 70/71. 
Leopold Beckmann, Kanzleiſekretär. 
Emil Mittelſtraß, Revierjäger (Forſtbureau). 
Kalkulatoren: 
Friedrich Günther. — Otto Mareſch. — Hermann Pfrieme. — 
Max Heinrich. 
Regiſtratoren. 
Friedrich Berg, (Hs. — Wilhelm Baſtian, XD., EKz.66,, 
KDM. 70/71£.N. — Karl Silex. 
Sournalführer: 
Ludwig Voigt, Kanzleijefretär, @s., XI, PrEKz.2., EKz. 66, 
KDM. 70/71. 
Kanzlijten. 
Öuftav Ahl, &s., X. EKz. 66., KDM. 70/71. 
Chriſtoph Mobs, Ws, XI., Pr.EKz.2., EKz. 66., KDM. 70/71. 
Franz Niemann, LM. 


Hausmeijter des Behördenhaufes. 
Hermann Wieland, Hausinjpeftor, KR, KDM.70/71. 
Boten. 
Heinrih Trawiel, Botenmeifter, &s., KL. 
Franz PBannier, CR, KDM. 70,71. — Friedrich Müller — 
Karl Sonnemann, CM. 
Der Herzoglichen Finanz-Direktion unterftehen ferner: 
IV. Die Herzogliche Landeshauptkaſſe. 
Vorftand: Karl Gebhardt, Landrentmeifter, 2. 
Kaffirer: Friedrich Burau, Os. &, M. 
Buchhalter: Max Nary. — Hermann Vieth. — Paul Pannier. 
_— Otto Seelmann. — Friedrich Knappe. 
Kaſſenſchreiber: Franz Willing, [XM., EKz. 66., KDM. 70/71. 
Bote: Friedrih Haupt, MI. — Wilhelm Dräger. 
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V. Das Herzogliche Kataſter-Bureau. 

a. Geometriſche Abtheilung. 
Wilhelm Brehm, Rechnungsrath, Vorſtand (ſ. o). 
Wilhelm Harkſen, Obergeometer. 
Emil Ney, Kataſtergeometer. 

b. Rechneriſche Abtheilung. 
Karl Hennig, Kataſter-Inſpeltor, Vorſtand, &g. 
Leopold Heinrich, Kalkulator, &g-., [RID. 
Otto Mohr, Buchhalter. 
Wilhelm Buchholtz, Katajterjefretär. 
Otto Döring, Kataſteraſſiſtent. 


B. Domänen-Verwaltung. 
a. Landesfiskaliſcher Domanialbeſitz. 


























7 | Fläche des || 

2| Name verpaeten wachtdauer Name 

⸗ der Domäne. ee bis des Pächters. 

3 ha 

— — — ——— — —— 

I. Im reife Deffau. 
1 Libbesdorf m. Lauſigk 41716 Johannis || Umtsrath Rob. Lucanıs 
| | I 1906. in Libbesdorf. 

2 NReupig 2%.) 267,90 Johannis Amtsrath R. Bieler. 
| 1907. 

Nu. ee) 362118 | Kohannis || Amtsrath 8. Probſt. 

| | 1897. 
Summa 1. 
Im Kreife Dejiau | 1047| 24 
1. Im Streife | 
Köthen, } 
4 Großbadegait . . .| 44951 || Zohannis Zuderfabrit Holland. 
| 1896. | 

5, Mrüce u Zeus ana |66 Sohannis | Amtsratd Wurm, 

1906. 





6 Gnetiſch mit at 576 107 || Zohannis || Zuderfabrif Radegaft. 





und Fernsdorf I | 1910. || 
7IGörig . » .- » | 325 | 95 — Zuckerfabrik Glauzig. 
8 Libehna mit N 171 14| Zefamis Oberamtmann A. Laddey. 
9Mezien. . . . | 376 | 97 | Johannis Amtsrath Strandes. 
10 Profige . . ... .)) 249/92 | — Amtsrath W. Laddey. 











| Latus || 2504 | 22 || 


i 
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Name 
der Domäne, 





Radegaſt 

Reinsdorf mit Baas— 
dorf und ——— 

| Schortewiß . 

| Wehlau 


Wulfen mit Bobbe . 








Im Kreiſe Cöthen 

III. Im Kreiſe 
Zerbſt. 

16 Burow mit Werder . 


17 | Cobbelsdorf mit Senft | 


— 


18 


8 


‚Kermen mit Bafendorf || | 


| 
19 Tornau mit Berens: |) 
| dorf | 
| Summa IH. 


Am Kreiſe Zerbft 


| IV. Im em Bern: 
EM 
| 











0 Altenburg . 


21 


Amesdorf . 





-) Borgesdorf. 
23 | Kölbigk . 
24 | Sredleben . 


25 /Grimjchleben . 


261 Güften . 


Transport || 


| Fläche des 
| verpachteten 
Areals 





281 














Pachtdauer 
bis 


| Name 
des Pächters. 










E 





Tatıs] 3012 | 59 


| 
— — | 


F I 


Sohannis 
i 1908. 
Johannis 
1896. 
| Zohannis 
1911. 
Sohannis 
1908. 





123 Johannis 
1912. 
Summa I. J— 





Jodh annis 
1901. 


j 
Sohannis 


' 1899. 


Sohannis 
1904. 
Johannis 
1906. 





Johannis 
1909. 
Johannis 

1910. 





Johannis 
1902. 

| Sohannis 
| 1902. 

Johannis 
1911. 

Johannis 
1902. 


Johannis 
1906 








Amtsrath Sack. 
Zuckerfabrik Holland. 


Rittergutsbeſitzer 
Frhr. v. d. Busſche-Lohe. 
Hauptmann der Land— 
wehr Golde. 
Oberamtmann R. Heß 
u. Oberamtmann A. Heß. 
{ 


Amtsrath Baul Trittel. 
Amtsrath Rob. Wagner 
in Cobbelsdorf. 
Amtsrath Schulze. 


Amtsrath Trittel. 





Amtsrath M. Gutknecht. 


Amtsrath 
Otto Wagner's Erben. 
Zuckerfabrik Kleinpaſch— 
leben, Aktien-Geſellſchaft. 
Kraaz'ſche Zuckerfabrik 
Osmarsleben. 
Oberamtmann Pitzſchke 
in Sandersleben. 
OberamtmannTh.Richter 
und Oberamtmann 
P. Richter. 
Kraaz'ſche Zuckerfabrik 
Osmaräleben. 
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= Fläche des 
= Name — | 
8 der Domäne. WE. — 
7 = 
2 (u 
| Transport || 3012 |59 | 
27 Ilberſtedte. 514 | 27 
28 || Mehringen . | 221 | 33 
29 Großmühlingen ı 422/05 
30 Nienburg . 172 |50 
31) Plößfau mit Bründel|| 125151 
32 Roſchwitz mit Bern- 923146 
burg, Gnetſch und 
Zepzig 
33 Scadentbat mit 634 | 48 
Scierjtedt 
34 | Waldau (Rammerhof) | 2 


35 Warmsdorf 


36 Weddegait . 


Summa IV. 


Im Kreiſe Bernburg 


V. Im Kreiſe 
Ballenſtedt. 

37 Froſe (incl. Quidde⸗ 
| ches Gut) 

38 | Hoym mit Hohendorf 





39 Neudorf. 

40 | Opperode . 

41 Radisleben. 

42 | Siptenfelde. 

43 | Schielo mit Abberode 





Summ 


Am Kreiſe ——— 








| 2185 





















Pachtdauer 
bis 


Johannis 
1896. 


Johannis 
1898. 
Johannis 
1911. 


| Johannis 


1902. 
Johannis 
1897. 
Sohannis 
1896. 


Sohannis 
1898. 
Sohannis 
1911. 


Johannis 
1915. 


Johannis 
1902. 


Johannis 
1900. 
Johannis 
1897. 
Sen 
1897. 
Johannis 
1901. 
Sohannis 
1901. 
Johannis 
1897. 
Johannis 
1895. 





Name 
des Pächters. 





Amtsrath Weibezahl. 


Oberamtmann 
Leopold Hühne. 


Coſte, Schulze & Diefing. 


Amtsrath Gutknecht. 
Oberamtmann M. Köhne. 
Oberamtmann Grobe. 
Oberamtmann 
Leopold Hühne. 
Amtsrath Weibezahl und 
Landwirth Ad. Weibezahl. 
Amtsrath Karl Wagner. 


Oberamtmann Klepp. 


Wendenburg & Eo. in 
Ermöleben. 


Amtsrath F. Behm und 
Oberamtmann 9. Behm 


in Hoym. 
Amtmann Roje. 


Firma Louis — 


in Quedlin 

Amtsrath Rabe 

in Ballenſtedt. 
Amtsrath Rudolph. 


Oberamtmann 
Robert Lüde. 


Zu 


Laufende Nr. 








Name 
der Domäne. 


In la 
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— 
Pachtdauer 


| verpadhteten | 
| Areals. 





bis 








Name 
des Pächters. 





Zufammenftellung. 


Summa I 


Summa a. 


Landesfiskaliſcher 
Domamnialbeſitz. 


b. Einzeln verpachtete landesfiskaliſche Grundftüde. 


8137 47 


| 


1047 | 24 
4256 | 31 
2178 | 66 





ı 2185 | 23 









117804 


| 


| 


9 
















1. Sm Kreiſe Dejjau 1379 ha 71,23 a 
2. = := Köthen 434 = 53,40 = 
3. = =  Berbit 1144 = 17,00 = 
4. = = Bernburg 363 = 44,56 = 
5. = =  Ballenjtedt 183 = 43,59 = 
Summa b. 3505 ha 29,78 a 

Hierzu Summa a. 17804 = 91,00 = 

Summa Summarum 21310 ha 20,78 a. 


ec. Induſtrielle Etabliffements. 


. Die Mühle zu Dejjau: 


Pächter bis 1. Januar 1896: Firma Th. Schmidt & Sohn 
in Dejjau. 


. Die Mühle zu Bernburg: 


Pächter bis 1908: 
mühle“. 


„Aktiengeſellſchaft Bernburger Saal— 


. Die Mühle in Ilberſtedt: 


Pächter bis 1. Dftober 1896: Mühlen-Inſpektor Louis Conrad 
in Ilberſtedt. 


. Die Mühle in Golpa: 


Pächter bis 1. Oftober 1902: Amtmann Johann Friedrich 
Schirmer in Neuhaus. 


. Das Gaſthaus auf dem Stubenberge bei Gernrode: 


Pächter bis 1. Oktober 1910: Gaftwirtd A. Breithaupt. 


. Die Steinbrücde bei Bernburg (Fuhnenſteinbruch): 


Pächter bis 1. DOftober 1896: Der Steinmetzmeiſter Merkel 
in Bernburg. 
25 
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O. Forfiverwaltung. 


Die jpezielle Verwaltung der Staatzforiten unter Yeitung des 
Negierungs= und Forſtraths Neuß üt in 17 Lofal- Forjtverwaltungen 
mit 15 Forjtrevieren eingetheilt, umfaßt ein Areal von 24004,4293 ha 
Flächen- Anhalt mit einem Gejammt-Etat von 48410 Feitmeter Derb- 
holz und 24173 Feſtmeter Nichtderbholz (excl. Deſſau, Etat ſchwankend). 


1. Forſtrevier Nedli mit 2344,9434 ha Holzboden, 41,7268 ha pro- 
duftivem, 17,2661 ha unproduftiven Nebengrund, 2403,9363 ha, 
Gejammtgröße mit 7232 Feſtmeter Derbholz- und 2391 Feſt— 
meter Nichtderbholz-Etat. 

Nevierverwalter: Otto Obbarius, Oberförjter zu Nedli. 
— Schugbeamte: Wilhelm Burdhardt, Förfter zu 
Neuden; Nihard Maruhn, Unterföriter zu Nedlik; Wil- 
heim Körner, Hülfsjäger zu Nedlig; Friedrich Galle, 
Waldwärter zu Nedlitz. 


2. Forfirevier Grimme mit 2643,5958 ha Holzboden, 74,6539 ha 
produftiven, 16,7015 ha unproduftiven Nebengrund, 2734,9512 ha 
Gejanmtgröße mit 6079 Feſtmeter Derbholz- und 2847 Feſt— 
meter Nichtdverbholz-Etat. 

Nevierverwalter: Leop. Sachtler, Oberföriter zu Grimme 
bei Nedlit. — Schugbeamte: Friedrich Mobs, Förfter 
zu Gollmenglin; Herm. Brehme, Nevierjäger zu Grimme; 
Alfred Wiegand, Hilfsjäger zu Grimme; Chriſtoph Rien, 
Waldwärter zu Gollmenglin. 


3. Forfirevier Bernsdorf mit 1215,8100 ha Holzboden, 41,1525 ha 
produftivem, 47,1870ha unpruduktivem Nebengrund, 1304,1495 ha 
Gejammtgröße mit 2664 Feitmeter Derbholz- und 1744 Feit- 
meter Nichtderbholz Etat. 

Neviervermwalter: Louis Ehrig, Oberförjter zu Forjthaus 
Spigberg bei Roßlau. — Schußbeamte: Gottfried Bod, 
Unterförjter zu Spitzberg; Karl Medert, Waldwärter zu 
Tornau. 

Forſtkaſſe zu den Revieren ad 1—3: Herzogliche Kreiskaſſe 

zu Zerbſt. 

4. Forfirevier Coswig mit 1058,1266 ha Holzboden, 85,6755 ha 
produftivem, 19,0286 ha unproduftivem Nebengrund, 1163,1307 ha 
Gejammtgröße mit 1706 Fejtmeter Derbholz- und 1786 Felt: 
meter Nichtderbholz- Etat. 

Nevierverwalter: Louis Eberhardt, Oberföriter zu Cos— 
wig. — Schutzbeamte: Karl Mehlig, Föriter zu Burow; 


je} 
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Friedrih Schneider, Nevierjäger zu Coswig. — Erich 
Flügel, Hülfsjäger zu Coswig. 


. Zorfirevier Hundeluff mit 1466,8794 ha Holzboden, 29,3570 ha 


produftivem, 34,5000 ha unproduftivem Nebengrund, 1530,7364 ha 
Gejammtgröße mit 3160 Feitmeter Derbholz- und 1305 Feſt— 
meter Nichtderbholz- Etat. 

Nevierverwalter: Dtto Wohlgeboren, Oberförjter zu 
Hundeluft bei Coswig, 2. — Schubbeamte: Friedrich 
Wiegand, Förſter zu Hundeluft, ur Auguſt Brehme, 
Förſter zu Thießen, &s. — Hilfsbeamter: Chriſtian 
Leps, Waldwärter zu Hundeluft. 


Forſtrevier Serno mit 1896,6663 ha Holzboden, 167,9825 ha 
produftivem, 33,4111 ha unproduftiven Nebengrund, 2098,0599 ha 
Geſammtgröße mit 3800 Feſtmeter Derbholz- und 1420 Zeit: 
meter Nichtverbholz- Etat. 

Nevierverwalter: Heinrich Giejede, Oberförjter zu Serno 
bei Coswig. — Schubßbeamte: Karl Flügel, Unterförjter 
zu Serno; Friedrih Kunze, Unterförjter zu Forſthaus 
Schleejen bei Stadeliß; Auguft Hundert, Waldwärter zu 
Serno. 


.Forſtrevier Cobbelsdorf mit 1576,2569 ha Holzboden, 13,6737 ha 


produktiven, 17,6000 ha unproduftiven Nebengrund, 1607,5309 ha 
Gejammtgröße mit 3471 Zejtmeter Derbholz- und 2217 Zeit: 
meter Nichtderbholz- Etat. 

Neviervermwalter: Mar Bley, Nevierföriter zu Cobbels— 
dorf bei Coswig. — Schugbeamte: Karl Falley, Föriter 
zu Cobbelsdorf, (Hs.; Gottl. Richter, Waldwärter zu Senft. 

Sorjtfajje zu den Nevieren ad 4—7: Herzogl. Forte und 

Steuerfajje zu Coswig. 


Forſtrevier Deſſau mit 165,2784 ha Holzboden, 19,9864 ha pro- 
duftiven, 9,7252 ha unproduftivem NVebengrund, 194,9900 ha 
Sejammtgröße. Holz-Etat jchwanfend. | 
Revierverwalter: Wilhelm Ulrich, Foritafjefior zu Dejjau. 
— Schutzbeamter: Philipp Föhfe, Waldwärter zu Defjau. 
Forſtrevier Salegaſt mit 991,1957 ha Holzboden, 173,1737 ha 
produftivem, 33,6842 ha unproduftivem Nebengrund, 1198,0536 ha 
Gejammtgröße mit 1730 Fejtmeter Derbholz- und 2150 Feit- 
meter Nichtderbholz- Etat. 
Nevierderwalter: Albrecht Huth, Oberförfter zu Forithaus 
Pöplig. — Schutzbeamte: Albrecht Wendenburg, Unter: 


25* 
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förfter zu Forſthaus Salegaſt bei Jeßnitz; Franz Menges 
bier, Hilfsjäger zu Altjegnig; Daniel Lohſe, Waldwärter 
zu Pöplig. 

Forſtkaſſe zu den Nevieren ad 8 und 9: Herzogl. Yandes- 

hauptfaffe zu Defjau. 

10. Zorfirevier Kleinzerbſt mit 401,5467 ha Holzboden, 16,9930 ha 
produftivem, 9,3740 ha unproduftivem Nebengrund, 427,9137 ha 
Geſammtgröße mit 560 Feſtmeter Derbholz- und 500 Feitmeter 
Nichtderbholz Etat. 

Revierverwalter: Franz Irmer, Oberförjter zu Kleinzerbſt 
bei Elsnigk, &2. — Schußbeamte: Karl Berger, Hilfs- 
aufjeher zu Quellendorf; Chriſtoph Keitel, Waldwärter 
zu Kleinzerbſt; Frz. Srauendorf, Waldwärter zu Mofigfau. 
— Hilfsbeamte: Lehmann, Ortsſchulze und Holz: 
aufjeher zu Merzien; Andreas Wejtphal, Holzaufjeher 
zu Grüchern. 

Forſtkaſſe: Herzogl. Kreiskaſſe zu Cöthen. 

11. Forfirevier Bernburg mit 488,2114 ha Holzboden, 78,6094 ha 
produftivem, 17,0623 ha unproduftivem Nebengrund, 583,8831 ha 
Sejammtgröße mit 1140 Feſtmeter Derbholz- und 1600 Zeit 
meter Nichtderbholz Etat. 

Revierverwalter: 3. Zt. vac. — Schußbeamte: Friedrich) 

Lezius, Unterförjter zu Plöglau; Wilhelm Deutjch- 
bein, Wald- und Promenadenwärter zu Bernburg; Wil- 
helm Engelmann, Waldwärter zu Nienburg; Friedrich 
Nichter, Waldwärter zu Bernburg. 

Forſtkaſſe: Herzogl. Kreiskaſſe zu Bernburg. 

12. Forffrevier Gernrode (Ramberg) mit 2126,2341 ha Holzboden, 
39,7227 ha produftivem, 17,6328 ha unproduftivem Nebengrund 
und 2183,5896 ha Gejanmtgröße. 

Reviertheil®ernrode: 1576,1556ha Holzboden, 36,9402 ha, 
produftiver und 12,6936 ha unproduftiver Nebengrund, 
1625,7894 ha Gejammtgröße mit 2720 Fejtmeter Derb- 
holz. und 1500 Feſtmeter Nichtderbholz-Etat. 

Reviertheil Ramberg: 550,0785 ha Holzboden, 2,7825 ha 
produftiver und 4,9392 ha unproduftiver Nebengrund, 
557,8002 ha Gejammtgröße mit 927 Feitmeter Derbholz- 
und 283 Feſtmeter Nichtderbholz- Etat. 

Nevierverwalter: Albert Shönichen, Oberföriter zu 

Forſthaus Haferfeld bei Gernrode. — Schußbeamte: 
Guſtav Immroth, Föriter zu Forſthaus Viltorhöhe 
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bei Gernrode; Friedrich Jacobi, Unterföriter zu Forft- 
haus Haferfeld; Dtto Spangenberg, Nevierjäger zu 
Siptenfelde; Mar Schneider, Hilfgjäger zu Gernrode, 

13. Forffrevier Harzgerode mit 1870,7730 ha Holzboden, 60,5938 ha 
produftivem, 32,4828 ha unproduftivem Ntebengrund, 1963,8496ha 
Gejammtgröße mit 4070 Feitmeter Derbholz- und 1060 Feitmeter 
Nichtderbholz-Etat. 

Nevierverwalter: Friedrich Dtto, UOberförfter zu Harz 
gerode. — Schußbeamte: Auguſt Schneider, Förfter zu 
Forſthaus Drahtzug, (Hs.; Franz Plate, Unterförjter zu 
Harzgerode; Franz Sadtler, Unterföriter zu Forſthaus 
Alerisbad. 

14. Forftrevier Günfersberge mit 1604,2830 ha Holzboden, 94,0263 ha 
produftivem, 47,8691 ha unproduftivem Nebengrund, 1746,1784ha 
Sejammtgröße mit 4401 Fejtmeter Derbholz- und 1400 Fejtmeter 
Nichtderbholz-Etat. 

Nevierverwalter: Hand Scholtz, Oberförjter zu Günters- 
berge. — Schubtbeamte: Karl Bürger, Föriter zu 
Siptenfelde, &g-; Friedr. Graubaum, Förſter zu Friedrichg- 
höhe, &s.; Herm. Günther, Unterförjter zu Oüntersberge. 

15. Forffrevier Meudorf (Eilkerode) mit 2758,4551 ha Holzboden, 
79,1586 ha produftivem, 25,8627 ha unproduftivem Nebengrund, 
und 2863,4764 ha Geſammtgröße. 

Neviertheil Neudorf: 2012,0709 ha Holzboden, 72,5343 ha 
produftiver und 25,6273 ha unproduftiver Nebengrund, 
2110,2325 ha Öejammtgröße mit 3250 Feſtmeter Derbholz- 
und 1300 Fejtmeter Nichtderbholz -Etat. 

Neviertheil Tilferode: 746,3842 ha Holzboden, 6,6243 ha 
produftiver und 0,2354 ha unproduftiver Nebengrund, 
753,2439 ha Gejammtgröße mit 1500 Fejtmeter Derbholz- 
und 670 Feitmeter Nichtderbholz-Etat. 

Nevierverwalter: Friedrih Bähr, Oberförjter zu 
Neudorf bei Harzgerode. — Schußbeamte: Franz 
Lippert, Förſter zu Schiele, (Hs.; Dtto Flügel, 
Förſter zu Forſthaus Langenberg bei Neudorf; Karl 
Matthes, Unterfürjter zu Tilferode; Franz Lippert, 
Hilfsjäger zu Neudorf; Louis Geht, Waldwärter zu 
Forſthaus Kirchenholz bei Harzgerode; Karl Gecht, 
Waldwärter zu Schiele; Karl Schmelzer, Wald- 
wärter zu Tilkerode. 

Forſtkaſſe zu den Nevieren 12—15: Herzogl. Kreis— 
kaſſe zu Ballenjtedt. 


— 390 — 


D. Bauverwaltungen. 
1. Herzogliche Banverwaltung zu Deſſau. 
Franz Januskowski, Baurath, Vorjtand, 2, EK.z.66.,KDM. 70/71. 
— oh. Tänzler, Bauaſſiſtent. — Wilhelm Fromm, Bau— 
ichreiber. — Gujtav Kurth, Kanzliſt, WI, Pr.MDA. 


2. Herzogl. Waſſerbauverwaltung zu Deſſan. 

Ernſt Bramigk, Bauinſpektor, Vorſtand, Pr.MDA. — Heinrich 
Klockmann, Bauaſſiſtent. — Heinrich Kohlen, Geometer. — 
Friedrich Flügel, Buhnenmeiſter in Roßlau (zugleich Wall— 
meiſter). — Franz Münzner, Buhnenmeiſter in Ober-Buſch— 


krug bei Burow (zugleich Wallmeiſter). — Leopold Fromm, 
Buhnenmeiſter in Stedby. — Otto Hartmann, Kunſtmeiſter 


in Deſſau (zugleich Buhnenmeiſter für die Mulde). — Friedrich 
Knorre, Wallmeijter in Wörlig (zugleich; Buhnenmeiiter an der 
Elbe). — Albert Rumpf, Stromaufjeher in Bernburg (zugleic) 
Buhnenmeifter für die Saale), RD, PrEKz.2., KDM.70/71. 
— Eduard Kilian, Wallmeifter in Dejjau, (Hs. (als Wege- 
meijter der Bauverwaltung Deſſau unterjtellt), — Wilhelm 
Colberg, Baggermeijter in Defjau, WI, KDM. 70/71. — 
Wilhelm Richter, Stromaufjeher zu Coswig für den I. Strom— 
aufſichtsbezirk. — Ferdinand Gudenſchwager, Ufermeijter in 
Ziebigf, Stromaufjeher für den II. Stromaufſichtsbezirk. — Chr. 
Naundorf, Hafenmeijter in Deſſau. — Wild. Gruß, Schleujen- 
meilter in Bernburg, IR. 


3. Herzoglihe Bauperwaltung zu Bernburg. 

Fri Maurer, Baurath, Vorjtand, @2., KDM. 70/71., LDA.2. — 
Aug. Sehnert, Bauafjiitent. — Friedr. Gothe, Baujchreiber, 
&s., X. EKz. 66, KDM. 70/71. 

4. Herzoglihe Bauverwaltung zu Cöthen. 

Adolf Bürkner, Bauratd, Vorftand, &2. — Dtto Hampel, Baus 
alfijtent. — Guſtav Köhler, Baujchreiber. 

5. Herzoglihe Bauverwaltung zu Zerbit. 


Theodor Starfe, Bauinipektor, Vorjtand. — Anton Irmer, Baus 
afjijtent. — Wilhelm Richter, Baujchreiber, XI. 


6. Herzoglihe Bauverwaltung zu Ballenitedt. 
Albert Tölpe, Baurath, Vorſtand, &2., KDM. 70/718.N. — Otto 
Triebel, Bauafiitent. — Friedr. Matthias, Baufchreiber, RI. 
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E. Sreiskaffen. 


1. Herzogliche Kreiskaſſe zu Deifan. 
Die Geſchäfte derjelben werden von der Herzogl. Landeshaupt- 
kaſſe bejorgt (j. dieſ.). 
2. Herzogliche Kreiskaſſe zu Bernburg. 

Karl Öedel, Nentmeijter, Hg. — R. Jahn, Nendant, KDM. 70/71. 
— Richard Hönide, — August Fügner, Kaffenaffistenten. — 
Albert Heinrich, Bote. 

Saaljhleujen-Einnahme zu Bernburg. 

Karl Schumann, Einnehmer, Hs., 50. 


3. Herzoglidhe Kreiskaſſe zu Köthen. 


Wilhelm Drejtler, Nentmeifter, EKz. 66. — Franz Hölemann, 
Kajjirer. — Hermann Gedel, Kaſſenaſſiſtent. — Heinrid) 


Nichter, Bote. 
4. Herzogliche Ktreiskaſſe zu Zerbit. 


Hermann Farrenſchon, Nentmeijter. — Guſtav Ruſch, Nendant, 
[XIL)., EKz. 66. — Sarl Krüger, Buchhalter. — Friedrich) 


Bürfner, Bote, KDM. 70/71. 


Herzogliche Forſt- und Steuerkaſſe zu Coswig. 
Sriedrih Johannes, Steuereinnehmer, s., XD., PrEkz. 2, 
KDM. 70/71. — Eugen Wiegand, Kaſſenaſſiſtent. — Joſeph 
Kluge, Bote, EKz. 66., KDM. 70/71. 


5. Herzogliche Kreiskaſſe zu Ballenſtedt. 
Franz Arndt, Rentmeifter. — Hermann Matthaei, Kaflirer. — 
Bruno Bollinger, Kaſſenaſſiſtent. — Friedrich Eckardt, Bote, 
&s., [XD., EKz. 66. 


F. Streis-Geometer. 


Gemäß dem Geſetze vom 8. März 1883 — Nr. 638 der Anhalt. 
Gejeß- Sammlung — und dem Gejege vom 26. Februar 1889 — 
Nr. 802 der Anhalt. Gejeß-Sammlung — find in den Kreisſtädten 
des Landes geprüfte und vereidigte Feldmefjer als Kreis-Geometer 
bejtellt, welche für die ihnen zugemwiejenen Bezirke ausschließlich be— 
fugt find, die zu Grundſtückstheilungen erforderlichen Dismembrationg- 
farten herzujtellen (anzufertigen oder zu beglaubigen). Zur Erledi- 
gung der bei ihnen eingegangenen Anträge haben jie im Frühjahr 
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und Herbjt jeden Jahres Nundreijen durch ihre Bezirke zu machen; 
außerhalb diejer Nundreijen findet die Erledigung von Geichäften nur 
auf bejondern Antrag der Betheiligten jtatt und jind in jolchem Falle 
außer den tarifmäßigen Gebühren für die Arbeiten auch die Tage- 
gelder und Neijeloften des Kreis-Geometers von dem Antragfteller 
zu tragen. 

Die Kreis-Geometer haben die Eigenschaft von Staat3beamten 
und jind der Dienjtaufliht der Herzogl. Finanz Direktion unterftellt. 


1. Kreis-Geometer zu Dejjau für die Bezirke der Amts— 
gerichte Dejjau, Jehnig und Oranienbaum: 
Guſtav Steinbrind. 


. Kreis-Geometer zu Bernburg für den Bezirk des Amts— 
gericht3 Bernburg: 
Karl Tiemann, Kommifjionsrath, Gg., &- 
3. KreiS-Geometer zu Cöthen für den Bezirk des Amts— 
gericht Göthen: 
Guſtav Aepinus, EKz. 66. 
4. Nrei3-Öeometer zu Zerbit für den Bezirk der Amts— 
gerichte Zerbit, Coswig und Roßlau: 
Franz Huth. 
.Kreis-Geometer zu Balfenjtedt für die Bezirfe der 
Amtsgerichte Ballenjtedt, Harzgerode und Sandersleben: 
Robert Frohn, EKz. 66., KDM. 70/71. 


1 


or 


G. Einkommenfleuer und fefle Grundfleuer. 


Durch) die Gejeße vom 18. April 1886, 4. April 1887, 7. April 
1887 und 12. Mpril 1890 — Nr. 724, 745, 746 und 827 der 
Anhalt. Gejeb- Sammlung — nebjt den Ausführungsverordnungen 
vom 20. Juli 1886, 28. April 1887, 4. November 1890 und 
21. April 1891 — Nr. 731, 745, 839 und 854 der Anhalt. 
Sejeb- Sammlung — ijt an Stelle der früheren Ergänzungziteuer 
vom 1. Juli 1888 ab eine Hajiifizirte Einfommenjteuer und 
eine fejte Grundsteuer eingeführt. Die legtere bejteht aus drei 
Einheiten der bisherigen „Steuer aud dem Grundeinfommen“ mit 
Ausihluß der bisherigen Steuer von Häuſern und wird alljährlich) 
in dem von der Finanz-Direftion zu bejtimmenden Termine erhoben. 
Der Einfommenjteuer unterliegt das nad) Maßgabe der darüber 
im Gejeße gegebenen Vorjchriften berecjnete gejammte jährliche 
Einfommen der Steuerpflichtigen, ſoſern dasjelbe den Betrag von 
600 Mark überjteigt. Die Einſchätzung, welche von Jahr zu Jahr 
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jtattfindet, erfolgt unter der Oberaufjicht und Oberleitung der Finanz- 
Direktion durch Einſchätzungs-Kommiſſionen. Die Bezirfs- 
Einſchätzungs-Kommiſſionen in den vier Hauptitädten jchäßen 
in ihren Bezirken unter Leitung von Kommifjarien, welche vom 
Herzogl. Staatsminijterium ernannt werden, jämmtliche jteuerpflichtigen 
Einkommen ohne NRüdjiht auf deren Höhe; die übrigen Bezirks— 
Einſchätzungs-Kommiſſionen jchäßen unter Vorſitz des betr. Kreis— 
direftor3 bezw. dejjen Stellvertreter nur diejenigen Einfommen, welche 
nad ihrer Anjicht den Betrag von 5000 Mark nicht überiteigen. 
Die Einjhäßung der größeren Einfommen liegt den Kreis-Ein— 
ihäßungs-Kommijjionen unter Vorſitz des Kreisdirektors ob. 

Jeder Steuerpflichtige mit einem jährlichen Einfommen von mehr 
als 2000 Mark ift bei Verluſt des Einjpruch3- und Reklamationsrechts 
für daS betreffende Steuerjahr zur jchriftlichen Deklaration jeines 
Einlommens verpflichtet, welche die Unterlage für die Einſchätzung 
bildet. 

Gegen die Einſchätzung jteht dem Steuerpflichtigen das Rechts— 
mittel des Einſpruchs zu, über welchen diejenige Einjchäßungs- 
Kommiſſion entjcheidet, welche die Einſchätzung bewirkt hat. Gegen den 
den Einjpruch zurückweiſenden Bejcheid der Einſchätzungs-Kommiſſion 
it Neklamation an die Reklamations-Kommiſſion zuläjiig. 
(Siehe diejelbe nachſtehend Seite 423.) 

Gegen die Enticheidung der Reklamations-Kommiſſion jteht dem 
Steuerpflichtigen nur noch Bejchwerde an das Staatsminifterium 
wegen unrihtiger Geſetzesauslegung zu. 


H. HArkunden-Stempelftener. 


Diejelbe wird nad) Maßgabe der Gejeße vom 29. März 1884 und 
29. März 1892 — Nr. 668 und Nr. 868 der Gejeß-Sammlung — 
und der dazu erlafjenen Ausführungs-Verordnung vom 26. Juni 1884 
— Nr. 674 der Bejeß-Sammlung — erhoben. Die Finanz-Direktion 
ilt die Steuerbehörde und führt als jolche gemäß dem Geſetze vom 
17. April 1883 — Nr. 647 der Gejeß-Sammlung — die Aufficht 
über die Beobachtung der gegebenen VBorjchriften Seitens der Notare, 
der von Aftien-Öejellichaften, von Kommandit-Geſellſchaften auf Aktien 
und von eingetragenen Genojjenjchaften betriebenen Bank, Kredit: und 
Verlicherungs-Anftalten, Handel3- und gewerblichen Unternehmungen 
und der PBrivatperjonen, während dieje Aufjicht bezüglich der Herzog: 
lichen und Gemeindebehörden, der Streisfommunalbehörden und der 
Gerichtsvollzieher den mit der allgemeinen Dienjtaufjicht beauftragten 
Behörden und Beamten obliegt. 
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Die Finanz-Direktion ijt zur Verhängung der gejeglichen Stempel 
jtrafe in Fällen der Hinterziehung zujtändig, die Strafbejcheide der- 
jelben unterliegen jedod) auf Antrag des Bejchuldigten der gerichtlichen 
Entjcheidung. 

Behufs Ausübung der Aufficht, insbefondere zur Vornahme der 
vorgejchriebenen periodijchen Stempelrevifionen iſt der Finanz-Direktion 
ein Stempelfisfal untergeordnet: 3. Zt. Negierungsratd Meyer 
(. Hinanz= Direktion). 


J. Erbfdiaftsftener. 


Der Finanz-Direftion liegt die Verwaltung des Erbjchaftsiteuer- 
twejens, die Feitjtellung und Einziehung der zu erhebenden Erbſchafts— 
iteuerbeträge nach) Maßgabe der Geſetze vom 4. Februar 1874 und 
29. März 1892 — Nr. 341 und 867 der Gejeß- Sammlung — 
al3 Steuerbehörde ob. Derjelben ijt jeder jteuerpflichtige Anfall von 
demjenigen, welchem diejer zukommt, binnen 3 Monaten jchriftlich ans 
zuzeigen. Innerhalb einer ferneren ziweimonatlichen Friſt ijt derjelben 
ein vollftändiges, die erforderlichen Werthangaben enthaltendes Ver: 
zeichniß der gefammten jteuerpflichtigen Maſſe nebjt einer jchriftlichen 
Deklaration der die Feitießung der Erbichaftsiteuer bedingenden Ver— 
hältnijje einzureichen. Nachdem die Nichtigkeit und Bolljtändigfeit 
dieſer Unterlagen Seitens der Finanz Direktion ermittelt worden, 
wird der Betrag der Erbjchaftsjteuer von derjelben fejtgejtellt und 
zugleich die Anweiſung zur Entrichtung der Steuer ertheilt. Gegen 
die Berechnung der Erbichaftsiteuer findet binnen vierwöchiger rechts— 
ausichließender Frijt, von der Zuftellung der Beicheinigung an ge— 
rechnet, Klage beim Oberverwaltungsgericht jtatt, welches endgültig 
enticheidet. Der Nechtsweg iſt zuläjlig, wenn ſich die Beſchwerden 
auf jtreitige Thatjachen gründen, oder wenn die gänzliche oder theil= 
weije Erjtattung der bereit3 erlegten Steuer wegen eines nad) deren 
Feſtſetzung eingetretenen, von der Bejteuerung befreienden Ereigniſſes 
verlangt werden fann, leßternfall3 binnen Jahresfriſt. 


K. Serzoglide Tandesbaumſchule bei Eöthen. 


Diejelbe fteht unter der Oberleitung des Negierungs- und Forſt— 
raths Neuß in Deſſau und hat in erjter Linie die Aufgabe, durch 
Verbreitung bejter, für gewijje Zwede, Bodenarten und Yagen er: 
probter Objtjorten und durch Anzucht jolcher zu gejunden Stämmen, 
welche zu billigen Breijen abgegeben werden, zur Hebung des Objt- 
baues beizutragen, jowie durch den Anbau von Zwergobſtbäumen, 
Obitjträuchern und Ziergehölzen zu Part und Gartenanlagen den 
Gartenbau im Allgemeinen zu fördern. 
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Zu dieſem Zwecke werden hauptjächlid; die vom deutjchen Po- 
mologen=-Berein zur allgemeinen Anpflanzung empfohlenen Objtjorten, 
außerden aber auch beliebte, bereit3 Lofalifirte Sorten gebaut und 
mit der Anpflanzung neuerer Sorten zunächſt Verjuche gemacht, wozu 
der Obftmuttergarten bei Bernburg hauptjächlich dient. Won Bier: 
gehölzen (Laub: und Nadelhölzern) find ca. 1500 Arten und Varie— 
täten vorhanden, von welchen verpflanzbare Stämme zu mäßigen 
Preiſen abgegeben werden. In den meijten öffentlichen und privaten 
Anlagen des Herzogthums und der angrenzenden Landestheile find 
BZiergehölze aus der Landesbaumſchule angepflanzt und in ihrer Ent- 
widelung zu jehen. 

Während in den Jahren 1872—76 der Abſatz ca. 40000 Stüd 
Obſtbäume und Biergehölze betrug, ijt derjelbe in Folge der Er— 
weiterung der Landesbaumjchule in den legten 5 Jahren von 1888 
bis 1892 auf 180000 Stüd geitiegen. 

Alljährlich ericheinen Offerten mit Spezialpreifen für Objtbäume 
und Bartiepreijen für Ziergehölze, jowie der Hauptfatalog, welcher 
auf Verlangen franfo und gratis zugejandt wird. In dem neuejten 
Hauptfataloge ijt ein Normal- Sortiment der verjchiedenen Obſtarten 
jpeziell für das Herzogthum Anhalt und den nördlichen Theil der 
Provinz Sachſen zujammengejtellt und auf die zu bejchränfende Aus— 
wahl derjenigen Sorten bejonders hingewiejen, welche zur Förderung 
des Objtbaus im nationalöfonomijchen Intereſſe für die hiefige Gegend 
vorzugsweije geeignet jind. 

Zahlungen für entnommene Bäume ıc. jind an die Herzogliche 
Kreiskaſſe in Cöthen zu leijten. 

Die Yandesbaumjchule dient den Zöglingen des Herzogl. Yandes- 
jeminars zu praftiicher Unterweilung in der Gartenbaufunde. In den 
16 Jahren von 1878— 1893 jind 447 Schüler der II. und 453 
der III. Seminarklafje, ſowie 111 am Landesjeminar hospitirende 
Kandidaten der Theologie unterwieſen worden, welche zur weiteren 
Verbreitung rationeller Nulturen im Obſt- und Gartenbau in ihren 
Kreijen beitragen werden. Außerdem werden in der Landesbaum— 
ſchule, ſowie auf Antrag an anderen Orten der fünf Kreiſe des Landes, 
zur allgemeinen Verbreitung der Kenntniß des Objtbaus und eines 
rationellen Baumſchnitts im Monat Februar jeden Jahres öffentliche 
theoretijch=praftijche DObjtbaufurje abgehalten, an denen Wegewärter, 
Baumgärtner und für den Objtbau ich interefjirende Perjonen un— 
entgeltlich theilnehmen fönnen. Die Anmeldungen hierzu find jpätejtens 
bis Januar zu bewirfen. 

Sn den 12 Jahren von 1882—93 find dieje Kurje von 1130 
Perſonen bejucht worden. 
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Wünjchen von Gemeinden oder Vereinen wegen zu haltender 
Vorträge über Obſt- und Gartenbau oder Landesverjchönerung wird 
ebenfall3 unentgeltlich gern entiprochen und jind desfalliige Anträge 
an den Vorjtand der Landesbaumjchule zu richten. 


Vorjtand: Hooff, Garteninjpektor zu Cöthen, (Hs. 


L. Safenanlagen und Sagerpläße efc. 


1. Winterhafen, Lagerplat und fiskaliſche Wange am Kornhauſe. 
Hafenauffeher: Ehrijtian Naundorf auf dem Kornhauſe. 


2. Lagerplatz an der Schanzengrube bei Nolan. 
Stredenverwalter: Flügel, Buhnenmeifter in Roßlau. 


3. Lagerplatz bei Coswig. 
Wird von der Herzoglichen Forſt- und Steuerfajje zu Coswig 
vertaltet. 


Herzogliche Zolldirekfion. 


(Derwaltung der indirekten Steuern.) 


In Ausführung der mit der Krone Preußen abgejchlofjenen 
Staat3verträge vom 20. Dezember 1853 — Nr. 441 der V.-D.:E.:6.-©. 
und Nr. 714 des W.-B.-6.:5. — wegen der Fortdauer des An— 
ichluffes der vormaligen Herzogthümer Anhalt-Dejjau-Cöthen und 
Anhalt-Bernburg an das Zolliyiten Preußens, jowie wegen der Be 
jteuerung innerer Erzeugnifje, iſt auf Grund der landesherrlichen 
Verordnung vom 8. bezw. 15. Juni1854 — Nr. 456 der\l.-D.-C.-6.-©. 
und Nr. 731 des A.B.G.S. — vom 1. Juli 1854 ab die Ber- 
waltung der indirekten Steuern, „der Herzoglich Anhaltiichen Zoll— 
direftion“ übertragen worden, welche von dem Provinzial-Steuer- 
Direktor der Provinz Sachſen als Herzoglich Anhaltifchen Zolldirektor 
mit dem Sibe in Magdeburg verwaltet wird. Der vorgedachte für 
die getrennten beiden Herzogthümer vereinbarte Anſchluß an das Boll 
ſyſtem Preußens iſt durch Vertrag vom 23. Juni 1865 — Nr. 91 
der Anhalt. Gejeß- Sammlung — für da3 vereinigte Herzogthum 
Anhalt bis auf Weiteres verlängert worden. 

Diefe Verwaltung umfaßt die Einnahmen von der Eingangd- 
abgabe, der Rübenzuckerſteuer, Salzſteuer, Tabadjteuer, Branntwein- 
fteuer, der Mebergangsabgabe von Branntwein, der Braufteuer, der 
Uebergangsabgabe von Bier, der Spielfartenftempeliteuer, der Wechjel- 
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jtempeljteuer und Reichsſtempelabgabe, welche jämmtlich der Reichs— 
fafje zufließen, — jowie das Niederlagegeld, die Salzkontrolegebühr, 
die Verwaltungsfojtenbeiträge, die Strafgelder, daS wieder eritattete 
Porto und die außerordentlichen Einnahmen für alleinige Rechnung 
Anhalts. 

Dem vereinbarten Organiſationsplane zufolge hat in Deſſau 
ein Hauptſteueramt ſeinen Sitz, welchem alle Befugniſſe eines zoll— 
vereinsſtaatlichen Hauptſteueramts mit Niederlagerecht zuſtehen und 
deſſen Bezirk das geſammte Herzogthum Anhalt umfaßt. Dem Haupt- 
ſteueramte unmittelbar untergeordnet iſt 

1. die am Wallwitzhafen bei Deſſau errichtete befondere Boll- 
abfertigungsitelle, welche unter der Firma des Herzoglichen Haupt- 
jteueramt3 Deſſau fungirt und mit jämmtlichen Zollabfertigungs- 
Befugniffen eines Hauptſteueramts mit Niederlagerecht, ſowie 
mit der Befugniß zur Abfertigung der auf der Eijenbahn im 
Anjageverfahren und mit Ladungsverzeichnijjen eingehenden Waaren 
ausgejtattet iſt, 

2. die Zollabfertigungsitelle für die Petroleumladejtelle in Roklau, 
welche gleichfall3 unter der Firma des Herzoglichen Haupt-Steuer- 
Amts zu Dejjau fungirt, 

3. die Zuderjteuerftelle für die Zuckerfabrik Alten. 

Der Hauptjteueramtsbezirf Dejjau wird eingeteilt in 

1. die Herzogliche Ober-Steuerfontrole zu Deſſau, zu welcher für 
die Steuerhebung und bezw. die Abfertigungsgeichäfte 

a) in Dejjau die mit dem Hauptjteueramte verbundene Spezial- 
Hebeitelle. 
b) daſelbſt die Herzogliche Zuderfteuerjtelle für die Aktienzucker— 
raffinerie in Defjau, 
c) in Dranienbaum das dortige Herzogliche Steueramt I. Klaſſe, 
d) in Raguhn die dortige Herzogliche Steuer-Rezeptur 
gehören; 

2. die Herzogliche Ober-Steuerfontrole zu Zerbſt, zu welcher für 
die Steuererhebung und die Abfertigungsgeichäfte 

a) in Zerbit das dortige Herzoglihe Steueramt I. Klaſſe, 
b) in Coswig das dortige Herzogliche Steueramt IL. Klaſſe 
gehören; 

3. die Herzogliche Ober-Steuerfontrole I zu Cöthen, zu welcher 
für die Abfertigungsgejchäfte 

a) in Cöthen die Herzogliche Zuderfteuerjtelle III für die 
BZuderfabrifen Alt-Cöthen, Klepzig und Elsnigk, 
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b) in Cöthen die Herzogliche Zuckerſteuerſtelle für die Zuder- 
fabrif Holland, 
ce) in Ölauzig die Herzogliche Zuckerſteuerſtelle für die Zucker— 
fabrif Glauzig, 
d) in Radegaft die Herzogliche Zuderjteuerjtelle für die Zuder- 
fabrifen Nadegait, Proſigk und Schortewiß 
gehören; 
. die Herzogliche Ober-Steuersflontrole II zu Cöthen, zu welcher 
für die Steuererhebung und bezw. die Abfertigungsgeichäfte 
a) in Cöthen das Herzogliche Steueramt I. Klaſſe, 
b) in Göthen die Herzogliche Zucderjteuerjtelle I für die Zucker— 
fabrifen SKleinpaichleben und Wulfen, 
ce) in Cöthen die Herzogliche Zuckerſteuerſtelle II für die Zucker— 
fabrifen Edderitz, Gerlebogf und Biendorf 
gehören; 
. die Herzogliche Ober-Steuer-$tontrole I zu Bernburg, zu welcher 
für die Steuererhebung umd bezw. die Abfertigungsgejchäfte 
a) in Bernburg das Herzogliche Steueramt I. Klaſſe, 
b) in Bernburg die Herzogliche Zucerjtenerjtelle I für Die 
Zuckerfabriken Bernburg, Dröbel und Grimjchleben, 
ce) in Bernburg die Zuckerſteuerſtelle II für die Zucerfabrifen 
Bernburg (Barforcehaus), Plötzkau und Ilberſtedt 
gehören; 
. die Herzogliche Ober-Steuer-Kontrole II zu Bernburg, zu welcher 
für die Steuererhebung und bezw. die Abfertigungsgejchäfte 
a) in Bernburg das Herzogliche Salzfteueramt I. Klaſſe, 
b) in Roſchwitz das Herzogliche Salziteuerant I. Klafie, 
e) in Leopoldshall das Herzogliche Salzjteueramt I. Klaſſe 
gehören; 


. die Herzogliche Ober-Steuer-Stontrofe zu Güſten, zu welcher fir 
die Steuererhebung und bezw. die Abfertigungsgejchäfte 

a) in Güſten das Herzogliche Steueramt IT. Klaſſe, 

b) in Ballenjtedt das Herzogliche Steueramt IL. Klaſſe, 

c) für die Enflave Großalsleben die mit dem Königl. Preußiſchen 
Steueramte Djchersleben verbundene Herzogliche Steuer: 
Rezeptur zu Oſchersleben, 

d) in Güſten die Zucerjteuerjtelle I für die Zucerfabrifen 
Sandersleben, Schadenthal und Warmsdorf, 

e) in Güſten die Zuckerſteuerſtelle IT für die Zuderfabrifen 
Hohenerzleben, Hedlingen und Osmarsleben 

gehören. 
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Ferner iſt 
8. zur Ausführung der durch $ 38 des Reichsgeſetzes über die 

Erhebung von Neichsitempelabgaben — Reichsgeſetzblatt von 

1885 Seite 179 — vorgejchriebenen periodischen Reviſionen der 

Stempelverwendung Seitens der öffentlichen und der von Aktien— 

gejellichaften oder Kommanditgejellichaften auf Aktien betriebenen 

Bank, Kredit oder Verjicherungsanftalten ꝛe. bei dem Haupt- 

jteueramt zu Deſſan ein Stempelveviitionsbeamter beitellt. 

Ueber die dem Herzoglich Anhaltiichen Zolldireftor zujtehende 
Entſcheidung in Strafſachen und über die ihm zujtehende Disziplinar- 
gewalt hinjichtlich der ihm unterjtellten Beamten, ſowie über Die Dem 
Herzoglichen Hauptjteueramte zu Defjau und deſſen Vorjtande zu— 
jtehenden Befugnijje in Straf» und Disziplinarjachen find in dem 
Gejeße iiber Kompetenz und Strafbefugnijje des Herzoglich Anhaltiichen 
Zolldirektors und des Herzoglich Anhaltiichen Hauptſteueramts zu 
Defjau vom 6. Februar 1855 — Nr. 473 der W.-D.:E.:0.:5. — 
und vom 6. Februar 1855 — Nr. 750 der A.B.G.-S. — jowie in 
der minijteriellen Snjtruftion hierzu wegen Unterjuchung und Bes 
jtrafung von Zoll und Steuervergehen vom gleichen Tage bejondere 
Vorichriften ergangen. 

Die vorgejeßte Dienjtbehörde des Herzoglich Anhaltiichen Zoll 
Direktors ijt das Herzoglich Anhaltiiche Staatsminijterium, bei welchem 
auch der Rekurs gegen die von Erjterem ertheilten Strafrejolute ein- 
zulegen ijt. 


I. Die Herzoglich Anhaltifche Zolldireftion. 
(Sitz: Magdeburg, Prälatenſtraße Nr. 34.) 
Herzoglid Anhaltiiher Zolldireftor: 
Karl Girth zu Magdeburg, Königlich Preußischer Geheimer Ober- 
Finanzrath und Provinzial-Steuerdirektor, © PrRAO.2.m.Schl. 
(Die Kanzleiarbeiten in Anhaltiihen Sachen werden von Königl. 


Preuß. Beamten gegen eine von Anhalt zu zahlende Verwaltungs: 
fojten-VBergütung ausgeführt.) 


II. Das Herzoglich Anhaltifche Hauptfteneramt. 
(Sig: Defjau, Leopoldſtraße Nr. 24.) 
Mitglieder: 
Oskar Böning, Oberjtenerrath, Dirigent, &1., PrKO.4. — Kurt 
Werner, Nechnungsrath, Hauptamts-Nendant, 2. — Robert 
Alsleben, Hauptamts-Kontroleur. 
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Bureau: und NReviliond- Beamte: 
Hauptamts-Aififtenten: Friedrih Bolle. — Dtto Wohlgebohren. 
— Guſtav Tettenborn. 
Revijions-Aufjeher: Louis Heine, LIT. 
Steuer-Auffeher: Friedrih Schenk, RI. — Franz Reuter, [II. 
Hauptamt3-Diener: Hugo Kürwitz, CM. 


Boll-Abfertigungsftelle am Wallwißhafen. 

Borjteher: Anton Ulrich, Oberrevijor. 

Hauptamts-Aifistenten: Hugo Jahn. — Mar Nennede. — Leo— 
pold Naumann, CR, EKz. 66., KDM. 70/71£.N. — Paul 
Walther. 

Revifions-Auffeher: C. Bahmann, X, KDM. 70/71. — F. Wer— 
wid, 2, KDM. 70/71. — O. Homann, PrMDA.3. — 
5. Salomon, PrMDA.3. — W. Ebener, II. — 2. Mohr, 
ÆM., PrEKz.2., KDM. 70/71. — Br. Bergmann, II. — 
©. Bannede, RI. — BP. Koebiſch, Pr.MDA.3. 


BolleAbfertigungsftelle in Roßlau. 
Hauptamts-Aſſiſtent: — Müller. 
Reviſions-Aufſeher: L. Thiele. 


Zuckerſteuerſtelle in Alten. 
Vorſteher: Alfred Engelte, Ober-Steuer-fontroleur. 
Hauptamt3-Affiitenten: Guſtav Preuße. — Eckardt Draſcher. 
Steuer-Aufſeher: A. Thormann, Steuer-Kontroleur, X, PrEKz.2., 
EKz. 66., KDM. 70/71. — X. Endert, KDM. 70/71. — Joh. 


Poſſe, m. — Ch. Thiele, PrMDA.3. — F. Öünther, 
— 70/71. — 6. — M. — J. Eisbein, RO. 
F. Börner, &M. Martin. PrMDA.3. — 


4. Gollmitz, PrMDA.3. — —* Andrae, LDA.2. 


A. Ober-Kontrol-Bezirk Deſſau. 


An Gewerbsanſtalten enthält der Bezirk 6 Brennereien, 16 
Brauereien, 3 Eſſigfabriken, 1 Zuckerraffinerie. 


1. Hebe- und Abferfigungsbeante. 

Spezial-Hebejtelle Dejjau (j. Hauptiteueramt). 

Steueramt Dranienbaum: Guft. Hartmann, Stener-Einnehmer 
I. Klaſſe, 82, PrEKz.2.. KDM. 70/71. — Julius Holz, 
Steueramt3-Ajfijtent KDM.70/71., PrMDA.2. 

Steuer-Rezeptur Raguhn: Gröpler, Steuer-Empfänger. 
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Zuderjteuerjtelle Dejjau: Hauptamts-Aſſiſtenten A. Berlid, Os. 
A, PrEKz.2., KDM.70/71. — $r. Steudtner, [Kl — 
Steuer-Aufjeher: 3. Pfeifer, Steuer-Kontroleur, RZ, EKz. 66., 
KDM. 70/71 £.N. — ©. Naumanı, MI. — D. Trübe, 


PrMDA.3. 
2. Auffihtsbeamte, 

Nobert Marci, Steuer-Änjpektor, Ober-Steuer-Kontroleur in Deſſau, 
EKz. 66,, KDM. 70/71. — Karl Friedrich, Ober-Kontrol— 
—5 in Deſſau, RI (zugleich für den Ober-Kontrol-Bezirk 
Zerbſt). 

Ed. Hölemann, Steuer-Kontroleur, (G. — L. Werwick, I, 
EKz. 66., KDM. 70/71. — ©. Schmidt, SteuerKontroleur, 
[X, EKz. 66., KDM.70/71, Stationd-Auffeher in Deſſau. — 
P. Richter, Pr.MDA3, — 9. Schmidt, PrMDA2, — 
9. Schulze, LDA.2, — ®. Sommerfeld, PrMDA.3, — 
G. Dümke, Steuer-Aufjeher in Defjau. — ©. Saſſe, PrMDA.3., 
Station3-Aufjeher in Duellendorf. — 3. Thiemicde, &s., RI, 
Stations-Aufjeher in Dranienbaum. — Br. Schreiber, MI, 
KDM. 70/71., Stationg-Aufjeher in Raguhn. 


B. Ober-Kontrol-Bezirk Zerbit. 
An Gewerbsanitalten enthält der Bezirk S Brennereien, 18 
Brauereien, 2 Ejiigfabrifen. 
1. SHebebeamte. 
Steueramt Zerbit: D. Wagner, Steuer-Einnehmer I. Klaſſe, 82. 
Steueramt Coswig: Fr. Bothe, Steuer-Einnehmer II. Klaſſe, X. 
2. Auffihtsbeamte. 
Karl Reuthe, Steuer-Inipektor, Ober-Steuersflontrofeur in Zerbſt, 
KDM. 70/71., LDA.2. 

5. Tettenborn, Steuer-lontroleur, berittener Steuer-Aufjeher in 
Zerbſt, I. — C. Beder, Stationg-Nufjeher in Zerbit, [RI. 
— 6 Michaelis, berittener Steuer-Aufjeher in Coswig, 
PrMDA.3. — F. Schrödter, Stationg-Aufjeher in Coswig, RI. 


C. Ober-Kontrol-Bezirk I Cöthen. 
Der Bezirk umfaßt 8 Zucerfabrifen, 7 Brennereien, 4 Brauereien, 


1 Ejiigfabrif. 
1. Sebe- und Abferfigungsbeamte. 
Zuderfteuerjtelle III zu Cöthen: Auguſt Taute, Hauptamts— 
Alfiftent. — ©. Pullert, Steuer-Aufjeher, &s., KDM. 70/71. 
26 


— 402 — 


Zuderjteuerjtelle Holland zu Cöthen: Friedr. Befjer, Haupt- 
amts-Aſſiſtent. — 3. Michelmann, Steuer-Kontroleur, Steuer: 
Aufieher, RI. 

Zuderjteuerjtelle Ölauzig: Hermann Allihn, Hauptamts-Affistent. 
A. Seebad, Steuer-Aufeher, RI, KDM. 70/71. 

Zuderjteuerftelle Radegaft: Franz Schmidt, Steuer-Auffeher, 
fommifjarischer Hauptamts-Affiftent. — Chr. Drojihn, Steuer- 
Aufjeher, CRD. 


2. Auffihtsbeamte. 


Franz Müller, Ober-Steuer-fontroleur in Cöthen. — D. Claus, 
Ober-Kontrol Aſſiſtent in Cöthen (zugleich für den Ober-Kontrol⸗ 
Bezirk Eöthen ID), I, PrEKz.2., EKz.66., KDM. 70/71. — 
D. Voigt, Stationd-Aufjeher in Cöthen. 


Steuer-Aufjeher: 

Zuderfabrit Alt-Cöthen: 2. Träger, Steuer-flontroleur, WI. — 
3. Nüdriem, PrMDA.3. — ©. Broft, CM, EKz. 66,, 
KDM. 70/71. 

Buderfabrit Holland: U. Stord, &s., WI, EKz. 66., KDM.70/71. 
— ®. Heidenreih, CR, PrEKz.2., EKz.66., KDM. 70/71. 
— €. Paul, &s., RI. — N. Hohmann, CM. = Weiſe, 
LDA2. — F. Brieit, PrMDA3. — €. Rudo. 

Buderfabrif Klepzig: F. Schubert, &, KDM.70/71. — C. Nau— 
mann, SMDA.3. — ©. Anton, PrMDA.2. 

BZuderfabrif Elsnigk: D. Stieler, m. — 2. Müller — 
E. Zſchinzſch, PrMDA.3. 

Zuckerfabrik Glauzig: U. Zander, PrMDA3. — ©. Ziege, 

PrMDA.3. — F. Kracht, II. 

Zuckerfabrik Proſigk: ©. Salger, KDM.70/71., SEHO.M.s., SADA. 
— €. Baul, PrMDA.3. — 9. Bach, PrMDA.3. 

Zuderfabrit Radegaſt: 3. Nüdriem, Steuer-Kontroleur, RI, - 
3. Staudtmeijter, RI. — ©. Breiting, [II. 

Buderfabrit Schortewiß: F. Müller, PrMDA.3. — 9. Naenide. 
— 6. Allner. 


D. Ober-Kontrol-Bezirk II Cöthen. 
Der Bezirk enthält 5 Zucerfabrifen, 8 Brennereien, 8 Brauereien, 
1 Eſſigfabrik. 
Das Steueramt Cöthen ijt zur Erledigung von Begleitjcheinen II 
über Tabakblätter und zur Ausftellung von Vebergangsicheinen und 
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Erportjcheinen über Spiritus, jowie zur Vornahme der Aus und 
Umladungen der auf den Eijenbahnen unter Wagenverjchluß befürderten 
Güter ($ 65 d. B.-3.:0.) und zur Wiederanlegung des amtlichen 
Verſchluſſes der Eijenbahnwagen im Falle einer Berjchlußverlegung 
befugt. 

1. Hebe- und Abferfigungsbeamte. 


Steueramt Cöthen: Heinr. Allner, Steuer-Einnehmer I. Klaſſe. 
— Louis Meißner, Steueramt3-Ajfiitent, XM. 

Buderjteuerftelle I zu Cöthen: Auguſt Hörnide, Hauptamts— 
Aſſiſtent, &Q, KDM. 70/71. — L. Rypholz, Steuer- 
Aufjeher, CRI. 

Buderjteuerjtelle II zu Eöthen: E. Köhler, Hauptamts-Aſſiſtent, 
Æ, KDM.70/71. — R. Teubner, Steuer-Aufſeher. 


2. Auffidisbeamte. 
Karl Melde, Steuer-Injpeftor, Ober-Steuer-Hlontroleur in Cöthen, 
EKz2.66. 


A. Fuchs, berittener Steuer-Aufieher in Cöthen, WMDA.3. — 
A. Günther, Station-Aufjeher in Cöthen, (&s., IX, PrEKz.2., 
KDM. 70/71. 


Steuer-Aufjeher: 
Buderfabrif Biendorf: DO. Daenide, PFMDA.2. — 9. Zinke, MI. 
9. Andres, PrMDA.3. 
Zuckerfabrik Edderig: U. Gantzer, EKz.66. — F. Schwente, 
PrMDA.3. — 2. Heßler, PrMDA.3. 
Buderfabrif Gerlebogf: €. Fried, Ws., CR), PrEKz.2., KDM.70/71. 
— 3. Sturm, PrMDA3. — M. Graßhoff, MI. 


Buderfabrif Kleinpajchleben: U. Bredt, RI. — F. WVernede, 
SADA.2. — A. Steidel, PrMDA.3. 


Zuderfabrit Wulfen: F. Steidel, SADA2. — E. Schrader, 
PrMDA.3. 


E. Ober-Kontrol-Bezirk I Bernburg. 


Der Bezirk enthält 8 Zuderfabrifen, 4 Brennereien, 10 Brauereien, 
1 Eſſigfabrik. 

‚ Das Steueramt Bernburg ijt zur Ausfertigung von Mebergangs- 
ſcheinen und Exrporticheinen über Spiritus, jowie zur Erledigung von 
DBegleitjcheinen IT über Tabafblätter befugt. 

26* 
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1. Hebe- und Abferfigungsbeante, 

Steueramt Bernburg: Richard Hildebrand, Steuer-Einnehmer 
L Kl. KDM. 70/71. — &. Schoop, Steueramts-Aſſiſtent, LR2. 

Buderiteueritelle I zu Bernburg: Auguſt Kefiel, Hauptamts— 
Aſſiſtent, Is. O8, PrEKz.2., EKz. 66., KDM. 70/71. — 
3% Schwarz, X., KDM. 70/71. 

Yuderjteueritelle II zu Bernburg: Mar Kepler, Hauptamts— 
Aſſiſtent. — 9. Ernit, Steuersflontroleur, Steuer-Aufjeher, 
CD, KDM.70/71£.N. 


2. Auffihtsbeamte. 

Wilhelm Weigel, Ober-Steuersflontroleur in Bernburg. — Adolf 
Drajcher, Ober-Kontrol-Aſſiſtent (zugleich für den Ober-Stontrol- 
Bezirk II Bernburg). 

Chr. Hennebold, II. — 9. Deide, PrMDA.3,, Stations-Aufjeher 
in Bernburg. 


Steuer-Aufſeher: 

Zuckerfabrik ee D. Genthe, Steuersfontroleur. — F. 
Nidhter, Fs. XM, EKz. 66., KDM. 70/71. — W. Bud 
mann, (XI, KDM. 70/71. 

Zuderfabrif Barforcehaus: C. Radide, RI, EKz.66.,KDM.70/71. 
— 5. Kunze, > — 6. Elze, SMDA.3. 

Zuderfabrif Waldau: F. Politz, RI, KDM. ‚70/71. — 6. Stolze, 
PrMDA.3. — €. Buiie, PrMDA.3. 

Zuderfabrif Jlberjtedt: ©. Kielhorn, PıMDA.3. — A. Köhler, 
LDA.2. 

Zuderfabrit Plötzkau: C. Klinzmann, m. — 9. Weinberg, 
PrMDA.3. — 2. Diener, MD. | 

Zuderfabrit Schadenthal: Th. Leinau, m. — €. Hartmann. 
— A. Scheibe. 

Zuckerfabrik Sandersleben: L. Becker, KDM.70/71. — p. 
Strietzel, PrMDA.2. — M. Mildner, PrMDA.3. 

Zuckerfabrik Hohenerxleben: C. Neidigk, — C. Schröter, 
PrMDA.3. — M. Weber, SMDA.3. 


F. Ober-Kontrol-Bezirk II Bernburg. 


Der Bezirk enthält 2 Zuderfabrifen, 3 Brennereien, 4 Brauereien, 
3 Salzwerfe, 1 Saline, 1 Sodafabrif. 


=. AO 


1. Hebe- und Abferfigungsbeamte. 

Salz.Steueramt Bernburg: Gottfried Neidigk, Salz-Steuer— 
Einnehmer I. Klaſſe, RI. — Karl Heinede, Salz Steueramtö- 
Aſſiſtent, I, EKz. 66. 

Salz: Steueramt Roſchwitz: Wild. Fuchs, SalzSteuer-Einnehmer 
I. Klaſſe, PrMDA.2., KDM. 70/71. — Guſtav Schilling, 
Salz-Steueramt3-Affijtent, Is. KDM. 70/71. 

Salz-Steueramt Leopoldshall: Friedrih Hundt, Salz-Steuer— 
Einnehmer I. Klafje, RI. — Gottfr. Pflug, Salz.Steueramts- 
Aififtent. — Engler, Amtödiener. 


2. Auffihisbeamtfe. 

Karl Grimmert, Steuer-nipeftor, Ober-Steuer-Kontroleur in 
Bernburg, 82. 

A. Müller, Steuer-Stontroleur, WI, &, — C. Reichardt, 
Steuer-Kontroleur, &, RI, — C. Junge, Steuer-flontroleur, 
CR, PrEKz.2., EK2.66., KDM.70/71., — G. Gienſch, Steuer 
Ktontroleur, XI, EKz.66., KDM. 70/71, — A. Bethae, Q., 
— D. Nabe, RI, Salz.Steuer-Auffeher in Bernburg. — €. 
Götze, SteuerKontroleur, — Chr. Hübner, Steuer-Ktontroleur, 
RI, — ©. Dühne, Steuer-Kontroleur, , EKz. 66., — 
d. Hartmann, Steuer-Slontroleur, (RI, PrEKz.2., EKz. 66,, 
KDM.70/71., — Bethge, WMDA.2., — A. Hohinann, EKz.66,, 
KDM. 70/71, — F. Rohmann, PrMDA.2., Schzb.s.EM., 
Salz-Steuer-Aufjeher in Roſchwitz. — A. Athenſtädt, Gteuer- 
Kontroleur, I, — E. Siedentopf, PrMDA.2., PrHHs.V,, 
Salz.Steuer-Aufieher in Plömnig. — 2. Richter, RI, EKz.66,, 
KDM. 70/71, — C. Schmidt, RI, — 3. Bühnemann, 
PrMDA.2., PrFHHO.s.M., Salz.Steuer-Aufjeher in Yeopoldshall. 


Steuer-Aufjeher: 
Buderfabrif Dröbel: DO. Hammer, PrMDA.3. — A Schildhauer, 
PrMDA.3., LDA.2. — M. Schwarzbad, SMDA.3. 
Zuderfabrit Grimjchleben: F. Fuhrmeiſter, I, KDM.70/71. 
— 9. Braumann, PrMDA2. — 3. Schwenke, PrMDA.3. 


G. Ober-Kontrol-Bezirk Güſten. 
Der Bezirk enthält 6 Zuckerfabriken, 7 Brennereien, 14 Brauereien, 
1 Eijigfabrif. 
1. Sebe- und Abferfigungsbeamtfe. 


Steueramt Güſten: Friedrih Börner, Steuer-Einnehmer IL Klaſſe, 
PrMDA.3. 
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Steueramt Ballenjtedt: Wilhelm Boigt, Steuer-Einnehmer II. AL. 

Steuer-Rezeptur Oſchersleben: Born, Königlich Preußiſcher 
Steuer-Einnehmer J. Klaſſe. 

Zuderfteuerjtelle I zu Güſten: Hermann Naumann, Steuer— 
Aufieher, fommijjariiher Hauptamts-Aſſiſtent. — F. Müller, 
Steuer-Aufjeher, PrMDA.3., KDM. 70/71. 

Buderjteuerjtelle II zu Güjten: Karl Raue, Hauptamt3-Affiitent, 
AÆ, KDM.70/71. — €. Elze, Steuer-Aufleher, T.DA.2. 
Zuderjteuerjtelle Ballenjtedt: Guftad Schollmeyer, Dber- 

KontrolAfiistent in Ballenjtedt (j. unten). 

Zuderjteueritelle Großalsleben: Hugo Schramm, Steuer- 

Aufjeher, kommiſſariſcher Hauptamts-Aſſiſtent. 


2. Auffidtsbeamtfe. 

Karl Romanus, Ober-Steuer-Kontroleur in Güſten. — Guſtav 
Schollmeyer, Ober-Kontrol-Aſſiſtent in Ballenſtedt, zugleich 
Verwalter der Zuckerſteuerſtelle Ballenſtedt. 

U. Klaus, Stations-Aufſeher in Güſten, PFMDA.3. — Chr. Trenkel, 
PrMDA.2., KDM.70/71. — A. Heinze, CM), EKz.66,, 
KDM.70/71. — ©. Träger, Stations-Aufjeher in Ballen- 
jtedt, CR. 

Steuer-Aufjeher: 

Buderfabrit Osmarsleben: C. Sterz, Steuer-ontroleur, RI, &. 
— 3. Voigt, Steuer-Rontroleur, RI, & — W. Ball, 
Steuer-Kontroleur, RI. 

BZuderfabrit Warmsdorf: U. Schöne, MI. — D. Burkhardt, 
LDA.2. — F. Reinhardt, LDA.2. 

Zuderfabrif Hedlingen: R. Brindmann, PrMDA.2., EKz.66,., 
KDM. 70/71. — R. Taute. — 5%. Seehof, PrMDA.3. 
Zuderfabrif Hoym: E. Mittag, PrMDA3. — F. Thormann, 

Schzb.s.EM., PrFMDA.2. — W. Sped, PrMDA.3. 

BZuderfabrif Reinftedt: 5. Stille, PrFMDA3. — W. Drofihn, 
X. — ©. Frieje, PrMDA3. 

BZuderfabrit Großalsleben: 3. Wegener, PrMDA.3. — D. Schau— 
bold, SMDA3. — X. Henjden, ID. 


H. Reihhsitempel-Revifions- Beamter. 
Kurt Werner, Rechnungsrath (j. Hauptiteueramt). 
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Serzoglidie Halzwerksdirekfion zu Seopoßdshall. 


Auf Grund der Landesherrlichen Verordnung vom 22. Januar 
1884 — Nr. 662 der Geſetzz Sammlung — ijt die Verwaltung des 
Herzogl. Salzwerks Leopoldshall von der Finanz-Direktion abgezweigt 
und einer bejonderen Behörde übertragen, welche die Bezeichnung 


„Herzogliche Salzwerks-Direktion“ 


führt, ihren Sitz in Leopoldshall hat und dem Herzogl. Staats— 
Minijterium unmittelbar unterjtellt ift. 


Die bergpolizeiliche Aufjicht über das Herzogl. Salzwerf wird 
ebenfo wie die nad; Maßgabe des Unfall-Verficherungsgejeße vom 
6. Zuli 1884 den DOrtsbehörden und unteren Verwaltungsbehörden 
übertiejenen Verrichtungen von dem Vorjteher der Salzwerfsdirektion 
ausgeübt. (Vergl. ©. 257 u. 267.) 


Das Recht, Steinfalz und die mit demjelben vorfommenden Salze, 
namentlich die Nali-, Magneſia- und Borjalze und die Soolquellen auf: 
zujuchen und zu gewinnen, jteht nad) Maßgabe des Geſetzes vom 
4. April 1883 — Nr. 646 der Gejeß-Sammlung —, injoweit es 
fi) nicht um früher bereit3 erworbene Berechtigungen handelt, für 
den Gejammtumfang de3 Herzogthums dem Staate allein zu und 
wird Durch die Salzwerksdirektion ausgeübt. 


Der Betrieb des Salzwerks Leopoldshall, welcher im Jahre 1858 
mit dem Abteufen zweier Salzihächte in Angriff genommen worden 
iſt, Hat bereit3 im Jahre 1861 zur Eröffnung der Salzförderung mit 
einer Sahresproduftion von 10547,6 Ztr. Steinjalz geführt und iſt 
jeitdem, nachdem jchon im Jahre 1862 Karnallit und im Jahre 1865 
Kainit, jowie im Jahre 1888 Sylvinit aufgefunden worden ivar, 
fat ununterbrochen zu dem jeßigen Umfange gejtiegen, welcher es 
ermöglicht hat, daß im leßtverflofjenen Etatsjahre 1892/93 eine Salz. 
produktion erzielt werden fonnte von 


1165 053,29 Meterztr. Karnallit und Kiejerit, 
1080 279,69 a Kainit, 


297367,74 Syloinit, 
225,00 . Borazit, 
411 646,06 Steinjalz. 


Sa. 2 954 571,78 Meterztr. Salze aller Art. 


Die Gejammtförderung, welche jeit dem Jahre 1861 bis zum 
Schluß des Etat3jahres 1892/93 erreicht worden ift, beträgt: 
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6581550,5195 t Starnallit, 
796458,2795 t Rainit, 

42 187,8635 t Kieſerit, 

11 075,3000 t Sartjalz, 
415,1260 t Borazit, 

2,9500 t Leopoldit, 

113 615,4290 t Syloinit, 

733 134,7177 t Steinjalz. 

Sa. 8278440,6852 t Salze aller Art. 


Das Salzwerk verfügt über 5 Förderſchächte, von denen Die 
Schächte I/III zu der eigentlichen Hauptanlage, die Schächte IV/V 
zu der von eriterer durch den Steinſalzrücken vollftändig getrennten 
Nejerveanlage auf dem Gegenflügel gehören; ſämmtliche Schächte find 
durch ausgedehnte normalipurige Eifenbahnanlagen über Tage mit 
einander verbunden. 

Zu dem Salzwerke gehören auch die Wafjerwerfsanlagen bei 
Neundorf und auf den Schädhten IV/V, welche das Herzogliche Salz- 
werk, ſowie die Drtichaften Leopoldshall und Hohenerxleben mit 
Waſſer verjorgen. 

Beamte. 
Borjteher der Herzoglihen Salzwerf3- Direktion: Edmund 

Weißleder, Bergrath, &1., PrEkz.2., KDM. 70/71. LDA.2. 


Spezieller Leiter des Gejammtbetriebes und jtändiger 
Bertreter des Vorſtehers der Herzogliden Salzwerfs- 
Direktion: Alfred Siemens, Berginjpektor. 


Salzwerkskaſſe: Friedrich Bahn, Nendant, Vorjteher. — Wilhelm 
Heinrich, Kaſſirer, Hg, RXD. — Dtto Bethge, Franz 
Schulze, Kafjenaffiitenten. — Friedrich Engler, Kajjenbote. 


Hauptbureau: Friedrih Burwig, Bergjefretär, VBorjteher. — Udo 
Schöfel, Regijtrator. — Oskar Meißner, Franz Willing, 
Alfred Appelt, Bureauajjiitenten. — Friedri Hummel, RT, 
Bruno Carl, [RIE, Bergichreiber. — Johannes Marjichall, 


Diätar. 

Nevilion: Wilhelm Mette, Einfahrer, — Hermann Banfewiß, 
Kalkulatur-Aſſiſtent. 

Grubenbetrieb: Wilhelm Raabe, Bergverwalter. — Chriſtian 


Bilke, (Ds. KDM. 70,71. Friedrich Gebhardt, Fahrſteiger. 
— Friedrich Trenkel, EKz.66., KDM. 70/71., Karl Römer, 
Robert Zimmer, Grubenfteiger. — Otto Kulle, Karl Lemmer, 
Albert Hartmann, Hilfsſteiger. 
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Majhinen-, Eiſenbahn- und Baubetrieb: Kurt Wagner, 
DOber-Majchinenmeiiter. — Wilhelm Ehrke, Bauwerkmeiſter. — 
Karl Franke, Majchinenmeijter a. D., (diätariſch beichäftigt). — 
Wilhelm Rokohl, Werkſtattsſteiger. — Wilhelm Schmiß, 
Karl Hampel, Frid Frühling, Majchinenfteiger. — Wilhelm 
Rohrbach, Eijenbahnaufjeher, (XD. — Wilhelm Zinfe, Werf- 
Itatt3aufjeher (diätariich). 


Produftenverwaltung und chemiſches Laboratorium: Karl 
Adelberg, Produftenverwalter, KDM. 70/71. — David Kühle— 
wind, Mahlwerkiteiger. — Otto Hartmann, Hiljsiteiger. — 
Ehrijtion Zimmermann, Bergprobirer, KDM. 70/71. LDA.2. 


Materialienverwaltung: Friedrich Hulich, Materialienverwalter. 
— Gottfried Römer, Grubenjteiger a. D., Pulverausgeber, (&s. 
Das Arbeiterperjonal beläuft fi) auf 1100 Mann. 


Anmerfung: In Betreff der für das Herzogliche Salzwerk bejtellten 
Salziteuerbeamten wird auf Seite 405 Bezug genommen, 


Auseinanderjebungs:, Scyarations= und 
Ablöjungsiaden. 


Nachdem die Separation und die Ablöjung der grundherrlichen 
und andern Rechte und Abgaben im Herzogthum im Wejentlichen 
durchgeführt war, ijt durch Gejeh vom 16. Novbr. 1874 — Nr. 366 
der Anhalt. Gejeß- Sammlung — die biß dahin bejtandene Herzogl. 
General: Kommijjion mit dem 1. Januar 1875 aufgehoben und 
die Leitung der noch anhängigen bezw. noch weiter entjtehenden 
Auseinanderſetzungs- und Ablöjungsgeichäfte in Anhalt auf Grund 
eines mit Preußen abgejchlojfenen bezüglichen Staatsvertrages von 
18. September 1874 — cfr. Nr. 365 der Anhalt. Gejeß-Sammlung 
— der 


Königl. Preuß. General-Kommifjion zu Merſeburg 


übertragen. Diejelbe leitet das Verfahren und entjcheidet über vor- 
fommende Streitigfeiten in I. Inftanz nach Maßgabe der Anhaltiſchen 
Geſetze. Gegen ihre Entjcheidungen ift Berufung bezw. Beſchwerde 
an das Königl. Preuß. Oberlandesfulturgeriht in Berlin 
und in den dazu geeigneten Fällen Reviſion an das Reichsgericht 
in Leipzig zuläſſig. 
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Kollegium. 


General-Rommijjions-Präjident: Paſchke, PrRAO.3.m.Schl., 
Schzb.EK.l. 


Räthe: Helmfe, Ober: und Geh. Reg.-Rath, ® PrRAO0.3.m.Schl., 
PrK0.2., SEHO.C2., Schzb.EK.1. — Gersdorf, Geh. Reg.= 
Rath, PrRAO.A. — dv. Rüts, Geh. Neg.-Rath, PrRAO.A., 
SEH0.C2. — Flies, Reg.-Rath, PrRAOA. — Reidhau, 
Reg.-Rath. — Homann, Neg.-Rath. 


Bureau und Kaſſe. 


Erfter Sekretär und Bureauvorjteher: Ebeling, PrEkz. 
1.u.2.Kl. 


Die Kafjengejchäfte werden don der Königl. Regierungs-Haupt- 
kaſſe in Merjeburg geführt. 


Spezial: fommijjarien. 
Mit der fommifjarischen Bearbeitung der im Herzogthum ſchwe— 
benden Auseinanderjegungen find betraut: 

a) Auseinanderjegungen in den reifen Dejjau und Zerbit find 
nicht mehr anhängig; 

b) bezüglich der Auseinanderjegungen in den reifen Cöthen, 
Bernburg und Ballenftedt der zu Naumburg a./S. als 
Spezial-Rommifjarius ftationirte Preuß. Defonomie-flommiljionz- 
vath Grotefend und das Mitglied des Kollegiums Neg.-Rath 
Homann. 


Sonjtige bejondere Berwaltungen, 


A. Landes: Alrmen:Dermwaltung. 


Das Land-Armenweſen ijt durch das Reichsgeſetz über den Unter- 
ftüßungswohnfig vom 6. Juni 1870 — Reichsgeſetzblatt Nr. 511, 
©. 360 vom Jahre 1870 — und durch das Anhaltiiche Gejeß vom 
29. Juni 1871, betr. die Ausführung des Bundesgeſetzes über den 
Unterjtüßungswohnfig — Nr. 263 der Geje-Sammlung — geregelt. 
Danach ijt jedem hülfsbedürftigen Deutjchen von dem zu feiner Unter- 
ſtützung verpflichteten Armenverbande Obdach, der unentbehrliche Lebens— 
unterhalt, die erforderliche Pflege in Krankheitsfällen und im Falle 
jeines Ablebens ein angemejjenes Begräbniß zu gewähren, auch haben 
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die Armenverbände für eine angemefjene Unterbringung Geijteöfranfer, 
Blödfinniger und Siecher, ſowie für die Erziehung verwaiſter, ver— 
wahrlojter, blinder, taubftummer oder blödjinniger Kinder injomweit 
zu jorgen, al3 andere Verpflichtete nicht vorhanden oder dazu außer 
Stande jind. 
Die Organe diejer öffentlichen Unterftügung Hülfsbedürftiger find 
a. die Drt3-Armenverbände, 
b. der Land-Armenverband. 

Der Land-Armenverband gewährt die Unterjtüßung allen den— 
jenigen, nad) dem Reichsgeſetze aus öffentlichen Mitteln zu unter: 
jtüßenden Deutichen und Ausländern, zu deren Unterjtügung fein 
Orts-Armenverband rechtlich verbunden ült. 

Derjelbe unterhält im Lande jelbit eine Jrren= Heil und Pflege— 
Anftalt, ein Siechenhaus, eine Taubjtummen:Erziehungsanftalt und 
ein Erziehungshaus für ſchwach- und blödfinnige Kinder und hat für 
die Unterbringung beziv. Pflege und Erziehung der Blinden, Epileptifer 
und der verwahrlojten Kinder durch entfprechende Verträge mit des— 
falliigen andern Anſtalten Vorſorge getroffen. 

Die Verwaltung und Vertretung des Land Arnenverbandes, dent 
die Rechte einer juriftiichen Perſon zujtehen, liegt 


I. der Land-Armen-Direftion 


ob. Diejelbe wird gebildet aus drei Mitgliedern der Herzoglichen 
Regierung. Abtheilung des Innern, und fünf Vertretern der Orts— 
Armenverbände, von welchen jede Kreisvertretung einen zu wählen 
hat. Die Entiheidung erfolgt durch Stimmenmehrheit; bei Stimmen- 
gleichheit giebt das vorfigende Regierungsmitglied den Ausſchlag. 
Der Gejchäftsgang bei der Land-Armendirektion it von dem 
Herzoglichen Staatsminifterium durch eine Gejchäftordnung geregelt. 
Das Kollegium der Land-Armendireftion beiteht aus: 

dem Negierung-Präfidenten Walther in Dejjau al3 Vorjigenden, 

Geh. Regierungdratd Mertens daj., 

Regierungs- und Geh. Medizinalrath Dr. Mann dal., 

Oberbürgermeifter Dr. Funk dai., 

⸗ Pietſcher in Bernburg, 
— Hünefeld in Zerbſt, 
Kreisdirektor Ulbricht in Ballenſtedt, 
⸗ Geh. Regierungsrath Bramigk in Cöthen. 

Die Verwaltung des Land-Armenweſens wird nicht von dem 
Plenum der Land-Armendirektion, ſondern von den drei der Herzogl. 
Regierung, Abtheilung des Innern, angehörigen Mitgliedern derſelben 
geübt. Der Beſchlußfaſſung des Plenums unterliegen nur: 


“ 


„ 


u“ u u v 
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a) die Entjcheidung darüber, welchen Orts-Armenverbänden und 
in welchem Make eine Beihülfe zu gewähren ift, 

b) Die definitive Feſtſetzung der einzelnen Nacläffe an Ver— 
pflegungägeldern. 

ce) die Aufitellung des Etats und die Ueberwachung des Ned)- 
nungsiwejens, 

d) alle diejenigen Angelegenheiten, welche dem Plenum von den 
Negierungsmitgliedern zur Berathung beziehentlich Beſchluß— 
fafjung unterbreitet werden. 

Das Bureau der Land-Armendirektion wird durch das Kanzlei— 

perjonal der Herzoglichen Regierung gebildet. 


Yand=-Armenanjtalten find insbejondere: 


1. Die Landes-Heil- und Pflegeanjtalt für Geiftesfranfe 

in Bernburg. 

Die Anjtalt wurde am 1. Dftober 1875 eröffnet, an welchem 
Tage die bis dahin beitandenen Jrrenanftalten in Deſſau und Bernburg 
geichlofjen wurden. Sie iſt von Grund aus neu erbauet auf einer 
zwilchen dem oberen und dem unteren Wege nad) Gröna belegenen 
Domänenbreite. 

Es hat fich wie überall jehr bald das Bedürfniß nach Ver: 
größerung gezeigt. Im Jahre 1882 wurde eine landwirthſchaftliche 
Kolonie auf der der Hauptanjtalt gegenüber liegenden jüdlichen Seite 
der Kreisftraße nad) Gröna erbaut und im Jahre 1839 find zivei 
Beobachtungspavillons im Anjchluß an die Iſolirgebäude fertig geitellt. 
Der legte Anftaltsetat ift auf 267 Pleglinge berechnet. 

Aufnahme in die Anftalt finden jolche Geijtesfranfe, welche in 
einem Ort3-Armenverbande Anhalts ihren Unterjtügungswohniig haben 
oder der Fürjorge des Land-Armenverbandes gejeglich anheimfallen. 
Es bejtehen drei Verpflegungsklajjen: die erjte zum Preiſe von 
1200 ME, die zweite zum Preiſe von 800 ME. und die dritte 
zum Preiſe von 400 ME. jährlich. Diejer lebtere Preis ermäßigt 
jich jedoch) auf 200 Mk. für jolche Kranke, deren Unterhaltung einem 
Anhaltiichen Armenverbande zur Lajt fällt. Außerdem können Kranke, 
für welche höhere Anfprüche in Bezug auf Wohnung, Berpflegung 
und Bedienung gemacht werden, als Penſionäre für eine jährliche 
Penjion von 1500 ME. in die Anjtalt aufgenommen werden. Aus— 
länder finden nur, wenn und jo lange der Raum e3 geitattet, Auf— 
nahme und können überhaupt nur als Penſionäre oder in der 
eriten Verpflegungsklaſſe unter Erhöhung der obigen Berpflegungsjäße 
um 50 Prozent aufgenonmten werden. 

Das jet gültige Statut nebjt Hausordnung datirt vom 17. Ok— 
tober 1891. 
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Berjonal: 
Sanitätsrath) Dr. Neuendorff, Direktor, LDA.1., KDM. 70/71. 
Dr. Koch, Ajliitenzarzt. 
Paſtor Heß, Auſtaltsgeiſtlicher. 
Diakoniſſe Wanda Kube, Oberſchweſter. 
Rendant 3. Zt. vac. 
Kühn, I. Oberwärter, PrEkz.2., KDM.70/71., PrMDA.3. 
Schulze, IL. Oberwärter. 
Werner, Majchinenmeijter. 
6 Diakonifjen, 11 Würterinnen, 16 Wärter, 1 Gärtner, 1 Anjtalts- 
bote, 1 Portier, 1 Bäder, 1 Kutſcher, 1 Kuhhirt, 3 Heizer, 
1 Vorſteher der Schneiderjtube, 7 Dienjtmädchen. 


2. Die Yandes- Sichen= Anftalt zu Hoym. 

Diejelbe it in dem vormaligen Herzogl. Schloffe daſelbſt auf 
einen Bleglingsbeitand von ca. 230 Perſonen eingerichtet, im April 
1878 eröffnet und Anfang Juli desjelben Jahres feierlich eingeweiht. 
Sie bejteht aus zivei räumlich getrennten, aber in Betreff der Bewirth— 
Ihaftung und Beauflichtigung mit einander verbundenen Anjtalten: 
dem Blöden-Ajyl (für Blödfinnige und Epileptifer) und dem 
Landes-Hoſpital (für körperlich Sieche). Anſpruch auf die Auf: 
nahme in dieje Anjtalten haben vorzugsweije ſolche Perſonen, welche 
in einer Ortjchaft des Herzogtums ihren Unterſtützungswohnſitz haben 
oder der Fürjorge des Land-Armenverbandes gejeßlich anheimfallen. 
Andere Perjonen dürfen nur als Penfionäre gegen um 50 Prozent 
erhöhte Verpflegungsfäße jo lange aufgenommen werden, als der 
Raum es geitattet. 

E3 bejtehen im Blöden-Aſyl jowohl wie im Landes- Hospital 
drei Verpflegungsklafjen: die erfte zu 900 ME., die zweite zu 600 ME. 
und die dritte (Normal-) Klaſſe zu 360 ME. jährlich, welcher letztere 
Preis fi auf 180 ME. für jolche Pfleglinge ermäßigt, welche auf 
Koften eines Anhaltiihen Armenverbandes untergebracht werden. 

Die unmittelbare Leitung und Verwaltung der Anftalt ift dem 
Borjtande übertragen, welcher aus einer evangeliichen Diakoniſſin als 
Dberin und einem derjelben für die Defonomie: und Kaſſen-Ver— 
waltung 2c. beigegebenen Inſpektor bejteht. Die Krankenpflege und 
Birthihaftsführung wird durch evangeliihe Diakoniſſen aus dem 
Oberlinhaus Nowawes bei Potsdanı bejorgt. 

Das jebt gültige Statut datirt vom 6. Dezember 1877. 
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Berjonal: 

Dberjchweiter Anna Witte, vorjtehende Schweiter. 

Leop. Franke, Inſpektor n. Rendant, Is., PrEkz.2., KDM.70/71., 
LDA. 

Dr. med. Cammerhoff, Anjtaltsarzt. 

DOberprediger Bracht, Anjtaltsgeiltlicher. 

8 Diakoniffen, 1 Mafchinenmeifter, 4 Wärter, 1 Heizer, 1 Bäcker 
und 7 Dienijtboten. 


3. Die Tanbitummen=Anftalt in Zerbit. 

Diejelbe iſt entjtanden aus einer WPrivatanjtalt des Pfarrers 
Tettenborn in Reupzig, wurde am 1. Juni 1865 Staatdanftalt, den 
15. April 1871 nad) Zerbit verlegt und nach gejeglicher Regelung 
des Land-Armenweſens von der Yand-Armendireltion übernommen. 
Dort befindet jie ſich jeit Michaeli$ 1873 in den am Filchmarkt 
belegenen Häujern Nr. 6 und 8, welche 3 Lehr, 1 Lehrerzimmer, 
1 Werkſtatt für Sinabenhandarbeit und die Wohnung des Inſpektors 
enthalten. Die Zöglinge ſind (meijt je 2) geeigneten, zuverläſſigen 
Familien in Koft und Pflege gegeben. 

Zweck der Anſtalt ijt: gehörlojen, aber bildungsfähigen Kindern 
die Volksſchule zu erjeßen, diefelben durch Erziehung und Unterricht 
zu lebendigen Gliedern der chriftlichen Kirche und zu nüßlichen Mit— 
gliedern der bürgerlichen Gejellichaft zu bilden. Unterricht3ziel und 
Unterrichtögegenjtände find im wejentlichen die der niedern Volksjchule. 

Für Kinder unbemittelter Eltern zahlt der Ort3-Armenverband 
jährlih 120 ME, Wohlhabende zahlen volle Penſion (mindejtens 
240 ME.) und 60 ME. Schulgeld jährlid. Die legtgenannten Summen 
gelten auch für Nicht-Anhaltiner, welche ebenfall®, jo lange es Die 
Verhältniſſe gejtatten, aufgenommen werden. 

Perſonal: 
Inſpektor R. Zabel, Vorſteher und erſter Lehrer. 
O. Hümmelgen, zweiter Lehrer. 
G. Marchand, dritter Lehrer. 
Frl. Müller, Lehrerin für Nadelarbeiten. 


4. Das Anhaltiſche Erziehungshaus für ſchwachſinnige Kinder 
in Deſſau. 


Dasjelbe ijt zum Theil aus Mitteln der zur Feier der jilbernen 
Hochzeit der Durchlauchtigiten Yandesherrichaften gejammelten nnd zu 
einer gemeinnüßigen Landesſtiftung beitimmten Ehejubiläumsjpende 
und zum Theil aus den Kapitalbejtänden des Landarmenfonds er- 
richtet worden. Die Anftalt ift zur Aufnahme von ſchwach- und blöd— 
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jinnigen Kindern beiderlei Gejchlechts im Alter von 5 bis 16 Jahren 
beitimmt, welche Anhaltiihe Staatsangehörige find und in einem 
Drt3armenverbande des Herzogtums Anhalt ihren Unterjtüßungs- 
Wohnfig haben oder dem Landarmenverbande zur Fürſorge geſetzlich 
anheimfallen. Zweck der Anjtalt ift, ſchwach- und blödfinnige Kinder 
chriſtlich zu erziehen und fie thunlichjt jo weit zu fürdern, daß fie 
jpäter im Stande find, ſich ihre Exiſtenz wenigjtens theilweije ſelbſt 
zu erwerben. Raum it für 70 Pfleglinge in der Anjtalt vorhanden. 
Die jährlichen Berpflegungskoften für einen Pflegling betragen 240 Mk., 
für einen auf often eines inländiſchen Armenverbandes untergebrachten 
Pflegling aber nur 120 ME. Für jolche Kinder, welche nicht in der 
Anjtalt wohnen und nur am Unterricht Theil nehmen, ijt ein Schul- 
geld von 60 ME. zu zahlen. 

Die unmittelbare Leitung und Verwaltung führt ein Hausvater 
mit dem amtlichen Titel: Vorjteher des Anhaltiſchen Erziehung3- 
baujes für ſchwachſinnige Kinder zu Deſſau. 

Das jet gültige Statut datirt vom 26. April 1889. 


Berjonal: 
Schneemelcher, Vorjteher. 
Medizinalratd Dr. Richter, Anjtaltsarzt. 
Diafonus3 Werner, Anjtalt3geijtlicher. 
3 Brüder, 3 Pflegerinnen, 1 Wirthichaftsgehülfin 1 Köchin, 3 Haus— 
mädchen und 1 Hausdiener. 


5. Zur Erziehung und Ausbildung von Blinden und verwahrloiten 
Kindern 


unterhält die Landarmen- Direktion zur Zeit noch feine eigenen An— 
jtalten, jondern hat, wie oben erwähnt, mit bereit3 bejtehenden zum 
Theil ausländifchen geeigneten Anftalten über die Aufnahme An— 
haltiſcher Zöglinge in diejelben Verträge abgejchloffen. Verträge der 
vorgedachten Art beitehen zur Zeit 
a) bezüglich der Blinden mit der Königl. Blindenanjtalt zu 
Steglig bei Berlin, welche gehalten iſt, jech blinde Kinder 
aus Anhalt zur Verpflegung und Ausbildung aufzunehmen. 
Die geeignetejte Zeit der Aufnahme ift die vom 9. bis 12. 
Lebensjahre des Kindes. Der Lehrplan der Anftalt ift der 
einer mehrklaſſigen Volksſchule; nach Abjolvirung des Schul— 
furjus treten die Böglinge in die Arbeitsabtheilung ein und 
werden dort für einen Handwerksbetrieb ausgebildet. Jährliches 
Pflegegeld: 600 Markt. Seit dem 1. DOftober 1885 bejteht 
bei diejer Anftalt auch eine Vorjchule für Kinder von 5 bis 
9 Jahren zum Berpflegungsjage von jährlich 300 Marf. 
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b) Die Aufnahme erwachjener volliinniger Epileptifer in die von 


c) 


d) 


dem Neinjtedter Elifabethitift errichtete Zweiganjtalt in Thale, 

zu deren Baufojten die Yandarmen- Direktion einen namhaften 

Beitrag übernommen hat, ijt gleichfall$ vertraggmäßig geregelt. 

Der Verpflegungspreis für diejelben beträgt 320 Mark jährlich. 

Ueber die Aufnahme und Erziehung berwahrloiter Kinder 

find Verträge geichlojjen mit den vier auf Stiftungen beruhenden 

inländischen Rettungsanitalten: 
dem FSriederifenhauje in Waldau, 
dem Heinrichshauſe in Großpaſchleben, 
dem Friederifenitift bei Ballenjtedt, 
dem Augujtenhaufe in Eöthen, 

von welchen die beiden Erjteren für Knaben, die beiden Letzteren 

für Mädchen bejtimmt find. Die Aufnahme erfolgt nicht vor 

vollendetem 4., im Friederikenſtift bei Ballenjtedt nicht vor voll: 
endetem 6. Lebensjahre des Kindes; die Entlaffung nad) Voll 
endung des 15. Lebensjahres. Der jährliche Verpflegungspreis 
in allen diefen Anftalten beträgt 120 Mark, erhöht ſich jedoch 
für Diejenigen Kinder, deren Einjtellung in eine Erziehung und 

Beflerungsanftalt auf Grund des Gejeßed vom 29. Dezbr. 1873 

— Nr. 336 der Geſetz-Sammlung — bejchlofjen worden iſt und 

welche bis zum vollendeten 17. Lebensjahr in der Anjtalt belafjen 

werden fünnen, auf jährlich 180 Marf, jobald der Zögling das 

15. Lebensjahr überjchritten hat. 

Für die Krankenpflege werden von dem LandarmenBerbande 

die 

Kreis = Arankenhänfer 

mitbenußt, nämlich: 

1. Das Kreis: Krankenhaus zu Dejjau. Pirigirender 
Arzt: Geh. Sanitätsrath Dr. Mobs, &2., Aſſiſtenzarzt: 
Dr. Kramer, Bolontärarzt: Dr. Seelmann. 

. Das St. Johannis-Krankenhaus zu Bernburg. 
Dirigivender Arzt: Dr. Hagemann daj.; jtellvertretender 
Arzt! Dr. Schmidt daſ. und 1 Aſſiſtenzarzt. 

3. Das Kreis-Krankenhaus zu Cöthen. Dirigirender 

Arzt: Dr. Stechern da]. 

4. Das Kreis-Krankenhaus zu Zerbjt. Dirigirender 

Arzt: Dr. Dallmer dar. 

5. Da3 Kreis-Krankenhaus zu Ballenftedt. Dirig. 

Arzt: Sanitätsrath Dr. Haring dal. 
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Die Anjtalten werden von der Regierung jede mit 2400 Mark 
jährlich fubventionirt. 

Ein neues Kreisſ-Krankenhaus in Bernburg it im Bau begriffen. 

Zur Enticheidung von Streitigfeiten, welche gegen einen An— 
baltischen Armenverband von einem andern Deutjchen Armenverbande 
erhoben werden, iſt 


II. die Herzogl. Deputation Für das Heimathiweien 
eingejeßt worden. 

Diejelbe beiteht aus 3 von Sr. Hoheit, dem Herzoge, zu er 
nennenden Mitgliedern, von welchen mindejtens zwei die Tualififation 
zum Nichteramte bejigen müſſen. 

Der äußere Geichäftsgang bei der Deputation ijt Durch ein von 
dem Herzogl. Staatsminiſterium erlaſſenes Regulativ geordnet. 

Mitglieder: 
Dberlandesgerichtsrath 3. D. Daude, @ als Borfigender. 
Geheimer Ober-Juſtizrath Weit (ſ. Staatsminiſterium). 
Geheimer Regierungsrath Mertens (. Negierung). 


Das Kanzleiperſonal Herzogl. Regierung bildet das Bureau der 
Deputation. 


B. Candes-Waiſen-Verwaltung. 


Durch Geſetz vom 1. Februar 1873 (Nr. 310 der Anhaltiſchen 
Gejeß- Sammlung) find die Waijen-Anjtalten (Waiſen-Kaſſen) zu Defjau, 
Zerbit, Cöthen und Bernburg zu einem Landes: Waijenfonds ver- 
einigt, welchem die Nechte einer juriftiichen Perſon zujtehen. 

Der Landes:Waijenfonds hat die Bejtimmung, die HilfSbedürftigen 
Waijen des Yandes zu unterjtügen. Die Verwaltung und Vertretung 
des Landes-Waijenfonds ijt dem verwaltenden Kollegium der Land— 
armen-Direktion mit der Maßgabe übertragen worden, daß an Stelle 
eines der beiden nicht vorſitzenden Negierungs- Mitglieder ein Mit: 
glied des Herzoglichen Konſiſtoriums in das Kollegium einzutreten hat. 

Das Kollegium führt die amtliche Bezeichnung: 

Landes = Watjenfonds= Verwaltung. 

Die Ausführung ihrer Beichlüfje bezüglich) der Berwendung der 
für die einzelnen Kreiſe bejtimmten Unterjtüßungsgelder und die Ver- 
wendung jelbit hat die Landes: Waijenfonds=-Berwaltung bejonderen 
Kreis-Kommiſſionen übertragen, welche aus dem Kreisdirektor, dem 
Zuperintendenten der Kreisſtadt und einem bon der Kreisverwaltung 
zu wählenden dritten Meitgliede zuſammengeſetzt find. 

27 
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IL Die Landes: Wailenfonds- Verwaltung. 


Regierungs- Präfident Walther als Vorfigender. — Geh. Regierungs— 
rath Mertens. — Sonjiftorialratd Werner. 


I. Die fünf Kreis-Kommiſſionen für Waijenpflege. 


jind bei den betreffenden Sireisftommunal- Verwaltungen aufgeführt 
(j. oben). 


C. Allgemeine Anhaltifche (Beamten:) Wittwenkaſſe. 


Durch das Geſetz vom 27. Dezember 1872 (Nr. 302 der Ans 
haltiſchen Gejeß-Sammlung) jind die bis dahin in den verjchiedenen 
Landestheilen bejtandenen bejondern Wittwen- und Waiſenkaſſen für 
die Herzoglichen Hof-, Staats-, Kirchen- und Schuldiener als bejondere 
Anitalten gejchlojien und zu einer Allgemeinen Anhaltijchen 
Wittwenkaſſe vereinigt worden. 

In den Verband dieſer allgemeinen Wittwenkaſſe ſind auf Grund 
desſelben Geſetzes und der beſonders vereinbarten Bedingungen auch 
die bis dahin beſtandenen Cöthen'ſchen Prediger- und Lehrer-Wittwen— 
kaſſen aufgenommen, ferner haben verſchiedene Gemeinden und Kreiſe 
von dem ihnen in $ 29 des gedachten Geſetzes eingeräumten Rechte, 
bejtimmte Kategorien ihrer Berufsbeamten im Wege bejonderer Ver— 
träge in die Allgeneine Anhaltiſche Wittwenkaſſe aufnehmen zu laſſen, 
Gebrauch gemacht. 

Die Wittwenkaſſe zählt im Jahre 1893/94 zujammen 2582 Mlit- 
glieder, welche jährlich 165 704,52 Marf Beiträge leiten; aus der- 
jelben beziehen 3. Zt. 732 Wittwen (rejp. Waijen) jährliche Penſionen 
in Höhe von zujammen 353956 Mark. Das Kapital-Vermögen 
jämmtlicher vereinigter Wittwenfafjen beträgt 3. 3. 892 734,49 Marf, 
und der jtaatlihe Zujchuß zu den Bedürfniſſen der Anftalt pro 
1893/94 104000 Marf. 

Die Verwaltung der Anhaltiichen Wittwenkaſſe it durch landes— 
herrliche Verordnung einem Kollegium unter der Bezeichnung 


„Herzogliches Auratorium Der Anhaltiichen Witttwenfaffe“ 


übertragen, welches dem Herzoglichen Staatsminifterium unmittelbar 
unterjtellt ift. 


Das Kuratorium befteht gegenwärtig aus: 


Henning, Amtsgerichtsrath, Vorfigender. — Meyer, Negierungs- 
rath. — Wolff, Geheimer Hoffammerrath. — Dr. Dunder, 
Konſiſtorialrath. — Dr. Edeling, Regierungs-Aſſeſſor. 
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Die Sefretariat3-Gejchäfte jind dem Finanzdirektions-Sekretär 
Allner übertragen; die Kaſſen-Geſchäfte werden von der Herzoglichen 
Landeshauptkaſſe mitbeforgt; als Bote fungirt der Bote der Land- 
rentenbanf, Naundorf. 


D. Berzogliche Diener: Sterbefaffe. 


Diejelbe ift im Jahre 1853 für daS vormalige Herzogthum 
Anhalt-Deſſau-Cöthen errichtet und durch Landesherrl. Verordnung 
vom 18. Februar 1865 — Nr. 55 der Gejeß-Sammlung für Anhalt 
— auf das ganze Herzogthum ausgedehnt. Das Inſtitut hat den 
Zweck, den Hinterbliebenen Anhaltiicher Beamten zur Bejtreitung der 
Beerdigungskoften eine einmalige Unterjtüßung von 300 Mark zu 
gewähren, von welcher jedoch zur Deckung der Bureaufojten 3 Marf 
in Abzug fommen. Berechtigt zum Beitritt find alle Herzogl. Hof-, 
Staats- und Kirchendiener, ferner die Kommunalbeamten; verpflichtet 
aber alle Diejenigen, welche im Hof, Staats und Kirchendienfte zu 
den Subalternbeamten gerecdynet werden. — Die zum Eintritt nur 
Berechtigten müſſen ihre Aufnahme innerhalb 4 Wochen nad) ihrer 
feſten Anjtellung beantragen. 


Von der Theilnahme überhaupt ausgejchloflen find alle Beamte, 
welche das 60. Lebensjahr bei ihrer feiten Anjtellung bereit erreicht 
haben. Der freiwillige Austritt aus der Kaſſe ijt nur den Beamten 
geitattet, welche in eine Stelle befördert werden, in welcher fie zum 
Beitritt nicht verpflichtet gewejen wären, oder welche aus dem Dienſte 
ohne Penſion ausjcheiden. Eine Rüdzahlung der bis dahin einge: 
zahlten Gelder findet nicht jtatt. 

Das Eintrittögeld beträgt 1,50 Mark; ijt jedod) der Eintretende 
über 40 Jahre alt, jo zahlt er außerdem noch für jedes folgende, 
bereit3 vollendete Lebensjahr 1,50 Mark als Antrittögeld. Der Bei- 
trag des einzelnen Mitgliedes für jeden Sterbefall darf nicht mehr 
als 2 Mark betragen. 


Die Bermaltung des Inſtituts wird durch einen aus den Mlit- 
gliedern der Stadt Defjau zu erwählenden Ausihuß von 3 Berjonen, 
dur) den Hauptrendanten, deſſen Wohnort die Stadt Deſſau ijt, 
und durch die nöthigen Bezirksrendanten, welche von der Regierung 
ernannt werden, gebildet. Sämmtliche Aemter find Ehrenämter und 
nur die Nendanten find wegen Führung der Gejchäfte von den lau— 
fenden Beiträgen befreit. 

Die Jahresrechnung der Kaffe wird der Herzogl. Negierung 
zur Oberrevifion und Entlaſtung vorgelegt. 
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Die Unterftüßung aus der Sterbefafje darf durch Arreftichlag 
nicht verfümmert werden, und findet eine Hülfsvolljtredung in die— 
jelbe nur dann jtatt, wenn die Forderungen durch Verwendungen zu 
den Begräbnißkoſten des Verſtorbenen entjtanden find. 


1. Verwaltungs - Ausihuß. 
Trenfel, Geheimer Kanzleirath, Vorſitzender. — Chemnißer, 
Rechnungsrath. — Sturm, Rektor. 
2. Haupt -NRendant. 
Günther, Nendant der Landrentenbanf und Landesbrandfaife. 


3. Bezirks: Nendanten. 

Alsleben, Haupt-Steueramt3-Kontroleur in Dejjau. — Graf, Lehrer 
in Oranienbaum. — Günther, Rendant der Landrentenbanf 
in Deſſau. — Henning, Lehrer in Roßlau. — Klauß, 
Kreis- Kommunalkaſſen-Rendant in Bernburg. — Liebrecht, 
Lehrer in Raguhn. — Marſchall, Lehrer in Zerbſt. — 
Michaelis, Lehrer in Großalsleben. — Naumann, Kreis— 
direktions-Kanzliſt in Ballenſtedt. — Richter, Lehrer in Nien— 
burg. — Ruſt, Kreis-Sekretär in Cöthen. — Saalheim, 
Lehrer in Froſe. — Schleppegrell, Lehrer in Gröbzig. 
Weſtphal, Rektor in Sandersleben. — Johannes, Steuer- 
Einnehmer in Coswig. 





E. LCandesbrandkaſſe. 


Das Landesbrandkaſſen-Weſen (Immobiliar-Verſicherung) wird 
nad) dem Geſetz vom 27. Juli 1892 (Nr. 877 der Anhalt. Geſetz— 
Sammlung) verwaltet. Nach den gejeblichen Beſtimmungen müſſen 
lämmtliche Gebäude in Anhalt, jedoch mit den im Geſetze geftatteten 
Ausnahmen, ausjchliehlich bei dem Anftitute mindeſtens zu drei Viertel 
des vollen baulichen Werthes verjichert werden. Zur Beitreitung 
der Ausgaben für Brandſchäden ꝛc. werden ordentliche fejtjtehende 
Beiträge don den Berficherten nach) Maßgabe der Berficherungs- 
jummen halbjährlic; durch die Gemeindevorjtände erhoben. Im Be- 
dürfnißfalle Fünnen auch außerordentliche Beiträge gefordert werden. 

Bei der Landesbrandfajje wird auch der Feuerlöſchweſen— 
Fonds (j. o. bei der Herzogl. Regierung, Abtheil. des Innern, unter 
„XIII. Feuerlöjchweien“) in gejonderter Rechnung verwaltet. 

Die Anjtalt ſteht unter der Oberaufficht der Herzogl. Negierung, 
Abteilung des Innern, und wird von der 

Herzöglichen Tireftion der Landesbrandfafie 
verivaltet. Die Verwaltung it durch landesherrliche Verordnung vom 
3. Augujt 1880 — Nr. 575 der Anhalt. Gejeß-Sammlung — mit 


derjenigen der Landrentenbanf (j. nadhitehend unter F.) in der Weile 
verbunden, daß beide Anftalten durch gemeinjchaftliche Beamte, jedoch 
als jelbititändige Inſtitute und getrennt von einander, verwaltet werden. 
Wegen des Perſonals ſiehe daher „Yandrentenbanf”. 


F. £andrentenbanf. 


Un die Ablöfung der auf dem Grundbeſitz haftenden Abgaben 
und Lajten ohne Aufwendung von Kapital und Kojten zu ermöglichen 
und auf diefem Wege die gänzliche Befreiung des Grundbeſitzes von 
den Grundabgaben und von den aus dem Erbzins-, Erbpacht3: und 
Laaßdienſt-Verhältniſſe herrührenden Lajten und Beichränfungen her: 
beizuführen bezw. zu erleichtern, wurde durch die Gejeße vom 19. Dez. 
1848 für jedes der Herzogthümer Anhalt Deffau und Anhalt: Cöthen 
eine Landrentenbanf gegründet, welche jpäter nach Vereinigung der 
genannten beiden Herzogthümer durch Verordnung vom 3. November 
1857 — Nr. 542 der Anhalt-Defjau-Eöthenjchen Geſetz Sammlung — 
zu einem Inſtitute mit dem Sike in Cöthen vereinigt wurden. Nach 
dem Anfalle Bernburgs wurde durd) Gejeß vom 30. Januar 1865 
— Nr. 51 der Anhalt. Geſetz Sammlung — die Wirkjamfeit der Land— 
rentenbanf auch auf dieſen Landestheil ausgedehnt. 

Den gejeßlichen Beitimmungen gemäß jtand ſowohl den Bered)- 
tigten wie den Verpflichteten d. h. denjenigen, welche die Abgaben und 
jonjtigen Leijtungen zu empfangen, wie denjenigen, welche fie von ihren 
Grundſtücken zu gewähren hatten, das Necht zu, die Ueberweiſung der 
Renten auf die Zandrentenbank zu verlangen, welche Letztere den Be- 
rechtigten durch Aprozentige Landrentenbriefe in Höhe des 20 fachen 
Sahresbetrages der Nente abfand uud dafür ihrerjeitS das Necht er— 
langte, die Rente noch 47 Jahre lang von dem verpflichteten Grund- 
jtücfe zu erheben. Nach Ablauf dieſes Zeitraumes erlifcht die Nente 
gänzlich und für immer und das Grundjtüd ift von der betreffenden 
Verpflichtung befreiet. Die Rente kann aber auch jeder Zeit Durch 
Ktapitalzahlung abgelöjt werden, wobei die im Laufe der Zeit bereits 
gezahlten Nentenbeträge entjprechend angerechnet werden. — Zu 
Gunjten der Kirchen, Pfarren, Schulen und milden Stiftungen wurde 
durch Nachtrags: Verordnung vom 1. März 1852 — Nr. 364 der 
Anhalt-Dejjauischen Geſetz Sammlung und Nr.51, Anlage H der Anhalt. 
Geſetz Sammlung — beſtimmt, daß die Ablöfung der Abgaben an dieje 
Snititute, jofern der Antrag von dem Verpflichteten gejtellt wurde, 
zum 25fachen Betrage der Jährlichkeit erfolgen müjje, welche Beſtim— 
mung jedod) jpäter, um die völlige Durchführung der Ablöſung diejer 
Abgaben zu erleichtern, durch Gejet vom 25. Juni 1879 — Nr. 535 
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der Anhalt. Geſ.“Samml. — wieder aufgehoben und die Ablöfung zum 
221/,fahen Betrage, gleichviel ob der Antrag vom Berechtigten oder 
vom Berpflichteten ausging, jedoch unter Feſtſetzung einer 58jährigen 
Tilgungsperiode, nachgelaſſen wurde. Durch dasjelbe Geſetz ($ 1) 
ift zugleich) unter Belafjung einer angemefjenen Friſt für die noch 
ausjtehenden Ablöjungen der letztgedachten Art die Landrentenbanf 
mit dem 1. Januar 1881 in der Art geichlofien, daß von da 
ab von derjelben nur noch Renten aus ſolchen Ablöfungsgejchäften 
übernommen werden fünnen, welche vor dem gedachten Tage bei der 
zuftändigen Behörde beantragt oder zu dem durd) dasjelbe Geſetz ge— 
ordneten Einigungsverfahren geitellt find. Andere Ablöjungen können 
nunmehr nur noch durch Kapitalzahlung erfolgen. 

Die Landrentenbant hat demzufolge, foweit fie nicht noch Renten 
der vorgedachten Art übernimmt, nur noch die Aufgabe, die über- 
nommenen Renten zu tilgen und die ausgegebenen Landrentenbriefe 
zu amortifiren, was durch jährlich zweimalige Ausloojung eines nad) 
Maßgabe der verfügbaren Mittel bejtimmten Betrages derjelben ge- 
ſchieht. Diejelbe ist zu Folge der landesherrlichen Verordnung vom 
3. Augujt 1880 am 1. Dftober desjelben Jahres von Cöthen nad) 
Defjau verlegt und mit der Landesbrandkafje in der Weile verbunden, 
daß beide Anjtalten durch gemeinjchaftliche Beamte, jedoch als jelbit- 
jtändige Inititute und getrennt von einander, verwaltet werden. 

Die Landrentenbanf jteht unter Garantie des Staates; das ftaat- 
liche Auffichtsrecht über die Verwaltung derjelben wird unmittelbar 
vom Herzogl. Staatsminijterium ausgeübt. Ein landesherrlicher Kom— 
miffar (3. Zt. Negierungsratd Laue [j. Staatöminifterium]) hat das 
fiskaliſche Interefje an dem Inſtitute wahrzunehmen, und die noch 
zur Ausgabe kommenden Landrentenbriefe unterjchriftlih mit zu 
vollziehen. 


(Sig: Mittelbau des Behördenhaujes zu Deſſau, parterre.) 


Berjonal 

der Zandrentenbanf und Landesbrandkaſſe. 
Direktor: Ernſt Diederich3, Regierungs-Aſſeſſor (j. Finanzdireftion). 
Bureau- und Kafjjen-VBorjteher: Alb. Günther, Rendant, &g. 
Raffirer: Otto Eoulon. 
Ranzleijefretär: Dito Hanufa. 
Bureau-Afjiitent: Dito Kölling. 
Bote: Karl Naundorf, &e. 
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G. Steuer: Reflamations: Kommiffion. 


Nach den Gejegen vom 18. April 1886 und 12. April 1890 
(Nr. 724 und 827 der Anhalt. Gejeß- Sammlung), die Einführung 
einer Einfommenjteuer und feſten Grundſteuer betr., hat die Reklamations— 
Kommiljion, welche aus einem vom Herzogl. Staat3minijterium zu 
ernennenden Beamten als Borfißenden und aus 6 Mitgliedern, von 
denen drei vom Herzogl. Staatäminijterium ernannt und drei vom 
Landtage auf die Dauer der Landtagsperiode gewählt werden, befteht, 
auf die von den Steuerpflichtigen gegen ihre Veranlagung zur Ein- 
fommenjteuer eingelegten Reklamationen und die von den Vorfißenden 
der Kreis- und Bezirks-Einſchätzungs-Kommiſſionen gegen die Ein- 
ſchätzungen der leßteren eingelegten Berufungen endgiltig zu entjcheiden. 
Nur wegen unrichtiger Anwendung der Steuergejeße oder der er- 
lafjenen Ausführungsvorichriften jteht den Steuerpflichtigen das binnen 
14 Tagen einzulegende Nechtsmittel der Beichwerde an das Herzogl. 
Staat3minifterium offen. 


(Sig: Im Behördenhaufe, rechter Flügel). 


Derzeitige Mitglieder: 
Borjißender: Meyer, Negierungsrath (j. Finanzdirektion). 


Vom Staatdminijterium ernannte Mitglieder: 
Dr. Böning, Regierungs-Aſſeſſor (j. Regierung, Abth. des Innern). 
Dr. Edeling, NRegierungs-Affejjor (desgl.). 
Dr. Sadjenberg, Gericht3-Afjefjor. 


Bom Landtage gewählte Mitglieder: 
Wittig, Nommerzienrath zu Göthen. 
Korndorf, Kommerzienrath zu Leopoldshall. 
Klepp, Oberamtmann zu Kleinpajchleben. 


Die Bureaugejchäfte werden durch Beamte der Herzogl. Finanz- 
direftion mit bejorgt. 


H. Berzogliches Landgeftüt. 


Zur Förderung und Verbefjerung der Pferdezucht, welche namentlich 
in der Elb- und Mufdegegend, jowie im Zerbiter Kreije einen wejentlichen 
Theil der Anhaltiſchen Landwirthichaft bildet, wird auf Koften des 
Staates ein Landgeftüt gehalten, welches 16 bis 17 Hengſte, theils 
leichtern, edlern Schlages, theils zur Zucht von Arbeitspferden geeignet, 
zählt. Das Landgejtüt jelbft befindet fich in Cöthen, und find Die 
Hengfte dajelbjt im Herzoglichen Marjtallgebäude untergebradit. 


u 


Während der Dedzeit, von Mitte Februar bis Ende Juni, be— 
ziehen die Yandbejchäler die Deditationen, gegenwärtig jech$, nämlich: 
Berbit, Coswig, Wörlitz, Mofigfau, Tornau und Ballen— 
jtedt, umd werden hier den inländiichen Züchtern, welche für jede 
Stute nur 1 Mark an die Stallmwärter zu zahlen haben, unentgeltlich 
zur Benutzung überlafjen. Ausländer haben ein Dedgeld von 9 Mark 
und 1 Mark 50 Bige. in den Stall zu zahlen. Alle Stuten, welche 
im Laufe des Frühjahr? gedeckt werden jollen, müſſen in den vor 
Beginn der Derzeit abzuhaltenden Terminen hierzu angemeldet und 
vorgeführt werden, und Dirfen nur jolche Stuten zum Decken zuge— 
laffen werden, welche frei von Erbfehlern jind. 

Ueber das Deden ſowie über die Geburt der Fohlen werden 
genaue Liſten geführt. Die Züchter find gehalten, die erzielten Fohlen 
in bejonders hierzu anzujeßenden Terminen, welche an den Ded- 
ſtations-Orten abgehalten werden, vorzuführen. Auf Wunſch derjelben 
werden die Fohlen mit dem Brandzeichen der Geſtüts-Verwaltung 
verjehen. 

Zur Belebung und Hebung der inländiichen Pferdezucht, ins— 
bejondere um zur Verbefjerung des Stuten-Material$ beizutragen und 
zu einer pfleglichen und jachgemäßen Aufzucht der Fohlen anzuregen, 
finden alljährlich) Prämiirungen jtatt und zwar werden prämiirt: 

1. Sauge-Fohlen, 

2. einjährige Stutfohlen, gleichviel, ob fie im Inlande geboren 

ind oder nicht, 

3. zur Nachzucht geeignete Stuten im Alter zwiſchen 4 und 5 
Fahren, welche bereits 1 Jahr im Befiß des Eigenthiimers und 
bon einem in- oder ausländijchen Hengſte eritmalig gedeckt find, 

4. Stuten im Alter von 5 und 6 Jahren, von welchen bereits 
ein Fohlen im Inlande gezogen iſt und welche zum zweiten 
Male gedeckt jind. 

Die prämiirten Thiere der Klaſſe 2 dürfen nicht vor beendeten: 
vierten Lebensjahre, die der Klaſſen 1, 3 und 4 nicht vor Ablauf 
eine Jahres nach erfolgter Prämitrung, bezw. nicht vor den Ab- 
fohlen verkauft oder jonjt veräußert werden, widrigenfall3 die erhaltene 
Prämie zurüd zu erjtatten ift. 

Nur ſolche Thiere werden prämiirt, welche hinsichtlich ihres Baues, 
Ganges und ihrer Figur al3 normal zu betrachten find und in gutem 
Stande vorgeführt werden. Ausgeſchloſſen bleiben namentlich jolche 
Thiere, welche durch unfachgemäße Pflege und Aufzucht oder durch 
vorzeitigen Gebrauch gelitten haben. 

Die Höhe der Prämien beträgt ad 1. 30 Mark, ad 2. 75 oder 
45 Mark, ad 3. umd 4. je nad) der Güte 90 und 150 Marf. 
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Die Prämiirung findet durch eine jtändige Kommiſſion ftatt, 
welche aus dem Landgeftütsdireftor, als Vorfigenden, und zwei vom 
Herzogl. Staatsminijterium ernannten Sacverjtändigen beiteht. 


I. Direktion des Landgeſtüts in Deſſau. 
Direktor: ©. v. Schimpff, Herzogl. Kammerherr und Königlich) 
Sächſiſcher Oberitlieutenant a. D., SAO.RIm.Schw., PrEKz.IL, 
SDAKz., SEKz.66., KDM. 70/71. 
Veterinär-Aſſeſſor: A. Pirl, Landesthierarzt, KDM.70/71. 


II. Geſtüts-Thierärzte. 


E. Rößler, Kreisthierarzt in Cöthen. — J. Haas, Sreisthierarzt 
in Berbit. 


III. Gejtütsbeamte und Stalldiener in Göthen. 
Sattelmeijter: Wild. Baum, &s., [RQ, EKz.66., KKM. 70/71. 
Stalldiener: Karl Günther. — Gottl. Eljtermann. — Friedr. 

Karl. — Friedr. Schermazinat. — Friedr. Freund. — 
Auguft Koeppe. — Ludwig Nidel. 


IV. Kalle des Landgeitüts. 
Diejelbe wird bei der Herzoglichen Landeshauptkaſſe in Defjau 
verwaltet. 
V. Prämiirungs-Kommiſſion. 
Langeſtütsdirektor G. v. Schimpff. — Landesthierarzt A. Pirl. — 
Oberamtmann G. Nette in Wörbzig. — Oberamtmann H. Mühl— 
pfordt in Nutha. — Stellvertreter Amtsrath R. Bieler in 
Reupzig. 


J. Herzogl. geologiſche Landes-Sammlung in Deſſau. 


Dieſelbe befindet ſich in einem Saale des Thurmes des Leopold- 
Dankſtifts und ſteht unter der Aufſicht des Profeſſors a. D. Lebe in 
Deſſau, &2. 

Die Sammlung wurde im Jahre 1864 auf Antrag des Berg— 
raths Biſchof gegründet und 1869 durch Ankauf und Zulegung der 
Privatſammlung desſelben vergrößert und bereichert. Sie enthält 
hauptſächlich Petrefacten aus den in Anhalt und den angrenzenden 
Landſtrichen auftretenden geologiſchen Formationen, auch Proben von 
den die Schichten bildenden Mineralien. 
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Die Beſichtigung der Sammlung iſt geſtattet, doch muß der die 
Aufficht führende Profeſſor Lebe (Albrechtitrage Nr. 124) vorher be= 
nachrichtigt werden. 


K. Die Anhalt:Bernburgifche Mineralien- Sammlung 
zu Harzgerode. 


Diefe don dem Hochieligen Herzoge Alerius Friedrich 
Chrijtian zu Anhalt Bernburg gegründete Sammlung ijt ehr 
reichhaltig und werthvoll; fie enthält faft alle im Harze vorfommenden 
Mineralien und außerdem noch viele ausländiſche, auch eine Gang— 
jammlung aus den Anhaltiichen Gruben. Seit 1865 iſt fie in zivei 
Sälen des Herzoglichen Schlofjes zu Harzgerode aufgeitellt und jteht 
unter Beaufjichtigung des Unterföriters Plate daſelbſt. Auf Ans 
meldung bei demjelben ift fie jederzeit unentgeltlich zu bejichtigen. 


— 1. 


zur Dispofition und anf Wartegeld 
ftehende Hof- und Staatsdiener, ſowie Geiftliche 
und Lehrer. 


(Ausfchlieglich derjenigen, welche noch amtliche Funktionen 
wahrzunehmen haben und in den betreffenden Stellungen vor- 
ftehend aufgeführt find.) 





A. Des Sofetats. 


Baake, Nechnungsrath in Defjau. — dv. Bülow, Hofdame. 

Ihle I., Civilmufitus in Cöthen. — Ihle IV., Civilmuſikus in 
Eöthen. 

Naundorf, Stredenwärter in Deifau. 

Pannier, Waldwärter in Roßlau. — Pietſchker, Kaitellan in 
Köthen. 

Wittig, Eivilmufifug in Roßlau. — Wolf, Hofmufifus in Suderode. 


B. Des Htaatsetats. 


Bechtel, Oberfteiger in Halle. — Bloffeld, Nevierjäger zu Forſt— 
haus Kirchenholz. — Böhme, Bauaffiftent in Cöthen. — Born, 
Pfarrer in Oranienbaum. — Burkhardt, Lehrer in Bernburg. 


Daude, Oberlandesgerichtsrath in Defjau, ® — Demmin, Lehrer 
in Deſſau. 


Ebeling, Forftauffeher in Bernburg. — Ehrig, Lientenant und 
Zahlmeifter in Coswig, &2. — Elze, Oberprediger in Harz 
gerode. — Ermiſch, Regijtrator in Ballenjtedt. 

Habicht, Dr. jur., Staatsminister und Wirkl. Geh. Rath, Excellenz, 
in Gernrode, PrKO.3., KDM.70/71£.N. — Haupt, Kanzliſt 
in Dejlau. — Heinemann, Forjtmeifter in Deffau, ol. — 
Hentſchel, Bergfaktor in Bernburg. — Herzog, Pfarrer in 
Deſſau. — Hinze, Oberprediger in Bernburg. — Hottel— 
mann, Unterförſter in Gernrode. 


Jahn, Oberlehrer in Bernburg. — Iſenſee, Rechtsanwalt in 
Deſſau. — Iſenſee, Lehrerin in Deſſau. 
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Kielſtein, Kreisgerichtsrath in Cöthen, @2. — Klauß, Paſtor in 
Ballenſtedt. — Körting, Stalldiener in Cöthen. — Koppehel, 
Pfarrer in Wulfen. — Kühne, Rendant in Ballenſtedt, (Hg. 


Dr. 2öwe, Oberlehrer in Deſſau. — Löwigt, Turnlehrer in Defjau, . 


Meißner, IThorjchreiber in Deſſau. — Merklein, Oberlehrer in 
Bernburg. — Möhring, Baufchreiber in Ballenftedt. 


Nidel, Fußjäger in Deſſau, (Hs. RX. 

Plug, Bote in Defjau, &s. 

Richter, Gerichtspollzieher in Defjau. — Ruſt, Sekretär in Deffau. 
— v. Rößing, Oberforjtmeijter in Hildesheim, ® 

Sachſe, Hausmeijter in Defjau. — Sadtler, Bureauaſſiſtent in Bern 
burg. — Schleiſing, Oberförſter in Coswig. — Schneider, 
Oberförſter in Deſſau, &2., 69. — Spieler, Rendant in 
Deſſau, (Hs. 

v. Tiling, Pfarrer in Goslar. 

Ulrich, Ober-Steuerinſpeltor in Wien, 6d. 

Volkmann, Bauafjiitent in Ballenſtedt, (Hs. 


v. Weiſe, Oberförſter in Ballenſtedt. — Wilke, Lehrer in Deſſau. 
— Wolter, Lehrer in Polenzko. 
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Penſionirte Hof- und Stantspiener, jowie 
Geiſtliche und Lehrer. 


A. Des Sofetats. 

Abendroth, Kutjicher in Deſſau. — Appel, Konzertmeifter in 
Deſſau, & SEHO,Vkz. 

Bartels, Konzertmeilter in Deſſau, & — Bertram, Hofmufifus 
in Deſſau. — Böning, Geh. Hoffammerrath in Deſſau, ® — 
Bortfeld, Hofmuſikus in Cöthen. — Brauer, Unterförſter 
in Stolzenberg. — Bräuner, Hofmuſikus in Deſſau. 

Demper, Hofrath in München, &1. — Diedicke, Intendanzrath 
in Deſſau, Gl., & PrRAO.4., MWK.g.Vkz. — von Dür- 
feld, Hofdame in Dedenburg. 

Ebeling, Hofmuſikus in Deſſau. 

ride, Balletmeilter in Deſſau, ö BLMFK., SCGM.£.K.u.W,, 
SEHO.R.2. — Fuchs, Hofmufifus in Defjau. 

Gielen, Oarteninjpektor in Deſſau, &g. — Gierth, Chorjängerin 
in Deſſau. — Gierth, Ad., Kammermuſikus in Dejjau, Os. — 
Göttling, Hofmuſikus in Deſſau. — Günther, Kammerdiener 
in Deſſau. 

Hankel, Muſikdirektor in Deſſau, 3 — Haje, Oberfürjter in 
Deſſau, 92. 50). — Henning, Hofbaufommiljar in Dejiau. — 
Herrmann, Hofmufifus in Deſſau. — Hirſch, Kaftellan in 
Ballenftedt, (Hs. 60, PrKO.4. — Hirſch, Hofmuſikus in Defjau. 

Kelih, Hofmuſikus in Deſſau. — Kilian, SHofgärtner in Groß— 
fühnau, &s. — Klinkhardt, Hofmufifus in Ballenftedt, (Hs., 
PrKO.4. 

Lehmann, Kammermuſikus in Deſſau, Hg. — Lingner, Kammer: 
frau in Cöthen. — Lorenz, Kammermuſikus in Deſſau, &g- 

Mendel, Henriette, Chorjängerin im Dejjau. — Meyer, Chor: 
jängerin in Dejjan. — Moll, Maritallbedienter in Wörlig. — 
Miller, Friedrich, Hofnufilus in Deſſau. — Müller, Xeop., 
Hofmufifus in Deſſau. — Müller, Charlotte, Silberwäjcherin 
in Ballenftedt. 
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Dertel, Föriter in Ballenftedt. 

dv. Bartein, Förfter in Infterburg, &s. — Perl, Revierförfter 
in Rangladen. — Pfeiffer, Chorjängerin in Deſſau. — 
Pilzeder, Förfter in Albrechtsthal, OGs. — Preuße, Kuticher 
in Lüchow. — Puhlmann, Kutſcher in Defjau. 

Neihardt, Ehorfänger in Roßlau. — Nennede, Waldwärter in 
Schielo. — Rödel, Forftauffeher in Zanzhaufen, 59. — Roß— 
mann, Marjtallinfpeftor in Deſſau, &g- 

v. Saldern, Hofdame in Deſſau. — Scettler, Oberförjter in 
Deſſau, &2., 60. — Schleiſener, Schlohgärtner in Roßlau. — 
Schoch, Kammerfrau in Deſſau. — Schuhmann, Marſtall— 
bedienter in Deſſau. — Schumann, Chorſängerin in Deſſau. — 
Seelmann, Chorſängerin in Deſſau. — Sommer, Marſtall— 
bedienter in Deffau. — Stegmann, Hofmufifus in Deſſau. — 
Steinbreder, Förjter in Eberswalde. 

Thiele, Hoffapellmeifter in Deſſau, &1., &. 60), BZLO.R1,. 
MWK.g.Vkz., SEHO.Vkz., Schzb.EK.3. — Tihiemide, Wald- 
wärter in Deſſau. — Treffkorn, Hofmuſikus in Defjau. 

dv. Valtier, Hofdame in Wallershaujfen. — Voigtländer, Chor: 
jängerin in Defjau. 

Wachsmuth, Marjtallbedienter in Defjau. — Weber I, Hofmuſikus 
in Defiau. — Billing, Hofmufifus in Deſſau. — Wolf, 
Garderobenmädchen in Cöthen. 


B. Des Staatsetats. 


Aue, Geh. Regierungsrath in Deſſau, &1., PrKO.3. 

Ball, Stener-Aufieher in Zerbſt. — Ballin, Lehrer in Hoym, &g. — 
Bartels, Kammermuſikus in Deſſau. — v. Bajedomw, Land- 
ſchaftsſyndikus in Ziebige. — Baumann, Steuer-Kontroleur in 
Bernburg, &s. — Beer, Lehrer in Ballenftedt. — Bedmann, 
Kaffiver in Deſſau, Hg. — Berendt, Negijtrator in Ballen- 
jtedt. — Bergholz, Baitor in Defjau. — Biljing, Lehrer in 
Deſſau, Hg. — Bloßfeld, Waldiwärter in Harzgerode. — Boas, 
Lehrer in Defjau, &g. — Böhlig, Steuer-Aufjeher in Bernburg. 
— Bohnjtedt, Negiitrator in Deffau.— Borchardt, Bergmeifter 
in Braunjchweig, &2. — Borrmann, Produftenverwalter in 
Bernburg. — Böttcher, Förfter in Bernburg, &s. — Braune, 
Lehrer in Bernburg, &g. — Brehme, GSteuer-Kontroleur in 
Bernburg, &s. — Breitſchuh, Steuer-Pontroleur in Bern- 
burg, Gs. — Brocke, Paſtor in Wiesbaden. — Brode, 
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Forftmeifter in Goslar, &2, 6). — Bruchmüller, Lehrer in 
Roßlau. — Buhruder, Pfarrer in Luckau. — Bunge, 
Kreisdiveftor in Bernburg, @1, Be: PrKO.4., KDM.70/7L.£.N. 
— Bunge, Hausmeifter in Dejfau, (Hs. 


Calezki, Oberförfter in Zerbit, &2. — Coulon, Kalkulator in 
Deſſau, Hg. — Curth, Steuer-Kontroleur in Deſſau. — 
Curtze, Lehrerin in Coswig. 


Dahl, SteuersKontroleur in Bernburg. — Dalihau, Propſt in 
Zerbit. — Deparade, Thorjchreiber in Wien. — Diener, 
Negiftrator, 3. 3. in Bernburg. — Dietrich, Steuer-Kontroleur 
in Bernburg, &s. — Drejjel, Kreisdirektionsbote in Ballen- 
ſtedt, (Ds. 

Ebener, Chordirektor in Deſſau, &g. — Ebert, Rechnungsrath 
in Bernburg, &g. — Eichelmann, Geſtütsdiener in Cöthen. 
— Eurich, Fußjäger in Bernburg. 


Dr. Fiſcher, Realgymnaſial-Direktor in Bernburg, @1., PrHM48/49. 
Slamant, Hauptmann in Bernburg, 92. — Flügel, Wald- 
wärter in Coswig. — Förſter, Lehrer in Dejjau, &g. — 
Dr. Sränfel, Sanitätsrath in Deſſau, &2. — Freiberg, 
Lehrer in Cöthen. — Fride, Lehrer in Defjau, Os. O. —* 
Friedrich, Paſtor in Wernigerode. — Friedrich, Baftor in 
Bernburg. — Briefe, Regiftrator in Leopoldshall. — Frieh, 
Lehrer in Gerbiß, &g. — Dr. Fritjche, Oberlehrer in Hannover. 
— Fügner, Lehrer in Neinjtedt. 


Gerlach, Lehrerin in Defjau. — Göbler, Bureau:Aifistent in Bern- 
burg. — Günther, Regierungsbote in Defjau. — Günther, 
MWaldiwärter in Tilferode. 


Häcke, Kommilfionsrath in Defjau. — Hädermann, Wachtmeifter 
in Bernburg, &s., 60. — Häniſch, Lehrerin in Cöthen. — 
Hahne, Bajtor in Halle. — Halm, Geridt3vollzieher in Frau: 
lautern. — Handt, Finanzrath in Bernburg, — Hanitſch, 
Kreisthierarzgt in Ballenftedt. — Hartung, Lehrer in Cos— 
wig, Hg. — Hartung, Lehrer in Eöthen, Ge. — Heine, 
Bauinjpektor in Zerbit. — Heinemann, Geb. Juſtizrath in 
Ballenftedt, G1. — Heinide, Lehrer in Zerbit. — Heife, 
Lehrer in Deſſau. &g. — Henfel, Fußjäger in Roßlau. — 
Herrmann, Lehrer in Göthen. Gg. — Herrmann, Galz- 
Steuer-Einnehmer in Leopoldshall, @g. — Hin ze, Lehrer in 
Coswig. — Hitſchhold, Lehrer inDefjau, &g-, 50.— Dr. Höfer, 
Profejjor in Nöjchenrode. — Hoffelt, Paſtor in Deſſau. — 


Hoffmann, Negierungsjefretär in Zeit, Os. — Hoffmann, 
Nechnungsrath in Bernburg, @L., 69. — Hohmann, Steuer- 
Kontroleur in Nienburg, Os. — Holzmann, Pfarrer in Zerbſt. 
— Homann, Regierungsbote in Deſſau. — Hojang, Steuer- 
Auficher in Bernburg. — Hugo, Lehrer in Roßlau, 50. — 
Huhn, Nendant in Dejjau. — Hundt, Steuer-Kontroleur in 
Bernburg. 

Jäger, Lehrer in Zehringen. — Jähnigen, Lehrer in Zerbit, (Hs. 
— Jenſch, Polizei-Wachtmeiſter in Dejjau, Os. — Ilgen— 
ſtein, Steuer-Aufſeher in Bernburg. — Joachimi, Geh. Re— 
gierungsrath in Deſſau, © — Jordan, Steuer-Kontroleur 
in Ilberſtedt, (Hs. 


Kaie, Lehrer in Harzgerode, gg. — Kaufmann, Fußjäger in 
Deſſau. — Kilian, Lehrer m Ballenjtedt, Os. — Kindſcher, 
Lehrer in Großalsleben. — Klauß, Gerichtsbote in Cöthen. — 
Klauß, Bauaſſiſtent, z. Zt. in Bernburg. — Klaus, Steuer— 
Aufſeher in Chemnitz. — Klebe, Lehrer in Deſſau, GGẽ. — 
Klebe, Regierungskalkulator in Deſſau, ®- — Klinghammer, 
Geh. Juftizrath in Defjau, © — Koch, Steuerfontroleur in 
Hoym, 50. — Koch, Lehrer in Plötzkau. — Könnigke, Fuß— 
jäger in Berbit, @s., RX. — Körner, Propft in Deſſau. — 
Körner, Paſtor in Coswig. — Koppe, NRentmeijter in Defjau. 
Koppe, Fußjäger in Berlin. — Koppraſch, Lehrer in Zerbit, (Hs. 
— Kretſchmar, Kreisgerichtsrath in Giersleben, &1., 60 — 
Krimmling, Lehrer in Ziebigk. — Krull, Schuldiener in 
Bernburg. — Kühnaſt, Waldwärter in Coswig. — Külz, 
Lehrer in Zerbit. — Kürſchner, Schuldiener in Bernburg. — 
Kulpe, Hofrath in Leipzig, &1., Schzb.EK.2. — Kurth, Boten- 
meijter in Dejjau, (Hs. 

Landgraf, Oberlehrer in Bernburg. — v. Lariſch, Staatsminijter 
zu Kümmerig, JE, PrRAO. I, MWK.Gkz, SWFO.Gkz., OHu 
VO.Gkz., SEHO.Gkz., PrFHHO.CL., HG0.C1., RAO.1., SchwNO. 
Gkz. — Lautſchke, Steuer-Aufjeher in Ballenjtedt. — Lebe, 
Profeſſor in Deſſau, 92. — Lehmann, Lehrer in Deſſau, Os. 
— Lehmann, Lehrer in Zerbſt. — Lehmann, Waldwärter 
in Harzgerode, (Js. — Lezius, Handarbeitslehrerin in Bern— 
burg. — Looſe, Paſtor in Deſſau. — Lorf, Waldwärter in 
Zerbſt. — Lucko, Steuer-Kontroleur in Cöthen. — Lüdicke, 
Lehrer in Deſſau. — Luther, Lehrer in Deſſau. — Lutz— 
mann, Nontroleur in Dean. 
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Malsburg, Bureauajjiitent in Deſſau. — Marei, Buchhalter in 
Deſſau. — de Marees, Paſtor in Bernburg. — Meißner, 
Lehrer in Sanderäfeben. — Dr. Meißner, Brofeffor in Wies- 
baden, &2. — Melde, Lehrer in Deſſau, &g. — Melde, 
Lehrer in Großkühnau. — Menze, Kanzleibote in Ballenjtedt. 
Mertens, Paſtor in Zerbit. — Mohsbach, Lehrerin in Bern— 
burg. — Moll, Steuerauffeher in Staßfurt. — Müller, 
Kantor in Harzgerode, 50. — Müller, Steuer-Kontroleur in 
Bernburg, (ds. — Münd, Lehrer in Leipzig. — Mund, 
Wachtmeijter in Zerbſt, &. [MXT. 

Naumann, Lehrer in Cöthen, Hg. — Naumann, Steuerkontroleur 
in Oranienbaunt, @s- — Neue, Steuereinnehmer in Oranien: 
baum, @s8:- — Neuhoff, Kreisgerihtsdireftor in Dejjau, 92. 
Nitſche, Lehrer in Zerbit. 


Delze, Regierungs-Präſident, Ercellenz, in Defjau, RR, PrKO.2, 


Pape, Geritsvollzicher in Köthen, [XID. — Parrey, Lehrer in 
Berlin. — Paſchaſius, Lehrer in Deſſau, @g. — Pers, 
Kalkulator in Deſſau, Hg. — Pfeiffer, Oberjteiger in Lauch— 
röden, Os. — Pfeil Steueraufjeher in Cöthen. — Pielke, 
Kammerſänger in Jena. — Planert, Fußjäger in Stettin. — 
Popitz, Amtsgerichtsrath in Bernburg. — Pozzi, Zeichenlehrer 
in Cöthen, &g. — Puchert, Steuerkontroleur in Bernburg, &s. 
— Vüſchel, Negütrator in Berlin. 

Dr. Rasmus, Brofeilor in Defjau, a2. — Ratzmann, Öericht3- 
Diener in Dejjau, [RX], EKz.66.,, KDM.70/71. — Raud- 
Haupt, Fußjäger in Görzig. — Rawald, Pfarrer in Cöthen. 
— Namwiel, Bolizeiwachtmeijter in Bernburg, LDA.2. — 
Neinhardt, Gerichtsdiener in Coswig. — Neinide, Ne 
gierungs =» Nanzleidireftor in Deſſau, Os. — Richter, Lehrer 
in Cöthen. — Rieſeler, Fußjäger in Roßlau. — Römer, 
Grubenſteiger in Leopoldshall, Os. — Röſe, Polizeiaufſeher 
in Cöthen. — Rollers, Lehrer in Halberſtadt. — Rommel, 
Gerichtsbote in Cöthen. — Roſenkranz, Steuer-Kontroleur in 
Edderig, 50. — Ruſt, Kaſſenſchreiber in Deſſau, (Hs. 

Sachſe, Steuer-Kontroleur in Bernburg, (Hs. — Sauſt, Oberförſter 
in Gernrode, 2. 60. — Scheil, Chauſſeegelderheber in Deſſau — 


Schettler, Lehrer in Cöthen, ED — Gcheuer, Lehrer in 
Deſſau. — Schilling, Kanzleidireftor in Deſſau, &2. — 


Schmeling, Lehrer in Dejjau. — Schmelzer, Stredenmwärter 

in Coswig. — Schmidt, Paſtor in Zerbſt. — Schmidt, 

Paſtor in Deſſau. — Schmidt, Lehrerin in Magdeburg. — 
28 
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Schmidt, Lehrer in Göthen, Hg. — Schmidt, Gerichtsbote 
in Quellendorf. — Schmidt, Steueraufjeher in Deſſau. — 
Schoch, Kanzleijefretär in Deſſau. — Schönemann, Paſtor 
in Deſſau. — Schönichen, Oberföriter in Kafjel, @1., 6d. — 
Schrödter, Lehrer in Roßlau. — Schröter, Lehrer in 
Göthen, Hg. — Schulze, Gerichtsdiener in Deſſau, RT, 
EKz.66., KDM. 70/71. — Schwarzfopf, Bureaudiener in 
Dejjau, (Ds. — Schwende, Paitor in Bernburg. — Seel- 
mann, PBrofejfor, Hofmaler in Deſſau, F. — Sieafried, 
Amtsgerichtsrath in Deſſau, 1. — Sixtus, Rechnungsrath 
in Ballenftedt, Hg. — Sixtus, Kanzleijefretär in Deſſau. — 
Sommer, Hausmeijter in Deſſau, &s. — Spangenberg, 
Gerichtdiener in Deljau, XD. — Stier, Schulrath in 
Deſſau, &1., KDM. 70/71.£.N. — Stöber, Lehrer in 
Göthen. — Ströfe, Nektor in Cöthen, &2. — Strube, 
Lehrer in Bernburg, (Ge. 

Taute, Wachtmeifter in Bernburg, Hg, RX. — Telle, Nendant 
in Coswig, (De. 60, & MI. — Thormann, Lehrer in 
Defjau, GGs. — Thürmer, Amtsgerichtsrath in Roßlau, 1. — 
Troft, Kehrer in Bernburg, &g- 

Ungewidell, Torfinjpeftor in Weida. 

Bierthaler, Geh. Juſtizrath in Bernburg, © — VBinzens, 
Gerichtsjefretär in Göthen. — Voigt, Förſter in Neuden. — 
Boigt, Fußjäger in Alsleben a. S. — Volkland, Steuer: 
aufieher in Schaditedt. 

Wagner, Negijtrator in Deſſau. — Walther, Lehrer in Grof- 
mühlingen, Sg. — Warmbold, Oberlehrer in Ballenſtedt. — 
Wieland, Kammermufifus in Deffau. — Wittig, General- 
fommifjionsbote in Roßlau, (&s., 60. — Wölffer, Finanz: 
direftionsjefretär in Defjau. — Würdemann, Steuereinnehmer 
in Ballenjtedt, Hg, RI. — Wüſtenhagen, Rechnungsrath 
in Krojanfen, &g- 

Babeler, Zucdhthausinjpeltor in Nordhaufen. — Zillger, Steuer: 
einnehmer in Cöthen, &g. — Zimmermann, Steiger in 
Neudorf. — Zſchutſchke, Steuerauffeher in Thale. — 
v. Zweidorff, Lehrer in Deſſau, &g- 
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Charafterifirte Perſonen, 
weiche dem Herzogl. Hof: oder Staatsdienit nicht angehören. 


A. Sofprädikafe. 


Hofagenten: Arendt, A., Kaufmann in Deſſau. — Cohn, Hey- 
mann, in Deſſau. — Goldſchmidt, Iſidor, Kaufmann in 
Ballenjtedt. 


Hofbäder: Hädide, Wilhelm, in Ballenjtedt. — Horenburg, 
Louis, in Bernburg. — Metzner, Heinrich, Rentier in Deſſau. — 
Bauling, Wilhelm, Nentier in Göthen. 

Hofbildhauer: Schubert, Hermann, Profeſſor, 5. Zt. in Dresden. 
— Zechmeiſter, Stephan, in Berchtesgaden. 

Hofböttcher: Liebezeit, Franz, in Dejjau, . 

Hofbuchbinder: Winter, Franz, in Bernburg. 

Hofbuhdruder: Frieje, Albert und DOsfar, in Magdeburg. — 
Deybrud), Heinrich, Rentier. — Reiter, Louis, Kommiſſions— 
rath, 92. — Weniger, Richard, Weniger, ‚Stanz, Weniger, 
Alfred, (Firma: Weniger & Co.), ſämmtlich in Dejjau. 

Hofbuhhändler: Barth, Emil, 3. Zt. in Stuttgart. — Baus 
mann, Baul, in Deſſau (zugleic) Hofbuchhändler Ihrer Hoheit 
der Frau Herzogin von Sachjen- Altenburg). — Gaſt, Friedrich), 
in Berbjt. — Hoffmanı, Karl, aus Bernburg, 3. Zt. in Weimar. 
— Luppe, Eduard, in Zerbit. — Wunſchmann, Baul, in 
Wittenberg. — Zeidler, Hermann, in Berbit. 

Hofbüchjenmacer: Bartels, Karl, in Wiesbaden (Hofbüchjenmacher 
Sr. Hoheit des Erbprinzen von Anhalt). — Berger, Rudolf, 
aus Köthen, 3. Zt. in Leipzig. — Timpe, Friß, in Berlin. 

Hofdeforationdmaler: Frohns, Chriſtian, und Plath, Friedrid) 
(Firma: Frohns & Plath) in Berlin. 

Hoffleijher: Köhler, Friedrich, in Ballenjtedt. 

Hoffrijeur: Schmiſch, William, in Bayreuth (Hoffrijeur Sr. Hoheit 
des Erbprinzen von Anhalt), — Brehm, Karl, in Meran. — 
Albrecht, Richard, in Köthen. — Schulze, Wilhelm, in Berlin. 

Hofglaſer: Walther, Albert, in Cöthen. 

Hofgürtler und Gelbgießer: Adermann, Dtto, in Deſſau. — 
Schmeil, Eduard, dal. 
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Hofhandſchuhmacher: Flemming in Bernburg. 

Hofhutfabrifant: Näther, Franz, in Bernburg, &g., - 

Hofjuwelier: Frühauf, Anton, in Meran. — Hagenguth, Fr., 
in Göthen. — Hampe, Wilhelm, in Magdeburg (Hofjumwelier 
©r. Hoheit des Erbprinzen von Anhalt). — Firma Otto Heinzel- 
mann in Deſſau. — Kilian, Mar, in Bernburg (Hofjumelier 
Ihrer Hoheit der Frau Herzogin Wittwe zu Anhalt-Bernburg). 
— Mühlrath, Rudolf, früher in Bernburg. — Zinn, Simon, 
in Berbit. 

Hoffalligraph: Sad, Julius, in Berlin. 

Hofflempner: Beiche, Gottfried, in Deſſau. — Brode, Karl, in 
Ballenjtedt. — Steuer, Hermann, in Cöthen. — Witte, 
Wilhelm, in Deſſau. 

Hoflonditor: Dahm, Albert, in Berlin. — Ebede jun., Nobert, 
in Deſſau (zugleich Hoffonditor Ihrer Hoheit der Frau Herzogin 
von Sacjen-Altenburg). — Green, Friedrich, in Bernburg. 
— Heyden, R., Nentier in Cöthen. — Kalt, 3. E., dal. — 
Mehrhardt, Exnft, in Bernburg. — Pohl, Louis, in 

Hofkürſchner: Patzke, Guſtav, in Cöthen. — Topf, Albert, i 
Ballenjtedt (Hoflürjchner Ihrer Hoheit der Frau Herzogin I 
Anhalt: Bernburg). 

Hoffupferjhmied: Dieße, Julius, in Dresden. 

Hoflieferanten: Adelon, Lorenz, Nejtaurareur in Berlin. — 
Alberti, Frau Emilie, Pusmacherin in Berlin (Hoflieferantin 
Shrer Hoheit der Frau Herzogin von Anhalt). — Alsleben, 
Albert, Sattler in Ballenſtedt. — Andree, Frik, Wein: 
händler in Neujtadt a. d. Haardt. — Bader, Friedrich, Nentier 
nm Deſſau. — Behrens, Franz, Fleiſchwaaren-Fabrikant in 
Sana Qweig, — Benfenftein, Wilhelm, in Halberjtadt. — 
Berger, Oskar, in Liegnig (Hoflieferant Ihrer Hoheit der 
Frau Herzogin von Anhalt), — Bock, Friedrich, in Berlin. — 
Böckelmann, Wilhelm, Schlächtermeiſter in Deſſau. — Boldes, 
Rudolf, in Berlin. — Blechſchmidt, Friedrich Wilhelm, in 
Erfurt. — Bockmann, 9., in Harzburg. — Borchert, Fritz, 
Hutfabrikant in Berlin. — Brandt, Heinrich, Bäckermeiſter in 
Deſſau. — Braune, Frau Anna, Blumenhändlerin in Deſſau. 
— Braune, Hermann, Kaufmann in Cöthen. — Burdhardt, 
E., Handelsgärtner in Düfjeldorf. — Dael, Georg, Wein 
händler in Mainz. — Damajchfe, Ferdinand, Militäreffekten- 
Habrifant in Berlin. — Davies & Sohn in London. — 
Denede, Dtto, und Himmel, Dtto, in Braunjchweig (Firma: 
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Denecke & Himmel in Braunjchweig). — Diede, Karl Kurt, 
in Ballenitedt. — Diener, Eduard, in Defjau. — Dietrid), 
Ferdinand, Bürjtenfabrifant in Dejjau. — Diebe, Karl, Bäder: 
meijter in Cöthen. — Ditges, H., Yabrifant in Düjjeldorf. 
— Drefjel, Rudolf, in Berlin. — Driendl, Hutjabrifant 
in Münden. — Dupdinage, Nugujte und Emilie, Putz— 
macherinnen, 3. 3. in Halle (Hoflieferantinnen Ihrer Hoheit der 
Frau Herzogin von Anhalt. — Ebenftein, Ernſt, Damen: 
jchneider in Wien. — Eſchke, Guſtav, in Deſſau (Hoflieferant 
Ihrer Hoheit der Frau Erbprinzejiin Leopold), — Farina, 
I M., Fabrikant des Eau de Cologne in Cöln. — Fiſcher, 
C. G., Kaufmann in Zerbit. — Fiſcher, Karl, Fleiſchermeiſter in 
Dejiau. — Friedländer, Felix, Manufakturwaarenhändler früher 
in Dejlau. — Fried, ©., in München (Hoflieferant Sr. Hoheit 
des Erbprinzen von Anhalt). — Frühſorge, Guſtav, Nentier 
in Deſſau (zugleich Hoflieferant Shrer Königlichen Hoheit der 
Frau Prinzeſſin Friedrich Karl von Preußen). — Fuchs, Ru⸗ 
dolf, Weinhändler in Hamburg. — Göſchke, Max, in Cöthen. 
— Götze, Emil, Modewaarenhändler früher in Deſſau. — 
Godet, J. P. Firma: Godet K Sohn), Gold- und Silber— 
waaren-Fabrikant in Berlin. — Gottſchalk, Nathan, Kauf— 
mann in Bernburg. — Graul, L., Rentier in Ballenſtedt. — 
Grellmann, Wilhelm, Coiffeur in Deſſau. — Haaſe, C., 
Goldarbeiter in Cüſtrin (Hoflieferant Sr. Hoheit des Erb— 
prinzen von Anhalt). — Haaſe, €. F., Kaufmann in Aleris- 
bad. — Hager, C. H., in München (Hoflieferant Ihrer gen 
der Frau Herzogin von Anhalt). — Hajenius, P. ©. C., 

Amſterdam. — Haltnorth, Fiſchhändler in Deſſau. — er 
Wilhelm, in Magdeburg (Hoflieferant Sr. Hoheit des Erb— 
prinzen von Anhalt, — Hartmann, Friedridh, Sattler in 
Berlin. — Hausmwaldt, Karl, Mejierfabrifant in Deſſau. — 
Haymann, Karl, Juwelier in Mimchen. — Heinide, Dtto, 
Coiffeur und GalanteriewaarenHändler in Deſſau. — Heinrich, 
Franz, Leinenwaaren-Fabrikant in Zerbſt. — Herrmann, 
Wilhelm, in Deſſau. — Herzog, Rudolf, Vergolder in Deſſau. 
Heynemann, S. W., Kaufmann in Ballenſtedt. — Heyne— 
mann, Ernſt, Kaufmann, jetzt in Berlin. — Hiller, Paul, 
Reſiauraieur in Berlin. — Hoffmann, Oswald, in Deſſau. — 
Hohmann, Karl, Delikateßwaaren⸗ Händler in Cöthen. — 
Hubmayer, Joſef, in Meran. — Jache, Robert, in Zeitz 
Hoflieferant Ihrer Hoheit der Frau Herzogin von Anhalt). — 
Naaß, Albert, Weinhändler in Deſſau (zugleich Hoflieferant 
Sr. Königlichen Hoheit des Erbgroßherzogs von Mecklenburg— 
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Strelitz). — Kaatz, Louis, Delikateßwaaren-Händler in Dejjau. — 
Käding, A., Fabrifant in Schwiebus. — Kaps, Ernſt, Piano- 
forte Fabrifant in Dresden. — Klein, Georg, in Baden-Baden 
(Hoflieferant Shrer Hoheit der Frau Herzogin von Anhalt). — 
Kohlhaas, Joſef, in Neuenahr (Hoflieferant Sr. Hoheit des 
Erbprinzen von Anhalt), — Kopitz, Dtto, Hutfabrifant in Defjau. 
— Krauſe, Friedrih Wilhelm, Delikategwaaren - Händler in 
Leipzig. -— Krebs, ©., Kaufmann in Frankfurt a. M. — Krieg, 
Guſtav, Fabrifant in Leipzig. — v. Yandy, Paula, in Hamburg 
(Hoflieferantin Ihrer Hoheit der Frau Herzogin von Anhalt). — 
Lange, Richard, in Defjau. — Leibenfroft, Franz, Starn= 
badher, Dtto und Starnbader, Rihard, in Wien (Firma: 
Leibenfrojt & Co., Hoflieferanten Sr. Hoheit des Erbprinzen 
von Anhalt). — Leiftner, Guftav, Kaufmann in Bernburg. — 
Lichtenjtein, Hermann, Manufakturwwaaren-Händler in Cottbus. 
— Lorenz, Chr., Kunſt- und Handelögärtner in Erfurt. — 
Lüdide, Hermann, und Bollmann, Chrijtian (Firma: E. ©. 
Lüdicke), Manufakturwaaren- Handlung in Cöthen. — Meyer, 
H., Kaufmann in Breslau. — E. Meyer & Vels, in Mainz 
(Öoflieferanten Sr. Hoheit des Erbprinzen von Anhalt), — 
Mühling, A., Nejtaurateur in Berlin. — Mühling, Wilh., 
Rejtaurateur in Berlin. — Müller, Galanteriewaaren-Händler 
in Zerbſt. — Müller, Paul, in Raguhn. — Nary, Gejchwijter 
Dttilie und Agnes, früher Tapifjeriervaaren-Händlerinnen in Deſſau 
(Hoflieferantinnen Ihrer Hoheit der Frau Herzogin von Anhalt). 
Neidlinger, ©., Nähmajchinen-Fabrifant in Hamburg. — 
Neue, W., Manufakturwaaren: Händler in Halle. — Nord— 
meyer,B., und Bittefleid, E. ©. (Firma: Nordmeyer & Kort- 
mann), Damaftwaaren-Fabrif in Bielefeld. — Ordel, Nobert, 
Goldarbeiter in Bernburg. — Oſterland, Leopold, Hutfabrifant 
in Dejjau. — Otto, Franz, in Deſſau (Hoflieferant Ihrer Hoheit 
der Frau Herzogin von Anhalt), — Pfaffmann, Jakob, in 
Met. — Picht, Hermann, in Dejjau. — Pohl, Friedrich, 
Konditor in Deſſau. — Printz, H., in Berlin. — Probit, 
Moritz, und Steinthal, Albert (Firma: 2. Hagelberg), Manu 
fafturwaaren= Händler in Deſſau. — Radeſtock, Handſchuh— 
macher in Ballenſtedt. — Raiſer, Karl, in München, (Hof— 
lieferant Ihrer Hoheit der Frau Herzogin von Anhalt). — 
Rauſchenbach, Wilhelm, Seilermeiſter in Deſſau. — Reid, 
E. George in London (Firma: Reid & Bornemann in London 
©. €. Sydenham). — Reißmann, A., in München. — Weiter, 
Kilian, Schneidermeifter in Berchtesgaden. — Neyher, F., 
in Reichenhall. — Reuſche, Otto, in Deſſau. — Ridter, 
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Richard, Tapetenhändler in Deſſau. — Richter, Franz, und 
Schumann, Franz (Firma: Richter & Schumann in Dejiau, 
Hoflieferanten Sr. Hoheit de3 Erbprinzgen von Anhalt), — 
Richter, Friedrich, in Wörlitz. — Richter, Ludwig, in Norder- 
ney (Hoflieferant Sr. Hoheit des Erbprinzen von Anhalt). — 
Rienäder, Karl, Kaufmann in Bernburg. — vd. Rode, Rudolf, 
Kaufmann in Defjau. — Röthke, Karl, in München (Hoflieferant 
Sr. Hoheit de3 Erbprinzen von Anhalt), — Rühlmann, W., 
Drgelbauer in Zörbig. — Sachs, Heinrid, Parfümeriewaaren— 
Fabrifant in Berlin. — Schade, Hermamı, Kaufmann in 
Jeßnitz. — Schander, E., Kaufmann in Cottbus. — Scharf, 
Karl, Fleijchermeifter in Deſſau. — Schirmer, Heinrich, 
Delifateßivaaren = Händler in Berlin. — Scleiffer, Friedrich, 
in Berlin. — Schmidt, Karl, Uhrmader in Dejjau. — Schön, 
Hermann, in Cöthen (Hoflieferant Sr. Hoheit des Erbprinzen 
von Anhalt). — Schünemann, Louis, Bädermeijter in Deſſau. 
Schönfeld, Leopold, in Berlin (Hoflieferant Ihrer Hoheit der 
rau Herzogin von Anhalt), — Schrader, Franz, Manu— 
fatturwaaren= Händler in Zerbſt. — Schurig, Augujt, Korb— 
macher in Defjau. — Schurig & Mayer, Frijeure in Berlin. 
— Geiler, Heinrich) und Kojeph, in Deſſau. — Send, J., 
in München (Hoflieferant Sr. Hoheit des Erbprinzen von An: 
halt). — Simon, Iſaak, Kaufmann in Ballenjtedt. — Singel: 
mann, Karl, Weinhändler in Schöppenftedt. — Smit, E. R., 
in Delft (Hoflieferant Sr. Hoheit des Erbprinzen von Ans 


halt). — Sölter, Friedrich, in Ballenjtedt. — Stein, Julius, 
Wagenbauer in Berlin. — Stimming, Eduard, Sattler in 


Berlin. — Stollwerd, Brüder Albert, Peter Joſeph und 
Heinrich, Konditoren in Cöln. — Strapauer, A., in München, 
(Hoflieferant Sr. Hoheit des Erbprinzen von Anhalt), — 


Sturm, Dtto, Kaufmann in Defjau. — Thieme, Robert, da]. 
— Uhlmann, Dtto, Rejtaurateur in Deſſau. — Ulfert, 


Ferdinand, Möbelfabrifant in Cöthen, jet in Berlin. — 
Weftermann & Söhne, Damajtfabrifanten in Bielefeld. — 
von der Weth, Schirmfabrifant in Defjau (zugleich Hoflieferant 
Shrer Hoheit der Frau Fürftin von Schwarzburg: Sonders- 
Haufen). — Weißflog, Adolf, Kaufmann in Bernburg (Firma: 
Weißflog & Leitner, Tuch, Manufaktur: und Modewaaren- 
Handlung). — Biemer, Friß, Bäckermeiſter in Deſſau. — 
Zürcher, Eduard (Firma: Laſſalle & Zürcher), Kaufmann in 
Berlin. 

Hoflithographen: Bühler, Louis, in Berlin. — Frenzel, 
Leopold, in Dejan. 
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Hofmaler: Irmer, Karl, Kunſtmaler, 3. 3. in Berlin. — Nein: 
hard, Raphael, Zeichnenlehrer in Bernburg. — Seelmann, 
Otto, Profeſſor in Deſſau. 

Hofmaurermeijter: Banje, Andreas, in Ballenjtedt. — Buſſe, 
Heinrich, in Leopoldshall. — Heynemann, U., in Bernburg. 
— E&iebert, ©., in Zerbit. — Träger, Otto, in Defjau. — 

Hof-Mujilalienhändler: Dejterwig, Hermann, in Deſſau. — 
Simon, Karl, in Berlin (Hoflieferant Sr. Hoheit des Erb- 
prinzen von Anhalt). 

Hofoptifus: Hauswald, Frik, in Deſſau (Firma: C. ©. Haus: 
wald). — Hei, Mendel, in Bernburg. — Theiner, W., in 
Karlsbad. 

Hoforganiſt: Bartmuß, R., in Deſſau. 

Hoforgelbauer: Gieſe, Karl, in Deſſau. 

Hofphotographen: Bernhardt, Auguſt, in Ballenſtedt (HoF: 
photograph Sr. Hoheit des Herzogs und Ihrer Hoheit der 
Frau Herzogin Wittwe zu Anhalt-Bernburgh. — Dittmar, 
Bernhard, in München (Hofphotograph Er. Hoheit des Erb- 
prinzen von Anhalt), — Hanfjtängl, Erwin, in Frankf. a. M. 
(Hofphotograph Ihrer Hoheit der verw. Frau Erbprinzejfin 
von Anhalt). — Hummel, R., jebt m Neudnig. — Sohannes, 
Bernhard, in Meran. — Kohn, Franz, in Zerbit. — Yeut- 
ner, Auguit, in Wien. — Ochjenfiel, Georg, in München. 
Platow-Platowitſch, U. B., in Munden b. 9. — Reit— 
mayer, Sofeph, in München. — Roth, Hermann, früher in 
Cöthen, jegt in Duisburg (Hofphotograph Sr. Hoheit des Erb- 
prinzen von Anhalt). — Salomon, L., in Deſſau, (Gs. — 
Schütze, Eduard, 3. Zt. in Halle (Hofphotograph Ihrer Hoheit 
der Frau Herzogin Wittwe zu Anhalt: Bernburg). — Tiede— 
mann, Emil, in Deſſau (Hofphotograph Ihrer Königl. Hoheit 
der Frau Prinzeſſin Friedrich Karl von Preußen). 

Hofpianijt: Andre, 3. B., Kapellmeiiter in Stolberg. 

Hofſchlächtermeiſter: Schreiber, Friedrich, in Köthen. 

Hofichlojjer: Bugmann, Heinrich, in Bernburg. — Günther, 
Alerander, in Ballenftedvt. — Henne, Auguſt, in Ballenjtedt. 
— Ködert, Karl, in Deſſau (Hofichloffer Sr. Hoheit des Erb- 
prinzen von Anhalt). — Köppe, Ehriitian, in Zerbſt. — Lutz— 
mann, Friedrich, in Deſſau (Hofichlojjer Sr. Hoheit des Erb— 
prinzen von Anhalt). 

Hofihmied: Sarenberger, Wilhelm, in Wörlit. — Günther, 
Alerander in Ballenjtedt. 
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Hof-Hufbeihlagfhmied: Kulpa, Simon, in Berlin (Hof-Huf- 
beichlagichmied Sr. Hoheit des Erbprinzen von Anhalt). 
Hofichneider: Bebber, Herrenjchneider in Deſſau (Hofichneider 
Er. Durdl. des Fürften von Schwarzburg-Sondershaujen und 
Sr. Hoheit des Erbprinzen von Anhalt, — Fiedler, Frl. 
Pauline, Damenjchneiderin daj. — Greifzu, Frau, Damen- 
Ichneiderin in Ballenjtedt (Hofichneiderin Ihrer Hoheit der Frau 
Herzogin von Anhalt). — Kiejeler, Wilhelm, Damenjchneider 
in Deſſau. — Natho, Franz, Herrenschneider, früher in Zerbſt 
jet in Leipzig, — Richter, F., Serrenjchneider in Karls— 
bad. — Schubert, Hermann, in Wörlitz. — Schüße, Louis, 
Nentier in Deſſau, &g. — Storz, Louis, Herrenjchneider dai. 

— Gtreuber, Adolf, Herrenjchneider in Dresden. 

Hofſchuhmacher: Billepp, Albert, in Deſſau. — Breitiprecder, 
Wilhelm, in Berlin (Hofſchuhmacher Sr. Hoheit des Erbprinzen 
von Anhalt. — Große, Franz, in Ballenjtedt. — Mann, 
Karl, in Bernburg, — NRojenthal, Karl, in Eöthen. 

Hofjteinmeß: Kielhorn in Bernburg. — Sträß, Leop. in Deljau. 

Hofitellmaher: Nitzſchke, Wilhelm, in Deſſau. 

HSoftapezierer: Hojang, Eduard, in Ballenjtedt (Hoftapezierer 
Shrer Hoheit der Frau Herzogin Wittwe zu Anhalt-Bern- 
burg. — Hüllwed, Wilhelm, in Deſſau. — Mehnert, Guft., 
in Deſſau (Hoftapezier Sr. Hoheit des Erbprinzen von Anhalt). — 
Spielmeyer, Louis, in Dejjau. 

Hoftiſchler: Eichler, Friedrich, in Dejjau. — Elze, Guſtav, in 
Deſſau (Hoftifchler Sr. Hoheit des Erbprinzen von Anhalt). 
— Hauſe, Karl, in Cöthen. — Krull, Chriſtian, in Ballenjtedt. 

Hoffunjttijchler: Pflug, Guſtav, aus Deſſau, z. 3. in Rußland. 

Hoftöpfer: Voigt, Heinrih, in Deſſau. — Weller, Friedrid), 
in Deſſau. 

Hoftraiteur: Breithaupt, Alerander, auf Stubenberg b. Gernrode. 
— Pöppel, Georg, 3. Zt. in Dresden. — Saupe, Johann, in 
Deſſau. — Schräber, Wilhelm, Bahnhofsrejtaurateur in Bern: 
burg. — Echröter, Theodor, in Dejjau. — Wiehle, Friedrid), 
früher in Ballenjtedt, jebt in Thale. 

Hofuhrmader: Gafje, Paul, in Ballenstedt. — Hinſche, Herm., 
in Berlin. — Kluge, Alb., in Zerbit. — Yudwig, H., in Bonn. 

Hofwagenfabrifanten: Bud, Yeopold (Firma: Bud & Sohn), 
in Dejjau. — Hoffmann, Julius, und Schulze, Theodor, 
in Göthen (Firma: Hoffmann & Schulze). — Kettmann, Frz., in 
Deſſau (Hofwagenfabrifant Sr. Hoh. des Erbprinzen von Anhalt). 
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Hofzahnärzte: Dr. Elhinger in München (Hofzahnarzt ©r. ‚Hoheit 
des Erbprinzen von Anhalt), — Heinrich, Guſtav, in Dejiau. — 
Heyne, Karl, in Bonn. — Hirjchfeld, Georg, in Deljau. 

Hofzahntehnifer: Flügel, Albert, in Bernburg. — Torger, 
Dtto, in Zerbit. 

Hofzimmermaler: Hellih, Jojeph, in Schwabing. — Nerger 
& Nathfe in Deſſau. — Rieß, Franz, in Dejlau (Hofzimmer— 
maler Sr. Hoheit des Erbprinzen von Anhalt), eg. 

Hofzimmermeijter: Borrmann, Friedrich, in Ballenjtedt. 


B. Andere Prädikate. 
Amtmann: 


Bieler, Eduard, Nittergutspächter in Wedlitz. — Buckow, Ferd., 
Gutsbeſitzer in Kleinwirſchleben. — Deißner, Friedrich, desgl. 
in Biethen. — Fleiſcher, Karl, desgl. in Hinsdorf. — Haber— 
land, desgl. in Dröbel. — Hädide, Emil, desgl. in Maas 
dorf. — Hampel, Gottlieb, desgl. in Großpoley. — Hapig, 
Bernhard, NRittergutspächter in Polenzko. — Heude, Oskar, 
Gutspächter in Maxdorf. — Hogrefe, Albrecht, desgl. in 
Großbubainen. — Kappus, Sojeph, früher Domänenpäcdter 
in Schloßberg (Norfitten), jeßt in Nleinpopendorf. — Kitzinger, 
Albert, Rittergutspächter in Jütrichau. — Kreth, Hans, Guts— 
pächter in Birkenfeld. — Kreutzahler, Aug., desgl. in Almen 
haujen. — Kroeck, Ernit, Domänenpächter in Biaten. — Lob: 
mann I, Stanz, Öutsbefiger in Gerbig. — Maikath, Andreas, 
deögl. in Rieder, Hg. — Miühlig, Georg, Landwirt) in 
Wehlau. — Naumann, Edmund, Gutsbeſitzer in Ziebigk bei 
Cöthen. — Neidhardt, Friedrich, desgl. in Badeborn. — 
Pitzſchke, Ernſt, Domänenpächter in Freckleben. — Ramdohr, 
Wilhelm, vormals Domänenpächter in Münſterberg, jetzt in 
Halle. — Rechenberg, Albert, vormals Domänenpächter in 
Wörlitz, jetzt in Bernburg. — Rohde, Hermann, Domänen— 
pächter in Albrechtsthal. — Rohrmoſer, Mathes, desgl. in 
Moritzlauken. — Roſe, D., desgl. in Neudorf. — Schön— 
wald, Karl, Gutspächter in Woynothen. — Schulze, Auguſt, 
Gutsbeſitzer in Elsdorf. — Schwenke, Gottfried, desgl. in 
Wispitz. — Sommer, Rud., Gutsinſpektor in Hohenerxleben. — 
Sprengel, Guſtav, Gutspächter in Paradeningken. — Thieme, 
Eduard, Rittergutspächter in Gröna. — Thürmer, Ernſt, 
Landwirth in Badetz. — Falckenthal, Fritz, Domänenpächter 
in Kuttkehmen. — Weiß, Hermann, Gutspächter in Coſacken. — 
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Weſtphal, Wilhelm, Gutsbeſitzer in Zabitz. — Weyhe, Karl, 
Gutsbeſitzer in Großwirſchleben. — Wiegand, desgl. in Meilen— 
dorf. — Wölle, Guſtav, Domänenpächter in Bieſenbrow. — 
Wrede, Ernſt, vormals Domänenpächter in Großmühlingen. — 
Ziemann, Guſtav, vormals Pächter des Ritterguts Maxdorf. 


Dberamtmann: 


Baldamud, Ferdinand, Mitpächter der Domäne Dohndorf. —- 
Barth, Karl, Domänenpächter in Dorf Alsleben a. ©. — 
Baumert, vormald3 GStiftägutspächter in Moſigkau, jebt in 
Dejiau. — Behm, Hand, Mitpächter der Domäne Hoym. — 
Behrendt, Konrad, Domänenpächter in Nehjen. — Bolte, 
Adolf, Gutspächter in Stutterei. — Brumme, Alfred, Domänen- 
pächter in Pötnig. — Dietrid, Emil, re in Bründel. — 
Dörries, Karl, desgl. in Löberig. — Edeling, Ferdinand, 
desgl. in Scheuder. — Sähjer, Herm., deögl. in Norfitten. — 
Fejjel, Hermann, desgl. in Ballenjtedt. — Feljel, Oskar, 
deögl. in Ballenſtedt. — Fink, früher Domänenpäcdter in 
Biejenbrow. — Förjter, Heinrich, Nentier in Buckau bei Magde- 
burg. — Grobe, Walther, Domänenpächter in Roſchwitz. — 
Haberland, Gutsbefiher in Großwirſchleben. — Hahn, Karl, 
desgl. in Ballenſtedt, (2. — Hallſtröm, Hans, Domänen- 
pächter in Wörlitz. — Haſenhauer, vormals Rittergutspächter 
in Trebbichau bei Aken. — Heß, Robert, Domänenpächter in 
Bobbe. — Heß, Arthur, desgl. in Wulfen. — Hildebrandt, 
Gutsbefiger in Arensdorf. — Hogrefe, Robert, Gutspächter 
in Schwägerau. — Hühne, Leop., Domänenpächter in Schacken— 
thal. — Jokuſch, Wirthſchaftsdirektor in Großweißandt. — 
Klepp, A., Gutsbeſitzer in Kleinpaſchleben. — Koch, Bernhard, 
vormals Rittergutspächter in Milow. — Köhne, M., Domänen— 
pächter in Plötzkau. — Künkel, Hermann, desgl. in Stolzen— 
berg. — Laddey, Albert, desgl. in Libehna. — Lehmann, 
Ferdinand, vormals Rittergutspächter in Rabenſtein. —- Lücke, 
Robert, Domänenpächter in Schielo. — Marci, vorn. Domänen: 
pächter in Liege. — Mühlpfordt, Heinrich, Rittergutspächter 
in Nutha. — Nette, Georg, Rittergutsbeſitzer in Wörbzig. — 
Nette, Max, Rittergutspächter in Trinum. — Oſterland, 
Guſtav, Rittergutspächter in Salzfurth. — Pitſchke, Feodor, 
Domänenpächter in Sandersleben. — Poetſch, Ludwig, Ritter— 
gutspächter in Klieken. — Poetſch, Karl, Rittergutsbeſitzer in 
Sibbesdorf. — Pohl, Robert, Domänenpächter in Fraßdorf. — 
Prömmel, Albert, vormals Rittergutspächter, jetzt Rentier in 
Bernburg. — Richter, Theodor, Mitpächter der Domäne in 
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Srimjchleben. — Richter, Paul, desgl. in Grimjchleben. — 
Säuberlich, Adolf, Domänenpäcdhter in Gröbzig. — Säuber— 
lich, Friedr., Nittergutspächter in Kleinwülknitz. — Sarrazin, 
Rittergutspächter in Luſchwitz. — Schnod, Hermann, Land⸗ 
wirth in Opperode. — Schultze, Paul, vormals Domänen— 
pächter in Bieſenbrow. — Schulze, Friedrich, Fabrikbeſitzer 
in Biere. — Sperling, Julius, Domänenpächter in Buhlen— 
dorf. — Timmler, Adolf, Gutsbeſitzer zu Hänichen. — Zoll— 
mann, Stiftsgutspächter in Hohsdorf. 


Amtsrath: 

Behm, Ferdinand, Domänenpächter in Hoym, G1. — Beyer, 
Guſtav, vorm. Rittergutspächter in Stolzenberg, jetzt in Kitzerow 
bei Stargard. — Bieler, vormals Domänenpächter in Merzien, 
jetzt in Cöthen, &1. — Bieler, Robert, Domänenpächter in 
Reupzig. — Ehlers, Domänenpächter in Froſe. — Falken— 
thal, früher Gutspächter in Kutkehmen. — Gaudlitz, Franz, 
vorm. Domänenpächter in Wehlau, jetzt in Gölzau. — Glöckner, 
Rob., Domänenpächter in Priorau. — Greger, desgl. in Lindau. 
— Gutknecht, Max, desgl. in Altenburg. — Haberland, 
Eduard, desgl. zu Haus Zeitz. — Jänicke, Robert, Gutsbeſitzer 
in Baasdorf. — Kraaz, Ferdinand, Rittergutsbeſitzer in Os⸗ 
marsleben. — Laddey, W., Domänenpächter in Proſigk. — 
Lucanus, Robert, desgl. in Libbesdorf. — Petzſch, Moritz, 
vormals Domänenpächter in Werdershaufen, jegt in Halle. — 
Pitzſchke, desgl. in Sandersleben, jegt in Dresden. — Probſt, 
Domänenpächter in Negau, 92. — Nabe, Julius, Pächter der 


Domäne Nadisleben, — in Ballenſtedt. — Roth, vorm. 
deögl. in Dohndorf, jegt in Weteriß, &1. — Rudolph, 
Domänenpächter in Siptenfelde. — Sad, Hermann, deögl. in 


Radegaſt. — Säuberlich, desgl. in Gerlebogk, © PrK0.3. — 


Salmuth, Lieutenant a. D., Nittergutsbeliger auf Salmuths- 
bof, @1. — Schulze, Domänenpächter i in Kermen. — Strandes, 
Adolf, desgl. in Merzien und Nittergutspächter in Zehringen. — 
Trittel, Paul, Domänenpäcdhter in Burow. — Trittel, Franz, 
desgl. in Tornau. — Wagner, Nobert, desgl. in Cobbels- 
dorf. — Wagner, Karl, desgl. in Warmsdorf. — Weibe— 
zahl, Ad., desgl. in Ilberſtedt. — Wurm, Herm,, Domänen 
pächter in Crüchern. 


Defonomierath: 


Keßler, vormals Domänenpächter in Bernburg, @1. — Kraaz, 
Albert, Nittergutsbefiger in Osmarsleben, @1. 
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Geheimer Kommerzienrath: 
Brumme, Theodor, Fabrikbefiter in Bernburg, ®1. 


Kommerzienrath: 

Behr, Alfred, Fabrikbejiger in Cöthen. — Dr. Borſche, Fabrif- 
dDireftor in Zeopoldshall. — Calm, Emil, Bankier in Bern: 
burg, &1. — Dinglinger, Rudolf, Fabrikbeſitzer in Cöthen. 
— Friedheim, Felir, Bankier in Cöthen. — Herz, Iſidor, 
Fabrikbeſitzer in Jeßnitz. — Korndorf, E., desgl. in Leopoldshall. 
— Krüger, E., Direktor der Zuderaffinerie zu Deſſau. — 
Langbein, Fabrikdireftor in Yeopoldshall. — Meinert, Albert, 
Fabrikbeſitzer in Deſſau. — Meyer, Emil, Kaufmann in Cöthen. 
— Dedelhäujer, zugleich Künigl. Preuß. Geh. Kommerzien— 
rath zu Defjau (ſiehe Handelsfammer). — Dijent, Direktor 
der Anhalt-Dejjauiichen Landesbank in Dejjau, @l. — Palm, 
Fabrikbeſitzer in Bernburg. — Dr. Reichardt, Direktor der 
Zucker⸗Raffinerie zu Deſſau, &2. — Richter, Reinhold, Fabrik⸗ 
direktor in Glauzig. — Röſicke, Richard, Brauereidirektor in 
Deſſau, PrRAO.A., SAO.R1., Oest.EK.3. — Sandkuhl, Friedr., 
Fabrikbeſitzer in Zerbſt. — Schneichel, K., Direktor der Wollen— 
garn-Spinnerei zu Deſſau. — Schreiber, Gotthold, Fabrik— 
beſitzer in Jeßnitz. — Schütz, Ernſt, Fabrikbeſitzer in Deſſau. — 
Sonnenthal, Hugo, Bankier in Deſſau. — Stengel, Fabrik 
et in Bernburg. — Wandel, Friedr. Franz, Bankier in 
Deſſau. — Weſſel, R., — — in Bernburg. — Wittig, 
Louis, Fabrikbeſitzer in Cöthen, &1., &, PrKO.4., KDM.70/71E.N. 
— Wrede, W., desgl. in Cöthen. — Zeyen, Leopold, desgl. 
in Raguhn. 


Geheimer Kommijjionsrath: 


Sürjtenheim, Albert, Bankier in Cöthen, G1. — Sachſenberg, 
Friedrich, Fabrikbeſitzer in Roßlau, 82. 


Kommiſſionsrath: 


Bänſch, L. Th., Fabrikbeſitzer in — — Blumenthal, B., 
Bankier in — — Elkan, J. Kaufmann in Deſſau, Os. 
— Elſter sen, F. Fabrikant in Se — Fitzau, H., Rentier 
in Deſſau. — —— Otto, Kaufmann in Oranienbaum. — 
Gorgaß, Hermann, Fabrikant in Zerbſt. — Herzberg, Bankier 
in Cöthen. — Homann, Wilhelm, Fabrikbeſitzer in Hecklingen. 
— Jannaſch, Hugo, Fabrikant in Bernburg, G, PrKO.4. — 
Kälber, Ferdinand, Kaufmann in Bernburg. — Kölling, F. 
Habrifant in Zerbſt. — Kretſchmar, Stiftungsjefretär in 
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Deljau. — Püſchel, Albert, Kaufmann in Gröbzig. — Reiter, 
Louis, Hofbuhdruder in Defiau, 92. — Samjon, Nathan, 
Kaufmann in Bernburg, — Schmidt, Karl, Stadtrath a. D. 
in Sandersleben. — Schmidt, Eduard, Nentier in Defjau. — 
Trautmann, Hermann, Kaufmann in Cöthen. — Wittmund, 
Guſtav, Fabrikant in Dejjau. — Wüſtenhagen sen., Ludwig, 
Fabrifbejiger in Hedlingen. 


Profeſſor: 

Hoffmeiſter, Heinz, Bildhauer in Berlin. — Koppay, Jözsi, 
Maler in München, 5 — Krauſe, Martin, Muſiklehrer in 
Leipzig, 81. — Kraut, Julius, Maler in München. — 
Schubert, Hermann, Hofbildhauer in Dresden, G1. — 
Schwendy, Alb., Maler in Deſſau. — Thiele, Rud., Bild— 
hauer in München. — Tondeur, Alexander, desgl. in Berlin. 


Baurath: 
Wächter, Königl. Preuß. Regierungsbaumeiſter in Berlin, &2. 


Sanitätsrath: 

Dr. Diruf, Königl. Brunnenarzt und Oberſtabsarzt a. D. in Kiſſingen. 
— Dr. Faulwaſſer, praktiſcher Arzt in Bernburg, &2. — 
Dr. Haring, desgl. in Ballenjtedt. — Dr. Köhnemann, desgl. 
in Göthen. — Dr. Zodderjtedt, desgleichen in Cöthen. — 
Dr. Mazegger, desgl. in Meran. — Dr. Schnürpel, desgl. 
in Berbit. 

Geheimer Hofrath: 
Dr. Gille, Karl, in Jena. 
Hofrath: 


Bunge, R. Schhriftiteller in Cöthen, &. PrK0.4.EB., KDM. 70/71£.N. 
Kammerjängerinnen: 


Fräulein Chiomi, Opernjängerin aus London. — Fräulein v. Vahſel, 
Margarethe, früher Opernjängerin in Deſſau, jetzt in Leipzig. 


Kammerſänger: 
Reichmann, Theodor, zugleich K. K. Kammerſänger in Berlin, & 
Mujifdireftor: 


Böhme, Willy, Komponijt in Berlin. — Peterhänfel, Muſik— 
dirigent in Bernburg. 





NAnbancg. 


I. Stipendien. 
1. Die Fürftl. Wolfgang'ſche Stiftung 


vom Jahre 1563 — fiir Geiftliche, Lehrer, Arme und Studirende —, 


2. die Fürftl. Auguſteiſche Stipendien-Stiftung 


vom Jahre 1655, 


3. die Fürſtl. Mecklenburgiſche Stipendien-Stiftung 
der verwittw. Frau Herzogin Eleonore Marie zu Medlenburg, geb. 
Prinzeſſin zu Anhalt:Bernburg, vom Jahre 1657, 


4. die adelig von Knoche'ſche Stiftung 


vom gewejenen Oberjtlieutenant und Fürftlih Anhaltiichen Geſammt-Rathe 
Sohann Ehrijtian Ernft von Anode im Jahre 1655 für Geijtliche, 
Arme und Studirende begründet. 

Diefe ſämmtlichen Stiftungen werden unter der Benennung „Anhaltiſche 
Gejammt- Stipendien“ von den dazu verordneten Tejtamentarien, be— 
jtehend aus Mitgliedern der alten Anhaltiſchen Zandichaft, den Superinten- 
denten in Bernburg und Eöthen, den Bürgermeiftern von Bernburg, Cöthen 
und Dejjau und einem Stipendien-Regiftrator, verwaltet, und werden Die 
Binfen der bezüglihen, zur Zeit 239920 Marf in Summa betragenden 
Stiftungs- Kapitalien als Stipendien, fomweit fie ftiftungs= refp. rezeßmäßig 
dafür bejtimmt find, alljährlich am Tage Peter Baul — 29. Juni — vertheilt. 

Das Fürftlih Wolfgang’ sche Stipendium ift für Studirende aus den 
früheren drei Herzogthümern Bernburg, Cöthen, Defjau bejtimmt ; 

das Fürſtlich Augufteifche vorzugsweiſe für Studirende aus dem vor= 
maligen Herzogthume Anhalt-Cöthen und 

das Fürftlih Medlenburgijche vorzugsweije für Studirende aus dem 
vormaligen Herzogthume Anhalt-Bernburg. 

Bei dem adelig von Knocheſchen Familien= Stipendium beftehen nad) 
der Stiftungs-Urkunde vom 26. Februar 1655 vier Stellen jährlih und zwar 
eine davon für adelige, drei für bürgerlihe Stipendiaten, jede ä 180 Marf 
auf ſechs Jahre. Zu vorgedachter adeliger Stelle haben die Studirenden aus 
der dv. Börſtel'ſchen und v. Freiberg’ichen Familie das nächte Recht, 
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ihnen iſt ein adeliger Stipendiat in Anhalt nah) dem Ermefjen der Tejta= 
mentarien fubftitwirt, in deſſen Ermangelung diefelbe an ſolche Studirende 
vergeben werden joll, welde zum Genuß der übrigen drei Stipendien be= 
rufen find. Dies find die Studirenden aus der Familie 


des Kanzlers Martin Milagius, 

des Hofraths Kaspar Pfau, 

des Superintendenten Daniel Sachſe, 
des Kammermuſikus Chrijtian Kläpius, 


wobei der Familien-Mannes-Stamm in jeder einzelnen Familie den Vorzug 
vor den Tochter - Kindern hat, der Mannes - Stamm der einen Familie die 
Tochter - Kinder der andern aber nicht ausſchließt. Außer diejen Stipendien 
werden nod) 364,50 Mark jährlich an vermachten Bejoldungen für die Kirche, 
das Hojpital und die Armen in Cöthen gezahlt. 

Zum Genufje diejer ſämmtlichen Stipendien find nur Studirende prote= 
ſtantiſcher Konfeilion aus dem Herzogthume Anhalt berufen. Die dazu ge= 
langen wollen, müjjen, in Gemäßbeit der in den Fumdationd-Urkunden, in 
dem Publifandum vom 3. Juli 1797 und in der Belanntmachung vom 
14. Dezember 1848 feſtgeſetzten Bejtimmungen 


1. ein jchriftliches Gejuc um diejelben vier Wochen vor dem Tage Petri 
Pauli, aljo vor dem 1. Juni jedes Jahres, wegen des Fürſtlich 
Augufteiihen EStipendiums an Se. Hoheit, den Herzog, wegen der 
übrigen Stipendien bei dem Stipendien=Regiftrator und Rechnungs— 
führer einreichen, demjelben 

. ein Zeugnii der Neife von der Schulbehörde und 

3. ein Zeugniß, daß fie ald Studirende auf einer Univerfität immatrifu- 

fivt find und sich dajelbjt aufhalten, beifügen, ſowie fie 

4. auch gehalten find, durch glaubhafte Attefte ihren unbejcholtenen 

Lebenswandel, ihr gejegliches Benehmen, ihre Kennmiſſe und ihren 
Fleiß nachzuweiſen, und, falls die Meldung um das v. Knoche' ſche 
Stipendiun gejchieht, zugleich ihre Berwandtichaft mit einer der oben 
bezeichneten Familien gehörig darzuthun, wobei, nach dem Bejchlufie 
vom 28. September 1846, die bloße Berufung auf eine verwandte 
Perſon, die im Genufje des Stipendiums früher gewejen it, als ge— 
nügende Legitimation nicht betrachtet wird, 


Die Nichterfüllung einer diefer Bedingungen ſchließt die Bewilligung des 
Stipendiums aus. 

Obgleich Diejenigen, die zur Perzeption eines Stipendium gelangt find, 
den Genuß desjelben auch in den folgenden zwei rejp. fünf Kahren zu ges 
wärtigen haben, jo iſt doch erforderlich, daß fie ihre jchriftliche Meldung dazu 
in jedem Jahre zu obengedachter Zeit wiederholen und reip. ihre Legitimationen 
als zur Zeit wirklich fjtudirend, ſowie vücdjichtlicd ihrer Führung erneuern, 
widrigenfalls ihre Stelle ald vacant angefehen und anderweit vergeben wird. 
Ebenjo hat ſich Derjenige, deſſen erjtes Geſuch um Stipendien nicht berück— 
fichtigt werden fonnte — den Fall feiner Fähigfeit vorausgejegt —, im nächſten 
Jahre abermals zu melden, indem entgegengejegten Falls angenommen wird, 
als juche er den Genuß des Stipendiums nicht weiter. 

Rüdjichtlih der Bertheilung des Fürftlih Augufteifchen Stipendiums 
enthält das Teftament des Fürften Emanuel zu Anhalt, d.d.13. Juli 1654, 
folgende jpezielle Beitimmung: 
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„2. Zum andern follen die Testamentarien in Zulaßung der 
„Fruenten zuforderjt jehen, ob die Eltern oder vor@ftern derer, 
„io fich anmelden, in unjern Dienften geweſen undt in denjelben 
„bis zu unjerm ende verharret; denn denenjelben wollen wir hier= 
„mit ein vor allemahf die Fruition verordnet und dabey dieje ordnung 
„zu halten angewiejen haben, daß wir die Diener, jo Uni und 
„den Unjerigen am näheften gewejen, undt die Vornehmſten chargen 
„bedienet, alfo auch deren finder und findesftinder, doc daß Sie 
„auch der von Uni befanten Reformirten Religion zugethan, den 
„Vorzug an Fruition haben und behalten follen. 


Der Gejammt-Stipendien-Konvent bejteht zur Zeit aus folgenden 
Mitgliedern: 
Schloßhauptmann und Kammerherr v. Krojigf auf Rathmannsdorf, als 
Direktor .— Rittergutsbefiger Freiherr vondem Busſche-Loheauf Cöſitz. 
— Superintendenten Schröter in Bernburg und Hoffmann in Cöthen. 
— DOberbürgermeifter Pietjcher in Bernburg, Bürgermeifter Schulz 
in Göthen und Oberbürgermeifter Dr. Funk in Defjau. 
Stipendien-Negiitrator: Geh. Reg.-Rath a. D. Joachimi in Deſſau. 


5. don Krage'ſches Stipendium. 


Dasjelbe ward von ehemaligen Fürftl. Anhaltiihen Landeshauptmann 
Caſimir Dietrich von Krage in Zerbit laut Teftaments vom 30. Ja— 
nuar 1665 geitiftet, beſteht jährlich in 332 Mark 50 Big. Zinfen, wozu die 
Herzogl. Negierung beiträgt, für einen Ndeligen und, wenn ein ſolcher nicht 
vorhanden, fir zwei Bürgerliche aus dem Alt-Zerbſter Yandestheile, wobei 
Theologen den Vorzug haben. Die Vertbeilung erfolgt auf 3 Jahre; Bes 
werbungen müſſen jpätejtens bis 15. September eingereicht werden. 
Vermwaltende Tejtamentarien: General = Superintendent D. Teich— 

miüller in Deſſau und Superintendent Richter in Zerbſt. 


6. Leopolds- Stipendien zu Dejlau. 


Diejelben wurden vom Hochieligen Herzoge Leopold Friedrich im 
Sahre 1819 geftiftet, werden halbjährlich, zu Oftern und Michaelis, von 
Sr. Hoheit, dem Herzoge, auf Vorichlag einer zur Verwaltung diejer Sti— 
pendien beftellten bejondern Kommiſſion, weiche den Titel „Herzoglich An— 
haltiſche Leopold3-Stipendien-Kommijfion“ führt und dem Herzogl. 
Staatsminifterium untergeordnet ift, Höchjtielbjt bewilligt, und theilen ſich in 
Schul- und Univerjitäts- Stipendien. 

a) Schul-Stipendien erhalten bejonderd Söhne der außerhalb der 
Gymnaſialſtädte wohnenden Staatsdiener, und nur vom vollendeten 12, bis 
zum vollendeten 19. Jahre. Desfallfige Gejuche find bei der Leopolds— 
StipendiensKommijfton bi zum 1. Februar und bezw. 1. Auguſt jeden Jahres 
anzubringen und müfjen zu diefen Terminen halbjährlich erneuert werden. 

b) Univerjitäts-Stipendien find in eben der Zeit, wie die Schul- 
Stipendien, bei der Herzogl. Leopolds - Stipendien Kommiffion nachzufuchen, 
und muß, außer den Zeugnifien der Univerfität und der Dozenten über Be— 
tragen und fleißigen Bejuch der Kollegien, dem erjten Gejuche noch das 
Zeugniß der Neife zur Umiverfität beigefügt werden. Auch dieje Stipendien 
jind vorzugsweife für Söhne bedürftiger Herzogl. Staatsdiener bejtimmt und 
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ſollen Studirende aus den niedern Ständen nur im Falle der Auszeichnung 

berüdjichtigt werden. 

Mitglieder der Leopolds-Stipendien-Kommiſſion: General-Super- 
intendent D. Teihmüller, — Ober-Schulratd Dr. Krüger, — Geb. 
Negierungsratd Brunn, ſämmtlich in Defjau. 


7. Amalien-Stipendien zu Deflau. 


Dieje Stipendien, von Henriette Amalie, Prinzeffin zu Anhalt, 
geitifiet, beftehen 

a) in 100 Thalern Gold jährlih für einen armen, aus dem Anhalt- 
Deffauifchen gebürtigen und mit guten Beugniffen verfehenen Studiofus der 
Theologie oder der Rechte, und 

b) in 100 Thalern jährlid für arme Handwerkslehrlinge, ebenfalls aus 
dem Defjauischen gebürtig. 

Vertheilt werden diejelben, unabhängig vom Landesheren, durch die 
Adminiftration der Fürftl. Amalien- Stiftung zu Deſſau (f. daj.). 


8. Rößler'ſches Stipendium zu Defjau. 


Die Rößler'ſche Stiftung, durch Teitament des Kommerzienraths 
Rößler und feiner Schweiter Nugufte Röfler 1847 begründet, ſetzt 
monatliche one für 17 arme franfe Bewohner Anhalt = Deffaus, 
mit Einfluß der Blinden, aus, und vertheilt ein jührliches Univerfitäts- 
Stipendium von 120 Marf, Lebteres wird jedesmal auf 3 Jahre verliehen 
und haben ein Triennium um das andere Mitglieder der Familie Pichier ein 
alle andern Bewerber ausjchliefendes Vorzugsrecht. 

Bermwalter der Stiftung: Erfter Staatsanwalt Geh. Juſtizrath Sieg- 
fried in Defjau. 


9. Nappius’sches Familien» Stipendium zu Deſſau. 

Aus dem vom gewejenen GStadtiyndilus Jacobus Nappius Taut 
Teftament3 d.d. Schönebed, den 28. Mai 1716, zum Bejten der Studirenden 
und mittellofen Töchter, welche vom Namen und Geblüte des Stifterd, auch 
von defjen Töchtern abitammen, gegründeten Stipendium, werden zur Zeit 
ca. 1100 Mark jährlich gewährt. Die Bewerber müfjen alljährlid) ſich melden 
und beftimmungsgemäße Beicheinigungen beibringen. Se nach der Zahl der 
Meldungen der Berechtigten beftimmt fich die Zahl der Portionen. 

Die Stiftung wird vom Herzogl. Zandgericht zu Deffau verwaltet. 


10. von Krofige-Wrisberg’sches Stipendium zu Defjau. 


Gertrud von Kroſigk, geb. von Wrisberg zu Rathmannsdorf, 
errichtete laut Tejtament3 vom 2. März 1676 zur Unterftüßung Studirender, 
zunächſt aus der Familie der Stifterin, dieſes Stipendium, welches zur Zeit 
jährlih 4 Portionen à 60 Mark gewährt. Die Verleihung erfolgt vom 
Herzogl. Zandgericht in Defjau, bei welchem Bewerbungen im Winterfemefter 
vor Ablauf des Jahres anzubringen find. 


11. von Bergen’jches Legat in Defjau. 


Diefes Legat fommt zum erjten Male in der Kurrenderehnung der 
Schloß- und Stadtkirche zu Defjau vom Jahre 1750 vor. Wann und von 
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wem es geftiftet, ift nicht erfichtlic. Zweck desfelben ift die Vertheilung der 
Binfen an Studirende. Das Grundkapital befteht aus 600 Mark, deſſen 
Verwaltung der Gemeinde-Kirchenrath der Schloß- und Stadtkirche zu Defjau 
hat. Die 24 Mark betragenden BZinfen werden nicht alljährlich verwendet, 
fondern nad) Umftänden angefammelt und dann einem armen Stubenten 
gegeben. Die Rechnung wird als Anhang zur Kirchenrehnung alljährlich 
dem Herzogl. Konfiftorium zur Prüfung vorgelegt. 


12. Kühn'ſches Stipendium. 


Dasſelbe ijt vom Geheimen Kommerzienrath Eduard Hermann Kühn 
in Defjau mittelft Statut3 vom 17. März 1876 und Nadıtrags vom 15. April 
1879 mit einem Kapitale von 3000 Mark geftiftet worden, defjen Zinfen im 
Betrage von 150 Mark jährlich dazu beſtimmt find, einen Abiturienten des 
Defiauer Gymnafiums, welcher dasjelbe zur Djterzeit nach beftandenem 
Maturitätseramen verläßt, in feinen Univerfitätsftudien zu unterftügen. An 
erfter Stelle jollen bei der Verleihung aus Defjau gebürtige, in Ermangelung 
folder im Herzogthum Anhalt geborene und in Ermangelung aud) folder in 
andern Deutihen Staaten geborene Abiturienten berüdjichtigt werden, Die 
Verleihung des Stipendiumd erfolgt zu Dftern von Jahr zu Jahr; es kann 
derjelben Perſon mehrere aber höchſtens vier Jahre hintereinander verliehen 
werden, wenn jedes Jahr bi jpätejtend zum 31. Januar ein genügendes 
Zeugniß vom Dekan der betr. Fakultät über Fleiß und fittlihe Führun 
beigebradht wird. Die Stiftung jteht unter der Oberaufjicht der Herzogl. 
Negierung, Abtheilung für das Schulwejen; die Kollatur des Stipendiums 
fteht der Reife Prüfungstommiifion des Gymnafiums zu Deſſau und in Er: 
mangelung einer ſolchen den Lehrern der Prima zu. 


13. Fonds für Kunſt und Wiſſenſchaft in Dejjau. 


Derjelbe befteht aus einem alljährlich” mit dem Haupt-Finanzetat ge= 
nehmigten Fonds der Sanbeöhaupttafke, aus welchem Studien-Unterftügungen 
bewilligt werden. Die Verfügung über diefen Fonds fteht dem Herzogl. Staats— 
minifterium zu. Bewerbungen find alljährlid) ſpäteſtens bis 15. uni unter 
Beifügung eines Präjenz- und Sittenzeugnifjes von der Univerfität aus dem 
Sommerjemefter einzureihen. Dem erjten Gejuche ift aud) das Maturitäts- 
zeugniß in beglaubigter Abjchrift beizufügen, 


14. Fonds für höhere gewerbliche Ausbildung. 


Derjelbe bejteht aus einer Summe von 3000 Mark, welche alljährlich 
in den Regierungs- Etat eingestellt wird und zur Verfügung der Herzogl. 
Regierung, Abtheilung des Innern, fteht, an welche aud) die Bewerbungs- 
gejuche zu richten find. Aus dem Fonds follen Unterftüßungen nur ſolchen 
jungen Leuten gewährt werden, melde im Beſitze des Zeugnifies für dem 
Einzährig= Freiwilligen Dienft find oder mindeftend den vollen Kurjus einer 
Mitteljchule erfolgreich abjolvirt haben und zum Zwecke ihrer weitern fach— 
gemäßen theoretiihen und praftifhen Berufsbildung ein Polytechnitum, eine 
Baus oder Gewerkſchule oder eine dieſen gleichfiehende höhere technijche 
Bildungsanftalt befuchen. Die Verleihung des Stipendiums erfolgt in der 
Regel nur auf ein Zahr und joll den Betrag von 150 Mark für dag Jahr 
nicht überſteigen. 
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15. Mufifitipendien- Fonds. 

Die Verfügung über diefen 300 Mark jährlid; betragenden Fonds fteht 
der Herzogl. Regierung, Abtheilung des Innern, zu. Aus demielben werden 
befähigten und unbemittelten Mufiffchülern, welche nachweiien, daß fie theoretifchen 
Unterricht nehmen, Unterjtüßungen gewährt. 


16. Stipendium aus der Heinrichs-Stiftung in Cöthen. 


Das Stipendium, von der Hochjeligen Frau Herzogin Auguſte von 
Anhalt:Cöthen, Hoheit, laut Stiftungsurfunde vom 7. Januar 1848 mit einem 
Fonds von 15000 Mark zur IUnterftügung von zwei jungen befähigten 
Studirenden gejtiftet, wird vom Kurator der Heinrich3-Stiftung (zur Zeit Lande 
rath Rittergutsbejiger v. Goßler auf Zichtau) verwaltet und von der Herzogl. 
Negierung, Abtheilung des Innern, zu Dejjau in halbjährlichen Portionen 
a 150 Mark vertheilt. 

17. Krüger’fches Stipendium in Cöthen. 

Im Sabre 1613 von dem Guperintendenten George Krüger zu 
milden Zweden und zur Unterftüßung von zwei bedürftigen Studirenden oder 
Artiſten geitiftet, beträgt 74 Thaler p. a. als 6 Prozent Zinjen von 1260 Thaler 
Kapital, welche bei der Landſchaft zinabar belegt waren. Das nüchſte Anrecht 
auf deſſen Berleihung haben diejenigen, welche fic; ald Verwandte der Ehe— 
frau des Tejtatord geb. Johannes legitimiren fünnen. Died Stipendium 
wird auf vier Jahre mit je 111 Mark fonferirt. Die Teftaments-Erefutoren 
find: der Superintendent, der Archidiafonus und Diafonus der veformirten 
Kicche, der Dirigent der Gerichtsbehörde und der erite Biirgermeifter, welche 
alljährlih am 23. April Konvent halten. Anmeldungen müfjen bis zum 
12, April jeden Jahres geichehen. 


18. Zepper'ſches (großes) Stipendium in Cöthen. 

Gejtiftet im Jahre 1650 von dem damaligen Bürgermeijter Zepper, 
beträgt alljährlih 36 Mark als Zinjen von 600 Mark Kapital A 6 Prozent 
bejonders für jtudirende Söhne der Magiftratperjonen. Es wird auf 3 bis 
4 Jahre fonferirt und zu Oftern ausgezahlt. Der erjte Biirgermeijter der 
Stadt Cöthen iſt Tejtaments-Erefutor. 


19. Zepper'ſches (Eleines) Stipendium in Köthen. 


Errichtet im Jahre 1656 von der Wittwe Zepper, Amalie geb. Dorn= 
heim, zu Gunſten ihrer Verwandten und in deren Ermangelung für Bürgers- 
fühne der Stadt Göthen, beträgt alljührlih 30 Mark, 5 Prozent Zinfen von 
600 Mark. ES wird dasjelbe auf 3—4 Jahre konferivt und zu Oſtern jeden 
Jahres ausgezahlt. Die Tejtament3-Erefutoren find der jedesmalige Super= 
intendent an derreformirten Kirche und der erſte Bürgermeifter der Stadt Cöthen. 


20. Boſe'ſches Stipendium in Cöthen. 

Im Jahre 1585 von Tippold Bofe’s Ehefrau, Agneja aus dem 
Windell, für Bürgersiühne der Stadt Köthen geftiftet, beträgt 30 Marf, 
5 Prozent Zinfen von 600 Mark Kapital. Dasjelbe wird auf 3—4 Jahre 
fonferirt und Trinitatis jeden Jahres ausgezahlt. Die Teftaments-Erefutoren 
find : der Superintendent, der Bürgermeifter und der Direktor ded Gymnafiums 
zu Göthen als Nechtsnachfolger des Rektors der reformirten Hauptſchule. 
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21. Allion'ſches Stipendium in Köthen. 


Ward von dem Hofrathe Guſtav Adolph Allion im Jahre 1762 zumt 
Beten von vier reformirten Bürgersjöhnen der Stadt Cöthen, welche ftudiren, 
geftiftet, wird von dem Präfidenten der Herzogl. Regierung zu Dejjau, dem 
Dirigenten der Gerichtsbehörde in Köthen, dem Bürgermeister und dem Archi— 
diafonus daj. verwaltet, welche in ihrer Eigenjchaft ald Tejtament3-Erefutoren 
alljährlih am 27. Mai Konvent halten. Die Portionen betragen außer den 
Ertraordinarien pro anno 300 Mark, welhe alljährlich nah jtattgehabter 
Konventsſitzung den Fruenten ausgezahlt werden. 


22. Zachariä'ſches Stipendium in Cöthen. 


Errichtet von dem Diafonus Auguſt Ludwig Zahariä im Jahre 1759 
zu Gunjten eines bedürftigen stud. theolog. reformirter Konfejfion aus dem 
Bürgerjtande, E3 beträgt dasjelbe 150 Mark und wird zu DOftern jedesmal 
auf drei hintereinander folgende Jahre verliehen. Die Teftamentarien find der 
Superintendent an der reformirten Kirche und der Bürgermeifter zu Cöthen. 


23. Steinfopffiches Stipendium in Bernburg. 


Dasselbe ift laut Tejtament3 vom 6. Januar 1831 von der verwittweten 
Frau Oberamtmann Steinftopff, geb. Schulz in Bernburg, geitiftet und 
erjtrect ji) auf die Verleihung von 6 bis 8 Stipendien à 150 Mark jährlid) 
an arme Studivende aus dem Anhalt-Bernburgiichen Yandestheile. Die Ver— 
leifung der Stipendien erfolgt vom Herzogl. Konfiftorium in halbjährlichen 
Terminen, am 10, Januar und 10, Juli, mit je 75 Marf und find Be- 
werbungen bis ſpäteſtens 14 Tage vor dem betreffenden Berleihungstermine 
einzureichen. 


24. Die Franfe-Stiftung in Bernburg. 


Begrümdet iſt diejelbe aus Veranlaſſung des fünzigjährigen Dienſt— 
jubiläums des Gymnaftaldireftor Schulraths Dr. Franke in Bernburg, von 
früheren Schülern des Zubilars, welche unter fi ein Kapital von 2100 Marf 
aufgebracht haben zu den Zwede, daß die Zinjen zur Unterftügung unbemit- 
telter Schitler des Karls-Gymnaſiums in Bernburg verwendet werden. Die 
Stiftung hat unterm 13. März 1867 die Iandesherrliche Beftätigung erhalten. 
Die Kollatur und Verwaltung der Stiftung jteht dem Lehrer-Kollegium des 
Karls-Gymnaſiums zu. Falls das Gymnafium künftig nad) einer andern Stadt 
verlegt werden jollte, erhält der Magiftrat der Stadt Bernburg die Kollatur, 


25. Die Fundationskaſſe in Bernburg. 


Diejelbe gewährt aus Mitteln, welche vom Fürften Chriftian I. zu 
Anhalt- Bernburg im Jahre 1615 für diefen Zweck bejtimmt worden find, 
an fünf Studirende, „jo da tüchtige Ingenia zum Studiren und Bürgeräfinder, 
wenn fie in der Schule fleißig geweſen“, Stipendien im Betrage von 52 Mark 
50 Pig. jährlich. Die Vertheilung fteht dem Herzogl. Konfiftorium zu und 
findet alljährlich Andrei (30. November) jtatt. Bewerber haben den Nachweis 
zu führen, daß fie Bernburger Bürgersjöhne find. Meldungen bis jpätejtens 
14 Tage vor Andreä, 
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26. Schweitzer-Heidenreich'ſches Yamilien-Stipendium 
in Bernburg. 


Dasjelbe gewährt aus den Zinjen des Stiftungsfapital3 von ca 5400 Marf 
Schul- und Univerfität3-Stipenden und wird unter Oberaufficht der Herzogl. 
Regierung, Abtheilung für dad Schulwejen, von einem Kuratorium verwaltet, 
welches aus dem jededmaligen Kreisdireftor, Bürgermeifter, Superintendenten 
und Gymnafialdirektor in Bernburg bejteht. 


27. Fürſt Wolfgang’iches Stadt-Stipendium für 
Sandersleben. 


(Sanderslebener Rath3ftipendium.) 


Dasjelbe beruht auf einer Stiftung des Fürften Wolfgang von Anhalt 
und war früher aus der Staatäfafje zu zahlen. Nachdem dieje Verpflichtung 
von der Herzogl Regierung dur Kapitalzahlung an die Stadt Sanders— 
leben abgelöft worden, wird das Stipendium aus der Stadtkaſſe zu Sanders 
leben gezahlt und beträgt jährlich 78 Mark 75 Pig. Die Verleihung erfolgt 
durch den Gemeinderath in der Negel auf 3 Jahre; Bewerbungen find an 
den Magiltrat zu Sandersleben zu richten. Empfangsberedhtigt find aus— 
ſchließlich Sanderslebener Bürgersjühne, welche Theologie ftudiren. 


28. Fürſt Wolfgang’iches Stipendium zu Berbit. 


Dasjelbe befteht in 260 Mark jährlich für vier Studirende aus der 
Stadt Zerbft und wird durd) den jedesmaligen Vorſtand der Gerichtöbehörde 
zu Zerbſt, den dafigen Magiftrat und die beiden erjten Prediger an der 
St. Bartholomäi= und der St. Nikolaikirche dajelbft zwiſchen Dftern 
und Pfingjten jeden Zahres in 2 Portionen zu 90 Mark und 2 Portionen 
zu 40 Mark verliehen. Bewerbungen find an die Fürftl. Wolfgang’schen 
ZTejtamentarien zu richten und bei dem Magijtrat in Zerbſt abzugeben. 


29. Tiih-Stipendien beim Francisceum zu Berbft. 


Diejelben wurden vom SHerzoge Leopold Friedrich Franz zu 
Anhalt-Deffau vorzugsweije für würdige und bedürftige Söhne Herrichaftlicher 
Diener, welche dad Gymnafium (Francisceum) in Zerbft befuchen und deren 
Eltern nicht in Zerbſt wohnen, gejtiftet. Der Fonds beträgt 2400 Mar. 
Die Berleibung, Erhöhung und eventuelle Entziehung der Stipendien erfolgt 
durch die Herzogl. Oberichulbehörde auf Vorſchlag der Direktion der Anftalt. 
Bewerbungen jind von Seiten der Eltern jchriftlid An die leßtere zu richten. 


30. Gräflich Oldenburgijches Stipendium zu Berbit. 


Bon Anton Günther weiland Grafen zu Oldenburg und Delmen= 
Horst mit einem Grundvermögen von 1000 Thaler geftiftet, bejteht dasjelbe 
in 185 Mark jährlih und wird an zwei Studirende der Theologie aus dem 
ehemald Zerbſter Landestheile mit je 92 Mark 50 Pfg. verliehen. Das 
Stipendium wird am Geburtstage des Stifters, den 1. November, durch das 
Herzogl. Konfiftorium zu Deſſau auf 3 Jahre vergeben, nad) Befinden 
aber auch noch auf 2 Fahre zu höheren Studien bewilligt. Alljährlih Haben 
die Empfänger einen Nachweis des Fleißes und Univerfitätszeugnifie einzureichen. 
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31. Zerbſter Bürgermeiſter- oder Raths-Stipendium. 


Dasſelbe beſteht in jährlich 144 Mark und wird mit je 72 Mark an 
zwei ſtudirende Zerbſter Bürgersſöhne vom dortigen Magiſtrat vergeben. 


32. Zerbſter Brauer-Stipendium. 


Dasſelbe wird an ſtudirende Brauersſöhne in Zerbſt jedesmal auf 
3 Jahre vergeben und beiteht in 54 Mark jährlih für jeden Studirenden 
aus der Gemeindefaffe. Die Verleihung erfolgt durch den Magiftrat in Zerbft. 


33. Fiſcher'ſches Schul-Stipendium zu Zerbit. 
Ward vom vormaligen Rathmanne Joachim Fifher zu Zerbit 
teftamentarijch begründet, befteht in jährlich 18 Marf und wird durch den 
Baftor der St. Nikolaikirche in Zerbit an einen Primaner des dortigen 
Franeisceums verliehen. 


34. von Hanffitengel’iches Zamilien-Stipendium in Berbit. 


Dasſelbe jtiftete der vormalige Hofratd Bernhard von Haufifengel 
zu Deffau für die Glieder feiner Familie durch legtwillige Verfiigung, welche 
im Jahre 1606 eröffnet wurde; es bejteht in Stipendien fiir ftudirende oder 
in den Militärdienft tretende Söhne der Familie und für Jungfrauen aus 
derjelben bei ihrer Verheirathung, doch joll deren Bräutigam „vom rechten 
echten Adel“ jein. Nach neuerer Feitjegung erhalten daraus auch unver— 
heirathete v. Hanffjtengel’iche Töchter und Wittwen Unterftügung. Das 
Stammtlapital des jog. Knabenftipendiums beträgt z. Zt. 18053 Mark und des 
jog. Jungfernjtipendiums 44891 Mark. Nutznießerinnen des legteren fehlen 
zur Zeit. Die Adminiftration führt der Direftor und der erite Oberlehrer 
am Franeisceum in Zerbft unter Oberaufficht des Herzogl. Konfiftoriums, 


35. Siteberlehn- Familien- Stipendium in Berbit. 


Berubend auf einem Altarlehn von 1378 und einer Schenkung von 1663, 
von den zugehörigen fieben Familien ald Siebenerlehn 1591 und von den 
Nachkommen fpäter öfters neu geordnet, wird dasfelbe unter Oberaufficht des 
Herzogl. Konfiftoriums durch Archivrath Profefjor Kindicher verwaltet und 
befteht aus dem Ertrag von Ader, Wieſen und Wald (jährlich 1800 Marf) 
und von über 10000 Mark Kapital. Der Ertrag wird an Studirende pro= 
tejtantifchen Bekenntniſſes höchſtens auf 4 Jahre vertheilt oder in deren Er— 
mangelung jedesmal auf 1 Jahr an die vier älteften und tüchtigjten, wenigſtens 
13 Fahre alten Gymnafiaften proteftantiihen Bekenntniſſes von vollberech- 
tigten Gymnafien. Bedingung des Genufjes iſt der pfarramtlich und von 
1876 ab jtandesamtlich geführte Nachweis der Abſtammung von den fieben 
Gründerfamilien von 1591 oder deren im Familienftanımbuch verzeichneten 
Nachkommen. Die Collatur hat das ältefte Familienmitglied. Sie ijt augen- 
blicklich durch Todesfall erledigt. 


36. Jungermann'ſches Familien - Stipendium in Zerbſt. 


Beruhend auf Widmungen von 1353 und Altarlehnen von 1354 und 
1378, durch fFürftliche Verordnungen und Vergleiche der Familienmitgieder 
im 16. und 17. Sahrhundert geordnet, bejteht dasjelbe aus dem Ertrag von 
über 25000 Mark in Werthpapieren jowie von einem Käsperjträßer Acker 
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(jährlich 75 Marl. E3 wird an GStudirende proteitantifchen Bekenntniſſes 
auf höchſtens 3 Jahre durch den Kollator, jetzt Oberregierungsrath a. D. 
v. Schierjtedt zu Minden in Wejtfalen, vertheilt und in Ermangeluug ven 
Studirenden jedesmal auf 1 Jahr an die älteften und tüchtigften Gymna— 
fiaften protejtantijchen Bekenntniſſes von vollberechtigten Gymnaſien. Bedin- 
gung des Stipendiengenufjes ift der amtliche Nachweis der Abjtammung von 
den Stiftern oder deren in die Archivakten eingetragenen Nachkommen. Unter 
DOberaufficht des Herzogl. Konfiitoriums wird e3 vom Archivrath Profefjor 
Kindſcher in Zerbit verwaltet. 


37. Küchmeifter- und Lietzo'ſches Zamilien-Stipendium 
in Berbit. 

Beruhend auf Altarlehnen von 1359 und 1378 wird dasjelbe nach dem 
Negulativ vom 22. Juni 1884 unter Oberaufficht des Herzogl. Konfiltoriums 
und unter Kontrole eines Familienausſchuſſes, jet unter Borfig des Archiv: 
raths Prof. Kindſcher in Zerbit, vom Kaufmann Karl Hejjelbarth ser. 
in Zerbſt verwaltet. 3 beiteht aus dem Ertrag von über 2000 ar Ader 
und iiber 18000 Mark Kapital. Es wird, fofern die Kaffe es zuläßt, zu 
150 und 50 Mark an Studirende -proteftantifchen Bekenntniſſes auf höchſtens 
3 Jahre und an Gymnaſiaſten protejtantijchen Befenntnifjes auf vollberedy- 
tigten Gymnafien bis zum vollendeten 19. Lebensjahre vergeben. Solche 
Schüler müſſen mindejtend QDuartaner jein. Böglinge nicht anhaltifcher 
Gymnaſien erlangen die Berechtigung zum Genuß als Schüler und Studirende 
erjt durch Prüfungen für den jedesmaligen Bedarf zujammentretender Home 
miffionen am Herzogl. Fancisceum zu Zerbit. Bedingung des Stipendien 
genuſſes ift der pfarramtlich, feit 1876 ftandesamtlic geführte Nachweis der 
Abjtammung von den Stiftern oder ihren in den Familienftammbichern ver— 
zeichneten Nachfommen. Die Collatur bat das ältejte männlihe Familien 
mitglied. Sebt iſt Kollator Karl Hoppe, Beliter der Majchinenfabrif in 
Berlin N., Gartenjtrafe 9 bis 12. 


38. Cuny'ſches Legat in Zerbſt. 


Beiteht aus der Pacht von zwei Hufen Land und wurde von der Frau 
Hofräthin Cuny, dem legten Gliede der Wagnitz'ſchen Familie, teftamentarifch 
für die jtudirenden Söhne der Prediger an der St. Nikolaikirche in Zerbit 
mit dem Bemerfen bejtimmt, daß, wenn jolche nicht vorhanden, die Prediger 
jelbjt zu gleichen Theilen in den Genuß dieſes Stipendiums treten jollen. 
Die Verwaltung hat der erjte Geiftliche an der St. Nifolaificche zu Zerbft, 
die Oberaufficht das Herzogl. Konfiftorium. 


39. Schrader'ihes Familien-Stipendium in Zerbſt. 

Die Schrader’sche Familienſtiftung befigt an Grundjtüden im Ganzen 
58 Morgen 66 Duadratruthen Land und wird unter Oberaufficht des Herzogl. 
Konfiftoriums von der Familie Franz, jet durd) Kaufmann Alb, Morik 
in Zerbſt, verwaltet. Die Erträge der Stiftung find zur Unterftügung jtudi- 
render YFamilienglieder bejtimmt. 


40. AZubiläums-Stiftung beim Francisceum in Zerbit. 


Auf Anregung des Dr. theol. Baftor Friedrich Ahlfeld zu Leipzig, 
der früher an der Anftalt als Lehrer und Erzieher gewirkt hatte, ward an 
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der Feſttafel beim Jubiläum des Herzogl. Franeisceums am 18. Mai 1858 
ein Stipendium geſtiftet, deſſen Zinſen ein die Gymnaſialklaſſen des Fran— 
cisceums beſuchender Sohn eines in Zerbſt verſtorbenen Lehrers des Fran— 
eisceums genießt, ſo lange er das genannte Gymnaſium beſucht. In Er: 
mangelung eines ſolchen werden die Zinſen zum Kapital geſchlagen, das jetzt 
über 1400 Mark beträgt. Das Stipendium wird vom Direktor des Fran— 
cisceums verwaltet und verliehen. 


41. Stier-Stiftung in Zerbſt. 

Errichtet von dem bisherigen Gymnaſial-Direktor Schulrath Stier, früher 
in Zerbſt, jetzt in Deſſau, mit einem Kapital von 2000 Mark, welches dem— 
ſelben im April 1893 gelegentlich ſeines 25 jährigen Jubiläums als Anhaltiſcher 
Gymnafial= Direktor von früheren Scitlern und Freunden des SHerzogl. 
Franeisceums in Zerbſt als Ehrengabe iberreiht war, — Die Stiftung, 
welche die Landesherrl. Genehmigung erhalten hat, verfolgt den Zweck, ſich 
auszeichnenden Schülern des Zerbſter Gymnafiums bei Beendigung ihrer 
Schulzeit ein Stipendium zu gewähren. Zu diefem Behufe haben die Be- 
werber, welche nur Primaner fein dürfen, alljährlidy bi3 zum 15. Januar 
eine ihrer Stufe entiprechende wifjenjchaftliche Arbeit an den Direftor der 
Anstalt abzuliefern. Diejer prüft in Gemeinfchaft mit dem Lehrerfollegium 
die Arbeiten und verleiht hierauf dem nach Beichluß des Lehrerkollegiums zu 
prämiirenden Schüler das z. Zt. 60 Mark betragende Stipendium. — Die 
Berwaltung der Stiftung führt der jeweilige Direktor der Anitalt unter 
Aufficht der Herzogl. Regierung, Abtheilung des Innern, 


42, Freitiich-Einrichtung an der Univerſität zu Halle. 
An derjelben nehmen dort ftudirende Anhaltiner Theil und wird dazu 
ein jührliher Beitrag aus der Herzogl. Landeshauptfafie gezahlt. 


43. Die Prof. Dr. Knoblauch'ſche Stipendien - Stiftung 
zu Halle. 


Diefelbe, im Jahre 1869 mit einen Kapitale von 25800 Mark ges 
gründet, gewährt jährliche Stipendien von 150 Marf an je einen in Halle 
Studirenden der Theologie, der Rechtswiſſenſchaft, der Medizin, der Philo- 
logie, der Mathematif und Naturwijienichaften, der Pharmazie oder der 
Landwirthſchaft ohne Rückſicht auf die Landesangehörigkeit. Die Kollatur 
erfolgt durch die betreffenden Fakultäten der Univerfität Halle unter Kontrole 
de3 Königl. Kuratoriums derjelben. 


44. Die Jubiläums - Stiftung der vereinigten Friedrichs: 
Univerfität Halle » Wittenberg. 


Dieſe ift aus Anlaß der 5Ojährigen Jubelfeier der Vereinigung der 
Univerfitäten Halle und Wittenberg am 23. Juni 1867 durch Sammlungen 
der Univerfitätsmitglieder und deren Säfte, ſowie ehemaliger Studirenden der 
beiden Univerjitäten gegründet und hat den Zwed, einem würdigen und be= 
dürftigen Studirenden der Univerſität Halle-Wittenberg ohne Rückſicht anf deijen 
Heimathsangehörigfeit ein einmaliges Stipendium zu gewähren, welches vor— 
läufig und bis das Vermögen der Stiftung mehr angewachſen ift, 60 Mark 
beträgt. Kollator ift allein der jedesmalige Rektor der Univerſität. 
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45. Arnſtedt'ſches Familien- Stipendium. 


Dasfelbe ift für die adeligen Familien von Davier, von LRattorff 
und von Zerbit in Anhalt bejtimmt und wird an die Mitglieder derjelben 
durd; das Domkapitel zu Magdeburg vergeben. 


46. Gölicke'ſches Stipendium in Breslau. 


Der 1844 veritorbene Frankfurter Univerfitäts = Profefjor der Medizin 
Andr. Dtto Gölicke und feine Ehefrau Katharina Elife, geb. Lepfin, 
haben 2 Stiftungen von je 1000 Thaler Kapital errichtet, von denen eine ein 
wer ira ift, die andere aber ein Stipendium fir einen „studiosum. 

eologiae reformatum‘* bildet. E3 wird von der Univerfität Breslau, wo— 
hin es nad) Aufhebung der Univerfität Frankfurt übertragen ift, vergeben 
und ift vornehmlich für „einen studiosum reformatum aus dem Anhaltifchen, 
oder deſſen Eltern dajelbjt wohnhaft find“, beftimmt, und joll dabei folgende 
Ordnung und Prüfung beobachtet werden: 

1. Wenn ein studiosus theologiae reformatus aus dem Cöthen'ſchen in 
Breslau ftubirt, jo foll er andern präferirt werden, er muß aber nicht 
nur ein gutes Zeugniß haben, jondern auch des Stipendiums benöthigt 
fein, da dasjelbe vermögenden Studirenden nicht zugetheilt werden joll. 
Bei mehreren Studirenden aus dem Cöthen'ſchen hat der Aermſte und 
Fleikigfte den Vorzug. 

2. Findet ſich fein derartiger Student aus dem Cöthen'ſchen, fo jollen aus 
Koi Berbiter Lande gebürtige berüdfichtigt werden; bei Ermangelung 
olcher 

3. Studirende aus dem Deſſauiſchen Lande und erſt 
. in vierter Linie Studirende aus dem Bernburger Landestheile. 


. Sollten derartige Studenten aus dem Anhaltifchen überhaupt nicht 
vorhanden jein, jo joll dad Stipendium unter denjelben Bedingungen 
an Studirende aus der Marf gelangen. 

6. Das Stipendium wird auf 3 Jahre verliehen; im letzten Jahre ift der 

BPercipient gehalten, eine disputationem theologicam zu halten und 

dabei jeine gratitudinem in memoriam fundatorum zu bezeigen. 


7. Das Stipendium wird am Andreastage gezahlt, ım legten Jahre aber 
erjt, nachdem die gedachte Disputation gehalten iſt. 


47. Die Charlotten-Stiftung für deutiche Philologen. 


Aus diefer von der Frau Charlotte Stiepel, geb. Freiin von 
— mit einem Kapitale von 30000 Mark errichteten Stiftung, 
deren Kurator der jededmalige Kanzler des deutfchen Reichs ift, wird einem 
deutichen Philologen, welcher die Univerfitätsftudien vollendet und den philo- 
fophiichen Doftorgrad erlangt oder die Prüfung für das höhere Schulamt 
beitanden hat, aber zur Zeit der Bewerbung noch ohne amtliche Anftellung 
ift, als Preis für die bejte Löjung einer von der Königl. Preuß. Akademie 
der Wiflenjchaften in Berlin zu ftellenden wiſſenſchaftlichen Preisaufgabe ein 
Stipendium von jährlich 1350 Marf jedesmal auf vier Jahre verliehen. 

Die Verkündigung der Preisaufgaben erfolgt in jedem vierten Jahre 
am Leibniztage. 


Qt 
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II Milde Stiftungen und Legate, 


(ier haben nur die größeren Stiftungen, welche ——— weitere Kreiſe Intereſſe haben, be— 

ruͤckſichtigt werden können; von den im Lande in großer Zahl vorhandenen, metjt beſtimmten 

örtlihen Sweden dienenden Heineren Stiftungen und Legaten ift abgeſehen worden, weil ſich 
bezüglich derfelben eine Bollftändigkeit doch nicht erreichen läßt.) 





A. Im Kreiſe Deflau. 
1. Amalien-Stiftung in Dejjau. 


Die Fürftl. Amalien-Stiftung in Dejjau, die reichite Stiftung im Lande, 
welche jährlich über 200 Arme mit monatlich 12,25 Mark reip. 6 Marf und 
um Theil auch nod) mit Kleidung und Wohnung unterftüßt, ward von der 

rinzeffin Henriette Amalie, Fürftin Koadjutorin und Dekaniſſin des 
vormaligen faiferl. freiweltlichen Hochftifted Herford, dadurd gegründet, daß 
Höchjitdiefelbe bei Ihrem am 5. Dezember 1793 erfolgten Tode die Armen 
und Rranten von Anhalt= Defjau zu alleinigen Erben Höchſtihres nicht un 
bedeutenden Vermögens einjeßte, welches theild in Kapitalien, Gütern und 
Grundſtücken, theild in Renten von den Herzoglihen Regierungen zu Anhalt 
und Braunjchweig für verkaufte und eingezugene Güter befteht. 

Eigentliche Stift3arme find 24, welche im Stiftsgebäude freie Wohnung, 
Kleidung, monatlid) 12,25 Mark, an den Geburtstagen der Gtifterin und 
Khrer Eltern jeder 3 Mark, freie ärztliche Behandlung, Kleidergeld und freies 
Begräbnik erhalten. Die übrigen Stiftdarmen fünnen aud; außerhalb Defiau 
—— und richtet ſich ihre Zahl nad) dem jährlich wachſenden Stiftungs— 
vermögen. In den legten Jahren find 180 Perſonen mit 12,25 Mark und 
100 Berjonen mit 6 Marf monatlidy unterjtüßt worden 

Außerdem hat das Stift noch zwei Stipendien, fiehe oben I. 7. 

Die Adminiftration bildet fih) aus dem jededmaligen Präfidenten der 
Herzogl. Regierung, dem jedeömaligen Superintendenten zu Defjau, zwei 
Stiftungsräthen, zwei Deputirten der Juriftenfafultäten zu Halle und Leipzig 
und einem Stiftungsjefretär, Der Landesherr ift Proteftor der Stiftung; 
die Wahlen der beiden Stiftungsräthe, des Stiftungsſekretärs und der 24 
eigentlichen Stiftsarmen bedürfen der landesherrlichen Beftätigung, nicht aber 
die aus diefer Gttftung jonft zu bewilligenden Unterftügungen Die Rechnungen 
werden zwar bei dem Herzogl. Konfiftorium eingereiht, von diejer Behörde 
aber nicht revidirt, fondern nur aufbewahrt. 

Die GStiftungsräthe haben im Stiftsgebäude, welches eine nicht un— 
bedeutende Gemäldegallerie, jo wie eine Bücher, Münz-, Mineralien= und 
Konchylienſammlung enthält, Amtswohnung; der Stiftungsjefretär bewohnt 
das GStiftshaus in der Poſtſtraße Nr. 6. 


Derzeitige Adminiftratoren: Walther, Regierungs = Präfident (ſ. Re— 
gierung). — D. Teihmüller, General-Superintendent und Ober: 
hofprediger (ſ. Konfift.). — Klinghbammer, Geh. Juſtizrath a. D, 
Stiftungsrath, @ — Joachimi, Geh. Negierungsrath a. D., Stif- 
tungsrath, (J. — Je 1 Deputirter der ZYuriften= Fakultäten zu Halle 
und Leipzig. 

Stiftungsjefretär: Kommiffionsrath Kretſchmar, SEHO.Vkz. 
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2. Leopoldsdankſtift in Deſſau. 


Das Leopoldsdantitift zu Defiau, im Jahre 1749 vom Fürſten Leopold 
Marimilian gegründet, gewährt 22 alten Männern Wohnung, jährlich 
25 Mark Kleidergeld oder Kleidung, monatlih 12 Mark Unterftüßung, Holz— 
aeld und an gewiflen Tagen Speifung; außerdem erhalten noch mehrere alte 
Männer, welche nicht im Stifte wohnen, ein Monatsgeld von 10,50 Marf. 

Die Adminiftration wird vom Superintendenten zu Deſſau unter Ober: 
auflicht des Herzogl. Konfiftoriums geführt. Weber die Aufnahme in dieje 
Stiftung entidheidet der Superintendent als Adminiftrator allein. 
Derzeitiger Adminijtrator: General-Superintendent und Oberhofprediger 

D. Teihmüller in Defjau. 


Stiftsjefretär und Nehnungsführer: Reg.-Kalkulator Widike. 


3. Geiftitift in Deſſau. 


Diejer Stiftung wird ſchon im Jahre 1228 Erwähnung gethan. In 
neuerer Zeit ift fie reorganifirt und hat im Jahre 1873 ein neues Statut 
erhalten (Nr. 328 der Anhaltiichen Gejeb-Sammlung). Danad) hat jie den 
Zwed, unvermögenden alten weiblichen Perſonen Unterkunft in dem in der 
Franzſtraße belegenen Stiftögebäude und Unterhalt zu gewähren. Aufnahme 
finden nur Berjonen aus dem vormals Anhalt= Defjauiichen Landestheile, 
welche unbejcholten, mindeftens 50 Jahre alt, frei von folchen Gebrechen und 
Fehlern find, die dauernde Pflege nöthig machen, und ein Eintrittägeld von 
150 Mark zahlen. Jede aufgenommene Perſon erbält Wohnung, jährlich 
96 Marf baar, zu Oſtern, Pfingiten und Weihnachten je 3 Marf Feitgeld 
und 15 Marf 68 Pig. zu Brennmaterial. 
Die Stiftung wird unter Oberaufficht der Herzogl. Regierung, Abth. des 
—— von einem Kuratorium verwaltet, welches zur Zeit aus dem 
reisdirektor Dr. Huhn und dem Archidiakonus Heße beſteht. 


4. Gräflich Henckel-Reichenbach'ſche Erziehungs-Anſtalt 
in Deſſau. 


Die Anſtalt wurde von dem Königl. Preuß. General-Lieutenant a. D. 
Wilhelm Ludwig Viktor Graf Henckel von Donnersmarck und der ge— 
ſchiedenen Gräfin Adelheid von Reichenbach, geb. Gräfin von Schlippen— 
bach, am 4. Juni 1845 begründet und am 24. Juli 1845 landesherrlich 
beſtätigt. Dieſelbe hat den Zweck, Waiſenkindern der untern Volksklaſſen bis 
zur Konfirmation das Elternhaus zu erſetzen. Die aufgenommenen Kinder 
erhalten gegen einen jehr mäßigen monatliden Beitrag Nahrung, Kleidung, 
Wohnung, Unterricht, kurz Alles, was fie brauchen, und wird für diejelben 
nad) der Konfirmation für ein Unterfommen gejorgt. 

Der Anftalt find Korporationsrechte verlieben; fie wird unter Oberaufjicht 
der Herzogl. Negierung, Abth. des Innern, von einem Kuratorium ges 
leitet, welches zur Zeit aus: 

Seh. Zuftizratd a. D. Klinghammer, General-Superintendent und Ober: 
hofprediger D. Teihmiüller und Negierungsratd Meyer beiteht. 


Rechnungsführer: Regiftrator Rümpler. 
Hausvater: Guſtav Gieſel. 
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5. Louiſen-Inſtitut in Defjau. 


Die im Jahre 1805 von der Hocieligen Frau Herzogin Louiſe ges 
gründete Erwerbſchule erhielt im Jahre 1810 eine neue Einrichtung und 
den Namen Louiſen-Inſtitut, mit welchem im Jahre 1823 eine zweite, 
jeit 1803 bejtehende Erwerbichule vereinigt wurde. Das Inſtitut hat den 
Zwed, arme finder zu erziehen und zu unterrichten. Die Kinder erhalten 
freien Schulunterricht und Bücher. Den Schülerinnen wird in neuerer Beit 
der Unterricht in weiblichen Handarbeiten durch Elevinnen der hiefigen Landes— 
Frauenarbeitsſchule ertheilt. 

Borjtand: Geh. Ober-Negierungsratd Rindfleiſch und Geh. Negierungss 
und Oberſchulrath Rümelin. 

Lehrer: Plättner, erſter Lehrer. — Die zweite Lehrerſtelle wird durch 
einen Schulamtskandidaten verſehen. 


6. Erbprinzliches Vermählungs-Stipendium in Deſſau, 


geſtiftet im Jahre 1854 aus den Ueberſchüſſen der Beiträge Herzogl. Juſtiz— 
und Verwaltungsbeamten zu einer auf die Vermählung des damaligen Hohen 
Erbprinzlichen Paares geſchlagenen Medaille. Das Kapital beträgt 945 Mk. 
Protektorin iſt Ihre Hoheit, die regierende Frau Herzogin von Anhalt, Zweck 
des Stipendiums ift die Ausftattung einer würdigen Braut oder Tochter 
eine3 der niederen Subalternbeamten, 


Verwalter: Regierungspräfident Walther. 


7. Ehejubiläumsipende Ihrer Hoheiten, des Herzogs 
und der Frau Herzogin. 


Zur Feier der filbernen Hochzeit der Durchlauchtigſten Landes-Herrſchaften 
am 22. April 1879 und zum Zwecke einer dauernden Erinnerung an diefelbe 
ift im Lande durch freiwillige Beiträge die Summe von 36088 Mark auf- 
gebracht, welche Se. Hoheit, der Herzog, zu einer gemeinnüßigen Landes— 
Stiftung beftimmt haben. Nachdem das Kapital durd die inzwijchen auf- 
gelaufenen Zinſen bis auf 45625 Marf angewachien war, ift dasjelbe höchſten 
Orts zur Errichtung einer allgemeinen Landes-Stiftung für die 
Ausbildung und Erziehung jhwakhfinniger Qandesfinder be— 
fimmt und zu diefem Zwecke der Lund= Armendireftion überwiejen, welde 
damit das „Anhaltiiche Erziehungshaus für ſchwachſinnige Kinder” in Deſſau 
errichtet hat (ſ. o. ©. 414). 


8. Prinzeſſin Henrietten-Vermächtniß in Defiau. 


Sejtiftet von der Prinzeffin Henriette Katharina und von der verw. 
Frau Herzogin von Nadzimwill am 23. Mai 1710, wurde das Vermächtniß 
im Sahre 1733 dem Superintendenten von Deſſau zur Verwaltung übers 
geben. Das Grumdvermögen beitand damals aus 1600 Thalern, welches 
jedoch in Folge der Werthreduftion der Staatspapiere während des Krieges 
big zum Sabre 1768 auf 1112 Thaler herabgejunfen war. Die Wieder: 
erlangung des uriprünglichen Vermögens joll durd) Innehaltung eines Theiles 
der Binjen bewirkt werden. Die Zinjen des Kapital jollen an vier Waijen- 
finder bis zu deren 16. Lebensjahre gegeben werden. Die Verwaltung hat 
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der jedesmalige Superintendent von Defjau, welcher die Waifenfinder auswählt 
und die Rechnung führt, unter Ertheilung der Entlaftung ſeitens bed zweiten 
Geiftlichen der St. Marien= und des erften Geiſtlichen der St. Georgen-Kirche. 


9. Vermächtniß der Prinzejiinnen Eleonore Marie und 
Sophie Margarethe in Defjau. 


Die Stiftung, welche urſprünglich 3000 Thaler betrug, datirt vom Kahre 
1656 und bezwedt die Unterftüßung von Waifenfindern bis zum vollendeten 
15. Lebenzjahre. Die hohen Stifterinnen find Töchter des Fürften Chriftian 1. 
von Anhalt Bernburg, von denen die Erftere 1600 geboren und 1657 ge— 
itorben, die Leßtere 1615 geboren. nnd 1673 geftorben ift. Verwaltung wie 
vorstehend unter 8. 


10. von Heydeck'ſches Legat in Deſſau. 


Von dem am 23. Januar 1856 verjtorbenen Rentier Adolf von 
Heydeck iſt der Stadt Deſſau ein Kapital von 8000 Thalern tejtirt worden, 
welches Zind auf Zins bis zur Höhe von 60000 Thalern angejammelt werden 
joll. Die Verwendung ded Kapitals joll alsdann in der Art erfolgen, daß 
30000 Thaler zur Erbauung einer Induſtrie- ꝛc. Anjtalt und die Zinfen der 
übrigen 30000 Thaler zur Bejoldung der Beamten der Anjtalt, fowie zur 
Beſchaffung der zu verarbeitenden Stoffe verwendet werden jollen. Der Fonda 
wird unter Oberaufficht der Herzogl. Regierung durch den Gemeinderath von 
Defiau verwaltet. 


11. Nulandtsfonds in Deſſau. 


Derjelbe ift eine Schenkung des Bankpräfidenten Nulandt in Deſſau 
zum Belaufe von 40000 Thalern, welche wie vorftehend unter 10. verwaltet 
wird und nad der Stiftungsurfunde vom 1. Juli 1856 zur Förderung be— 
jonderer gemeinnüßiger ftädtijcher Zwede verwendet werden fol. 


12. von Wolfframsdorffiche Stiftung in Deſſau. 


Mittelft Stiftungsurfunde vom 29. Mai 1829 hat der in Deſſau ver- 
ſtorbene Regierungspräfident von Wolfframsdorff ein Legat von 2000 Thlrn. 
der Stadt mit der leptwilligen Verfügung überlafjfen, daß die Zinſen diefes 
Kapitals zur Unterftügung verſchämter Kranken in der Reſidenz Defjau ver- 
wendet werden. Die Bertheilung gejchiegt durch die ſtädtiſchen Armenärzte, 
welche von der Herzogl. Regierung damit beauftragt werden und welche diefer 
Behörde jährlich einen Nachweis der vertheilten Unterſtützungen zu liefern haben, 


13. von Wolfframsdorff'ſches Vermächtniß in Deſſau 


zur Unterftübung entlafjener Sträffinge. 


Dasjelbe Hat einen Kapitalbejtand von 18800 Mark, defjen Zinfen von 
der Herzogl. Strafanftalt3-Kommiffion in Deffau ausjchlieplich zu dem an 
gegebenen Zwecke verwendet werden. 


14. von Wolfframsdorffihe Stiftung in Deſſau. 


Der am 11. April 1882 verftorbene Oberforftrath a. D. und Kammer: 
herr Wolff Carl Wilhelm von Wolfframsdorff Hat dur Teſtament 
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vom 26. Juni 1881 mit Kodizill vom 20. Juli 1881 der Stadt Defjau als 
Legat ausgeſetzt: 

a) ca. 60 Morgen Acker bei Sandersleben, von deren Erträgniſſen */, zur 
Erhaltung von Kleintinderbewahranftalten, */, zur Befleidnng armer 
Konfirmanden, und */, zur Erhaltung von Stadtdiafoniffen zur Pflege 
von Franken verwendet werden joll; 

b) 24000 Marf Kapital, von defjen Zinjen erhalten ſollen '/, die Krippe, 
1/, die Fortbildungsjchule für Lehrlinge, ’/, arme Kranke, die aber 

etauft und, wenn verheiratet, Firchlic getraut fein müffen, und */, 
die Unterftügungsfafie der freiwilligen Feuerwehr; 

c) 6000 Mark Kapital, defjen Zinjen für die Schützengeſellſchaft beftimmt find. 

Die Verwaltung diefer Stiftung ift teftamentarish dem Magiftrat zu 

Deſſau übertragen, welcher über die Bertheilung der Unterftügungen unter 
Buziehung der erften Geiftlihen der drei älteren evangeliichen Stadtkirchen 
zu bejchliegen hat. 


15. Hallmann’sches Legat in Deſſau. 


Die Stiftung der Demoifelle Friederife Auguste Hallmann in 
Deſſau befteht nach deren Teftamente vom 4. Juli 1812 in einem Kapitale 
von. 2000 Thalern Ronventionsgeld, dejjen Zinfen Anfangs Dezember jeden 
Jahres unter bedürftige Defiauer Familien, bejonderd unter alte, jchwache 
oder franfe Perſonen und bedirftige weitläufige Verwandte der Gtifterin 
vertbeilt werden. Jeder Theilnegmer ſoll wenigftend 2 Thaler jährlich auf 
Lebenszeit erhalten. Die Verwaltung des Legats erfolgt durch das Herzogl. 
Konfiftorium umd find Bewerbungen an den jedesmaligen Superintendenten 
in Defjau zu richten. 


16. von Bergen’sches Familien-Fideikommiß in Defjau. 


Dasfelbe beiteht laut Teftaments der Kammerherrin Louiſe v. Schön— 
feldt, geb. v. Bergen, vom 26. Januar 1797, publizirt den 4. November 
1800, zum Bejten der zur Theilnahme Berechtigten, welche in Familienver- 
wandtihaft mit der Gtifterin ftehen müfjen, und gewährt zur Zeit 14600 Marf 
jährlid. Es wird unter Oberaufficht des Herzog. Landgericht? vom Land» 
rihter Sanftenberg hierfelbjt verwaltet. 


17. von Stangen’sches Familien-Fideikommiß in Defiau. 


Zum Beiten der von Stangen ’schen Nachkommen männlichen Gejchlechts 
vom Ober-Hofmarjchall und Geheimen Rath Karl Auguft von Stangen 
begründet, beträgt dasjelbe zur Zeit ca. 6500 Mark jährlih und mird vom 
Herzogl. Landgericht in Defjau verwaltet, 


18. von Krofigk-Wrisberg’scher Unterftügungsfonds 
in Dejjau. 
Derfelbe wurde laut Teftaments vom 2. März 1676 von Gertrud von 
Krofigk, geb. von Wrisberg, zn Rathmannsdorf zur Unterſtützung Armer 


in der Gemeinde Nathmannsdorf —— und ſteht unter Verwaltung des 
Herzogl. Landgerichts — efr. unter J. Stipendien, Nr. 10. 
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19. Rößler'ſche Stiftung in Defjau. 


Die Rößler'ſche Stiftung bejtand urjprünglich 

a) aus 15000 Marf Schenkung de3 Kaufmanns und Kommerzienraths 
Rößler laut Urkunde vom 3. Februar 1834 zu dem Ziwede, daß die 
Binfen diefes Kapital3 zur Verbefjerung und weitern Ausdehnung des 
Schulunterrichts fir Kinder armer Eltern in der Stadt Defjau und 
zur Bejoldung eines dabei anzujtellenden Lehrers verwendet werden; 


b) aus 3000 Marf zweite Schenfung des Borgenannten zu Neujahr 1838 
zur Bejoldung eines zweiten Lehrers an der Rößler'ſchen Mädchen 
freiichule; 

*) aus 3000 Mark Schenfung der Schwejter des Vorgenannten, Auguſte 
Rößler, laut Urkunde vom 29. September 1846, Behufs Gründung 
einer 4. Klaſſe in der gedachten Freifchule; 

d) aus 9000 Marf Legat der beiden Stifter nach deren Tejtamente 
vom 22. März 1838 (eröffnet am 10. November 1847) znr Erhaltung 
der Freiſchule ꝛc. 

Das Stiftungskapital iſt inzwiſchen auf 32457 Mark angewachſen und 
wird, nachdem die Rößler'ſche Freiſchule in neuerer Zeit mit der allgemeinen 
Volksſchule vereinigt worden, noch gejondert verwaltet und beftimmungsmäßig 
zu Xehrergehalten und zur Beſchaffung von ArbeitSmaterial, von Büchern zc. 
für arme Kinder verwendet. 


Nehnungsführer: Rektor Sturm. 
20. Städtiſche Darlehnskaſſe in Defjau. 


Diefelbe wurde im Jahre 1850 am 1. März eröffnet mit einem Fonds 
von 15000 Marf, wozu 12000 Mark aus einem Bermächtniffe entnommen 
wurden, welches der Kaufmann Heinrih Meyer zu Carracas in Süd— 
amerifa, älteiter Sohn des ehemaligen Banfier Berend Meyer in Deſſau, 
der am 17. September 1841 zu Berlin verftarb, feiner Geburtöftadt ausjepte. 
Diejem Fonds find durch Tejtament des am 6. September 1886 in Hamburg 
verjtorbenen Emanuel Meyer weitere 15000 Marf zugeflofien. Die Vers 
waltung führt eine bejondere Kommiſſion des Gemeinderaths unter Vorſitz 
des Magiitrats. 


21. Stiftung der Gebrüder Karl und Friedrich Chapon 
3 
in Deſſau. 


Diejelbe iſt durch Teitament der Stifter vom 31. Juli 1873 errichtet, 
nad) dem Tode des Leblebenden derjelben am 26. März 1885 in's Leben 
getreten und bat mittelit höchiter Urfunde vom 16. April 1885 die höchſt— 
landesherrliche Beltätigung und die Rechte einer juriſtiſchen Perjon erhalten. 
Das Stiftungsfapital beträgt 3. Zt. rund 650000 Marf, dejjen Zinjen zur 
Unterftügung dev Armen im Herzogthum Anhalt, insbejondere hülfs— 
bedürftiger Perjonen aus den bejieren Klaſſen der bürgerlichen 
Geſellſchaft, des höheren und mittleren Bürger: und des Be— 
amtenjtandes, jedoch mit Ausſchluß aller adeligen Familien, „weil für 
dieſe durch anderweite Stiftungen bereit3 in ausreichender Weiſe gejorgt iſt“, 
zu verwenden find. Die Wohlthaten der Stiftung follen vorzugsweiſe be= 
dürftigen Wittwen und unverjorgten Töchtern zu Gute kommen, welche ohne 
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ihr Verſchulden durch Alter, Schwäche, Krankheit oder Mangel an den er- 
forderlihen Subſiſtenzmitteln in eine bedrängte Lage gerathen und außer 
Stande find, durc eigene Anstrengung einen ausreichenden Lebensunterhalt 
zu gewinnen, aber dennod; aus acdtungsmwerthen Gründen Anjtand nehmen, 
öffentliche Armen = Unterftüßungen zu erbitten. An erfter Stelle find hierbei 
die Bewohner der Stadt Defjau und des vormaligen Herzogthumes Anhalt: 
Defiau, wie dasjelbe biß zum Unfall von Anhalt-Cöthen begrenzt war, und 
erft in zweiter Linie die Angehörigen der übrigen Landestheile zu berüdfichtigen. 
Die Stiftung wird unter Oberaufficht der Herzogl. Regierung durch ein 
Kuratorium verwaltet, zur Beit: 
Rindfleijch, Geh. Ober-Regierungsrath, Vorfigender. — Joachimi, Geh. 
Regierungsrat a. D. — Dr. Funk, Oberbürgermeifter. 


Rehnungsführer: Geh. Kanzleirath Trenkel. 


Kühn'ſche Stiftung zur Erinnerung an eine brave 


Frau und treue Mutter. 


Der Geheime Kommerzienrat Kühn in Dejjau hat mittelit Stiftungs- 
urfunde vom 22. Kanuar 1879 diefe Stiftung mit einem fapitale von 
6000 Mark zur Erinnerung an feine verjtorbene Gattin gegründet und die 
Verwaltung unter Oberaufjicht der Herzogl. Regierung, Ubtheil. des Innern, 
dem Magiftrate zu Deſſau übertragen. Die Zinſen des Stiftungsfapitals 
find alljährlih am 29. Mai an würdige verſchämte Arme der Stadt Defjau 
ohne Unterjchied der Konfeſſion zu vertheifen. 


23. Nohlands Legat in Deſſau. 


Der am 23. Januar 1882 zu Bremen verftorbene Herzogl. Anhaltiſche 
Konful Julius Georg Bernhard Rohland vermachte laut Tejtaments vom 
14. Dezember 1875 den Armen der Stadt Defjau ein Kapital von 5000 ME, 
weiches von den Magiſtrat hierjelbit verwaltet wird. 


24. Geſchwiſter Müller-Stiftung in Defjau. 


Laut Teftament3 vom Dezember 1887 hat das am 4. August 1888 in 
Deſſau verftorbene Fräulein Marie Müller die Stadt Deſſau zu ihrer 
Univerjalerbin ernannt mit der Beitimmung, daß der gefammte Nachlaß mit 
Ausnahme des in der Scheplafe belegenen Feldgartend und ihrer Mobilien 
an Möbeln, Betten und Wäjche zu einem bleibenden Fonds vereinigt und 
al3 milde Stiftung zum Beſten minderjähriger Waiſenkinder, namentlid) 
jolher aus Deſſau, ohne Unterſchied des Standes und der Neligion, ver: 
wendet wird. Das Stiftungsvermögen beläuft ſich zur Zeit auf ca. 65000 Marf. 
Verwalter der Stiftung ift der Waijenrath der Stadt Dejiau. Die Kontrole 
über die Verwendung der Nevenuen übt ftiftungsmähig der Gemeinderatl) 
aus. Die Auffichtsbehörde ift Herzogl. Negierung, Abtheil. des Innern. 


25. Stiftung der Reinicke'ſchen Erben in Deſſau. 


Das am 21. September 1888 hier verjtorbene Fräulein Louiſe Reinide 
bat in ihren letztwilligen Verfügungen die Stadtgemeinde Defjau zur Erbin 
ihres Vermögend nad Abzug einiger Zegate ernannt. Die Stadtgemeinde 
hat die Erbichaft angenommen und mit dem ihr zugnefallenen Kapital, welches 
zur Beit ca. 31000 Mark beträgt, dem Willen der Stifterin entjprechend, eine 


30 
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Stiftung errichtet, welche obigen Namen führt. Aus den Nevenuen derjelben 
werden Unterjtügungen an unbemittelte, franfe und gebrechliche Frauens- 
perjonen, namentlich verjchämte Arme, gewährt, jedoch ſoll ein. Fünftel der 
Einfünfte jedesmal zum Kapital geichlagen werden. Die Verwaltung des 
Fonds führt das Magiſtratskollegium, der Stadverordnetenvorfteher und drei 
jährlich zu wählende Stadtverordnete. 


26. Stiftung der Gejchwilter Wilhelm und Ida Hojäus 
in Deſſau. 

Im Jahre 1892 iſt von den vorgenannten Gejchwijtern dem Kreis— 
franfenhaufe in Defjau ein Kapital von 5000 Marf zum Zwecke der Kur 
und Verpflegung unbemittelter, bejonders dem Handwerferftande angehöriger 
Perſonen überiwiejen. Die Verwaltung it der Sreisftommune Defiau über: 
tragen. 


27. Anhaltiihe Lehrerinnen-Stiftung in Deſſau. 


Diejelbe iſt gegründet am 16. April 1887 von der Lehrerin Fräulein Klara 
Lindner in Deſſau mit einem Kapital von 500 Mark, welches aus Anlaß 
deren 25 jährigen Dienſtjubiläums von Schülerinnen der Herzogl. höheren 
Töchterfchule (Antoinettenjchule) hierjelbit gejammmelt und der Stifterin zur 
eigenen Berwendung übergeben war. Das Vermögen der Stiftung ift durch 
Beiträge, Sammlungen und GScenfungen bereits auf 12000 Mark anges 
wacjen und wird durch ein derjelben zugefallenes Vermächtniß des fürzlich 
verftorbenen Fräul. Freund im Betrage von 6000 ME. alöbald die Summe von 
18000 Mark erreicht haben. Zwed der Stiftung ift, den Theilnehmerinnen 
in Erfranfungsfällen eine angemejjene Unterſtützung zulommen zu lajien, 
ferner, jobald genügende Mittel dazu vorhanden find, erwerbsunfähigen Theil- 
nehmerinnen Benfionen zu zahlen, in beſonders dringenden Yällen aud) 
anhaltiſchen Lehrerinnen, die nicht zu den Theilnehmerinnen gebören, Inter: 
jtügungen zu gewähren und endlich unter eventuellem Wegfall der Penſionen, 
ein Feierabendhaus für dienjtunfähige Lehrerinnen und Erzieherinnen zu 
gründen. Zur Theilnabme an den Zwecken der Stiftung berechtigt jind alle 
Lehrerinnen und Erzieherinnen, welche in Anhalt geboren oder für ihren 
Beruf geprüft jind. Die von auswärtd gefonmenen Lehrerinnen können 
ebenfall3 Mitglieder werden und bleiben, jo lange fie in Anhalt wohnen, 
während fie beim Verlaſſen Anhalts nur dann der Stiftung noch ferner ans 
gehören fünnen, wenn jie wenigitens drei Jahre lang in Anhalt gewohnt 
haben und eben jo lange Mitglieder des Vereins (Stiftung) geweſen find. 
Der jährliche Beitrag einer jeden Theilnehmerin beträgt mindejtens 3 Marf. 
Das Eintrittögeld beträgt 1 Mark für diejenigen Lehrerinnen, welche gleich- 
zeitig mit dem Beginn ihrer erwerbenden Thätigfeit als A era nor 
eintreten; bei jpäterem Eintritt wird die Höhe desfelben vom Vorjtande 
bejtimmt. Die Stiftung wird von einem Vorſtande geleitet und auch nad 
außen vertreten. Der Borftand beiteht aus 

1. dem Leiter des Anhaltiichen Lehrerinnen-Seminars, als Borfigenden, 

2, einem anderen in Defjau wohnhaften geadhteten Manne, zugleich als 

Stellvertreter des Vorfißenden, 

3. zwei in Deſſau ſtaatlich angeftellten Lehrerinnen und einer daſelbſt 

thätigen Privatlehrerin. 

Die Aufficht über die Stiftung führt Herzogl. Regierung, Wbtheil. des 
Innern, in Defiau. 
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28. Adeliges Fräuleinſtift in Moſigkau. 


Dasſelbe ward von der Prinzeſſin Anna Wilhelmine zu Anhalt, 
Tochter Fürſt Leopolds, gegründet, trat am Todestage der Stifterin, am 
2. April 1780, ind Leben, wurde jedoch erſt am 12. Juni desjelben Jahres, 
als dem Geburtstage Höchftderjelben, eingeweihet. Das Stift hat nicht un— 
bedeutende Einfünfte, namentlih 3 Güter in Mofigkau, Hohsdorf und Nien— 
burg a. ©., und ift eine Verſorgungsanſtalt unverheiratheter Fräulein adeligen 
Standes, und zwar für eine Aebtiſſin und ſechs Kanonijfinnen, von melden 
zwei Ausländerinnen fein fünnen. Die Aebtiſſin erhält 1800 Mark jährlich, 
eine jede Kanoniſſin 900 Mark jährlich nebft freier Wohnung in dem, dem 
Stifte gehörigen Schlojje zu Mofigfau. Außerdem werden Halbjährlih, am 
26. Januar (dem Wilhelminentage) und am 6. Juli (dem Annentage), 
600 Mark an 24 alte bedürftige Männer und Frauen vertheilt und ſonſt 
Unterftüßungen an arme Kinder für Schulunterricht und zur Erlernung eines 
Handwerf3 verabreiht. Die Adminiltration führt das Stiftsfapitel unab- 
bängig vom Landesherrn, Höchſtwelcher indeß Beſchützer des Stifts ift und die 
Wahl der Aebtiſſin beftätigt. Das Kapitel bejteht aus der Aebtijjin, einem 
von den adeligen Beſitzern der Nittergiiter de3 Landes aus ihrer Mitte zu 
wählenden und von dem Landesherrn zu bejtätigenden Stiftsdireftor und einem 
vom Kapitel zu wählenden GStiftsrathe, welcher ein Rechtsgelehrter jein muß. 
Der Wiederaustritt aus dem Stifte ift erlaubt, jedoch mit Verluft der Präbende. 

In Folge der im Laufe der Zeit vermehrten Geldmittel der Stiftung ſah 
das Kapitel ſich in den Stand gejegt, der Abficht und dem Willen der Höchſten 
Stifterin gemäß, die vorstehend angeführten ftift3ordnungsmäßigen Wohlthaten 
zu erweitern und wurden daher im Jahre 1845 noch 30 Scyulfreiftellen für 
arme Kinder, und zwar 16 für Mofigfau, 8 für Nienburg und 6 für Hohsdorf 
begründet, 450—600 Marf zu Handwerfäftipendien für arme fleißige Knaben 
ausgejegt, die am Annen- und Wilhelminentage jährlich) zu vertheilenden 
Gaben um 150 Mark vermehrt und eine außerordentlihe Präbende, ſowie 
1852 eine zweite, im Jahre 1855 eine dritte und zur erſten Säfularfeier 
des Stift am 12. Juni 1880 eine vierte desal. für als Erpeftantinnen zu 
erwählende Anhaltiſche adelige Fräulein geftiftet. Die Erpektantinnen werden 
von der Aebtiſſin und den Kanoniſſinnen gewählt, genießen die erwähnte Prä— 
bende, haben alle Obliegenheiten einer Kanoniffin zu erfüllen, jedoch feinen 
Anſpruch auf das Wahlreht und die befonderen Nußnießungen derjelben, 
und rücden beim Ausſcheiden Anhaltiſcher Kanonifjinnen fofort in die er— 
ledigten Stellen und deren Rechte; bei Erledigung einer der beiden auslän— 
diihen Kanonifjenitellen wird indeß wieder eine Ausländerin gewählt. Die 
erite Wahl einer Erpektantin fand am 13. Oftober 1845 ftatt. 

Sohanne Sophie, Gräfin von Anhalt, die erfte Aebtiſſin des Stifts, 
errichtete mit landesherrlicher Genehmigung für die Stift3damen ein Ordens- 
zeihen, das in einem grünemaillirten Sjpigigen Sterne bejteht, auf der einen 
Seite einen grünen Eichenzweig hat — weil Fürft Leopold die Schenkungs— 
urfunde über das Gut zu Moſigkau der PBrinzefjin-Stifterin bei der Nüdfehr 
von der Jagd auf einem eichenen Bruch überreichte — und auf den Spitzen 
die goldenen Buchſtaben P. A. W., und auf der anderen Seite die Worte 
„Stiftung von An. Wilh. Pr. zu Anhalt Anno den 2. April 1780“ führt. Es 
wird an einem gemwäfjerten Bande von Couleur de bois mit einer goldenen 
und grünen Einfafjung von der rechten Schulter nad) der linken Seite nebjt 
einem goldenen Stern auf der linken Bruft getragen. 


Aebtiſſin: Agnes, Freiin von Loen, 
80* 
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Stiftsdireftor: Schloghauptmann und Kammerherr Erih von Kroſigk 
auf Rathmannsdorf (f. Hofchargen). 


Stiftsrath: Regierungs= Präfident Walther in Defjau (f. Regierung). 


29. Witte'ihes Fideikommiß in Jeßnitz, 


vom Rathsbauherrn Friedrich Gottlieb Witte in Jeßnitz laut Teſtaments 
vom 16. April 1782 gejtiftet, ift der Jeßnitzer Stadtfommune zu Armen= 
zweden überwiejen. Die Verwaltung führt der Magiftrat daſelbſi. 


30. Drache'ſches Legat in Jeßnitz, 


vom Mühlenbefiger Drache dajelbft am 29. Juli 1818 geftifte. — Die 
Zinſen von 3000 Marf Kapital werden an die Armen der Stadt vertheilt 
und zwar am Geburtstage des Gtifterd, den 25. November, an jolche Arme, 
welche der Armenvorftand bezeichnet, ohne Unterfchied der Konfeljion. Die 
Verwaltung diejer Stiftung war dem vormaligen Stadtjchreiber und lutheriſchen 
Prediger übertragen; jet wird biejelbe von der Gerichtöbehörde und dem 
zweiten Prediger beforgt. 


31. Lange'ſche Stiftungen in Jeßnitz. 


Der Bapierfabrifant Julius Zange in Jeßnitz hat in feinem Teftamente 
vom 1. September 1866 reſp. in den Kodizillen vom 23. März 1876 und 
31. Sanuar 1877 ausgeſetzt: 

I. der Stadt Jeßnitz ein Legat von 30000 Mark mit der Beitimmung, 
daß von den Zinſen desjelben einige Krankenpfleger uud Kranken— 
pflegerinnen gehalten und arme Kranke und Wöchnerinnen ohne Unter: 
jchied der Konfeffion auch fonjt unterjtüßt, überhaupt für deren Pflege 
gejorgt werden joll. 

Kuratoren diefer Stiftung find der Magiftrat und die Stadtverordneten 
von Jeßnitz und der jeweilige Befiger der Muldinjel Nr. 2 dajelbft. Die 
DOberaufficht führt die Herzog. Regierung, Abtheilung des Innern. 

IH. ein Kapital von 1500 Mark zur Unterftügung der Mannjchaften der 
freiwilligen Feuerwehr bei vorfommenden Berunglüdungen im Dienft 
event. zur Veranftaltung von WVergnügungen für die Feuerwehr; 

IH. ein Kapital zur Interftügung braver und rechtichaffener Arbeiter, 
welche durd die Anftrengungen des Krieges 1870/71 an ihrer Ge— 
jundheit Schaden genommen haben; 

IV. ein Kapital von 1500 Marf zur Unterftüßung der Kinder armer 
Arbeiter in der Lange'ſchen Bapierfabrif. 

Vermalter diejer Stiftungen ift der jeweilige Befißer der Papierfabrit 
auf der Muldinjel Nr. 2 in Sehnip. 


32. Samjon und Aron Herz'ſche Stiftung in Jeßnitz. 


Diejelbe ift von den Fabrikbeſitzen Samfjon Herz und Aron Herz 
in Jeßnitz im April 1878 durch Ueberweiinng des Hausgrundſtücks Nr. 18 
in der Neuftadt zu Jeßnitz und eines Kapitals von 18000 Marf zu dem 
Zwecke errichtet, eine Kleinfinder-Bewahranitalt für Kinder aller Stände in 
Jeßnitz zu gründen oder, fall3 das Bedürfniß hierzu Fünftig wegfallen follte, 
eine Unjtalt zu irgend welchen wohlthätigen Zwecken zu errichten. 
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Das Kuratorium befteht aus drei Mitgliedern, von denen der Gemeinde- 
rath in Jeßnitz und die Familien der beiden Stifter je eind ernennen. 

Die Stiftung hat die Rechte einer juriftifhen Perfon und fteht unter 
DOberaufficht der Herzogl. Regierung. 
Kuratorium: Fabrikant Hermann Herz, Kommerzienrath Iſidor Herz, 

Kommerzienrathd Gotthold Schreiber sen. in Jeßnitz. 


33. Aron Herz'ſche Stiftung in Jeßnitz. 


Der Kommerzienrath Aron Herz in Jeßnitz hat unterm 3. November 1885 
ein Kapital von 3000 Mark gejtiftet, defjen Erträgnifje zur Unterftüßung von 
10 unbejcholtenen und bedürftigen Perſonen in Jeßnitz ohne Unterjchied der 
Konfeffion verwendet und jedesmal am 11. November, dem Tage der goldenen 
Hochzeit des Etijterd, vertheilt werden jollen. 

Kuratoren der Stiftung find der Magiftrat und der Fabrifant Her- 
mann Herz. 


34. Louis Plaut'ſche Stiftung in Jeßnitz. 


Kommerzienrath Louis Plaut in Jeßnitz Hat unterm 17. Mai 1886 aus 
Veranlafjung feiner filbernen Hochzeit ein Kapital von 15600 Mark zur 
Gründung einer Volksküche in Jeßnitz und zur Unterftügung Hilfsbedürftiger 
vornehmlich mit Fräftiger warmer Nahrung im Winter bejtimmt, 

Die Stiftung befigt die Rechte juriſtiſcher Perſonen und wird von einem 
Mitgliede der Yamilie des GStifterd, dem Armenarzt und 3 Mitgliedern des 
Gemeinderath3 verwaltet. 


B. Im Streife Bernburg. 
1. Herzogs Alerander Karl- Stiftung 


zur Unterftügung Taubjtummer, Blinder und Blödfinniger ift von Sr. Hoheit 
dem Herzoge Alerander Karl zu Anhalt-Bernburg p.m. im Jahre 1859 
gegründet und von Ihrer Hoheit der verwittweten Frau Herzogin Sriederife 
zu Anhalt= Bernburg im Jahre 1869 erweitert worden. Diefelbe wird von 
Ihrer Hoheit Höchſtſelbſt mit Beihilfe Höchſtihres General= Bevollmädtigten 
verwaltet; jpäter geht die Verwaltung auf Herzogl. Regierung über. 


2. Steinkopff'ſche Stiftung in Bernburg. 


Die verwittwete Frau Oberamtmann Steinfopff, geb. Schulz in Bern- 
burg hat laut Teftament3 vom 6. Januar 1831 eine Sreifchule für arme 
Kinder mit einer Dotation von 7000 Thalern und einen Unterftüßungsfonds 
für arme Mädchen befjeren Standes aus der Stadt Bernburg, welche wenig— 
ſtens das 36. Lebensjahr zurüdgelegt und eine anftändige Erziehung genofjen 
haben, mit 8000 Thalern Dotation errichtet. Aus letterem erhalten etwa 
12 bis 14 Mädchen Unterftüßungen von jährlich 72 reip. 108 Marf, melde 
nad) tejtamentarifcher Beftimmung in vierteljährlichen Raten gezahlt werden. 
Die Armenverwaltung der Stadt Bernburg hat über die Aufnahme der 
Mädchen zu enticheiden, die Unterftüßungen zu bejtimmen und die von 
einem befonderen Rechnungsführer zu legende Jahresrechnung zu prüfen. 
Siehe außerdem das Stipendium unter I. Nr. 23. 
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Die Freifchule ift am 1. April 1882 in Berüdfichtigung des Umſtandes, 
daß dieſelbe ohne weſentliche ftaatlihe Unterjtügung nicht mehr beitehen 
fonnte, aufgehoben und im Jahre 1886 ift auch das Schulhaus zum Preiſe 
von 7060 Markt verkauft worden. Dafür ift eine Lehrerjtelle an der Volks 
jhule in Bernburg unter dem Namen „Steinkopff'ſche Lehrerſtelle“ errichtet 
worden. 

Der Erlös aus dem PBerfaufe des Schulhauies ſowohl, als auch das 
übrige Bermögen, welches nadı dem Willen der Stifterin der Steinkopff'ſchen 
Freiſchule zu Gute fommen joll, wird auch ferner al3 Steinfopff’ishe Schul— 
jtiftung fort verwaltet. 

Die Erträgnijje derjelben werden 

a) zur Unterhaltung der vorgenannten Lehrerſtelle, 

b) zur Snftandhaltung der Schulze’jchen Familiengruft und der Grab- 

jtätte der Stifterin und deren Tochter, jowie 

c) zur Bezahlung des Schulgeldes für 60 arme Scüler und Schüle— 

rinnen der Volksſchule in Bernburg, event. auch noch zur Beſchaffung 
von Lehrmitteln für leptere 
verwendet. 


3. Biermoritz'ſches Legat in Bernburg. 


Bejtiftet von dein Defonomen Johann August Biermoriß in Bern 
burg laut Teftaments vom 16. Mai 1855 mit der Beitimmung, daß aus den 
Binjen des 3000 Marf betragenden Legatenfapital® Schulbücher, bejonders 
religiöjen Inhalts, für die Kinder armer, aber rechtliher Handwerfer und 
Handarbeiter in den Schulen der Bergſtadt Bernburg angeſchafft werden. 
Die Bertheilung der Bibeln und Gejangbücher erfolgt jührli am 16. Mai, 
dem Geburtstage des Stifterd. Die Verwaltung des Legats führt der jedes: 
malige erjte Geiftlihe an der Schloffirhe in Bernburg unter Oberauffict 
der Herzogl. Regierung, Abtheilung für das Schulwejen. 


4. Luckenbach'ſche Stiftung in Bernburg. 


Der Fürftlich Anhalt-Bernburgiihe Finanzratd Friedrih Wilhelm 
Ludenbad zu Bernburg bejtimmte in einem unterm 16. Mai 1794 er= 
richteten Tejtamente jein ganzes Vermögen, bejtehend in 10080 Thalern in 
Golde, zu mwohlthätigen Zwecden. Weber die Verwaltung der Stiftung, welche 
der Armenverwaltung der Stadt Bernburg obliegt, enthält das Tejtament 
die Bejtimmung, daß die Kapitalien mit hinlänglicher hypothefariiher Sicher— 
heit auf liegende Gründe gerichtlich und zinsbar angelegt werden und dabei 
mehr auf Sicherheit, als auf Hohe Zinſen gejehen werde. Die Vertheilung 
der Zinjen joll in der Weije erfolgen, daß ein Drittel arme Wittwen erhalten, 
deren Männer von folder „Condition“ gemwejen find, daß fie nicht füglich 
ohne äußeren Uebelſtand ſich mit gemeiner öffentlicher Arbeit abgeben fünnen, 
jowie daß die übrigen ziwei Drittel den Armen der Stadt Bernburg mit 
Einihluß von Waldau gegeben werden. Von dem Ganzen find jährlich 75 Marf 
behuf3 der Aufmunterung an fleißige Schulfnaben der Stadt Bernburg mit 
Waldau zu vertheilen, 


5. Walther-Stiftung in Bernburg. 


Diejelbe iſt am 25. Oftober 1865, dem Amtsjubiläum des General- 
Superintendenten D. Walther in Bernburg, von den Volksſchullehrern des 
ehemaligen Herzogthums Anhalt-Bernburg mit einem Kapitale von 388 Thalern 
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gegründet worden. Zweck der Stiftung iſt die Vertheilung der Zinfen zur 
Unterjtügung bedürftiger Wittwen und Waiſen Anhaltiiher Volksſchullehrer. 
Die Verwaltung erfolgt durd) ein Kuratorium unter Aufficht des Konfiftoriums. 

Der Stiftung ift von dem verftorbenen Ober = Regierungsrath Hempel 
in Bernburg mitteljt Teftaments vom 11. Auguft 1870 ein Kapital von 
2500 Thalern, von der verjtorbenen Frau Propſt Rojenthal ein Legat von 
600 Mark und aus der Hinterlafjenichaft de3 aus Wernigerode gebürtigen, 
zu Bregenz in WVoralberg verjtorbenen Schriftjtellers Auguſt Wilhelm Grube 
eine Eumme von 500 Mark überwiejen worden. Das Gejammtvermögen 
der Stiftung beträgt 3. Zt. ca. 18500 Mark. 


Derzeitiges Kuratorium: Superintendent Schröter, Cuſtos Wedlich, 
Cuſtos Herz, Euftos Stendel, Lehrer Troſt, jämmtlic in Bernburg. 


6. Boche'ſche Stiftung in Bernburg. 

Die verwittwete Mühleninſpektor Boche, Chrifitiane geb Stannius 
zu Bernburg hat durch Teftament vom 18. Dezember 1862 dieje Stiftung 
für unbemittelte Geiftesfranfe durch ein Legat von 15000 Markt, dem der 
nicht legirte Ueberichuß des Nachlaſſes zumachen foll, begründet, Das Ber: 
mögen der Stiftung wird vom Magijtrat verwaltet und jollen die Zinjen 
zur Erhaltung bedürftiger Bernburger Geijtesfranfen in der dortigen oder 
einer anderen Anstalt verwendet werden. 


7. Inſpektor Stubenrauch'ſche Waijen-Stiftung 
in Bernburg. 


Aus diejer vom Schleufeninipeftor Auguſt Stubenraud in Bernburg 
durch Tejtament vom 12. September 1831 und gerichtlichen Vergleich vont 
13. Oftober 1862 errichteten Stiftung zur Erziehung armer unmündiger Waijen 
werden Unterftüßungen zur Anjchaffung von Konfirmationsfleidung der Waijen 
im Bernburger Zandestheile, Weihnachts-Unterjtügungen an Waijen im Bezirk 
Bernburg und Ballenftedt, jowie Beiträge für eine Freiftelle im Friederifen- 
hauje zu Waldau und an die Kirhencorkafjen in Bernburg zur Remunerirung 
der Eingechorfnaben gewährt. Die Bewilligung der Unterjtüßungen gejchieht 
vom Herzogl. Konfiftorium, welches auch die Oberaufficht und Rechnung führt. 
8. Kanzler von Pfau'ſche Stiftung für Altersichwache 

und Siehe in Bernburg. 

Dieje Stiftung ift von der verwittweten Frau Kanzler von Pfau, Jea— 
nette geb. von Siegsfeld in Bernburg zum Gedächtniß ihres verjtorbenen 
Ehegatten unterm 9. April 1867 mit einem Kapitale von 10000 Thalern in 
Gold begrimdet und mitteljt Urkunde vom 16. März 1869 mit einem weitern 
Kapitale von 14000 Thalern Gold erweitert worden. In den der Stiftung 
gehörigen, an der Eujtrenaer Straße belegenen Häufern finden zwölf bedürftige 
Einwohner aus Bernburg und Waldau (Aitersihwace, Siehe, Epileptifche, 
Blinde x.) Aufnahme und Verpflegung. Die Verwaltung ift jtiftungsmäßig 
einem unter der Oberaufficht des Herzogl. Konſiſtoriums stehenden Kuratorium 
von 3 Mitgliedern übertragen, zu welchem der jedesmalige erjte Geiftliche 
in der Bergitadt und der jedesmalige Bürgermeiſter von Bernburg gehören, 
während das dritte Mitglied von diejen Beiden, möglichjt aus der Familie 
der Stifterin, zu wählen ift. 

Jetziges Kuratorium: Oberbürgermeifter Pietſcher, Superintendent 

Schröter, Stadtrath a. D. Kanzler, jümmtlih in Bernburg. 
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9. Die Louis und Friederike Reichenheim-Stiftung 
für Sreiftellen im Armen- und Siehenhaufe zu Bernburg. 


Diefelbe ift von dem Kaufmann und Fabrifbefiger Julius Reichen— 
heim in Berlin durch Urkunde vom 27. Juni 1876 zum Undenfen an feine 
Eltern errichtet und mit einem Kapitale von 30000 Mark dotirt. Bon den 
Binfen desfelben find 5 Freiftellen im ftädtiihen Armenhauſe zu unterhalten 
und ohne Rüdfiht auf die Konfejfion an 5 bedürftige alte oder fieche Per: 
fonen der Stadt Bernburg zu vergeben. Die Stiftung hat Korporationgrechte 
und wird von einem Kuratorium verwaltet, welches aus dem jedesmaligen 
Bürgermeijter, dem Stadtverordneten-Vorfteher, dem Vorfteher der israelitiſchen 
Semeinde, einem von dem Deagiftrat und einem von dem Stadtverordneten= 
Kollegium zu mwählenden Mitgliede beiteht. 


10. Ferdinand Neichenheim’jche Stiftung. 


Zu Ddiefer Stiftung hat Herr Ferdinand Reihenheim in Berlin jeiner 
Vaterſtadt Bernburg ein Kapital von 8000 Mark ausgeſetzt, defien Zinfen 
am 20. Dftober jeden Jahres an zwei chriftlihe und zwei jüdifche würdige 
arme Familien gleichmäßig vertheilt werden. 


11. Wittwe Johanne Gumpel-Stiftung in Bernburg. 


Diejelbe ift mittelft Urkunde vom 16. Auguft 1880 mit einem Kapitale 
von 20000 Marf aus dem Nadlafje des Kaufmanns Hermann Gumpel 
zu dem Zwecke errichtet, daß die Zinfen dieſes Kapitals alljährlich unter 
franfe und hilfsbedürftige Mitglieder der israelitiihen Kultusgemeinde in 
Bernburg vertheilt werden, und zwar zur Hälfte an Verwandte des Stifters, 
jofern jolche vorhanden, aud wenn fie nicht in Bernburg wohnen. Die Ver: 
waltung wird unter der Oberanfficht der Herzogl. Regierung, Abtheilung des 
Innern, von einem Kuratorium aus drei Mitgliedern der Familie des Stifter 
geführt, zur Zeit: Bankier Morig Wolff, Kaufmann Mar Gumpel und 
Kommiffionsrath Nathan Samjon in Bernburg. 


12. Stiftung des Fräulein Louife Jahn in Bernburg. 


Die Stiftung ift mit einem Vermögensbeitande von ca. 29500 Marf 
dotirt, welcher einen unantaftbaren Fonds bildet, deſſen Stammtapitalien zum 
Anfauf von Ader- und Wiejengrundftüden binnen 25 Jahren verwendet 
werden jollen. Der Grundbeſitz bleibt unveräußerlih. Die Zinfen des Stiftungs— 
kapitals erhalten vorerjt Verwandte ded Fräulein Louife Jahn. Nach dem 
Tode derjelben find die Einkünfte der Stiftung an zwei hilfsbedürftige, ge= 
fittete Töchter von Beamten in Bernburg am 6. Juli jeden Jahres je zur 
Hälfte nad; Wahl des Magiftrats-Kollegiums zu vertheilen. 


13. Dr. Rhone-Stiftung in Bernburg. 


Dieje Stiftung ift von dem Paſtor a. D. Dr. Wilhelm Rhone in Bern- 
burg laut Teftament3 von 29. April 1879 gegründet. Das Bermögen der— 
jelben von 59250 Mark wird vom Magiftrat in Bernburg verwaltet und 
jollen die Zinſen zur Unteritügung von Wittwen ftädtifcher Lehrer und Sub— 
alternbeamten, jowie zur Unterftüßung fogen. verfchämter Armen alljährlich 
verwendet werden. 
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14. Marie Pietiher-Stiftung in Bernburg. 


Die Stiftung ift mit einem Kapital von 2300 Mark, welches von früheren 
Schülerinnen der Herzogl. Friederitenichule dajelbjt der Lehrerin Fräulein 
Marie BPietfher zum Zwede der Verwendung zu einer Stiftung für die 
Sriederifenfchule in Bernburg übergeben war, mitteljt Urkunde vom 12. März 
1891 gegründet worden. 

Gemäß der Beftimmung in $ 6 der Urkunde tritt die Stiftung erjt dann 
in Kraft, wenn das Stiftungsvermögen durch Hinzunahme der jährlichen 
Binjen den Betrag von 3000 Mark erreicht haben wird, 

Das Kuratorium bejteht jegt nad) dem Ableben der Stifterin aus dem 
Direktor der Schule, dem 1. Lehrer der Anitalt, der 1. wiffenschaftlichen 
Lehrerin und einem männlichen Mitgliede der Familie Pietſcher in Bernburg. 
Die Oberaufficht führt Herzogl. Regierung, Abtheil. für das Schulweſen. 


15. Emilie Kühne'ſche Stiftung in Bernburg. 


Mittelſt Tejtament3 vom 21. März 1865 jeßte dad am 19. Januar 
1892 zu Bernburg verftorbene Fräulein Marie Charlotte Emilie Kühne die 
Stadtgemeinde Bernburg zu ihrer Univerfalerbin ein mit der Beitimmung, 
daß mit dem ca. 68000 Mark betragenden Nadjlahfapitale eine milde Stiftung 
errichtet werde, aus deren Zinfen nach Abzug der Koften für Erhaltung der 
Grabjtelle jährlich am 28. September, joweit die Mittel reichen, unbejcholtene 
nothleidende Frauensperfonen, denen die ehemännliche Stüße fehlt, jofern fie 
das 60. Lebensjahr erreicht haben, der Stadt Bernburg angehören und ſich 
zu einer chriftlichen Konfefjion befennen, je 60 Mark erhalten jollen. 

Die Verwaltung liegt dem Bürgermeifter und zwei Stadtverordneten ob, 
3. Zt.: Oberbürgermeifter Pietſcher, Vorſchul-Inſpektor Hottelmann und 
Hof-Steinmegmeifter Kielhorn. Die Kontrole führt der Gemeinderath. 
Auffichtsbehörde ift Herzogl. Regierung, Abtheilung des Innern. 


16. Albert: Stiftung in Nienburg. 


Diejelbe ift von der vermwittweten Frau Paſtor Wilhelmine Albert 
geb. Elze in Nienburg im Jahre 1881 zum Andenfen an ihren im Jahre 1877 
verjtorbenen Gatten, der langjähriger Prediger in Nienburg war, mit einem 
SKapitale von 1500 Marf errichtet und hat den Zwed, die Zinfen davon unter 
6 Arme der Stadt Nienburg jährlich am 28. Juni zu vertheilen. Der erjte 
Beiftlihe an der Stadtkirche in Gemeinſchaft mit dem Bürgermeifter der 
Stadt Nienburg bilden das Kuratorium. Die Oberaufficht führt das Herzogl. 
Konfiftorium. 


O. Im Streife Eöthen. 
1. Adeliges Frauen- und Fräuleinftift Gieſela Agnes 
in Cöthen. 

Dasjelbe ward im Jahre 1711 von der Frau Fürftin Giefela Agnes 
zu Anhalt-Cöthen begründet, von dem Fürften August Ludwig im Jahre 
1731 bejtätigt, und gewährt ſechs Iutheriichen Fräuleins einen jtandesmäßigen 
Unterhalt. Nach der Stiftungsurfunde haben die aufzunehmenden Fräulens 


ein bejtimmtes Kapital an die Stiftung einzuzahlen, defjen Zinien den ſämmt— 
lihen Kanoniffinnen zu Gute fommen, und jollen bei der Aufnahme vorzugs— 
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weije die lieder der von NRath’ichen und von Wuthenau’jchen Familie 
Berüdfichtigung finden. Nach dem Willen der höhen Stifterin ſoll die Dis 
reftion des Stiftes jtet3 aus der Nitterjchaft Anhalt-Cöthen'ſchen Antheils 
erwählt werben, die wohl die Uebernahme derjelben al3 eine Ehrenſache be= 
trachten werde. 

Das Stift hat einen bejondern Orden, welcher an einem hellblauen, mit 
Silber eingefahten, gemwäflerten Bande von der rechten Schulter nad) der 
linfen Seite getragen wird und in einem emaillirten, mit Gold eingefahten 
Herzen bejteht, welches auf der einen Seite auf rothem Grunde Chriſtus am 
Kreuze und in Gold die Umſchrift: „Jeſum Chriftum Halt im Ge— 
dächtniß“, und auf der andern Seite auf blauem Grunde in Gold die 
Worte: „Züchtig, Gerecht, Gottjelig“ führt; an der Spike des Herzens 
hängt eine in Gold gefaßte Fürjtenfrone von roth und weißer Emaille und 
hieran von Gold die ineinander verjchlungenen Buchſtaben: „G. A. 


Derzeitige Direftoren: Nittergutsbefiger von Wuthenau in Groß— 
pajchleben. — NRittergutsbejiger Freiherr von dem Busſche-Lohe zu 
Käfig. — Nittergutsbefiger Ludolf von Beltheim auf Oſtrau und 
Großweißandt. 


2. Adeliges Auguſten-Stift in Cöthen. 


Von einer Genoſſenſchaft Anhaltiſcher adeliger Frauen am 19. April 
1857 gegründet, verfolgt das Stift den Zweck, unverheiratheten Töchtern 
adliger Familien in Anhalt eine ihrem Stande angemefjene Eriftenz zu ſichern 
und ihnen durch Betheiligung an jchon bejtehbenden oder noch zu errichtenden 
wohlthätigen Anjtalten einen jegensreichen Wirkungskreis und Beruf unter 
ehrenhaften Verhältnifjen zu gewähren. Die Stiftung befindet fich in dem 
ihre gehörenden jogenannten Neuen Schloſſe zu Cöthen. Der Borftand des 
Stiftes, welcher binfichtlic der Bermögensverwaltung und Beauffihtigung 
den für die Stiftungen überhaupt bejtehenden allgemeinen Gejegen unters 
worfen iſt, beiteht aus dem Stiftsdireftor und zwei Stiftgräthen. 


Direktor: Königl. Preuß. Landrat von Goßler auf Zichtau. 
Stiftsräthe: Kammerherr von Bodenhaujen auf Radis. — Zweite Stelle 
3. Zt. nicht bejeßt. 


3. Heinrihs -Stiftung in Köthen. 


Shre Hoheit, die verwittwete Frau Herzogin Auguste zu Anhalt-Cöthen 
hat durch Stijtungsurfunde vom 7. Kanuar 1848 unter dem Namen „Heine 
rich& = Stiftung“ einen Fonds zu milden und gemeinnügigen Zweden „im 
Einne und zu Ehren des Andenfens Ihres vielgeliebtejten Herrn Gemahls“ 
gegründet, aus welcher Stiftung 1) 5000 Thaler im Ganzen zur Inſtand— 
jegung der St. Agnus-Kirche in Cöthen, 2) die Zinfen von 5000 Thalern 
jährlich zur Verbefjerung des Einkommens der beiden Geiftlichen an der ge= 
dachten Kirche, 3) die Zinjen von anderweiten 5000 Thalern jährlih zur 
beſſern Dotirung der Schullehrer im Herzogthume Anhalt Köthen nadı Maß- 
gabe der Dürftigfeit und Würdigfeit verwendet (welche jedoch jpäter, nachdem 
die Lehrerbefoldungen auf die Staatöfafje übernommen worden, zu andern 
milden Zwecken bejtimmt worden find), 4) die Zinjen von anderweiten 5000 
Thalern jährlih an 15 Arme des Herzogthums, bejonders ganz blinde oder 
ſonſt ganz hülfloje Perjonen vertheilt, und endlich 5) die Zinſen von einer 
gleich Hohen Summe jährlich dazu verwendet werden jollen, um an dem. 
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Geburtstage Ihres vielgeliebteiten Herrn Gemahls in allen Städten und 
Dörfern des Herzogthums den Armen oder der Schuljugend einen frohen 
Tag zu bereiten, zum Andenken an Heinrich, den leßten der Fürjten aus 
dem Mugufteiihen Stamme des Hauſes Anhalt. 

Die Stiftung hat jpäter den veränderten Verhältniſſen entjprechend eine 
Veränderung und Erweiterung erfahren; fie befist Kapitalien im Betrage 
von 257800 Marf und unterhält ein Kinabenrettungshaus, das „Heinrichs— 
haus“ in Sroßpajchleben, ein Mädchenrettungshaus, das „Auguftenhaus“ in 
Köthen, zwei Kinderbewahranjtalten 2c., gewährt Stipendien für Studirende 
(f. o. unter I. Nr. 16) und jährlid 1200 Mark Unterftügungen für ganz 
blinde oder fonjt ganz hülfloſe Berjonen aus dem vormaligen Herzogtbun 
Anhalt-Cöthen, welche alljährlid amı 30. Zuli, dem Geburtstage des Hoch— 
jeligen Herzogs Heinrich, durch dag Herzogl. Konſiſtorium verteilt werden. 

Im Uebrigen wird die Oberaufficht von der Herzogl. Regierung, Abtheil. 
des Innern, und die Verwaltung von dem Kurator, Königl. Preuß. Land— 
rath Rittergutsbefißer von Goßler auf Zichtau geführt, als dejjen Bevoll- 
mächtigter Seminardireftor Heine in Cöthen fungirt. 


4. von Wüldnig’sche Stiftungen in Cöthen. 


Conrad Friedrih Ludwig von Wüldnip, Erbherr auf Neinsdorf, 
Grücern und Edderig, Hochfürſtl. Heſſen-Kaſſel'ſcher Geheimer Etatöminijter 
und Negierungspräjident, bat in jenem Tejtamente vom 5. Januar 1795 
Nachfolgendes angeordnet: 1) Die Zinjen eines Kapital von 6000 Thalern 
jolfen jährlich unter die bedürftigiten Einwohner der Dorfichaften Neinsdorf, 
Maasdorf, Piethen, Nohndori, Ziebigt und Edderig, jedesmal am Sterbetage 
des Tejtatord (25. Dezember) durch den zeitweiligen Pfarrer in Reinsdorf, 
dergejtalt vertheilt werden, daß Keiner über 12 Thaler und Kleiner unter 
6 Thaler erhält. Vom etwaigen Weberreit ſoll das Schulgeld für arme 
Kinder bejagter Dorfichaften bezahlt werden; auch erhält der Pfarrer zu 
Neinsdorf für feine Bemühung jährlih 12 Thaler. 2) Sein Nachlaß an 
Kapitalien und baarem Gelde, joweit er darüber nicht anderweit verfügt hat, 
joll zum Bejten der Armen im Anhalt-Cöthen’schen Lande verwendet werden. 
Das Herzogl. Konfiftorium jol mit Zuziehung des Cöthen’schen reformirten 
Minifteriums den jährlichen Zinsertrag zur Unterftüßung derjenigen Armen 
höhern Standes, die fi) des Bettelns um Almoſen ſchämen müſſen, in ver: 
hältnißmäßigen Portionen zu 50 bis 100 Thalern verwenden und das Uebrige 
unter die wirklich Hilfsbedürftigen niederen Standes, bejonders langwierigen 
Kranken, verteilen. Das Stiftungsvermögen beträgt z. Zt. ca. 211000 Marf. 
Die Verwaltung führt unter Oberaufjicht des Herzogl. Konfiftoriums der 
Administrator, AZuftizratd Joachimi in Köthen. 


5. Zachariä-Brandt'ſche Stiftungen in Köthen. 

Eleonore Wilhelmine Zahariä, geb. Brandt, und Sophie Friederike 
Brandt haben am 7. Dezember 1778 teſtamentariſch angeordnet, dab von 
den Zinjen der von ihnen zu milden Stiftungen auögejegten Kapitalien jährlich 
zu zahlen jind: 10 Thaler an das reformirte Kirchenärar; 30 Thaler an drei 
reformirte, in Cöthen wohnende Prediger= oder Rathsperſonen-Wittwen, fo 
daß Jede derjelben 10 Thaler erhält; 5 Thaler an den zweitweiligen Super= 
intendenten; 5 Thaler an den amtirenden Bürgermeiiter; 5 Thaler an den 
Rechnung führenden Kirchenvorfteher. Außerdem wurde beftimmt, daß die— 
jenigen 40 Thaler, welche nur auf eine gewijie Zeit an im Tejtamente be- 
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ſtimmte Perſonen gegeben wurden, nach Ablauf dieſer Zeit ebenfalls zur 
Penſionirung von Prediger- und Rathsperſonen-Wittwen zu verwenden ſeien. 
Dieſe Zeit iſt ſchon längſt abgelaufen und können daher jetzt ſieben dergleichen 
Wittwen, wenn ſo viel vorhanden ſind, zum Genuſſe einer jährlichen Penſion 
von 30 Mark gelangen. Die Stiftung wird bei der Kirche St. Jakob verwaltet. 


6. Thiele'ſches Armen-Vermächtniß in Cöthen. 


Der Seilermeifter Johann August Ludwig Thiele und defien Ehefrau 
Marie Elijabeth, geb. Eiſing, zu Göthen, haben in ihrem Tejtamente vom 
25. Dftober 1826 verordnet, daß fofort nad ihrem Tode aus ihrem Nachlaß 
5000 Thaler Konv.-Spezied an das Herzogliche Konſiſtorium ausgehändigt 
und aus diefem Kapitale eine dem von Wüldnip’schen Vermächtniſſe ähnliche 
Stiftung gemacht werde und fortbeftehe, diejed Kapital jedoch bejonders für 
fi erhalten und verwaltet werden jolle mit der Beftimmung, daß die Zinjen 
desjelben jedesmal den 1. März jeden Kahres, ald am beiderjeitigen Geburts— 
tage, alten, ohne Verichulden ins Unglüd gekommenen und bejonders kranken 
dafigen Bürgern, welche von der Armen=Kommifjion feine Unterjtügung er- 
halten und ſolche zu fordern fich jchämen, verabreicht werden und zwar in 
Portionen bid zu 30 Mark. 

Adminiftrator: Juſtizrath Joachimi in Eöthen unter Oberaufficht des 

Herzogl. Konfiftoriums. 


7. Gräflih von Brandenburg’sche Darlehnskaſſe 

in Cöthen. 

Nachdem von der verwittweten Gräfin Mathilde von Brandenburg, 
geb. v. Maſſenbach, in Vollzieyung des Willens ihres verjtorbenen Gemahle, 
des Königl. Preuß. Minifterpräfidenten und General3 der Kavallerie, Grafen 
Friedrih Wilhelm von Brandenburg, am 19. Dezember 1853 der 
Stadt Köthen zum Zwecke der Gründung einer Darlehnskaſſe die Summe 
von 3000 Thalern überwieſen und eine folde am 12, Januar 1854 eröffnet 
worden, werden aus derjelben felbjtftändigen, fleigigen und achtbaren Hand— 
werfern und Gefchäftsleuten der Stadt Cöthen zum Betriebe des Geſchäfts 
Darlehen von 15—300 Mark gegen geringe Zinfen gewährt. Das Auffichts- 
recht übt der Bürgermeijter Namens der Staatsregierung aus. Die Geſchäfte 
werden von einer aus 4 Perjonen beftehenden und vom Gemeinderathe der 
Stadt Eöthen zu wählenden Kommilfion beforgt. Der Kämmerer der Stadt 
Cöthen ift Rendant der Kaſſe und hat Stimmredt. 


8. Ida Friedheim-Stiftung in Cöthen. 

Diejelbe ift mit einem Sapitale von 15000 Marf gegründet, deſſen 
Binfen alljährli am 2, November an 10 arme Wöchnerinnen vertheilt werden, 
Die Verwaltung führt ein Kuratorium, bejtehend aus dem Bürgermeifter, 
dem Vorfißenden der Armen: Kommiffion, dem Archidiakonus an der St. 
Jakobskirche und dem Prediger der iäraelitiichen Gemeinde. 


9. Meyer'ſche Stiftung in Cöthen. 
Zur Erinnerung an die goldene Hochzeit ihrer Eltern haben die Söhne 


der Kaufmann 3. H. Meyer’ichen Eheleute in Cöthen dieje Stiftung durch 
Urkunden vom 16/17. November 1876 in der Weife errichtet, daß im Haufe 
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der Ritterftraße Nr. 6 18 Wohnungen für arme anftändige Witten mit ihren 
Kindern oder ältere ledige Frauensperſonen ohne Unterjchied der Konfeifion 
eingerichtet find, in welchen dieſen unentgeltliche Unterkunft gewährt wird, 
und ferner ein Kapital von 3000 Mark gejtiftet ift, deſſen Zinjen zur baulichen 
Anitandhaltung des Stiftungshaufes verwandt oder an die Inſaſſen desjelben 
vertheilt werden jollen. Die rechtliche Vertretung der Stiftung erfolgt durd) 
den Bürgermeifter; die Verwaltung führt 3. Zt. der Kommerzienratd Emil 
Meyer in Eöthen. 


10. Eduard Heyne'ſche Stiftungen in Cöthen. 


Das Stiftungsfapital beträgt 9000 Mark mit der Beftimmung, daß die 
Binfen von 3000 Mark alljährlid am 19. September an 5 Wittwen jolcher 
Männer, welche Mitglieder des Militär Vereins gewejen find und einen 
Feldzug mitgemadht haben, und die Zinjen von 3000 Marf alljährlih am 
10. Oftober an 10 arme Perſonen vertheilt, ferner die Zinjen von 3000 Marf 
alljährlich zur Beichaffung von Befleidungsgegenftänden für arme Konfirmanden 
verwendet werden jollen. 

Die Verwaltung fteht dem Magiftrate in Cöthen zu. 


11. Eduard-Augufte Heyne-Stiftung in Köthen. 


Das Stiftungstapital beträgt 18000 Marf. Die am 25. Dezember 1884 
verjtorbene Frau Amtsrath Auguſte Heyne, geb. Garn, hat tejtamentarifch 
verordnet, daß die Zinjen des Stiftungsfapital® am 29. März jeden Jahres 
an bedürftige Wittwen oder vaterloje Töchter aus den befjeren Ständen in 
Portionen von nicht unter 60 und nicht über 100 Marf zur Bertheilung ge— 
langen jollen. Perſonen, welchen ärztlicherjeit3 eine Bades oder Trinffur 
verordnet ist, follen bevorzugt werden. Die Verwaltung des Stiftungsfapitals 
und die Nustheilung der Präbenden fteht dem Gemeindevoritande der Stadt 
Göthen zu. 


12. Teiſtler'ſches Armen-Vermächtniß in Cöthen. 


Der im November 1887 zu Cöthen verftorbene Kuftos Chriſtian Teiftler 
bat der St. Jakobskirche dajelbit ein Kapital von 9900 Mark mit der Be- 
jtimmung vermadıt, daß die Zinfen desjelben jedesmal am Weihnachtsfeſte 
in Gaben zu je 6 Matt an 60 Arme ausgetheilt werden und der verbleibende 
Neit zu den Koften der Verwaltung zu verwenden ijt. Exekutoren des Ber: 
mächtmifjes find die Geijtlichen und der Oberbürgermeifter in Cöthen. Die 
Auffihtsbehörde it das Herzogl. Konſiſtorium. 


13. Ehrhardt’iche Armen-Lotterie in Köthen. 


Der am 2, Juli 1888 zu Cöthen verftorbene General: Kommijfionsrath 
Ludwig Ehrhardt vermahte laut Teftament3 vom 27. Oftober 1886 der 
Stadtkommune Cöthen fein gefammtes mobiles und immobiles Vermögen zum 
Zwecke der Errichtung einer den Namen „Ehrhardt’jche Armenlotterie” 
führenden Stiftung, deren Einfünfte den rezipirten Armen der Stadt Cöthen 
nad) näherer Bejtimmung des Stifterd zu Gute kommen jollen. Stiftungs— 
gemäß kommen von dem Zinsertrag des Stiftungsvermögens zunächit 100 Mark 
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für den Reſervefonds und die Koſten für die Verwaltung der Stiftung in 
Abzug, der alsdann verbleibende Betrag, ſoweit er mit 50 theilbar iſt, wird 
alljährlich ausgelooſt, der überſchießende Betrag und etwa verfallene Gewinn— 
antheile werden dem Reſervefonds zugeſchlagen. Die Auslooſung der Ge— 
winne!, von welchen ein jeder 50 Mark betragen ſoll, findet alljährlich am 
7. Februar ſtatt. Jeder bis zum Sclufje des Jahres rezipirte Arme der 
Stadt Cöthen ijt berechtigt, im Laufe des Monats Januar ein Roos zu der 
Ausloofung unentgeltlich zu verlangen. Der Berloofung wohnt ein Notar 
bei. Das Kuratorium bejteht aus dem erjten jtädtijchen Beamten, dem Archi— 
diafonus der St. Jakobskirche und dem Paſtor der St. Agnuskirche in Köthen. 


Die Oberaufjicht führt die Herzogl. Regierung, Abtheilung des Innern. 


14. Ernſt Naumann-Stiftung in Cöthen. 


Diefelbe wurde von dem Lehrer Albert Naumann und deſſen Ehefrau, 
Xouije, geb. Triesleben, um das Andenken ihres hoffnungsvollen, fo 
früh verflärten Sohnes, des am 5. April 1888 verjtorbenen Primaners Ernit 
Naumann zu ehren, mit einem Kapital von 2000 Mark mittelit Urkunde vom 
26. Januar 1889 errichtet. Aus den Zinjen derjelben foll einem fittlich 
quten, jtrebjamen Schüler des Ludwigs-Gymnaſiums allemal von Tertia an 
bi8 zu jeinem Abgange vom Gymnaſium freier Schulbefucd gewährt werden. 

Nur dem jeweiligen Direltor und den betreffenden Lehrern der Klaſſe 
ſteht das Recht zu, den Schüler auszuwählen, Lehrersſöhne find dabei zu 
bevorzugen. 

Die Aufficht führt die Herzogl. Regierung, Abtheilung für das Schul— 
wejen. 


15. Samuel Friedheim-Stiftung in Cöthen. 


Diejelbe bejteht aus einem Vermächtmiffe des am 14. April 1890 zu 
Köthen verjtorbenen Rentiers Samuel Friedheim im Betrage von 15000 Marf 
und einer Scenfung ded Kommerzienratbs Felix Friedheim zu Cöthen 
von 10000 Marf, in Summa 25000 Marf, deren Zinjen alljährlich in ſechs 
gleichen Portionen an 6 bedürftige Einwohner der Stadt Cöthen — an 3 Arme 
iSsraelitifcher und 3 Arme chriftlicher Religion — zur Vertheilung gelangen, 
wobei in erjter Linie etwaige bedürftige Verwandte des eigentlichen Stifters 
berüdjichtigt werden follen. Die Verwaltung der Stiftung führt der jedes- 
malige Bürgermeifter der Stadt Cöthen in Gemeinjchaft mit dem jedesmaligen 
Chef des Haufe B. 3. Friedheim & Eo., event. mit dem jedesmaligen 
Vorſitzenden der Stadtverordneten dajelbit. 


16. Israel Hirſch-Suſanna Meyer-Stiftung in Cöthen. 


Der Kommerzienrath Emil Meyer in Eöthen errichtete mittelft Urkunde 
d. d. Eöthen den 15. Februar 1893 zum Andenfen an feine daſelbſt ver- 
jtorbenen Eltern dieje Stiftung mit einem Kapital von 4000 Marf und be— 
ftimmte, daß das Stiftungsfapital in das Eigenthum der Stadt Cöthen über- 
gehe und die Zinfen desjelben alljährlich am Todestage feiner Eltern an arme 
jüdifhe und chriftliche Einwohner der Stadt Köthen vertheilt werden. 


‚Verwaltet wird diefe Stiftung vom Magiftrat in Cöthen unter Ober- 
aufjicht der Herzogl. Regierung, Abtheilung des Innern. 
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17. Salomon’shes Vermächtniß zu Gröbzig. 


Der Schuß- und Handelsjude Levy Salomon in Gröbzig ſetzte in feinem 
Tejtamente von 13. März 1799 ein Kapital von 1500 Thalern in Spezies zu 
rer „guten Stiftung” dergeftalt aus, daß von den jährlich zu erhebenden 
Binfen 
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6 Thaler dem jedesmaligen Rabbi in Sandersleben, 

2. 5 Thaler der Judengemeinde zu Gröbzig, 

3. 15 Thaler den Armen zu Gröbzig zur Beichaffung von Brennmaterial 
ausgezahlt, 

4. zwei Pfund weiße Wachslichte für die israelitiſche Schule daſelbſt an- 
geihafft und 

5. Die übrigen Zinjen zur Ausjtattung armer Mädchen von guter Führung 

verwendet werden jollen. 


Zu ähnlichen Zwecken übermwies die Ehefrau des Erjteren der ißraelitijchen 
Gemeinde Gröbzig durch leytwillige Verfügung 500 Thaler. 

Beide Wermächtnifje find zu einer Stiftung vereinigt, deren Verwaltung 
unter Aufficht des Herzogl. Amtsgerichts in Cöthen von 3 Mitgliedern der 
iSraelitiichen Gemeinde zu Gröbzig als Adminiſtratoren geführt wird. 


18. Jüngling'ſches Legat in Gröbzig. 


Laut Teitament3 der zu Halle verftorbenen Frau Ludovifa Süngling, 
geb. Jänicke, vom 4. Auguſt 1884 iſt der Stadt Gröbzig ein Kapital von 
15000 Mark iübertwiejen, dejien Zinjen alljährlih an 10 bis 15 Arme der 
Stadt Bröbzig, welche der evangelischen Konfeſſion angehören, zur Vertheilung 
gelangen. 

Die Verwaltung führt unter Oberaufficht der Herzogl. Regierung, Ab: 
theilung des Innern, der Magijtrat zu Gröbzig. 


19. Hildebrand’sches Legat in Gröbzig. 


Die zu Gröbzig verftorbene Frau Gymnafial- Direktor Pauline Hilde- 
brand fegte laut Teftament? vom 28. März 1887 ein Kapital im Betrage 
von 11367 Mark mit der Bejtimmung aus, daß die Zinjen davon zunächſt 
einigen noch lebenden Perſonen zufließen, nad) deren Ableben aber zu Gunjten 
der Armen der Stadt Gröbzig verwendet werden jollen. 

Bermalter ift der Magiftrat in Gröbzig. Die Herzogl. Regierung, Ab— 
theilung de3 Innern, iſt Oberauffichtsbehörde. 


20. Bele Apelt-Stiftung in Gröbzig. 


Diefelbe befteht in einem Kapital von 1500 Mark, defjen Zinfen jährlid) 
israelitiſchen Armen der Stadt Gröbzig zufließen. 

Verwaltet wird die Stiftung von dem Magiftrat dajelbit unter Ober: 
aufficht der Herzogl. Regierung, Abtheilung des Innern. 
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D. Im Kreiſe Berbft. 


1. Agnes-Stiftung in Berbit. 


Die ftädtifhen Behörden beftimmten bei der Vermählung der Frau 
Herzogin Agnes von Sadhjen- Altenburg, am 28. April 1853, die 
Binjen von 4500 Mark Kapital jährlich für 3 umbejcholtene Jungfrauen bei 
deren am 28. Upril zu vollziehenden Trauung. Patronin ift die Frau 
Herzogin von Sadjfen= Altenburg. 


2. von Rephuhn'ſche Stiftung in Berbft. 


Dieſe Stiftung gründete der Fürftl. Anhalt= Zerbitiiche Oberforftmeifter 
und Rammerjunter Emjt Wilhelm Gottlob von Rephuhn dadurd, day 
er laut Tejtament?® vom 6. August 1811 und Anhang hierzu vom 7. Des 
zember 1815 feitjeßte: daß feine in etwa 50000 Thalern bejtehende Hinter 
laffenichaft während 150 Jahren unter Oberaufjicdt der Herzogl. Landes— 
regierung (jet des Herzogl. Landgericht3 zu Defiau) durch eine aus dent 
Senior der Familie von Rephuhn mit ihren Nebenlinien, einem Sub— 
jenior aus bderjelben, einem Biürgermeifter der Stadt Zerbſt und einem 
Nachkommen des Hof- und Amtsraths Ritter zu Zerbit bejtehende Admini— 
ftration verwaltet und zin&bar angelegt werden jolle, bis fie zu einem Fonds 
von 3200000 Thalern angewadjen fe, worauf dann hiervon ein Majorat 
für die Familie von Rephuhn und zum Beiten der Stadt Zerbſt dajelbit 
1) ein großes Getreide-Magazin, 2) ein Hofpital für 200 alte, hilfsbedürftige 
Männer und Frauen, 3) ein öffentliches Krankenhaus, 4) ein adeliges 
Fräuleinftift, 5) ein Waifenhaus, 6) eine Wittwenveriorgungsanftalt errichtet 
werden jollen. Das Grundkapital ift 3. Zt. auf 1649103 Mark angewachſen. 


Derzeitige Ndminijtratoren: Amtsgerichtsrath Franke und Ober: 
Bürgermeilter Hünefeld in Zerbit. 


3. Geiftliches Stift zu St. Bartholomäti in Berbit. 


Dieje Stiftung aus dem 16. Zahrhundert ift mit Grundftüden, zu denen 
unter andern die Forjten Herzmwinfel und Buchholz und größere Ader- 
pläne gehören, und außerdem mit nicht unbeträchtlichen Rapitalien ausgeitattet. 
Aus den Einfünften werden Beſoldungszuſchüſſe an Geiftliche, Kirchendiener 
und mehrere Lehrerjtellen geleijtet. Die Verwaltung führt unter Oberaufficht 
des De Konfiftoriums ein Stiftstommifjar, 3. Zt. Stiftsrath Kindſcher 
in Berbft. 


4. Geijtliche Verwaltung in Zerbſt. 


Eine milde Stiftung aus dem 16. Jahrhundert, welche unter Oberaufſicht 
des Herzogl. Konſiſtoriums von dem Magiſtrate der Stadt Zerbſt verwaltet 
wird; fie beſitzt Kapitalien im Betrage von ca. 186000 Mark und Grund— 
ſtücke, und gewährt Zujchüffe zu den Wolfgang' ſchen Stipendien (f. dief.), 
zu den Bejoldungen von Geiſtlichen, Kirchendienern und Lehrern und Unters 
jtügungen an Arme. 
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5. Lahr’jches Legat in Berbit. 


Joachim Lahr, ſonſt von Klifen genannt, Amtsunterthan und Bürger 
von Zerbſt, jeßte laut Teitaments vom 11. Auguſt 1625 ein Legat von 
400 Fl. zu milden Zweden aus: 

100 Fl zu einer Tuchipende an Arme, 100 Fl. der Armen-Currende, 
100 Fl. den Choraljchülern der St. Bartholomäificche zu Schuhen, 100 Fl. 
den Armenfafjen der Kirchen zu St. Bartbolomäi und St. Nicolai, je zur 
Hälfte zur Verteilung der jährlichen Zinjen an Arme. Die Verwaltung 
erfolgt gegenwärtig unter Aufjicht des Herzogl. Konſiſtoriums durch den 
Superintendenten und den Kreisdireftor in Zerbjt. 


6. Unterſtützungskaſſe zur innern Ausſchmückung 
armer Kirchen im Deſſau-Cöthen'ſchen Antheil des 
Berbiter Kirchenkreiſes. 


Dieje Kaffe, welche aus der ehemaligen jogenannten Pfingſt-Kollektenkaſſe 
in Zerbit gebildet ift, wird unter Aufficht des Herzogl. Konſiſtoriums vom 
Superintendenten in Zerbſt und den beiden Senioren der Geiftlichfeit des 
Zerbiter und Roßlauer Bezirt3 verwaltet. 

Das Kapital der Kaſſe beträgt jetzt ca. 2600 Marf. 


7. Schmidt’sches Legat in Zerbſt. 

Der Bürgermeiiter Ehriftian Auguſt Schmidt zu Zerbft hat in feinem 
Tejtamente vom 9. Januar 1766 der Stadt Zerbit ein jept ca. 4000 Marf 
betragendes Kapital mit der Beltimmung überwiejen, daß aus den Binjen 
Prämien von 30, 18 und 9 Mark für die 3 feinjten Bleichen in Zerbſt ge= 
jponnener und gewebter Leinwand, welde am 2, Mai auf dem Rathhauſe 
in Zerbſt vorgezeigt werden würden, gewährt werden jollen. Mit Rückſicht 
auf die inzwijchen veränderten Verbältniffe der Leinen= Induftrie werden die 
Binjen de3 Stiftungsfapitald jebt zur Unterftüßung fleißiger und tafentvoller 
junger Gewerbetreibender zum Beſuch von Fachſchulen verwendet. Die Ver: 
waltung führt der Magiitrat in Zerbſt. 


8 Wappenhenjche Stiftung. 


Der im Jahre 1869 zu Döbeln verjtorbene Advokat Koh. Friedr. Ferd. 
Wappenhenſch vermacte laut TejtamentS dem Herzogl. Francisceum zu 
Zerbſt ein Legat von 1500 Mark, welches von Herzogl. Regierung, Abtheil. 
für das Schulmwejen, verwaltet wird. Die Direktion des Gymnafiums empfängt 
jedoch jährlicdy die Zinfen und fauft dafür eine Anzahl Schulbücher, welche 
alljährlich zu Weihnachten unter fleißige, aber mehr oder weniger bedürftige 
Schüler des Francidceums vertheilt werden. 


9. Geſchwiſter Franz Hennide’sche Stiftung für 
Waiſen in Berbit. 

Der am 13. Auguſt 1879 zu Zerbſt verjtorbene Rentier Franz Hennide 
jegte laut Tejtaments vom 28. Juli 1878 die Kreisfommune Zerbft zum Erben 
feines gejammten Nachlajjes unter der Beſtimmung ein, daß der Zinsertrag 
des hinterlafjenen, unter dem Namen „Geihwijter Franz Hemnicke' ſche 
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Stiftung für Waijen“ vom Kreiſe Zerbft als eine milde Stiftung zu ver— 
waltenden Bermögens im Betrage von 60000 Mark durch die Berbiter Kreis— 
Kommiffion, für Waijenpflege an die aus Mitteln des Kreis-Waiſenfonds 
verpflegten, aus Zerbit jtammenden Waifenfinder alljährlich vertheilt und die 
Verwendung in der Rechnung über den Kreis-Waiſenfonds nachgewieſen werde. 


10. Lezius- Stiftung in Berbft. 


Diefelbe it von den Erben der am 9. Dftober 1888 zu Dejlau ver- 
ftorbenen Frau Geh. Juſtizrath Lezius mittelit Urkunde vom 24. Dezember 
1888 zu Gunsten der firhlichen Armenpflege in Zerbjt mit einem Klapitale 
von 3000 Mark dergeftalt errichtet, dab das Kapital in das Eigenthum der 
Kirche zu St. Nikolai in Zerbit übergehen und der Zinsertrag in erjter Linie 
zur Erhaltung von Kranfenpflegerinnen verwendet werden fol. 

Die Verwaltung führt der Gemeindeficchenrath zu St. Nikolai dafelbit 
unter Oberaufficht des Herzogl. Konſiſtoriums. 


11. Behmer von Raumer'ſches Legat. 


Von dem am 17. Mai 1890 zu Berlin veritorbenen Gerichts - Aijefior 
Dr. jur. Ludwig Behmer, gen. von Naumter ift dem Herzogl. Francisceum 
in Zerbit ein Kapital von 2000 Mark teftirt worden mit der Beitimmung, 
daß die Zinjen alljährlich zu einer Buchprämie verwendet werden, welche 
Weihnachten zur Vertheilung gelangt. 

Die Prämie beiteht in einem hHiftorifchen Werfe und wird demjenigen 
Oberprimaner des Gymnafiums, bezw. wenn eine Theilung der Brima nicht 
bejteht, demjenigen Primaner gervährt, welcher nach dent Ermeſſen des Di: 
reftor8 der Anftalt die beiten Kenntniſſe in der Gejchichte befißt. Die Ge— 
währung der Prämie ift ganz unabhängig von den Leiltungen der Schüler 
in anderen Disziplinen, 

Die Verwaltung des Legat3 führt der Direktor des Herzogl. Francis: 
ceums in Zerbſt unter Oberaufficht der Herzugl. Regierung, Abtheilung für das 
Schulweſen. 


12. Winneguth'ſches Vermächtniß in Zerbſt. 


Fräulein Dorothee Winneguth in Zerbſt hat laut Teſtaments vom 
4. Februar 1891 der Stadtgemeinde Zerbſt ein Kapital von 12000 Mark 
mit der Maßgabe legirt, daß hiervon erhalten follen: 

a) 8000 Mark das ftädtifche Armenweien, deren Zinſen zur Hälfte zur 
Almojenfafje zu verwenden und zur andern Hälfte an würdige ver- 
ichämte Arme zu vertheilen find, 

b} 1000 Mark die Armenjchule (Volksschule) dajelbit, deren Zinjen zu 
Weihnachtsgeſchenken für arme Konfirmanden verwendet werden jollen, 

c) 1000 Mark die beiden dortigen Kinderbewahranjtalten, 

d) 600 Mark die dortige Elijabeth - Stiftung, 

e) 400 Mark die dortige Fortbildungsihufe für Lehrlinge, 

f) 600 Marf die dortige Taubjtummenanftalt und 

5) 400 Marf die freiwillige Feuerwehr in Zerbit. 

Das unter b aufgeführte Vermächtniß hat beantragtermahen die landes— 

herrliche Beftätigung erhalten. Die Oberaufficht iiber dasjelbe führt Herzogl. 
Regierung, Abteilung für das Schulwejen. 
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E. Im Streife Ballenftedt. 


1. Sparfafjen- Stiftung zu Ballenftedt, 


Bei der Auflöfung der bis dahin bejtandenen PBrivat-Sparfafje in Ballen- 
ftedt und Ueberleitung derjelben auf die Stadtgemeinde Ballenftedt im Jahre 
1876 ift von dem angejammelten Vermögen derfelben ein Kapital von 12000 
Mark abgezweigt und zu einer milden Stiftung bejtimmt mit dem Zwecke, 
bedürftige Hinterbliebene aus dem höheren Bürgerjtande der Stadt Ballenjtedt 
mit Präbenden von 50 bis 150 Mark zu unterjtügen. Die Hinterbliebenen 
der Mitglieder des Sparkaſſen-Vereins haben den Borzug. Die Verwaltung 
führt der Magiftrat zu Ballenftedt unter Oberaufficht der Herzogl. Regierung, 
Abteilung des Innern. 


2. Jakob Siesfind- Stiftung in Ballenftedt. 


Diefelbe it von den 4 Söhnen de3 Kaufmanns und Stadtraths Jakob 
Sieskind in Ballenjtedt, um das Andenfen an denfelben zu ehren, mit 
einem Kapitale von 30000 Mark mitteljt Urkunde vom 15. März; 1879 er— 
richtet. Die Zinjen des Stiftungsfapital3 jollen zur Hälfte zur Unterſtützung 
älterer Armen, namentlic zu Miethe und Feuerung, und zur andern Hälfte 
zur Unterftüßung junger Leute für den Zwed ihrer Ausbildung in Schule oder 
Handiverf verwendet werden. Die Verwaltung führt ein Kuratorium, welches 
aus dem Bürgermeifter, dem Dirigenten der höchſten Schule in Ballenftedt, 
2 Ballenftedter Bürgern, welche der Gemeinderath ohne Rückſicht auf die Kon 
feffton wählt, und einem Mitgliede der israelitiihen Kultusgemeinde bejteht, 
unter Oberaufjicht Herzogl. Regierung, Abtheilung des Innern. 


3. Karoline Lipmann-Stiftung in Hoym. 


Der Bankier Simon Lipmann in Berlin hat zur Erinnerung an feine 
Mutter diefe Stiftung zu Weihnachten 1879 mit einem Kapitale von 5000 Mark 
errichtet, defjen Zinjen zur Unterftügung armer und hülfsbedürftiger Perfonen 
in der Stadt Hoym ohne Unterjchied der Neligion verwendet werden follen, 
Die Verwaltung führt, unter Oberaufjicht der Herzogl. Regierung, Abtheilung 
de3 Innern, der Magiftrat zu Hoym. 


4. David Böſemann'ſche Stiftung in Hoym. 


Diejelbe ift vom Mentier David Böjemann mitteljt Tejtaments vom 

25. Januar 1875 mit einem Kapitale von 600 Mark errichtet worden und 

hat den Zwed, aus den Zinſen desfelben arme franfe Familien in Hoym 

= Unterjchied der Konfejfion zu unterjtüßen. Die Verwaltung führt der 
agijtrat. 


5. Herbſt'ſche Stiftung in Froſe. 


Die Stiftung der verwittweten Frau Paſtor Herbit geb. Krepl in 
Froſe, begründet laut Urkunde vom 27. September 1822, beabjichtigt die Unter— 
ſtützung von Prediger-Wittwen und Waifen in Froje aus den Erträgen eines 
für 200 Thaler angefauften Gartens und einer Wiejenfabel. Die Theilnehmer 
der Stiftung müſſen Wittwen oder Waifen eines zu Froſe veritorbenen Pre— 
digers jein. Die Stiftung verwaltet der jedesmalige Paſtor in Froſe, welcher 
dem Herzogl. Konfijtorium jährlich Rechnung zu legen hat, 

31* 
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6. Keßler'ſche Stiftung in Radisleben. 


Kohann Chriftopg Kepler, als Baftor zu Radisleben geftorben anı 
7. Mai 1839, tejtirte unterm 30. Auguſt 1831, reſp. 12. Dezember 1838 zur 
Unterftügung der Kirchenfafie, ſowie Hülfsbedürftiger Wittwen der Gemeinde 
Radisleben ein Kapital von 7000 Thalern, welches zur Zeit auf ca. 36000 Darf 
angewachien ilt. Außerdem bejitt die Stiftung gegenwärtig etwa 20°/, Morgen 
Ader. Die Hälfte der Zinjen erhält die Kirchenkfafje, aus der andern Hälfte 
empfangen jährlid; etwa 20 Wittwen am Todestage des GStifterd eine außer— 
ordentliche Unterftüßung von 450 Marf, welde nad Maßgabe ihrer Be— 
dürftigfeit unter ſie vertheilt werden, ſowie im Dftober jeden Jahres eine 
ordentliche Unterjtügung von je 9 Marf. Die Verwaltungs-Kommiſſion be= 
iteht aus 7 Perſonen unter Vorſitz des Paſtors; die Auffiht führt das 
Herzogl. Konfiftorium, dem jährlich Rechnung zu legen ift. 


7. Fürſt Wilhelm'ſches Legat in Harzgerode. 


Der anı 14. Dezember 1709 verjtorbene Fürft zu Anhalt Hermann 
Wilhelm legirte laut Tejtaments vom 22. April 1709 den Bedürftigen und 
Armen Seines dermaligen FürftentHums Harzgerode die Summe von 12000 
Thalern. Weber die Berwaltung des Legats ift feine Bejtimmung getroffen und 
wurde jolche früher von dem Herzogl. Konfistorium geführt, ift jedoch ſpäter 
auf Herzogl. Negierung übergegangen. Die Zinjen werden alljährlih an die 
Armenkafjen in Harzgerode, Güntersberge, Gernrode und Ballenftedt gezahlt. 


III. Auf Stiftungen beruhende Armen-, Aranken- und 
Woifen- Anftalten. 


1. St. Georg3-Hojpital in Deſſau. 


Dasjelbe wurde von der Fürftin Margarethe im Fahre 1530 gegründet 
und von der Fürftin Henriette Katharine im Jahre 1662 bejchenft. In 
demjelben erhalten 10—12 alte weibliche Perjonen Wohnung und jährlid, 
108 Mark baar. Die Verwaltung ift im Sahre 1874 durd das Statut 
Nr. 867 der Anhalt. Gejeg-Sammlung reorganifirt und wird unter der Ober 
aufficht der Herzogl. Regierung, Abtheilung des Innern, von dem Hojpital= 
vorstande geführt, welcher aus dem jedesmaligen Superintendenten und einem 
von Sr. Hoheit dem Herzoge zu ernennenden zweiten Vorſteher bejteht. 
Derzeitiger Vorjtand: General-Superintendent Oberhofprediger D. Teich = 

müller und Rentier Karl Baumbad) in Deſſau. 


Rehnungsführer: Negierungsfalfulator Widike. 


2. Fürftliches Wittwenhaus in Dranienbaum. 


Dasfelbe ift von der Fürftin Henriette Katharine, geb. Prinzeffin 
von DOranien, Gemahlin Fürſt Johann Georgs II. in den Jahren 1699 
und 1700 für Wittwen Herzogl. Diener geftifte. Im Jahre 1874 iſt dasſelbe 
den veränderten Zeitverhälttiien entjprehend reorgenifirt und hat ein Statut 
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erhalten, welches unter Nr. 348 der Gejeß- Sammlung publizirt if. Danach 
werden unbejcholtene Wittwen aus dem vormals Defjauiihen Landestheile 
foweit aufgenommen, als die Mittel der Stiftung es gejtatten, und erhalten 
gegen ein EintrittSgeld von 150 Marf Wohnung und monatlich 13,50 Marf, 
jowie 18 Mark jährlih zu Brennmaterial. Die Verwaltung führt unter 
DOberaufficht der Herzogl. Regierung, Abth. des Innern, ein von Sr. Hoheit, 
dem Herzoge, zu ernennendes Kuratorium, welches zur Zeit aus dem Kreis— 
direftor Dr. Huhn in Defiau und dem Pfarrer Heinzelmann in Oranien— 
baum bejteht. 


3. Hoſpital St. Johannis in Bernburg. 


Stifter desjelben war Fürft Wolfgang im Jahre 1595; auf Befehl 
des Fürften Karl Friedrich zu Anhalt wurde unterm 17. September 1720 
eine Hausordnung verfaßt. Nachdem im Laufe der Zeit weſentliche Ver— 
änderungen in den Berhältnijfen eingetreten waren, hat das Inſtitut unterm 
4. Dezember 1878 ein neues Statut erhalten — Nr. 507 der Gejeß-Sammlung. 
Das Hofpital gewährt armen alten Leuten von guter Führung gegen ein 
Einfaufsgeld von 45 Markt Wohnung, Verpflegung, ärztliche Behandlung 
und Medizin in Kranfheitsfällen und freie Beerdigung, wogegen der gejammte 
Nachlaß der Hojpitaliten der Anftalt zufält. Das Hojpital befikt die Ge- 
bäude des ehemaligen NAugufiiner = Klofterd in Bernburg, ca. 212 Morgen 
Ader-, Fort: und Garten-Grundjtüde und namhafte Kapitalien. Mit dem— 
jelben ijt ein Wittwenhaus als Nebenanjtalt verbunden, in welchem un— 
beſcholtene Wittwen von Predigern, Lehrern, Staatödienern, Künjtlern, Kauf— 
leuten und Defonomen aus dem Kreiſe Bernburg gegen ein Eintrittögeld von 
150 Mark Unterfommen und Unterjtügung finden. 


Die Verwaltung führt eine Inſpektion von drei Mitgliedern, zur Zeit: 
Oberbürgermeifter Pietjcher, Vorfigender, Stadtrat Siegel und Paſtor 
Heß, unter Oberaufficht der Herzogl. Negierung, Abtheilung des Innern. 


4. St. Johannis-Krankenhaus in Bernburg. 


Dasjelbe war früher Filialanftalt des St. Johannis-Hoſpitals, ift aber 
im Sahre 1878 von demſelben abgezweigt und zu einer jelbititändigen Wohl- 
thätigfeit3- Anftalt mit juriftiihen Perjonenrechten erklärt. In Folge eines 
zwiichen dem Vorjtande desjelben und dem Kreisausſchuſſe des Kreifes Bern— 
burg abgejchlofjenen Vertrags, welcher in dem revidirten Statut vom 25. März 
1889 — Nr. 809 der Geieg- Sammlung — zum Ausdrud gebradt worden 
ijt, it dasjelbe quasi zu einer Kreisanftalt erhoben worden. Die Anftalt 
erhält fi) au den Kur- und Pflegegeldern der Aufgenommenen, aus Zu— 
ihüffen des Staates und Freies und aus den Erträgen von Sammlungen 
und wohlthätigen Zuwendungen. Zur Aufnahme find die Angehörigen des 
Kreiſes Bernburg berechtigt. Soweit es die Räumlichkeiten geftatten, fünnen 
auch andere Anhaltiner, ſowie jonftige Auswärtige aufgenommen werden. 

Die Organe der Anftalt find der Vorjtand, das Kuratorium und die 
Vertretung des Kreifes Bernburg. Die Oberauffiht führt die Herzogl. Re— 
nierung, Abtheil. des Innern. Die Krankenpflege liegt in den Händen von 
Diakonifjen. 


Vorftand: Kommerzienratd Stengel. — Kreisdireftor Hagemann. — 
Oberbürgermeijter Pietſcher. 
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5. St. Johannis: Ajyl in Bernburg. 


Dasjelbe ift von Sr. Hoheit dem Herzoge Mlerander Karl und Ihrer 
Hoheit der Frau Herzogin- Mitregentin Friederike zu Anhalt Bernburg 
am 3. September 1863 geitiftet und am 13. Dezember 1865 zu dem Zwecke 
eröffnet worden, aus dem Gefängniſſe entlafjenen, jorwie überhaupt gefallenen 
weiblichen Perſonen eine Zufluchtsjtätte zu bieten, wo ſie in den Stand 
geſetzt werden jollen, hinfort ihren Lebensunterhalt in ehrbarer Weije fich 
jelbjt zu bejchaffen. Die Anftalt fteht jebt unter dem Proteftorate Ihrer 
Hoheit der regierenden Frau Herzogin von Anhalt und Ihrer Hoheit der 
vermittweten Frau Herzogin zu Anhalt Bernburg und bejigt die Rechte einer 
juriftiichen PBerfon. Aufgenommen werden nur freiwillig Eintretende, welche 
befähigt erjcheinen, für den dienenden Stand ausgebildet zu werden. Das 
Kojtgeld beträgt 75 Mark fir Anhaltiner, und 120 Mark für Ausländer; 
außerdem ijt ein Eintrittögeld von 15 Mark zu zahlen. Die Pileglinge werden 
unterrichtet und mit angemefjenen Arbeiten beichäftigt- 

Die Verwaltung ſieht unter Oberaufficht der Herzogl. Regierung, Abth. 
ded Innern, und wird nach dem Statut Nr. 491 der Gejeg- Sammlung von 
einem Kuratorium von 9—12 Mitgliedern und einem Vorſtande von drei 
Mitgliedern, im Webrigen von Diafonifjen geleitet. 

Borjtand: Paſtor Fiiher. — Oberin Schweiter Marie Helene — 

Kreisdireftor a. D. Bunge. 


6. Sriederifenhaus in Bernburg (Waldan). 


Die Anjtalt, jeit 1850 nad) ihrer Proteftorin, der Frau Herzogin-Wittwe 
Sriederife zu Anhalt= Bernburg, „Friederitenhaus”“ genannt, wurde im 
Jahre 1842 durch den Konjijtorialrath und Oberprediger Eugen Schelle 
in Bernburg in Gemeinihaft mit mehreren Freunden und Mitgliedern der 
Freimaurerloge „Alerius zur Beftändigfeit“, denen auch andere wohlthätige 
Männer ſich zugejellten, zu dem Zwede geitiftet, fittlich verwahrlofte und 
verlafjene Kinder aufzunehmen und zu ordentlihen brauchbaren Menjchen 
zu erziehen. Der Anfang wurde am 12. Februar 1842 mit 3 Knaben und 
5 Mädchen im Lokale des St. Johannis = Hojpitald gemacht. Bald darauf 
gab der Magiftrat das ſogen. Hartung’sche Armenhaus in der Altjtadt zur 
Aufnahme der Zöglinge her, bis im Jahre 1848 auf Veranlafjung der ver- 
wittweten Frau Herzogin Friederife ein eigenes Grunditüd mit Garten 
und Ader in Waldau angefauft wurde, auf welchem das Haus (TFriederifen- 
haus) erbauet und am 9. Oftober 1850 eingeweihet und bezogen worden iſt. 
Im Jahre 1855 ift die Anjtalt ſodann erweitert und im Jahre 1857 eine 
gleihe Anstalt, das Friederifenftift in Ballenjtedt, fiir Mädchen abgezweigt 
worden, jo daß jetzt nur noch Knaben aufgenommen werden, in der Regel 
im Alter von 6—12 Jahren. Die Anzahl richtet fich nady den vorhandenen 
Räumlichkeiten. Für jedes Kind iſt ein Erziehungsgeld von 90 Mark zu 
zahlen, das jedod; ganz oder theilweije erlafjen werden fann; für Ausländer 
beträgt das Erziehungsgeld 120 Marf. 

Die Anſtalt unterhält fih aus den Erträgnifjen ihres Vermögens und 
der Arbeit der Kinder, aus einem Staatszuſchuß und aus Liebesgaben und 
freiwilligen Beiträgen. Proteftorinnen find Ihre Hoheit, die regierende Frau 
Herzogin von Anhalt und Shre Hoheit, die Frau Herzogin=-Wittwe zu 
Anhalt Bernburg. Die Verwaltung wird von einem Vorjtande geleitet, dejien 
Vorſitzender Oberbürgermeijter Pietſcher in Bernburg ift. 
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7. Wilhelm -Hojpital in Plößfau. 

Dasjelbe ift vom Firften Wilhelm von Harzgerode-Plötzkau geftiftet 
und gewährt 8 alten wiirdigen Perſonen Wohnung, Feuerung und 30 Marf 
jährliche Unterftügung In neuerer Zeit it demfelben ein Zegat von 900 Marf 
vom Landrichter Hoffmann zugefallen, welches zum Anfauf von Acker ver: 
wendet ift. Bedingung der Aufnahme ift wirkliche Bedürftigfeit, unbejcholtener 
Ruf und Zahlung eines Einfaufsgelde3 von 30 Marf. Die Verwaltung erfolgt 
nad) Maßgabe des Reglement vom 16. Dezember 1847 durch den Drtspfarrer 
und einen Spittelmeifter unter Oberaufficht des Herzogl. Konfiftoriums. 


8. Hoipital in Hohenerzleben. 

Frau Antoinette, verwittwete und geb. von Kroſigk, erbauete und 
errichtete im Jahre 1747 zu Hohenerrleben ein Hofpital und jegte unterm 
9. November 1751 die Hausordnung feit, nach welcher nur Arme aufges 
nommen werden jollen, welche durd; hohes Alter oder Gebrechlichfeit ohne 
ihre Schuld in einen hilfsbedürftigen Zuftand gefommen jind, wobei ehemalige 
Bedienjtete der Familie der Stifterin bejonder3 berückſichtigt werden jollen. 
Fundirt ift die Anjtalt mit 24'/, Morgen Ader, von dejjen Pachterträgen 
72 Mark an zwei Hoipitaliten verabreicht, der Reit aber zur Unterftügung 
anderer Armer verwendet werden joll. Die Hofpitaliten erhalten Wohnung 
und Heizung, jowie freie Beerdigung gegen Ueberlafjung ihrer Nachlaßſachen 
an das Hojpital. 


9. Hojpital in Sandersleben. 


Im Hofpitale zu Sandersleben — 1417 gegründet, im 30jähr. Kriege 
zeritört und 1710 neu erbaut — erhalten nad) der neuen Einrichtung vom 
21. Juli 1760 drei bis fünf alte Leute Wohnung und monatlid 3 Marf 
Unterjtügung. Dem Hojpital ift laut Tejtaments des Kaufmanns August 
Rode in Magdeburg vom 12. Januar 1856 ein Legat im Betrage von 
1650 Mark zugefallen, deſſen Zinfen jährlih an fünf Arme der Gemeinde 
Sanderäleben vertheilt werden ſollen. Die Anjtalt iſt mit einem Haufe nebit 
Garten, 9 Morgen Nder, 1 Morgen Wiefe und ca. 14000 Mark Kapitalien 
fundirt. Die Verwaltung führt der Hofpitalvorfteher (3. Zt. Naue) unter 
Aufficht des Pfarrers zu Sandersleben; das Herzogl. Konfiftorium hat die 


Oberaufjicht. e _ 
10. Hedwigs-Hojpital in Güjten. 


Das Hojpital gewährt Armen und Hülfsbedürftigen Unterftüßung und 
jteht unter Leitung des Magiftratd. Es ward 1487 gegründet und 1615 


erneuert. 
11. Hojpital St. Bitt in Nienburg. 

Dasjelbe ift im Jahre 1615 vom Fürjten Ludwig von Anhalt:Cöthen 
begründet und im Jahre 1824 neu ausgebaut. Es gewährt armen alten 
Einwohnern von Nienburg gegen Erlegung eines Einfaufsgeldes von 18 Marf 
auf Lebenszeit freie Wohnung und Feuerung, nad) Maßgabe der verfügbaren 
Mittel auch noch weitere Unterſtützung. Das Hofpital befißt 38 Morgen, 
176 Quadratruthen Acer und einiges Kapital. Die Verwaltung wird nadı 
dem Statut Nr. 423 der Gejeg- Sammlung unter Oberaufficht des Herzogl. 
Konfiitoriums von dem Hojpitalvorjtande geführt, welcher aus den beiden 
Geiftlihen und einen von dem Gemeindefirchenrathe zu erwählenden Mit: 
gliede bejteht. 
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12. Hojpital St. Jakob in Köthen. 


Dasjelbe ift 1538 durch den Fürſten Wolfgang von Anhalt gegründet 
zur Aufnahme alter, arbeitsunfähiger Perfonen beftimmt und mit Kapitalien 
und Grundjtüden dotirt. Jeder Hoipitalit hat im Hojpitalgebäude Wohnung 
und Verpflegung und erhält außerdem noch ein beſtimmtes Wocengeld. — 
Die Verwaltung führt die Hoſpital-Inſpektion, welche aus dem Oberpfarrer 
der St. Jakobs-Kirche und dem Bürgermeifter beiteht. Das Rechnungsweſen 
bejorgt der Kämmerer der Stadt Cöthen. Die Oberaufficht fteht dem Herzogl. 
Konſiſtorium zu. 


13. Mädchen-Nettungshaus der Heinrichs - Stiftung 
(Auguſtenhaus) zu Cöthen. 

Dasjelbe ift im Jahre 1869 neu gegründet und wird aus den Mitteln 
der Heinrichs - Stiftung, aus einem Staatszujchuffe und aus freiwilligen 
Beiträgen von Wohlthätern erhalten. Der Zweck der Anstalt ift die fittliche 
Rettung und chrütliche Erziehung verwahrlojter Mädchen von 5—15 Jahren, 
vorzugsweiſe aus den Defiau-Eöthen’schen Landestheilen. Das Berpflegungs- 
geld beträgt 120 Marf, kann jedod) vom Vorſtande ganz oder theilweije er= 
lafjen werden. Die Verwaltung wird von einen Vorſtande geleitet, den der 
Kurator der Heinrichsftiftung (ſ. die.) ernennt. Geſchäftsführer desjelben ift 
der Seminardireftor Heine in Cöthen. 


14. Knaben-Rettungshaus der Heinrichs: Stiftung 
(Heinrichshaus) in Großpajchleben. 


Die Verhältniffe diefer Anftalt find denjenigen des Auguftenhaufes in 
Göthen ganz ähnlich, nur daß diejelbe bereits im Fahre 1853 gegründet und 
eröffnet ift. Sie wird ebenfalls wejentlic von der Heinrichsitiftung erhalten 
und ſteht unter Mufficht des Kurators derjelben, welcher den Vorjtand ernennt. 
Sejihäftsführer ift aucd hier der Seminardireftor Heine in Köthen. 


15. Hojpital in Gröbzig. 

Das Hoipital zu Gröbzig, welches eine milde Stiftung der Herren von 
Werder ijt und bereit3 im Jahre 1740 erwähnt wird, gewährt vier alten 
Frauen ein Untertommen, welche außer Wohnung und Feuerung auch noch 
jährlich 108 Mark baar erhalten. Die Anstalt ijt mıt 7 Morgen 84'/, Duadrat- 
ruthen Ader fundirt und befigt ein Kapital von über 10000 Mark. Die Ver— 
waltung geichieht durd; einen vom Konfiftorium bejtätigten Hoipitalvorjtand 
unter Aufjicht des Gemeinde-flirhenrath3 in Gröbzig. 


16. Hojpital in Görzig. 

Das in Görzig beftehende Hofpital für arme altersſchwache Unterthanen, 
von Bodo von Bodenhaujen, Erb: und Gerichtähern auf Görzig, Burg 
und Neu:Chemnig, Niedergandern, Niedertrebor, Großenellingen, Riedorf u. |. m. 
und deſſen Gemahlin, Frau Anna Sophievon Bodenhauien, geb vonſto— 
jeriß, den 10. November 1686 geftijtet, ijt im Jahre 1878 reorganifirt und 
hat ein neues Statut erhalten — Nr. 508 der Gejeß- Sammlung. — Dasfelbe 
iſt zur Aufnahme von 16 Hojpitaliten eingerichtet, welche freie Wohnung und 
jährlich 108 Darf baar erhalten. Zwei Stellen find der Familie von Boden= 
baujen zur Verleihung vorbehalten. 
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Die Verwaltung führt unter unmittelbarer Aufficht dev Herzogl. Kreis- 
direftion in Cöthen der Hofpitalvorjtand, welder aus dem Gutsvorſtande 
der Domäne Görzig, dem Ortsjchulzen von Görzig und dem erjten Lehrer 
daſelbſt beiteht. 


17. Hoſpital St. Auguftini in Berbit. 


Das Hojpital wird unter der Oberaufficht des Herzogl. Konfijtoriums 
vom Magijtrate der Stadt Zerbit verwaltet. Dasjelbe wurde nad) Aufhebung 
des Kloſters St. Auguftini im Jahre 1525 vom Zerbiter Stadtrath gegründet 
und ift jpäter wiederholt zeitgemäh reorganifirt worden. Weber die Berleihung 
der Präbenderftellen enticheidet der Magiftrat bis auf 6 jog. Amtspräbenden, 
welche auf Vorjchlag der Herzogl. Kreisdireltion in Zerbit Se. Hoheit, der 
Herzog, an Einwohner des Zerbſter Kreiſes verleiht. Die Zahl der jtädtijchen 
Präbenden beträgt bis auf Weiteres 64. 

Das Hoſpital befißt über 250000 Mark an Kapital und bedeutende 
Grundftüde. 


18. Hojpital St. Johannis in Ballenitedt. 


Begründet ift dasjelbe vom Fürften Viktor Amadeus zu Anhalt: 
Vernburg laut Urkunde vom 18. November 1712 und bejtimmt zur Aufnahme 
unbejcoltener alter Perſonen aus Ballenjtedt und der IImgegend. Dasjelbe 
it zur Aufnahme von 26 Perfonen eingerichtet und beſitzt 36'/, Morgen Ader 
und ca. 72000 Mark Kapitalvermögen. Die Hojpitaliten haben ein Einfaufs- 
geld von 30 Marf zu zahlen und erhalten außer Wohnung, Feuerung, Brot, 
ärztlicher Behandlung und Medizin auch noch baare Unterſtützung. Die Ber: 
waltung führt der Oberprediger an der Stadtkirche als Inſpektor und ein 
Nechnungsführer unter Oberauflicht des Konſiſtoriums. 


19. Friederifen-Stiftung zu Ballenjtedt. 


Unter dem Proteftorate Ihrer Hoheit, der vermwittweten Frau Herzogin 
Friederife zu Anhalt= Bernburg, wurde die Anftalt am 9. Oftober 1857 
errichtet und am 17. Oftober 1857 eingeweiht, um in derjelben fittlid) ver- 
wahrloſte und verwaifte Kinder weiblichen Gejchlecht3 aufzunehmen und zu 
fittlihen und chriftlichen Menjchen zu erziehen. Die Zahl der aufzunehmenden 
Mädchen richtet fi) nach den vorhandenen Räumlichkeiten. Die Ausgaben 
werden theild aus den Alimentengeldern fiir die Zöglinge, welche jährlich 
120 Mark für Zöglinge aus Anhalt und 200 Mark fiir Auswärtige betragen, 
aber ganz oder theilweile erlaffen werden fünnen, theil® aus milden Bei- 
trägen, Legaten, dem Ertrage des Gartens und einem ftaatlihen Zufchuffe 
gededt. Die innere Leitung und Verwaltung der Anftalt liegt im Auftrage 
des Voritandes dem Hausvater, und die äußere Leitung und Ueberwachung 
dent Verwaltungsrathe ob. Vorſitzender des Vorftandes ift 3. Zt. der Schloß— 
prediger Schubart. 


20. Hofpital St. Johannis in Gernrode. 


Die Gründung desjelben ijt unbekannt, aller Wahrjcheinlichfeit nach aber 
den Webtijfinnen des Gernroder Stift3 zuzufcreiben. Im Jahre 1863 hat 
das Hoipitalgebäude wegen Baufälligfeıt abgebrochen werden müſſen und it 
von einem Neubau bis auf Weiteres abgejehen, das Vermögen des Hoſpitals 
vielmehr in eine Stiftung verwandelt, aus welcher 12 bedürftige Wittwen 
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und unverheirathete ältere Frauensperjonen baare Unterftügungen empfangen 
und zwar fieben je 150 Marf und fiinf je 120 Mark jährlich. 

Die Berwaltung führt unter Oberauffiht des Herzogl. Konſiſtoriums 
ein Kuratorium, welches aus dem Oberprediger, dem Bürgermeijter und 
dem zweiten Prediger in Gernrode bejteht. 


21. Hofpital St. Georg in Harzgerode. 


Desjelben gejchieht bereits im 15. Jahrhundert Erwähnung; Stifter und 
Stiftungsjahr find unbefannt. Die Anhaltiihen Fürften Georg, Friedrich 
und bejonders Wihelm haben für das Hojpital viel gethan. Auh Wolf 
von Röder ftiftete 1578 eine Getreideabgabe von '/, Hufe Land bei Rieder, 
welche jedod; im Jahre 1855 mit einem Kapitale von 667 Thalern 28 Sgr. 
3 Pf. abgelöft ift. Der Junker Lorenz von der Tann beſchenkte 1551 das 
Hojpital mit einer Wiefe von 6 Morgen Gröfe, Ein Bürger von Deffau, 
Namens Heinrich, gebürtig aus Harzgerode, vermachte demielben ein Kapital 
von 200 Thalern, deſſen Zinſen jährlih am Todestage des Stifters, den 
10. November, an die Hofpitaliten vertheilt werden. Jeder Hojpitalit, deren 
9 aufgenommen werden fünnen, erhält gegen ein Einfaufsgeld von 180 Marf 
freie Wohnung, Feuerung und baare Unterjtüßung. 

Die Verwaltung führt der erite Geiftliche in Harzgerode als Inſpektor, 
ein Nechnungsführer, und ein Hausdvater unter Oberaufficht des Herzogl. 
Konſiſtoriums. 


22. Albertinen-Hoſpital in Güntersberge. 


Aus alten Nachrichten und Notizen iſt mit ziemlicher Sicherheit zu erſehen, 
daß das Hospital Schon um 1608 beftanden hat; den Namen „Wilbertinen= 
Hojpital” hat es erjt jpäter nad) der Hochſeligen Fürſtin Albertine Eliſa— 
beth, geb. Gräfinvon Solms, erjten Gemahlin des Fürſten Wilhelm von 
Harzgerode, erhalten. In dem Hojpitale finden 6 arme, gebrechlicdhe und 
ältere Perfonen von Güntersberge und Friedrichshöhe gegen ein einmaliges 
Einfaufsgeld von 45 Marf ein Interfommen, zugleich dient dasjelbe als 
Armen= und Krankenhaus der Gemeinde Ginteräberge, welche auch Eigen 
thümerin des Hojpitalvermögens ift. Die Verwaltung wird unter Oberaufjicht 
der Herzogl. Regierung, Abtheil. des Innern, von dem Hojpitalvorjtande ge= 
führt, weldyer aus dem Bürgermeijter, dem Ortägeiftlichen und einem von der 
Herzogl. Kreisdireftion in Ballenftedt zu ernennenden dritten Mitgliede bejteht. 


IV. Gefellfhaften und Vereine zur Unterſtühung Deutſcher 
im Auslande. 
1. Deutſcher Hülfsverein in Paris. 
Bräfident des Ausſchuſſes: Geh. Legationsrath Freiherr von Tucher, 
Königl. Bayer. Gejchäftsträger, rue de Bellechasse 72, 
2. Verein der Angehörigen des Deutſchen Reichs 
in St. Petersburg. 
Borjipender: E Tillmann daſelbſt, Admiralitättquai 6. 


— 491 — 


3. Deutſche Hülfsvereine in der Schweiz. 


und zwar zu: 
Genf: Bräfident: Kommerzienrath Heinrih Blind, rue de l’Athenee 12. 
Baſel: Präjident: R. Reich, Freie Strafe 40. 
Bern: Präfident: Dr. & Wander, Stadtbachſtraße 88. 
Chaux de Fonds: Präjident: Karl Nuding, rue du Pare 70. 
Ehur: Präjident: R. Heuß. 
Raufanne: Präjident: Apotheker E. Piſchl, rue de Bourg 4. 
Neuchatel: Präjident: E. Ruß-Suchard. 
St. Gallen: Bräfident: Kaufmann 8. Aldinger. 
Winterthur: Bräfident: Kaufmann Oßwald. 
Zürich: Präſident: Major Wittlinger. 
Narau: Prüfident: Morig Billeter. 


4. Deutſche Gejellichaft in New -Norf. 
Die Gejchäfte werden von einem Berwaltungsrath geführt, an defien 


Spike Guſtav 9. Schwab ald Präfident fteht. Lokal: Broadway 13. 
Adrejje für Briefe: Postoffice Box 1429. 


5. Verein Leopold Friedrich von Anhalt in New-York 
zur Unterftügung Anhaltifcher Unterthanen. — Präſident: Charles Schier. 
6. Deutiche Geſellſchaft von Chicago, Illinois. 
Präfident: Wi. U. Hettid. Gejhäftslofal: Nr. 76, S. Lasalle-Street. 
7. Deutiches Hofpital in Philadelphia. 
PBräfident: Sohn D. Lankenau, Südoſt-Ecke Chestnut und 5. Straße. 
8. Deutſche Wohlthätigfeits-Gejellihaft in London. 


Präfident: Charles Tuhmann, 10B. St. Thomas’s Street. 


9. Verein Deutfcher Lehrerinnen in England. 


Daheim und Bureau: London W. 16, Wyndham Place, Bryanston Square. 
— Gejhäftsführerin: Frl. Helene Adelmann. — Borjteherin 
des Daheims: Frl, Magdalena Gaudian. 


10. Verein Deutjcher Lehrer in England. 
Schriftführer: Hugo Bartels in London, W.C. 15, Gower Street. 


11. Deutſcher Hülfsverein in Wien. 


Präfident: Se. Excellenz Graf Otto Bray- Steinburg, Königl. Bayer. 
Gejandter. — Bureau: IL, Wipplinger Straße Nr. 4. 
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12. Deuticher Hülfsverein in Amfterdam. 
Borfigender: Julius Eltzbacher. 


13. Unterjtügungsfafje für Hülfsbedürftige Deutjche 
in Budapeſt. 


Präſident: Graf Monts, Kaiferl. Deutih. General» Konful für Ungarn 
in Budapeft. 


14. Deutſcher Hülfsverein in Nizza. 
PBräfident: Theodor Steinbrüd. 


15. Hülfsverein Deutſcher Neichsangehöriger in Prag. 
Obmann: Guſtav Heyde. 
16. Verein der Deutjchen Neihsangehörigen zur Unter: 


ſtützung Hülfsbedürftiger Landsleute in Warſchau. 
Borjipender des Vorſtandes: W. Seel dajelbit. 


17. Berein Deutſcher Lehrerinnen in Italien. 
Borjigende: 3. Schnafenburg in Florenz, 26 Via Guicciardini. 


Nachtrag. 


J. Veränderungen 


während des Druckes, ſoweit ſolche zur Kenntniß des Herausgebers 
gekommen find. 


Verzeichniß der Ordensinhaber. 
Geſtorben ſind: 


Seite 17: Se. Hoheit, Fürſt Alexander J. von Bulgarien, Prinz 
von Battenberg. 

51 und 81: Hönicke, Rechnungsrath a. D. in Deſſau. 

53 und 82: Thiele, Rechnungsrath a. D. in Deſſau. 

64: Frieß, Lehrer und Kantor a. D. in Gerbih. 

= Ulrich, Sekretär, Gerichtsjchreiber in Coswig. 

73: Rennede, Waldwärter in Wilhelmshof. 

74: Päsler, Häuer in Leopoldshall. 

= Breitjchuh, Steuer-Sontroleur a. D. in Bernburg. 


Der Herzogl. Hausorden Albredt des Bären 
ijt ferner verliehen: 


Großkreuz: Dem Königl. Preuß. Oberlandesgericht3-Bräfidenten a. D., 
Wirkt. Geh. Rath Dr. dv. Brandenftein zu Naumburg. 
Commandeur- Infignien I Klaſſe: Dem Großherzogl. Bad. 
Seh. Rath Vierordt zu Magdeburg, jetzt in Karlsruhe. — 
Dem Königl. Bayer. Minifterialrath und ftellvertretenden Be— 
vollmächtigten zum Bundesrath Ritter dv. Landmann in Berlin. 

Commandeur=Infignien IL. Klaſſe: Dem Königl. Bayeriſchen 
Generaldirektor der Königl. Schauſpiele Profeſſor Poſſart in 
Münden. — Dem Kammerherrn und Adjutanten Sr. Königl. 
Hoheit des Kronprinzen von Dänemark Otto Ball in Kopen- 
hagen. — Dem Königl. Bayerifchen Kämmerer und Bahnamt3- 
Borftand Freiherrn v. Mafjenbac in München. 

Ritter-Inſignien I. Klaſſe: Den König. Preußiichen Stabsarzt 
Dr. Altgelt zu Potsdam. — Dem Königl. Preuß. Hauptmann 
Küfter im Anhalt. Inf.Reg. Nr. 93. 


a u Y u u “ a“ 
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Ritter-Inſignien II Klaſſe: Dem Hofpianiften Stavenhagen in 
Weimar. — Dem Ortsjchulzen Amtmann Schwenke in Wispig. 

Orden für Wiſſenſchaft und Kunſt: Dem Hofbuchverleger 
v. Grumbfow in Dresden. — Dem Hofichaujpieler Weijer 
in Weimar. 

Goldene Medaille: Dem Leibjäger und Kammerdiener Sr. Königl. 
Hoheit, des Kironprinzen von Dänemarf, Eskildſen in Kopen— 
hagen. — Dem Lehrer a. D. Strube in Bernburg. 

Silberne Medaille: Dem Kammerdiener Yaufeder zu Eſſen. — 
Dem Steuer-Ktontroleur a. D. Jordan zu Ilberſtedt. 


Herzoglider Hofitaat. 

Seite 90: Hofjägermeiiter Graf zu Münjter in Ballenftedt hat das 
Fürſtl. Schwarzburgiſche Ehrenfreuz I. Klaſſe er- 
halten. 

Herzoglides Hofmaricdallamt. 

Seite 93: Kammerdiener Guſtav Müller hat die goldene Ehren- 
medaille des Fürſtl. Hohenzollernſchen Haus- 
ordens erhalten. 


Herzoglihe Hofkammer. 
Seite 99: Der Bureauafiiitent Otto Schreiber ijt zum „Kaſſen— 
ajliitenten“ bei der Herzogl. Fideikommißkaſſe ernannt. 
= 105: Der Waldwärter Chrijtian Hermann in Nepau, (Hs., 60), 
it penſionirt. 
Juſtiz-⸗Behörden. 
Oberlandesgericht zu Naumburg. 

Seite 175: Der Oberlandesgerichts-Präſident Dr. v. Brandenſtein 
iſt unter Ernennung zum „Wirklichen Geheimen Rath“ 
mit dem Prädikate „Excellenz“ am 1. Januar in den 
Ruheſtand verſetzt und an ſeiner Stelle der Geh. Ober— 
Juſtizrath Werner, PrRAO.3m.Schl., zum Präſidenten 
des DOberlandesgericht3 zu Naumburg ernannt. 


Amätsgericht Iehnik. 
Seite 183: An Stelle des provijorischen Gerichtövollziehers L. Weiſe 
it der proviſoriſche Gerichtövollzieher 3. Schmidt getreten. 
Amtsgeriht Sandersleben. 
Seite 185: Der Amtsrichter Franz Aue ift gejtorben und der Gericht3- 
Aſſeſſor Adolf Bartels zum Amtsrichter in Sandersleben 
vom 1. Februar ab ernannt. 
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Herzogliche Regierung, Abtheilung des Innern. 


Seite 245: 


Eeite 257: 


Seite 270: 


Kreis Zerbſt. 
Der ſtädtiſche Schugmann Althaus in Zerbit ift geſtorben. 


Die AUnfall-Derfiherung. 
Der Geihäftsführer der Magdeburgiichen Baugewerfs- 
Beruf3:Senofjenjchaft Sektion III, Maurermeijter Kaiſer 
in Dejjau, ijt geitorben. 


Standesants-Werwalfung. 


An Stelle des Rentiers Jungmann in Thurland it der 
Kantor Köhler dajelbjt zum Standesbeamten für den 
Bezirk Thurland ernannt. 


: An Stelle des verzogenen Defonomen Liebau it der 


Kaufmann Emil Nönnefahrt in Slberjtedt zum Stell: 
vertreter des Standesbeamten daſelbſt beitellt. 


: An Stelle des verzogenen Defonomen Heeſe ift der 


Kofjath Gottlieb Körnide in Wörpen zum Stellver- 
treter des Standesbeamten daſelbſt beſtellt. 


Herzogliche Regierung, Abtheilung für das Schulweſen. 


Seite 360 


368 


Seite 427: 


Seite 431: 
-= 432: 


Seite 439: 


Dolksfhulen. 
und 369: Lehrer Otto Tieß in Nathmannsdorf it an 
die Bürgerjchule für Mädchen in Bernburg verjeßt. 
und 372: Der Lehrer Franz Schröter in Neinftedt hat 
die Lehrerjtelle in Glauzig erhalten. 


Zur Dispofition ſtehende Beamte ır. 
Pfarrer Born in Dranienbaum ijt gejtorben. 


Penfionirte Beamte. 
Finanzrath Handt in Bernburg und 
Kreisgerichtsrath Kretſchmar in Giersleben, Lehrer 
Krimmling in Ziebigt und Waldwärter Kühnaſt in 
Coswig find gejtorben. 


Charakteriſirte Berjonen. 


Sofpradikafe. 
Hoflieferant Uhrmacher Karl Schmidt in Defjau hat 
zugleich das Prädifat „Hofuhrmader Sr. Hoheit des 
Erbprinzen“ erhalten. 
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Seite 440: Hofmufilalienhändler Hermann Dejterwiß in Deffau 
it zugleich zum „Soflieferanten Ihrer Königl. Hoheit 
der Frau Großherzogin von Luxemburg“ und zum „Hof: 
buchhändler Ihrer Königl. Hoheit der Frau Prinzeſſin 
Friedrich Karl von Preußen“ ernannt. 

= 441: Hofiteinmeb Leopold Sträb in Dejjau iſt zugleich zum 
„Hofſteinmetzmeiſter Ihrer Königl. Hoheit der Frau 
Prinzeſſin Friedrich Karl von Preußen“ ernannt. 


Echlußz der Redaktion: 3. Januar 1894.) 





H. Berichtiaungen. 


Eeite 63, Zeile 20 von unten: Horn, Sergeant, ijt jebt Fußjäger 
in Gröbzig. 
- 64. Den Inhabern der goldenen Medaille aus dem Jahre 
1886 iſt zuzujegen: Kilian, Lehrer 
a. D. in Deſſau. 
65, Zeile 4 von unten muß es heißen: Heinrich, Kalku— 
lator ſtatt Kataſterſekretär. 


- 70, = 1 = unten muß es heißen: Marz, Schugmann 
in Cöthen jtatt in Dejjau. 

— 70, = 2 = unten muß es heißen: Hauptamtsaſſiſtent 
Keſſel jtatt Steuerauf fieher Keſſel. 

— 70, = 6 = wmten: Hausvater Pötſch in Bernburg iſt 


jetzt jtädtifcher Vollziehungsbeamter daſ. 
81, Den Inhabern des Denkzeichens für fünfzigjährige Dienſt— 
treue treten hinzu: Ulrich, Oberjteuer: 
inipeftor a. D., 3. Zt. in Wien, — Sauft, 
DOberförjter a. D. in Gernrode. 
- 97, Zeile 7 von oben links . Franz Müller J nachzu— 


tragen: 

- 97%, = 5 = oben redt3 5 Wilhelm Storz I nachzu— 
tragen: 

= 183, = 17 = oben bei Ma J— Amtsgerichtsrath, 
hinzuzufügen: @1. 

- 191, = 12 = oben bei Bramigk, Geh. Juſtizrath, hinzu— 


zufügen: @1. 
oben muß e3 heißen: Ferdinand jtatt FZrdr. 
Richter. 


: 195, = 


or 
“ 


u EUR, 


M A Seite 197, Zeile 4 von oben muß es heißen: Vahlteich jtatt 
en Bahlteig. 
in - 215, =: 7 = oben muß es heißen: Amtsrath ftatt Ober- 


amtmann Trittel. 


al — —— Deines s ü t_jta 
NK 


um 
ill 


Nadträglih iſt hinzuzufügen: 

Seite 6: Ihrer Hoheit, der Frau Prinzefjin Aribert von 
Anhalt, it von Ihrer Majejtät der Königin von Groß— 
britannien, Kaijerin von Indien, der Orden „The Imperial 
Crown of India“ verliehen worden. 

Seite 113: Der Hofdienerihaft Sr. Hoheit, des Prinzen 
Aribert von Anhalt, iſt Hinzugetreten: 

Emely Howe, Garderobiere. 

Seite 237: Herzogl. Kreisdireftion zu Bernburg. Das bis— 
herige Dienjtlofal derjelben im vormaligen Herzoglichen 
Schloſſe iſt am 6. Januar 1894 volljtändig nieder: 
gebrannt und der Sreisdirefior Hagemann hat dabei 
den Tod gefunden. 

Die Verwaltung des Kreiſes Bernburg ift bis auf 
— Weiteres dem Regierungs-Aſſeſſor Mar Lange über— 
tragen; die Geſchäftslokalitäten befinden ſich im 

Hauſe Kaiſerſtraße Nr. 25. 

Seite 355: Unter 4. Herzogl. Friederikenſchule zu Bernburg 
muß es Zeile 6 von oben heißen: 

Lehrer Wilhelm Allmer. — Chordireftor Oskar 
Kunze. 


u; 2 - smarsrsb ⏑- nuriguiu Adi)» 
44l, = 16 = oben bei Franz Große nachzutragen: S. 
442, = 16 = umten bei Maifath kommt Hg. in Wegfall. 


“ KA 


Alphabetiſches Namens -Kegifter 


(mit Ausſchluß der Mitglieder des Herzoglichen Haufes und anderer Regentenhäufer, 
welche legteren Seite 16 und 17 zu erjehen find.) 


A. 

Abb, Hofrath 59. 
Abdoullah-Effendi, Kapitän, 45. 
Abel, Telegraphen-Diätar 142, 
— Dtto, Mitteljchullehrer 357. 
— Hermann, Lehrer, 363. 
Abele v. Lilienberg, Frhr., Oberft 26. 
Abeliohn, S., Schädter 297, 
Abendroth, Friedrich, Lehrer 356. 
— Otto, desgl. 363. 
— Kutſcher a. D. 429. 
Achilles, Jakob, Barbierchirurg 196. 
— Leopold, Schugmann 234. 
Adermann, Geh. Zuftizrat 25, 156, 

157, 176, 209. 
— Eduard, Profurift 51. 
— Geh. Hofrath 53. 
— Hutmader 83. 
— Ober-Telegr.Aſſiſtent 131. 
— Gajtwirth 139. 
— Dtto, Hofgürtler 435. 
Adam, Seifenfabrifant 84. 
Adametz, Revierförſter 68, 107. 
Adelberg, Karl, Produkten-Verw. 409. 
Adelmann, Frl. Helene 491. 
Adelon, Lorenz, Hoflieferant 436. 
Adler, Geh. Ober-Baurath 24. 
— Rentmeiſter 70, 99, 100. 
Adrian, Hoteldireftor 61. 
Achle, Wilhelm, Zimmermeijter 325. 
— Otto, deögl. 326. 
Aepinus, Gujt., Kreisgeometer 392. 
Ahl, Kanzliit 74, 381. 
Ahlers, Poſtgehülfe 131. 
Alfeld, Negiftrator 65, 100. 
— Pfarrer 220. 
— Louis, Gemeindevorſteher 228. 


Ahmed Ali Paſcha, Gen.-Adj. 22. 

— Sergeant 77. 

Ahrend, Friedrich, Ortsſchulze 333. 

Ahrendt, Otto, Schulamtsfand. 365. 

Ahrendts, R., Konditor 304. 

Ahrens, Friedrich, Lehrer 358. 

Akemann, Poſtmeiſter 132. 

Albedyll, v., Gen d. Kav. 19, 21. 

d’Albert, Komponiit u. Virtuos 62. 

Albert, Edgar, Lafai 113. 

— Ernſt, Amtörichter 186. 

Alberti, Frau Emilie, Hoflieferantin 
436 


Albrecht, Hauptmann 55. 

— Poſtrath 130. 

— Pfarrer 220. 

— Mar, Kaufmann 305. 

— Auguft, Ortsſchulze 320. 

— Helene, Lehrerin 360. 

— Marie, dedgl. 360. 

— Richard, Hoffrifeur 435. 
Aldinger, L., Kaufmann 491. 
Aleithe, Franz, Kanzliſt 240. 

— Karl, Ortsjchulze 300. 

Aler, Musfetier 76. 

Alerander, Sam., Gemeindevorft. 226. 
Albard v. Drad, Dr., Prof. 63. 
d’Alinge, Geh. Reg-Rath 42, 
Allihn, Dr., Pfarrer 218. 

— Hermann, Hauptamts-Aſſiſt. 402, 
Allner, Leopold, Kalfulator 216. 

— Ernſt, Regiftrator 248. 

— jun., Rudolf, Fabrifant 298, 

— Frz., Finanzdireft..Sefr. 381,419. 
— €., Steuer:Aufjeher 402. 

— Heinrih, Steuer-Einnehmer 403, 
Alsleben, Oberlehrer 349. 

— N, Hauptamts-Kontrol. 399, 420. 
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Alsleben, Albert, Hoflieferant 436, 

Altfelir, Dom.-Kanzleidireftor 47. 

Altgelt, Dr., Stab3arzt 493. 

Althaus, Schupmann 245, 495. 

Altrod, v., Major 34. 

Alvensleben, v., Oberforftmeifter 41. 

— v., Kammerherr 90. 

— v. desgl. 101. 

Alves de Sonza, jun., Dr., General- 
fonful 117. 

Amelang, Friedrich, Drehermitr. 79, 

— Guſtav, Bureau-Nifistent 100. 

— Albert, Strafanjtalt3- Aufj. 207. 

— Sarl, Schupmann 245. 

— Friedrih, Hausvater 326. 

Amelunren, v., General-Major 27. 

Ander, Adolf, Xehrer 370. 

— Thereje, Xehrerin 370. 

Anderjon, Mundkoch 72, 98. 

Andlaw = Homburg, Graf v., Hof- 
marſchall 23. 

Andrae, D., Steuer-Aufieher 400. 

Andre, J. B., Hofpianift 440. 

Andreä, Set.-Lieut. d. NR. 128. 

Andree, Friß, Hoflieferant 436. 

Andres, H., Steuer-Aufſeher 403. 

Andresjohn, Philipp, Diätar 99, 

Anſchütz, Dr., Profeſſor 40. 

Antefuhr, Feldihugmann 249, 

Anthon, Ortsihulze 65. 

Anton, Karl, Hofmufifer 96. 

— G. Steuer-Aufjeher 402. 

Antonius, Pfarrer 220. 

— Bilhelm, Lehrer 357. 

Antonucci, Abbe 26. 

Upell, v., Hofitallmeijter 24. 

Apelt, M. H., Gemeindevorit. 227. 

Appel, Konzertmeijter a. D. 61, 429. 

— G., Schorniteinfegermeifter 327. 

— Stations-Aufſeher 343. 

Appelt, Alfred, Bureau-Aſſiſt. 408. 

Arends, Geh. Kriegsrath 26. 

Arendt, Theodor, Hausmann 98. 

— Wilhelm, Lehrer 360. 

— Paul, desgl. 363. 

— A—., Hofagent 435. 

Armansperg, Graf v., Bez.:Amtm. 32. 

Arndt, Schutzmann 249. 

— Franz, Rentmeiſter 391. 

Arnim, v., Kammerherr und Hof— 
marſchall 29. 

— Dr. v., Regierungs-Präſident 30. 

— v., Gensdarmerie-Rittmeijter 41. 


Arnim, v., NReg.-Rath 42. 

— v., Prem.:Lieut. 59. 

— Gef.-Lieut. d. Ref. 125. 

Arnhold, Gajtwirth 139. 

Arnold, Forjtverwalter 68. 

— Wusöfetier 79. 

— Minna, Rammerfrau 112. 

L'Arronge, Schriftiteller 62. 

Aſcher, General-Mufifdireftor 69. 

Aſcherberg, Stadtjefretär 71, 225, 
262, 273, 313. 

Aſſeburg-Falkenſtein, Graf v. d., Vize— 
Oberjägermeijter 19. 

Athenftädt, A., Steuer-Kontrol. 405. 

Aue, Geh. Reg.-Rath a. D. 35, 430. 

— Joh., Amtsrichter 179, 258, 261. 

— Franz, Amtörichter 185, 494. 

Auer v. Herrenfirhen, Hofmarſchall 
5, 91, 111. 

— Hauptmann 37, 124. 

— Hauptmann und PBlapmajor 49. 

Art, Forjtmeijter 60. 


B. 

Baake, Chriſtian, Ortsſchulze 882. 
— Hermann, Lehrer 357, 365. 
— Rechnungsrath 3. D. 497. 
Babo, Dr. Frhr. v., Kammerjunfer 

und Legationsrath 48. 
Bad, Dr., Sef.-Lieut. d. Ref. 125. 
— Gef.:Lieut. d. Reſ. 128. 
Bacheracht, v., Botichaft3-Sefretär 46. 
Bachfeld, Stations-Aſſiſtent 143. 
Bachmann, Architekt 63. 
— C., Reviſions-Aufſeher 400. 
Bad, Prem-Lieut. 124. 
Bade, E, Lehrer 308, 359, 361, 365. 
— Guſtav, desgl. 362. 
Bade, Kapitän 62, 
Bader, Fritz, Hoflieferant 486. 
Bäge, Mar, Sefretär 176. 
— Raul, desgl. 178. 
— Diafonus 218. 
— Ludwig, Mitteljchullehrer 356. 
Bähr, Marie, Kaftellanin 94. 
— Friedr., Oberförjter 190, 250, 291, 

339, 389. 
— Marie, Lehrerin 361. 
Bänſch, Geh. Ober-Baurath 30. 
— 8, Th., Kommiffionsrath 445. 
Bäntſch, Sek-Lieut. d. Reſ. 129. 
— Theodor, Fabrikbeſitzer 309. 

32* 
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Bäntſch, Adolf, Ober-Ingenieur 336, 

Bär, Gustav, Bureau-Aſſiſtent 186. 

— Heinrich, Bote 230. 

— Hermann, Mitteljchullehrer 859. 

Bärmann, Pojtgehülfe 133. 

— Albert, Fußjäger 248. 

Bäthe, Steuer-Einnehmer 261, 29. 

Bagensky, v., Major 33. 

Bahl, Poftgehülfe 131. 

Bahlde, Friedr., Schumann 238. 

Bahn, Zimmermann 83. 

— Paul, Kutſcher, 113. 

— Gaſtwirth 186. 

— Lehrerin 374. 

— Emil, Lehrer 375. 

— Friedrih, Nendant 408. 

Bahrfeldt, Bank-Inſpektor 59. 

Bahrs, Pojtgehülfe 132. 

— Dr., Oberlehrer 350. 

Baldamus, Oberamtmann 101, 317, 
443. 

Baligand, v., Kämmerer 28. 

Ball, Hauptmann 49. 

— PBremier-Lieutenant 60. 

— II, Militärhornift 79. 

— Poſt-Aſſiſtent 132. 

— ®., Steuer-Kontroleur 406. 

— Steuer-Aufſeher a. D. 430. 

— D., Kammerherr u. Adjutant 493. 
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